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Erklärung der Symbole auf dem Gerät
Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die 
Sicherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst 
beseitigen keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

 

Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung sorgfältig durch.

Tragen Sie Gehörschutz.

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie Sicherheitsschuhe.

Tragen Sie Arbeitshandschuhe.

 

Es ist verboten, die Schutzvorrichtungen und Sicherheitseinrichtungen zu 
entfernen oder zu manipulieren.

Berühren Sie keine heißen Maschinenteile.

Rauchen oder offenes Feuer verboten.

Weggeschleuderte Objekte können zu Verletzungen führen.

Halten Sie andere Personen dem Arbeitsbereich fern.
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Benutzen Sie das Gerät nicht an Hängen mit Neigungen über 20°. Kippgefahr!

 

Vergiftungsgefahr! Benutzen Sie das Gerät nur im Außenbereich und niemals in 
geschlossenen oder schlecht belüfteten Räumen.

Sichern Sie das Gerät gegen unbeabsichtigtes Einschalten, bevor Sie Wartungs- 
und/oder Instandhaltungsarbeiten vornehmen.

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

m Achtung! In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit 
diesem Zeichen versehen.
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2. Gerätebeschreibung (Abb. 1 - 20)

1. Gashebel
2. Motorschalter
3. Rechter Lenkhebel
4. Kupplungshebel
5. Linker Lenkhebel
6. Wannenfixierung
7. Gangwahlhebel
7a. Schaltblech
8. Transportwanne
9. Getriebe
10. Rad

Motor
11. Gashebelzug
12. Auspuff
13. Zündkerze
14. Luftfilter
15. Benzinhahn
16. Chokehebel
17. Reversierstarter
18. Zugstarter
19. Befestigungsschraube Wartungsöffnung
20. Tankdeckel
21. Kraftstofftank
22. Ölablassschraube Motoröl
23. Öleinfüllöffnung / Ölmessstab
24. Antriebskette
25. Zündkerzenstecker
26. Einstellvorrichtung
27. Kontermutter
28. Ölablassschraube Getriebeöl
29. Öleinfüllstutzen Getriebeöl

3. Lieferumfang

• Dumper DP3000
• Lenkstange
• Transportwanne
• Räder
• Schalthebel
• Beutel mit Montagematerial
• Bedienungsanleitung
• Motorhandbuch

4.  Bestimmungsgemäße  
Verwendung

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehende 
Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus 
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen aller Art 
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller. 
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie die Montageanleitung und Betriebshinweise in 
der Bedienungsanleitung.

1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen 
bei:
• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerä-
tes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorg-
fältig beachtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.
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m HINWEIS
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht die 
Gefahr einer Beschädigung des Motors oder ande-
ren Sachwerten.

Allgemeine Sicherheitshinweise

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung
• Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur 

Folge haben.
2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse

• Arbeiten Sie mit dem Gerät niemals in ge-
schlossenen oder schlecht belüfteten Räumen. 
Wenn der Motor läuft, werden giftige Gase er-
zeugt. Diese Gase können geruchlos und un-
sichtbar sein.

• Setzen Sie das Gerät nicht dem Regen aus.
• Benutzen Sie das Gerät nicht in feuchter oder 

nasser Umgebung.
• Achten Sie auf unebenem Gelände auf siche-

ren Stand.
• Sorgen Sie beim Arbeiten für ausreichende Be-

leuchtung.
• Benutzen Sie das Gerät nicht in leicht entzünd-

licher Vegetation bzw. wo Brand- oder Explo-
sionsgefahr besteht.

• Bei Trockenheit, Feuerlöscher bereitstellen 
(Brandgefahr).

3. Halten Sie andere Personen fern
• Lassen Sie andere Personen, insbesondere 

Kinder und Jugendliche, nicht an das Gerät. 
Halten Sie diese von Ihrem Arbeitsbereich fern.

4. Bewahren Sie unbenutzte Geräte sicher auf
• Unbenutzte Geräte sollten an einem trockenen, 

hochgelegenen oder abgeschlossenen Ort, au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern, gelagert 
werden.

5. Überlasten Sie Ihr Gerät nicht
• Arbeiten Sie im angegebenen Leistungsbe-

reich.
6. Tragen Sie geeignete Kleidung

• Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck, 
sie könnten von beweglichen Teilen erfasst 
werden.

• Tragen Sie feste Arbeitshandschuhe, Hand-
schuhe aus Leder bieten einen guten Schutz.

• Tragen Sie Sicherheitsschuhe mit Stahlkappen.
• Tragen Sie bei allen Arbeiten stets einen Ar-

beitsanzug aus festem Material.
• Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz und 

Schutzhelm.
7. Verwenden Sie persönliche Schutzausrüstung 

• Tragen Sie immer Kopf-, Augen-, Hand-, Fuß- 
sowie Gehörschutz.

8. Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
• Sorgen Sie während der Benutzung des Gerä-

tes für ausreichenden sicheren Stand.

Personen, welche die Maschine bedienen und war-
ten, müssen mit dieser vertraut und über mögliche 
Gefahren unterrichtet sein.
Veränderungen an der Maschine schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schä-
den gänzlich aus.

Die Maschine darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehör des Herstellers betrieben werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.

5. Allgemeine Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, 
die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen ver-
sehen: m

Außerdem enthält die Betriebsanleitung andere wich-
tige Textstellen, die durch das Wort „ACHTUNG!“ 
gekennzeichnet sind.

m Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verlet-
zungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie diese 
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise deshalb 
sorgfältig durch. Falls Sie das Gerät an andere Per-
sonen übergeben sollten, händigen Sie diese Be-
dienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit 
aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

m GEFAHR
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht höchs-
te Lebensgefahr bzw. die Gefahr lebensgefährlicher 
Verletzungen.

m WARNUNG
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht Le-
bensgefahr bzw. die Gefahr schwerer Verletzungen.

m VORSICHT
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht leichte 
bis mittlere Verletzungsgefahr.
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Spezielle Sicherheitsbestimmungen beim Ge-
brauch von Verbrennungsmotoren

m GEFAHR

Verbrennungsmotoren stellen während des Betrie-
bes und beim Auftanken eine besondere Gefahr dar. 
Lesen und beachten Sie immer die Warnhinweise. 
Bei Nichtbeachtung kann es zu schweren oder sogar 
tödlichen Verletzungen kommen.

1. Es dürfen keine Veränderungen am Gerät vorge-
nommen werden.

2.  m Achtung!
Vergiftungsgefahr, Abgase, Kraftstoffe und 
Schmierstoffe sind giftig, Abgase dürfen nicht ein-
geatmet werden.

3.  m Achtung!
Verbrennungsgefahr, Abgasanlage und An-
triebsaggregat nicht berühren.

4. Das Gerät nicht in unbelüfteten Räumen oder in 
leicht entflammbarer Umgebung betreiben. Wenn 
das Gerät in gut belüfteten Räumen betrieben 
werden soll, müssen die Abgase über einen Ab-
gasschlauch direkt ins Freie geleitet werden. 
m Achtung! Auch beim Betrieb eines Abgas-
schlauches können giftige Abgase entweichen. 
Wegen der Brandgefahr darf der Abgasschlauch 
niemals auf brennbare Stoffe gerichtet werden.

5.  m Explosionsgefahr! Das Gerät niemals in Räu-
men mit leicht entzündlichen Stoffen betreiben.

6. Während des Transports ist das Gerät gegen Ver-
rutschen und Kippen zu sichern.

7. Darauf achten, dass beim Auftanken kein Kraft-
stoff auf den Motor oder Auspuff verschüttet wird.

8. Reparatur- und Einstellarbeiten dürfen nur durch 
autorisiertes Fachpersonal ausgeführt werden.

9. Berühren Sie keine mechanisch bewegten oder hei-
ßen Teile. Entfernen Sie keine Schutzabdeckungen.

10. Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (LWA) und Schalldruckpegel (LPA) angege-
bene Werte stellen Emissionspegel dar und sind 
nicht zwangsläufig sichere Arbeitspegel.

11. Da es einen Zusammenhang zwischen Emissions- 
und Immissionspegeln gibt, kann dieser nicht zu-
verlässig zur Bestimmung eventuell erforderlicher, 
zusätzlicher Vorsichtsmaßnahmen herangezogen 
werden. Einflussfaktoren auf den aktuellen Immis-
sionspegel der Arbeitskraft schließen die Eigen-
schaften des Arbeitsraumes, andere Geräusch-
quellen, etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen 
und anderer angrenzender Prozesse und die Zeit-
spanne, die ein Bediener dem Lärm ausgesetzt ist, 
ein. Ebenfalls kann der zulässige Immissionspegel 
von Land zu Land abweichen. Dennoch wird diese 
Information dem Betreiber der Maschine die Mög-
lichkeit bieten, eine bessere Abschätzung der Risi-
ken und Gefährdungen durchzuführen.

9. Arbeiten Sie bei vollem Bewusstsein
• Niemals unter Einfluss von Alkohol, Drogen, 

Medikamenten oder anderen Substanzen ar-
beiten, die das Sehvermögen, die Geschicklich-
keit und das Urteilsvermögen beeinträchtigen 
können.

10. Verwenden Sie das Gerät nach Bestimmung
• Setzen Sie das Gerät nicht für Anwendungen 

ein, für die es nicht vorgesehen ist.

Sicherheitshinweise im Umgang mit entzündli-
chen Betriebsstoffen
1. WARNUNG! Benzin ist leicht entflammbar.
2. Lagern Sie Benzin in Behältern, die speziell für 

diesen Zweck konzipiert sind.
3. Füllen Sie Benzin nur im Freien nach und rauchen 

Sie dabei nicht.
4. Füllen Sie Benzin nach, bevor Sie den Motor an-

lassen. Entfernen Sie niemals die Kappe des 
Kraftstofftanks oder füllen Sie Benzin nach, wäh-
rend der Motor läuft oder noch heiß ist.

5. Wenn Kraftstoff verschüttet wird, versuchen Sie 
nicht, den Motor anzulassen, sondern bewegen 
Sie die Maschine aus dem Bereich des verschüt-
teten Kraftstoffs heraus, und vermeiden Sie alle 
Zündquellen, bis alle Kraftstoffdämpfe sich ver-
flüchtigt haben. Bringen Sie die Kappe des Kraft-
stofftanks und Kanisters wieder sicher an.

Auffüllen von Kraftstoff
Vor dem Befüllen ist immer der Motor abzustellen.

m Achtung! Tankverschluss immer vorsichtig öff-
nen, damit sich der bestehende Überdruck langsam 
abbauen kann.

• Beim Arbeiten mit dem Gerät entstehen hohe Tem-
peraturen am Gehäuse. Lassen Sie das Gerät vor 
dem Betanken vollständig abkühlen.

•	
m Achtung! Bei unzureichender Abkühlung des Ge-
rätes könnte sich der Kraftstoff beim Betanken ent-
zünden und zu schweren Verbrennungen führen.

• Darauf achten, dass der Tank mit nicht zu viel Kraft-
stoff aufgefüllt wird. Wenn Sie Kraftstoff verschüt-
ten, dann ist der Kraftstoff sofort zu entfernen und 
das Gerät zu säubern.

• Verschlussschraube am Kraftstofftank immer gut 
verschließen, um ein Lösen durch die entstehen-
den Vibrationen beim Betrieb des Gerätes zu ver-
hindern.

m GEFAHR
Betanken Sie die Maschine nicht in der Nähe einer 
offenen Flamme.
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• Halten Sie das Gerät während des Betriebs immer 
mit beiden Händen. Halten Sie die Lenkstange im-
mer sicher fest. Denken Sie daran, dass die Ma-
schine unerwartet nach oben oder vorne springen 
kann, wenn sie auf verborgene Hindernisse, wie 
große Steine trifft.

• Die Maschine muss immer mit Schrittgeschwindig-
keit geführt werden.

• Überladen Sie nicht die Maschine. Fahren Sie 
mit einer sicheren Geschwindigkeit, passen Sie 
die Geschwindigkeit an die Geländeneigung, die 
Oberflächenbeschaffenheit der Straße, und das 
Gewicht der Last an.

• Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie den 
Rückwärtsgang verwenden, oder die Maschine zu 
sich ziehen.

• Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie auf Kies-
wegen, Bürgersteigen oder Straßen arbeiten, oder 
diese überqueren. Achten Sie immer auf versteckte 
Gefahren und den Verkehr.

• Fahren Sie auf weichem Boden, mit dem ersten 
Vorwärts-/Rückwärtsgang. Beschleunigen Sie 
nicht stark, lenken oder bremsen Sie nicht scharf.

Sicherheitshinweise Service/Wartungsfall und 
Lagerung
1. Verwenden Sie für Wartung und Zubehör nur Ori-

ginalteile.
2. Ersetzen Sie defekte Schalldämpfer.
3. Überprüfen Sie vor der Nutzung stets durch eine 

Sichtprüfung, dass Gerät auf Verschleiß oder Be-
schädigung. Ersetzen Sie verschlissene oder be-
schädigte Elemente und Schrauben. Ziehen Sie 
alle Muttern, Bolzen und Schrauben fest, um si-
cherzustellen, dass die Ausrüstung in sicherem 
Betriebszustand ist.

4. Es müssen regelmäßige Prüfungen auf Leckstel-
len oder Spuren von Abrieb im Kraftstoffsystem 
durchgeführt werden, beispielsweise durch porö-
se Rohre, lose oder fehlende Klemmen und Schä-
den am Tank oder Tankdeckel. Vor der Nutzung 
müssen alle Defekte behoben werden.

5. Bevor Sie das Gerät bzw. Motor prüfen oder ein-
stellen, muss die Zündkerze bzw. das Zündkabel 
entfernt werden, um versehentliches Anlassen zu 
vermeiden.

Lagerung
1. Lagern Sie die Ausrüstung niemals mit Kraftstoff 

im Tank in Gebäuden, in denen die Dämpfe in 
Kontakt mit offenem Feuer oder Funken kommen 
können.

2. Lassen Sie den Motor vor der Lagerung in einem 
geschlossenen Raum abkühlen.

3. Um die Brandgefahr zu verringern, halten Sie Mo-
tor, Schalldämpfer, Batteriefach und Kraftstoff-
Lagerbereich frei von vegetativen Materialien und 
übermäßigem Schmiermittel.

12. Stecken Sie niemals Gegenstände in die Lüf-
tungsschlitze. Das gilt auch, wenn das Gerät aus-
geschaltet ist. Die Nichteinhaltung kann zu Ver-
letzungen oder Schäden am Gerät führen.

13. Halten Sie das Gerät frei von Öl, Schmutz und 
anderen Verunreinigungen.

14. Stellen Sie sicher, dass Schalldämpfer und Luft-
filter ordnungsgemäß funktionieren. Diese Teile 
dienen als Flammschutz bei einer Fehlzündung.

15. Stellen Sie den Motor ab:
 - Immer, wenn Sie die Maschine verlassen
 - Vor dem Nachfüllen von Kraftstoff

16. Schließen Sie Immer den Kraftstoffhahn, wenn 
die Maschine nicht in Betrieb ist.

17. Benutzen Sie niemals den Chokehebel, um den 
Motor zu stoppen.

6. Zusätzliche Sicherheitshinweise

Restrisiken
Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und 
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln ge-
baut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten.

• Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

• Halten Sie Ihre Hände vom Arbeitsbereich fern, 
wenn die Maschine in Betrieb ist.

• Prüfen Sie sorgfältig den Bereich, in dem gearbei-
tet werden soll, und halten Sie den Arbeitsbereich 
sauber und frei von Schmutz, um Stolperfallen zu 
verhindern. Arbeiten Sie auf einem ebenen glatten 
Boden.

• Bringen Sie während Montage, Installation, Be-
trieb, Wartung, Reparatur oder Transport niemals 
einen Teil Ihres Körpers an eine Position, an der 
sie in Gefahr wäre, wenn eine Bewegung auftreten 
würde.

• Halten Sie alle Zuschauer, Kinder und Haustiere 
mindestens 23 m (75 Fuß) entfernt. Stoppen Sie 
die Maschine sofort, wenn sich jemand nähert.

• Klettern Sie nicht auf die Mulde und befördern Sie 
keine Passagiere.

• Stellen Sie die Maschine nie an einem Ort mit in-
stabilem Untergrund ab, der nachgeben könnte, 
vor allem wenn die Maschine beladen ist.

• Lösen Sie vor dem Anlassen des Motors den Kupp-
lungshebel.

• Starten Sie den Motor vorsichtig gemäß der Anlei-
tung und halten Sie ihre Füße weit von den beweg-
ten Teilen entfernt.

• Verlassen Sie nie den Bedienplatz, während der 
Motor läuft.
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Elektrische Restgefahren
Elektrischer Kontakt
Beim Berühren des Zündkerzensteckers kann es bei 
laufendem Motor zu einem elektrischen Schlag kom-
men.

 – Niemals den Kerzenstecker oder die Zündkerze bei 
laufendem Motor berühren.

Thermische Restgefahren
Verbrennungen, Frostbeulen
Das Berühren des Auspuffs/Gehäuse kann zu Ver-
brennungen führen.

 – Motorgerät abkühlen lassen.

Gefährdung durch Lärm
Gehörschädigungen
Längeres ungeschütztes Arbeiten mit dem Gerät 
kann zu Gehörschädigungen führen.

 – Grundsätzlich einen Gehörschutz tragen.

Gefährdung durch Werkstoffe und andere Stoffe
Kontakt, Einatmung
Die Abgase der Maschine können zu Gesundheits-
schäden führen.

 – Motorgerät nur im Freien verwenden

Feuer, Explosion
m Kraftstoff ist feuergefährlich.

 – Während dem Arbeiten und Betanken ist Rauchen 
und offenes Feuer verboten.

Verhalten im Notfall
Bei einem eventuell eintretenden Unfall leiten Sie die 
entsprechend notwendigen Erste-Hilfe-Maßnahmen 
ein und fordern Sie schnellstmöglich qualifizierte 
ärztliche Hilfe an.

Wenn Sie Hilfe anfordern, geben Sie folgende An-
gaben:
1. Wo es geschah
2. Was geschah
3. Wie viele Verletzte
4. Welche Verletzungsart
5. Wer meldet!

7. Technische Daten

Motor 4,1 kW
Getriebe 3F+1R
Tragkraft 300 kg
Transportwanne 
Länge 910 mm

Transportwanne 
Breite 650 mm

Transportwanne 
Tiefe 575 mm

Längere Lagerung/Überwinterung
1. Lassen Sie im Falle einer längeren Lagerung/

Überwinterung den kompletten Kraftstoff ab. 
Kraftstoffe sind chemische Verbindungen, welche 
bei längerer Lagerung ihre Eigenschaften verän-
dern. Wenn der Kraftstofftank abgelassen werden 
muss, sollte dies im Freien geschehen.

m WARNUNG

Unsachgemäße Wartung oder Nichtbeachtung bzw. 
Nichtbehebung eines Problems kann während des 
Betriebes zu einer Gefahrenquelle werden. Betreiben 
Sie nur regelmäßig und richtig gewartete Maschinen. 
Nur so können Sie davon ausgehen, dass Sie Ihr Ge-
rät sicher, wirtschaftlich und störungsfrei betreiben.

Die Maschine nicht im laufenden Zustand reini-
gen, warten, einstellen oder reparieren. Beweg-
liche Teile können schwere Verletzungen verur-
sachen.
Verwenden Sie kein Benzin oder andere entflamm-
baren Lösungsmittel zum Reinigen von Maschinen-
teile.

m WARNUNG
Dämpfe von Kraftstoffen und Lösungsmittel können 
explodieren.

Bringen Sie nach Reparatur- und Wartungsarbeiten 
die Schutz- und Sicherheitsausrüstung wieder am 
Gerät an.

Achten Sie auf den betriebssicheren Zustand des 
Gerätes, überprüfen Sie insbesondere das Kraftstoff-
system auf Dichtigkeit.

Befreien Sie immer die Kühlrippen des Motors von 
Verschmutzungen.

Restgefahren und Schutzmaßnahmen
Vernachlässigung ergonomischer Grundsätze
Nachlässiger Gebrauch persönlicher Schutzaus-
rüstung
Nachlässiger Gebrauch oder Weglassen persönli-
chen Schutzausrüstung können zu schweren Verlet-
zungen führen.

 – Vorgeschriebene Schutzausrüstung tragen.

Menschliches Verhalten, Fehlverhalten
 – Stets bei allen Arbeiten voll konzentriert sein.

m Restgefahr kann nie ausgeschlossen werden.
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Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus sind zu 
berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen das 
Gerät abgeschaltet ist, und solche, in denen es zwar 
eingeschaltet ist, aber ohne Belastung läuft).
Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vib-
ration auf ein Minimum!

8. Auspacken

Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rät vorsichtig heraus.
Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).
Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf 
Transportschäden. Bei Beanstandungen muss sofort 
der Zubringer verständigt werden. Spätere Reklama-
tionen werden nicht anerkannt.
Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.
Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Gerät vertraut. Verwenden 
Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und Ersatzteilen 
nur Originalteile. Ersatzteile erhalten Sie bei Ihrem 
Fachhändler.
Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern 
sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

9. Aufbau / Vor Inbetriebnahme

Mit den nachfolgenden Montageanweisungen kön-
nen Sie die Maschine in wenigen Minuten montieren.

Lenkstange (Abb. 21)
Richten Sie die Bohrungen der Lenkstange auf die 
Bohrungen der Seitenteile aus und sichern Sie die 
Lenkstange mit den Schrauben (Pos. A M10x45mm 
und Pos. B M10x25), Unterlegscheiben und Muttern. 

Räder (Abb. 6)
Schieben Sie die Räder (10) auf die Radschrauben 
und sichern Sie diese mit den beiliegenden Unterleg-
scheiben und Sicherungsmuttern (M12). Achten Sie 
darauf, dass das Ventil (welches man benötigt, um 
die Räder aufzupumpen) jeweils auf der äußeren Sei-
te des Rads ist.

Gewicht 143 kg
Motortyp 4-Taktmotor
Leerlaufdrehzahl 1800 1/min.
Maximale Drehzahl 3600 1/min.

Motorstarter Reversierstarter 
(Seilzugstarter)

Treibstoff
Bleifreies Benzin ab 

Oktanzahl 90 und max. Bio-
Ethanolanteil von 5%

Tankinhalt Treibstoff 3,6 l
Benötigtes Motoröl SAE 10W-30
Getriebeöl SAE30 / 80W-90
max. Steigung 12°
Tankinhalt Öl 
maximal 0,6 l

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch & Vibration
m Warnung: Lärm kann gravierende Auswirkungen 
auf Ihre Gesundheit haben. Übersteigt der Maschi-
nenlärm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Ge-
hörschutz.

Information zur Geräuschentwicklung nach den 
einschlägigen Normen gemessen:
Schalldruck LpA = 84,7 dB
Schallleistung LwA = 93,8 dB
Messunsicherheit KpA = 3,0 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.
Vibration Lenkergriff Links Ahv = 3,92 m/s2

Vibration Lenkergriff Rechts Ahv = 9,92 m/s2

Messunsicherheit KPA = 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsemissionswert ist 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und kann zum Vergleich mit einem anderen 
verwendet werden. Der angegebene Schwingungs-
emissionswert kann auch zu einer ersten Beurteilung 
der Belastung verwendet werden.

m WARNUNG
Der Schwingungsemissionswert kann sich während 
der tatsächlichen Benutzung von dem Angabewert 
unterscheiden, abhängig von der Art und Weise, in 
der das Gerät verwendet wird. Versuchen Sie, die 
Belastung durch Vibrationen so gering wie möglich 
zu halten. Beispielhafte Maßnahmen zur Verringe-
rung der Vibrationsbelastung sind das Tragen von 
Handschuhen beim Gebrauch des Werkzeugs und 
die Begrenzung der Arbeitszeit.
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Motoröl
m Das Öl wurde für den Transport abgelassen. 
Wenn die Ölwanne vor dem Anlassen des Mo-
tors nicht mit Öl gefüllt wird, führt dies zu dau-
erhaftem Schaden und einem Verfall der Motor-
garantie.

10. In Betrieb nehmen

m ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt 
komplett montieren!

Siehe auch Motorenhandbuch

Motorschalter (Abb.1/Pos.2)
Der Motorschalter (2) aktiviert und deaktiviert das 
Zündsystem.
Der Motorschalter (2) muss sich in der Position „ON“ 
befinden, um den Motor anzulassen.
Der Motorschalter (2) muss sich in der Position 
„OFF“ befinden, um den Motor auszuschalten.

Kupplungshebel (Abb.1/Pos.4)
• Betätigen des Kupplungshebels (4)

 - Kupplung eingekuppelt (Drücken Sie den Ent-
riegelungshebel (Abb.8/A), anschließend kön-
nen Sie den Kupplungshebel nach unten drü-
cken).

• Lösen des Kupplungshebels (4)
 - Kupplung ausgekuppelt.

Gashebel (Abb.1/Pos.1)
• Steuert die Motordrehzahl. Den Gashebel (1) auf 

niedrige (L) oder hohe (H) Drehzahl stellen, um 
die Motordrehzahl zu erhöhen oder zu verringern.

Linker Lenkhebel (Abb.1/Pos.5)
• Betätigen Sie den linken Lenkhebel (5), um nach 

links zu lenken.

Rechter Lenkhebel (Abb.1/Pos.3)
• Betätigen Sie den rechten Lenkhebel (3), um nach 

rechts zu lenken.

Gangwahlhebel (Abb.1/Pos.7)
• Steuert die Vorwärts- oder Rückwärtsbewegung 

der Maschine.

Wannenfixierung (Abb.3/Pos.6)
• Ziehen Sie die Wannenfixierung (Abb.3/Pos.6) mit 

der rechten Hand in Richtung A1 und Entriegeln 
Sie den Kipperhebel (B).

• Nach Entriegelung der Transportwanne (8) kann 
diese durch Kippen entleert werden (siehe Abb.2 
Pos.A3).

Transportwanne (Abb. 22)
Schieben Sie die Transportwanne (8) seitlich in die 
dafür vorgesehenen Halterungen mit Führungsbolzen. 
Sichern Sie diese mithilfe der beigelegten Splinte.

Gangwahlhebel (Abb. 18)
Schieben Sie den Gangwahlhebel (7) durch den 
Schlitz des Schaltblechs. Befestigen Sie den Gang-
wahlhebel mit den Schrauben (M8x30mm) auf der 
inneren Seite des Schaltbügels.

Ein/Aus Schalterkabel (Abb. 23)
Befestigen Sie das Kabel des Ein/Aus Schalters mit 
den beiliegenden Kabelbindern.

m ACHTUNG!
Prüfen Sie vor dem Start des Motors:
• den Kraftstoffstand, eventuell nachfüllen

 - der Kraftstofftank (21) sollte mindestens halb 
voll sein

• für ausreichende Belüftung des Geräts sorgen
• vergewissern Sie sich, dass der Zündkerzenste-

cker (25) an der Zündkerze (13) befestigt ist
• den Luftfilterzustand
• den Zustand der Kraftstoffleitungen
• die äußeren Schraubverbindungen auf festen Sitz

Kraftstoff auffüllen
Empfohlener Kraftstoff
Füllen Sie nur sauberen Kraftstoff mit min. 90 Oktan und 
max. 5% Bio-Ethanolanteil in den Kraftstofftank (21).

m HINWEIS
Der Tank darf maximal bis 12,5 mm (1/2“) unter 
dem unteren Rand des Einfüllstutzens befüllt wer-
den, um Platz für die Ausdehnung zu besitzen.
Verwenden Sie nur frischen, sauberen Kraftstoff.

m Achtung!
Wasser oder Unreinheiten im Benzin beschädigen 
das Kraftstoffsystem.

m Tanken Sie in einem gut belüfteten Bereich bei 
gestopptem Motor. Wenn der Motor unmittelbar 
vorher in Betrieb war, lassen Sie ihn zuerst ab-
kühlen. Betanken Sie niemals den Motor in einem 
Gebäude, wo die Benzindämpfe Flammen oder 
Funken erreichen können.

Benzin ist äußerst feuergefährlich und explosiv. 
Sie können beim Umgang mit Treibstoff Verbren-
nungen oder andere schwere Verletzungen erlei-
den.
• Motor abschalten und von Hitze, Funken sowie 

Flammen fernhalten.
• Nur im Freien tanken.
• Verschüttetes Benzin unverzüglich aufwischen.
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Betrieb
• Erhöhen Sie nach dem Warmlaufen am Gashebel 

(1) die Motordrehzahl (siehe Abb. 1 Pos. H).
• Wählen Sie mittels des Gangwahlhe-

bels (7) den gewünschten Gang und betä-
tigen Sie langsam den Kupplungshebel (4).  
Drücken Sie den Entriegelungshebel (Abb. 8 Pos. 
A) um den Kupplungshebel (4) betätigen zu kön-
nen. Lassen Sie, wenn der Gang nicht sofort ein-
greift, langsam den Kupplungshebel (4) wieder los, 
und versuchen Sie es erneut.

Lenken
Der motorbetriebene Muldenkipper besitzt die Lenk-
hebel (3) + (5) am Lenker, wodurch das Lenken sehr 
einfach ist. Betätigen Sie einfach den entsprechen-
den rechten (3) oder linken (5) Lenkhebel, um nach 
rechts oder links zu lenken.
Die Empfindlichkeit der Lenkung erhöht sich propor-
tional zur Geschwindigkeit der Maschine, und mit 
leerer Maschine ist nur ein leichter Druck auf den 
Hebel notwendig, um eine Kurve zu fahren. Wenn 
die Maschine jedoch beladen ist, ist mehr Druck er-
forderlich.

m Achtung!
Der motorbetriebene Muldenkipper besitzt eine 
maximale Ladekapazität von 300 kg. Es ist jedoch 
empfehlenswert die Last zu beurteilen und sie ent-
sprechend dem Boden, auf dem die Maschine ver-
wendet wird, anzupassen.
Es ist daher ratsam, empfindliche Strecken mit nied-
rigem Gang und unter besonderer Vorsicht zu be-
fahren. Vermeiden Sie scharfe Kurven und häufige 
Richtungswechsel während der Fahrt auf der Stra-
ße, in besonders auf rauem, hartem Gelände voller 
scharfer, unebener Stellen mit starker Reibung.

Denken Sie daran, dass auch wenn die Einheit 
über Allradantrieb verfügt, Sie beim Arbeiten 
unter ungünstigen Witterungsbedingungen (Eis, 
starker Regen und Schnee) oder bei Bodenar-
ten, die zur Instabilität des motorbetriebenen 
Muldenkippers führen können, vorsichtig sein 
müssen.

Bitte beachten Sie, dass dies ein Radfahrzeug 
ist, das erheblichen Nickbewegungen beim Über-
fahren von Unebenheiten, Löchern und Stufen 
unterliegt.
Wenn der Kupplungshebel (4) losgelassen wird, 
stoppt die Maschine und bremst automatisch.

Wenn Sie die Maschine an einem steilen Hang 
stoppen, sollten Sie einen Keil zur Sicherung des 
Gerätes in Fallrichtung positionieren.

m HINWEIS
Bei Vollbeladung bzw. den Transport schwerer Las-
ten ist die Entleerung der Transportwanne (8) mit 
Hilfe einer zweiten Person vorzunehmen.

• Nach Entleerung der Transportwanne (8) diese wie 
in Abb. 2 Pos.A4 dargestellt absenken. Verriegeln 
Sie die Transportwanne (8) indem Sie die Wannen-
fixierung (6) auf Position (A2) siehe Abb. 3 stellen.

Anlassen des Motors (Abb.1/4/14)
Kaltstart
• Drehen Sie den Choke-Hebel (16) am Motor auf  

Stellung  (Abb.14).
• Stellen Sie den Gashebel (1) auf dem oberen Griff 

auf halb geöffnete Position.
• Schalten Sie den Motorschalter (2) ein.
• Stellen Sie den Benzinhahn (15) auf Position 
• Ziehen Sie mehrmals langsam am Starterseil (18), 

damit das Benzin in den Vergaser fließt.
 - Halten Sie dann den Griff des Zugstarters (18) 

fest und ziehen Sie das Seil ein Stück heraus, 
bis Sie einen Widerstand spüren.

 - Ziehen Sie dann das Seil in einer Bewegung 
schnell heraus und lassen Sie das Seil wieder 
langsam aufwickeln. Lassen Sie das Seil nicht 
zurückschnellen. Ziehen Sie, falls erforderlich, 
das Seil mehrmals, bis der Motor anspringt.

• Lassen Sie den Motor für einige Sekunden warm-
laufen.

• Bewegen Sie dann allmählich den Chokehebel (16) 
in die  - Position.

m HINWEIS
Der Neustart eines Motors, der bereits vom vorheri-
gen Betrieb warm ist, erfordert normalerweise keine 
Verwendung des Chokes.

Warmstart
• Stellen Sie den Gashebel (1) auf dem oberen Griff 

auf halb geöffnete Position.
• Stellen Sie den Motorschalter (2) auf Pos. „ON“.
• Stellen Sie den Benzinhahn (15) auf Position   .
• Halten Sie dann den Griff des Zugstarters (18) fest 

und ziehen Sie das Seil ein Stück heraus, bis Sie 
einen Widerstand spüren. Ziehen Sie dann das 
Seil in einer Bewegung schnell heraus und lassen 
Sie das Seil wieder langsam aufwickeln. Lassen 
Sie das Seil nicht zurückschnellen.
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12. Transport

m WARNUNG
Vor dem Transport bzw. vor dem Abstellen in Innen-
räumen den Motor der Maschine abkühlen lassen, 
um Verbrennungen zu vermeiden und Brandgefahr 
auszuschließen. Wenn Sie das Gerät transportieren 
möchten, entleeren Sie zuvor den Benzintank. Reini-
gen Sie das Gerät mit einer Bürste oder einem Hand-
feger von grobem Schmutz.

13. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder 
unzugänglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30 ˚C.

Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf.
Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder 
Feuchtigkeit zu schützen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

1. Führen Sie alle allgemeinen Wartungsarbeiten 
durch, welche im Abschnitt Wartung in der Bedie-
nungsanleitung stehen.

2. Lassen Sie den Treibstoff aus dem Tank ab (Be-
nutzen Sie hierzu eine handelsübliche Kunststoff-
Benzinpumpe aus dem Baumarkt).

3. Nachdem der Treibstoff abgelassen ist, starten 
Sie die Maschine.

4. Lassen Sie die Maschine im Leerlauf weiterlau-
fen, bis sie stoppt. Das reinigt den Vergaser vom 
restlichen Treibstoff.

5. Lassen Sie die Maschine abkühlen. (ca. 5 Minu-
ten)

6. Entfernen Sie die Zündkerze.
7. Füllen Sie eine Teelöffel große Menge 2-Takt Mo-

toröl in die Feuerungskammer. Ziehen Sie mehr-
mals vorsichtig die Anlasserleine heraus, um die 
inneren Bauteile mit dem Öl zu benetzen.

8. Setzen Sie die Zündkerze wieder ein.
9. Säubern Sie das äußere Gehäuse der Maschine. 

Verwenden Sie saubere Lappen, um die Außen-
seite der Maschine zu reinigen und die Lüftungs-
schlitze frei von Hindernissen zu halten.

m Verwenden Sie beim Reinigen von Kunststoff-
teilen keine aggressiven Reinigungsmittel oder 
Reinigungsmittel auf Erdölbasis. Chemikalien 
können die Kunststoffe beschädigen.
10. Lagern Sie Ihre Maschine auf einem ebenen Bo-

den in einem sauberen, trockenen Gebäude mit 
guter Belüftung.

m Lagern Sie die Maschine mit Kraftstoff nicht 
in einem unbelüfteten Bereich, in dem Benzin-
dämpfe Flammen, Funken, Pilotflammen oder an-
dere Zündquellen erreichen können.

Leerlaufdrehzahl
Stellen Sie den Gashebel (1) auf die Stellung „L“, um 
die Belastung des Motors zu reduzieren, wenn nicht 
gearbeitet wird.
Das Absenken der Motordrehzahl für den Leerlauf 
des Motors hilft, die Lebensdauer des Motors zu ver-
längern, Kraftstoff zu sparen und den Geräuschpegel 
der Maschine zu verringern.

Abstellen des Motors
m Achtung!
Schalten Sie einfach dem Motorschalter (2) auf Posi-
tion „OFF“, um den Motor in einem Notfall zu stop-
pen.

Verwenden Sie unter normalen Bedingungen das fol-
gende Verfahren.
• Bewegen Sie den Gashebel (1) auf die Position „L“.
• Lassen Sie den Motor für ein oder zwei Minuten 

im Leerlauf laufen.
• Schalten Sie einfach dem Motorschalter (2) auf 

„OFF“.
• Drehen Sie den Benzinhahn (15) entgegen der 

Position    .

m HINWEIS
Verstellen Sie nicht den Chokehebel (16), um den 
Motor abzustellen. Es kann zu Fehlzündungen oder 
Motorschäden kommen.

11. Reinigung

Achtung!
Schalten Sie vor der Durchführung von Reinigungs-
arbeiten immer den Motor ab und ziehen Sie den 
Zündkerzenstecker.

Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und 
Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie mög-
lich. Reiben Sie das Gerät mit einem sauberen Tuch 
ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei niedrigem 
Druck aus.

Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder 
Benutzung reinigen.

Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuch-
ten Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden Sie 
keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten 
die Kunststoffteile des Gerätes angreifen. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das Geräteinnere gelan-
gen kann.
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Einstellen der Lenkung (Abb. 17)
Wenn Sie Schwierigkeiten beim Lenken der Einheit 
haben, müssen Sie die Lenkhebel (3) + (5) mit der 
Einstellvorrichtung (26) nachjustieren.

Lösen Sie die Kontermutter (27) und schrauben Sie 
die Einstellvorrichtung (26) heraus, um das Spiel 
im Seilzug zu entfernen, das nach dem ersten Ge-
brauch oder durch normalen Verschleiß auftreten 
kann. Achten Sie darauf, die Einstellvorrichtung (26) 
nicht zu weit herauszuschrauben, da dies das Prob-
lem der Unterbrechung des Vortriebes verursachen 
kann. Denken Sie daran, nach dem Einstellen die 
Kontermutter (27) anzuziehen.

Schmierung
Das Getriebe ist werksseitig bereits geschmiert und 
versiegelt.

Ölwechsel
Getriebeölwechsel (Abb. 12 und 13)
Das Öl muss alle 1000 Betriebsstunden und im war-
men Zustand bei stehendem Motor ersetzt werden. 
Dazu den Motor gegebenenfalls kurze Zeit laufen 
lassen.
• Stellen Sie einen geeigneten Auffangbehälter mit 

mindestens 2 Liter Volumen unter die Ölablass-
schraube (28).

• Öffnen Sie zuerst die Ölablassschraube (28) und 
danach den Öleinfüllstutzen (29) und lassen Sie 
das komplette Getriebeöl abfließen.

• Schließen Sie die Ölablassschraube (28) wieder.
• Füllen Sie 1,62 Liter frisches Getriebeöl über den 

Öleinfüllstutzen (29) ein. Verwenden Sie hierfür 
eine Getriebeölpumpe mit Schlauch. Führen Sie 
den Schlauch über die Öffnung in den Öleinfüll-
stutzen ein.

Motoröl
Prüfen Sie den Ölstand vor jeder Verwendung. Ent-
fernen Sie den Ölmessstab (23), und prüfen Sie bei 
waagerechter Maschine, dass der Ölstand zwischen 
den zwei Markierungen liegt. Füllen Sie gegebenen-
falls Öl nach.

Motorölwechsel (Abb. 18)
Das Öl muss alle 50 Betriebsstunden und im warmen 
Zustand bei stehendem Motor ersetzt werden. Dazu 
den Motor gegebenenfalls kurze Zeit laufen lassen. 
Danach das Öl in einen geeigneten Behälter ablau-
fen lassen, indem der Ölmessstab (23) und die Öl-
ablassschraube (22) entfernt wird. Eventuell einen 
geeigneten Schlauch oder Rohr zur Hilfe nehmen. 
Nach dem das Öl vollständig abgelassen wurde, die 
Ölablassschraube (22) wieder einsetzen, frisches Öl 
auffüllen und die Öleinfüllöffnung (23) verschließen.

Wiederinbetriebnahme
1. Entfernen Sie die Zündkerze.
2. Ziehen Sie die Starterleine mehrmals heraus, um 

die Feuerungskammer von Ölrückständen zu rei-
nigen.

3. Säubern Sie die Zündkerzenkontakte oder setzen 
Sie eine neue Zündkerze ein.

4. Füllen Sie den Tank.

14. Wartung

Achtung!
Schalten Sie vor der Durchführung von Wartungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Zünd-
kerzenstecker.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Gerätes zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerät aus Sicherheitsgründen 
öl- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet 
werden müssen. Eine ordnungsgemäße Wartung 
und Schmierung helfen, die Maschine in einem ein-
wandfreien Betriebszustand zu halten.

Instandhaltung
m WARNUNG
Schalten Sie den Motor aus und geben Sie alle Steu-
erhebel frei. Der Motor muss abgekühlt sein. Ziehen 
Sie den Zündkerzenstecker (25) von der Zündkerze 
(13) (siehe Abb. 15). Überprüfen Sie den allgemei-
nen Zustand der Maschine. Achten Sie auf lockere 
Schrauben, fehlerhafte Ausrichtung oder Klemmen 
von beweglichen Teilen, Bruch von Teilen und jede 
andere Bedingung, die den sicheren Betrieb beein-
trächtigen könnte.
Entfernen Sie alle Fremdkörper und andere Mate-
rialien, die sich in den Rädern und der Einheit an-
gesammelt haben. Reinigen Sie die Maschine nach 
jeder Verwendung. Verwenden Sie dann ein hoch-
wertiges und dünnflüssiges Maschinenöl, um alle be-
weglichen Teile zu schmieren.
m Verwenden Sie niemals einen Hochdruck-
reiniger, um Ihre Maschine zu reinigen. Wasser 
kann in dichte Bereiche der Maschine und des 
Getriebegehäuses eindringen und Schäden an 
Spindeln, Zahnrädern, Lagern, oder dem Motor 
verursachen.  Der Einsatz von Hochdruckreini-
gern führt zu einer verkürzten Lebensdauer und 
reduziert die Wartungsfreundlichkeit.

Einstellen der Kupplung (Abb. 16)
Wenn die Kupplung verschleißt, könnte sich eine 
größere Öffnung des Hebels ergeben, wodurch die 
Verwendung erschwert wird. Dies bedeutet, dass es 
notwendig ist, den Seilzug einzustellen, und den He-
bel durch Betätigung der Einstellvorrichtung (26) auf 
seine ursprünglichen Positionen einzustellen und die 
Kontermutter (27) anzuziehen.
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• Prüfen Sie den Zündkerzenspalt. Eine akzeptable 
Spaltbreite ist 0,6 - 0,7 mm (siehe Abb. 11).

• Bauen Sie die Zündkerze (13) vorsichtig von Hand ein.
• Wenn die Zündkerze (13) eingesetzt wurde, ziehen 

Sie diese mit dem Zündkerzenschlüssel fest.
• Bringen Sie den Zündkerzenstecker (25) auf der 

Zündkerze (13) an.

HINWEIS
Eine lockere Zündkerze kann sich überhitzen und 
den Motor beschädigen. Und ein zu starkes Anziehen 
der Zündkerze kann das Gewinde im Zylinderkopf be-
schädigen.

Schmierung Antriebskette (Abb. 9-10)
Deckel (Pos. A) über die Schrauben (19) entfernen. An-
triebskette (24) alle 500 Betriebsstunden nachfetten. 
Verschließen Sie nach erfolgter Wartung die Öffnung 
mit dem Deckel (Pos. A) und den Schrauben (19).

Demontage Räder (Abb.6)
Demontieren Sie im Wartungsfall die Räder wie in 
Abbildung 6 dargestellt.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Zündkerze, Riemen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf 
der Titelseite.

15. Entsorgung & Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

 Die Verpackungsmaterialien 
sind recycelbar. Bitte Verpa-
ckungen umweltgerecht ent-
sorgen.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
• Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
• Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-

müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten 
Erfassung bzw. Entsorgung zuzuführen!

• Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umwelt-
gerecht entsorgt werden.

Empfohlenes Motoröl
SAE 10W-30 oder SAE 10W-40 (je nach Einsatz-
temperatur).

Entsorgen Sie anfallendes Altöl ordnungsgemäß in 
der örtli chen Altölsammelstelle. Es ist verboten, Alt-
öle in den Boden abzulassen oder mit Abfall zu ver-
mischen.

Luftfilter
Ein häufiges Reinigen des Luftfilters beugt Vergaser-
Fehlfunktionen vor.

Luftfilter reinigen und Luftfilter wechseln (Abb. 
19 und 20)
• Der Luftfilter (14) sollte alle 30 Betriebsstunden ge-

reinigt werden.
• Entfernen Sie den Luftfilterdeckel (Pos. A) durch 

Lösen der Flügelschraube (Pos. B1).
• Lösen Sie die Flügelschraube (Pos. B2) und ent-

fernen Sie den Luftfilter (14).
• Reinigen Sie den Luftfilter, indem Sie diesen aus-

klopfen bzw. bei Bedarf austauschen.
• Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihen-

folge.

m WARNUNG
NIEMALS Benzin oder Reinigungslösungen mit 
niedrigem Flammpunkt zum Reinigen des Luftfilter-
einsatzes verwenden. Ein Feuer oder eine Explosion 
könnten die Folge sein.

HINWEIS
Niemals den Motor ohne oder mit beschädigtem Luft-
filtereinsatz laufen lassen. Schmutz gelangt so in 
den Motor, wodurch schwerwiegende Motorschäden 
entstehen können. In diesem Fall distanzieren sich 
Verkäufer, sowie Hersteller von jeglichen Garantie-
leistungen.

Zündkerze prüfen, reinigen und ersetzen (Abb.11 
und 15)
Überprüfen Sie die Zündkerze (13) nach 10 Betriebs-
stunden auf Schmutz und Dreck. Falls erforderlich 
reinigen Sie diese mit einer Kupferdrahtbürste. War-
ten Sie die Zündkerze nach weiteren 50 Betriebs-
stunden.
• Entfernen Sie den Zündkerzenstecker (25).
• Entfernen Sie jeglichen Schmutz vom Sockel der 

Zündkerze (13).
• Verwenden Sie einen Schraubenschlüssel zum 

Ausbauen der Zündkerze (13).
• Prüfen Sie die Zündkerze (13) visuell. Entfer-

nen Sie evtl. vorhandene Ablagerungen mit einer 
Drahtbürste.

• Suchen Sie nach Verfärbungen auf der Oberseite 
der Zündkerze. Standardmäßig sollte die Farbe hell 
sein.
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16. Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihre Maschine 
einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie sich an 
Ihre Service-Werkstatt.

Störung mögliche Ursache Abhilfe

Motor springt nicht an.

Zündkerzenkabel abgesteckt. Schließen Sie das Zündkerzenkabel sicher an 
die Zündkerze an.

Kein Kraftstoff oder alter Kraftstoff. Mit sauberem, frischem Benzin befüllen.

Choke nicht in geöffneter Stellung. Der Gashebel muss beim Kaltstart auf Stellung 
Choke positioniert werden.

Kraftstoffleitung verstopft. Reinigen Sie die Kraftstoffleitung.
Verschmutzte Zündkerze. Reinigen, Abstand einstellen oder ersetzen.

Motor abgesoffen.
Warten Sie ein paar Minuten, vor dem erneuten 
Anlassen, lassen Sie den Motor aber nicht 
ansaugen.

Motor läuft unregelmäßig.

Zündkerzenkabel locker. Zündkerzenkabel anschließen und befestigen.

Motor läuft mit CHOKE. Bewegen Sie den Chokehebel auf OFF.
Kraftstoffleitung verstopft oder alter 
Kraftstoff.

Reinigen Sie die Kraftstoffleitung. Tank mit 
sauberem, frischem Benzin befüllen.

Lüftung verstopft. Entlüftung reinigen.
Wasser oder Schmutz im 
Kraftstoffsystem.

Entleeren Sie den Tank. Füllen Sie den Tank 
mit frischem Kraftstoff.

Verschmutzter Luftfilter. Reinigen oder ersetzen Sie den Luftfilter.
Falsche Vergasereinstellung. Wenden Sie sich an den Service.

Motor überhitzt.

Motorölstand niedrig. Kurbelgehäuse mit korrektem Öl befüllen.
Verschmutzter Luftfilter. Luftfilter reinigen.
Luftstrom eingeschränkt. Gehäuse entfernen und reinigen.
Vergaser nicht richtig eingestellt. Wenden Sie sich an den Service.

Die Maschine bewegt sich 
bei laufendem Motor nicht.

Der Gang wurde nicht richtig 
gewählt.

Vergewissern Sie sich, dass der Ganghebel 
nicht zwei verschiedenen Gänge steht.

Die Antriebsketten sich nicht 
ausreichend gespannt. Spannen Sie die Ketten.
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the equipment

The use of symbols in this manual is intended to draw your attention to possible risks. The safety symbols and the 
explanations that accompany them must be perfectly understood. The warnings in themselves do not remove the risks 
and cannot replace correct actions for preventing accidents.

 

Read these instructions carefully.

Wear hearing protection.

Wear eye protection.

Tragen Sie Sicherheitsschuhe.

Wear safety gloves.

 

It is forbidden to remove or to manipulate guards and safety devices.

Do not touch hot machine components.

Do not smoke or have open flames.

Flinging objects can cause injury.

Keep bystanders away.
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Do not use the device on slopes with slopes greater than 20 °. Danger of tipping!

 

Poisoning! Only use the device outdoors and never in closed or poorly ventilated 
rooms.

Secure the device against unintentional switching on before carrying out 
maintenance and / or repair work.

The product complies with the applicable European directives.

m Attention! In this operating manual, we have used this sign to mark all sections that concern 
your safety.



www.scheppach.com

GB | 25 

Table of contents: Page:
1. Introduction .........................................................................................26
2. Device description (Fig. 1-20) .............................................................26
3. Scope of delivery.................................................................................26
4. Intended Use .......................................................................................26
5. Safety information ...............................................................................27
6. Additional safety instructions ..............................................................29
7. Technical data .....................................................................................30
8. Unpacking ...........................................................................................31
9. Before starting the equipment .............................................................31
10. Functions and controls ........................................................................32
11. Cleaning ..............................................................................................33
12. Transport .............................................................................................33
13. Storage ................................................................................................33
14. Maintenance ........................................................................................34
15. Disposal and recycling ........................................................................35
16. Troubleshooting ...................................................................................36
17. Declaration of conformity ....................................................................254



www.scheppach.com

26 | GB

2. Device description (Fig. 1-20)

1. Throttle
2. Engine switch
3. Right steering lever
4. Clutch lever
5. Left steering lever
6. Fixation dump box
7. Gear selection lever
7a  Switch plate
8. Transport tray
9. Gearbox
10. Wheel

Engine components
11.  Throttle
12.  Exhaust pipe
13.  Spark plug
14.  Air filter
15.  Petrol valve
16.  Choke lever
17.  Reverse starter
18.   Pull cable starter
19.  Fastening screw service port
20.  Tank cover cap
21.  Fuel tank
22.  Oil drain screw engine oil
23. Oil filling opening / oil dipstick
24.  Drive chain 
25.  Spark plug connector 
26.  Adjusting device
27.  Counter nut
28.  Oil drain screw transmission oil
29.  Oil filling nozzle transmission oil

3. Scope of delivery

• Dumper DP3000
• Steering rod
• Transport tray
• Wheels
• Shift lever
• Plastic bag with mounting material
• Manual,
• Motor manual

4. Intended Use

The equipment is to be used only for its prescribed 
purpose. Any other use is deemed to be a case of 
misuse. The user / operator and not the manufacturer 
will be liable for any damage or injuries of any kind 
caused as a result of this.
The equipment is to be operated only with suitable saw 
blades. It is prohibited to use any type of cutting-off wheel.
To use the equipment properly you must also observe 
the safety information, the assembly instructions and 
the operating instructions to be found in this manual.

1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear customer,
We hope you have a lot of fun and success using your
new machine.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
• improper handling,
• noncompliance of the operating instructions,
• repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
• installation and replacement of non-original spare 

parts,
• non-intended use,

We recommend:
that you read through the entire operating instruc-
tions before putting the machine into operation. 
These operating instructions are to assist you in get-
ting to know your machine and utilize its proper ap-
plications. The operating instructions contain impor-
tant notes on how you work with the machine safely, 
expertly, and economically, and how you can avoid 
hazards, save repair costs, reduce downtime and in-
crease the reliability and service life of the machine. 
In addition to the safety requirements contained in 
these operating instructions, you must be careful to 
observe your country’s applicable regulations. 
The operating instructions must always be near the 
machine. Put them in a plastic folder to protect them 
from dirt and humidity. They must be read by every 
operator before beginning work and observed con-
scientiously. Only persons who have been trained in 
the use of the machine and have been informed of 
the various dangers may work with the machine. The 
required minimum age must be observed. In addition 
to the safety requirements in these operating instruc-
tions and your country’s applicable regulations, you 
should observe the generally recognized technical 
rules concerning the operation of identical machines.
We accept no liability for accidents or damage that 
occur due to a failure to observe this manual and the 
safety instructions.
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General safety informations

1.  Keep your work area tidy
• Disorder in the work area can lead to accidents.

2.  Take environmental influences into account
• Never work with the machine in enclosed rooms 

or in rooms with poor ventilation. If the motor 
runs toxic gases are generated. These gases  
can be odourless and invisible.

• Do not expose the device to rain.
• Do not use electric tools in a damp or wet en-

vironment.
• Take care on your secure footing on uneven 

ground
• Make sure that the work area is well illuminated.
• Never use the machine in highly flammable 

vegetation or where fire and explosion hazards 
exist.

• Provide a fire extinguisher in drought conditions 
(fire hazard).

3.  Keep other persons away
• Do not allow other persons to work with the de-

vice especially children and young people.
4.  Securely store unused tools

• Unused tools should be stored in a dry, elevated 
or closed location out of the reach of children.

5.  Do not overload your device
• They work better and more safely in the speci-

fied output range.
6.  Wear suitable clothing

• Do not wear wide clothing or jewellery, which 
can become entangled in moving parts.

• Wear solid working shoes and work gloves. 
Gloves made out of leather offer good protec-
tion.

• Wear protective shoes with steel caps.
• Always wear a working suit made out of solid 

material.
• Tie long hair back in a hair net and wear a hard-

hat
7.  Wear personal protective equipment

• Always wear a protective headgear, safety 
googles, work gloves, non-slip footwear and 
hearing protection.

8.  Avoid abnormal working postures
• In use of the device ensure on your secure foot-

ing.
9.  Work in full consciousness

• Do not work with the device when you are under 
the influence of alcohol, drugs, medication or 
other substances which might compromise the 
vision, dexterity and judgment.

10. Use the device for its prescribed purpose
• Any other use than intended is deemed to be a 

case of misuse.

All persons who use and service the equipment have 
to be acquainted with this manual and must be in-
formed about the equipment’s potential hazards.

The manufacturer will not be liable for any changes 
made to the equipment nor for any damage resulting 
from such changes.

The machine may only be operated with original parts 
and original accessories from the manufacturer.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industrial appli-
cations. Our warranty will be voided if the equipment 
is used in commercial, trade or industrial businesses 
or for equivalent purposes.

5. Safety information

These operating instructions provide places concern-
ing your safety which are marked with this indication: 
m

Furthermore this manual contains other important 
sections which are marked with the word “ATTEN-
TION!”.

m Attention!
While using the machine some safety precautions 
must be observed to prevent injuries and damage. 
Read the directions with due care. If you give the 
equipment to any other person, give them these op-
erating instructions as well. We assume no liability for 
injuries or damages which are a results of non-com-
pliance of this manual and its safety notes.

m DANGER
Failure to follow these instructions may cause serious 
danger to life of danger or fatal injuries.

m WARNING
Failure to follow these instructions may cause danger 
to life or danger of serious injuries.

m CAUTION
Failure to follow these instructions may cause light to 
medium risk of injury.

m NOTE
Failure to follow these instructions may cause danger 
of damage of the engine or other property values.
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4. Never operate the machine in non ventilated 
rooms or in a highly inflammable environment. If 
you intend to operate the machine in rooms with 
good ventilation, the exhaust gases must be chan-
nelled directly outdoors through an exhaust hose. 
m Attention! Toxic exhaust gases can escape 
despite the exhaust hose. Due to the fire hazard, 
never direct the exhaust hose towards inflamma-
ble materials.

5.  m Risk of explosion! Never operate the machine 
in rooms with combustible materials.

6. Secure the device against shifting and toppling 
during transport.

7. Make sure that when you refuel the device no fuel 
is spilt on the engine or exhaust pipe.

8. Repairs and adjustment work may only be carried 
out by authorized trained personnel.

9. Do not touch any mechanically driven or hot parts. 
Do not remove the safety guards.

10. The values quoted in the technical data under 
sound power level (LWA) and sound pressure level 
(LPA) are emission values and not necessarily reli-
able workplace values. 

11. As there is a correlation between emission and 
immission levels, the values cannot be taken to 
reliably determine the possible need for additional 
precautions. Factors influencing the current immis-
sion level of the user/operator include the proper-
ties of the work area, other sound sources etc., 
e.g. the number of machines and other neighbor-
ing processes, and the time span over which the 
user/operator is subjected to the noise. Also, the 
permitted immission level can vary from country 
to country. Nevertheless, this information makes 
it possible for the user to be able to make a better 
assessment of the dangers and risks involved.

12. Never put any items into the ventilation openings. 
This applies even when the device is switched off. 
Non-observance may lead to injury, or damage to 
the device.

13. Keep the generator free of oil, dirt and other im-
purities.

14. Ensure the sound absorber and air filter work 
properly. These parts serve as flame protection in 
case of misfire.

15. Stop the engine:
 - whenever you leave the machine
 - before refueling

16. Always close the fuel valve when the machine is 
not in operation.

17. Never use the choke lever to stop the engine.

Safety instructions for handling 
flammable supplies
1.  WARNING!: Petrol is highly flammable:
2. Store fuel in containers specifically designed for 

this purpose.
3. Refill the gasoline tank only outdoors and do not 

smoke meanwhile.
4. Add fuel before starting the engine. Never remove 

the cap of fuel tank or add petrol while the engine 
is running or when the engine is hot.

5. If petrol is spilled, do not attempt to start the en-
gine but move the machine away from the area of 
spillage and avoid creating any source of ignition 
until petrol vapours have dissipated. Replace all 
fuel tank and container caps securely.

Adding fuel
Always switch off the engine before refuelling.

m Attention! Always open the fuel filler cap carefully  
to decompose slowly the excess pressure.

• Whilst working with the machine high temperatures 
can attain on the case. Allow the engine to cool be-
fore refuelling.

m Attention! In case of insufficient cooling of the 
machine the fuel may ignite and lead to serious burns 
during refueling.

• Make sure not to fill the tank with too much fuel. Im-
mediately remove the fuel and clean the machine 
when spilling fuel.

• Always close the screw plug on the fuel tank in or-
der to avoid loosening which may occure by vibra-
tions when using the machine.

m DANGER
Never refuel the engine nearby open flames. 

Additional safety instructions while hand-ling 
with combustion engines

m DANGER
Combustion engines constitute a special danger dur-
ing operation and refuelling. Always read and note 
the warnings. Failure to do so can lead to serious or 
even  deadly injuries.

1. No changes may be made to the device.
2.  m Attention!

Danger of poisoning, Emissions, fuels and lubri-
cants are toxic. Emissions shall not be inhalated.

3.  m Attention!
Risk of burns. Do not touch the exhaust system 
or drive unit.
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Safety informations service/ maintenance and 
storage
1. Only original parts may be used for maintenance 

and accessories.
2. Replace faulty silencers.
3. Before using, always visually inspect to see that 

the tools are not worn or damaged. Replace worn 
or damaged elements and bolts. Keep all nuts, 
bolts and screws tight to be sure the equipment is 
in safe working condition.

4. Regularly check for leakage or traces of abrasion 
in the fuel system, such as porous pipes, loose or 
missing clamps and damage to the tank or tank 
cap. Before use all defects must be repaired. 

5. Before checking or adjusting the machine or the 
motor, the ignition plug and the ignition wire re-
spectively must be removed to prevent accidental 
starting. 

Storage
1. Never store the equipment with petrol in the tank 

inside a building where fumes can reach an open 
flame or spark.

2. Allow the engine to cool before storing in any en-
closure.

3. To reduce the fire hazard, keep the engine, silenc-
er, battery compartment and petrol storage area 
free of vegetative material and excessive grease.

Long term storage/hibernation
1. In case of long term storage drain out the com-

plete fuel. Fuels are chemical compounds which 
change their properties during prolonged storage. 
If the fuel tank has to be drained out this should 
happen outdoors.

m WARNING
Improper maintenance or ignoring/ not rectifying a 
problem during the operation may become a source 
of danger. Operate your machine only if regular-
ly maintained. Only in this way you can assume that 
your device is operating safe, economical and with-
out malfunctions.

Do not clean, maintain, setup or repair the ma-
chine whilst running. Moving parts may cause 
serious injuries. Do not use fuel or other flammable 
solvents to clean the equipment.

m WARNING
Vapours of fuels and solvents may explode.

Refix the security and safety equipment after repara-
tion and maintenance work.

6. Additional safety instructions

Remaining hazards
The machine has been built using modern technology 
in accordance with recognized safety rules. Some re-
maining hazards, however, may still exist.

• Even when all safety measures are taken, some re-
maining hazards which are not yet evident may still 
be present.

• Remaining hazards can be minimized by following 
the safety instructions as well as the instructions in 
the chapter Authorized use and in the entire operat-
ing manual. 

• Always keep hands away from the work area when 
the machine is running.

• Thoroughly inspect the area to be worked, keep the 
working area clean and free of debris to prevent 
tripping. Operate on a flat level ground.

• Never place any part of your body where it would 
be in danger if movement should occur during as-
sembly, installation, and operation, maintenance, 
repairing or moving.

• Keep all bystanders, children, and pets at least 23 
meters (75 feet) away. If you are approached, stop 
the unit immediately.

• Do not mount on dump box and never carry pas-
sengers.

• Never park the machine in a place with unstable 
ground which could give way, particularly when it 
is full.

• Disengage clutch lever before starting the engine.
• Start the engine carefully according to instructions 

and with feet well away from the moving parts.
• Never leave the operating position when the engine 

is running.
• Always hold the unit with both hands when oper-

ating. Keep a firm grip on the handlebars. Beware 
that the machine may unexpectedly bounce up-
ward or jump forward if the machine should strike 
buried obstacles such as large stones.

• Walk, never run with the machine.
• Do not overload the machine capacity. Drive at a 

safe speed, adjusting the speed to the slope of the 
land, the surface conditions of the road, and the 
weight of the load.

• Use extreme caution when in reverse or pulling the 
machine towards you.

• Exercise extreme caution when operating on or 
crossing gravel drives, walks, or roads. Stay alert 
for hidden hazards or traffic.

• On soft ground, drive at the first forward/reverse 
gear. Do not rapidly accelerate, turn sharply or stop.
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If you obtain aid please give the following infor-
mations:
1. Where did it happen
2. What happened
3. How many injured
4. Type of injury
5. Who is reporting!

7. Technical data

Engine 4,1 kW
Transmission 3F+1R
Load capacity 300 kg
Box length 910 mm
Box width 650 mm
Box Depth 575 mm
Weight 143 kg
Engine Type 4-stroke engine
Idle speed 1800 1/min.
maximum RPM 3600 1/min.
Motor Starters Recoil starter

Fuel
Unleaded fuel octane num-
ber 90 and max. ethanol of 

5%
Fuel tank capacity 3,6 l
Required engine oil SAE 10W-30
Gear oil SAE30 / 80W-90
Max. slope 12°
Max. oil tank 
capacity 0,6 l

Subject to technical modifications!

Noise
m Warning: Noise can have serious effects on your 
health. If the machine noise exceeds 85 dB, please 
wear suitable hearing protection.

Information concerning noise emission meas-
ured according to relevant standards:
Sound pressure LpA = 84,7 dB
Sound power LwA = 93,8 dB
Uncertainty KpA = 3,0 dB

Wear ear-muffs.
The impact of noise can cause damage to hearing.
Vibration Left Steering Lever Ahv = 3,92 m/s2

Vibration Right Steering Lever Ahv = 9,92 m/s2

Uncertainty KPA = 1,5 m/s2

Keep the machine in safe work condition. Especially 
check the fuel system  for tightness.

Always remove any dirt from the cooling fins of the 
engine.

Residual risks and accident prevention stand-
ards. Neglect of ergonomic principles
Negligent handling of personal protective equip-
ment
Negligent handling or ommission of the personal pro-
tective equipment may cause serious injuries.

 – Wear prescribed personal protection equipment.

Human behaviour, misbehaviour
For any work be fully concentrated.

m Residual risks - Cannot be entirely excluded.

Electrical residual risks
Electrical contact
Touching the spark plug may cause an electrical 
shock.

 – Never touch the spark plug while the engine is run-
ning.

Thermal residual risks
burns, chilblains
Touching of the exhaust/ case may cause burns.

 – allow motor driven machines to cool.

Danger from noise
hearing damage
Prelonged unprotected work with the device may 
cause hearing damage.

 – Always wear ear-muffs

Danger caused by materials and other substanc-
es
Contact, inhalation
The emissions of the machine may cause damages 
to health.

 – Only use the motor driven machine outdoors. 

Fire, explosion
m Fuel is flammable.

 – During work and refuelling smoking and open 
flames are prohibited.

In case of emergency
In case of a possibly occuring accident take the nec-
essary first aid steps as appropriate and obtain qual-
ified medical aid as quickly as possible.
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Wheels (fig. 6)
Push the wheels (10) onto the wheel screws and fas-
ten them with the included washers and lock nuts 
(M12). Make sure that the valve (which is needed to 
inflate the wheels) is on the outer side of each wheel 
(8).

Transport tray (fig. 22)
Push the transport tray (8) laterally into the holders 
provided for this purpose using the guide bolts. Se-
cure these using the included splints.

Gear selector lever (fig. 18)
Slide the gear selector lever (7) through the slot of 
the switch plate. Fasten the gear selector lever on 
the inside of the switch bracket using the screws  
(M8 x 30 mm).

On/off switch cable (fig. 23)
Fasten the on/off switch cable using the included ca-
ble connectors.

m ATTENTION!
Always check before starting the engine:
• Check the fuel level and top it up if necessary

 - the tank (21) should be at least half filled
• Make sure that the machine has sufficient ventila-

tion
• Make sure that the ignition cable (25) is secured to 

the spark plug (13)
• Condition of the air filter
• Condition of the fuel lines
• The external bolt connections for tightness

Filling with fuel
Recommended fuel
Fill the only clean fuel with min. 90 octane and max. 
5% bio-ethanol content in the fuel tank (21).

m NOTE
Fill tank to no more than 12.5mm (1/2”) below the 
bottom of the filler neck to provide space for ex-
pansion.
Use only fresh and clean fuel.

m Attention!
Water or impurities in the petrol damage the fuel sys-
tem. 

m Refuel in a well-ventilated area with the 
stopped engine. If the engine has been running, 
allow it to cool first. Never refuel the engine in-
side a building where gasoline fumes may reach 
flames or sparks. 

The specified vibration emission value has been 
measured according to a standardised testing proce-
dure and can be used for comparison of one electric 
tool with another. The specified vibration emission 
value can also be used for an initial assessment of 
the load
.

m WARNING

The vibration emission value can vary from the spec-
ified value during the actual use of the electric tool, 
depending on the type and the manner in which the 
electric tool is used. Try to minimise stress from 
vibrations as low as possible. Some examples of 
means for reducing the vibration stress are wearing 
gloves while using the tool and limiting work time. In 
the process all parts of the operating cycle must be 
taken into account (such as times in which the elec-
tric tool is switched off or time in which it is switched 
on, but is not running under a load).
Limit the noise and vibration to a minimum!

8. Unpacking

Open the packaging and remove the device carefully.
Remove the packaging material as well as the pack-
aging and transport bracing (if available)
Check that the delivery is complete.
Check the device and its spare parts for possible 
damage caused by transportation. In the event of 
complaints, you must contact the distributor without 
delay. Claims at a later stage will not be accepted.
If possible, store the packaging until the warranty pe-
riod has expired
Before handling the device, make yourself familiar 
with it by reading the operating instructions.
For accessories, consumables and spare parts, only 
use original parts. Spare parts are available from 
your stockist.
Include our item number, the device model and year 
of manufacture in your order.

m ATTENTION!
The device and packaging materials are not toys! 
Children must not be allowed to play with plastic 
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

9. Before starting the equipment

The following assembly instructions enable you to as-
sembly the machine in just a few minutes.

Steering rod (fig. 21)
Align the drilled holes of the steering rod with the 
drilled holes of the side parts  and secure the steering 
rod using the screws  (pos. A M10 x 45 mm and pos. 
B M10 x 25), washers, and nuts.
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m NOTE

If full loading or transporting heavy loads, the emp-
tying of the dump box (8) is carried out with the help 
of a second person.

• After emptying the dump box (8) you can lower 
shown like Fig. 2 Pos.A4. Lock the dump box (8) 
by selecting the fixation dump box (6) to position 
(A2) shown in Fig. 3.

Starting engine (Fig.1/4/14)
Cold starts
• Turn choke lever (16) on the engine to position  

(Fig.14).
• Set the throttle lever (1) on the handlebar at half-

way position.
• Turn the engine switch (2) on.
• Set the fuel cock (15) to position
• Pull the starting rope (18) slowly several times to 

allow the gasoline to flow into the engine’s car-
buretor.

 - Then hold the start handle (18) firmly and pull 
rope out a short distance until you feel some 
resistance. 

 - Then pull the rope smoothly and briskly, and 
allow rope to return gently. Do not let the rope 
snap back. If necessary, pull the rope several 
times until the engine starts.

• Allow the engine to run for several seconds to 
warm up.

• Allow the engine to run for several seconds to 
warm up. Then, gradually move chock lever (16) 
to position  .

m NOTE
Restarting an engine that is already warm from pre-
vious running does not normally require use of the 
choke.

Warm starts
• Set the throttle lever (1) on the handlebar at half-

way position.
• Turn the engine switch (2) to pos. “ON”.
• Set the fuel cock (15) to the position   
• Pull the starting rope (18) slowly several times to 

allow the gasoline to flow into the engine’s car-
buretor.

• Then pull the rope smoothly and briskly, and al-
low rope to return gently. Do not let the rope snap 
back.

Petrol is highly flammable and explosiv. You can 
get burns or other serious injuries when handling 
fuel.
• Switch off the engine and keep it away from heat, 

sparks and flames.
• Refuelling only outdoors.
• Immediately clean up spilled petrol.

Engine oil
m The oil has been drained for transport. If the 
oil tray is not filled with oil before the engine is 
started, this will result in permanent damage to 
the engine and a loss of the engine warranty.

10. Functions and controls

m Important!
You must fully assemble the appliance before us-
ing it for the first time!

Please also refer to the motor manual

Engine switch (Fig.1/Pos.2)
The engine switch (2) enables and disables the ig-
nition system. The engine switch (2) must be in the 
“ON” position for the engine to run. The engine switch 
(2) must be in the “OFF” position to stop the engine.

Clutch control lever (Fig.1/Pos.4)
• Actuating the clutch control lever (4)

 - Clutch engaged (Press the latch (Figure 8 / 
A), then you can press the clutch control lever 
downwards)

• Release the clutch control lever (4)
 - Clutch disengaged.

Throttle control (Fig.1/Pos.1)
• It controls engine speed. Put the throttle control 

(1) on low speed (L) or high speed (H) or an inter-
mediary position between L and H to increase or 
decrease the speed of engine.

Left steering lever (Fig.1/Pos.5)
Operate the lever (5) to turn left.

Right steering lever (Fig.1/Pos.3)
Operate the lever (3) to turn right.

Gear selection lever (Fig.1/Pos.7)
• It controls forward or reverse movements of the 

machine.

Fixation dump box (Fig.3/Pos.6)
• Pull the fixation dump box (Fig. 3/pos. 6) with the 

right hand in the direction A1 and Unlock the tip-
per lever (B).

• After unlocking the dump box (8) it can be emptied 
by tilting (see Fig.2 pos.A3).
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Stopping engine
m Attention!
To stop the engine in an emergency, simply turn the 
engine switch (2) to the „OFF“ position.

Under normal conditions, use the following proce-
dure.
• Move the throttle lever (1) to the “L“ position.
• Let engine idle for one or two minutes.
• Turn the engine switch (2) to the “OFF” position.
• Turn the fuel valve llever (15) contrary to the po-

sition.

m NOTE
Do not move choke control (16) to stop engine. Back-
fire or engine damage may occur.

11. Cleaning

Caution!
Switch off the motor and pull the spark plug boot from 
the spark plug before doing any cleaning and mainte-
nance work on the equipment.

Keep all safety devices, air vents and the motor hous-
ing free of dirt and dust. Wipe the equipment with 
a clean cloth or clean it with compressed air at low 
pressure.

We recommend that you clean your device after each 
use.

Clean the unit regularly with a damp cloth and some 
soft soap. Do not use cleaning agents or solvents; 
they may damage the plastic parts of the appliance. 
Make sure that no water can get inside the unit.

12. Transport

m WARNING
Let the engine cool down before transporting the ma-
chine or storing indoors to avoid burns or fi re haz-
ards. If you want to transport the unit empty the fuel 
tank before. Clean the unit with a brush or a broom 
of coarse dirt. 

13. Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry 
and frost-proof place that is inaccessible to children. 
The optimum storage temperature is between 5 and 
30˚C. 

Cover the electrical tool in order to protect it from 
dust and moisture. Store the operating manual with 
the electrical tool.

Operating
• After engine warms up, pull throttle lever (1) to ac-

celerate engine speed (shown Fig.1 pos.H).
• Engage the required gear (7) and slowly squeeze 

the clutch control lever (4). Press the latch (Fig. 8 
Pos.A) to operate with the clutch lever (4). If the 
gear does not engage straight away, slowly release 
the clutch lever (4) and try again.

Steering
The dumper has the steering levers (3)+(5) on the 
handlebars and this makes steering very easy. To 
turn right or left, simply operate the corresponding 
right (3) or left (5) steering lever.
The sensitivity of the steering increases in proportion 
to the speed of the machine and that with the empty 
machine, a light pressure on the lever is all that is 
needed to turn. While when the machine is loaded, 
more pressure is required.

m Attention!
The dumper has a maximum load capacity of 
300kg. However, it is advisable to assess the load 
and adjust it according to the ground on which the 
machine will be used.
It is therefore advisable to cover such stretches us-
ing low gear and taking extra care. Avoid sharp turns 
and frequent changes of direction while driving on 
the road, in particularly on rough, hard terrains full of 
sharp, uneven points with a high degree of friction.

Remember that the unit has all-wheel drive but 
you need to be careful when working under ad-
verse weather conditions (ice, heavy rain and 
snow) or at soil types that can lead to instability 
of the dumper.

Please note that this is a wheeled vehicle that 
considerable pitching when driving over bumps, 
holes and steps subject.
When the clutch control lever (4) is released, the 
machine will stop and brake automatically.

If you stop the machine on a steep slope, you 
should position a wedge in the direction of fall 
to secure the device.

Idle speed
Set throttle control lever (1) to its “L” position to re-
duce stress on the engine when working is not being 
performed.
Lowering the engine speed to idle the engine will 
help extend the life of the engine, as well as con-
serve fuel and reduce the noise level of the machine.
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m Never use a “pressure washer” to clean your 
unit. Water can penetrate tight areas of the ma-
chine and its transmission case and cause dam-
age to spindles, gears, bearings, or the engine. 
The use of pressure washers will result in short-
ened life and reduce serviceability.

Adjusting clutch (Fig.16)
As clutch wears out, the same lever could have a 
wider opening, being so uneasy to use. This means 
that it is necessary to adjust the cable, setting clutch 
lever on its original position acting on the adjustment 
device (26) and on counter-nut (27).

Adjusting steering (Fig.17)
If you have difficulty steering the unit, you will need 
to adjust the steering levers (3) + (5) with the special 
adjusters (26). 

Slacken off the locknut (27) and unscrew the ad-
justers  (26) to eliminate the play in the cable, which 
can occur after initial use or normal wear. Be very 
careful not to unscrew the adjusters (26) too much 
because this can create another problem: the loss of 
traction. Remember to tighten the locknut (27) when 
you have finished.

Lubrication
The gearbox is pre-lubricated and sealed at the fac-
tory.

Oil changes
Changing the transmission oil (Fig.12/13)
The oil must be replaced every 1000 hours with the 
engine still warm. If necessary leave the engine run-
ning for a short time.
• Place a suitable container with a minimum of 2 

litre capacity under the oil drain plug (see Fig.12 
Pos.28).

• First, open the oil drain plug (28) and then the oil 
filler neck (29) and leave the entire engine oil flow 
(Fig.13).

• Close the oil drain plug (28) again.
• Fill 1,62 litres of clean transmission oil into the oil 

filler neck (29). To do this, use a gear oil pump with 
hose. Insert the hose through the opening in the 
oil filler neck (see Fig.13).

Engine Oil
Check the oil level before each use. Remove the oil 
dipstick (23) and check the machine in horizontal 
position that the oil level is between the two marks. 
If necessary, add oil.

1. Perform all general maintenance, which are in the 
User’s Guide in the Maintenance section.

2. Let the fuel out of the tank (Use a commercially 
plastic fuel pump from the hardware store).

3. After the fuel is drained, start the machine.
4. Let the machine in idlespeed running until it stops. 

That cleans the carburetor from the remaining fuel.
5. Let the machine cool down. (about 5 minutes)
6. Remove the spark plug.
7. Fill a small amount of 2-stroke engine oil into the fi 

ring chamber. Pull out several times the starter cord 
gently to wet the internal components with the oil.

8. Replace the spark plug.
9. Clean the outer casing of the machine.
m Do not use strong detergents or petroleum 
based cleaners when cleaning plastic parts. 
Chemicals can damage plastics.
10. Store your machine on a straight bottom  in a 

clean, dry building with good ventilation.
m Do not store the machine with fuel in a non-ven-
tilated area where fuel fumes may reach flame, 
sparks, pilot lights or any ignition sources.

Recommissioning
1. Remove the spark plug.
2. Pull the starter rope out several times. It cleans 

the fi ring chamber of oil residues.
3. Clean the spark plug contacts or install a new 

spark plug.
4. Fill the tank.

14. Maintenance

Caution!
Switch off the motor and pull the spark plug boot from 
the spark plug before doing any cleaning and mainte-
nance work on the equipment.

Important hint in case of sending the equipment 
to a service station:
Due to security reasons please see to it that the 
equipment is sent back free of oil and gas! A proper 
maintenance and lubrication will help the machine in 
a perfect working condition.

Preventive maintenance
m Warning
Turn off engine and disengage all command levers. 
Engine must be cool. Disconnect the spark plug cap 
(25) from the spark plug (13) (see Fig. 15).
Inspect the general condition of the unit. Check for 
loose screws, misalignment or binding of moving 
parts, cracked or broken parts, and any other condi-
tion that may affect its safe operation.
Remove all debris and other materials that may have 
accumulated to the wheels and unit. Clean after each 
use. Then use a premium quality lightweight machine 
oil to lubricate all moving parts.
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• Remove the spark plug (13)carefully by hand.
• If the spark plug (13) has been inserted, tighten 

them with a spark plug wrench.
• Attach the spark plug connector (25) at the spark 

plug (13).

NOTE
Loosen spark plug can overheat and damage the en-
gine. And over tightening the spark plug can damage 
the threads in the cylinder head.

Lubrication drive chain (Fig.9-10)
Remove cover (Fig.9 Pos.A) concerning the screws 
(19). Regrease drive chain (24) every 500 operating 
hours. Recap the opening with the lid (Fig.9 Pos.A) 
and the screws (19) after servicing.

Disassembling wheels (Fig.6)
For maintenance disassemble the wheels as shown 
in figure 6.

Service information
Please note that the following parts of this product are 
subject to normal or natural wear and that the follow-
ing parts are therefore also required for use as con-
sumables.
Wear parts*: spark plug, belt 

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from 
our service centre. To do this, scan the QR code on 
the cover page.

15. Disposal and recycling

Notes for packaging

 The packaging materials are 
recyclable. Please dispose of 
packaging in an environmen-
tally friendly manner.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils
• Before disposing of the unit, the fuel tank and the 

engine oil tank must be emptied!
• Fuel and engine oil do not belong in household 

waste or drains, but must be collected or disposed 
of separately! 

• Empty oil and fuel tanks must be disposed of in 
an environmentally friendly manner. 

Changing the engine oil (Fig.18)
The oil must be replaced every 50 hours. For this 
the motor must be warm and stopped. For this run 
engine for a short time. Afterwards drain oil into a 
suitable container. For this purpose remove the dip-
stick (Fig. 18 pos.23) and the oil drain plug (Fig. 18 
pos.22). Maybe take a suitable hose or tube to help. 
After the oil has been completely drained mount the 
oil drain plug (22) again, fill in new oil and close the 
oil filler cap (23).

Recommended engine oil
SAE 10W-30 or SAE 10W-40 (depending on appli-
cation temperature).

Dispose of waste oil properly at the local used oil 
collection point. It is forbidden to discharge waste oil 
into the ground or mixed with other waste.

Air filter
Frequently cleaning of the air filter prevents carbure-
tor malfunction.

Clean the air filter and change air filter inserts 
(Fig. 19 and 20)
• The air filter (14) should be cleaned every 30 hours.
• Remove the air filter cover (Pos.A) by loosening the 

thumbscrew (Pos.B1)
• Loosen the thumb screw (Pos.B2) and remove the 

air filter (14)
• Clean the air filter by tapping , replace if necessary.
• Reassemble in reverse order.

m WARNING
NEVER use gasoline or cleaning solvents with a low 
flash point to clean the air fi lter element. A fire or 
explosion could result.

NOTE
Never run the engine without or with a damaged air 
fi lter. Dirt gets so into the engine, causing serious 
engine damage can occur. In this case, seller, and 
manufacturer disassociate from any warranty.

Check, clean and replace spark plug (13) (Fig.11/15)
Check the spark plug (13) after 10 hours on dirt and 
grime. If necessary, clean it with a copper wire brush. 
Maintenance the spark plug after 50 hours of operation.
• Remove the spark plug ignition cable (25).
• Remove any dirt from the base of the spark plug 

(13).
• Use a wrench to remove the spark plug (13).
• Check the spark plug (13) visually. Remove any de-

bris with a wire brush.
• Look for discolouration on the top of the spark plug. 

By default, the colour should be bright.
• Check the spark plug gap. An acceptable gap width 

is 0.6 to 0.7 mm (see Fig.11).
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16. Troubleshooting

The table below contains a list of error symptoms and explains what you can do to solve the problem if your tool fails to 
work properly. If the problem persists after working through the list, please contact your nearest service workshop.

Problem Possible Cause Remedy

Engine fails to start

Spark plug wire disconnected. Attach spark plug wire securely to spark plug.
Out of fuel or state fuel. Fill with clean, fresh gasoline.

Choke not in open position. Throttle must be positioned at choke for a cold 
start.

Blocked fuel line. Clean the fuel line.
Fouled spark plug. Clean, adjust gap, or replace.
Engine flooding. Wait a fes minutes to restart, but do not prime.

Engine runs erratically.

Spark plug wire loose. Connect and tighten spark plug wire.
Unit running on CHOKE. Move choke lever to OFF.

Blocked fuel line or stale fuel. Clean fuel line. Fill tank with clean, fresh gaso-
line.

Vent plugged. Clear vent.
Water or dirt in fuel system. Drain fuel tank. Refill with fresh fuel.
Dirty air cleaner. Clean or replace air cleaner.
Improper carburetor adjustment. Consult the service.

Engine overheats.

Engine oil level low. Fill crankcase with proper oil.
Dirty air cleaner. Clean air cleaner.
Air flow restricted. Remove housing and clean.
Carburetor not adjusted properly. Consult the service.

Machine does not move while 
engine is running.

Gear is not properly selected. Ensure gear lever is not in-between two differ-
ent gears.

Driving tracks not tight enough. Tighten driving tracks.
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Explication des symboles sur l’appareil

L‘utilisation de symboles dans ce manuel a pour but d‘attirer votre attention sur d‘éventuels risques. Les symboles de 
sécurité et les explications qui les accompagnent doivent être parfaitement compris. Les avertissements proprement dits 
n‘éliminent pas les risques et ne peuvent pas remplacer les actions correctes à entreprendre pour prévenir les accidents.

 

Protégez vos yeux. Protégez vos oreilles.

Portez des chaussures de sécurité.

Lisez attentivement ces instructions.

Portez des lunettes de sécurité.

Il est interdit de retirer ou de modifier les dispositifs de protection et les dispositifs 
de sécurité.

 

Tenez-vous à l‘écart des pièces chaudes sur la machine.

Ne fumez pas et ne placez pas la machine près de flammes nues.

Objets projetés.

Tenez vos mains ou pieds à l‘écart du rail et des pièces rotatives.

Tenez les personnes présentes à l‘écart.
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Ne pas utiliser l'appareil en pente en cas d’inclinaison supérieure à 20°. Risque de 
basculement !

 

Risque d’intoxication ! Utiliser uniquement l'appareil à l’extérieur. Ne jamais l’utili-
ser en espaces clos ou mal ventilés.

Avant toute opération de maintenance et/ou d’entretien, sécuriser l'appareil contre 
toute remise en marche inopinée.

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

m Attention! Dans cette notice d'utilisation, nous avons placé les signes suivants à certains em-
placements qui concernent votre sécurité.
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2. Description de l’appareil (fig. 1-20)

1. Commande des gaz
2. Commutateur du moteur
3. Levier de direction droit
4. Levier de commande de l‘embrayage
5. Levier de direction gauche
6. Blocage de la benne
7. Levier de sélection de la vitesse
7a  Plaque de commutation  
8. Benne
9. Boîte d‘engrenage
10. Roue 

Les composants du moteur
11. Étrangler
12. Échappement
13. Bougie d’allumage
14. Filtre à air
15. Robinet d’essence
16. Le levier de starter
17. Démarreur réversible
18. Démarreur à câble
19. Vis de fixation de la trappe de visite
20. Cap gaz
21. Réservoir de carburant
22. Bouchon de vidange d‘huile huile moteur
23. De remplissage d‘huile / jauge
24. Chaîne d‘entraînement
25. Cosse de bougie
26. Réglage du câble d‘accélérateur
27. Contre-écrou
28. Vis de vidange de l’huile de transmission
29. Orifice de remplissage de l’huile de transmission

3. Liste des accessoires

• Dumper DP3000,
• Barre de direction
• Cuve de transport
• Roues
• Levier de commande
• Sac plastique contenant le matériel de montage
• Manuel d‘utilisation,
• Manuel du moteur

4. Utilisation conforme

La machine doit exclusivement être utilisée confor-
mément à son affectation. Toute utilisation allant 
au-delà de cette affectation est considérée comme 
non conforme. Pour les dommages en résultant ou 
les blessures en tout genre, le fabricant décline toute 
responsabilité et l‘utilisateur est seul responsable.
Seules des lames de scie adaptées à la machine 
peuvent être utilisées. Il est interdit d‘utiliser des 
disques à tronçonner.

1. Introduction

Fabricant:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque:
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait des 
produits, le fabricant n’est pas tenu responsable pour 
tous les dommages à cet appareil ou pour tous les 
dommages resultant de l’exploitation de cet appareil, 
dans les cas suivants:
• Mauvaise manipulation,
• Non-respect des instructions d‘utilisation,
• Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non autorisés,
• Remplacement et installation de pièces de re-

change qui ne sont pas d‘origine.
• Utilisation non conforme,

Nous vous recommandons:
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
e présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. Les ins-
tructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique ; comment éviter les dan-
gers, réduire les coûts de réparation et réduire les 
periods d’indisponibilité ; comment enfin augmenter 
la fiabilité et la durée de vie de la machine. En plus 
des consignes de sécurité continues dans ce manuel 
d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleusement 
les réglementations et les lois applicables lors de 
l‘utilisation de la machine dans votre pays. Conser-
vez le manuel d‘utilisation dans une pochette plas-
tique pour le protéger de la saleté et de l‘humidité, 
sur la machine. Avant de commencer à travailler 
avec la machine, chaque utilisateur doit lire le ma-
nuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. Seules 
les personnes formées à l‘utilisation de la machine et 
conscientes des risques associés sont autorisées à 
travailler avec la machine. L‘âge minimum requis doit 
être respecté.
Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce ma-
nuel dʼutilisation et des consignes de sécurité.
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m Remarque
Le non-respect de cette consigne peut être à l’origine
d’une avarie du moteur et d’autres éléments.

Consignes de sécurité générales

1. Maintenir l‘ordre dans la zone de travail
• Le désordre régnant dans la zone de travail 

peut entraîner des accidents.
2. Prendre en compte les facteurs environnemen-

taux
• N’utilisez jamais la machine dans des locaux 

fermés ou mal ventilés. Lorsque le moteur est 
en marche, il émet des gaz toxiques. Ces gaz 
peuvent être invisibles et inodores.

• Ne pas exposer les outils à la pluie.
• Ne pas utiliser les outils dans un environnement 

humide ou mouillé. Danger d’électrocution!
• Regardez les irrégularités du terrain sur un pied 

sûr.
• Veiller à ce que la zone de travail soit bien éclai-

rée.
• Ne pas utiliser les outils électriques dans les 

lieux soumis à des risques d‘incendie ou d‘ex-
plosion.

• Par temps sec, veillez à placer un extincteur à 
proximité (risque d’incendie).

3. Regardez les irrégularités du terrain sur un 
pied sûr.
• Ne laissez pas d’autres personnes et particuliè-

rement des enfants et des adolescents toucher 
ou utiliser la machine.

4. Maintenez les tierces personnes à distance
• Ne laissez pas les tierces personnes s’appro-

cher de la machine, en particulier les enfants 
et les adolescents. Veillez à ce qu’ils ne se 
trouvent pas dans la zone de travail.

5. Conserver les outils non utilisés en sécurité
• Les outils non utilisés doivent être conservés 

dans un lieu sec, en hauteur ou fermé, hors de 
portée des enfants.

6. Portez des vêtements adaptés
• Ne portez pas de vêtements amples ou bijoux 

qui pourraient être entraînés par les éléments 
en mouvement.

• Portez des gants de travail résistant, les gants 
en cuir offrent une bonne protection.

• Portez des chaussures de sécurité équipées de 
coques en métal.

• Portez des vêtements de travail en matière ré-
sistante lors de tous les travaux.

• Portez un casque et attachez les cheveux 
longs.

7. Utilisez des équipements de protection indivi-
duelle
• Portez toujours un casque, des lunettes de 

proctection, des gants, des chaussures de sé-
curité ainsi qu’une protection auditive.

Une utilisation conforme consiste à respecter les 
consignes de sécurité, ainsi que les instructions de 
montage et les consignes d‘utilisation du manuel 
d’utilisation.

Les personnes utilisant la machine et en assurant la 
maintenance doivent bien la connaître et avoir été in-
formées des dangers encourus. 
Toute modification de la machine annule toute garan-
tie du fabricant quant aux dommages en résultant.

La machine ne doit être utilisée qu’avec les outils et 
accessoires d’origine fournis par le fabricant.

Veillez au fait que nos appareils, n‘ont pas été conçus 
pour être utilisés dans un environnement profes-
sionnel, industriel ou artisanal. Nous déclinons toute 
responsabilité si l‘appareil venait à être utilisé à titre 
professionnel, artisanal ou industriel, ainsi que pour 
toute utilisation équivalente.

5.  Recommandations générales de 
sécurité

Dans ces instructions de service, nous avons marqué 
les passages relatifs à la sécurité avec le symbole: m

Cette notice comporte également d’autres informa-
tions importantes qui sont signalées par le mot: 
ATTENTION

m Attention!
Lors de l’utilisation des machines, certaines règle de 
sécurité doivent être respectées afi n d’éviter les bles-
sures et les accidents. Pour cette raison, vous devez 
cette notice d’utilisation et les consignes de sécurité 
avec attention. Si vous remettez cette machine à des 
tiers, veillez à remettre également la notice d’utilisa-
tion et les consignes de sécurité Nous déclinons toute 
responsabilité quant aux accidents et dommages qui 
surviendraient du fait du non-respect des instructions 
d’utilisation et consignes de sécurité.

m Risque
Le non-respect de cette consigne met votre vie en 
péril et peut être à l’origine de blessures mortelles.

m ATTENTION
Le non-respect de cette consigne met votre vie en
péril et peut être à l’origine de graves blessures.

m PRECAUTION
Le non-respect de cette consigne peut être à l’origine
de blessures plus ou moins graves.
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m Risque
Ne faites jamais le plein à proximité d’une flamme 
nue.

Consignes de sécurité particulières lors de l’uti-
lisation de moteurs à explosion

m Risque

Les moteurs à explosion présentent un danger par-
ticulier lors du remplissage du carburant et pendant 
leur fonctionnement. Lisez et conformez-vous tou-
jours aux marquages de sécurité. Leur non-respect 
peut être à l’origine de blessures graves voire mor-
telles.

1. Aucune transformation du Dumper ne doit être ef-
fectuée.

2.  m Attention! 
Risque d’intoxication. les gaz d’échappement, le 
carburant, les lubrifiants sont nocifs. Il en faut pas 
inhaler les gaz d’échappement.

3.  m Attention! 
Risque de brûlure. Ne pas toucher le pot d‘échap-
pementet le moteur

4. Ne pas utiliser l’appareil dans un local non venti-
lé ou dans une zone explosible. Si l’appareil est 
utilisé dans un local bien ventilé, les gaz d’échap-
pement doivent néanmoins être évacués directe-
ment vers l’extérieur par une conduite. Attention! 
Même si une conduite est utilisée. pour évacuer 
les gaz d’échappement, des gaz nocifs peuvent 
tout de même s‘échapper, du fait du risque d’in-
cendie, la conduite d’évacuation ne doit pas être 
dirigée vers des substances inflammables.

5.  m Risque d‘explosion! L’appareil ne doit jamais 
être utilisé dans un local où sont entreposées des 
substances facilement inflammables.

6. Utilisez la machine conformément à sa destination
7. N’utilisez jamais la machine pour effectuer des tra-

vaux pour lesquels elle n’a pas été conçue.
8. Lors du transport, il est nécessaire d’assurer la 

machine afin qu’elle ne puisse pas glisser ou bas-
culer.

9. Lors du remplissage de carburant, veillez à ce que 
du carburant ne soit pas renversé sur le moteur ou 
su le pot d’échappement. Les réparations et opé-
rations de réglage doivent être effectuées exclusi-
vement par des personnes qualifiées et agréées. 
Ne touchez pas d’éléments en mouvement ou 
chauds. N’enlevez aucun capot de protection.

10. Les niveaux d’émission sont indiqués dans les ca-
ractéristiques techniques, les valeurs  des niveaux 
acoustiques (LWA) et de pression acoustique men-
tionnés(LPA) ne correspondent pas forcément aux 
valeurs obtenues pendant le fonctionnement. 

8. Evitez toute posture incorrecte
• Veillez à être en bon équilibre lors de l’utilisation 

de la machine
9. Travaillez uniquement lorsque vous êtes en 

possession de tous vos moyens.
• Ne travaillez pas lorsque vous êtes sous l’em-

prise de l’alcool, de drogues, de médicaments 
ou d’autres substances qui influencent les ca-
pacités visuelles, l’habileté et l’attention.

10. Utilisez la machine conformément à sa des-
tination
• N’utilisez jamais la machine pour effectuer des 

travaux pour lesquels elle n’a pas été conçue.

Consignes de sécurité pour la manipulation de 
substances inflammables
1. Attention!  L’essence est facilement inflammable:
2. Entreposez l’essence dans des contenants spé-

cialement conçus à cet effet.  
3. Effectuez le remplissage uniquement à l’extérieur 

et sans fumer.
4. Faites l’appoint d’essence avant de démarrer le 

moteur. Ne retirez jamais le bouchon du réservoir 
à carburant, ne faites jamais l’appoint de carbu-
rant lorsque le moteur est en marche ou encore 
chaud.

5. Si vous avez renversé du carburant, ne mettez 
pas le moteur en marche, éloignez la machine de 
la zone où du carburant a été renversé et veillez 
à ce qu’aucune étincelle ne se produise jusqu’à 
ce que toute les vapeurs de carburant se soient 
dissipées. Refermez correctement le bouchon du 
réservoir d’essence et du bidon.

Plein de carburant
Arrêtez toujours le moteur avent de faire le plein de 
carburant.

m Attention! Ouvrez toujours le bouchon du réser-
voir avec précaution, afi n que la pression existante 
puisse se réduire lentement

• Pendant du fonctionnement de l’appareil, de fortes 
températures sont atteintes dans le carter. Laissez 
l’appareil refroidir complètement avant de faire le 
plein.

m Attention! S i l ’appareil n’a pas suffisamment re-
froidi, le carburant pourrait s’enflammer lors du rem-
plissage et provoquer de graves brûlures..

• Veillez ne soit pas trop rempli de carburant. Si vous 
remversez du carburant, essuyez l

• Refermez toujours convenablement le bouchon du 
réservoir de carburant pour éviter qu’il ne s’ouvre 
sous l’effet des vibrations pendant le fonctionne-
ment de l’appareil.
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• Tenez les personnes, les enfants et les animaux do-
mestiques à une distance de 23 m (75 pi). Si on s‘ap-
proche de la machine, arrêtezla immédiatement.

• Ne montez pas sur la benne et ne transportez ja-
mais de passagers.

• Ne stationnez jamais la machine sur un terrain ir-
régulier ce qui est dangereux plus particulièrement 
lorsque la benne est pleine.

• Mettez le moteur en marche conformément aux 
instructions en maintenant vos pieds à l‘écart des 
pièces en mouvement.

• Ne laissez jamais la machine sans surveillance 
en position de fonctionnement avec le moteur en 
marche.

• Tenez toujours la machine avec les deux mains 
lorsque vous l‘utilisez. Tenez fermement les poi-
gnées du guidon. Si des obstacles sont enterrés, 
comme par ex. de grosses pierres, la machine risque 
de sursauter vers l‘avant ou le haut si la machine.

• Marchez avec la machine, ne courrez jamais. Ne 
surchargez pas la machine au-delà de sa capacité.

• Conduisez à une vitesse sécuritaire, en ajustant la 
vitesse par rapport à la pente du terrain, l‘état de la 
surface de la route et le poids de la charge.

• Prenez toutes les précautions nécessaires en 
marche arrière ou lorsque vous tirez la machine 
vers vous.

• Prenez toutes les précautions nécessaires lorsque 
vous vous trouvez sur ou devez traverser une al-
lée recouverte de gravier, un trottoir ou une route. 
Restez vigilant quant aux dangers masqués ou la 
circulation.

• Sur terrain mou, conduisez en première/marche ar-
rière. N‘accélérez pas rapidement, ne prenez pas 
de virage serré et vous arrêtez pas brusquement.

Recommandations concernant la sécurité-Entre-
tien
1. Utilisez exclusivement des pièces et accessoires 

d’origine pour effectuer l’entretien de l‘appareil
2. Remplacez le pot d’échappement lorsqu’il est dé-

fectueux.
3. Faites systématiquement un contrôle visuel de 

l’appareil avant de l’utiliser, vérifiez si des symp-
tômes d’usure sont présents ou si l’appareil est 
endommagé. 

4. Remplacez les éléments et les vis usés ou en-
dommagés. Resserrez tous les écrous, boulons 
et vis afi n d’être sûr que l’appareil est en parfait 
état pour fonctionner. Il est important d’effectuer 
des contrôles réguliers pour détecter les fuites ou 
traces de frottement sur le système d’alimentation 
en carburant, par exemple : des conduites deve-
nues poreuses, des brides de maintien lâches 
ou manquantes et des détériorations du réser-
voir ou du bouchon de carburant. Tous ces dé-
faut sf=doivent être éliminés avant toute nouvelle 
utilisation.

11. Etant donné que les niveaux d’émission et d’im-
mission sont liés, ces valeurs ne peuvent pas être 
prises en compte pour déterminer les mesures 
de précaution supplémentaires éventuellement 
nécessaires. Les facteurs qui influencent le ni-
veau d’immission auquel le personnel est exposé 
doivent inclure l’environnement du poste de tra-
vail, les autres sources de bruit, etc., comme par 
ex. le nombre de machines et d’autres travaux en 
cours d’exécution à proximité et la période pen-
dant laquelle l’opérateur est exposé au bruit. Le 
niveau d’immission admissible peut également 
varier selon le  pays. Cette information permettra 
toutefois à l’utilisateur de la machine de mieux 
évaluer les risques et dangers. 

12. N’introduisez jamais d’objets dans les fentes d’aé-
ration, y compris lorsque le moteur est arrêté. Le 
non- respect de cette instruction peut être à l‘ori-
gine de blessures ou d’avaries à la machine.  

13. Veillez à ce qu’il n’y ait pas d’huile et de salissures 
sur le moteur et enlevez les autres impuretés.

14. Assurez-vous que le pot d’échappement et le filtre 
à huile fonctionnent correctement. Ces pièces ont 
une fonction de protection contre les flammes en 
cas de mauvais allumage.

15. Arrêtez toujours le moteur lorsque 
 - vous quittez la machine.
 - Avant d’effectuer le plein de carburant

16. Fermez toujours le robinet de carburant lorsque la 
machine n’est pas utilisée.

17. N’utilisez jamais le levier de starter pour arrêter 
le moteur.

6.  Consignes de sécurité  
supplémentaires

Risques Residuels
La machine a été construite selon l’état actuel des 
connaissances techniques et des règles relevant des 
techniques de sécurité généralement reconnues. Son 
utilisation peut toutefois présenter des risques résiduels.

• Malgré toutes les précautions prises, des risques 
résiduels non évidents subsistent.

• Vous pouvez minimiser les risques résiduels en 
respectant scrupuleusement les indications de sé-
curité et les recommandations d’utilisation.

• Maintenez vos mains à distance de la zone de tra-
vail si la machine est en cours de fonctionnement.

• Inspectez minutieusement la zone de travail, main-
tenezla propre et exempte de débris pour ne pas 
trébucher. Travaillez sur un terrain plat.

• Ne placez jamais des parties de votre corps de 
manière à ce qu‘elles puissent être blessées si un 
mouvement devait survenir pendant l‘assemblage, 
l‘installation et le fonctionnement, les opérations de 
maintenance et de réparation ou pendant le dépla-
cement.
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Veillez à ce que les ailettes de refroidissement du mo-
teur soient constamment nettes de toutes impuretés.

Risques résiduels et mesures de protection
Non-respect des principes ergonomiques de base
La mauvaise ou la non-utilisation d’équipement de 
protection individuelle peuvent être à l’origine de 
graves traumatismes.

 – Portez les équipements prescrits.

Comportement, mauvaise manipulation
 – Soyez toujours concentré sur ce que vous faites.

m Les risques résiduels - ne peuvent pas être tous 
prévenus.

Risques électriques résiduels
Contact électrique direct
Une décharge électriaue peut se produire si vous touchez le 
connecteur de bougie pendant que le moteur est en marche.

 – Ne touchez jamais le connecteur de bougie ou la 
bougie pendant que le moteur tourne.

Dangers résiduels thermiques
Brûlures, gelures
Le contact avec le pot d’échappement peut provoquer 
des brûlures.

 – Laissez les appareils refroidir après leur utilisadu 
tion.

Dangers liés au bruit
Lésions de l‘audition
Un séjour prolongé à proximité immédiate du généra-
teur en marche peut endommager l’audition.

 – Portez toujours une protection auditive.

Danger relatif aux matériaux et autres matières 
Contact, respiration
La respiration des gaz de combustion peut être mor-
telle !

 – N’utilisez jamais l’appareil dans des pièces fermées. 

Feu ou explosion
m Le carburant est inflammable.

 – Ne fumez et n’exposez pas l’appareil à un feu ou-
vert pendant le travail.

Conduite en cas d’urgence
Effectuez les premiers gestes de secours et appelez
rapidement les premiers secours.

Si vous appelez les secours, fournissez les ren-
seignements suivants:
1. Lieu de l‘accident
2. Type d‘accident
3. Nombre de blessés
4. Type de blessure
5. Nommez-vous !

5. Avant de régler ou de vérifier l’appareil et le mo-
teur, la bougie d’allumagen ou le câble d’allumage 
doivent être retirés, afi n d’éviter un démarrage in-
tempestif 

Entreposage
1. N’entreposez jamais la machine avec du carbu-

rant dans le réservoir à l’intérieur d’un bâtiment 
dans lequel les vapeurs de carburant pourraient 
entrer en contact avec un feu ouvert ou des étin-
celles.

2. Laissez le moteur refroidir avant d’entreposer la 
machine dans un local fermé.

3. Afin de limiter les risques d’incendie, arrêtez le 
moteur, éliminez tous les végétaux et les ex-
cès de graisse, qui se trouveraient, sur le pot 
d’échappement, le moteur, le compartiment de 
la batterie et de l’emplacement où est entrepo-
sé le carburant.

Longue durée d’entreposage/ Hivernage
1. Lors d’une longue durée d‘entreposage/d’hiver-

nage, videz complètement le carburant. Les car-
burants sont des compositions chimiques dont 
les propriétés se transforment lors d’une longue 
durée d’entreposage. S’il est nécessaire de vider 
le carburant, il faut le faire à l’extérieur.

m ATTENTION
Un entretien incorrect, le fait de ne pas tenir compte 
d’un dysfonctionnement ou de ne pas y remédier 
peuvent être à l’origine de dangers potentiels lors de 
l’utilisation de l’appareil. N’utilisez l’appareil que lors-
qu’il a été entretenu régulièrement et correctement. 
C’est la seule façon d’être certain que votre appareil 
est sûr, rentable et ATTENTION sans défaut.

Ne nettoyez pas, ne faites pas l’entretien de l’ap-
pareil ne le réglez pas et ne le réparez pas pen-
dant qu’il est en fonction. Les éléments en mou-
vement peuvent provoquer de graves blessures.
N’utilisez pas d’essence ou d’autres produits inflam-
mables pour nettoyer les éléments de la machine.

m ATTENTION
Les vapeurs de carburant  et de solvant peuvent ex-
ploser.

Après toute réparation et travail d’entretien, vous de-
vez remettre les éléments de protection et les équipe-
ments de sécurité en place sur l’appareil.

Veillez à ce que l’appareil soit en bon état de fonction-
nement, vérifiez particulièrement l’étanchéité du sys-
tème d’alimentation en carburant.
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Les valeurs des vibrations indiquées ont été mesu-
rées selon un processus normalisé et peuvent être 
comparées avec d’autres résultats.
La valeurs des vibrations permet une première éva-
luation de l’exposition à ces vibrations.

m AVERTISSEMENT 
La valeur d’émission des vibrations peut varier par 
rapport à la valeur indiquée lors de l‘utilisation réelle 
en fonction de la manière dont l‘appareil est utilisé. 
Faites en sorte que la charge issue des vibrations de-
meure aussi restreinte que possible. Voici quelques 
exemples de mesures pouvant être prises afin de ré-
duire la charge de vibrations : porter des gants lors de 
l‘utilisation de l‘outil ou limitation du temps de travail. 
À ce niveau, tous les éléments du cycle de fonction-
nement doivent être pris en compte (par exemple, 
périodes d’arrêt de l’appareil et périodes de fonction-
nement sans charge de l’appareil).
Limitez au maximum le développement de bruit et les 
vibrations !

8. Déballage

Ouvrez l‘emballage et sortez l‘appareil de l‘emballage 
avec précaution.
Retirez le matériel d‘emballage tout comme les sécu-
rités d‘emballage et de transport (s‘il y en a).
Vérifiez si la livraison est bien complète.
Après le déballage, vérifiez que toutes les pièces 
sont exemptes d‘éventuels dommages liés au trans-
port. En cas de réclamations, le livreur doit en être 
informé immédiatement. Les réclamations ultérieures 
ne seront pas acceptées.
Conservez l‘emballage autant que possible jusqu‘à la 
fi n de la période de garantie.
Familiarisez-vous avec I’appareil avant son utilisation 
en lisant le guide d’utilisation.
N‘utilisez que des pièces originales pour les acces-
soires ainsi que les pièces d‘usure et de rechange.
Vous trouverez les pièces de rechange chez votre 
distributeur spécialisé. 
Lors de la commande, indiquez nos numéros d‘ar-
ticle ainsi que le type et l‘année de construction de 
l‘appareil.

m Attention!
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en aucun 
cas jouer avec les sacs en plastique, films d’em-
ballage et pièces de petite taille ! Il y a un risque 
d’ingestion et d’asphyxie!

7. Caractéristiques techniques

Moteur 4,1 kW
Transmission 3F+1R
Capacité de 
charge 300 kg

Longueur de la 
benne 910 mm

Largeur de la 
benne 650 mm

Profondeur de la 
benne 575 mm

Poids 143 kg
Motortyp Moteur 4 temps
Idle 1800 1/min.
Motortyp 3600 1/min.

Vitesse de pointe Reversierstarter (traction 
starter)

Carburant

Sans plomb d‘indice d‘octane 
de l‘essence à partir de 90 

justqu‘à une teneur maximale 
en éthanol de 5%

Capacité 
maximale du 
réservoir de 
carburant

3,6 l

Huile de moteur 
nécessaire SAE 10W-30

huile pour 
engrenages SAE30 / 80W-90

Max. terrain 12°
Huile de capacité 
maximale du 
réservoir

0,6 l

Sous réserve de modifications techniques !

Bruits et vibrations
m Avertissement: Le bruit peut avoir des consé-
quences graves sur la santé. Si le niveau sonore de 
la machine dépasse 85 dB, veuillez porter une pro-
tection auditive adaptée.

Information concernant l’émission de bruit, me-
surée selon les normes applicables
Pression acoustique LpA = 84,7 dB
Puissance acoustique LwA = 93,8 dB
Incertitude de mesure KpA = 3,0 dB

Portez une protection auditive.
L’exposition au bruit peut entraîner la perte de l‘au-
dition
Vibrations de la poignée gauche Ahv = 3,92 m/s2

Vibrations de la poignée droite Ahv = 9,92 m/s2

Incertitude de mesure KPA = 1,5 m/s2
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m Attention!
L‘eau et les impuretés contenues dans le carburant 
endommage le système d’alimentation en carburant

m Faites le plein à un emplacement correctement 
ventilé, moteur arrêté. Si le moteur était en fonc-
tion immédiatement avant, laissez-le refroidir. Ne 
faites jamais le plein à l’intérieur d’un bâtiment 
où les vaeurs de carburant  pourraient entrer en 
contact avec des flammes ou des étincelles.

L’essence est extrêmement inflammable et explo-
sible. Vous pouvez vous brûler ou vous blesser 
grièvement lors de la manipulation de carburant.
• Arrêtez le moteur et tenez-le à distance de la cha-

leur, des étincelles et des flammes.
• Ne faites le plein qu’à l’extérieur
• Essuyez immédiatement l’essence renversée.

Huile-moteur
m L‘huile a été vidangée pour l‘expédition. Si le 
carter moteur n‘est pas rempli d‘huile avant le 
démarrage du moteur, il y aura des dommages 
permanents et la garantie sera annulée.

10. Caractéristiques et commandes

m ATTENTION!
Avant la mise en service, montez impérativement 
l’appareil en entier !

Voir aussi le manuel du moteur

Interrupteur du moteur (fig.1/pos.2)
L‘interrupteur du moteur (2) permet d‘allumer et 
d‘éteindre le système d‘allumage.
L‘interrupteur du moteur doit se trouver en position 
de marche (ON) pour que le moteur puisse être en 
marche.
Tournez l‘interrupteur du moteur sur OFF pour cou-
per le moteur.

Levier de commande de l‘embrayage(fig.1/pos.4)
• Actionnement du levier d’embrayage (4) 

- Embrayage embrayé (Appuyez sur le levier de    
  déverrouillage pour pouvoir actionner le levier   
   d’embrayage (fig. 8/A)).

• Relâchez le levier,  
- l‘embrayage désengagé.

Commande des gaz (fig.1/pos.1)
• Elle contrôle la vitesse du moteur. Placez la com-

mande des gaz sur la vitesse la plus faible (L) ou 
la plus élevée (H) ou à une position intermédiaire 
entre L et H pour augmenter ou réduire la vitesse 
du moteur.

9. Avant la mise en service

Les instructions de montage suivantes vous per-
mettent de monter la machine en quelques minutes.

Barre de direction (fig. 21)
Alignez les trous de la barre de direction avec ceux 
des pièces latérales et fixez la barre de direction au 
moyen des vis (pos. A M10x45mm et pos. B M10x25), 
des rondelles et des écrous.

Roues (fig. 6)
Poussez les roues (10) sur les vis des roues  et fixez-
les au moyen des rondelles  et écrous de blocage 
fournis (M12).
Veillez à ce que la valve (nécessaire au gonflage des 
pneus) se trouve du côté extérieur de la roue.

Cuve de transport (fig. 22)
Poussez la cuve de transport (8) latéralement dans  
les supports prévus à cet effet au moyen des broches 
guides. Fixez-les au moyen des goupilles fournies.

Levier de changement de vitesse (fig. 18)
Poussez le levier de changement de vitesse (7) dans 
la fente de la tôle de connexion. Fixez le levier de 
changement de vitesse sur l’intérieur de l’étrier de 
commande au moyen des vis (M8 x 30 mm).

Câble de commutation Marche/Arrêt (fig. 23)
Fixez le câble du commutateur Marche/Arrêt au 
moyen des serre-câbles fournis.

m ATTENTION!
Avant chaque démarrage du moteur!
• Le réservoir de carburant doit être au moins à moi-

tié plein
• veillez à ce que la machine soit bien ventilée
• Assurez-vous que la cosse de bougie (25) est bien 

fixée à la bougie (13)
• vérifiez l’état du filtre à air
• vérifiez l’état des conduites de carburant
• vérifiez toutes les liaisons mécaniques apparentes 

soient bien serrées

Ajouter du carburant
Carburant recommandé
Remplissez le seul carburant propre avec min. 90 
octane et max. 5% de matières bio-éthanol dans le 
réservoir de carburant.

m Remarque
Remplissez-le à 12,5 mm (1/2 po) en dessous de 
la partie inférieure du col de remplissage pour 
laisser suffisamment d‘espace en cas d‘expan-
sion.
Utilisez exclusivement du carburant récent et propre
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m REMARQUE
Le redémarrage d‘un moteur qui a déjà tourné pour 
des travaux précédents ne requiert en principe pas 
l‘emploi de l‘étrangleur.

Démarrage à chaud
• Placez le levier de commande de gaz sur le gui-

don à mi-chemin.
• Placez l’interrupteur du moteur (2) en position « 

ON »
• Placez le robinet de carburant (15) en position
• Tenez ensuite fermement le guidon de démarrage 

et tirez sur le cordon sur une courte distance jusqu‘à 
ce que vous sentiez une certaine résistance. 
Tirez brusquement sur le cordon et laissez le cor-
don revenir lentement en place. Ne pas laisser le 
cordon se rétracter brusquement.

Fonctionnement
• Augmentez le régime à l’aide du levier d’accélé-

rateur (1) lorsque le moteur est chaud – voir fig.1/
pos.H).

• Al’aide du levier de vitesse (7) choisissez la vi-
tesse désirée et actionnez lentement le levier 
d’embrayage (4).Appuyez sur le levier de déver-
rouillage ( fig.8/pos.A)afin de pouvoir actionner le 
lecier d’embrayage (4). Si la vitesse ne s’engage 
pas immédiatement, libérez lentement le levier 
d’embrayage (4) et recommencez l’opération.

Guidage
Le mini-transporteur dispose de leviers de direction 
sur les guidons ce qui optimise la manœuvre. Pour 
tourner à droite ou à gauche, il suffit d‘utiliser le levier 
correspondant droit ou gauche.
La sensibilité de la direction augmente avec la vi-
tesse de la machine et lorsque la machine est vide, 
il suffit d‘exercer une légère pression pour tourner. 
Lorsque la machine est chargée, la pression doit 
être plus forte.

m Attention!
Le mini-transporteur à benne basculante a une 
capacité de chargement maximal de 300 kg. 
Toutefois, il est recommandé d‘évaluer la charge et 
l‘ajuster en fonction du sol sur lequel la machine doit 
être utilisée. Si le parcours est irrégulier, utilisez la 
vitesse la plus faible et prenez toutes les précautions 
nécessaires. Dans ces cas-là, la machine doit fonc-
tionner à une vitesse basse pour couvrir la distance.
Ne prenez pas de virages brusquement et ne faites 
pas de changements fréquents de la direction si vous 
êtes sur la route, plus particulièrement sur un ter-
rain irrégulier et dur avec des pointes de frottement 
haut niveau.

Levier de direction gauche(fig.1/pos.5)
Utilisez le levier pour tourner à gauche.

Levier de direction droit(fig.1/pos.3)
Utilisez le levier pour tourner à droite.

Levier de sélection de la vitesse(fig.1/pos.7)
• Il contrôle le mouvement vers l‘avant ou l‘arrière 

de la machine.

Fixation de la benne  (fig.3/pos.6)
• Tirez sur la fixtion de la benne (fig.3/pos.6) à l’aide 

la main droite dans la direction A1 et déverrouille 
le levier (B).

• Après déverrouillage, la benne (8) peut être vidée 
en la basculant ( voir fig.2/pos.A3)

m REMARQUE
A pleine charge ou lors du transport de lourdes 
charges, procédez seulement au vidage de la benne 
(8) avec l’aide d’une deuxième personne.

• A pleine charge ou lors du transport de fortes 
charges (8) abaissez la benne comme montré en 
fig.2 / pos.A4. Verrouillez la benne (8) en mettant 
le blocage de benne (6) en position (A2) voir fi-
gure 3.

Mise en marche du moteur (fig.1/4/14)
Démarrage à froid
• Tournez le levier de l‘étrangleur sur le moteur en 

position d‘étranglement.       (fig.14).
• Mettre le levier d’accélérateur (1) sur le guidon à 

mi-course.
• Mettre l’interrupteur du moteur (2) en marche.
• Mettre le robinet de carburant (15) en position 
• Tirez lentement sur le cordon de démarrage plu-

sieurs fois pour que l‘essence passe dans le car-
burateur du moteur.
 - Tenez ensuite fermement le guidon de démar-

rage et tirez sur le cordon sur une courte dis-
tance jusqu‘à ce que vous sentiez une certaine 
résistance.

 - Tirez brusquement sur le cordon et laissez 
le cordon revenir lentement en place. Ne pas 
laisser le cordon se rétracter brusquement. Si 
besoin, tirez plusieurs fois sur le cordon pour 
mettre le moteur en marche.

• Laissez le moteur tourner pendant plusieurs se-
condes pour le réchauffer.

• Déplacez ensuite le levier de l‘étrangleur en posi-
tion OUVERTE (OPEN)    .
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Nous recommandons de nettoyer lʼappareil immédia-
tement après chaque utilisation.

Nettoyez lʼappareil régulièrement à lʼaide dʼun chiffon 
humide et un peu de savon. Nʼutilisez aucun produit 
de nettoyage ni détergent; ils pourraient endommager 
les pièces en matière plastique de lʼappareil. Veillez à 
ce qu’il ne pénètre pas d’eau à lʼintérieur de lʼappareil.

12. Transport

m ATTENTION!
Avant de transporter ou de ranger l’appareil dans 
un local fermé, laissez refroidir le moteur pour éviter 
toute brûlure et tout risque d’incendie. Si vous désirez 
transporter lʼappareil, vidangez dʼabord le réservoir à 
essence. Nettoyez lʼappareil avec une brosse ou une 
balayette pour éliminer les impuretés.

13. Stockage

Entreposez l’appareil et ses accessoires dans un lieu 
sombre, sec et à l’abri du gel. Cet emplacement doit 
être hors de portée des enfants. La température de 
stockage optimale se situe entre +5° et +30 ˚C. 

Conservez l’outil dans l’emballage d’origine. 
Recouvrez l’outil afin de le protéger de la poussière 
ou de l’humidité. Conservez la notice d’utilisation à 
proximité de l’outil.

1. Effectuez tous les travaux dʼentretien.
2. Vidangez le carburant du réservoir (utilisez pour 

ce faire une pompe à essence en plastique que 
vous pouvez vous procurer dans un magasin spé-
cialisé).

3. Une fois le combustible extrait, faites démarrer la 
machine.

4. Laissez la machine fonctionner à vide jusquʼà ce 
quʼelle sʼarrête. Cela nettoie le carburateur de tout 
reste de combustible.

5. Faites refroidir la machine. (env. 5 minutes)
6. Retirez la bougie dʼallumage.
7. Versez une cuillère à café dʼhuile-moteur 2 temps 

dans la chambre dʼexplosion. Tirez quelques fois 
précautionneusement le cordon de lanceur pour 
humidifier les composants intérieurs avec l’huile.

8. Revissez la bougie dʼallumage.
9. Nettoyez le boîtier externe de la machine. Utilisez 

des chiffons propres pour nettoyer l‘extérieur de 
la machine et assurez-vous que les orifices d‘aé-
ration sont exempts d‘obstructions.

m N‘utilisez pas de détergents puissants ni de 
produits de nettoyage à base d‘essence lorsque 
vous nettoyez des pièces en plastique. Les pro-
duits chimiques peuvent endommager le plas-
tique.

N’oubliez pas que, même si l’unité est équipée 
de quatre roues motrices, vous devez rester pru-
dent lorsque vous travaillez dans des conditions 
défavorables (verglas, pluie forte, neige) ou sur 
des sols instables.

Veuillez noter qu’il s’agit d’un véhicule à roues, 
exposé à des mouvements de tangage impor-
tants lorsqu’il passe sur des irrégularités, des 
trous et des différences de niveau.
Lorsque vous relâchez le levier d’embrayage (4), 
la machine freine et s’arrête automatiquement.

Si la machine est arrêtée sur une pente raide, 
placez une cale contre l‘une de ses chenilles.

Vitesse du ralenti
Réglez le levier de commande de gaz sur LENT 
(SLOW) pour réduire le stress sur le moteur lorsque 
la machine n‘est pas utilisée. Placez la vitesse du 
moteur au ralenti pour prolonger la vie utile du mo-
teur, léconomiser du carburant et réduire le niveau 
de bruit de la machine.

Arrêter le moteur
m Attention!
Pour arrêter le moteur en cas d‘urgence, il suffit de 
mettre le moteur en position d‘ARRET (OFF). 

Dans des conditions d‘utilisation normales, procé-
dez comme suit:
• Déplacez le levier de commande de gaz en posi-

tion SLOW (LENT).
• Mettez le moteur au ralenti pendant une ou deux 

minutes.
• Placez l‘interrupteur du moteur en position d‘AR-

RET.
• Tournez le robinet d’essence (15) dans le sens in-

verse de sa position 

m  Remarque
Ne déplacez pas la commande de l‘étrangleur sur 
CHOKE pour couper le moteur. Ce faisant, il peut y 
avoir un retour de flammes ou le moteur risque de 
subir des dommages.

11. Nettoyage

Attention!
Débranchez la machine avant toute intervention de 
nettoyage.

Maintenez les dispositifs de protection, les fentes à 
air et le carter de moteur aussi propres (sans pous-
sière) que possible. Frottez lʼappareil avec un chiffon 
propre ou soufflez dessus avec de lʼair comprimé à 
basse pression.
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Ajustement de l‘embrayage (fig.16)
À mesure que l‘embrayage s‘use, l‘ouverture pourrait 
s‘agrandir ce qui compliquerait l‘utilisation. Dans ce 
cas, il faut ajuster le câble et régler le levier de l‘em-
brayage à sa position initiale à l‘aide du dispositif de 
réglage et le contre-écrou.

Réglage de la direction (fig.17)
Si vous rencontrez des difficultés à guider la ma-
chine, il faut réajuster les leviers de guidage (3) et 
(5) à l’aide du dispositif de réglage (26).

Desserrez le contre-écrou (27) et dévissez le dispo-
sitif de réglage (26) afin de résorber le jeu du câble, 
qui peut apparaitre après la première utilisation ou 
du fait de l’usure normale. Veillez à ne pas sortir trop 
le dispositif de réglage (26), cela pourrait empêcher 
l’avance de l’engin. Pensez à resserrer le contre-
écrou (27) après le réglage.

Lubrification
La boîte d‘engrenage est pré-lubrifiée et scellée à 
l‘usine.

Vidange d‘huile
Vidange d’huile de transmission (fig.12/13)
L’huile doit être remplacée toute les 1000 heures de 
fonctionnement, moteur arrêté mais chaud. Pour ce 
faire mettez éventuellement le moteur brièvement 
en marche. 
• Placez un récipient adapté ayant une contenance 

d’au moins 2 litres sous la vis de vidange (fig.12/
pos.28)

• Ouvrez tout d’abord la vis de vidange (28) et en-
suite le bouchon de remplissage (29) et laissez 
toute l’huile de transmission s’écouler (fig.13).

• Refermez la vis de vidange d’huile (28).
• Faites le plein avec 1.62 litres d’huile neuve par 

l’orifice de remplissage (29). Pour ce faire utilisez 
une pompeà huile équipée d’un tuyau. Introduisez 
le tuyau par l’ouverture (fig. 11/pos.A) dans l’orifice 
de remplissage  (fig.13/pos.29).

Huile moteur
Vérifiez le niveau d‘huile avant chaque utilisation. 
Retirez le bouchon et vérifier que la machine ho-
rizontale le niveau d‘huile se situe entre les deux 
marques. Si nécessaire, ajouter de l‘huile.

10. Entreposez la machine sur un sol plat dans un bâ-
timent propre et sec disposant d‘un bon système 
de ventilation.

m N‘entreposez pas la machine remplie de 
carburant dans un endroit non ventilé où les 
émanations pourraient atteindre des flammes, 
étincelles, veilleuses ou toute autre source d‘al-
lumage.

Remise en service
1. Retirez la bougie dʼallumage.
2. Tirez plusieurs fois le cordon du lanceur pour 

nettoyer la chambre dʼexplosion de tout résidu 
dʼhuile.

3. Nettoyez les contacts de la bougie dʼallumage ou 
montez une nouvelle bougie dʼallumage.

4. Remplissez le réservoir.

14. Maintenance

Attention!
Débranchez la machine avant toute intervention de 
nettoyage.

Remarque importante en cas de réparation:
Lors du renvoi de l‘appareil pour réparation, veuillez no-
ter que celles-ci doivent être envoyées au poste de ser-
vice exemptes d’huile et d’essence pour des raisons de 
sécurité. Une maintenance et lubrification appropriées 
permettront de maintenir la machine en bon état.

Maintenance préventive
m Attention!
Coupez le moteur et désengagez tous les leviers de 
commande. Le moteur doit être froid. Déconnecter 
le capuchon de bougie d‘allumage de la bougie d‘al-
lumage. (fig. 15).
Inspectez l‘état général de la machine. Vérifiez qu‘il 
n‘y a pas de vis desserrées, mauvais alignement ou 
blocage des pièces en mouvement, pièces fissurées 
ou brisées ou toute autre condition pouvant affecter 
un fonctionnement sécurisé. Eliminez tous le scorps 
étrangers et autres matériaux qui se sont accumulés 
sur les roues et l’engin. Nettoyez la machine après 
chaque utilisation. Utilisez une huile d’excellente 
qualité pour graisser toutes les pièces mobiles
m N‘utilisez jamais de système de lavage par 
pression pour nettoyer la machine. L‘eau peut 
pénétrer les endroits restreints de la machine 
ainsi que sa bote d‘engrenage et endommager 
les pignons, les engrenages, les roulements ou 
le moteur. L‘utilisation de système de lavage à 
pression réduira la vie utile et augmentera les 
réparations à faire sur la machine.
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Vérification, nettoyage et remplacement de la 
bougie . (fig.11/15)
Contrôlez la bougie (13) dʼallumage pour la première 
fois au bout de 10 heures de fonctionnement. Repé-
rez les encrassements et nettoyez-les le cas échéant 
à lʼaide dʼune brosse à fils de cuivre. Effectuez ensuite 
une maintenance de la bougie dʼallumage toutes les 
50 heures de fonctionnement.
• Retirez le câble d‘allumage avec la cosse (25).
• Nettoyez les salissures autour de la base de labou-

gie.
• Utilisez la clé pour retirer la bougie. (13).
• Inspectez visuellement la bougie (13). Retirez les 

dépôts de carbone à l’aide d’une brosse métallique.
• Vérifiez que le dessus de la bougie n’est pas déco-

loré. La couleur normale est brune.
• Vérifiez la fente de la bougie. L’écartement normal 

entre les électrodes est de 0,6 à 0,7 mm.
• Revissez avec soin la bougie (14) à la main.
• Une fois que la bougie est placée, serrez-la avec la 

clé à bougie (13).
• Rebranchez le câble (25) d‘allumage avec la cosse 

sur la bougie.

NOTE
Une bougie d‘allumage mal serrée peut endommager 
le moteur par une surchauffe. Un serrage trop impor-
tant peut endommager le filetage de la culasse.

Graissage de la chaîne d‘entraînement (fig.9-10)
Enlevez le couvercle (fig.9/pos.A) à l’aide des vis (19). 
Graissez la chaîne d’entraînement toutes les 500 
heures de fonctionnement. Replacez le couvercle 
(fig.9/pos.A) après avoir effectué l’entretien et revis-
sez les vis (19).

Démontage des roues (fig.6)
Si un entretien est nécessaire, démontez les roues 
comme indiqué en Figure 6

Informations service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation ou à une usure naturelle ou que les pièces 
suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.
Pièces d‘usure*: Les bougies d’allumage, ceinture

*Pas obligatoirement compris dans la livraison!

Les pièces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprès de notre centre de services. Pour ce 
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d’ac-
cueil.

Changement d‘huile moteur (fig.18)
L‘huile doit toutes les 50 heures et remplacé par le 
moteur encore chaud. Cela peut éventuellement exé-
cuter un court laps de temps le moteur. Puis laisser 
l‘huile s‘écouler dans un récipient vidéo approprié 
par le Remplir le couvercle d‘ouverture et le bouchon 
de vidange est retiré. Peut prendre un tuyau ou un 
tube pour aider approprié. Après l‘huile vidangée, 
remettre le bouchon de remplissage et remplir avec 
de l‘huile fraîche. Après avoir complètement vidangé 
l’huile, remettez la vis de vidange ( fig.20/pos.B) en 
place, faites le plein d’huile et refermez le bouchon 
de l’orifice de remplissage (fig.20/pos.A).

Huile moteur recommandée
SAE 10W-30 ou SAE 10W-40 (selon la température 
de l‘application).

Eliminez l’huile usagée selon la réglementation en 
vigueur en la déversant dans les conteneurs de ré-
cupération locaux. Il est interdit de verser les huiles 
usagées sur le sol ou de les mélanger avec les or-
dures.

Filtre à air
Un nettoyage fréquent du filtre à air évite les pannes 
du carburateur.

Nettoyage du filtre à air et des cartouches fil-
trantes (fig.19/20)

• Le filtre à air (fig.20/pos.14) doit être nettoyé 
toutes les 30 heures.

• Enlevez le couvercle du filtre à air (fig.19/pos.A) 
en dévissant l’écrou papillon (fig.19/pos.B1)

• Desserrez l’écrou papillon (fig.20/pos.B2) et enle-
vez le filtre à air (fig.20/pos.14)

• Nettoyez le filtre à air en frappant légèrement des-
sus ou remplacez-le au besoin.

• Le remontage s’effectue dans l’ordre inverse.

m ATTENTION!
Ne pas utiliser d‘essence ni de produit de nettoyage 
présentant un point éclair bas pour nettoyer la car-
touche de filtre à air. Un incendie ou une explosion 
pourraient en être la conséquence.

NOTE
Ne jamais faire tourner le moteur sans cartouche de fi 
ltre ou avec une cartouche endommagée, sans quoi, 
des impuretés parviendraient dans le moteur qui à 
son tour pourrait subir de graves dommages. Le fa-
bricant n‘est pas responsable des dommages en ré-
sultant, seul l‘utilisateur en porte le risque.
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16. Dépannage

Le tableau suivant indique les pannes possibles et décrit les remèdes éventuels au cas où votre machine ne fonction-
nerait pas correctement. Si vous n’arrivez pas à localiser et à éliminer le problème de cette manière, adressez-vous au 
service après-vente.

Problème Possible cause Solution

Le moteur ne dé marre pas.

Fil de la bougie d‘allumage décon-
necté.

Fixez le fils de la bougie d‘allumage sur la bou-
gie d‘allumage.

Plus de carburant ou carburant 
éventé. Remplissez avec de l‘essence propre et fraîche.

Étrangleur pas en position ouverte. La commande des gaz doit être placée en posi-
tion d‘étranglement pour un démarrage à froid.

Tuyau du carburant obstrué. Nettoyez le tuyau du carburant.
Bougie d‘allumage encrassée. Nettoyez, ajustez l‘intervalle ou 

Moteur inondé. Attendez quelques minutes avant de remettre 
marche mais n‘amorcez pas

Le moteur tourne irrégulière-
ment.

Fil de la bougie d‘allumage desserré. Connectez et serrez le fil de la bougie d‘allu-
mage.

La machine fonctionne sur 
l‘ÉTRANGLEUR.

Déplacez le levier de l‘étrangleur sur ARRET 
(OFF).

Tuyau du carburant obstrué ou car-
burant éventé.

Nettoyez le tuyau du carburant. Remplissez le 
réservoir avec de l‘essence propre et fraîche.

Aération bouchée. Débouchez l’évent d‘aération.
Présence d’eau ou de saleté dans le 
circuit d’alimentation.

Vidangez le réservoir d’essence. Remplissez 
d’essence propre.

Filtre à air encrassé. Nettoyez ou remplacez le filtre à air.
Réglage du carburateur incorrect Reportez-vous au Manuel du moteur.

Le moteur surchauffe.

Niveau d‘huile du moteur bas. Remplissez le carter avec de l‘eau propre.
Filtre à air encrassé. Nettoyez le filtre à air.
Flux d‘air obstrué. Retirez le carter et nettoyez.
Réglage du carburateur incorrect. Reportez-vous au Manuel du moteur.

La machine n‘avance pas 
alors que le moteur est en 
marche.

La vitesse enclenchée est incorrecte. Assurez-vous que le levier des vitesses n‘est 
pas entre deux vitesses.

Les chenilles de conduite ne sont pas 
assez serrées. Resserrez les chenilles.

15. Mise au rebut et recyclage

Consignes relatives à l’emballage

 Les matériaux d’emballage 
sont recyclables. Merci d’éli-
miner les emballages de ma-
nière respectueuse de l’envi-
ronnement.

Pour connaître les possibilités d’élimination de 
l’appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles
• Vider le réservoir de carburant et le réservoir 

d’huile moteur avant d’éliminer l’appareil !
• Le carburant et l’huile moteur ne doivent pas être 

jetés avec les ordures ménagères ni dans les 
égouts, mais éliminés séparément ! 

• Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent 
être éliminés de manière respectueuse de l’envi-
ronnement. 
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Spiegazione dei simboli sull’apparecchio

L‘utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. Isimboli di sicurezza e le 
spiegazioni che li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non eliminano i 
rischi e non possono sostituire le misure atte aprevenire gli infortuni.

 

Leggere con attenzione queste istruzioni per l‘uso.

Indossare protezioni per l‘udito.

Indossare protezioni per gli occhi.

Indossare guanti di sicurezza.

Indossare guanti di sicurezza.

 

Stare lontani dagli elementi caldi della macchina.

Non fumare e non consentire la presenza di fiamme scoperte.

Oggetti proiettati nello spazio circostante.

Tenere mani e piedi lontano dai cingoli e dagli elementi rotanti.

Tenere lontani gli astanti.
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Non utilizzare l'apparecchio su pendenze con inclinazioni superiori a 20°. Pericolo 
di ribaltamento!

 

Pericolo di intossicazione! Utilizzare l'apparecchio solo in ambienti esterni e mai in 
locali chiusi o scarsamente ventilati.

Prima di intraprendere lavori di manutenzione e/o riparazione, assicurarsi che 
l'apparecchio non possa essere acceso involontariamente.

Il prodotto è conforme alle direttive europee in vigore.

m Attenzione! Nelle presenti istruzioni per l'uso i punti riguardanti la sicurezza sono contrassegnati 
dal seguente simbolo
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6. Vasca fissazione
7. Leva selettore marce
7a. Piastra interruttore
8. Cassone
9. Cambio
10. Ruota

I componenti del motore
11.  Strozzare
12.  Scarico
13.  Candela di accensione
14.  Filtro aria
15.  Rubinetto benzina
16.  La leva
17.  Starter d’inversione
18.  Starter a strappo
19.  Vite di montaggio apertura di manutenzione
20. Coperchio del serbatoio
21.  Serbatoio carburante
22.  Tappo di scarico dell‘olio/  olio motore
23.  Olio di rifornimento / astina di livello
24. Lamiera di chiusura
25. Catena di trasmissione
26. Dispositivo di regolazione
27. Controdado
28. Vite di scarico dell‘olio ingranaggi
29. Bocchettone di riempimento dell‘olio ingranaggi

3. Prodotto ed accessori in dotazione

• Dumper DP3000
• Manubrio
• Vasca di trasporto
• Ruote
• Leva dell’interruttore
• Busta di plastica con materiale di montaggio
• Istruzioni per l‘uso,
• Manuale del motore

4. Utilizzo proprio

Utilizzare la macchina solo in modo conforme all’uso 
previsto.
Ogni altro uso senza specifico rapporto non è regola-
mentare. Per tutti i qualsivoglia danni o ferite, da esso 
risultanti, è responsabile chi lo usa/lo manovra e non 
il costruttore.
Ci si deve servire soltanto di dischi di taglio apposita-
mente realizzati per la sega. È vietato l’uso di qualsi-
asi tipo di disco troncatore.
L’osservanza delle avvertenze sulla sicurezza, non-
ché le istruzioni di montaggio e le avvertenze sul 
funzionamento riportate nelle istruzioni d’uso, fanno 
integralmente parte dell’impiego regolamentare pre-
visto.

1. Introduzione

Fabbricante:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Egregio cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo ap-
parecchio.

Nota:
In base all‘attuale normativa sulla responsabilità 
per danno da prodotti difettosi, il costruttore non è 
responsabile dei danni arrecati all‘apparecchio o 
dall‘apparecchio in caso di:

• uso non conforme,
• mancata osservanza delle istruzioni per l‘uso,
• esecuzione di riparazioni da parte di terzi non au-

torizzati,
• montaggio e sostituzione con pezzi di ricambio 

non originali,
• utilizzo per scopi diversi da quelli previsti,

Da osservare:
leggere integralmente il testo delle istruzioni per l‘uso 
prima di procedere al montaggio e alla messa in fun-
zione. Questo manuale d‘uso dovrebbe permetterle 
di conoscere la Sua macchina in modo semplice e 
di usare gli accessori disponibili in conformità con 
gli scopi previsti. Le istruzioni per l‘uso contengono 
importanti indicazioni per utilizzare la macchina in 
modo sicuro, corretto ed economico, evitando rischi, 
limitando le riparazioni, circoscrivendo i periodi di 
inattività e aumentando l‘affidabilità della macchina. 
Oltre alle norme di sicurezza riportate in questo ma-
nuale d‘uso è assolutamente necessario rispettare le 
prescrizioni del Paese applicabili al funzionamento 
della macchina. Il manuale d‘uso deve essere con-
servato con la macchina, in una busta di plastica, al 
riparo dalla sporcizia e dall‘umidità. Il manuale d‘uso 
deve essere letto e rispettato scrupolosamente da 
tutti gli operatori prima di incominciare a lavorare. La 
macchina può essere utilizzata soltanto da persone 
formate all‘uso e informate dei rischi che questo com-
porta. Va rispettata l‘età minima prescritta.
Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di 
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2.  Descrizione dell’apparecchio  
(Fig. 1-20)

1. Comando dell‘acceleratore
2. Interruttore del motore
3. Leva di sterzo destra
4. Leva della frizione
5. Leva di sterzo sinistra
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Avvertenze di sicurezza generali

1. Mantenere in ordine l‘area di lavoro
• Il disordine nell‘area di lavoro può causare in-

fortuni.
2. Tenere conto dell‘influenza dell‘ambiente cir-

costante
• Non lavorare mai con l‘apparecchio in locali 

chiusi o scarsamente ventilati. Quando il moto-
re è in funzione, si generano gas tossici. Tali 
gas possono essere inodore e invisibili.

• Non esporre l‘apparecchio alla pioggia.
• Non utilizzare l‘apparecchio in ambiente umido 

o bagnato.
• Assicurarsi di avere una posizione stabile su 

terreno accidentato.
• Garantire durante il lavoro un‘illuminazione suf-

ficiente.
• Non utilizzare l‘apparecchio in mezzo a vegeta-

zione facilmente infiammabile o in luoghi espo-
sti a rischio di incendio o esplosione.

• In caso di aridità, tenere a disposizione un 
estintore (pericolo di incendio)

3. Tenete lontani i bambini
• Impedite alle altre persone di toccare l’utensile 

o il cavo, tenetele lontane dalla vostra zona di 
lavoro..

4. Conservare gli utensili elettrici non utilizzati in 
modo sicuro
• Utensili elettrici inutilizzati devono essere de-

positati in un luogo asciutto, alto o comunque 
chiuso, fuori dalla portata di bambini.

5. Non sovraccaricare l‘utensile elettrico
• Si lavora meglio e più sicuri nell‘intervallo di po-

tenza indicato.
6. Indossare abbigliamento adeguato

• Non indossare abbigliamento largo o gioielli 
perché potrebbero essere catturati da compo-
nenti in movimento.

• Indossare guanti da lavoro; i guanti in pelle for-
niscono una buona protezione.

• Indossare scarpe antinfortunistiche con puntale 
in acciaio.

• Indossare sempre durante qualsiasi lavoro una 
tenuta da lavoro in materiale resistente.

• In caso di capelli lunghi, indossare una retina 
per raccogliere i capelli e un casco di protezio-
ne.

7. Utilizzare attrezzatura protettiva
• Indossare sempre protezioni per la testa, per gli 

occhi, le mani, i piedi come anche otoprotettori.
8. Evitare posizioni del corpo anomale

• Fare in modo di avere una posizine sufficiente-
mente stabile durante l‘utilizzo dell‘apparecchio

9. Prestare attenzione
• Non lavorare mai sotto l‘effetto di alcool, dro-

ghe, farmaci o altre sostanze che possano alte-
rare la vista, i riflessi e il giudizio.

Le persone, che usano o manutenzionano la sega, 
devono averne pratica ed essere al corrente degli 
eventuali pericoli incombenti.
Toute modification de la machine annule toute garan-
tie du fabricant quant aux dommages en résultant.

La machine ne doit être utilisée qu’avec les outils et 
accessoires d’origine fournis par le fabricant.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono sta-
ti costruiti per l’impiego professionale, artigianale o 
industriale. Non ci assumiamo alcuna garanzia quan-
do l’apparecchio viene usato in imprese commerciali, 
artigianali o industriali, o in attivita equivalenti.

5. Avvertenze di sicurezza

Nelle presenti istruzioni per l‘uso i punti riguardanti la 
sicurezza sono contrassegnati dal seguente simbolo: 
m

Inoltre le istruzioni per l‘uso contengono importanti 
sezioni di testo contrassegnate dalla dicitura 
„ATTENZIONE!“.

m ATTENZIONE!
Quando si utilizzano gli apparecchi, occorre attener-
si ad alcune misure di sicurezza per evitare lesioni 
e danni. Leggere dunque attentamente e in modo 
completo le presenti istruzioni per l‘uso / indicazioni 
di sicurezza. Qualora l‘apparecchio venga ceduto ad 
un‘altra persona, consegnarle anche queste istruzio-
ni per l‘uso / indicazioni di sicurezza. Si declina ogni 
responsabilità in caso di incidenti o danni dovuti al 
mancato rispetto delle presenti istruzioni e delle av-
vertenze di sicurezza

m PERICOLO
In caso di mancata osservanza di questa indicazione, 
sussiste un elevatissimo pericolo di morte o di possi-
bili lesioni mortali.

m AVVISO
In caso di mancata osservanza di questa indicazione, 
sussiste il pericolo di morte o di gravi lesioni.

m CAUTELA
In caso di mancata osservanza di questa indicazione, 
sussiste il pericolo di lesioni di lieve o media entità.

m AVVERTENZA
In caso di mancata osservanza di questa indicazione, 
sussiste il pericolo di un danno al motore o altri beni 
materiali.
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Disposizioni di sicurezza speciali quando si uti-
lizzano motori a combustione

m PERICOLO
I motori a combustione presentano un pericolo par-
ticolare durante il funzionamento e il rifornimento. 
Leggere e rispettare sempre le avvertenze. In caso 
di inosservanza, si possono verificare gravi lesioni, 
persino mortali.

1. È vietato apportare modifiche all‘apparecchio
2.  m Attenzione!

Pericolo di intossicazione:  i gas di scarico, i 
carburanti e i lubrificanti sono tossici. Non inalare 
i gas di scarico.

3.  m Attenzione!
Pericolo di ustioni,non toccare il sistema di sca-
rico e il meccanismo motore

4. Non mettere l‘apparecchio in funzione in locali 
non aerati o in ambienti facilmente infiammabili. 
In caso si debba mettere l‘apparecchio in funzione 
in un locale ben aerato, occorre convogliare i gas 
di scarico direttamente all‘aria aperta mediante un 
flessibile di scarico. m Attenzione!  Anche con un 
flessibile di scarico sono possibili fughe di gas tos-
sici. Legato al pericolo d‘incendio, si ha il.

5.  m Pericolo di esplosione!
6. Non mettere mai l‘apparecchio in funzione all‘in-

terno di locali nei quali si trovino materie facilmen-
te infiammabili.

7. Durante il trasporto, fissare l‘apparecchio per evi-
tare che possa scivolare e cadere.

8. Durante il rifornimento, fare attenzione a non ver-
sare carburante sul motore o sullo scarico.

9. Affidare i lavori di riparazione e di regolazione solo 
a personale specializzato autorizzato.

10. Non toccare gli elementi a movimento meccanico 
o caldi. Non rimuovere i rivestimenti protettivi

11. I valori relativi al livello di potenza sonora (LWA) e 
al livello di pressione sonora (LPA) indicati nei dati 
tecnici sono valori relativi alle emissioni e non 
corrispondono obbligatoriamente al livello di lavo-
ro. Benché esista una correlazione fra i livelli di 
emissione e di nocività, non è possibile dedurre in 
modo affidabile se siano necessarie o no ulteriori 
misure cautelative. Fra i fattori che influiscono sul 
livello di nocività reale sono incluse le caratteristi-
che del locale di lavoro, altre sorgenti sonore, ecc. 
quali ad esempio la quantità di altre macchine e 
processi contigui e la durata di esposizione dell‘o-
peratore al rumore. Inoltre, il livello di nocività am-
messo può variare di Paese in Paese. Tuttavia, 
questa informazione permette al gestore di valuta-
re meglio i rischi e i pericoli.

10. Utilizzare sempre l‘apparecchio come da di-
sposizioni
• Non impiegare l‘apparecchio in applicazioni per 

il quale non è previsto.

Avvertenze di sicurezza per il trattamento di ma-
teriali di esercizio infiammabili
1. Avviso!: La benzina è facilmente infiammabile
2. Conservare la benzina in contenitori appositamen-

te progettati a tale scopo.  
3. Rabboccare con benzina solo all‘aperto e non fu-

mare durante l‘operazione.
4. Rabboccare con benzina prima di avviare il moto-

re. Non rimuovere mai il coperchio del serbatoio 
del carburante né rabboccare con benzina mente 
il motore è in funzione o è ancora caldo.

5. Se si versa del carburante, non provare ad avviare 
il motore, bensì spostare la macchina dell‘area in 
cui si è versato il carburante ed evitare qualsiasi 
fonte di ignizione fino a quando tutti i vapori di car-
burante non siano evaporati. Riapplicare in modo 
sicuro il coperchio del serbatoio del carburante e 
della tanica.

Rifornimento di carburante
Prima del rifornimento, spegnere sempre il motore.

m Attenzione! Aprire sempre con attenzione il tappo 
del serbatoio in modo che sia possibile un lento rila-
scio della sovrapressione esistente.

• All‘atto dei lavori con l‘apparecchio, si generano 
elevate temperature sull‘alloggiamento. Lasciare 
raffreddare completamente l‘apparecchio prima del 
rifornimento.

•	
m Attenzione! In caso di raffreddamento insufficien-
te dell‘apparecchio, è possibile che il carburante si 
infiammi all‘atto del rifornimento, producendo gravi 
ustioni.

• Assicurarsi che il serbatoio non sia troppo pieno 
di carburante. Se si versa del carburante, occorre 
rimuoverlo immediatamente e pulire l‘apparecchio.

• Chiudere sempre correttamente il tappo di chiusu-
ra sul serbatoio del carburante, per evitarne un di-
stacco a seguito delle vibrazioni che si presentano 
durante il funzionamento dell‘apparecchio

m PERICOLO
Non rifornire la macchina in prossimità di fiamme li-
bere. 
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• Afferrare sempre l‘unità con entrambe le mani 
quando è in funzione. Mantenere una presa ferma 
sul manubrio. Ricordare che, se dovesse inaspet-
tatamente colpire ostacoli nascosti come pietre di 
grosse dimensioni, la macchina potrebbe avere dei 
sobbalzi improvvisi verso l‘alto o in avanti.

• Camminare sempre, non correre mai con la mac-
china.

• Non superare la capacità della macchina con cari-
chi eccessivi. Guidare a una velocità sicura, adat-
tando la velocità al pendio del terreno, alle condi-
zioni della strada e al peso del carico.

• Prestare estrema attenzione in retromarcia o nel 
tirare la macchina verso di sé.

• Procedere con grandissima cautela quando la 
macchina è in funzione su viali di ghiaia, vie o stra-
de o nel loro attraversamento. Stare attenti ai peri-
coli nascosti o al traffico.

• Su terreno morbido guidare in prima o in retromar-
cia. Non accelerare rapidamente, non curvare im-
provvisamente e non arrestarsi di colpo.

Indicazioni di sicurezza per assistenza/manuten-
zione e stoccaggio
1. Per la manutenzione e come accessori, utilizzare 

solo pezzi originali
2. Sostituire i silenziatori difettosi.
3. Verificare sempre prima dell‘uso, mediante un 

controllo visivo, la presenza di usura o danni 
sull‘apparecchio. Sostituire gli elementi e le viti 
usurati o danneggiati. Stringere tutti i dadi, i bulloni 
e le viti, al fine di garantire che l‘equipaggiamento 
sia in condizioni sicure.

4. Occorre eseguire regolarmente verifiche dei punti 
di perdita o di tracce di usura nel sistema del car-
burante, ad esempio dovuti a tubi porosi, morsetti 
allentati o assenti e danni al serbatoio o al suo co-
perchio. Prima dell‘uso, eliminare qualsiasi difetto. 

5. Prima di controllare o regolare l‘apparecchio o il 
motore, è necessario rimuovere la candela o il 
cavo della candela, per evitare un avvio involon-
tario. 

Stoccaggio
1. Non stoccare mai l‘equipaggiamento insieme al 

carburante nel serbatoio all‘interno di edifici nei 
quali è possibile che vapori entrino in contatto con 
fiamme libere o scintille.

2. Lasciare raffreddare il motore, prima dello stoc-
caggio, in un locale chiuso.

3. Per evitare un pericolo di incendio, tenere il moto-
re, il silenziatore, il vano della batteria e l‘area di 
stoccaggio del carburante privi di materiali sparsi 
e lubrificanti superflui.

12. Non inserire mai oggetti nei fori di aerazione. Que-
sto vale anche quando l‘apparecchio è spento. L‘i-
nosservanza di tale indicazione, può comportare 
lesioni o danni all‘apparecchio. 

13. Tenere l‘apparecchio privo di olio, sporco e altre 
impurità.

14. Accertarsi che il silenziatore e il filtro dell‘aria fun-
zionino correttamente. Questi componenti fungo-
no da protezione contro le fiamme in caso di ac-
censione difettosa.

15. Spegnere il motore:
 - Sempre, quando ci si allontana dalla macchina
 - Prima del rifornimento di carburante

16. Chiudere sempre il rubinetto del carburante quan-
do la macchina non è in funzione.

17. Non utilizzare mai la leva starter per arrestare il 
motore.

6. Ulteriori avvisi di sicurezza

Rischi residui
La macchina è stata costruita sulla base dello stato 
attuale della tecnica e conformemente alle regole tec-
niche riconosciute in materia di sicurezza. Tuttavia, 
possono insorgere rischi residui durante i lavori svolti.

• Inoltre, possono sussistere rischi residui non palesi 
anche nonostante tutte le possibili misure di pre-
cauzione adottate.

• I rischi residui possono essere ridotti al minimo ri-
spettando le indicazioni riportate alle sezioni “Nor-
me di sicurezza” e “Utilizzo conforme”, nonché os-
servando integralmente le istruzioni per l’uso.

• Tenere lontane le mani dalla zona di lavoro quando 
la macchina è in funzione.

• Ispezionare minuziosamente la zona in cui si dovrà 
lavorare, mantenere l‘area di lavoro pulita e libera 
da frammenti per evitare inceppamenti. Operare su 
un terreno in piano.

• Non mettere mai nessuna parte del corpo in luoghi 
in cui sarebbe in pericolo se si dovessero verificare 
spostamenti durante il montaggio, l‘installazione e 
il funzionamento, la manutenzione, le riparazioni o 
la circolazione.

• Tenere tutti gli astanti, i bambini e gli animali dome-
stici ad almeno 23 m (75 piedi) di distanza.

• Se si viene avvicinati da qualcuno arrestare imme-
diatamente l‘unità.

• Non parcheggiare mai la macchina in un luogo in 
cui il terreno sia instabile e potrebbe cedere, so-
prattutto quando è carica.

• Disinserire la leva della frizione prima di avviare il 
motore.

• Avviare con attenzione il motore secondo le istru-
zioni e tenendo i piedi ben distanti dagli elementi 
mobili.

• Non abbandonare mai la posizione di lavoro quan-
do il motore è acceso.
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Rischi elettrici residui
Contatto elettrico
All‘atto del contatto della pipetta della candela, si può 
verificare una scarica elettrica con motore in funzio-
ne.

 – Non toccare mai la pipetta della candela o la can-
dela stessa con motore in funzione.

Rischi termici residui
Ustioni, geloni
Il contatto con scarico/alloggiamento può causare 
ustioni

 – Lasciare raffreddare l‘apparecchio a motore.

Rischio da rumore
Danni all‘udito
Lunghe operazioni con l‘apparecchio in assenza di 
otoprotettori può provocare danni all‘udito

 – Indossare di base otoprotettori.

Rischio dovuto a materiali e altre sostanze
Contatto, inalazione
I gas di scarico possono provocare danni alla salute.

 – Utilizzare l‘apparecchio a motore solo all‘aperto

Fuoco, esplosione
m Il carburante è facilmente infiammabile.

 – Durante il lavoro e il rifornimento, è vietato fumare 
ed esporsi a fiamme libere.

Comportamento in caso di emergenza
Qualora si verificasse un incidente, prendere le dovu-
te misure di primo soccorso e richiedere l‘intervento 
medico immediato da parte di personale qualificato.

Quando si richiede aiuto, fornire le seguenti in-
dicazioni:
1. Dove è successo
2. Cosa è successo
3. Quanti sono i feriti
4. Che tipo di ferite sono
5. La persona addetta alla segnalazione!

7. Caratteristiche tecniche

Motore 4,1 kW
Transmissione 3F+1R
Capacità di carico 300 kg
Lunghezza del 
cassone 910 mm

Larghezza del 
cassone 650 mm

Profondità del 
cassone 575 mm

Peso 143 kg
Tipo di motore Motore a 4 tempi

Stoccaggio a lungo termine/Svernamento
1. In caso di uno stoccaggio a lungo termine/sver-

namento, togliere completamente il carburante. I 
carburanti sono composti chimici che cambiano le 
loro caratteristiche in caso di stoccaggio prolunga-
to. Se è necessario scaricare il lubrificante, questo 
dovrebbe essere eseguito all‘aperto.

m AVVISO
Una manutenzione impropria oppure la mancata con-
siderazione o soluzione di un problema, può diven-
tare una fonte di pericolo durante il funzionamento. 
Azionare solo macchine sottoposte a corretta e rego-
lare manutenzione. Solo in questo modo si può azio-
nare in modo sicuro, economico e impeccabile il pro-
prio apparecchio.

Non pulire, sottoporre a manutenzione, regolare 
o riparare la macchina durante il funzionamento. 
Le parti in movimento possono causare lesioni 
gravi.
Non utilizzare benzina o altri solventi infiammabili per 
la pulizia delle parti della macchina.

m AVVISO
I vapori di benzina e solventi possono esplodere. 

Riapplicare all‘apparecchio l‘equipaggiamento di pro-
tezione e di sicurezza dopo le operazioni di riparazio-
ne e manutenzione. 

Assicurarsi che le condizioni della macchina siano si-
cure, controllare in particolare la tenuta del sistema 
del carburante. 

Pulire sempre le alette di raffreddamento del motore 
da tracce di sporco.

Pericoli residui e misure di protezione da appli-
care
Inosservanza dei principi ergonomici
Uso non attento dei dispositivi di protezione in-
dividuale
Un utilizzo non attento o il mancato utilizzo dei dispo-
sitivi di protezione individuale possono comportare 
gravi lesioni.

 – Indossare i dispositivi di protezione individuale ri-
chiesti.

Comportamento umano, errato
 – Rimanere pienamente concentrati durante i lavori.

m Pericolo residuo - Non è mai possibile escluder-
lo.
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A tal fine è necessario prendere in considerazione 
tutte le parti del ciclo di lavoro (per esempio, i tempi 
in cui l‘apparecchio rimane spento, e quelli in cui è 
acceso, ma in assenza di carico).
Ridurre al minimo l‘emissione sonora e le vibrazioni!

8. Disimballaggio

Aprite l’imballaggio e togliete con cautela l’apparec-
chio dalla confezione.
Togliete il materiale d’imballaggio e anche i fermi di 
trasporto / imballo (se presenti).
Controllate che siano presenti tutti gli elementi forniti.
Verificate che l’apparecchio e gli accessory non pre-
sentino danni dovuti al trasporto.
Se possibile, conservate l’imballaggio fino alla sca-
denza della garanzia.
Prima dell‘impiego, familiarizzare con l‘apparecchio 
con l‘aiuto delle istruzioni per l‘uso.
Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda 
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura. È 
possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il pro-
prio rivenditore specializzato.
In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e l‘anno di costruzione dell‘apparecchio.

m ATTENZIONE!
L‘apparecchio e il materiale di imballaggio non sono 
giocattoli per bambini! I bambini non devono gioca-
re con i sacchetti di plastica, pellicole e piccole parti! 
Sussiste il pericolo di ingerimento e soffocamento!

9. Prima della messa in funzione

Con le seguenti istruzioni per il montaggio, è possibi-
le montare la macchina in soli pochi minuti.

Manubrio (Fig. 21)
Allineare i fori sul manubrio con i fori degli elementi 
laterali e bloccare il manubrio con le viti 
(Pos. A M10x45mm e Pos. B M10x25), 
le rondelle e i dadi.

Ruote (Fig. 6)
Spingere le ruote (10) sulle viti delle ruote e bloccarle 
con le rondelle e i dadi di sicurezza (M12) forniti in do-
tazione. Assicurarsi che la valvola (richiesta per gon-
fiare le ruote) si trovi rispettivamente sul lato esterno 
della ruota.

Vasca di trasporto (Fig. 22)
Spingere la vasca di trasporto (8) di lato negli appositi 
supporti con i perni di guida. Fissarla con l’aiuto delle 
coppiglie fornite in dotazione.

Idle 1800 1/min.
Velocità massima 3600 1/min.

Avviatori Rinculo 
(avviamento a strappo)

Carburante

Benzina senza piombo nu-
mero di ottano da 90 a un 

tenore massimo di etanolo 
del 5%

Capacità serbatoio 
carburante 
Massimo

3,6 l

Olio motore 
necessaria SAE 10W-30

olio per ingranaggi SAE30 / 80W-90
Pece 12°
Capacità serbatoio 
olio massima 0,6 l

Con riserva di modifiche tecniche!

Rumore
m Avvertenza: Il rumore può avere un grave impatto 
sulla salute. In caso di rumore della macchina supe-
riore a 85 dB, usare la protezione acustica adeguata.

Informazioni relative allo sviluppo di rumore mi-
surato in base alle norme in vigore:
Pressione acustica LpA = 84,7 dB
Potenza acustica LwA = 93,8 dB
Incertezza di misura KpA = 3,0 dB

Indossare una protezione per l‘udito.
L‘esposizione al rumore può provocare la perdita dell‘udito.
Vibrazioni impugnatura del manubrio a sinistra Ahv = 3,92 m/s2

Vibrazioni impugnatura del manubrio a destra Ahv = 9,92 m/s2

Incertezza di misura  KPA = 1,5 m/s2

Il valore di emissione delle vibrazioni indicato è stato 
misurato con un metodo di prova standardizzato e 
può essere utilizzato per confrontare un dispositivo 
con un altro. Il valore di emissione delle vibrazioni 
indicato può essere utilizzato anche per una prima 
valutazione del carico di vibrazioni.

m AVVISO
Il valore di emissione delle vibrazioni può differire dal 
valore specificato durante l‘uso effettivo, a seconda 
del modo in cui l‘apparecchio viene utilizzato. Pro-
vare a mantenere il carico di vibrazioni il più basso 
possibile. Esempi di misure da adottare per ridurre 
il carico di vibrazioni sono indossare i guanti durante 
l‘uso dell‘utensile e limitare le ore di lavoro.
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10. Caratteristiche e comandi

m ATTENZIONE!
Prima della messa in funzione, è obbligatorio 
montare completamente l’utensile!

Vedere anche il manuale del motore

Interruttore del motore (Fig.1/Pos.2)
L‘interruttore del motore attiva e disattiva il sistema di
accensione.
Perché il motore funzioni l‘interruttore del motore de-
ve essere sulla posizione „ON“.
Ruotare l‘interruttore del motore sulla posizione 
„OFF“ arresta il motore.

Leva della frizione (Fig.1/Pos.4)
• Azionare la leva della frizione (4)

 - Frizione innestata (Premere la leva di sblocco 
(Fig.8/A), per poi spingere la leva di accoppia-
mento verso il basso).

• Rilascio della leva della frizione (4)
 - Frizione disinnestata.

Comando dell‘acceleratore(Fig.1/Pos.1)
• Controlla la velocità del motore. Mettere il coman-

do dell‘acceleratore su velocità bassa (L) o veloci-
tà alta (H) o in una posizione intermedia tra L e H 
per aumentare o diminuire la velocità del motore.

Leva di sterzo sinistra (Fig.1/Pos.5)
• Usare la leva per curvare a sinistra.

Leva di sterzo destra (Fig.1/Pos.3)
• Usare la leva per curvare a destra.

Leva selettore marce (Fig.1/Pos.7)
• Controlla gli spostamenti avanti o indietro della 

macchina.

Vasca fissazione (Fig.3/Pos.6)
• Trascinate Quando fissaggio (Figura 3 / punto 6) 

con la mano destra in direzione A1 e Sbloccare la 
leva ribaltabile (B).

• Dopo aver sbloccato il canale di trasporto (8) può 
essere svuotato inclinando (vedi Fig.2 Pos.A3).

m AVVERTENZA
A pieno carico o trasporto di carichi pesanti, lo svuo-
tamento della vasca di trasporto (8) è effettuato con 
l’aiuto di una seconda persona.

• Dopo aver svuotato il trasporto affondare inferiore 
rappresentava 2 Pos.A4 come mostrato nella Fig. 
(8). Bloccare la nave da trasporto (8) impostando 
il punto di fissaggio (6) sulla posizione (A2) vedi 
Fig. 3.

Leva per il cambio marcia (Fig. 18)
Fare passare la leva per il cambio della marcia (7) attra-
verso la fessura della lamiera di comando. Fissare la leva 
per il cambio della marcia con le viti fornite in dotazione 
(M8x30mm) sul lato interno della staffa di comando.

Cavo dell’interruttore ON/OFF (Fig. 23)
Fissare il cavo dell’interruttore ON/OFF con le fascet-
te fermacavo fornite in dotazione.

m Attenzione!
Controllare prima dell‘avvio del motore:
• il livello del carburante; rabboccare all‘occorrenza

 - il serbatoio dovrebbe esre almeno pieno a metà
• provvedere ad una ventilazione sufficiente dell‘ap-

parecchio
• assicurarsi che il cavo della candela sia fissato alla 

candela stessa
• lo stato del filtro dell‘aria
• lo stato dei condotti del carburante
• il posizionamento stabile dei collegamenti a vite 

esterni

Aggiunta di carburante
Riempire il solo carburante pulito con min. 90 ottani e
max. 5% di contenuto di bio-etanolo nel serbatoio.

m AVVERTENZA
Riempire il serbatoio lasciando almeno 12,5 mm 
(1/2“) sotto il fondo del bocchettone di riempi-
mento per lasciare dello spazio in previsione di 
eventuali aumenti di volume del carburante.
Utilizzare solo carburante nuovo e pulito.

m Attenzione!
Acqua e impurità nella benzina danneggiano il siste-
ma del carburante.

m Rifornire in una zona ben ventilata con il mo-
tore spento. Se il motore era in esercizio appena 
prima, lasciarlo prima raffreddare. Mai rifornire 
il motore in un edificio, dove i vapori di benzina 
possono raggiungere fiamme o scintille.

La benzina è estremamente infiammabile ed 
esplosiva. In caso di contatto con il carburante, 
si rischiano ustioni o altre gravi lesioni.

• Spegnere il motore e tenerlo lontano da fonti di 
calore, scintille nonché fiamme.

• Fare rifornimento solo all‘aperto.
• Rimuovere immediatamente la benzina versata

Olio motore
m L'olio motore è stato scarico per il trasporto.
Il mancato riempimento della coppa dell’olio con 
olio motore prima di avviare il motore causa dan-
ni permanenti e annulla la garanzia del motore. 
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Sterzare
Il minitransporter ha le leve dello sterzo sul manubrio 
e ciò rende molto semplice sterzare. Per curvare a 
destra o a sinistra basta fare ricorso alla corrispon-
dente leva dello sterzo destra o sinistra.
La sensiblità della sterzata aumenta proporzional-
mente alla velocità della macchina e, a macchina 
scarica, una lieve pressione sulla leva è tutto ciò 
che serve per effettuare una curva. Invece quando 
la macchina è carica è necessaria una pressione 
maggiore

m Attenzione!
Il minitransporter ha una capacità massima di 
300 kg. Tuttavia è consigliabile valutare il carico e 
adattarlo in funzione del terreno su cui la macchina 
sarà utilizzata. È pertanto consigliabile coprire det-
ti tratti a una marcia bassa e prestando ancora più 
attenzione. In suddette situazioni la macchina do-
vrebbe essere tenuta a una marcia bassa per l‘intero 
tragitto. Evitare curve brusche e frequenti mutamenti 
di direzione mentre si guida su una strada, in modo 
particolare su terreni accidentati, duri, pieni di punti 
sporgenti e irregolari, con un elevato grado di attrito.

Anche se l‘unità è dotata di cingoli intrazione in-
tegrale ricordare di prestare attenzione quando 
si opera in condizioni meteorologiche avverse 
(ghiaccio, pioggia intensa e neve) o su tipologie 
di terreno che potrebbero rendere il minitran-
sporter instabile.

Si prega di notare che, dal momento che que-
sto è un vettura, è soggetto a un considerevo-
le spostamento dell‘asse x quando passa sopra 
asperità del terreno, buche e dislivelli. Al rilascio 
della leva della frizione la macchina si arresterà 
e frenerà automaticamente.

Se si arresta la macchina su un pendio ripido, 
occorre posizionare un cuneo sotto uno dei cin-
goli.

Regime minimo
Portare la leva dell‘acceleratore sulla posizione 
„LENTO“ per ridurre la tensione sul motore quando 
non si sta lavorando. Ridurre la velocità del motore al 
minimo contribuirà a prolungare la vita del motore, a 
risparmiare carburante e a ridurre il livello di rumore 
della macchina.

Arresto del motore
m Attenzione!
Per arrestare il motore durante una situazione di 
emergenza basta ruotarne l‘interruttore sulla posi-
zione „OFF“. 

Avviamento del motore
Partenza a freddo
• Ruotare la leva dell‘aria sul motore in modo da apri-

re completamente la valvola dell‘aria.      (Fig.14).
• Impostare la leva dell’acceleratore (1) sul manubrio 

a posizione a metà strada.
• Girare l’interruttore del motore (2) su.
• Impostare il rubinetto del carburante (15) in po-

sizione .
• Tirare lentamente la fune di avviamento diverse 

volte per consentire alla benzina di fluire nel car-
buratore del motore.

 - Quindi afferrare saldamente la maniglia di av-
viamento e tirare la fune per un breve tratto fino 
ad avvertire una certa resistenza.

 - Tirare poi la fune in modo rapido e uniforme e 
fare in modo che torni indietro piano.

• Non lasciare che la fune torni indietro di scatto. Se 
necessario tirare la fune diverse volte fino a che il 
motore si avvia.

• Lasciare che il motore giri per svariati secondi in 
modo da scaldarsi. Poi, spostare gradualmente la 
leva dell‘aria sulla posizione

m AVVERTENZA
Il riavvio di un motore già caldo per essere stato 
azionato in precedenza di norma non richiede l‘uso 
della leva dell‘aria.

Avvio a caldo
• Impostare la leva dell’acceleratore (1) sul manubrio 

a posizione a metà strada.
• Girare l’interruttore del motore (2) in posizione 

“ON”.
• Impostare il rubinetto del carburante (15) in po-

sizione.
• Quindi afferrare saldamente la maniglia di av-

viamento e tirare la fune per un breve trat-
to fino ad avvertire una certa resistenza. 
Tirare poi la fune in modo rapido e uniforme e fare 
in modo che torni indietro piano.

Operazione
• Aumentare dopo il riscaldamento la leva dell‘ac-

celeratore (1) la velocità del motore (vedi Fig.1 
Pos.H).

• Selezionare tramite la leva selettrice (7) la mar-
cia desiderata e premere lentamente la leva del-
la frizione (4). 
Ingranare la marcia opportuna e premere len-
tamente la leva della frizione. Se la marcia non 
ingrana subito rilasciare lentamente la leva della 
frizione e riprovare. In questo modo il minitran-
sporter inizierà a muoversi.
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1. Eseguire tutte le operazioni di manutenzione ge-
nerale, come riportare nella sezione di manuten-
zione delle istruzioni per l‘uso.

2. Scaricare il carburante dal serbatoio (utilizzare a 
tale proposito una pompa della benzina in plastica 
di normale uso comune nel mercato dell‘edilizia).

3. Dopo aver scaricato il carburante, avviare la mac-
china.

4. Lasciare che la macchina continui a funzionare a 
vuoto fino a quando non si arresta. Fare questo 
serve a pulire il gassatore dal carburante residuo.

5. Lasciare raffreddare la macchina. (circa 5 minuti)
6. Rimuovere la candela.
7. Riempire un cucchiaino da tè in grande quanti-

tà con olio per motore a 2 tempi nella camera di 
combustione. Tirare più volte verso l‘esterno con 
cautela la cordicella del motorino di avviamento 
per bagnare di olio i componenti interni.

8. Reinserire la candela.
9. Pulire l‘alloggiamento esterno della macchina. 

Utilizzare un panno pulito per pulire la parte ester-
na della macchina e tenere i fori di aerazione libe-
ri da ostacoli.

m Non utilizzare, all‘atto della pulizia dei compo-
nenti in plastica, detergenti aggressivi o deter-
genti a base di petrolio. I prodotti chimici pos-
sono rovinare le materie plastiche.
10. Stoccare la macchina su un fondo piano in un 

edificio pulito, asciutto, con corretta ventilazione.
m Non stoccare mai la macchina con carburan-
te in un‘area non ventilata, nella quale i vapo-
ri di benzina possono entrare in contatto con 
fiamme, scintille, fiamme pilota o altre fonti di 
accensione.

Rimessa in funzione
1. Rimuovere la candela.
2. Tirare più volte verso l‘esterno la cordicella del 

motorino di avviamento per pulire la camera di 
combustione da resti di olio.

3. Pulire i contatti della candela o inserire una can-
dela nuova.

4. Riempire il serbatoio.

14. Manutenzione

Attenzione!
Spegnete il motore prima di ogni lavoro di pulizia e 
manutenzione e sfilate il connettore della candela 
dalla candela.

Avvertenza importante in caso di riparazione:
In caso di restituzione dello strumento per riparazio-
ne, tenere presente che lo strumento, per motivi di 
sicurezza, deve essere rispedito alla stazione di assi-
stenza tecnica senza olio né benzina. Una manuten-
zione e una lubrificazione regolari aiutano a tenere la 
macchina in condizioni operative impeccabili.

In condizioni normali fare ricorso alla procedura se-
guente.
• Spostare la leva dell‘acceleratore sulla posizione 

„LENTO“.
• Lasciare il motore al minimo per uno o due minuti.
• Ruotare l‘interruttore del motore sulla posizione 

„OFF“.
• Ruotare il rubinetto benzina (15) contro la posi-

zione.     “.

m AVVERTENZA
Una manutenzione e una lubrificazione corrette con-
tribuiranno a mantenere la macchina in perfette con-
dizioni di funzionamento.

11. Pulizia

Attenzione!
Spegnete il motore prima di ogni lavoro di pulizia e 
manutenzione e sfilate il connettore della candela 
dalla candela.

Mantenere i dispositivi di sicurezza, le feritoie di ven-
tilazione e l‘alloggiamento del motore il più possibile 
privi di polvere e di sporcizia. Pulire il dispositivo con 
un panno pulito o pulire soffiando con aria compressa 
a bassa pressione.

Consigliamo di pulire il dispositivo subito dopo ogni 
utilizzo.

Pulire regolarmente il dispositivo con un panno umido e 
sapone. Non utilizzare detergenti o solventi; questi po-
trebbero corrodere le parti in plastica del dispositivo. Con-
trollate che non penetri acqua all‘interno del dispositivo.

12. Trasporto

m AVVISO
Prima del trasporto o del deposito in spazi chiusi, la-
sciare raffreddare il motore della macchina, per evi-
tare ustioni ed escludere qualsiasi rischio di incendio.
Se si desidera trasportare l‘apparecchio, occorre per 
prima cosa svuotare il serbatoio della benzina. Pulire 
l‘apparecchio con una spazzola o una scopetta dallo 
sporco grossolano.

13. Stoccaggio

Stoccare l’apparecchio e i relativi accessori in un 
luogo buio, asciutto e non soggetto a gelo, non ac-
cessibile ai bambini. La temperatura di stoccaggio 
ideale è compresa tra 5 e 30 °C. 

Coprire l’elettroutensile per proteggerlo da polvere o 
umidità. Conservare le istruzioni per l’uso nei pressi 
dell’elettroutensile.
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• Aprire per prima cosa la vite di scarico dell‘olio 
(28) e poi il bocchettone di riempimento dell‘olio 
(29) lasciando defluire completamente l‘olio degli 
ingranaggi.

• Richiudere la vite di scarico dell‘olio (28).
• Riempire con 1,62 litri di olio per ingranaggi pu-

lito dal bocchettone di riempimento dell‘olio (29). 
Utilizzare per questo una pompa per olio ingra-
naggi con flessibile. Inserire il flessibile sull‘aper-
tura (fig.11/pos.A) nel bocchettone di riempimento 
dell‘olio (fig.13/pos.29).

Olio motore
Controllare il livello dell‘olio prima di ogni utilizzo. Ri-
muovere il tappo e controllare per la macchina oriz-
zontale che il livello dell‘olio sia compreso tra i due 
marchi. Se necessario, aggiungere olio.

Cambio olio motore (Fig.18)
L‘olio deve ogni 50 ore e sostituito con il moto-
re ancora caldo. Ciò può eventualmente esegui-
re un breve periodo di tempo il motore. Poi l’olio 
in un contenitore adatto vuoto. Rimuovere questo 
scopo astina (fig.18 pos.23) e il tappo di scarico 
(fig.18 pos.22). Può prendere un tubo o tubo per 
aiutare adatto. Dopo l‘olio si è scaricato, sostitui-
re il tappo del serbatoio e riempire con olio nuovo. 
Dopo aver scaricato l‘olio completamente, reinseri-
re la vite di scarico dell‘olio (fig.20/pos.B), riempire 
con olio pulito e chiudere il coperchio dell‘apertura 
di riempimento dell‘olio (fig.20/pos.A).

Olio motore consigliato
SAE 10W-30 o SAE 10W-40 (a seconda della tem-
peratura di applicazione).

Smaltire in modo regolare l‘olio esausto nei punti di 
racconta locali di olio usato. È vietato disperdere olio 
usato sul suolo o insieme ai rifiuti urbani. 

Filtro dell‘aria
Una pulizia frequente del filtro dell‘aria previene mal-
funzionamenti del gassificatore.

Pulizia del filtro dell‘olio e sostituzione del filtro 
dell‘aria (Fig.19/20)
• Il filtro dell‘aria (fig.22/pos.C) dovrebbe essere puli-

to ogni 30 ore di funzionamento.
• Rimuovere il coperchio del filtro dell‘aria (fig.21/

pos.A) allentando la vite ad alette (fig.21/pos.B1)
• Allentare la vite ad alette (fig.22/pos.B2) e rimuove-

re il filtro dell‘aria (fig.22/pos.C)
• Pulire il filtro dell‘aria battendo si di esso o sostituire 

se necessario.
• Il montaggio avviene seguendo la procedura inver-

sa

Manutenzione preventiv
m AVVISO
Spegnere il motore e disinserire le leve di tutti i co-
mandi. Il motore deve essere freddo. Staccare il cap-
puccio della candela dalla candela.
Verificare lo stato generale dell‘unità. Controllare se 
ci siano viti allentate, disallineamento o inceppamen-
to degli elementi mobili, componenti incrinati o rotti 
e qualsiasi altra condizione possa incidere sulla si-
curezza del funzionamento.
Togliere tutti i frammenti e gli altri materiali che po-
trebbero essersi accumulati sui cingoli e sull‘unità. 
Pulirli dopo ciascun utilizzo. Poi fare uso di un olio 
per macchinari leggero e di ottima qualità per lubri-
ficare tutti i componenti in movimento.
m Non usare mai un „pulitore a pressione“ per 
pulire l‘unità. L‘acqua può penetrare in zone a 
tenuta ermetica della macchina e causare danni 
a mandrini, ingranaggi, cuscinetti o al motore. 
L‘utilizzo di pulitori a pressione comporterà un 
accorciamento della vita dell‘apparecchio e ne 
ridurrà lo stato di efficienza.

Regolazione della frizione (Fig.16)
Dal momento che la frizione si usura, la leva stessa 
potrebbe avere un‘apertura più ampia, essendo così 
disagevole da usare. Ciò significa che è necessario 
regolare il cavo, portando la leva della frizione sulla 
sua posizione originaria con un intervento sul dispo-
sitivo di regolazione e sul controdado.

Regolazione dello sterzo (Fig.17)
Se si hanno difficoltà di sterzata sull‘unità, bisognerà
regolare le leve dello sterzo con gli specifici dispo-
sitivi di regolazione. 

Allentare il dado autobloccante e svitare i disposi-
tivi di regolazione per eliminare il gioco sul cavo, 
che può manifestarsi dopo l‘utilizzo iniziale o con la 
normale usura. Fare molta attenzione a non svitare 
troppo i dispositivi di regolazione perché ciò potreb-
be creare un altro problema: la perdita di trazione. 
Ricordarsi di serrare il dado autobloccante quando 
si ha terminato.

Lubrificazione
Il cambio è prelubrificato e sigillato in fabbrica.

Cambio dell‘olio
Cambio olio ingranaggi
L‘olio deve essere sostituito ogni 1000 ore di funzio-
namento e quando è caldo ma a motore spento. Per 
fare questo, può essere necessario fare funzionare 
il motore per breve tempo
• Posizionare un contenitore di raccolta con un volu-

me di almeno 2 litro sotto alla vite di scarico dell‘o-
lio (fig.12/pos.28).
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m AVVISO
Non utilizzare MAI benzina o soluzioni detergenti 
con un basso grado di infiammabilità per pulire la 
cartuccia del filtro dell’aria. Ciò potrebbe causa-
re incendi o esplosione.

AVVERTENZA
Non far girare il motore senza la cartuccia del filtro 
dell’aria o nel caso in cui questa sia danneggiata. Se 
la sporcizia penetra nel motore possono prodursi gra-
vi danni al motore. In questo caso il venditore, nonché 
il produttore, prende le distanze da qualsiasi richiesta 
di prestazioni in garanzia.

Controllo, pulizia e sostituzione della candela 
(13) (fig.11/15)
Controllare la presenza di sporco e sporcizia sulla 
candela (13) dopo 10 ore di funzionamento. Se ne-
cessario, pulirla con una spazzola metallica in rame. 
Sottoporre la candela a manutenzione dopo altre 50 
ore di funzionamento.

• Rimuovere il cavo di accensione con il connettore 
(25).

• Rimuovere qualsiasi traccia di sporco dalla base 
della candela.

• Utilizzare una chiave inglese per smontare la can-
dela (13).

• Controllare a vista la candela (13). Rimuovere se 
necessario eventuali depositi presenti con una 
spazzola metallica.

• Cercare, in base alla colorazione, la parte supe-
riore della candela. Come standard, dovrebbe es-
sere la parte chiara.

• Controllare la fessura della candela. Una larghez-
za della fessura accettabile è di 0,6 - 0,7 mm.

• Installare la candela (14) a mano con attenzione.
• Quando la candela (13) è stata inserita, stringerla 

con la relativa chiave.
• Portare il cavo di accensione con connettore (25) 

alla candela.

AVVISO
Una candela di accensione lenta può surriscaldarsi e 
danneggiare il motore. Inoltre, stringendo troppo for-
te la candela, si può danneggiare la filettatura nella 
testa del cilindro.

Lubrificazione catena di trasmissione (Fig.9-10)
Rimuovere il coperchio (Fig.9 Pos.A) sulle viti (19). 
Catena di trasmissione (24) ogni 500 ore di funzio-
namento rilubrificazione. Riassunto dopo la manu-
tenzione l‘apertura con il coperchio (Fig.9 Pos.A) e 
le viti (19).

Ruote smantellamento (Fig.6)
Smontare per scopi di manutenzione, le ruote come 
mostrato in figura 6.

Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo 
prodotto sono soggette a un‘usura naturale o dovuta 
all‘uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie 
come materiali di consumo. 
Parti soggette ad usura *: Le candele, cinghia

*non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

I pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili pres-
so il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il 
codice QR che si trova in prima pagina.

15. Smaltimento e riciclaggio

Avvertenze per l’imballaggio

 Il materiale d’imballaggio è ri-
ciclabile. Si prega di smaltire 
gli imballaggi nel rispetto 
dell’ambiente.

La vostra amministrazione comunale o altri ser-
vizi cittadini vi possono fornire informazioni sul-
le opzioni di smaltimento dell’apparecchio non 
più in uso.

Carburanti e oli
• Prima dello smaltimento dell’apparecchio, occorre 

scaricare il serbatoio del carburante e quello dell’o-
lio motore!

• Il carburante e l’olio motore non rientrano nei rifiuti 
domestici, né possono essere gettati nelle fogne, 
ma devono essere trattati e smaltiti in modo sepa-
rato! 

• I serbatoi dell’olio e del carburante devono essere 
smaltiti in modo rispettoso nei confronti dell’am-
biente.
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16. Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio, qualora la macchina non 
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all’officina del servizio assi-
stenza.

Problemi Cause Possibile Rimedio

Il motore non si avvia.

Cavo della candela di accensione 
scollegato.

Collegare bene il cavo della candela di accen-
sione alla candela.

Mancanza di carburante o carburan-
te deteriorato. Riempire con benzina nuova e pulita.

La leva dell‘aria non è in posizione di 
apertura.

Nei casi di avviamento a freddo l‘acceleratore 
deve essere posizionato sulla leva dell‘aria.

Il tubo del carburante è bloccato. Pulire il tubo del carburante.

La candela è sporca. Pulire, regolare la distanza degli elettrodi o 
sostituire.

Ingolfamento del motore.
Attendere qualche minuto prima di riavviare, 
ma non iniettare carburante nei cilindri del 
motore.

Il motore funziona in modo 
irregolare.

Cavo della candela di accensione 
allentato.

Collegare e tendere il cavo della candela di 
accensione.

L‘unità funziona con l‘aria tirata. Spostare la leva dell‘aria su „OFF“.
Tubo del carburante bloccato o car-
burante deteriorato.

Pulire il tubo del carburante. Riempire il serba-
toio con benzina nuova e pulita.

Apertura ostruita. Liberare l‘apertura.
Acqua o sporco nel sistema di ali-
mentazione del carburante.

Far uscire il carburante dal serbatoio. Riempire 
con carburante fresco.

Filtro dell‘aria sporco. Pulire o sostituire il filtro dell‘aria.
Regolazione scorretta del carbura-
tore. Consultare il servizio

Il motore si surriscalda.

Livello basso dell‘olio del motore. Riempire il carter con l‘olio corretto.
Filtro dell‘aria sporco. Pulire il filtro dell‘aria.
Flusso dell‘aria limitato. Togliere l‘alloggiamento e pulire.
Regolazione scorretta del carbura-
tore. Consultare il servizio

La macchina non si muove 
anche se il motore è acceso.

La marcia non è stata selezionata 
correttamente.

Assicurarsi che la leva del cambio non si trovi 
tra due marce diverse.

I cingoli non sono sufficientemente 
tesi. Tendere i cingoli.
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Vysvětlení symbolů na zařízení

Symboly použité v této příručce vás mají upozornit na možná rizika. Bezpečnostní symboly a vysvětlivky, které je 
provázejí, musejí být přesně pochopeny. Samotné výstrahy rizika neodstraní a nemohou nahradit správná opatření pro 
prevenci úrazů.

 

Přečtěte si pečlivě tento návod k použití.

Používejte ochranu sluchu.

Noste ochranné brýle. 

Noste bezpečnostní obuv.

Používejte pracovní rukavice.

 

Je zakázáno odstraňovat nebo manipulovat s ochrannými a bezpečnostními 
zařízeními.

Nedotýkejte se horkých dílů stroje.

Zákaz kouření a otevřeného ohně.

Odmrštěné objekty mohou způsobit poranění.

Nedovolte, aby do pracovní oblasti vstupovaly jiné osoby.
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Nepoužívejte přístroj na svazích se sklony většími než 20°. Nebezpečí převrácení!

 

Nebezpečí otravy! Používejte přístroj pouze venku a nikdy v uzavřených nebo 
špatně větraných prostorách.

Zajistěte přístroj proti neúmyslnému zapnutí, než budete provádět údržbové a/
nebo opravárenské práce.

Výrobek odpovídá platným evropským směrnicím.

m Upozornění! Místa, která se týkají bezpečnosti, jsme v tomto návodu k použití označili touto 
značkou
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6. Upevnění vany
7. Volicí páka
7a. Spínání plechu
8. Přepravní vana
9. Převodovka
10. Kolo

Konstrukční díly motoru
11.  Lanko plynové páčky
12.  Výfuk
13.  Zapalovací svíčka
14.  Vzduchový filtr
15.  Benzínový kohout
16.  Páka sytiče
17.  Reverzní startér
18.  Lankový startér
19.  Upevňovací šroub otvoru pro údržbu
20.  Víko nádrže
21.  Palivová nádrž
22.  Vypouštěcí šroub motorového oleje
23.  Otvor pro plnění olejem / měrka oleje
24.  Hnací řetěz
25.  Konektor zapalovací svíčky
26.  Seřizovací zařízení
27.  Pojistná matice
28.  Vypouštěcí šroub převodového oleje
29.  Plnicí hrdlo pro převodový olej

3. Rozsah dodávky

• Dampr DP3000
• Řídicí tyč
• Přepravní vana
• Kola
• Spínací páčka
• plastové pouzdro s montážním materiálem
• Návod k obsluze,
• Příručka pro motor

4. Použití v souladu s určením

Stroj smí být používán pouze podle svého účelu urče-
ní. Každé další, toto překračující použití, neodpovídá 
použití podle účelu určení. Za z toho vyplývající ško-
dy nebo zranění všeho druhu ručí uživatel/obsluhující 
osoba a ne výrobce.
Použivat se smi pouze pro stroj vhodne pilove kotou-
če. Použiti dělicich kotoučů všech druhů je zakazano.
Současti použiti podle učelu určeni je take dbat bez-
pečnostnich pokynů, tak jako navodu k montaži a 
provoznich pokynů v navodu k použiti.

Osoby, ktere stroj obsluhuji a udržuji, musi byt s timto 
seznámeny a byt poučeny o možnych nebezpečich. 
Provedením svévolných změn na stroji zaniká veške-
rá odpovědnost výrobce za případně vzniklé škody.
Stroj se smí používat pouze s originálním příslušen-
stvím a originálními nástroji vyrobenými výrobcem.

1. Úvod

Výrobce:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazníku,
přejeme vám mnoho radosti a úspěchu při práci s no-
vým zařízením.

Upozornění:
Výrobce tohoto zařízení neručí podle platného záko-
na o odpovědnosti za vady výrobku za škody, které 
vzniknou na tomto zařízení nebo jeho prostřednic-
tvím v případě:
• neodborné manipulace,
• nedodržování návodu k obsluze,
• oprav prostřednictvím třetích osob, neautorizova-

ných odborníků,
• montáže a výměny neoriginálních náhradních dílů,
• použití, které není v souladu s určením,

Mějte na paměti:
Před montáží a zprovozněním si přečtěte celý text 
návodu k obsluze.
Tento návod k obsluze vám má usnadnit seznámení 
se zařízením a jeho používání v souladu s určením.
Návod k obsluze obsahuje důležité pokyny, jak se za-
řízením pracovat bezpečně, odborně a ekonomicky, 
abyste se vyhnuli rizikům, ušetřili náklady za opravy, 
omezili dobu nečinnosti a zvýšili spolehlivost a život-
nost zařízení.
Kromě bezpečnostních ustanovení tohoto návodu k 
obsluze musíte bezpodmínečně dodržovat předpisy 
své země, které platí pro provoz zařízení.
Uchovávejte návod k obsluze u zařízení v plastovém 
obalu, který jej bude chránit před znečištěním a vlhkos-
tí. Před započetím práce si jej musí každý pracovník ob-
sluhy přečíst a pečlivě jej dodržovat. Se zařízením smějí 
pracovat jen osoby, které jsou poučeny o jeho použití a 
informovány o nebezpečích, která jsou s ním spojena. 
Dodržujte minimální požadovaný věk obsluhy.
Vedle bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy v 
návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší země je 
při provozu konstrukčně stejných přístrojů zapotřebí 
dodržovat všeobecně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádnou záruku za nehody nebo škody 
způsobené nedodržením tohoto návodu a bezpeč-
nostních pokynů.

2. Popis zařízení (Obr. 1-20)

1. Plynová páčka
2. Motorový spínač
3. Pravá řídicí páka
4. Páka spojky
5. Levá řídicí páka
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• Zařízení nikdy nevystavujte dešti.
• Zařízení nepoužívejte ve vlhkém nebo mokrém 

prostředí.
• Na nerovné ploše dbejte na stabilitu.
• Při práci se postarejte o dostatečné osvětlení.
• Zařízení nepoužívejte v lehce vznětlivé vegeta-

ci, respektive tam, kde hrozí nebezpečí požáru 
nebo výbuchu.

• Je-li sucho, připravte hasicí přístroj (nebezpečí 
požáru).

3. Zabraňte přístupu jiným osobám
•    Zabraňte přístupu jiných osob, zvláště dětí a 

mládeže k zařízení. Nedovolte jim vstoupit do 
vaší pracovní oblasti.

4. Nepoužívaná zařízení bezpečně uložte
• Nepoužívaná zařízení by měly být uložené na 

suchém, vysoko položeném nebo uzamčeném 
místě, mimo dosah dětí.

5. Zařízení nepřetěžujte
• Pracujte v uvedeném výkonovém rozsahu.

6. Noste vhodný oděv
• Nenoste volný oděv nebo šperky, mohly by být 

zachyceny pohyblivými díly.
• Noste pevné pracovní rukavice, kožené rukavi-

ce skýtají dobrou ochranu.
• Noste bezpečnostní boty s ocelovou špičkou.
• Při všech pracích noste neustále pracovní oděv 

z pevného materiálu.
• V případě dlouhých vlasů noste vlasovou síťku 

a ochrannou přilbu.
7. Používejte osobní ochrannou výstroj  

• Vždy používejte ochranu hlavy, očí, rukou, no-
hou a také sluchu.

8. Vyhněte se neobvyklému držení těla
• Postarejte se o to, abyste během používání pří-

stroje měli dostatečně stabilní stanoviště.
9. Pracujte při plném vědomí

• Nikdy nepracujte pod vlivem alkoholu, drog, 
léků nebo jiných látek, které mohou narušovat 
zrak, zručnost a schopnosti úsudku.

10. Používejte přístroj v souladu s určením
• Nepoužívejte přístroj pro aplikace, pro které 

není určen.

Bezpečnostní pokyny pro manipulaci s hořlavý-
mi provozními látkami
1. Výstraha!: Benzín je snadno vznětlivý
2. Skladujte benzín v nádobách, které jsou koncipo-

vány speciálně k tomuto účelu.  
3. Dolévejte benzín jen venku a nekuřte přitom.
4. Dolévejte benzín před spuštěním motoru. Nikdy 

nesnímejte kryt palivové nádrže ani nedolévejte 
benzín, když motor běží nebo je ještě horký.

5. Pokud dojde k rozlití paliva, nepokoušejte se na-
startovat motor, ale vzdalte stroj z prostoru, kde je 
rozlité palivo, a odstraňte všechny zápalné zdroje, 
dokud nevyprchají výpary z paliva. Palivovou ná-
drž a kanystr opět uzavřete krytem.

Stroj smí být používán jen s originálními díly a origi-
nálním příslušenstvím výrobce.

Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly podle 
svého účelu určení konstruovány pro živnostenské, 
řemeslnické nebo průmyslové použití. 
Nepřebíráme žádné ručení, pokud je přístroj použí-
ván v živnostenských, řemeslných nebo průmyslo-
vých podnicích a při srovnatelných činnostech.

5. Bezpečnostní pokyny

Místa, která se týkají bezpečnosti, jsme v tomto návo-
du k použití označili touto značkou: m

Kromě toho obsahuje provozní návod jiné důležité 
texty, které jsou označené slovem „POZOR!“.

m Pozor!
Při použití zařízení je nutné dodržovat jednotlivá bez-
pečnostní opatření, aby se zabránilo zraněním a ško-
dám. Pročtěte si proto pečlivě tento návod k obsluze 
/ bezpečnostní pokyny. Pokud byste přístroj předali 
jiné osobě, přiložte k němu prosím i tento návod k 
obsluze / bezpečnostní pokyny. Nepřebíráme žádnou 
záruku za nehody nebo škody způsobené nedodrže-
ním tohoto návodu a bezpečnostních pokynů.

m NEBEZPEČÍ
V případě nedodržení tohoto pokynu hrozí maximální ohro-
žení života, respektive nebezpečí smrtelných poranění.

m VÝSTRAHA
V případě nedodržení tohoto pokynu hrozí ohrožení 
života, respektive nebezpečí těžkých poranění.

m OPATRNĚ
V případě nedodržení tohoto pokynu hrozí nebezpečí 
lehkého až středního poranění.

m UPOZORNĚNÍ
V případě nedodržení tohoto pokynu hrozí nebezpečí 
poškození motoru nebo jiných věcných hodnot.

Všeobecné bezpečnostní pokyny

1. Udržujte svoji pracovní oblast v pořádku
• Nepořádek v pracovní oblasti může mít za ná-

sledek nehody.
2. Zohledněte okolní vlivy

• Se zařízením nikdy nepracujte v uzavřených 
nebo špatně větraných místnostech. Jestliže 
motor běží, vytváří jedovaté plyny. Tyto plyny 
mohou být bez zápachu a neviditelné.
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9. Opravy a nastavení smí provádět jen autorizovaný 
odborný personál.

10. Nedotýkejte se mechanicky se pohybujících ani 
horkých částí. Nesnímejte ochranné kryty.

11. Hodnoty uvedené u technických dat pod hladinou 
akustického výkonu (LWA) a hladinou akustického 
tlaku (LPA) představují emisní hladinu a nejsou nut-
ně bezpečnou hladinou pracovní. Protože existuje 
souvislost mezi hladinami emise a imise, nelze ji 
spolehlivě použít ke stanovení doplňkových bez-
pečnostních opatření, která jsou případně potřeb-
ná. Faktory vlivu na aktuální imisní hranici pracov-
níka zahrnují vlastnosti pracovního prostoru jiné 
zdroje hluku atd., jako např. počet strojů a jiných 
hraničních procesů a časový úsek, v němž je pra-
covník obsluhy vystaven hluku. Povolená imisní 
hladina se rovněž může odlišovat podle příslušné 
země. Tato informace však nabízí provozovateli 
stroje možnost lépe odhadnout rizika ohrožení.

12. Nikdy nezasouvejte předměty do větrací štěrbiny. 
To platí i tehdy, když je přístroj vypnutý. Nedodr-
žování může vést ke zraněním nebo poškození 
přístroje. 

13. Z přístroje odstraňujte olej, špínu a jiné nečistoty.
14. Zajistěte řádné fungování tlumičů hluku a vzdu-

chových filtrů. Tyto díly slouží jako ochrana proti 
plameni v případě vadného zapalování.

15. Vypněte motor
 - Vždy, když opouštíte stroj
 - Před doplňováním paliva

16. Zavřete vždy palivový kohoutek, když není stroj v 
provozu.

17. Nikdy nepoužívejte páku sytiče k zastavení mo-
toru.

6. Doplňující bezpečnostní pokyny

Zbytková rizika
Stroj je vyroben podle stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostně-technických předpisů. Přesto se však 
mohou při práci vyskytnout zbytková rizika.

• Dále mohou i přes všechna provedená preventiv-
ní opatření existovat zbytková rizika, která nejsou 
vidět.

• Zbytková rizika je možné minimalizovat, když bu-
dete dodržovat bezpečnostní pokyny, návod k ob-
sluze, a když budete přístroj řádně používat podle 
určení.

• Při provozu stroje nevkládejte ruce do pracovního 
prostoru.

• Pečlivě zkontrolujte oblast, ve kterém máte praco-
vat, a udržujte pracovní oblast čistou a bez nečis-
tot, abyste zabránili nebezpečí zakopnutí. Pracujte 
na rovné hladké podlaze.

• Během montáže, instalace, provozu, údržby, oprav 
a přepravy nikdy nevystavujte žádnou část těla v 
místě, kde by v případě pohybu hrozilo nebezpečí.

Plnění paliva
• Před plněním je třeba zastavit motor.

m Pozor! Otevírejte uzávěr nádrže vždy opatrně, 
aby se existující přetlak mohl pomalu odbourat.

• Při práci s přístrojem vznikají vysoké teploty na 
opláštění. Nechte přístroj před plněním nádrže zce-
la vychladnout.

•	
m Pozor! Při nedostatečném vychladnutí přístroje by 
se mohlo palivo při plnění nádrže vznítit a vést k těž-
kým popáleninám.

• Dejte pozor, aby nádrž nebyla naplněná příliš vel-
kým množstvím paliva. Pokud palivo rozlijete, je 
třeba je ihned odstranit a přístroj očistit.

• Vždy dobře uzavřete šroubový uzávěr na palivo-
vé nádrži, aby bylo zabráněno uvolnění vibracemi 
vznikajícími při provozu přístroje.

m NEBEZPEČÍ
Netankujte stroj v blízkosti otevřeného plamene.

Speciální bezpečnostní předpisy při používání 
spalovacích motorů

m NEBEZPEČÍ
Spalovací motory představují během provozu a při 
tankování zvláštní nebezpečí. Přečtěte si a dodržujte 
vždy výstražné pokyny. Při nedodržení může dojít k 
těžkým nebo dokonce smrtelným zraněním.

1. Na zařízení nesmějí být prováděny žádné změny.
2.  m Pozor!

Nebezpečí otravy, výpary, pohonné látky a mazi-
va jsou toxické, výpary nesmějí být vdechovány.

3.  m Pozor!
Nebezpečí popálení , nedotýkejte se zařízení pro 
odvod výfukových plynů a hnacího agregátu

4. Přístroj neprovozujte v nevětraných prostorách nebo 
hořlavém prostředí. Jestliže má být přístroj provozo-
ván v dobře větraných prostorách, musejí být výfu-
kové plyny odváděny výfukovou hadicí přímo ven. 
m Pozor! Toxické výfukové plyny mohou unikat i 
při provozu výfukové hadice. Z důvodu nebezpečí 
požáru nesmí být výfuková hadice nasměrována 
na hořlavé látky.

5.  m Nebezpečí výbuchu!
6. Přístroj neprovozujte v prostorách s hořlavými lát-

kami.
7. Během transportu zabezpečte přístroj proti sklouz-

nutí a překlopení.
8. Dávejte pozor, aby při plnění palivem nedošlo k 

jeho vylití na motor nebo výfuk.
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3. Abyste omezili nebezpečí požáru, odstraňujte z 
motoru, tlumičů hluku, přihrádky na baterie a pro-
storu skladování paliva vegetativní látky a přeby-
tečné mazivo.

Delší uskladnění/zazimování
1. V případě delšího uskladnění/zazimování vy-

pusťte kompletně palivo. Paliva jsou chemické 
sloučeniny, které mohou při delším skladování 
měnit své vlastnosti. Pokud musí být palivová ná-
drž vypuštěna, učiňte tak venku.

m VÝSTRAHA

Nesprávná údržba nebo nerespektování, resp. neod-
stranění problému se může během provozu stát zdro-
jem nebezpečí. Provozujte pouze pravidelně a správ-
ně udržované stroje. Jen tak můžete vycházet z toho, 
že provozujete svůj přístroj bezpečně, hospodárně a 
bezporuchově.

Nečistěte, neudržujte, nenastavujte ani neopra-
vujte stroj v běžícím stavu. Pohyblivé díly mohou 
způsobit těžká zranění.sachen.
Nepoužívejte benzín nebo jiná hořlavá rozpouštědla 
k čištění částí stroje.

m VÝSTRAHA
Výpary paliv a rozpouštědel mohou vybuchnout.

Připevněte po opravě a údržbě ochrannou a bezpeč-
nostní výstroj znovu na přístroj.

Dbejte na provozně bezpečný stav přístroje, kontro-
lujte zvláště těsnost palivového systému.

Zbavte vždy chladicí žebra motoru nečistot.

Zbytková nebezpečí a ochranná opatření
Zanedbání ergonomických zásad
Nedbalé používání osobní ochranné výstroje
Nedbalé používání nebo vynechání osobní ochranné 
výstroje může vést k těžkým zraněním.

 – Noste předepsanou ochrannou výstroj.

Lidské chování, chybné chování
 – Buďte při všech pracích zcela soustředění.

m Zbytkové nebezpečí - Nelze nikdy vyloučit.

Elektrická zbytková nebezpečí
Elektrický kontakt
Při dotknutí se konektoru zapalovací svíčky může při 
běžícím motoru dojít k zasažení elektrickým prou-
dem.

 – Nikdy se nedotýkejte konektoru svíčky nebo zapa-
lovací svíčky při běžícím motoru.

• Vykažte všechny přihlížející, děti a domácí zvířat 
do vzdálenosti minimálně 23 m (75 stop). Když se 
někdo přiblíží, okamžitě stroj zastavte.

• Nelezte na korbu a nevozte žádné pasažéry.
• Stroj nikdy neodstavte na místě se nestabilním 

podložím, které by mohlo povolit, především když 
je stroj naložený.

• Před spuštění stroje uvolněte páku spojky.
• Motor opatrně nastartujte podle návodu a mějte při 

tom nohy daleko od pohyblivých částí.
• Když motor běží, nikdy neopouštějte stanoviště ob-

sluhy.
• Zařízení vždy během provozu držte oběma ruka-

ma. Řídicí tyč držte vždy pevně. Myslete na to, že 
stroj může nečekaně poskočit nahoru nebo dopře-
du, když narazí na skrytou překážku jako velké ka-
meny.

• Stroj musí být vždy veden krokovou rychlostí.
• Stroj nepřetěžujte. Pojíždějte bezpečnou rychlostí, 

rychlost přizpůsobte sklonu terénu, vlastnostem 
povrchu silnice a hmotnosti břemena.

• Buďte mimořádně opatrní, když používáte zpětný 
chod, nebo když stroj přitahujete k sobě.

• Buďte mimořádně opatrní, když pracujete na štěr-
kových cestách, chodnících nebo silnicích, nebo je 
přejíždíte. Vždy dbejte na skrytá nebezpečí a pro-
voz.

• Po měkké půdě pojíždějte na první rychlostní stu-
peň vpřed i vzad. Nezrychlujte silně, prudce neza-
táčejte ani nebrzděte.

Bezpečnostní pokyny pro servis/případ údržby a 
uskladnění
1. Pro údržbu a příslušenství používejte jen originál-

ní díly
2. Vyměňte vadné tlumiče hluku.
3. Před použitím se vždy vizuálně přesvědčte, zda 

není přístroj opotřebovaný ani poškozený. Opotře-
bované nebo poškozené prvky a šrouby vyměňte. 
Abyste zajistili, že je vybavení v bezpečném pro-
vozním stavu, utáhněte všechny matice, čepy a 
šrouby.

4. Je třeba provádět pravidelné kontroly, zda nedo-
chází k průsakům nebo opotřebení v palivovém 
systému, například následkem porézních trubek, 
volných nebo chybějících svorek a poškození 
nádrže nebo jejího víka. Před použitím odstraňte 
všechny závady. 

5. Aby nedopatřením nedošlo ke spuštění, odstraňte 
před kontrolou nebo nastavováním přístroje, resp. 
motoru zapalovací svíčku nebo kabel zapalování.

Skladování
1. Neskladujte vybavení nikdy s palivem v nádrži v 

budovách, ve kterých by se výpary mohly dostat 
do kontaktu s otevřeným ohněm nebo jiskrami.

2. Před uskladněním v uzavřeném prostoru nechte 
motor vychladnout.
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Obsah nádrže po-
honných hmot 3,6 l

Potřebný motorový 
olej SAE 10W-30

převodový olej SAE 30 / 80W-90
max. sklon 12°
Max. obsah olejové 
nádrže 0,6 l

Technické změny vyhrazeny!

Hluk a vibrace
m Výstraha: Hluk může mít závažné dopady na vaše 
zdraví. Jestliže je hluk stroje vyšší než 85 dB, použí-
vejte, prosím, vhodnou ochranu sluchu.

Informace k tvorbě hluku měřené podle přísluš-
ných norem:
Akustický tlak LpA = 84,7 dB
Akustický výkon LwA = 93,8 dB
Nejistota měření KpA = 3,0 dB

Používejte ochranu sluchu.
Působení hluku může vést ke ztrátě sluchu.
Vibrace držadla řídítek vlevo Ahv = 3,92 m/s2

Vibrace držadla řídítek vpravo Ahv = 9,92 m/s2

Nejistota měření KPA = 1,5 m/s2

Uvedená hodnota vibračních emisí byla měřena nor-
movaným zkušebním postupem a může být použita 
ke srovnání s jiným. Uvedená hodnota vibračních 
emisí může být použita rovněž k prvnímu posouze-
ní zatížení.

m VAROVÁNÍ
Celková hodnota vibrací se může během reálného 
používání lišit od uvedené hodnoty v závislosti na 
způsobu použití výrobku. Pokuste se zajistit, abys-
te udrželi zatížení vibracemi na co nejnižší úrovni. 
Opatřeními k omezení zatížení vibracemi jsou napří-
klad nošení rukavic při používání nástroje a omezení 
pracovní doby.

Přitom je třeba zohlednit všechny části provozního 
cyklu (například doby, kdy je zařízení odpojeno, a 
doby, kdy je sice zapojen, avšak běží naprázdno).
Omezte hlučnost a vibrace na minimum!

Tepelná zbytková nebezpečí
Popáleniny, omrzliny
Dotknutí se výfuku/opláštění může vést k popáleni-
nám.

 – Nechte motorový přístroj vychladnout.

Ohrožení hlukem
Poškození sluchu
Delší nechráněná práce s přístrojem může vést k po-
škození sluchu.

 – Zásadně noste ochranu sluchu.

Ohrožení materiály a jinými látkami
Kontakt, vdechnutí
Výfukové plyny stroje mohou vést k poškozením 
zdraví.

 – Používejte motorové zařízení pouze venku 

Požár, výbuch
m Palivo je požárně nebezpečné.

 – Během práce a tankování je zakázáno kouření a 
otevřený oheň.

Chování v případě nouze
Při případné nehodě zaveďte příslušně potřebná 
opatření první pomoci a vyžádejte si co nejrychleji 
kvalifikovanou lékařskou pomoc.

Při žádosti o pomoc uveďte následující údaje:
1. Kde se to stalo
2. Co se stalo
3. Kolik zraněných
4. Jaký druh zranění
5. Kdo oznamuje!

7. Technické údaje

Motor 4,1 kW
Převodovka 3F+1R
Nosnost 300 kg

Přepravní vana délka 910 mm

Přepravní vana šířka 650 mm

Přepravní vana 
hloubka 575 mm

Hmotnost 143 kg
Typ motoru 4-Čtyřtaktní motor

Volnoběžné otáčky 1800 1/min.

Maximální otáčky 3600 1/min.

Startér motoru Reverzní startér 
(lankový startér)

Pohonná hmota
Bezolovnatý benzín od 

oktanového čísla 90 a s po-
dílem bioetanolu max. 5%
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m POZOR!
Zkontrolujte před spuštěním motoru:
• Stav paliva, případně doplňte 

- palivová nádrž (21) by měla být nejméně z polo-
viny plná

• Postarejte se o dostatečné větrání zařízení
• Ubezpečte se, že konektor zapalovací svíčky (25) 

je připevněn k zapalovací svíčce (13)
• Stav vzduchového filtru
• Stav palivových vedení
• Pevné usazení vnějších šroubových spojů

Naplňte palivo
Doporučené palivo
Do palivové nádrže (21) lijte pouze čisté palivo s ok-
tanovým číslem min. 90 a s podílem bioetanolu max. 
5%.

m UPOZORNĚNÍ
Nádrže se smí plnit maximálně 12,5 mm (1/2“) 
pod horní okraj plnicího hrdla, aby zůstalo místo 
pro rozpínání.
Používejte pouze čerstvé, čisté palivo.

m Pozor!
Voda nebo nečistoty v benzínu poškozují palivový 
systém.

m Tankujte v dobře větrané oblasti při zastave-
ném motoru. Byl-li motor bezprostředně předtím 
v provozu, nechte jej nejprve vychladnout. Nikdy 
netankujte motor v budově, kde mohou benzíno-
vé výpary dosáhnout k plamenům nebo jiskrám.

Benzín je mimořádně hořlavý a výbušný. Při 
manipulaci s palivem můžete utrpět popáleniny 
nebo jiná těžká zranění.
• Vypněte motor a držte jej z dosahu horka, jisker a 

plamenů.
• Tankujte pouze venku.
• Rozlitý benzín neprodleně vytřete.

Motorový olej
m Olej byl za účelem přepravy vypuštěn. Pokud 
není olejová vana před spuštěním motoru napl-
něna motorovým olejem, vede to k trvalému po-
škození a zániku záruky motoru.

8. Rozbalení

Otevřete obal a opatrně z něj vyjměte zařízení.
Odstraňte materiál obalu a obalové/přepravní pojistky 
(pokud je jimi výrobek opatřen).
Zkontrolujte, zda je obsah dodávky úplný.
Zkontrolujte zařízení a díly příslušenství, zda se při 
přepravě nepoškodily. V případě výtek je třeba oka-
mžitě uvědomit dodavatele. Pozdější reklamace ne-
budou uznány.
Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční 
doby.
Seznamte se před použitím podle návodu k obsluze 
s přístrojem.
Používejte u příslušenství a opotřebitelných a ná-
hradních dílů pouze originální díly. Náhradní díly ob-
držíte u specializovaného prodejce.
Uveďte při objednávání naše čísla výrobku a rovněž 
typ a rok výroby zařízení.

m POZOR!
Přístroj a obalové materiály nejsou hračka! Dě-
tem nepatří do rukou plastikové sáčky, fólie ani 
drobné součástky! Hrozí nebezpečí jejich spolk-
nutí a udušení!

9. Před uvedením do provozu

Pomocí následujících montážních pokynů můžete 
stroj během několika minut smontovat.

Řídicí tyč (obr. 21)
Vyrovnejte otvory řídicí tyče proti otvorům  boč-
ních dílů a zajistěte řídicí tyč pomocí šroubů ( pol. A 
M10x45mm a pol. B M10x25), podložek a matic.

Kola (obr. 6)
Posuňte kola (10) na kolové šrouby a zajistěte je  při-
loženými podložkami a pojistnými maticemi (M12).
Dávejte pozor, aby byl ventil (který je zapotřebí k na-
fouknutí kol) vždy na vnější straně kola.

Přepravní vana (obr. 22)
Posuňte přepravní vanu (8) z boku do k tomu urče-
ných držáků s vodicími čepy. Zajistěte je pomocí při-
ložených závlaček.

Řadicí páka (obr. 18)
Řadicí páku (7) zasuňte skrz štěrbinu spínací-
ho plechu. Připevněte řadicí páku pomocí šroubů 
(M8x30mm) k vnitřní straně spínacího držáku.

Zapínáni/vypínání kabelu spínače (obr. 23)
Připevněte kabel zapínání / vypínání spínače pomocí 
přiložených kabelových vázacích spon.
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Spuštění motoru (obr. 1/4/14)
Studený start
• Otočte pákou sytiče (16) na motoru do polohy  
         (obr. 14).
• Nastavte plynovou páčku (1) na horním madlu do 

polohy napůl otevřeno.
• Zapněte motorový spínač (2).
• Nastavte benzínový kohout (15) do polohy
• Několikrát pomalu zatáhněte za startovací lanko 

(18), aby benzín natekl do karburátoru.
 - Poté pevně držte madlo lankového startéru (18) 

a lanko o kousek povytáhněte, až ucítíte odpor.
 - Poté jedním pohybem rychle vytáhněte lanko a 

nechte je opět pomalu navinout. Nenechte lanko, 
aby se vrátilo rychlo. Lanko v případě potřeby 
vytáhněte opakovaně, dokud motor nenaskočí.

• Motor nechte několik sekund zahřát.
• Poté pomalu pohybujte pákou sytiče (16) do - 

polohy

m UPOZORNĚNÍ
Opětovný start motoru, který je ještě teplý z před-
chozího provozu, nevyžaduje obvykle použití sytiče.

Teplý start
• Nastavte plynovou páčku (1) na horním madlu do 

polohy napůl otevřeno.
• Nastavte motorový spínač (2) do pol. „ON“.
• Nastavte benzínový kohout (15) do polohy 
• Poté pevně držte madlo lankového startéru (18) a 

lanko o kousek povytáhněte, až ucítíte odpor. Poté 
jedním pohybem rychle vytáhněte lanko a nechte 
je opět pomalu navinout. Nenechte lanko, aby se 
vrátilo rychlo

Provoz
• Po zahřátí motoru zvyšte plynovou páčkou (1) 

otáčky motoru (viz obr. 1 pol. H).
• Pomocí volicí páky (7) zvolte požadovaný rych-

lostní stupeň a pomalu použijte páku spojky (4). 
Stiskněte odblokovací páku (obr. 8 pol. A), abyste 
mohli použít páku spojky (4). Když rychlostní stu-
peň ihned nenaskočí, páku spojky (4) opět pomalu 
pusťte a zkuste to znovu.

Řízení
Korbový sklápěč poháněný motorem disponuje řídi-
cími pákami (3)+(5) na řídítkách, díky čemuž je řízení 
velmi snadné. Jednoduše použijte odpovídající pra-
vou (3) nebo levou (5) řídicí páku, abyste řídili vlevo 
nebo vpravo.
Citlivost řízení se zvyšuje proporcionálně s rychlos-
tí stroje a s prázdným strojem postačí pro zatočení 
jenom lehké stisknutí páky. Když je však stroj nalo-
žený, je zapotřebí silnější stisknutí.

10. Funkce a ovládání

m POZOR!
Před uvedením do provozu přístroj bezpodmí-
nečně kompletně smontujte!

Viz také příručka pro motor

Motorový spínač (obr. 1/pol. 2)
Motorový spínač (2) aktivuje a deaktivuje systém za-
palování.
Motorový spínač (2) se musí nacházet v poloze „ON“, 
aby bylo možné motor spustit.
Motorový spínač (2) se musí nacházet v poloze 
„OFF“, aby bylo možné motor vypnout.

Páka spojky (obr. 1/pol. 4)
• Použijte páku spojky (4)

 - Spojka zasunutá (stiskněte odblokovací páku 
(obr. 8/A), následně můžete páku spojky stisk-
nout směrem dolů)

• Uvolnění páky spojky (4)
 - Spojka vypnutá.

Plynová páčka (obr. 1/pol. 1)
• Řídí otáčky motoru. Plynovou páčku (1) nastavte 

na nízké (L) nebo vysoké (H) otáčky pro zvýšení 
nebo snížení otáček motoru.

Levá řídicí páka (obr. 1/pol. 5)
• Použijte levou řídicí páku (5) pro řízení vlevo.

Pravá řídicí páka (obr. 1/pol. 3)
• Použijte pravou řídicí páku (3) pro řízení vpravo.

Volicí páka (obr. 1/pol. 7)
• Řídí pohyb stroje vpřed nebo vzad.

Upevnění vany (obr. 3/pol. 6)
• Vytáhněte upevnění vany (obr. 3/pol. 6) pravou ru-

kou ve směru A1 a odblokujte páku sklápěčky (B).
• Po odblokování přepravní vany (8) ji lze vyprázdnit 

sklopením (viz obr. 2 pol. A3).

m UPOZORNĚNÍ
Při plném naložení, respektive přepravě těžších ná-
kladů je třeba vyprázdnění přepravní vany (8) pro-
vést za pomoci druhé osoby.

• Po vyprázdnění přepravní vany (8) ji spusťte, jak 
je znázorněno na obr. 2 pol. A4. Přepravní vanu 
(8) zablokujte tím, že upevnění vany (6) nastavíte 
do polohy (A2) viz obr. 3.
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11. Čištění

Pozor!
Před čištěním a údržbou vypněte motor a vytáhněte 
vidlici ze zapalovací svíčky.

Udržujte ochranná zařízení, větrací štěrbiny a plášť 
motoru pokud možno bez prachu a nečistot. Otřete 
nářadí čistým hadrem nebo ho pomocí stlačeného 
vzduchu s nízkým tlakem ofoukejte.

Doporučujeme, abyste nářadí ihned po každém po-
užití vyčistili.

Čistěte nářadí pravidelně vlhkým hadrem a trochou 
tekutého mýdla. Nepoužívejte žádné čisticí prostřed-
ky nebo rozpouštědla; mohly by poškodit plastové 
díly nářadí. Dbejte na to, aby se dovnitř nářadí ne-
mohla dostat žádná voda.

12. Přeprava

m VÝSTRAHA
Před přepravou, resp. odstavením ve vnitřních pro-
storách nechte motor stroje vychladnout kvůli zabrá-
nění popálením a vyloučení nebezpečí požáru.
Pokud chcete přístroj přepravovat, vyprázdněte nej-
prve benzínovou nádrž. Vyčistěte přístroj pomocí 
kartáče nebo smetáčku od hrubé nečistoty.

13. Skladování

Uložte přístroj a jeho příslušenství na tmavém, su-
chém místě, chráněném před mrazem a nedostup-
ném pro děti. Optimální skladovací teplota se pohy-
buje mezi 5 a 30°C. 

Nástroj uchovávejte v originálním balení.
Elektrický přístroj zakryjte, aby byl chráněný před 
prachem nebo vlhkem Návod k obsluze uložte u pří-
stroje.

1. Provádějte všechny všeobecné údržbové práce, 
které jsou uvedeny v návodu k obsluze v oddíle 
Údržba.

2. Vypusťte palivo z nádrže (za tím účelem použijte 
běžné plastové benzínové čerpadlo, které lze za-
koupit v obchodě se stavebními potřebami).

3. Po vypuštění paliva spusťte stroj.
4. Nechte stroj pracovat naprázdno, dokud se neza-

staví. Dojde tak k vyčištění karburátoru od zbylé-
ho paliva.

5. Stroj nechte vychladnout. (cca 5 minut)
6. Odstraňte zapalovací svíčku.
7. Do topné komory nalijte čajovou lžičku motoro-

vého oleje pro 2taktní motory. Několikrát opatrně 
vytáhněte šňůru spouštěče, aby se olej dostal i do 
vnitřních konstrukčních částí.

m Pozor!
Korbový sklápěč poháněný motorem disponuje 
maximální ložnou kapacitou 300 kg. 
Doporučuje však náklad posoudit a přizpůsobit pod-
kladu, na kterém je stroj používán.
Doporučujeme proto jezdit po citlivých trasách na 
nízký rychlostní stupeň a se zvláštní opatrností. Vy-
hýbejte se během jízdy po silnici ostrým zatáčkám a 
častým změnám směru, především pak na drsném, 
tvrdém podkladu plném nerovných míst s vysokým 
třením.

Myslete na to, že i když jednotka disponuje ná-
honem na všechna kola, musíte být při práci v 
nepříznivých povětrnostních podmínkách (led, 
silný déšť a sníh) nebo na půdních podkladech, 
které mohou vést k nestabilitě korbového sklá-
pěče poháněného motorem, opatrní.

Mějte, prosím, na paměti, že se jedná o kolové 
vozidlo, které podléhá značenému předklánění a 
zaklánění při přejíždění nerovností, děr a stupňů.
Když pustíte páku spojky (4), stroj se zastaví a 
automaticky zabrzdí.

Když stroj zastavíte na prudkém svahu, měli 
byste jej podložit klínem pro zajištění zařízení 
ve směru spádnice.

Volnoběžné otáčky
Dejte plynovou páčku (1) do polohy „L“, abyste snížili 
zatížení motoru, když se nepracuje.
Snížení otáček motoru na volnoběh pomáhá prodlou-
žit životnost motoru, šetřit palivo a snížit hladinu hlu-
ku stroje.

Vypnutí motoru
m Pozor!
Chcete-li motor v nouzovém případě zastavit, jedno-
duše přepněte motorový spínač (2) do polohy „OFF“.

Za normálních podmínek používejte následující po-
stup.
• Uveďte plynovou páčku (1) do polohy „L“.
• Nechte motor běžet jednu nebo dvě minuty na vol-

noběh.
• Jednoduše přepněte motorový spínač (2) do po-

lohy „OFF“.
• Otočte benzínovým kohoutem (15) do opačné po-

lohy. 

m UPOZORNĚNÍ

Nikdy neměňte polohu páky sytiče (16) pro zastavení 
motoru. Může dojít k vynechávání zapalování nebo 
poškození motoru.
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Seřízení spojky (obr. 16)
Když se spojka opotřebuje, může dojít k většímu ote-
vření páky, což ztěžuje použití. Znamená to, že je 
nutné seřídit lanko a páku prostřednictvím seřizova-
cího zařízení (26) nastavit do jejích původních poloh 
a dotáhnout pojistnou matici (27).

Seřízení řízení (obr. 17)
Když máte problém s řízením jednotky, musíte seřídit 
řídicí páky (3)+(5) pomocí seřizovacího zařízení (26). 

Povolte pojistnou matici (27) a vyšroubujte seřizova-
cí zařízení (26), abyste odstranili vůli lanka, která se 
může vyskytnout po prvním použití nebo normálním 
opotřebením.  Dbejte na to, aby seřizovací zařízení 
(26) nevyšroubovali příliš, protože to může způsobit 
problém přerušením tahu. Myslete na to, abyste po 
seřízení dotáhli pojistnou matici (27).

Mazání
Převodovka je ze závodu již promazaná a zapeče-
těná.

Výměna oleje
Výměna převodového oleje (obr. 12/13)
Olej je třeba za tepla vyměnit po každém 1 000 pro-
vozních hodin při stojícím motoru. Motor nechte kvůli 
tomu případně krátkou dobu běžet.
• Postavte vhodnou záchytnou nádobu o objemu 

minimálně 2 l pod vypouštěcí šroub oleje (viz obr. 
12 pol. 28).

• Nejprve vyšroubujte vypouštěcí šroub oleje (28) 
a poté otevřete plnicí hrdlo pro olej (29) a nechte 
vytéci veškerý převodový olej (obr. 13).

• Vypouštěcí šroub oleje (28) opět zašroubujte.
• Naplňte 1,62 l čerstvého převodového oleje přes 

plnicí hrdlo (29). Použijte k tomu čerpadlo převo-
dového oleje s hadicí. Hadici zaveďte otvorem do 
plnicího hrdla (viz obr. 13).

Motorový olej
Před každým použitím zkontrolujte stav oleje. Vyjmě-
te měrku (23) a zkontrolujte u stroje ve vodorovné 
poloze, zda je hladina oleje mezi dvěma značkami. 
V případě potřeby doplňte olej. 

Výměna motorového oleje (obr. 18)
Olej je třeba za tepla vyměnit po každém 50 provoz-
ních hodin při stojícím motoru. Motor nechte kvůli 
tomu případně krátkou dobu běžet. Poté nechte olej 
vytéci do vhodné nádoby tím, že odstraníte měrku 
oleje (obr. 18 pol. 23) a vypouštěcí šroub oleje (obr. 
18 pol. 22). Případně si vezměte na pomoc vhod-
nou hadici nebo trubku. Poté, co vytekl veškerý olej, 
znovu nasaďte vypouštěcí šroub oleje (22), naplňte 
čerstvý olej a uzavřete otvor pro plnění olejem (23).

8. Zapalovací svíčku znovu nasaďte.
9. Vyčistěte vnější plášť stroje. K čištění vnější stra-

ny stroje a pro udržování větrací štěrbiny bez pře-
kážek používejte čisté hadry.

m Při čištění plastových dílů nepoužívejte ag-
resivní čisticí prostředky ani čisticí prostředky 
na bázi ropy. Chemikálie mohou plasty poškodit.
10. Stroj uskladněte na rovné podlaze v čisté, suché 

budově s dobrým větráním.
m Stroj s palivem neskladujte v nevětraném pro-
středí, ve kterém by se k výparům benzínu moh-
ly dostat oheň, jiskry, zapalovací plamen a další 
zdroje vznícení.

Opětovné uvedení do provozu
1. Odstraňte zapalovací svíčku.
2. Několikrát vytáhněte šňůru spouštěče, abyste vy-

čistili topnou komoru od zbytků oleje.
3. Očistěte kontakty zapalovací svíčky nebo vložte 

novou.
4. Naplňte nádrž.

14. Údržba

Pozor!
Před čištěním a údržbou vypněte motor a vytáhněte 
vidlici ze zapalovací svíčky.

Důležité pokyny v případě zaslání zařízení do 
servisního střediska:
Z bezpečnostních důvodů dohlédněte na to, aby za-
řízení bylo zasláno zpět bez oleje a benzínu! 
Řádná údržba a mazání pomáhají udržovat stroj v 
bezvadném provozním stavu.

Technická údržba
m VÝSTRAHA
Vypněte motor a uvolněte všechny řídicí páky. Motor 
musí být vychladlý. Vytáhněte konektor zapalovací 
svíčky (25) ze zapalovací svíčky (13) (viz obr. 15).
Zkontrolujte všeobecný stav stroje. Dbejte na uvol-
něné šrouby, chybné vycentrování nebo sevření po-
hyblivých, prasknutí dílů a každou další podmínku, 
která by mohla negativně ovlivnit bezpečný provoz.
Odstraňte všechna cizí tělesa a další materiály, které 
se nahromadily v kolech a jednotce. Stroj po každém 
použití vyčistěte. Používejte vysoce kvalitní a řídký 
strojní olej pro namazání všech pohyblivých dílů.
m K čištění svého stroje nikdy nepoužívejte vy-
sokotlaký čistič. Voda může proniknout do utěs-
něných oblastí stroje a převodové skříně a způ-
sobit poškození vřeten, ozubených kol, ložisek 
nebo motoru.  Použití vysokotlakých čističů vede 
ke zkrácení životnosti a snižuje udržovatelnost.
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Doporučený motorový olej 
SAE 10W-30 nebo SAE 10W-40 (podle teploty po-
užití).

Starý olej řádně zlikvidujte na veřejném sběrném 
místě. Je zakázáno vypustit starý olej do půdy nebo 
likvidovat s odpadem. 

Vzduchový filtr
Časté čištění vzduchového filtru zabraňuje chybným 
funkcí karburátoru.

Čištění vzduchového filtru a výměna vzduchové-
ho filtru (obr. 19/20)
• Vzduchový filtr (obr. 20/pol. 14) by měl být vyčištěn 

vždy po 30 hodinách provozu.
• Odstraňte víko vzduchového filtru (obr. 19/pol. A) 

povolením křídlového šroubu (obr. 19/pol. B1).
• Povolte křídlový šroub (obr. 20/pol. B2) a odstraňte 

vzduchový filtr (Obr. 20/pol. 14).
• Vzduchový filtr vyčistěte tím, že jej vyklepete, re-

spektive v případě potřeby vyměníte.
• Vzduchový filtr smontujte v opačném pořadí

m VÝSTRAHA
NIKDY nepoužívejte benzín nebo rozpouštědla s níz-
kým bodem vzplanutí k čištění vložky vzduchového 
filtru. Následkem by mohl být požár nebo výbuch.

UPOZORNĚNÍ
Nikdy nenechte běžet motor bez vzduchového filtru 
nebo s poškozeným vzduchovým filtrem. Nečistota 
tak vnikne do motoru, čímž může dojít k závažným 
poškozením motoru. V tomto případě se prodejce i 
výrobce distancují od jakýchkoliv poskytnutí záruky.

Kontrola, čištění a výměna zapalovací svíčky (13) 
(obr. 11/15)
Zkontrolujte zapalovací svíčku (13) po 10 provozních ho-
dinách, zda není znečištěná. V případě potřeby ji očis-
těte měděným drátěným kartáčem. Proveďte údržbu 
zapalovací svíčky po dalších 50 provozních hodinách.
Vyjměte konektor zapalovací svíčky (25).
• Ze spodní části svíčky (13) odstraňte případnou ne-

čistotu.
• K demontáži zapalovací svíčky (13) použijte šrou-

bový klíč.
• Proveďte vizuální kontrolu zapalovací svíčky (13). 

Pomocí drátěného kartáče odstraňte případné usa-
zeniny.

• Zkontrolujte, zda horní strana svíčky nevykazuje 
změnu zabarvení. Standardně by měla být barva 
světlá.

• Zkontrolujte mezeru zapalovací svíčky. Přijatelná 
šířka mezery je 0,6 - 0,7 mm (viz obr. 11).

• Zapalovací svíčku (13) opatrně rukou namontujte.
• Když je zapalovací svíčka (13) nasazena, utáhněte 

ji klíčem na svíčky.

• Připojte konektor zapalovací svíčky (25) na zapalo-
vací svíčku (13).

UPOZORNĚNÍ
Volná zapalovací svíčka se může přehřívat a poškodit 
motor. A příliš silné utažení zapalovací svíčky může 
poškodit závit v hlavě válce.

Mazání hnacího řetězu (obr. 9-10)
Víko (obr. 9 pol. A) odstraňte pomocí šroubů (19). 
Každých 500 provozních hodin domažte hnací řetěz 
(24). Po provedené údržbě uzavřete otvor víkem (obr. 
9 pol. A) a šrouby (19).

Demontáž kol (obr. 6)
Při údržbě demontujte kola způsobem znázorněným 
na obrázku 6.

Servisní informace
Je třeba dbát na to, že u tohoto přístroje podléhají 
následující díly opotřebení přiměřenému použití nebo 
přirozenému opotřebení, resp. jsou potřebné jako 
spotřební materiál.
Rychle opotřebitelné díly*: Zapalovací svíčky, opasek

* není nutně obsaženo v rozsahu dodávky!

Náhradní díly a příslušenství obdržíte v našem 
servisním středisku. Naskenujte k tomu QR kód na 
titulní straně.

15. Likvidace a recyklace

Upozornění k obalu

 Balicí materiály jsou recyklo-
vatelné. Obaly prosím likvi-
dujte způsobem šetrným k ži-
votnímu prostředí.

O možnostech likvidace vysloužilého přístroje 
vám podá informace správa vaší obce nebo va-
šeho města.

Paliva a oleje
• Před likvidací přístroje je nutné vyprázdnit palivo-

vou nádrž a nádrž na motorový olej!
• Palivo a motorový olej nepatří do domovního od-

padu nebo odtoku, ale musí se sbírat a likvidovat 
odděleně! 

• Prázdné zásobníky oleje a paliva musí být zlikvido-
vány ekologicky. 
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16. Tabulka poruch

Následující tabulka zobrazuje známky chyby a popisuje, jak lze provést nápravu, pokud váš stroj nepracuje správně. 
Pokud nemůžete problém lokalizovat a odstranit, obraťte se na Vaši servisní dílnu.

Závada Možná příčina Řešení

Motor nenaskočí.

Odpojený kabel zapalování. Připojte řádně kabel zapalování k zapalovací 
svíčce.

Chybí palivo nebo je palivo staré. Naplňte čistým, čerstvým benzínem.

Sytič není v otevřené poloze. Plynová páčka musí být při studeném startu v 
poloze sytiče.

Ucpané palivové vedení. Vyčistěte palivové vedení.
Znečištěná zapalovací svíčka. Vyčistěte, seřiďte vzdálenost nebo vyměňte.

Motor je zahlcený. Před opětným spuštěním vyčkejte několik mi-
nut, nenechte však motor sát.

Motor běží nepravidelně.

Volný kabel zapalování. Připojte a upevněte kabel zapalování.
Motor běží se SYTIČEM. Přesuňte páku sytiče do polohy OFF.
Palivové vedení je ucpané nebo je 
palivo staré.

Vyčistěte palivové vedení. Naplňte nádrž čis-
tým, čerstvý benzínem.

Ucpané větrání. Vyčistěte odvětrávání.
Voda nebo nečistoty v palivovém 
systému.

Vyprázdněte nádrž. Naplňte nádrž čerstvým 
palivem

Znečištěný vzduchový filtr. Vyčistěte nebo vyměňte vzduchový filtr.
Nesprávné seřízení karburátoru. Obraťte se na servis

Motor se přehřívá

Stav motorového oleje je nízký. Naplňte klikovou skříň správným olejem.
Znečištěný vzduchový filtr. Vyčistěte vzduchový filtr.
Omezené proudění vzduchu. Odstraňte skříň a vyčistěte.
Není správně seřízený karburátor Obraťte se na servis

Stroj se při běžícím motoru 
nepohybuje.

Nebyl správně zvolen rychlostní 
stupeň.

Ubezpečte se, že řadicí páka není mezi dvěma 
rychlostními stupni.

Hnací řetězy nejsou dostatečně 
napnuté. Napněte řetězy.
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Vysvetlenie symbolov na prístroji

Použitie symbolov v tomto manuáli má upriamiť vašu pozornosť na možné riziká. Bezpečnostné symboly a vysvetlenia, 
ktoré ich sprevádzajú, musia byť presne pochopené. Výstrahy samotné neodstraňujú riziká a nemôžu nahradiť správne 
opatrenia na zabránenie nehodám.

 

Pred uvedením do prevádzky si prečítajte návod na obsluhu a bezpečnostné 
upozornenia a dodržiavajte ich!

Noste ochranu sluchu!

Noste ochranné okuliare! 

Noste bezpečnostnú obuv.

Noste pracovné rukavice.

 

Je zakázané odstrániť ochranné zariadenia a bezpečnostné zariadenia alebo s 
nimi manipulovať.

Nedotýkajte sa žiadnych horúcich častí stroja.

Je zakázané fajčiť alebo manipulovať so strojom pri otvorenom ohni.

Predmety odvrhnuté odstredivou silou môžu spôsobiť zranenia.

Nedovoľte iným osobám vstúpiť do pracovného priestoru.
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Prístroj nepoužívajte na svahoch so sklonom nad 20°. Nebezpečenstvo 
prevrátenia!

 

Nebezpečenstvo otravy! Prístroj používajte len vo vonkajších priestoroch a nikdy 
nie v uzavretých alebo zle vetraných miestnostiach.

Zaistite prístroj proti neúmyselnému zapnutiu ešte pred vykonaním údržbových a/
alebo opravárskych prác.

Výrobok zodpovedá platným európskym smerniciam.

m Pozor! V tomto návode na obsluhu sme miesta, ktoré sa týkajú vašej bezpečnosti, opatrili 
touto značkou
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2. Popis prístroja (Obr. 1-20)

1. Plynová páka
2. Motorový spínač
3. Pravá riadiaca páka
4. Páka spojky
5. Ľavá riadiaca páka
6. Upevnenie vane 
7. Páka na voľbu prevodového stupňa
7a. Prepínanie listov
8. Prepravná vanička
9. Prevodovka
10. Koleso 

Súčiastky motorov
11. Plynová páčka 
12. Výfuk
13. Zapaľovacia sviečka
14. Vzduchový filter
15. Vedenie benzínu
16. Páka sýtiča
17. Reverzný spúšťač
18. Spúšťač ťahu
19. Upevňovacia skrutka údržbového otvoru 
20. Uzáver palivovej nádrže
21. Palivová nádrž
22. Vypúšťacia skrutka oleja
23. Otvor na plnenie oleja/tyčka na meranie hladiny 

oleja
24. Hnacia reťaz 
25. Konektor zapaľovacej sviečky 
26. Nastavovacie zariadenie 
27. Poistná matica 
28. Vypúšťacia skrutka oleja prevodový olej
29. Olejového filtra prevodový olej

3. Rozsah dodávky

• Kolesový prepravník DP3000 
• Tyč riadenia
• Prepravná vaňa
• Kolesá
• Spínacia páčka
• Plastové vrecko s montážnym materiálom
• Návod na použitie, 
• Príručka k motoru

4. Správny spôsob použitia

Prístroj smie byť použitý len na ten účel, na ktorý bol 
určený. Každé iné odlišné použitie sa považuje za ne-
spĺňajúce účel použitia. Za škody alebo zranenia aké-
hokoľvek druhu spôsobené nesprávnym používaním 
ručí používateľ/obsluhujúca osoba, nie však výrobca.
Sučasťou správneho učeloveho použitia pristroja je 
taktiež dodržiavanie bezpečnostnych predpisov, ako 
aj navodu na montaž a pokynov k prevadzke nacha-
dzajucich sa v navode na obsluhu.

1. Úvod

Výrobca:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Vážený zákazník,
Želáme Vám veľa zábavy a úspechov pri práci s Va-
ším novým prístrojom.

Poznámka,
V súlade s platnými zákonmi, ktoré sa týkajú zodpo-
vednosti za výrobok, výrobca zariadenia nepreberá 
zodpovednosť za poškodenia výrobku alebo za ško-
dy spôsobené výrobkom, ku ktorým došlo z nasledu-
júcich dôvodov:
• nesprávnej manipulácie,
• nedodržania pokynov na obsluhu,
• opravy vykonanej treťou stranou, opravy nevyko-

nanej v autorizovanom servise,
• montáže neoriginálnych dielcov alebo použitia ne-

originálnych dielcov pri výmene,
• iného než špecifikované použitia,

Odporúčame:
Pred montážou a obsluhou tohto zariadenia si prečí-
tajte kompletný text v návode na obsluhu. Pokyny na 
obsluhu sú určené na to, aby sa používateľ obozná-
mil s týmto zariadením a aby pri jeho použití využil 
všetky jeho možnosti v súlade s uvedenými odporu-
čeniami. Tento návod na obsluhu obsahuje
dôležité informácie o tom, ako vykonávať bezpeč-
nú, profesionálnu a hospodárnu obsluhu stroja, ako 
zabrániť rizikám, ako ušetriť náklady na opravy, ako 
skrátiť časy prestojov a ako zvýšiť spoľahlivosť a pre-
dĺžiť prevádzkovú životnosť stroja. Okrem bezpeč-
nostných predpisov uvedených v návode na obsluhu 
musíte dodržiavať tiež platné predpisy, týkajúce sa 
prevádzky stroja vo vašej krajine.
Uchovávajte návod na obsluhu stále v blízkosti stro-
ja a uložte ho do plastového obalu, aby bol chráne-
ný pred nečistotami a vlhkosťou. Prečítajte si návod 
na obsluhu pred každým použitím stroja a dôkladne 
dodržiavajte v ňom uvedené informácie. Stroj môžu 
obsluhovať iba osoby, ktoré boli riadne preškolené v 
jeho obsluhe a ktoré boli riadne informované o rizi-
kách spojených s jeho obsluhou. Pri obsluhe stroja 
musí byť splnený stanovený minimálny vek.
Nepreberáme ručenie za žiadne nehody alebo ško-
dy, ktoré vznikli nedodržaním tohto návodu a bezpeč-
nostných upozornení. Nepreberáme ručenie za žiad-
ne nehody alebo škody, ktoré vznikli nedodržaním 
tohto návodu a bezpečnostných upozornení.
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Všeobecné bezpečnostné pravidlá

1. Udržujte Vaše pracovisko vždy v čistom stave
• Neporiadok na pracovisku môže spôsobiť ne-

bezpečenstvo úrazu.
2. Dbajte na vplyvy okolia

• Nikdy so strojom nepracujte v uzatvorených ani 
zle vetraných priestoroch. Ak motor beží, vytvá-
rajú sa jedovaté plyny. Tieto plyny môžu byť bez 
zápachu a neviditeľné

• Nevystavujte elektrické prístroje dažďu.
• Nepoužívajte elektrické nástroje vo vlhkom ale-

bo mokrom prostredí. 
• Na nerovnom povrchu alebo na svahoch dbajte 

na stabilitu. 
• Postarajte sa o dobré osvetlenie. Nepoužívajte 

elektrické prístroje v blízkosti horľavých tekutín 
alebo plynov.

• Elektrické prístroje nepoužívajte na miestach, kde 
hrozí nebezpečenstvo vzniku požiaru alebo výbuchu

• Pri suchom počasí majte pripravený hasiaci prí-
stroj (nebezpečenstvo požiaru). 

3. Zabráňte prístup deťom!
• Nedovoľte iným osobám dotýkať sa prístroja 

alebo káblu počas práce, zabráňte im vstupu 
do Vašej pracovnej oblasti.

4. Ukladajte Vaše prístroje na bezpečnom mieste
• Nepoužívané nástroje musia byť uskladnené v 

suchej, uzatvorenej miestnosti a mimo dosahu 
detí.

5. Nepreťažujte Vaše prístroje
• Práca je dôkladnejšia a bezpečnejšia v rozme-

dzí uvedeného výkonu prístroja.
6. Pri práci používajte vhodný pracovný odev

• Nenoste pri práci s prístrojom voľné oblečenie 
ani šperky. Môžu byť totiž zachytené pohyblivý-
mi súčiastkami. 

• Noste pevné pracovné rukavice, kožené rukavi-
ce poskytujú dobrú ochranu. 

• Noste bezpečnostnú obuv s oceľovými špička-
mi. 

• Pri všetkých prácach vždy noste pracovný odev 
z pevného materiálu. 

• Ak máte dlhé vlasy, používajte sieťku na vlasy.
7. Používajte osobné ochranné prostriedky 

• Vždy noste ochranu hlavy, zraku, rúk, nôh a tiež 
sluchu.

8. Vyhýbajte sa abnormálnemu držaniu tela.
• Postarajte sa o bezpečný postoj a neustále udr-

žiavajte rovnováhu.
9.  Pracujte pri plnom vedomí 

• Nikdy nepracujte pod vplyvom alkoholu, drog, 
liekov ani iných látok, ktoré by mohli ovplyvniť 
videnie, zručnosť a schopnosť úsudku. 

10. Stroj používajte podľa určenia 
• Stroj nepoužívajte na taký účel, na aký nie je 

určený. 

Osoby, ktore obsluhuju stroj a vykonavaju jeho 
udržbu, musia byť s nim oboznamene a informovane 
o možnych nebezpečenstvach. 
Zmeny vykonane na stroji celkom anuluju ručenie vy-
robcu a ručenie za škody takto sposobene. 

Stroj sa smie používať iba s originálnym príslušen-
stvom a originálnymi nástrojmi vyrobenými výrobcom.

Prosím berte ohľad na skutočnosť, že naše prístro-
je neboli svojim určením konštruované na profe-
sionálne, remeselnícke ani priemyselné použitie. 
Nepreberáme žiadne záručné ručenie, ak sa prístroj 
bude používať v profesionálnych, remeselníckych 
alebo priemyselných prevádzkach ako aj na činnosti 
rovnocenné s takýmto použitím.

5. Bezpečnostné pokyny

V tomto návode na obsluhu sme označili miesta, kto-
ré sa týkajú vašej bezpečnosti, touto značkou:  m

Návod na obsluhu okrem toho obsahuje iné dô-
ležité miesta v texte, ktoré sú označené slovom  
„Pozor!“.

m Pozor!
Pri použití prístrojov sa musí dodržiavať niekoľko bez-
pečnostných opatrení, aby sa predišlo poraneniam 
a škodám. Dôkladne si prečítajte predložený návod 
na obsluhu/bezpečnostné upozornenia. V prípade, 
že stroj odovzdávate iným osobám, odovzdajte im aj 
tento návod na obsluhu/bezpečnostné upozornenia. 
Nepreberáme zodpovednosť za žiadne nehody ani 
škody, ktoré vznikli nedodržaním tohto návodu a bez-
pečnostných upozornení.

m NEBEZPEČENSTVO
Pri nedodržaní tohto návodu existuje najvyššie ne-
bezpečenstvo ohrozenia života, príp nebezpečen-
stvo život ohrozujúcich poranení.

m VAROVANIE
Pri nedodržaní tohto návodu existuje nebezpečen-
stvo ohrozenia života, príp. nebezpečenstvo závaž-
ných poranení.

m UPOZORNENIE
Pri nedodržaní tohto návodu existuje nebezpečen-
stvo ľahkých až stredne závažných poranení.

m NÁZNAK
Pri nedodržaní tohto návodu existuje nebezpečen-
stvo poškodenia motora alebo iných vecných hodnôt.
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3.  m Pozor!
Nebezpečenstvo popálenia, nedotýkajte sa vý-
fukového systému a hnacieho agregátu 

4. Stroj neprevádzkujte v nevetraných priestoroch ale-
bo v ľahko horľavom prostredí. Keď sa má prístroj 
prevádzkovať v dobre vetraných priestoroch, musia 
sa výfukové plyny odvádzať cez hadicu na odvá-
dzanie výfukových plynov priamo von do prostredia. 
m Pozor! ! Aj pri prevádzke hadice na odvádzanie 
výfukových plynov môžu unikať jedovaté výfukové 
plyny. Kvôli nebezpečenstvu požiaru sa hadica na 
odvádzanie výfukových plynov nikdy nesmie sme-
rovať na horľavé látky.

5.  m Nebezpečenstvo výbuchu!
6. Stroj nikdy neprevádzkujte v priestoroch s ľahko 

zápalnými látkami. 
7. Stroj sa počas prepravy musí zaistiť proti posunu-

tiu a preklopeniu. 
8. Dbajte o to, aby sa pri tankovaní nevylialo palivo 

na motor alebo výfuk. 
9. Opravy a nastavovacie práce môže vykonávať len 

autorizovaný odborný personál. 
10. Nedotýkajte sa mechanicky pohyblivých alebo ho-

rúcich častí. Neodstraňujte ochranné kryty.
11. Pri technických údajoch pod hladinou akustické-

ho výkonu (LWA) a hladinou akustického tlaku (LPA) 
predstavujú uvedené hodnoty úroveň emisií a 
nemusia nutne predstavovať bezpečnú pracovnú 
úroveň. Pretože existuje súvislosť medzi úrovňa-
mi emisií a imisií, nemôže sa táto spoľahlivo pou-
žiť na určenie prípadne potrebných, dodatočných 
preventívnych bezpečnostných opatrení. Ovplyv-
ňujúce činitele na aktuálnu úroveň imisií pracovnej 
sily zahŕňajú vlastnosti pracovného priestoru, iné 
zdroje hluku atď., ako napr. počet strojov a iných 
susediacich procesov a časový interval, počas 
ktorého je obsluha vystavená hluku. Takisto sa 
môže prípustná úroveň imisií líšiť z krajiny na kra-
jinu. Napriek tomu táto informácia poskytuje pre-
vádzkovateľovi stroja možnosť, aby mohol urobiť 
lepšie posúdenie rizík a ohrození. 

12. Nikdy nestrkajte predmety do vetracích štrbín. To 
platí aj vtedy, keď je stroj vypnutý. Nedodržiavanie 
môže spôsobiť poranenia alebo škody na prístroji. 

13. Stroj udržiavajte bez oleja, špiny alebo iných ne-
čistôt.

14. Zaistite, aby tlmiče hluku a vzduchové filtre riadne 
fungovali. Tieto diely slúžia ako ochrana proti ohňu 
pri chybnom zapaľovaní.

15. Odstavte motor:
 - Vždy, keď opúšťate stroj n
 - Pred doplnením paliva 

16. Keď nie je stroj v prevádzke, vždy zatvorte palivo-
vý kohút. 

17. Na zastavenie motora nikdy nepoužívajte páčku 
sýtiča.

Bezpečnostné upozornia pre manipulaciu so zá-
palnymi prevádzkovými látkami 
1. VAROVANIE!: Benzín je ľahko horľavý 
2. Benzín skladujte v nádobách, ktoré sú koncipova-

né špeciálne na tento účel. 
3. Benzín dopĺňajte len vonku a nefajčite pritom. 
4. Benzín doplňte skôr, ako spustíte motor. Nikdy ne 

odstraňujte viečko palivovej nádrže ani nedopĺňaj-
te  benzín, kým motor beží alebo je ešte horúci. 

5. Keď je palivo rozliate, nepokúšajte sa naštartovať  
motor, ale odíďte so strojom z oblasti rozliateho 
paliva a zamedzte všetkým zápalným zdrojom, 
kým  nevyprchajú všetky palivové výpary. Viečko 
palivovej nádrže a kanistra opäť bezpečne nasa-
ďte. 

Plnenie paliva
Pred plnením sa musí motor vždy odstaviť

m Pozor! Uzáver nádrže vždy otvárajte opatrne, aby 
sa mohol prítomný pretlak pomaly odbúrať. 

•  Pri práci so strojom vznikajú na telese vysoké tep-
loty. Prístroj nechajte pred plnením vždy vychladiť. 

m Pozor! Pri nedostatočnom vychladení stroja by sa 
mohlo palivo pri plnení zapáliť a spôsobiť ťažké po-
páleniny.

•  Dbajte na to, aby v nádrži nebolo príliš veľa paliva. 
Ak palivo rozlejete, musíte ho okamžite odstrániť a 
prístroj vyčistiť. 

•  Vždy dobre uzatvorte uzavieraciu skrutku na nádrži 
paliva, aby sa zabránilo uvoľneniu vplyvom vznika-
júcich vibrácií pri prevádzke stroja. 

m NEBEZPEČENSTVO
Stroj nikdy netankujte v blízkosti otvoreného plame-
ňa. 

Špeciálne bezpečnostné ustanovenia pri použí-
vaní spaľovacích motorov

m NEBEZPEČENSTVO
Spaľovacie motory predstavujú počas prevádzky a 
pri tankovaní mimoriadne nebezpečenstvo. Prečítaj-
te si a vždy dodržiavajte výstražné upozornenia. Pri 
nedodržaní môže dôjsť k závažným alebo dokonca k 
smrteľným poraneniam. 

1. Na stroji sa nesmú robiť žiadne zmeny. 
2.  m Pozor!

Nebezpečenstvo otravy, výfukové plyny, palivá 
a mazivá sú jedovaté, výfukové plyny sa nesmú 
vdychovať..



www.scheppach.com

SK | 87 

Bezpečnostné upozornenia pre servis/prípad 
údržby a skladovanie 
1. Pre údržbu a príslušenstvo používajte len originál-

ne diely.
2. Vymeňte chybné tlmiče hluku. 
3. Pred použitím vždy vizuálnou kontrolou skontro-

lujte, či nie je prístroj opotrebovaný alebo poško-
dený. Opotrebované alebo poškodené prvky a 
skrutky vymeňte. Utiahnite všetky matice, čapy a 
skrutky, aby ste zaistili, že je vybavenie v bezpeč-
nom prevádzkovom stave.

4. Musia sa vykonávať pravidelné kontroly vzhľadom 
na netesné miesta alebo stopy opotrebovania v 
palivovom systéme, spôsobené napríklad poróz-
nymi rúrami, uvoľnenými alebo chýbajúcimi svor-
kami alebo poškodeniami na nádrži alebo veku 
nádrže. Pred použitím sa musia odstrániť všetky 
nedostatky. 

5. Predtým ako budete stroj alebo motor kontrolovať 
alebo nastavovať, musí sa odstrániť zapaľovacia 
sviečka, resp. zapaľovací kábel, aby sa zabránilo 
neúmyselnému spusteniu.

Skladovanie
1. Vybavenie nikdy neuskladňujte s palivom v nádrži 

v budovách, v ktorých môžu výpary prísť do kon-
taktu s otvoreným ohňom alebo iskrami. 

2. Pred uskladnením v uzavretom priestore nechajte 
motor vychladnúť. 

3. Aby ste znížili nebezpečenstvo požiaru, udržiavaj-
te motor, tlmiče hluku, priečinok batérie a sklado-
vací priestor paliva bez vegetatívnych materiálov 
a nadmerného maziva. 

Dlhšie skladovanie/prezimovanie 
1. V prípade dlhšieho skladovania/prezimovania vy-

pustite všetko palivo. Palivá sú chemické zlúčeni-
ny, ktoré pri dlhšom skladovaní menia svoje vlast-
nosti. Keď sa musí palivová nádrž vypustiť, malo 
by sa to diať vonku. 

m VAROVANIE
Nesprávnej údržby alebo nedodržiavanie alebo zly-
hania na vyriešenie problému môže byť zdrojom ne-
bezpečenstva počas prevádzky. Iba fungovať pra-
videlne a riadne udržiavané stroja. Len tak môžete 
predpokladať, že bezpečný, ekonomický a bezporu-
chovú prevádzku zariadenia.

Stroj nie je v prevádzkovom stave, čisté, zacho-
vať, upraviť alebo opraviť. Pohyblivé časti môžu 
spôsobiť vážne zranenie.
Nepoužívajte benzín alebo iné horľavé rozpúšťadlo 
na čistenie strojných súčastí.

6.  Dodatočné bezpečnostné  
upozornenia

Zvyškové riziká
Stroj je vyrobený podľa stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostno-technických predpisov. Napriek tomu 
sa však môžu pri práci vyskytnúť zvyškové riziká.

• Ďalej môžu aj napriek všetkým vykonaným preven-
tívnym opatreniam existovať zvyškové riziká, ktoré 
nie sú viditeľné.

• Zostatkové riziká je možné minimalizovať, ak sa 
spolu dodržiavajú „bezpečnostné upozornenia“ a 
„použitie v súlade s určením“, ako aj návod na ob-
sluhu.

• Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, keď je 
stroj v prevádzke.

• Dôkladne skontrolujte oblasť, v ktorej sa má vyko-
návať práca, a udržujte pracovnú oblasť čistú a bez 
špiny, aby sa zabránilo zakopnutiu s následným pá-
dom. Pracujte na rovnej, hladkej ploche.

• Počas montáže, inštalácie, prevádzky, údržby, 
opravy alebo prepravy nikdy nedávajte časť vášho 
tela do takej polohy, v ktorej by bola v ohrození, ak 
by sa vyskytol neočakávaný pohyb.

• Prizerajúce sa osoby, deti a domáce zvieratá sa mu-
sia zdržovať vo vzdialenosti minimálne 23 m (75 stôp) 
od stroja.  Ihneď zastavte stroj, ak sa niekto priblíži.

• Nešplhajte na korýtko a neprepravujte žiadnych 
pasažierov.

• Nikdy nepostavte stroj na miesto s nestabilným 
podkladom, ktorý by sa mohol poddať, predovšet-
kým vtedy, ak je stroj naložený.

• Pred naštartovaním motora povoľte páku spojky.
• Opatrne naštartujte motor podľa pokynov v návode 

a držte vaše nohy ďaleko od pohybujúcich sa častí.
• Nikdy neopustite miesto obsluhy počas chodu mo-

tora.
• Počas prevádzky držte zariadenie vždy obidvoma 

rukami. Vždy pevne držte tyč riadenia. Myslite na 
to, že by stroj mohol neočakávane podskočiť nahor 
alebo dopredu, ak narazí na skryté prekážky, ako 
sú veľké kamene.

• Stroj musíte vždy viesť krokovou rýchlosťou.
• Nenakladajte na váš stroj nadmerný náklad. Jazdite 

bezpečnou rýchlosťou, prispôsobte rýchlosť sklonu 
terénu, stavu povrchu cesty a hmotnosti nákladu.

• Pracujte obzvlášť pozorne, ak zaradíte spätný chod 
alebo pritiahnete stroj k sebe.

• Pracujte obzvlášť pozorne, ak pracujete na štrko-
vitých cestách, chodníkoch alebo vozovkách alebo 
cez ne prechádzate. Vždy dávajte pozor na skryté 
nebezpečenstvá a na premávku.

• Na mäkkom podklade jazdite so zaradeným prvým 
prevodovým stupňom na jazdu vpred/spätným 
prevodovým stupňom. Nezrýchľujte prudko, nevy-
konávajte ostré riadiace pohyby alebo nebrzdite 
prudko.
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Správanie sa v núdzovom prípade 
Pri prípadnom výskyte nehody vykonajte potrebné 
opatrenia prvej pomoci a okamžite privolajte kvalifi-
kovanú lekársku pomoc. 

Keď žiadate o pomoc, uvádzajte nasledujúce 
údaje: 
1. Kde sa udalosť stala 
2. Čo sa stalo 
3. Koľko je zranených 
4. O aký typ poranenia ide 
5. Kto udalosť hlási!

7. Technické údaje

Motor 4,1 kW
Prevodovka 3F+1R
Nosnosť 300 kg
Džka prepravnej 
vaničky 910 mm

Šírka prepravnej vaničky   650 mm

Hbka prepravnej vaničky 575 mm

Hmotnosť 143 kg
Typ motora 4-taktový

Počet otáčok voľnobehu 1800 1/min.

Maximálny počet otáčok 3600 1/min.

Spúšťač motora Reverzný spúšťač  
(spúšťač lanovodu)

Palivo

Bezolovnatý benzín s 
oktánovým číslom vyšším 

ako 90 a s maximálnym 
podielom bio-etanolu 5 %

Maximálny obsah pali-
vovej nádrže 3,6 l

Požadovaný motorový olej SAE 10W-30

Olej do prevodovky SAE30 / 80W-90

max. stúpanie 12°
Maximálny obsah olejo-
vej nádrže 0,6 l

Technické zmeny vyhradené!

Hluk a vibrácie
m Varovanie: Hluk môže mať závažný vplyv na vaše 
zdravie. Pri hluku stroja vyššom ako 85 dB noste, 
prosím, vhodnú ochranu sluchu.

Informácie k vývinu hluku namerané podľa prís-
lušných noriem: 
Akustický tlak  LpA = 84,7 dB
Akustický výkon  LwA = 93,8 dB
Neistota merania KpA = 3,0 dB

m VAROVANIE
Výpary z pohonných hmôt a rozpúšťadiel môžu ex-
plodovať.

Priviesť na opravu a údržbu, ochranu a bezpečnost-
né zariadenia späť do produktu.

Dávajte pozor na stave pre bezpečnú prevádzku za-
riadenia, skontrolujte najmä palivového systému ne-
tesnosti. 

Chladiace rebrá motora očistite od nečistôt

Zostatkové nebezpečenstvá a ochranné opatre-
nia
Zanedbanie ergonomických princípov 
Nedbalé používanie osobných ochranných pro-
striedkov 
Nedbalé používanie alebo nepoužívanie osobných 
ochranných prostriedkov môže viesť k závažným 
poraneniam. 

 – Noste predpísané ochranné prostriedky

Ľudské správanie, chybné správanie 
 – všetkých prácach musíte byť plne koncentrovaní.
 

m Zostatkové nebezpečenstvo - Nie je ho možné 
nikdy vylúčiť. 

Zostatkové nebezpečenstvá elektrického systé-
mu 
Kontakt s elektrikou 
Pri kontakte konektora zapaľovacej sviečky môže pri 
bežiacom motore dôjsť k zásahu elektrickým prúdom. 

 –  Nikdy sa konektora sviečky ani zapaľovacej svieč-
ky nedotýkajte pri bežiacom motore. 

Tepelné zostatkové nebezpečenstvá 
Popáleniny, omrznuté opuchy 
Kontakt s výfukom / krytom môže viesť k popáleni-
nám.

 –  Motorový stroj nechajte vychladnúť.

Ohrozenia vplyvom hluku 
Poškodenia sluchu 
Dlhšie nechránené pracovanie s prístrojom môže 
viesť k poškodeniam sluchu.

 –  Zásadne noste ochranu sluchu.

Ohrozenie materiálmi a inými látkami Kontakt, 
vdýchnutie 
Výfukové plyny môžu viesť k poškodeniu zdravia. 

 –  Motorový prístroj používajte iba vonku

Oheň, výbuch 
m Palivo je horľavé.

 –  Počas práce a tankovania sú fajčenie a otvorený 
oheň zakázané. 
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9. Pred uvedením do prevádzky

Podľa nasledujúcich montážnych pokynov dokážete 
zmontovať stroj v priebehu niekoľkých minút.

Tyč riadenia (obr. 21)
Vyrovnajte otvory tyče riadenia s otvormi bočníc  a 
zaistite tyč riadenia pomocou skrutiek (poz. A M10 x 
45 mm a poz. B M10 x 25), podložiek a matíc.

Kolesá (obr. 6)
Nasuňte kolesá (10) na kolesové skrutky a zaistite 
ich pomocou priložených podložiek a poistných ma-
tíc (M12). Uistite sa, že ventil (ktorý potrebujete na 
nafúknutie kolies) je na vonkajšej strane kolesa.

Prepravná vaňa (obr. 22)
Zasuňte prepravnú vaňu (8) zboku do určených dr-
žiakov s vodiacimi čapmi. Zaistite ju pomocou prilo-
žených závlačiek.

Voliaca páčka prevodových stupňov (obr. 18)
Prestrčte voliacu páčku prevodových stupňov (7) cez 
štrbinu spínacieho plechu. Upevnite voliacu páčku 
prevodových stupňov pomocou skrutiek (M8 x 30 
mm) na vnútornú stranu spínacieho strmeňa.

Kábel zapínača/vypínača (obr. 23)
Upevnite kábel zapínača/vypínača pomocou prilože-
ných sťahovacích pások.

m POZOR! 
Pred spustením motora skontrolujte: 
• výšku hladiny paliva, v prípade potreby ho doplňte

 - palivová nádrž (21) by mala byť naplnená mini-
málne do polovice

• postarajte sa o dostatočné vetranie stroja 
• uistite sa, že je konektor zapaľovacej sviečky (25) 

upevnený na zapaľovacej sviečke (13) 
• stav vzduchového filtra 
• stav palivových vedení 
• vonkajšie skrutkové spoje na pevné utiahnutie 

Plnenie paliva
Odporúčané palivo
Do palivovej nádrže plňte iba čisté palivo s oktáno-
vým číslom min. 90 a max. 5 % podielom bio-etanolu.
(21).

m NÁZNAK
Palivová nádrž sa smie naplniť maximálne do výš-
ky 12,5 mm (1/2“) pod dolný okraj plniaceho hrdia, 
aby ostalo ešte miesto pre rozpínanie paliva.
Používajte iba čerstvé, čisté palivo. 

m Pozor! Voda alebo nečistoty v benzíne poškodzu-
jú palivový systém.

Noste ochranu sluchu.
Vplyv hluku môže spôsobiť stratu sluchu. 
Vibrácie ľavej riadiacej rukoväte Ahv = 3,92 m/s2

Vibrácie pravej riadiacej rukoväte Ahv = 9,92 m/s2

Neistota merania KPA = 1,5 m/s2

Uvedená hodnota emisií vibrácií bola meraná podľa 
normovanej skúšobnej metódy a môže sa použiť na 
porovnanie s iným strojom. 
Uvedená hodnota emisií vibrácií sa môže použiť aj 
na prvé posúdenie zaťaženia. 

m VAROVANIE
Hodnota emisií vibrácií sa môže počas skutočného 
používania odlišovať od zadanej hodnoty, v závislosti 
od typu a spôsobu použitia stroja. Zaťaženie vibrá-
ciami sa snažte udržať podľa možností čo najnižšie. 
Opatreniami na zníženie zaťaženia vibráciami sú na-
príklad nosenie rukavíc pri používaní nástroja a ob-
medzenie pracovného času. 

Pritom sa musia zohľadniť všetky časti prevádzkové-
ho cyklu (napríklad časy, keď je stroj vypnutý, a časy, 
počas ktorých je síce zapnutý, no beží bez zaťaže-
nia). 
Vývin hluku a vibrácie obmedzte na minimum! 

8. Vybalenie

Otvorte obal a opatrne vyberte prístroj.
Odstráňte obalový materiál, ako aj obalové a preprav-
né poistky (ak sú použité).
Skontrolujte, či je rozsah dodávky kompletný.
Prístroj a diely príslušenstva skontrolujte ohľadom 
poškodení spôsobených prepravou 
Neskoršie reklamácie nebudú uznané. 
Obal podľa možnosti uschovajte až do uplynutia zá-
ručnej doby.
Skontrolujte zásielku, či je kompletná.
Pred použitím zariadenia sa s ním oboznámte pro-
stredníctvom návodu na obsluhu.
Pri príslušenstve, ako aj spotrebných a náhradných 
dieloch používajte iba originálne diely. Náhradné die-
ly získate u vášho špecializovaného predajcu. Pri ob-
jednávkach uvádzajte naše čísla výrobkov, ako aj typ 
a rok výroby zariadenia.

m Pozor!
Prístroj a obalové materiály nie sú hračkami pre 
deti! Deti sa nesmú hrať s plastovými vreckami, 
fóliami ani drobnými súčiastkami! Vzniká nebez-
pečenstvo prehltnutia a udusenia! 
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Upevnenie vane (obr. 3/poz. 6) 
• Upevnenie vane (obr. 3/poz. 6) potiahnite pravou 

rukou v smere A1 a odblokujte páčku vyklápača 
(B).

• Po odblokovaní prepravnej vane (8) je túto mož-
né vyklopením vyprázdniť (pozri obr. 2, poz. A3). 

m NÁZNAK
Pri plnom naložení, príp. preprave ťažkých bremien 
je vyprázdnenie prepravnej vane (8) potrebné vyko-
nať spolu s druhou osobou. 

• Po vyprázdnení prepravnej vane (8) túto pustite 
podľa zobrazenia na obr. 2, poz. A4. Prepravnú 
vaňu (8) zablokujte tým, že upevnenie vane (6) 
nastavíte do pozície (A2), pozri obr. 3. 

Naštartovanie motora (Abb.1/4/14) studený štart
• Otočte páku sýtiča  (16) na motore do úplne zatla-

čenej polohy. (Abb.14).
• Umiestnite plynovú páku (1) na hornom držadle do 

polovične otvorenej polohy.
• Zapnite motorový spínač (2). 
• Umiestnite palivový kohútik (15) na hornom držadle 

do polovične otvorenej polohy . 
• Viackrát pomaly potiahnite za štartovacie lanko, 

aby sa benzín dostal do karburátora.
 - Pevne držte štartovacie držadlo a mierne po-

vyťahujte lanko, kým nepocítite odpor. Jedným 
pohybom rýchlo vytiahnite lanko a nechajte ho 
opäť pomaly navinúť.

 - Jedným pohybom rýchlo vytiahnite lanko a ne-
chajte ho opäť pomaly navinúť. Nenechajte lan-
ko rýchlo sa vrátiť späť. Ak je to potrebné, vy-
tiahnite lanko viackrát, kým motor nenaskočí.

• Nechajte motor niekoľko sekúnd v chode, aby sa 
zahrial.

• Potom pomaly uveďte páku sýtiča do polohy     .  

m NÁZNAK
Opätovné naštartovanie motora, ktorý je už zahriaty, 
si za bežných okolností nevyžaduje použitie sýtiča.

Teplý štart
• Umiestnite plynovú páku (1) na hornom držadle do 

polovične otvorenej polohy. 
• Spínač motora (2) nastavte do poz. „ZAP“. 
• Kohútik benzínu (15) nastavte do pozície  
• Pevne držte štartovacie držadlo a mierne povyťa-

hujte lanko (18), kým nepocítite odpor. Jedným po-
hybom rýchlo vytiahnite lanko a nechajte ho opäť 
pomaly navinúť. Nenechajte lanko rýchlo sa vrátiť 
späť.

m Tankujte v dobre vetranom priestore pri zasta-
venom motore. Ak bol motor bezprostredne pred-
tým v prevádzke, nechajte ho najskôr vychladiť. 
Motor nikdy netankujte v budove, kde by mohli 
výpary benzínu naraziť na plamene alebo iskry. 

Benzín je mimoriadne horľavý a výbušný. Pri ma-
nipulácii s palivom môžete utrpieť popáleniny 
alebo iné závažné poranenia. 
•  Motor vypnite a chráňte ho pred horúčavou, iskra-

mi a plameňmi. 
•  Tankujte iba vonku. 
•  Rozliaty benzín okamžite utrite. 

Motorový olej
m Výrobok sa prepravuje s vypusteným olejom.
Ak sa olejová vaňa pred spustením motora nena-
plní motorovým olejom, vedie to k trvalému po-
škodeniu a zániku záruky na motor.

10. Funkcie a riadenia

m Dôležité!
Pred použitím zariadenia musíte úplne zostaviť
prvýkrát!

Pozri tiež príručku k motoru

Motorový spínač (Abb.1/Pos.2)
Motorový spínač (2) aktivuje a deaktivuje systém za-
paľovania.
Motor (2) sa musí nachádzať v polohe ON (ZAP.), 
aby sa dal motor naštartovať.
Nastavenie motorového spínača (2) na „OFF“ (VYP.) 
vypne motor.

Páka spojky (Abb.1/Pos.4)
• Stlačenie páky spojky (4)

 - Spojka zapnutá (Stlačte odblokovaciu páčku 
(obr. 8/A), následne môžete páčku spojky po-
tlačiť nadol)

• Povolenie páky (4)
 - spojka vypnutá.

Plynová páka (obr. 1/poz. 1)
• Riadi počet otáčok motora. Nastavte plynovú páku 

na nízky (L) alebo vysoký (H) počet otáčok, aby ste 
zvýšili alebo znížili počet otáčok motora.

Ľavá vodiaca páka (obr. 1/poz. 5)
• Stlačte páku, aby ste zabočili doľava (5).

Pravá riadiaca páka (obr. 1/poz. 3)
• Stlačte páku, aby ste zabočili doprava (3). 

Páka na voľbu prevodového stupňa (obr. 1/poz. 7)
• Riadi pohyb stroja smerom dopredu alebo dozadu.
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Vypnutie motora
m POZOR!
Jednoducho prepnite motorový spínač (2) do polohy 
„OFF“, aby ste v núdzovom prípade zastavili motor.

Za bežných podmienok použite nasledujúci postup.
• Umiestnite plynovú páku (1) do polohy „L“.
• Nechajte motor v chode po dobu jednej alebo 

dvoch minút vo voľnobehu.
• Jednoducho prepnite motorový spínač (2) do po-

lohy „OFF“ 
• Kohútik benzínu (15) otočte proti pozícii .

m NÁZNAK
Neprestavujte sýtič, aby ste vypli motor. Môže dôjsť 
k chybnému zapaľovaniu alebo poškodeniu motora

11. Čistenie 

Pozor!
Pred všetkými čistiacimi a údržbovými prácami od-
stavte motor a vytiahnite koncovku zapaľovacej svieč-
ky zo zapaľovacej sviečky.

Ochranné zariadenia, vzduchové štrbiny a teleso 
motora udržiavajte podľa možností bez prachu a ne-
čistôt. Stroj čistite čistou handričkou alebo vyfúkajte 
stlačeným vzduchom pri nízkom tlaku. 

Odporúčame, aby ste stroj vyčistili hneď po použití.

Stroj pravidelne čistite vlhkou handričkou a malým množ-
stvom mazľavého mydla. Nepoužívajte čistiace prostried-
ky ani rozpúšťadlá, mohli by poškodiť plastové diely stroja. 
Dbajte na to, aby sa do vnútra stroja nedostala žiadna voda. 

12. Preprava

m POZOR!
Pred prepravou, príp. pred odstavením vo vnútorných 
priestoroch nechajte motor stroja vychladiť, aby sa 
zabránilo popáleninám a vylúčilo sa nebezpečenstvo 
požiaru. Keď chcete stroj prepravovať, najskôr vy-
prázdnite benzínovú nádrž. Stroj vyčistite od hrubých 
nečistôt kefou alebo metličkou. 

13. Skladovanie

Prístroj a jeho príslušenstvo skladujte na tmavom, 
suchom a nezamŕzajúcom mieste neprístupnom pre 
deti. Optimálna skladovacia teplota sa nachádza me-
dzi 5 a 30 ˚C.  

Nástroj skladujte v pôvodnom balení.
Elektrický prístroj zakryte, aby ste ho chránili pred 
prachom alebo vlhkosťou. Návod na obsluhu skla-
dujte pri elektrickom prístroji.

Prevádzka
• Plynovou páčkou (1) po zahriatí zvýšte otáčky mo-

tora (pozri obr. 1, poz. H). 
• Pomocou páčky voľby prevodového stupňa (7) 

zvoľte požadovaný prevodový stupeň a pomaly 
stláčajte páčku spojky (4). Stlačte odblokovaciu 
páčku (obr. 8, poz. A), aby ste mohli stlačiť páčku 
spojky (4). Ak sa ihneď nezaradí prevodový stu-
peň, opäť pustite páku spojky a skúste to znovu. 
Týmto spôsobom sa mini prepravný vozík uvedie 
do pohybu.

kormidlovať
Na mini prepravnom vozíku sa nachádza na riadia-
com paneli riadiaca (3)+(5)páka, ktorá umožňuje veľ-
mi jednoduché ovládanie. Použite jednoducho prís-
lušnú pravú alebo ľavú riadiacu (3) páku (5), aby ste 
zabočili doprava alebo doľava.
Citlivosť riadenia sa zvyšuje úmerne k rýchlosti stro-
ja a keď je stroj nenaložený, je potrebné vynaložiť na 
páku len mierny tlak, aby stroj prešiel zákrutou. Ak je 
však stroj naložený, je potrebné vynaložiť väčší tlak.

m Pozor!
Mini prepravný vozík má maximálnu prepravnú 
kapacitu 300 kg. Odporúča sa však posúdiť hmot-
nosť nákladu a prispôsobiť ju podkladu, na ktorom 
sa bude stroj pohybovať. Odporúčame preto jazdiť 
na takýchto cestách so zaradeným nízkym prevodo-
vým stupňom a s osobitnou opatrnosťou. V takýchto 
situáciách by ste mali viesť stroj po celej ceste so 
zaradeným nízkym prevodovým stupňom.
Počas jazdy na ceste sa vyhýbajte ostrým zákrutám 
a častej zmene smeru jazdy, a to predovšetkým v ne-
upravenom, tvrdom teréne plnom nerovným miest s 
prudkým spádom a silným trením

Myslite na to, že aj keď stroj disponuje gumený-
mi reťazovými pásmi, musíte vykonávať prácu 
opatrne, a to najmä pri nepriaznivých poveter-
nostných podmienkach (ľad, silný dážď a sneh) 
alebo pri jazde na podkladoch, ktoré môžu spô-
sobiť nestabilnosť mini prepravného vozidla.

Prosím, rešpektujte, že toto je vozidlo s reťazovými 
pásmi a je vystavené značnému zakláňaniu pri pre-
jazde cez nerovný terén, jamy a výčnelky. Ak pustí-
te páku spojky, stroj sa zastaví a automaticky brzdí.

Ak zastavíte stroj na strmom svahu, mali by ste 
pod niektorý z reťazových pásov vložiť klin.

Počet otáčok voľnobehu
Nastavte plynovú páku (1) do polohy „L“, aby ste zní-
žili zaťaženie motora, kým sa so strojom nepracu-
je. Zníženie počtu motorových otáčok pre voľnobeh 
motora pomáha predlžovať životnosť motora, šetriť 
palivo a znižovať hladinu hluku stroja.
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Vykonanie údržby
m POZOR!
Vypnite motor a zabezpečte, aby sa všetky riadiace 
páky nachádzali v nezaradenej polohe. Motor musí 
byť vychladnutý (13). Vytiahnite konektor zo zapaľo-
vacej sviečky. (25) (obr. 15).
Skontrolujte všeobecný stav stroja. Dávajte pozor na 
uvoľnené skrutky, chybné nastavenie alebo zasek-
nutie pohyblivých častí, zlomenie častí a každú inú 
situáciu, ktorá by mohla ovplyvniť používanie stroja.
Odstráňte všetky cudzie telesá a iné materiály, kto-
ré sa nazbierali na reťazovom páse a na jednotke 
zariadenia. Vyčistite stroj po každom použití. Potom 
použite vysokohodnotný a ľahký strojový olej, aby ste 
namazali všetky pohyblivé diely.
m Na čistenie vášho stroja nikdy nepoužite vy-
sokotlakový čistiť. Voda môže vniknúť do utes-
nených oblastí stroja a telesa prevodovky a spô-
sobiť poškodenie hriadeľov, ozubených kolies, 
ložísk alebo motora. Použitie vysokotlakových 
čističov spôsobuje skrátenie životnosti stroja a 
znižuje ľahkosť vykonávania údržby.

Nastavenie spojky (obr. 16)
Ak sa spojka opotrebuje, mohol by sa vyskytnúť väč-
ší priestor pre pohyb pákou, čím sa sťažuje jej použí-
vanie. To znamená, že je potrebné nastaviť lankový 
kladkostroj a páku nastaviť do jej pôvodných polôh 
prostredníctvom prispôsobenia (26) nastavovacieho 
zariadenia, a taktiež dotiahnuť poistné matice (27).

Nastavenie riadenia (obr. 17)
Ak máte ťažkosti s riadením stroja, musíte nastaviť 
riadiacu páku (3)+(5) pomocou špeciálnych nasta-
vovačov (26). 

Povoľte poistné matice a mierne vyskrutkujte na-
stavovače, aby ste odstránili vôľu v lankovom klad-
kostroji, ktorá sa môže vyskytnúť po prvom použití 
alebo prostredníctvom normálneho opotrebovania. 
Dávajte pozor na to, aby ste nastavovače (26) prí-
liš nevyskrutkovali, pretože toto môže spôsobiť iný 
problém: Prerušenie pohonu. Myslite na to, aby ste 
po nastavení dotiahli poistné matice (27).

Mazanie
Prevodovka je už od výroby namazaná a zapečatená.

Výmena oleja 
Výmena prevodového oleja (obr. 12/13) 
Olej sa musí vymeniť každých 1 000 prevádzkových 
hodín a v teplom stave pri stojacom motore. Motor 
na to v danom prípade nechajte krátku dobu v pre-
vádzke. 
• Pod vypúšťaciu skrutku oleja položte vhodnú za-

chytávaciu nádobu s objemom minimálne 2 litre 
(pozri obr. 12, poz. 28). 

1. Vykonajte všeobecné údržbové práce, ktoré sú 
uvedené v odseku „Údržba“ v návode na obsluhu. 

2. Vypustite palivo z nádrže (použite na to bežné 
palivové – benzínové čerpadlo z predajne staveb-
nín). 

3. Po vypustení paliva stroj naštartujte.
4. Nechajte stroj bežať na voľnobehu, kým sa ne-

zastaví. To vyčistí karburátor od zvyšného paliva. 
5. Nechajte stroj vychladnúť (cca 5 minút) 
6. Odstráňte zapaľovaciu sviečku. 
7. Do spaľovacej komory dajte jednu čajovú lyžičku 

2-taktného motorového oleja. Niekoľkokrát opa-
trne vytiahnite lanko spúšťača, aby ste vnútorné 
diely navlhčili olejom. 

8. Opäť nasaďte zapaľovaciu sviečku. 
9. Vyčistite vonkajší kryt stroja. Použite čisté hand-

ry, aby ste vyčistili vonkajšiu stranu stroja a vetra-
cie štrbiny udržali bez prekážok.

m Pri čistení plastových dielov nepoužívajte 
agresívne čistiace prostriedky ani čistiace pro-
striedky na báze ropy. Chemikálie môžu poško-
diť plasty. 
10. Stroj skladujte na rovnej podlahe v čistej, suchej 

budove s dobrým vetraním. 
m Stroj s palivom neskladujte v nevetranej ob-
lasti, v ktorej sa k výparom benzínu môžu dostať 
plamene, iskry, pilotné plamene alebo ostatné 
zápalné zdroje. 

Opätovné uvedenie do prevádzky 
1. Odstráňte zapaľovaciu sviečku. 
2. Viackrát vytiahnite lanko štartéra, aby ste spaľo-

vaciu komoru vyčistili od zvyškov oleja. 
3. Vyčistite kontakty zapaľovacej sviečky alebo 

vložte novú zapaľovaciu sviečku. 
4. aplňte nádrž. 

14. Údržba

Pozor!
Pred všetkými čistiacimi a údržbovými prácami od-
stavte motor a vytiahnite koncovku zapaľovacej svieč-
ky zo zapaľovacej sviečky.

Dôležité pokyny v prípade zaslania zariadenia do 
servisného strediska:
Z bezpečnostných dôvodov dohliadnite na to, aby za-
riadenie bolo zaslané späť bez oleja a benzínu! Dô-
kladná údržba a mazanie pomáhajú udržovať stroj v 
bezchybnom prevádzkovom stave.
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UPOZORNENIE 
Motor nikdy neprevádzkujte bez vložky alebo s po-
škodenou vložkou vzduchového filtra. Nečistoty sa 
tak dostanú do motora, čím môžu vzniknúť závažné 
poškodenia motora. V tomto prípade sa predajca, ako 
aj výrobca dištancujú od akýchkoľvek záruk.

Kontrola, čistenie a výmena zapaľovacej sviečky 
(13) (obr. 11/15) 
Zapaľovaciu sviečku (13) po 10 prevádzkových ho-
dinách skontrolujte na nečistoty a špinu. Ak je to 
potrebné, vyčistite ju kefou s medenými štetinami. 
Po ďalších 50 prevádzkových hodinách vykonajte 
údržbu zapaľovacej sviečky. 
• Odstráňte konektor zapaľovacej sviečky (25). 
• Odstráňte akúkoľvek nečistotu z pätky zapaľovacej 

sviečky (13). 
• Na demontáž zapaľovacej sviečky (13) použite kľúč 

na skrutky. 
• Zapaľovaciu sviečku (13) vizuálne skontrolujte. 

Drôtenou kefou odstráňte prípadne sa vyskytujúce 
usadeniny. 

• Vyhľadajte zmeny zafarbenia na hornej strane za-
paľovacej sviečky. Štandardne by mala byť farba 
svetlá. 

• Skontrolujte medzeru zapaľovacej sviečky. Akcep-
tovateľná šírka medzery je 0,6 – 0,7 mm (pozri obr. 
11). 

• Zapaľovaciu sviečku (13) opatrne osaďte rukou. 
• Keď ste zapaľovaciu sviečku (13) osadili, utiahnite 

ju kľúčom na zapaľovacie sviečky. 
• Na zapaľovaciu sviečku (13) nasaďte konektor za-

paľovacej sviečky (25). 

POZNÁMKA
Voľná zapaľovacia sviečka sa môže prehriať a poško-
diť motor. Príliš silné utiahnutie zapaľovacej sviečky 
môže poškodiť závit v hlave valca. 

Mazanie hnacej reťaze (obr. 9-10) 
Kryt (poz. A) odstráňte prostredníctvom skrutiek (19). 
Hnaciu reťaz (24) namažte každých 500 prevádzko-
vých hodín. Otvor po vykonanej údržbe uzatvorte 
krytom (poz. A) a skrutkami (19). 

Demontáž kolies (obr. 6) 
Kolesá v prípade údržby demontujte, ako je to zobra-
zené na obrázku 6. 
Servisné informácie
Je potrebné dbať na to, že v prípade tohto výrobku 
podliehajú nasledujúce diely bežnému pracovnému 
alebo prirodzenému opotrebeniu, resp. sú nasledujú-
ce diely považované za spotrebný materiál.
Diely podliehajúce opotrebeniu*: Zapaľovacie sviečky, 
opasok

* nie je bezpodmienečne obsiahnuté v objeme dodáv-
ky!

• Najskôr otvorte vypúšťaciu skrutku oleja (28) a po-
tom plniace hrdlo oleja (29) a nechajte vytiecť vše-
tok prevodový olej (obr. 13). 

• Vypúšťaciu skrutku oleja (28) opäť zatvorte. 
• Cez plniace hrdlo oleja (29) nalejte 1,62 litra no-

vého prevodového oleja. Použite na to čerpadlo 
prevodového oleja s hadicou. Hadicu zaveďte cez 
otvor do plniaceho hrdla oleja (pozri obr.13).

Motorový olej
Pred každým použitím skontrolujte hladinu oleja. Od-
stráňte zátku a pri vodorovnej polohe stroja skon-
trolujte, či sa hladina oleja nachádza medzi dvoma 
značkami. V prípade potreby doplňte olej. 

Výmena motorového oleja (obr. 18)
Olej sa musí vymieňať každých 50 prevádzkových 
hodín v zahriatom stave pri stojacom motore. Na ten-
to účel prípadne nechajte motor nakrátko v chode. 
Potom po odobratí uzáveru plniaceho otvoru na olej a 
výpustnej skrutky oleja nechajte olej vytiecť do vhod-
nej nádoby. Prípadne použite ako pomôcku vhodnú 
hadicu alebo rúrku. Potom, ako ste úplne vypustili 
olej, vymeňte plniace hrdlo a naplňte čerstvý olej a 
uzatvorte plniaci otvor oleja (23).

Odporúčaný motorový olej 
SAE 10W-30 alebo SAE 10W-40 (podľa prevádzko-
vej teploty)

Starý olej zlikvidujte v súlade s predpismi v miestnom 
zbernom mieste starého oleja. Staré oleje je zakáza-
né vypúšťať do pôdy alebo zmiešavať s odpadom. 

Vzduchový filter 
Častým čistením vzduchového filtra sa predchádza 
chybným funkciám karburátora. 

Čistenie vzduchového filtra a výmena vzducho-
vého filtra  (obr. 19-20)

• Vzduchový filter (poz. 14) by sa mal čistiť každých 
30 prevádzkových hodín. 

• Odstráňte veko vzduchového filtra (poz. A) uvoľ-
nením krídlovej skrutky (poz. B1) 

• Uvoľnite krídlovú skrutku (poz. B2) a odstráňte 
vzduchový filter (poz. 14) 

• Vzduchový filter vyčistite tým, že ho vyklepete, 
resp. v prípade potreby vymeníte. 

• Montáž sa vykonáva v opačnom poradí Na čiste-
nie vložky vzduchového filtra.

m POZOR!
NIKDY nepoužívajte benzín ani čistiace roztoky s 
nízkym bodom vzplanutia. Dôsledkom by mohol byť 
oheň alebo výbuch. 
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16. Náprava pri poruchách

V nasledujúcej tabuľke sú uvedené príznaky chýb a je tam opísané, ako môžete urobiť nápravu, keď váš stroj nepracuje 
správne. Ak pomocou toho nedokážete lokalizovať a odstrániť problém, obráťte sa na vašu servisnú dielňu.

Porucha Možné príčiny Náprava

Motor nenaskoí.

Kábel zapaľovacej sviečky je odpo-
jený.

Bezpečne pripojte kábel zapaľovacej sviečky k 
zapaľovacej sviečke.

V nádrži sa nenachádza žiadne pali-
vo alebo je v nej staré palivo. Do nádrže naplňte čistý, čerstvý benzín.

Sýtič nie je v otvorenej polohe Plynová páka musí byť pri studenom štarte 
umiestnená v polohe sýtiča.

Palivové vedenie je upchaté. Vyčistite palivové vedenie.
Znečistená zapaľovacia sviečka. Vyčistite, nastavte vzdialenosť alebo nahraďte.

Motor je presýtený. Počkajte niekoľko minút pred opätovným na-
štartovaním, nenechajte však motor nasávať.

Motor beží nepravidelne.

Kábel zapaľovacej sviečky je uvoľnený. Pripojte a upevnite kábel zapaľovacej sviečky.

Motor beží so SÝTIČOM. Uveďte páku sýtiča do polohy OFF (VYP.).
Palivové vedenie je upchaté alebo sa 
v nádrži nachádza staré palivo.

Vyčistite palivové vedenie. Nádrž naplňte čis-
tým, čerstvým benzínom.

Vetranie je upchaté. Vyčistite odsávanie.
Voda alebo špina v palivovom sys-
téme.

Vyprázdnite nádrž. Nádrž naplňte čerstvým 
palivom

Zašpinený vzduchový filter. Vyčistite alebo vymeňte vzduchový filter.
Nesprávne nastavenie karburátora. Pozrite príručku motora.

Motor overheats

Hladina motorového oleja nízky. Naplňte kľukovú skriňu správneho oleja.
Znečistený vzduchový filter. Vyčistite vzduchový filter.
Prúdenie vzduchu obmedzené. Odstráňte kryt a čisté.
Karburátor neupravujú. Odkazujú na služby

Motor je v chode, ale stroj sa 
nepohybuje.

Nebol zvolený správny prevodový 
stupeň.

Uistite sa, že sa páka radenia prevodových stup-
ňov nenachádza medzi dvoma rôznymi stupňami.

Hnacie reťazové pásy nie sú dosta-
točne napnuté. Napnite reťazové pásy.

Náhradné diely a príslušenstvo získate v našom ser-
visnom centre. Za týmto účelom naskenujte QR kód 
na titulnej strane.

15. Likvidácia a opätovné zhodnotenie 

Upozornenia k baleniu

 Baliace materiály sa dajú re-
cyklovať. Prosím, likvidujte 
balenia ekologicky.

O možnostiach likvidácie opotrebovaného prístroja sa 
informujte na vašej samospráve alebo štátnej správe.

Palivá a oleje
• Pred likvidáciou prístroja sa musí palivová nádrž a 

nádoba na motorový olej vyprázdniť!
• Palivo a motorový olej nepatria do domového odpa-

du, ale musia sa zbierať, resp. likvidovať oddelene! 
• Prázdne olejové a palivové nádrže sa musia ekolo-

gicky zlikvidovať. 
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Opis znaczenia symboli urządzenia
Użycie symboli w instrukcji obsługi ma na celu zwrócenie uwagi na potencjalne zagrożenia. Należy doskonale 
zrozumieć symbole bezpieczeństwa oraz wszelkie towarzyszące im wyjaśnienia. Same w sobie ostrzeżenia nie 
eliminują zagrożenia i nie zastępują poprawnych działań zapobiegającym wypadkom.

 

Należy uważnie przeczytać niniejsze instrukcje.

Zawsze używaj ochrony uszu.

Zawsze używaj ochrony oczu.

Noś obuwie ochronne.

Noś rękawice ochronne.

 

Zabrania się usuwania urządzeń zabezpieczających i osłon oraz manipulowania 
nimi.

Nigdy nie dotykaj gorących części urządzenia. 

Nie pal i nie używaj otwartego płomienia.

Latające obiekty mogą być niebezpieczne dla zdrowia.

Usuń osoby postronne z miejsca pracy.
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Nie używać urządzenia na zboczach o nachyleniu większym niż 20°. 

 

Niebezpieczeństwo przechylenia!

Niebezpieczeństwo zatrucia! Używać urządzenia tylko na zewnątrz, nigdy nie 
używać w zamkniętych lub nieodpowiednio wentylowanych pomieszczeniach.

Produkt jest zgodny z obowiązującymi europejskimi dyrektywami.

m Uwaga! Przed rozpoczęciem prac konserwacyjnych i/lub serwisowych zabezpieczyć urzą-
dzenie przed niezamierzonym włączeniem.
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2. Opis urządzenia (Rys. 1-20)

1. Regulator przepustnicy
2. Włącznik silnika
3. Prawa dźwignia sterująca
4. Dźwignia sprzęgła
5. Lewa dźwignia sterująca
6. Obsadzenie skrzyni samowyładowczej
7. Dźwignia zmiany biegów
7a. Panel przełącznika
8. Skrzynia samowyładowcza
9. Skrzynia biegów
10. Kierownica

Podzespoły silnika
11. Przepustnica
12. Wydech
13. Świeca zapłonowa
14. Filtr powietrza
15. Zawór tankowania
16. Dźwignia ssania
17. Rozrusznik
18. Uchwyt rozrusznika
19. Montowanie portu typu śrubowego
20. Wlew paliwa
21. Zbiornik paliwa
22. Śruba do spuszczania oleju z silnika
23. Otwór wlewowy oleju /pręt pomiarowy
24. Łańcuch napędowy
25. Przewód zapłonowy
26. Urządzenie regulacyjne
27. Przeciwnakrętka 
28. Śruba do spuszczania oleju z przekładni biegów
29. Otwór wlewowy oleju do skrzyni biegów/pręt po-

miarowy

3. Zakres dostawy

• Wozidło DP3000
• Drążek kierowniczy
• Pojemnik przechylny
• Koła
• Dźwignia włączająca
• Torebka plastikowa z elementami montażowymi
• Instrukcja obsługi wozidła DP3000
• Podręcznik silnika

4. Prawidłowe użycie

Maszynę wolno użytkować wyłącznie zgodnie z jej 
przeznaczeniem. Każde użycie wykraczające poza 
to jest niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikające z 
tego szkody i obrażenia wszelkiego rodzaju odpowia-
da użytkownik/operator, a nie producent.
Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania za-
licza się również przestrzeganie wskazówek dotyczą-
cych bezpieczeństwa, a także instrukcji montażu i wska-
zówek dot. eksploatacji, zawartych w instrukcji obsługi.

1. Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Drogi kliencie
Mamy nadzieję, że zakupione urządzenie sprawi, że 
Twoja praca będzie przyjemniejsza i bardziej sku-
teczna.

Uwaga:
Zgodnie z przepisami regulującymi odpowiedzial-
ność prawną, producent urządzenia nie ponosi od-
powiedzialności za uszkodzenia wyrządzone przez 
produkt spowodowane przez:
• nieodpowiednie użytkowanie,
• niestosowanie się do instrukcji obsługi,
• naprawy produktu przez osoby trzecie, nieautory-

zowany serwis,
• instalację lub wymianę na nieoryginalne części za-

stępcze,
• niewłaściwe użytkownie,

Zaleca się:
przeczytanie całej instrukcji przed uruchomieniem 
maszyny. Niniejsza instrukcja zawiera informacje 
oraz wskazówki, które pomogą użytkownikowi zro-
zumieć zasadę działania oraz poprawnie obsługiwać 
urządzenie. Instrukcja zawiera informacje dotyczące 
bezpiecznej, właściwej i oszczędnej obsługi urządze-
nia oraz pomocy w uniknięciu niebezpieczeństwa, 
zmniejszenia kosztów napraw, przestojów i zwięk-
szenia niezawodności i żywotności urządzenia. W 
celu zapewnienia bezpiecznej i właściwej obsługi 
urządzeń należy stosować się do zasad przewidzia-
nych w niniejszej instrukcji obsługi i przepisów obo-
wiązujących w danym kraju. Instrukcję obsługi należy 
umieścić w miejscu użytkowania urządzenia. Należy 
umieścić ją w plastikowym folderze, aby zapobiec za-
brudzeniu i chronić przed wilgocią. Personel obsłu-
gujący urządzenie musi zapoznać się z instrukcją i 
stosować się do wytycznych zawartych w niniejszym 
dokumencie. Urządzenie może być obsługiwane wy-
łącznie przez przeszkolony personel, który został po-
informowany o różnych zagrożeniach wynikającym z 
pracy z maszyną. Należy uwzględnić minimalny wiek 
pracy urządzenia. W celu zapewnienia bezpiecznej 
i właściwej obsługi urządzeń oraz przepisów obo-
wiązujących w danym kraju należy stosować się do 
zasad przewidzianych w niniejszej instrukcji obsługi 
oraz ogólnie uznanych zasad użytkowania jednako-
wych maszyn.
Nie ponosimy odpowiedzialności za wypadki ani 
szkody powstałe wskutek nieprzestrzegania niniej-
szej instrukcji oraz wskazówek bezpieczeństwa
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Ogólne zasady bezpieczeństwa

1. Utrzymuj porządek na stanowisku roboczym
• Brak porządku na stanowisku roboczym przy-

czynia się powstawaniu wypadków.
2. Bierz pod uwagę wpływ środowiska

• Nigdy nie pracuj z urządzeniem w pomieszcze-
niach zamkniętych lub ze słabą wentylacją. W 
momencie pracy urządzenia generowane są 
toksyczne gazy. Są one bezzapachowe i mogą 
być niewidoczne dla oka.  

• Nie wystawiaj urządzenia na działanie deszczu.
• Nie używaj narzędzi elektrycznych na usypisku 

lub mokrym środowisku.
• Uważaj na stabilną pozycję na nierównym grun-

cie.
• Upewnij się, że miejsce pracy jest dobrze 

oświetlone.
• Nigdy nie używaj urządzenia w okolicy łatwo-

palnej roślinności lub gdzie istnieje zagrożenie 
pożarem.

• Zapewnij dostęp do gaśnicy w warunkach su-
szy (zagrożenie pożarem).

3. Pozostałe osoby powinny pozostawać z dala 
od urządzenia
• Nie pozwalaj osobom postronnym na pracę z 

urządzeniem, w szczególności dzieciom i mło-
dzieży.

4. Bezpiecznie przechowuj nieużywane narzędzia
• Nieużywane narzędzia powinny być składowa-

ne w suchym, podwyższonym lub zamkniętym 
miejscu niedostępnym dla dzieci.

5. Unikaj dodatkowego obciążenia
• Maszyna pracuje lepiej i bezpieczniej w okre-

ślonym obszarze.
6. Bądź odpowiednio ubrany

• Nie należy nosić szerokich ubrań oraz biżuterii, 
gdyż mogą one zostać wciągnięte w części ru-
chome urządzenia.

• Noś odpowiednie buty i rękawice. Skórzane rę-
kawice zapewniają dobrą ochronę

• Buty robocze powinny mieć stalową osłonę.
• Zawsze należy nosić odzież roboczą wykonaną 

z trwałych materiałów.
• Wiąż chustą włosy z tyłu i noś kask ochronny.

7. Noś odpowiednią odzież ochronną
• Zawsze miej na sobie ochronne nakrycie gło-

wy, okulary bezpieczeństwa, rękawice, obuwie 
antypoślizgowe oraz środki ochrony słuchu.

8. Unikaj nietypowych pozycji roboczych
• Upewnij się, że stoisz twardo na ziemi zanim 

rozpoczniesz pracę z urządzeniem.
9. Bądź w pełni świadomy swojej pracy

• Zabrania się pracy pod wpływem alkoholu, 
narkotyków, leków lub innych substancji znie-
kształcających widzenie, zręczność oraz osąd 
sytuacji.

Osoby obsługujące i konserwujące maszynę muszą 
dobrze znać jej działanie oraz zostać poinformowane 
o ewentualnych zagrożeniach.
Samowolne modyfikacje maszyny wykluczają odpo-
wiedzialność producenta za spowodowane tym szko-
dy.

Maszynę wolno użytkować wyłącznie z oryginalnymi 
częściami i oryginalnym wyposażeniem producenta.

Należy pamiętać, że zgodnie z przeznaczeniem na-
sze urządzenia nie zostały skonstruowane do użytku 
komercyjnego, rzemieślniczego lub przemysłowego. 
Nie ponosimy odpowiedzialności w przypadku, gdy 
urządzenie jest stosowane w zakładach komercyj-
nych, rzemieślniczych i przemysłowych oraz do po-
dobnych działalności.

5. Informacje bezpieczeństwa

Niniejsza instrukcja obsługi dotyczy bezpiecznych 
miejsc oznaczonych symbolem: m

Ponadto, zawiera ona istotne fragmenty oznaczone 
słowem „UWAGA!”.

m Uwaga!
Należy zachować wszelkie środki ostrożności w trak-
cie użytkowania maszyny. Przeczytać wskazówki z 
odpowiednią ostrożnością. W momencie przekaza-
nia urządzenia osobom trzecim, należy przekazać im 
również instrukcję obsługi. Nie ponosimy odpowie-
dzialności za obrażenia lub uszkodzenia wynikające 
z niestosowania się do instrukcji obsługi oraz zasad 
bezpieczeństwa.

m ZAGROŻENIE
Niezastosowanie się do zaleceń wiąże się z poważ-
nym niebezpieczeństwem dla życia i obrażeń ze 
skutkiem śmiertelnym włącznie. 

m UWAGA!
Niezastosowanie się do zaleceń wiąże się z poważ-
nym niebezpieczeństwem dla życia i poważnych 
uszkodzeń ciała.

m OSTRZEŻENIE!
Niezastosowanie się do zaleceń może doprowadzić 
do małych bądź średnich uszkodzeń ciała.

m UWAGA!
Niezastosowanie się do zaleceń wiąże się z uszko-
dzeniem silnika lub innych wartości parametrów.
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1. Nie należy wprowadzać żadnych zmian w urzą-
dzeniu.

2.  m Ostrzeżenie!
Istnieje niebezpieczeństwo zatrucia toksyczną 
emisją spalin, paliwami oraz smarami. Nie należy 
wdychać spalin.

3.  m Ostrzeżenie!
Istnieje ryzyko oparzeń. Nie należy dotykać 
układu wydechowego oraz jednostki napędowej.

4. Nie należy używać urządzenia w niewentylowa-
nych pomieszczeniach oraz bardzo łatwopalnym 
środowisku. W momencie zdecydowania się na 
operowanie urządzeniem w pomieszczeniach z 
dobrą wentylacją, wszystkie gazy spalinowe moż-
na skierować na zewnątrz budynku za pomocą 
przewodu do odciągu spalin. m Ostrzeżenie!  
Gazy spalinowe mogą się wydobywać pomimo 
używania przewodu do odciągu spalin. Nigdy nie 
kieruj przewodu do odciągu spalin w kierunku ma-
teriałów łatwopalnych, gdyż może to doprowadzić 
do zagrożenia pożarowego.

5.  m Ryzyko wybuchu!
6. Nie należy używać urządzenia w pomieszcze-

niach z materiałami palnymi. 
7. W trakcie transportu należy zabezpieczyć urzą-

dzenie przed przemieszczeniem i przewróceniem.
8. Upewnij się, że w momencie tankowania nie zo-

stało rozlane żadne paliwo na silnik lub rurę wy-
dechową.

9. Naprawy i ustawienia mogą być wykonywane tyl-
ko przez wykształcony w tym zakresie, fachowy 
personel. 

10. Nie należy dotykać mechanizmu napędowego 
lub gorących elementów. Nigdy nie zdejmuj osłon 
bezpieczeństwa.

11. Przytaczane dane techniczne dotyczące poziomu 
mocy akustycznej (LWA) oraz poziom dźwięku (LPA) 
stanowią wartości emisyjne a niekoniecznie wia-
rygodne wartości notowane w miejscu pracy. Ze 
względu na istniejącą korelację wartości między 
poziomem emisji i immisji, nie należy odbierać 
tych wartości za wiarygodne, które określają ko-
nieczność wprowadzenia dodatkowych środków 
bezpieczeństwa. Czynniki wpływające na obecny 
poziom immisji użytkownika/operatora zawierają 
w sobie właściwości miejsca pracy, pozostałe źró-
dła dźwięku itp., np. liczbę maszyn i pozostałych 
procesów wykonywanych w tym samym czasie 
oraz okres narażenia użytkownika/operatora na 
hałas. Każdy kraj może określić własny poziom 
immisji. Niemniej jednak, dzięki tej informacji użyt-
kownik może lepiej ocenić zagrożenie oraz ryzyko 
związane z użytkowaniem maszyny. 

12. Zabrania się wkładania jakichkolwiek rzeczy do 
otworów wentylacyjnych. Dotyczy to również sytu-
acji, gdy urządzenie jest wyłączone. Następstwem 
nieprzestrzegania niniejszej wskazówki mogą być 
poważne szkody osobowe lub rzeczowe.

10. Używaj urządzenia zgodnie z jego przezna-
czeniem
• Każde inne użycie uznaje się za niewłaściwe.

Instrukcja bezpieczeństwa dotycząca stosowa-
nia dostaw cieczy łatwopalnych
1. Ostrzeżenie! Benzynajestwysoce łatwopalna:
2. Należy przechowywać benzynę w specjalnie za-

projektowanych do tego celu zbiornikach. 
3. Zbiornik paliwa napełnij na zewnątrz budynków nie 

paląc w pobliżu
4. Dolej paliwa zanim włączysz silnik. Nigdy nie zdej-

muj korka zbiornika ani nie dolewaj paliwa, gdy 
maszyna pracuje, lub gdy silnik jest gorący.

5. W momencie rozlania benzyny nie należy włączać 
silnika, lecz usunąć urządzenie z miejsca rozlania 
w celu uniknięcia styczności ze źródłem zapłonu 
do momentu wyparowania cieczy. Należy wymie-
nić zbiornik paliwa oraz korek zbiornika w sposób 
nie zagrażający bezpieczeństwu.

Tankowanie
• Należy zawsze wyłączyć silnik przed czynnością 

tankowania. 

m Ostrzeżenie! Należy zawsze ostrożnie otwierać 
korek filtru paliwa w celu wyrównania nadmiaru ci-
śnienia.

• Urządzeniem w trakcie pracy może osiągnąć wy-
soką temperaturę. Należy ochłodzić maszynę 
przez tankowaniem.

m  Ostrzeżenie! W momencie zbyt wysokiej tempe-
ratury, urządzenie może się zapalić i doprowadzić do 
poważnych oparzeń w trakcie tankowania.

• Upewnij się, że dolewasz odpowiednią ilość paliwa 
do zbiornika. Należy natychmiast wytrzeć paliwo i 
maszynę w momencie rozlania.

• W celu uniknięcia poluzowań mogących doprowa-
dzić do wibracji urządzenia w trakcie pracy, zawsze 
dokręcaj nakrętkę zbiornika.

m ZAGROŻENIE
Nigdy nie tankuj urządzenia w pobliżu otwartego pło-
mienia.

Dodatkowe instrukcje bezpieczeństwa dotyczą-
ce maszyn wyposażonych w silniki spalinowe

m ZAGROŻENIE

Silniki spalinowe stwarzają zagrożenie w trakcie tan-
kowania.  Zawsze czytaj i notuj zagrożenia. Nieprze-
strzeganie zasad może doprowadzić do poważnych 
urazów mogących doprowadzić nawet do śmierci.
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• Należy chodzić a nie biegać za maszyną.
• Nie przekraczaj zalecanego obciążenia maszyny. 

Prowadź z bezpieczną prędkością dostosowując 
się do wzniesień, warunków nawierzchni drogowej 
oraz wagi załadunku.

• Zachowaj szczególną ostrożność podczas użytko-
wania maszyny na biegu wstecznym lub w momen-
cie ciągnięcia maszyny do siebie.

• Zachowaj szczególną ostrożność podczas użyt-
kowania urządzenia lub przekraczania drogi ze 
żwirem, ścieżek oraz ulic. Zwróć szczególną uwagę 
na możliwe niebezpieczeństwa lub ruch uliczny.

• Należy wybrać pierwszy lub wsteczny bieg pro-
wadząc maszynę na miękkim gruncie. Nie należy 
gwałtownie przyspieszać, skręcać oraz zatrzymy-
wać się.

Informacje bezpieczeństwa dotyczące serwisu/
utrzymania oraz składowania
1. Do konserwacji należy wykorzystać wyłącznie ory-

ginalne części. 
2. Wymień wadliwe tłumiki.
3. Przed użyciem należy zawsze sprawdzić, czy na-

rzędzia nie noszą śladu zniszczenia. Wymień zuży-
te lub uszkodzone elementy i sworznie. Wszystkie 
śruby, nakrętki i wkręty trzymaj blisko siebie, aby 
upewnić się czy urządzenie pracuje w odpowied-
nich warunkach.

4. Należy regularnie sprawdzać urządzenie w poszu-
kiwaniu przecieków lub śladów rdzy w przewodzie 
paliwowym, jak np. porowatych rurach paliwa czy 
też brakujących zacisków lub uszkodzeń zbiornika 
paliwa oraz korka zbiornika. Przed przystąpieniem 
do dalszej pracy należy usunąć wszystkie uszko-
dzenia.

5. W celu zapobiegnięcia przypadkowego urucho-
mienia należy usunąć świece oraz kabel zapłono-
wy przed sprawdzeniem lub ustawieniem maszyny 
bądź silnika.

Składowanie
1. Urządzenia nie należy przechowywać z paliwem 

w baku wewnątrz budynków, gdzie opary mogą 
dotrzeć do otwartego płomienia lub iskry.

2. Przed składowaniem w pomieszczeniach za-
mkniętych należy poczekać, aż silnik ostygnie. 

3. W celu zmniejszenia ryzyka wystąpienia pożaru na-
leży trzymać silnik, tłumik, akumulator oraz zbiornik 
na benzynę w miejscu wolnym od materiałów ro-
ślinnych i miejsc z nadmierną ilością smaru.

Składowanie długoterminowe/hibernacja
1. W momencie długoterminowego przechowywania 

należy całkowicie pozbyć się paliwa ze zbiorni-
ka. Paliwa silnikowe są związkami chemicznymi, 
które zmieniają swoje właściwości w momencie 
długotrwałego składowania. Usuwanie paliwa ze 
zbiornika należy wykonać na zewnątrz budynku.

13. Należy utrzymać generator w pełnej czystości bez 
oleju, brudu i pozostałych zanieczyszczeń.

14. Upewnij się, że tłumik i filtr powietrza działają po-
prawnie. Części te służą jako ochrona przed prze-
rwą zapłonu silnika.

15. Wyłącz silnik:
• zawsze po odejściu od maszyny
• przed tankowaniem

16. Zawsze zamykaj zawór paliwa, gdy maszyna nie 
pracuje.

17. Nigdy nie zatrzymuj silnika za pomocą dźwigni 
przepustnicy.

6.  Dodatkowe wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa

Ryzyka szczątkowe
Maszyna została skonstruowana jest zgodnie z ak-
tualnym stanem techniki i ogólnie uznawanymi zasa-
dami bezpieczeństwa technicznego. Jednak podczas 
pracy mogą się pojawić poszczególne ryzyka szcząt-
kowe.

• Ponadto, pomimo wszelkich podjętych kroków, 
mogą się pojawić ukryte ryzyka szczątkowe.

• Ryzyka szczątkowe można zminimalizować prze-
strzegając rozdziału „Wskazówki bezpieczeństwa” 
oraz „Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak i 
całej instrukcji obsługi.

• Nie zbliżać rąk do obszaru roboczego, gdy maszy-
na jest uruchomiona.

• Należy zapoznać się z terenem pracy i utrzymać 
go w czystości oraz wolnym od zanieczyszczeń co 
ochroni przed przewróceniem. Urządzenie należy 
obsługiwać na płaskim terenie.

• Nigdy nie narażaj swojego ciała na niebezpieczeń-
stwo w momencie, gdy dojdzie do poruszenia w 
trakcie montażu, pracy konserwacji, naprawy czy 
przemieszczania maszyny.

• Wszystkie osoby postronne, dzieci i zwierzęta po-
winny znajdować się w odległości przynajmniej 23 
metrów (75 stóp) od urządzenia. Jeśli dojdzie do 
kontaktu należy niezwłocznie zatrzymać maszynę.

• Nigdy nie montuj ramy wozidła i nie stosuj urządze-
nia do przewożenia osób.

• Nie należy parkować maszyny w pełni załadowanej 
na niepewnym gruncie, gdyż mogłoby nastąpić jej 
osunięcie.

• Odłącz dźwignię sprzęgła przed włączeniem silnika.
• Uruchom silnik zgodnie z instrukcją obsługi stojąc z 

daleka od ruchomych części.
• Nigdy nie odchodź od urządzenia, gdy silnik pra-

cuje.
• Zawsze trzymaj urządzenie oburącz w trakcie pra-

cy. Mocno trzymaj kierownicę. Pamiętaj, że maszy-
na może nieoczekiwanie odbić w górę lub podsko-
czyć w przód w momencie najechania na większą 
przeszkodę, taką jak kamienie.
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Niebezpieczeństwo uszkodzenia słuchu przez 
hałas.
Uszkodzenie słuchu
Długotrwała praca z urządzeniem bez odpowiednich 
zabezpieczeń może doprowadzić do uszkodzenia 
słuchu.

 – Zawsze noś ochronniki słuchu. .

Niebezpieczeństwo spowodowane materiałami 
lub innymi substancjami
Kontakt, wdychanie
Gazy emitowane przez maszynę mogą spowodować 
szkody dla zdrowia.

 – Urządzenie powinno być używane tylko i wyłącze-
nie na zewnątrz budynków.

Pożar, wybuch
m Paliwo jest łatwopalne.

 – Zakazuje się palenia oraz używania otwartego 
ognia w trakcie pracy oraz tankowania.

W nagłym wypadku
W momencie nagłego wypadku należy podjąć ko-
nieczne i stosowne środki w celu udzielenia pierw-
szej pomocy oraz uzyskać pomoc od wykwalifikowa-
nego lekarza, tak szybko jak to możliwe.

Jeśli uzyskasz pomoc, proszę podać następują-
ce informacje:
1. Gdzie to się stało
2. Co się stało
3. Ile osób jest poszkodowanych
4. Rodzaj urazu
5. Kto zgłasza problem!

7. Dane techniczne

Silnik 4,1 kW
Napęd 3F+1R
Indeks nośności 300 kg
Długość ramy 910 mm
Szerokość ramy 650 mm
Głębokość ramy 575 mm
Waga 143 kg
Rodzaj silnika Silnik 4-suwowy
Bieg jałowy 1800 1/min.
Maks. obroty 3600 1/min.
Startery do silni-
ków Rozrusznik

Paliwo
Benzyna bezołowiowa 90 

oktanowa z max. 5% zawarto-
ści etanolu

Pojemność zbior-
nika paliwa 3,6 l

m  UWAGA
Nieprawidłowa konserwacja lub ignorowanie/nieroz-
wiązywanie problemów w trakcie pracy urządzenia 
może stać się źródłem niebezpieczeństwa. Należy 
użytkować urządzenie tylko w sytuacji utrzymywania 
jej w należytym stanie. Tyko w ten sposób można za-
łożyć, że urządzenie jest bezpieczne w użyciu, eko-
nomiczne i nie ma żadnych uszkodzeń.

Nie należy czyścić, konserwować, ustawiać lub 
naprawiać działającego urządzenia. Części ru-
chome mogą spowodować poważne obrażenia. 
Nie należy używać paliwa i innych łatwopalnych roz-
puszczalników do czyszczenia urządzenia.

m  UWAGA
Opary paliwowe oraz rozpuszczalniki mogą ulec eks-
plozji. 

Należy ponownie sprawdzić zabezpieczenia oraz 
przyrządy bezpieczeństwa po naprawie i pracach 
konserwacyjnych.

Należy utrzymywać urządzenie w stanie gwarantują-
cym bezpieczne działanie. W szczególności należy 
sprawdzić instalację paliwową pod kątem szczelności.

Należy zawsze usuwać brud z żeber chłodzących sil-
nik.

Pozostałe ryzyka oraz normy zapobiegania wy-
padkom
Zaniedbanie zasad ergonomii
Zaniedbania odzieży ochronnej
Zaniedbania odzieży ochronnej może powodować 
najcięższe obrażenia.

 – Stosuj zalecane środki ochrony osobistej.

Zachowanie i wykroczenia ludzkie
 – Należy być zawsze skoncentrowanym przy pracy z 
urządzeniem.

m Pozostałe zagrożenia- Nie można ich całkowicie 
wykluczyć.

Pozostałe zagrożenia elektryczne  
Kontakt z elektrycznością
Styczność ze świecą zapłonową może spowodować 
porażenie prądem elektrycznym. 

 – Nigdy nie dotykaj świecy zapłonowej, gdy silnik 
pracuje.

Pozostałe zagrożenia 
Oparzenia, odmrożenia
Styczność z wydechem/obudową może doprowadzić 
do oparzeń.

 – Należy ochłodzić urządzenia silnikowe.
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8. Rozpakowanie

Otworzyć opakowanie i wyjąć urządzenie ostrożnie.
Usunąć materiał opakowaniowy, jak również pakowa-
nia i transportu usztywniający (jeśli są dostępne)
Sprawdź, czy dostawa jest kompletna.
Sprawdzić, czy urządzenie i jego części do ewentu-
alnych uszkodzeń powstałych na skutek transportu. 
W przypadku reklamacji, należy skontaktować się z 
dystrybutorem bezzwłocznie. Roszczenia w później-
szym terminie nie będą przyjmowane.
Jeśli to możliwe, należy przechowywać opakowanie 
aż Okres gwarancji wygasła
Przed dotknięciem urządzenia, należy zapoznać się 
z nim poprzez czytanie instrukcji obsługi.
Do akcesoriów, materiałów eksploatacyjnych i części 
zamiennych, należy używać wyłącznie oryginalnych 
części. Części zamienne są dostępne w handlu bran-
żowego.
Dołącz nasz numer pozycji, model urządzenia i rok 
produkcji w porządku.

m UWAGA!
Urządzenie jak i opakowanie nie są zabawkami! 
Nie należy pozwolić dzieciom na zabawę z pla-
stikowymi torbami, folią lub małymi częściami! 
Istnieje ryzyko połknięcia i uduszenia!

9. Przed uruchomieniem maszyny

Poniższe instrukcje montażowe pozwolą zmontować 
maszynę w przeciągu kilku minut.

Drążek kierowniczy (rys. 21)
Ustawić otwory drążka kierowniczego odpowiednio  
do otworów elementów bocznych i zamocować drą-
żek kierowniczy przy użyciu śrub (poz. A M10x45 mm 
i poz. B M10x25), podkładek i nakrętek.

Koła (rys. 6)
Nałożyć koła (10) na śruby kół  i zamocować je przy 
użyciu dołączonych podkładek i nakrętek zabezpie-
czających (M12). Zwrócić uwagę, czy zawór (który 
jest potrzebny do napompowania kół) znajduje się na 
zewnętrznej stronie koła.

Pojemnik przechylny (rys. 22)
Wsunąć pojemnik przechylny (8) z boku w przewidzia-
ne do tego celu otwory ze sworzniami ustalającymi. 
Zamocować je przy użyciu dołączonych zawleczek.

Dźwignia wyboru biegu (rys. 18)
Wsunąć dźwignię wyboru biegu (7) przez szczelinę w 
blaszce przełączającej. Zamocować dźwignię wybo-
ru biegu przy użyciu śrub (M8x30mm) na wewnętrz-
nej stronie pałąka przełączającego.

Zalecany olej 
silnikowy SAE 10W-30

Olej 
przekładniowy SAE 30 / 80W-90

Maks. nachylenie 12°
Maks. pojemność 
zbiornika oleju 0,6 l

Zastrzega się możliwość zmiany danych technicz-
nych!

Hałas i drgania
m Ostrzeżenie: Hałas może negatywnie oddziały-
wać na zdrowie. Jeżeli hałas wytwarzany przez ma-
szynę przekracza 85 dB, nosić odpowiednie nausz-
niki ochronne.

Informacje dotyczące poziomu emisji hałasu 
zgodne z przyjętymi normami:
Ciśnienie akustyczne LpA = 84,7 dB
Moc akustyczna źródła LWA    = 93,8 dB
Niedokładność KpA = 3,0 dB

Noś nauszniki ochronne.
Hałas może doprowadzić do uszkodzenia słuchu. 
Wibracja lewej dźwigni sterującej Ahv = 3,92 m/s2 
Wibracja prawej dźwigni sterującej Ahv = 9,92 m/s2 
Niedokładność KpA = 1,5 m/s2 

Podana wartość emisji drgań została zmierzona we-
dług znormalizowanej metody badań i może zostać 
użyta w celu porównania z inną wartością.Podana 
wartość emisji drgań może zostać wykorzystana do 
wykonania pierwszej oceny obciążenia.

m Ostrzeżenie
W trakcie faktycznego stosowania produktu wartość 
emisji drgań może się różnić od podanej wartości, 
w zależności od rodzaju i sposobu jego zastosowa-
nia. Ograniczać obciążenie wibracjami do minimum.
Przykładowe działania prowadzące do zmniejszenia 
obciążenia wibracjami to noszenie rękawic ochron-
nych podczas stosowania narzędzia oraz ogranicze-
nie czasu pracy.

Przy tym należy uwzględnić wszystkie części cyklu 
eksploatacyjnego (np. czas, w którym urządzenie 
jest wyłączone, oraz czas, w którym jest włączone, 
ale pracuje bez obciążenia).
Ograniczyć wytwarzanie hałasu i wibracje do mini-
mum!



www.scheppach.com

104 | PL

10. Funkcje i kontrolki

m UWAGA!
Przed uruchomieniem urządzenie koniecznie całko-
wicie zmontować!

Patrz również podręcznik silnika

Włącznik silnika (Rys.1/Poz.2)
Włącznik silnika (2) włącza i wyłącza układ zapło-
nowy.
Włącznik silnika (2) należy ustawić w pozycji „Włącz” 
aby uruchomić silnik.
Włącznik silnika (2) należy ustawić w pozycji „Wy-
łącz” aby wyłączyć silnik.

Dźwignia kontroli sprzęgła (Rys.1/Poz.4)
• Użycie dźwigni kontroli sprzęgła (4)

 - Włączone wysprzęglanie (Wciśnij przycisk 
zwalniający (Rys.8/A) a następnie możesz wci-
snąć dźwignię kontroli sprzęgła do dołu)

• Rozłącz dźwignię kontroli sprzęgła (4)
 - dźwignia rozłączona.

Kontrola przepustnicy (Rys.1/Poz.1)
• Reguluje ona prędkość pracy silnika. Ustaw prze-

pustnicę na (1) niskich (L) lub wysokich obrotach 
(H), bądź w pośredniej pozycji między L i H w ce-
lu zwiększenia lub zmniejszenia prędkości pracy 
silnika.

Lewa dźwignia sterująca (Rys.1/Poz.5)
• Użyj dźwigni, aby jechać w lewo (5).

Prawa dźwignia sterująca (Rys.1/Poz.3)
• Użyj dźwigni aby jechać w prawo (3).

Dźwignia zmiany biegów (Rys.1/Poz.7)
• Nadaje ruch maszynie do przodu lub do tyłu.

Obsadzenie skrzyni samowyładowczej (Rys.3/
Poz.6)
• Pociągnij za mocowanie skrzyni samowyładowczej 

(Rys.3/Poz.6) prawą ręką w kierunku A1 i odblokuj 
dźwignię wywrotki (B).

• Po odblokowaniu skrzyni samowyładowczej (8) 
można ją opróżnić poprzez przechylenie (zobacz 
Rys.2/Poz.A3).

m UWAGA
W momencie pełnego załadunku lub transportu du-
żego obciążenia, opróżnianie skrzyni samowyładow-
czej (8) odbywa się w obecności drugiej osoby.

Kabel przełącznika Wł./Wył. (rys. 23)
Zamocować kabel przełącznika Wł./Wył. przy użyciu 
dołączonych opasek zaciskowych

m  OSTRZEŻENIE!
Przed uruchomieniem silnika należy sprawdzić:
• Poziom paliwa i w razie konieczności uzupełnić go

 - zbiornik paliwa (21) powinien być przynajmniej 
wypełniony do połowy

• Upewnij się czy maszyna jest wystarczająco wen-
tylowana

• Upewnij się czy przewód zapłonu (25) jest przymo-
cowany do świecy zapłonowej (13)

• Stan filtra powietrza
• Stan przewodów paliwowych
• Zewnętrzne zamocowania połączeń śrubowych i 

jeśli to konieczne, ponownie je dociągnąć. 

Napełnianie zbiornika  
Zalecane paliwo
Należy zatankować czyste paliwo min. 90-oktanowe 
z maks. 5% zawartością bioetanolu w zbiorniku (21).

m UWAGA
Uzupełnij się, że zbiornik napełniony jest do po-
ziomu 12.5mm (1/2”) poniżej dna szyjki wlewu w 
celu zapewnienia miejsca na ew. zwiększenie ob-
jętości. 
Tankuj wyłączenie świeże i czyste paliwo.

m  OSTRZEŻENIE!
Woda oraz nieczystości w benzynie uszkadzają in-
stalację paliwową.

m Tankowanie powinno się odbywać w dobrze 
wentylowanym miejscu przy wyłączonym silni-
ku. Należy ostudzić silnik po jego pracy. Nigdy 
nie tankuj wewnątrz budynku, gdzie opary paliwa 
mogą mieć styczność z płomieniami lub iskrami.

Benzyna jest wysoce zapalna i może doprowa-
dzić do wybuchu. W trakcie obchodzenia się z 
benzyną można doznać oparzeń lub poważnych 
urazów.

• Wyłącz silnik i przechowuj urządzenie z dala od 
źródeł ciepła, iskier i płomieni.

• Tankuj wyłącznie na zewnątrz budynku.
• Natychmiast posprzątaj rozlane paliwo.

Olej silnikowy
m Olej został spuszczony na czas transportu. - 
Jeżeli miska olejowa przed uruchomieniem sil-
nika nie jest napełniona olejem, prowadzi to do 
trwałych uszkodzeń i utraty gwarancji na silnik.



www.scheppach.com

PL | 105 

Sterowanie
Wozidło posiada dźwignie sterownicze (3) i (5) znaj-
dujące się na kierownicy co znacząco ułatwia kie-
rowanie. Aby skręcić w prawo należy wybrać odpo-
wiednią dźwignię (3), lub gdy chcemy skręcić w lewo, 
wybieramy dźwignię (5).
Im większa prędkość, tym większa wrażliwość drąż-
ka kierownicy, lecz przy niezaładowanej maszynie 
w celu wykonania skrętu wymagany jest tylko słaby 
nacisk na dźwignię. Gdy maszyna jest załadowana, 
wymagany jest większy nacisk na dźwignię.

m Ostrzeżenie!
Maks. ładowność urządzenia wynosi 300kg. Jed-
nakże, zaleca się ponownie ocenić ładunek i dosto-
sować go do warunków gruntu w miejscu użytkowa-
nia maszyny.
W związku z tym, zaleca się pokonywanie takich od-
cinków drogi z użyciem niskiego biegu w celu zacho-
wania szczególnej ostrożności. Unikaj nagłych skrę-
tów oraz częstych zmian kierunków podczas jazdy 
po drodze, w szczególności w trudnych, twardych 
terenach pełnych ostrych, niepewnych miejsc z wy-
sokimi właściwościami ciernymi.

Pamiętaj, że urządzenia ma napęd na cztery koła, 
lecz należy uważać w trakcie pracy w złych wa-
runkach pogodowych (lód, duże opady deszczu 
i śnieg) lub na rodzaju ziemi, który może dopro-
wadzić do utraty stabilności wozidła.

Należy zwrócić uwagę, że jest to pojazd kołowy, 
który może się przechylić w trakcie najechania 
na wyboje, dziury i schodki. W momencie pusz-
czenia dźwigni kontroli sprzęgła (4) maszyna za-
trzyma się i automatycznie zahamuje.

Jeśli zatrzymasz urządzenie na stromym zboczu 
powinieneś wbić w ziemi klin w kierunku, w któ-
rym maszyna mogłaby zjechać w dół.

Bieg jałowy
Ustaw dźwignię kontroli przepustnicy (1) w pozycji 
„L”, aby obniżyć naprężenie silnika w momencie od-
poczynku maszyny.
Redukcja prędkości pracy silnika do biegu jałowego 
pomaga wydłużyć jego żywotność, jak również za-
oszczędzić paliwo i zmniejszyć hałas w trakcie pracy.

Zatrzymanie pracy silnika
m Ostrzeżenie!
Aby zatrzymać pracę silnika w nagłym wypadku na-
leży ustawić włącznik silnika (2) w pozycji „Wyłącz”.

• Po wykonaniu czynności rozładunkowej (8) można 
opuścić skrzynię jak pokazano na Rys. 2 Poz.A4. 
Zablokuj skrzynię samowyładowczą (8) poprzez 
ustawienie obsadzenia skrzyni (6) w pozycji (A2) 
jak pokazano na Rys.3.

Uruchomienie silnika (Rys.1/4/14) 
Zimny rozruch
• Ustaw dźwignię przepustnicy (16) na silniku w po-

zycji       (Rys.14).
• Ustaw dźwignię przepustnicy (1) na kierownicy w 

połowie regulacji.
• Włącz silnik (2).
• Ustaw zawór paliwa (15) w odpowiedniej pozycji 
• Pociągnij powoli za rozrusznik linkowy (18) kilka 

razy w celu dopływu benzyny do gaźnika silnika.
 - Następnie przytrzymaj pewnie dźwignię 

rozruchu (18) i pociągnij za linkę do momentu 
wyczucia oporu

 - Następnie krótkim ruchem, delikatnie pocią-
gnij za linkę i pozwól jej spokojnie wrócić. Nie 
pozwól na cofnięcie się linki. Gdy zajdzie taka 
potrzeba, należy pociągnąć linkę kilkakrotnie do 
momentu włączenia się silnika.

• Pozwól silnikowi pracować przez kilka sekund, aby 
się rozgrzał. 

• Następnie, stopniowo ustawiaj dźwignię ssania 
(16) w pozycji       .

m UWAGA
Ponowne uruchomienie silnika, który jest już roz-
grzany nie wymaga użycia tej dźwigni

Ciepły start
• Ustaw dźwignię przepustnicy (1) na kierownicy w 

połowie regulacji.
• Ustaw włącznik silnika (2) w poz. „Włącz”.
• Ustaw zawór paliwa (15) w odpowiedniej pozycji 
• Pociągnij powoli za rozrusznik linkowy (18) kilka 

razy w celu dopływu benzyny do gaźnika silnika.
Następnie krótkim ruchem, delikatnie pociągnij za 
linkę i pozwól jej spokojnie wrócić. Nie pozwól na 
cofnięcie się linki.

Obsługa
• Po rozgrzaniu silnika, pociągnij za dźwignię prze-

pustnicy (1), aby zwiększyć obroty silnika (zobacz 
Rys.1 Poz.H).

• Ustaw wymagany bieg (7) i powoli ściśnij dźwignię 
kontroli sprzęgła (4). Wciśnij zatrzask (Rys.8 Po-
z.A), aby użyć dźwignię sprzęgła (4). Jeśli bieg nie 
zostanie momentalnie wrzucony, powoli zwalniaj 
dźwignię sprzęgła (4) i spróbuj ponownie.
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1. Wykonaj konserwację zgodnie z Instrukcją Obsłu-
gi w dziale Konserwacji.

2. Usuń paliwo ze zbiornika (Użyj do tego celu pla-
stykowej pompy paliwa dedykowanej do urządze-
nia do nabycia w sklepie z narzędziami).

3. Po usunięciu paliwa włącz urządzenie.
4. Pozwól maszynie pracować na biegu jałowym do 

momentu jej samoistnego wyłączenia się. W ten 
sposób pozostałości paliwa w gaźniku zostaną 
usunięte.

5. Pozwól na ochłodzenie się maszyny. Około 5 mi-
nut

6. Usuń świecę zapłonową.
7. Wlej małą ilość oleju do komory spalania 2-su-

wowego silnika. Pociągnij delikatnie kilka razy za 
linkę rozrusznika, aby zamoczyć wewnętrzne ele-
menty w oleju.

8. Wymień świecę zapłonową.
9. Wyczyść zewnętrzną osłonę maszyny.
m Do czyszczenia plastikowych elementów ma-
szyny nie należy używać silnych detergentów ani 
środków czyszczących na bazie ropy naftowej. 
Środki chemiczne mogą uszkodzić plastikowe 
elementy.
10. Urządzenie należy przechowywać w czystym, 

suchym, wentylowanym pomieszczeniu, gdzie 
będzie ono stało na równym podłożu.

m Nie należy przechowywać maszyny w miejscu, 
gdzie: przechowywane jest również paliwo, miej-
sce nie jest dobrze wentylowane, opary mogą 
dostać się do płomienia, iskry, płomienia zapło-
nowego lub jakichkolwiek źródeł zapłonu.

Ponowne uruchomienie
1. Usuń świecę zapłonową.
2. Pociągnij kilkakrotnie linkę rozrusznika. W ten 

sposób czyszczona jest komora silnikowa z pozo-
stałości olejowych.

3. Wyczyść wtyki świecy zapłonowej lub zamontuj 
nową.

4. Napełnij zbiornik paliwem.

14. Konserwacja

Uwaga!
Przed przystąpieniem do prac związanych z czysz-
czeniem zawsze wyłączać silnik i wyciągać końców-
kę przewodu świecy zapłonowej.

Ważna wskazówka w przypadku wysyłki sprzętu 
do serwisu: W przypadku transportu, proszę zano-
tować, że urządzenie nie może nosić żadnych oznak 
oleju i paliwa w celu zapewnienia bezpiecznej wysył-
ki.
Prawidłowa konserwacja i smarowanie maszyny po-
magają w osiąganiu lepszych warunków pracy.

Należy zastosować następującą procedurę w nor-
malnych warunkach.
• Ustaw dźwignię przepustnicy (1) w pozycji „L”.
• Pozwól silnikowi na pracę na biegu jałowym przez 

minutę lub dwie.
• Ustaw włącznik silnika (2) w poz. „Wyłącz”.
• Włącz dźwignię zaworu paliwa (15) odwrotnie do-

pozycji. 

m  UWAGA
Nie należy zmieniać ustawienia regulacji ssania (16), 
aby zatrzymać silnik. Może wtedy nastąpić powrót 
płomienia lub uszkodzenie silnika.

11. Czyszczenie

Uwaga!
Przed przystąpieniem do prac związanych z czysz-
czeniem zawsze wyłączać silnik i wyciągać końców-
kę przewodu świecy zapłonowej.

Wszystkie urządzenia ochronne jak dopływy powie-
trza i obudowa silnika należy utrzymać w czystości, 
bez śladów pyłów i zanieczyszczeń. 
Należy wytrzeć urządzenie czystą szmatką lub sprę-
żonym powietrzem o niskim ciśnieniu.

Zalecamy czyszczenie maszyny po każdym użyciu.

Należy czyścić urządzenie wilgotną ściereczką i 
miękkim mydłem. Nie używaj silnych środków czysz-
czących lub rozpuszczalników; mogę one uszkodzić 
plastikowe elementy maszyny. Upewnij się, że woda 
nie dostanie się do urządzenia.

12. Transport

m OSRZEŻENIE
Pozwól na ochłodzenie silnika przed transportem lub 
przechowywaniem urządzenia wewnątrz budynku w 
celu uniknięcia oparzeń lub zagrożeń pożarowych. 
Opróżnij zbiornik paliwa przed transportem maszyny. 
Wyczyść urządzenie z wszelkich dużych zabrudzeń 
szczoteczką lub szczotką.

13. Składowanie

Urządzenie i jego wyposażenie przechowywać w 
miejscu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym 
przed mrozem oraz niedostępnym dla dzieci. Opty-
malna temperatura przechowywania wynosi od 5 do 
30˚C.

Narzędzie przechowywać w oryginalnym opakowa-
niu. 
Przykryć narzędzie, by chronić je przed pyłem lub 
wilgocią. Zachować instrukcję obsługi narzędzia.
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• Następnie ponownie zakręć śrubę spuszczania 
oleju (28).

• Uzupełnij 1,62 litra czystego oleju do skrzyni bie-
gów wlewając go do otworu wlewu oleju (29). Aby 
tego dokonać potrzebne jest wykorzystanie pompy 
oleju z przewodem. Włóż węża do otworu wlewu 
oleju (zobacz Rys.13).

Olej silnikowy
Przed uruchomieniem należy skontrolować poziom 
oleju. Usuń bagnet olejowy (23) i sprawdź maszynę 
w poziomym ustawieniu, aby poziom oleju wskazy-
wany był między dwoma wskaźnikami. W razie po-
trzeby uzupełnij poziom oleju

Zmiana oleju silnikowego (Rys.18)
Olej należy wymieniać co 50 godzin. W tym celu na-
leży wyłączyć silnik i pozostawić go ciepłym. Należy 
również włączyć silnik na krótką chwilę. Po wszyst-
kim należy spuścić olej do odpowiedniego pojem-
nika. W tym celu usuń bagnet (Rys.18 Poz.23) oraz 
śrubę do spuszczania oleju (Rys.18 Poz.22). Może 
Ci w tym pomóc odpowiedni przewód lub rurka. Po 
skończeniu spuszczania oleju zamontuj ponownie 
śrubę do spuszczania oleju (22), uzupełnij nowy olej 
i zakręć korek filtra oleju (23).

Zalecany olej silnikowy
SAE 10W-30 lub SAE 10W-40 (w zależności od tem-
peratury stosowania). 

Zużyty olej należy prawidło usunąć i zawieźć do lo-
kalnego punktu zbiórki oleju. Zakazuje się wprowa-
dzania odpadów do gruntu oraz mieszania ich z in-
nymi odpadami.

Filtr powietrza
Częste czyszczenie filtra powietrza powstrzymuje 
gaźnik przed awariąr.

Wyczyść filtr powietrza i wymień jego wkłady 
(Rys. 19-20)

• Filtr powietrza (14) powinien być czyszczony co 
30 godzin.

• Usuń pokrywę filtru powietrza (Poz.A) poprzez 
poluzowanie śruby skrzydełkowej(Poz.B1)

• Poluzuj śrubę skrzydełkową (Poz.B2) i przesuń 
filtr powietrza (Poz.14).

• Wyczyść filtr powietrza dotykając go lub wymie-
niając, gdy będzie to konieczne.

• Całość składamy w odwrotnej kolejności.

m OSTRZEŻENIE
NIGDY nie używaj benzyny lub rozpuszczalników 
czyszczących z bardzo niską temperaturą zapłonu 
do czyszczenia filtrów. Może to być przyczyną poża-
ru lub eksplozji.

Konserwacja zapobiegawcza
m OSTRZEŻENIE
Wyłącz silnik i odłącz wszystkie dźwignie. Silnik musi 
być ostudzony. Odłącz korek świecy zapłonowej (25) 
od samej świecy (13) (zobacz Rys.15). Sprawdź stan 
ogólny urządzenia. Należy sprawdzić, czy nie wystą-
piło obluzowanie śrub, nieprawidłowe ułożenie lub 
wygięcie części ruchomych, czy żaden element nie 
jest pęknięty oraz inne czynniki, które mogą wpły-
nąć na pracę elektronarzędzia. Usuń wszelkie zanie-
czyszczenia oraz pozostałe materiały, które mogły 
się nagromadzić na kołach i urządzeniu. Sprzęt musi 
być czyszczony po każdorazowym użyciu. Następnie 
użyj wysokiej jakości lekkiego oleju maszynowego 
do smarowania wszystkich ruchomych części.
m Nigdy nie używaj „myjki ciśnieniowej’ do 
czyszczenia urządzenia. Woda może dostać się 
do szczelin maszyny i obudowy skrzyni biegów 
oraz spowodować uszkodzenia zębatek, biegów, 
łożysk lub nawet silnika. Użycie myjek ciśnienio-
wych zmniejszy żywotność maszyny i pogorszy 
obsługę urządzenia.

Regulacja sprzęgła (Rys.16)
W momencie zużycia się sprzęgła, ta sama dźwi-
gnia może się szerzej otworzyć, przez co utrudni je-
go użycie. Oznacza to potrzebę dopasowania kabla, 
ustawiając dźwignię sprzęgła w podstawowym uło-
żeniu pracując nad dopasowaniem urządzenia (26) 
oraz przeciwnakrętkę (27).

Regulacja kolumny kierownicy (Rys.17)
Jeśli masz problemy z kierowaniem maszyną, na-
leży wyregulować dźwignię kolumny kierownicy (3) 
+ (5) za pomocą specjalnych regulatorów (26). 

Poluzowanie nakrętek (27) i odkręcenie regulato-
rów (26) ma na celu wyeliminowania luzu kabla, 
które może występować w trakcie wstępnego i nor-
malnego zużycia maszyny.  
Uważaj, żeby za mocno nie odkręcić regulatorów 
(26), ponieważ może to spowodować kolejny pro-
blem: utratę trakcji. Pamiętaj, aby po skończeniu 
pracy dokręcić nakrętki (27).

Smarowanie
Skrzynia biegów jest smarowana i uszczelniana w 
fabryce

Zmiany oleju
Zmiana oleju skrzyni biegów (Rys.12/13)
Olej należy wymieniać co 1000 godzin przy ciepłym 
silniku. W razie konieczności włącz na chwilę maszynę.
• Postaw odpowiednie naczynie o min. 2 litrowej po-

jemności pod śrubę do spuszczania oleju. 
• Najpierw odkręć śrubę spuszczania oleju (28) a 

następnie otwór wlewu oleju (29) i poczekaj na 
spłynięcie całego oleju z silnika (Rys.13).
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UWAGA
Nigdy nie uruchamiaj silnika bez filtra lub w momen-
cie, gdy jest on uszkodzony. Brud dostaje się wtedy 
do silnika powodując poważne uszkodzenia. W takim 
wypadku tracisz gwarancję sprzedawcy i producenta.

Sprawdź, wyczyść i wymień świecę zapłonową 
(Rys.11/15)
Sprawdź świecę zapłonową (13) po 10 godzinach 
pracy w warunkach, gdzie występował brud. W razie 
konieczności wyczyść urządzenie miedzianą szczot-
ką drucianą. Należy dokonać konserwacji świecy za-
płonowej po przepracowaniu 50 godzin z maszyną.
• Usuń kabel świecy zapłonowej (25).
• Usuń zabrudzenia z podstawy świecy zapłonowej 

(13).
• Używając klucza usuń świecę zapłonową (13).
• Sprawdź wizualnie świecę (13). Usuń wszelkie za-

brudzenia szczotką drucianą.
• Sprawdź, czy nie ma żadnych odbarwień górnej 

części świecy zapłonowej. Domyślnie, ma ona ja-
sny kolor.

• Sprawdź szczelinę iskrową świecy (13). Prawidło-
wa szerokość świecy wynosi 0,6 do 0,7 mm (zo-
bacz Rys.11).

• Usuń ostrożnie, ręcznie świecę zapłonową (13).
• Gdy świeca zostanie wsadzona na miejsce (13), 

dociśnij ją za pomocą klucza do świec zapłono-
wych.

• Dołącz końcówkę przewodu zapłonowego (25) do 
świecy zapłonowej (13).

UWAGA
Obluzowana świeca zapłonowa może się przegrzać 
i uszkodzić silnik. Nadmierne przykręcenie świecy 
może uszkodzić gwint głowicy silnika.

Smarowanie łańcuchów napędowych (Rys.9-10)
Usuń pokrywę (Rys.9-10) wraz ze śrubami (19). Na-
leży smarować łańcuch napędowy (24) co 500 ro-
boczo-godzin. Pamiętaj o zakryciu otworu pokrywą 
(Rys.9 Poz.A) oraz wkręceniu śrub (19) po wykonaniu 
konserwacji.

Demontaż kół (Rys.6)
Aby zdjąć koła należy postępować zgodnie z instruk-
cją pokazaną na obrazku 6.

Informacje serwisowe
Należy wziąć pod uwagę, że następujące części tego 
produktu podlegają normalnemu podczas eksploata-
cji lub naturalnemu zużyciu bądź że następujące czę-
ści konieczne są jako materiały eksploatacyjne.
Części zużywające się*: świeca zapłonowa, pasek

* nie zawsze wchodzą w zakres dostawy!

Części zamienne i wyposażenie można zamówić w 
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskano-
wać kod QR znajdujący się na stronie tytułowej.

15. Unieszkodliwianie i recykling

Wskazówki dotyczące opakowania

 Materiały opakowaniowe na-
dają się do recyklingu. Opa-
kowania należy utylizować 
w sposób przyjazny dla śro-
dowiska.

Informacji o możliwościach utylizacji starych 
urządzeń można zasięgnąć w urzędzie miasta 
lub gminy.

Paliwa i oleje
• Przed utylizacją urządzenia należy opróżnić zbior-

nik paliwa i zbiornik oleju silnikowego!
• Paliwa i oleju silnikowego nie należy wyrzucać do 

odpadów domowych ani kanalizacji, ale należy je 
zbierać lub usuwać oddzielnie! 

• Puste zbiorniki po oleju i paliwie należy utylizować 
w sposób przyjazny dla środowiska. 
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16. Diagnostyka i rozwiązywanie problemów

W poniższej tabeli podano oznaki błędów oraz opisano sposób stosowania środków zaradczych, gdy maszyna nie pracuje 
prawidłowo. Jeżeli mimo to nie ma możliwości zlokalizowania i usunięcia problemu, należy zwrócić się do warsztatu ser-
wisowego.

Problem Prawdopodobna przyczyna Rozwiązanie 

Silnik nie daje się uruchomić.

Odłączony przewód świecy zapłono-
wej.

Spokojnie podłącz przewód do świec zapłono-
wych.

Brak paliwa lub paliwo nieświeże. Napełnij czystą i świeżą benzyną.
Dźwignia nie ustawiona w otwartej 
pozycji.

Przepustnica musi być ustawiona w pozycji 
zimnego rozruchu.

Blokada przewodu paliwowego. Wyczyść przewód paliwowy.
Zużyte świece zapłonowe. Wyczyść i dopasuj przestrzeń lub zamień.

 Zalany silnik. Poczekaj kilka minut na restart, lecz nie urucha-
miaj.

Silnik nierówno pracuje.

Luźny przewód świecy zapłonowej. 
Urządzenie się dusi. Podłącz i dociśnij przewód świecy zapłonowej.

Zablokowany przewód paliwowy lub 
nieświeże paliwo. Ustaw dźwignię przepustnicy w pozycji Wyłącz.

Podłączony odpowietrznik. Wyczyść przewód paliwowy. Napełnij zbiornik 
czystą i świeżą benzyną.

Woda lub brud w instalacji paliwowej. Wyczyść odpowietrznik.

Brudny filtr powietrza. Opróżnij zbiornik paliwa. Napełnij zbiornik świe-
żą benzyną.

Nieprawidłowa regulacja gaźnika Wyczyść i wymień filtr powietrza.
Falsche Vergasereinstellung Skontaktuj się z serwisem.

Przegrzanie silnika.

Niski poziom oleju w silniku. Uzupełnij skrzynię korbową odpowiednim 
olejem.

Brudny filtr powietrza. Wyczyść filtr powietrza.
Ograniczony przepływ powietrza. Usuń obudowę i wyczyść.
Źle wyregulowany gaźnik. Skontaktuj się z serwisem.

Maszyna nie rusza w trakcie 
pracy silnika.

Źle dobrany bieg. Upewnij się, że dźwignia zmiany biegów nie 
znajduje się pomiędzy dwoma różnymi biegami.

Gąsienice przejazdowe nie są wy-
starczająco napięte. Napnij gąsienice przejazdowe.
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A készüléken található szimbólumok magyarázata
A jelen kézikönyvben használt szimbólumok célja, hogy felhívják a figyelmet a lehetséges kockázatokra. A biztonsági 
szimbólumokat, valamint az ezeket kísérő magyarázatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem 
hárítják el a kockázatokat, és nem helyettesítik a balesetek megelőzése érdekében hozott megfelelő intézkedéseket.

 

Üzembe helyezés előtt olvassa el a kezelési útmutatót és a biztonsági előírásokat, 
és mindig tartsa be azokat!

Viseljen hallásvédőt!

Viseljen védőszemüveget! 

Viseljen biztonsági lábbelit.

Viseljen munkakesztyűt.

 

A védő berendezések és biztonsági berendezések eltávolítása vagy módosítása 
tilos.

Ne érintse meg a forró géprészeket.

Dohányzás és nyílt láng használata tilos.

Az elsodort tárgyak sérüléseket okozhatnak.

A nem résztvevő személyeket tartsa távol a készüléktől.
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Ne használja a készüléket 20°-nál meredekebb lejtőkön. Borulásveszély!

 

Mérgezésveszély! A készüléket csak a szabadban használja. Soha ne használja 
zárt vagy rosszul szellőző helyiségekben.

A karbantartási és/vagy ellenőrzési munkák előtt mindig biztosítsa akaratlan 
bekapcsolás ellen a készüléket.

A termék megfelel a hatályos európai irányelveknek.

m Figyelem! A jelen kezelési útmutatóban az Ön biztonságával kapcsolatos helyeket ez a szim-
bólum jelöli
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2. A készülék leírása (1-20. ábra)

1. Gázkar
2. Motorkapcsoló
3. Jobb kormánykar
4. Kuplungkar
5. Bal kormánykar
6. Teknőrögzítés
7. Váltókar
7a. Kapcsoló panel
8. Szállítóteknő
9. Hajtómű
10. Kerék

Motor alkatrészek
11. Gázkar huzal
12. Kipufogó
13. Gyújtógyertya
14. Légszűrő
15. Benzincsap
16. Szívatókar 
17. Kézi behúzós indító
18. Berántó indító
19. Karbantartó nyílás rögzítőcsavar
20. Tartályfedél
21. Üzemanyagtartály
22. Motorolaj olajleeresztő csavar
23. Olajbetöltő nyílás / nívópálca
24. Hajtólánc
25. Gyújtógyertyapipa
26. Beállító berendezés
27. Ellenanya
28. Hajtóműolaj olajleeresztő csavar
29. Hajtóműolaj olajbetöltő csonk

3. Szállított elemek

• DP3000 dömper
• Kormányrúd
• Szállítóteknő
• Kerekek
• Kapcsolókar
• Műanyag zacskó szerelőanyaggal
• Használati útmutató
• Motor kézikönyv

4. Predpisana namenska uporaba

A gépet csak rendeltetése szerint szabad használ-
ni. Ezt túlhaladó bármilyen használat, nem számít 
rendeltetésszerűnek. Ebből adódó bármilyen kárért 
vagy bármilyen fajta sérülésért a használó ill. a keze-
lő felelős és nem a gyártó.
A rendeltetésszerűi használat resze a biztonsági uta-
sítások figyelembe vétele is, valamint az összesze-
relési es a használati utasításban levő üzemeltetési 
utasítások.

1. Bevezetés

Gyártó:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Tisztelt vásárló!
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Kedves Vásárló!
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősség-
re a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
• szakszerűtlen kezelés,
• a használati utasítások be nem tartása,
• harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
• nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
• szakszerűtlen használat,

Javasoljuk önnek:
Szerelés és üzembe helyezés előtt olvassa át a ke-
zelési útmutató teljes szövegét. 
Ez a kezelési útmutató megkönnyíti Önnek a gép 
megismerését és a rendeltetésszerű alkalmazási le-
hetőségeinek kihasználását. 
A kezelési útmutató fontos tanácsokat tartalmaz 
arról, hogyan dolgozzon a géppel biztonságosan, 
szakszerűen és gazdaságosan, hogy kerülheti el 
a veszélyeket, hogyan takarékoskodhat a javítási 
költségekkel, hogyan csökkentheti a kiesett időt és 
hogyan növelheti a gép élettartamát és megbízható-
ságát. 
A kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein túl az 
üzemelésnél feltétlenül vegye figyelembe az orszá-
gában érvényes előírásokat is. 
Őrizze a kezelési útmutatót egy műanyag tasakban, 
szennyezéstől és nedvességtől védve a gép közelé-
ben. Minden kezelő személy a munka megkezdése 
előtt olvassa el és gondosan vegye figyelembe. 
A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akik a 
gép használatát megtanulták és az ezzel kapcsola-
tos veszélyeket ismerik. Tartsa be a megkövetelt mi-
nimális életkort. 
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági 
előírások és a helyi országos különleges előírások 
kiegészítéseként be kell tartani az általánosan elis-
mert műszaki előírásokat a azonos gépeket üzeme-
lésekor.
Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.
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Általános biztonsági utasítások

1. Tartsa a munkakörét rendben
• Rendetlenség a munkakörben baleset veszélyét 

idézi elő.
2. A környezeti hatások figyelembevétele

• Soha ne dolgozzon a készülékkel zárt vagy rosz-
szul szellőző helyiségben. A járó motor mérgező 
gázokat bocsát ki. Ezek a gázok szagtalanok és 
színtelenek lehetnek.

• A készüléket ne érje eső.
• Ne használja nedves vagy vizes környezetben a 

kszüléket.
• Egyenetlen terepen ügyeljen a stabil állásra.
• Munkavégzés közben gondoskodjon megfelelő 

világ tásról.
• Ne használja a készüléket rendkívül gyúlékony n 

vényzet környezetében, ill. ahol tűz vagy robba-
násveszély áll fenn.

• Szárazság esetén készítsen elő tűzoltó készülé-
ket (tűzveszély).

3. Minden más személyt tartson távol
• Ne engedjen a készülékhez más személyt. Ez 

fokozo tan vonatkozik a gyermekekre és fiatalko-
rúakra, akiket távol kell tartani a munkaterülettől.

4. A nem használt készülékeket biztonságosan 
kell tároni
• A használaton kívüli készülékeket száraz, ma-

gasan fekvő vagy elzárt helyen kell tárolni, ahol 
nem férnek hozzá gyermekek.

5. Ne terhelje túl a készüléket
• A megadott teljesítménytartományban dolgoz-

zon.
6. Viseljen megfelelő ruházatot

• Ne viseljen bő ruházatot vagy ékszert, mert azok 
be kadhatnak a mozgó alkatrészekbe.

• Viseljen erős munkavédelmi kesztyűt - a bőr-
kesztyű megfelelő védelmet nyújt.

• Viseljen acélbetétes biztonsági lábbelit.
• Minden munkavégzés során viseljen erős anyag-

ból készült munkaruházatot.
• Ha hosszú a haja, viseljen hajhálót és védősisa-

kot.
7. Használjon egyéni védőeszközöket 

• Mindig viseljen fej-, szem-, kéz-, láb- és hallás-
védőt.

8. Kerülje a rendellenes testtartást
• A készülék használata közben ügyeljen a megfe-

lelően biztos állásra.
9. Munkavégzés a következmények teljes tudatá-

ban
• Soha ne végezzen munkát alkohol, kábítószer, 

gyóg szer vagy más olyan anyagok hatása alatt, 
amelyek negatívan befolyásolhatják a látást, a 
cselekvőképességet és az ítélőképességet.

10. Használja rendeltetésszerűen a készüléket
• Ne használja a készüléket olyan esetekben, 

amelyek nem minősülnek rendeltetésszerűnek.

A gépet kezelő es karbantartó személyeknek ezek-
ben jártasaknak es a lehetséges veszélyekkel kap-
csolatban kioktatottaknak kell lenniuk. 
A gépen tortenő valtoztatasok, teljesen kizarjak a 
gyarto szavatolasat es az ebből adodo karok meg-
teriteset.

A gépet kizárólag a gyártó eredeti tartozékaival és 
eredeti szerszámaival szabad használni.

Kérjük, vegye figyelembe, hogy készülékeinket ren-
deltetésük szerint nem kisipari, kézipari vagy ipari 
használatra tervezték. Semmilyen felelősséget nem 
vállalunk, ha a terméket kisipari, kéziipari vagy ipa-
ri, valamint ezekkel egyenértékű tevékenységekhez 
használják.

5. Biztonsági utasítások

A jelen kezelési útmutatóban az Ön biztonságával 
kapcsolatos helyeket ez a szimbólum jelöli: m

Ezen kívül az üzemeltetési utasítás további fontos 
szövegrészeket is tartalmaz, amelyeket a „FIGYE-
LEM!” szó jelöl.

m Figyelem!
A készülékek használata során a sérülések és károk 
elkerülése érdekében be kell tartani néhány óvintéz-
kedést. Ezért figyelmesen olvassa el jelen kezelési 
utasítást / biztonsági utasításokat. Amennyiben átadja 
a készüléket más személynek, akkor kérjük, mellékel-
je kezelési utasítást / biztonsági utasításokat is. Nem 
vállalunk felelősséget az olyan balesetekért vagy ká-
rokért, amelyek azért keletkeznek, mert nem vették fi-
gyelembe jelen útmutatót és a biztonsági utasításokat.

m VESZÉLY
Ezen utasítás figyelmen kívül hagyása esetén a leg-
komolyabb életveszély, ill. életveszélyes sérülések 
veszélye áll fenn.

m FIGYELMEZTETÉS
Ezen utasítás figyelmen kívül hagyása esetén életve-
szély, ill. súlyos sérülések veszélye áll fenn.

m VIGYÁZAT
Ezen utasítás figyelmen kívül hagyása esetén enyhe 
vagy közepes sérülésveszély áll fenn.

m TUDNIVALÓ
Ezen utasítás figyelmen kívül hagyása esetén fennáll 
a motor vagy más vagyontárgyak károsodásának a 
veszélye.
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1. Tilos a készüléken módosítást végezni.
2.  m Figyelem! Mérgezésveszély, a kipufogógáz, 

az üzemanyag és a kenőanyag mérgező - a kipu-
fogógázt nem szabad belélegezni.

3.  m Figyelem! Égésveszély, ne érintse meg a ki-
pufogórendszert és a hajtóművet

4. Tilos a készüléket nem szellőző helyiségben vagy 
gyúlékony környezetben üzemeltetni. Ame nyiben 
a készüléket jól szellőző helyiségben kívánják 
üzemeltetni, akkor a kipufogógázokat egy kipufo-
gógáz-tömlőn keresztül kell közvetlenül a szabad-
ba vezetni. 
m Figyelem! Kipufogógáz-tömlő használata ese-
tén is számolni kell a mérgező gázokkal. A tűzve-
szély miatt soha nem szabad a kipufogógáz-töm-
lőt éghető anyagra irányítani.

5.  m Robbanásveszély! Soha ne üzemeltesse a 
készüléket olyan helyiségben, ahol rendkívül gyú-
lékony anyagok találhatók.

6. Szállításkor rögzíteni kell a készüléket elcsúszás 
és billenés ellen.

7. Ügyeljen arra, hogy tankoláskor ne folyjon üzem-
anyag a motorra vagy a kipufogóra.

8. Javítási és beállítási munkálatokat csak felhatal-
mazott szakszemélyzet végezhet.

9. Ne érjen a mechanikusan mozgatott vagy forró 
alkatrészekhez. Ne vegye le a védőburkolatokat.

10. A műszaki adatoknál a hangteljesítményszint 
(LWA) és a hangnyomásszint (LPA) pontokban meg-
adott értékek a kibocsátási szintre vonatkoznak 
és nem jelentenek feltétlenül biztonságos munka-
szintet. 

11. Mivel a kibocsátási és immissziós szintek között 
összefüggés áll fenn, ezért az nem használható 
megbízható módon az esetlegesen szükséges, 
kiegészítő óvintézkedések meghatározásához. 
A munkaerő aktuális immissziós szintjét befo-
lyásoló tényezők a munkatér tulajdonságait, más 
zajforrásokat stb. is tartalmaznak, mint például a 
gépek és egyéb szomszédos folyamatok számát 
és azt az időtartamot, amíg a kezelőt zajhatás 
éri. Ezen kívül a megengedett immissziós szint 
országonként eltérő lehet. Ennek ellenére ez az 
információ lehetőséget biztosít a gép kezelőjének 
arra, hogy jobban felmérhesse a kockázatokat és 
veszélyeket.

12. Soha semmilyen tárgyat ne helyezzen a szellőző-
nyílásokba. Ez arra az esetre is vonatkozik, ha a 
készülék ki van kapcsolva. Amennyiben nem tart-
ják be ezt a rendelkezést, akkor sérülések fordul-
hatnak elő és károsodhat a készülék. 

13. Tartsa a készüléket mindig olajtól, kosztól és más 
szennyeződéstől mentes állapotban.

14. Gondoskodjon arról, hogy szabályszerűen mű-
ködjön a kipufogódob és a légszűrő. Ezek az al-
katrészek tűzvédőként szolgálnak hibás gyújtás 
esetén.

A gyúlékony üzemi anyagok kezelésére vonatko-
zó biztonsági utasítások
1. FIGYELMEZTETÉS! A benzin rendkívül gyúl-

ékony
2. A benzint csak kifejezetten erre a célra készített 

tartályokban tárolja. 
3. Csak a szabadban tankoljon benzint és ne doh 

nyozzon közben.
4. A motor beindítása előtt tankoljon benzint. Soha 

ne távolítsa el az üzemanyagtartály sapkáját és 
ne töltsön be benzint, amíg a motor még jár vagy 
forró.

5. Ha kifolyik az üzemanyag, akkor ne próbálkozzon 
a motor indításával, hanem vigye el a gépet arról 
a helyről, ahol az üzemanyag kifolyt, és mindad-
dig kerülje a gyújtóforrások létrehozását, amíg el 
nem párolog az üzemanyagpára. Helyezze vissza 
biztonságosan az üzemanyagtartály és a benzin-
tartály sapkáját.

Üzemanyag feltöltése
Feltöltés előtt mindig állítsa le a motort.

m Figyelem! A tanksapkát mindig óvatosan nyissa 
ki, hogy a fennálló túlnyomás lassan szűnjön meg.

• A készülékkel történő munkavégzés során a ház 
h mérséklete megemelkedik. A tankolási folyamat 
előtt hagyja teljesen kihűlni a készüléket.

•	
m Figyelem! Amennyiben a készülék nem hűl le 
megfelelően, akkor tankoláskor az üzemanyag megy-
gyulladhat, és súlyos égési sérüléseket okozhat.

• Ügyeljen arra, hogy ne töltsön túl sok üzemanyagot 
a tartályba. Ha kifolyik az üzemanyag, akkor azon-
nal el kell távolítani az üzemanyagot és a készülé-
ket meg kell tisztítani.

• Az üzemanyagtartály zárócsavarját mindig jól le 
kell zárni, hogy megakadályozzuk a készülék üze-
melése közben keletkező vibráció miatti meglazu-
lást.

m VESZÉLY
Ne tankolja fel a készüléket nyílt láng közelében.

A belső égésű motorok használatára vonatkozó 
speciális biztonsági rendelkezések. 

m VESZÉLY
A robbanómotorok az üzemelés és a tankolás alatt 
különösen veszélyesek. Mindig tartsa be a figyelmez-
tető utasításokat és a hozzájuk tartozó biztonsági 
utasításokat. A be nem tartás komoly és akár halálos 
sérülésekhez vezethe
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• Legyen különösen óvatos, amikor kavicsos utakon, 
gyalogjárókon vagy utcákon dolgozik vagy ezeken 
kel át. Mindig ügyeljen a rejtett veszélyekre és a 
forgalomra.

• Puha talajon egyes előremeneti/hátrameneti se-
bességben haladjon. Ne gyorsuljon hirtelen, ne 
kormányozzon vagy fékezzen erősen.

Szervizeléssel/karbantartással és tárolással kap-
csolatos biztonsági utasítások

1. A karbantartáshoz és tartozékként csak eredeti 
alkatrészeket használjon

2. Cserélje ki a meghibásodott kipufogódobokat.
3. Használat előtt minden esetben szemrevétele-

zéssel ellenőrizze a gép kopását és sérüléseit. 
Cserélje ki az elkopott vagy sérült elemeket és 
csavarokat. Minden anyát, csapot és csavart jól 
húzzon meg, és így gondoskodjon arról, hogy a 
felszerelés biztonságos üzemi állapotban legyen.

4. Rendszeresen ellenőrizni kell a szivárgást és a 
súrlódások nyomait az üzemanyagrendszeren, 
például a porózus csöveket, laza vagy hiányzó 
kapcsokat és a tank vagy a tanksapka sérüléseit. 
Használat előtt minden meghibásodást meg kell 
szüntetni. 

5. A készülék, ill. a motor ellenőrzése vagy beállítása 
előtt ki kell venni a gyújtógyertyát, ill. az indítóká-
belt, hogy elkerüljük a szándékolatlan beindulást. 

Tárolás
1. Soha ne tárolja a felszerelést üzemanyaggal a 

tartályban olyan épületben, ahol a gőzök nyílt 
lánggal vagy szikrával érintkezhetnek.

2. A zárt térben való tárolás előtt hagyja lehűlni a 
motort.

3. A tűzveszély csökkentése érdekében tartsa a mo-
tort, a kipufogódobokat, az akkumulátorrekeszt 
és az üzemanyag tárolót vegetatív anyagoktól 
mentesen és ezeken a területeken ne használjon 
túlzott mennyiségű kenőanyagot.

Hosszabb idejű tárolás/téli tárolás
1. Hosszabb idejű tárolás/téli tárolás esetén teljes 

mértékben engedje le az üzemanyagot. Az üzem-
anyag olyan kémiai vegyület, melynek tulajdon-
ságai hosszabb tárolás esetén megváltoznak. Az 
üzemanyagtartály leengedését a szabadban kell 
végezni.

m FIGYELMEZTETÉS
Az üzemelés során veszélyforrást jelenthet a szaksze-
rűtlen karbantartás vagy egy probléma figyelmen kívül 
hagyása, ill. elhárításának elmaradása. Csak rendsze-
resen és megfelelően karbantartott gépeket szabad 
használni. Csak így garantálható a készülék biztonsá-
gos, gazdaságos és zavarmentes üzemeltetése.

15. Állítsa le a motort:
- minden esetben, ha a gépet elhagyja
- mielőtt üzemanyagot tankol

16. Ha a gép nem üzemel, akkor mindig zárja el az 
üzemanyagcsapot.

17. A motor leállításához soha ne használja a sziva-
tókart.

6. További biztonsági utasítások

Fennmaradó kockázatok
A gép a technika mai állása és az elfogadott bizton-
ságtechnikai szabályok szerint készült. Ennek el-
lenére munka közben felléphetnek egyedi maradék 
kockázatok.

• Ezen túlmenően minden meghozott óvintézkedés 
ellenére vannak nem nyilvánvaló maradék kocká-
zatok.

• A maradék kockázatok minimalizálhatók, ha ösz-
szességében betartja a „Biztonsági utasítások“ a 
„Rendeltetésszerű használat“ c. fejezetek, valamint 
a kezelési útmutató tartalmát.

• A kezét tartsa távol a munkaterülettől, ha a gép 
üzemel.

• Gondosan ellenőrizze azt a területet, ahol dolgozni 
kell, és a botlásveszély megakadályozása érdeké-
ben tartsa tisztán és szennyeződésektől mentesen 
a munkaterületet. Sík, egyenes talajon dolgozzon.

• A szerelés, összeszerelés, üzemeltetés, karban-
tartás, javítás vagy szállítás közben soha ne vigye 
egyetlen testrészét se olyan helyzetbe, amely ve-
szélybe kerülne, ha mozgásra kerülne sor.

• A nézőket, gyermekeket és háziállatokat tartsa leg-
alább 23 m (75 láb) távolságra. Azonnal állítsa le a 
gépet, ha valaki a közelébe ér.

• Ne másszon fel a teknőre és ne szállítson embe-
reket.

• Soha ne állítsa le a gépet olyan helyen, ahol a talaj 
nem teherbíró, vagy megsüllyedhet, főleg ha a gép 
megrakott állapotban van.

• A motor beindítása előtt húzza be a kuplungkart.
• Óvatosan, az útmutató alapján indítsa el a motort, 

és lábait tartsa távol a mozgó alkatrészektől.
• Soha ne hagyja el a kezelőhelyet, miközben jár a 

motor.
• Üzemelés közben mindig két kézzel tartsa a ké-

szüléket. Mindig szorosan tartsa a kormányrudat. 
Gondoljon arra, hogy a gép váratlanul fel- vagy 
előreugorhat, ha rejtett akadályokba, például nagy 
kövekbe ütközik.

• Mindig lépésben haladjon a géppel.
• Ne terhelje túl a gépet. Haladjon biztonságos se-

bességgel - a lejtő dőlésszögének, az utca felületi 
tulajdonságainak és a teher súlyának megfelelő se-
bességet válasszon.

• Legyen különösen óvatos, amikor hátramenetben 
halad, vagy amikor maga felé húzza a gépet.
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Tűz, robbanás
m Az üzemanyag tűzveszélyes anyag.
 - A munkavégzés és tankolás alatt tilos a dohányzás 

és nyílt láng használata.

Magatartás vészhelyzetben
Esetlegesen felmerülő baleset esetén kezdje meg a 
szükséges elsősegély intézkedéseket, és a lehető 
leggyorsabban kérjen segítséget szakképzett orvos-
tól.

Ha segítséget kér, akkor adja meg a következő 
adatokat:
1. Hol történt az eset
2. Mi történt
3. Hány sérült van
4. Milyen típusú a sérülés
5. Ki teszi a bejelentést!

7. Technikai adatok

Motor 4,1 kW
Hajtómű 3F+1R
Teherbíró-képesség 300 kg
Szállítóteknő 
hossza 912 mm

Szállítóteknő 
szélessége 650 mm

Szállítóteknő 
mélysége 560 mm

Tömeg kg 143 kg
Motortípus 4 ütemű motor
Üresjárati fordulat-
szám 1800 1/min.

Maximális fordulat-
szám 3600 1/min.

Motorindító Kézi behúzós indító (kötél-
húzásos indító

Üzemanyag
Ólommentes benzin 90-es 
oktánszám felett, bioetanol 

max. aránya: 5%
Üzemanyagtartály 
térfogata 3,6 l

Szükséges moto-
rolaj SAE 10W-30

Hajtóműolaj SAE30 / 80W-90
max. emelkedés 12°
Olajtartály maximális 
térfogata 0,6 l

A műszaki változások jogát fenntartjuk!

A gépet nem szabad járó állapotban tisztítani, 
karbantartani, beállítani vagy javítani. A mozgó 
alkatrészek súlyos sérüléseket okozhatnak.
Ne használjon benzint vagy más gyúlékony oldószert 
a géprészek tisztításához.

m FIGYELMEZTETÉS
Az üzemanyagok és oldószerek gőzei felrobbanhat-
nak.

A javítási és karbantartási munkálatok után helyezze 
vissza a védő- és biztonsági berendezéseket a ké-
szülékre.

Ügyeljen a készülék üzembiztos állapotára és főként 
az üzemanyagrendszer tömörségét ellenőrizze.

A motor hűtőbordáit mindig tisztítsa meg a szennye-
ződéstől.

Fennmaradó veszélyek és óvintézkedések
Az ergonómiai alapelvek elhanyagolása Egyéni 
védőeszközök gondatlan használata
Az egyéni védőeszközök gondatlan használata vagy 
használatának mellőzése súlyos sérüléseket okoz-
hat.
 - Viselje az előírt védőeszközöket.

Emberi magatartás, mulasztás
 - Minden munkánál folyamatosan maximálisan kon-

centráljon.

m Fennmaradó veszély - soha nem zárható ki.

Villamossági maradék veszélyek
Elektromos érintkezés
A gyújtógyertyapipa megérintésénél járó motor mel-
lett áramütés történhet.
 - Soha ne érintse meg a gyertyapipát vagy a gyújtó-

gyertyát járó motornál.

Termikus maradék veszélyek
Égések, fagyási sérülések
A kipufogó/ház érintése égésekhez vezethet.
 - Hagyja lehűlni a motoros készüléket.

Zaj általi veszély
Halláskárosodás
A készülékkel végzett hosszabb, védelem nélküli 
munka halláskárosodást okozhat.
 - Alapvetően viseljen hallásvédőt.

Ipari anyagok és más anyagok miatti veszélyek
Érintkezés, belégzés
A gép kipufogógázai egészségkárosodást okozhat-
nak.
 - Csak a szabadban használja a motoros készüléket
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Csak kifogástalan készülékeket használni. A készü-
léket rendszeresen karbantartani és megtisztítani. 
Illessze a munkamódját a készülékhez. Ne terhelje 
túl a készüléket. Hagyja adott esetben leellenőrizni a 
készüléket. Kapcsolja ki a készüléket, ha nem hasz-
nálja. Viseljen kesztyűt.

m FIGYELEM
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjá-
ték! A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacs-
kókkal, fóliákkal és apró alkatrészekkel! 

9. Felépítés / Beüzemeltetés előtt

A következő szerelési utasításokkal néhány perc alatt 
elvégezheti a gép összeszerelését.

Kormányrúd (21. ábra)
Igazítsa a kormányrúd furatait az oldalsó részek 
furataihoz,  majd rögzítse a kormányrudat a csavarok 
(A M10x45 mm és B M10x25 pozíciók),  az alátétek 
és az anyák segítségével.

Kerekek (6. ábra)
Tolja rá a kerekeket (10) a kerékcsavarokra,  majd 
rögzítse azt a tartozékként mellékelt  alátétekkel és 
rögzítő anyákkal (M12).
Ügyeljen arra, hogy a szelep (ami a kerekek 
felpumpálásához szükséges) a kerekek külső oldalán 
legyen.

Szállítóteknő (22. ábra)
Tolja a szállítóteknőt (8) oldalt az erre a célra 
kialakított rögzítőkbe a vezetőcsapokkal. Rögzítse 
ezt a mellékelt sasszeg segítségével.

Menetválasztó kar (18. ábra)
Tolja át a menetválasztó kart (7) a kapcsolólemez 
résén keresztül. Rögzítse a menetválasztó kart a 
csavarokkal (M8x30mm) a kapcsolókengyel belső 
oldalára.

Be-/kikapcsoló kábel (23. ábra)
Rögzítse a be-/kikapcsoló kábelét a mellékelt 
kábelkötegelők segítségével.

m FIGYELEM!
A motor beindítása előtt ellenőrizze:
• az üzemanyagszintet, esetleg tankolja fel

- az üzemanyagtartály (21) legalább félig legyen 
feltöltve

• gondoskodjon a készülék megfelelő szellőzéséről
• győződjön meg arról, hogy a gyújtógyertyapipa 

(25) rögzítve van a gyújtógyertyán (13)
• a légszűrő állapotát
• az üzemanyag vezetékek állapotát
• a külső csavarkötések szilárdságát

Zaj és rezgés
m Figyelmeztetés: A zaj súlyos következményekkel 
járhat az egészségre nézve
Ha a gép zaja meghaladja a 85 dB értéket, akkor 
kérjük, viseljen megfelelő hallásvédőt.

Információk a vonatkozó szabványok szerint 
mért zajkibocsátási értékekhez:
Hangnyomás LpA = 84,7 dB
Hangteljesítmény LwA = 93,8 dB
Mérési bizonytalanság KpA = 3,0 dB

Viseljen hallásvédőt.
A zaj következtében hallásvesztésre kerülhet sor.
Bal kormánykar vibrációja Ahv = 3,92 m/s2

Jobb kormánykar vibrációja Ahv = 9,92 m/s2

Mérési bizonytalanság KPA = 1,5 m/s2

A megadott rezgéskibocsátási érték mérése szabvá-
nyok által előírt mérési eljárással történt, és az másik 
készülékkel történő összehasonlításra használható.
A megadott rezgéskibocsátási érték a terhelés első 
becsléséhez is használható.

m FIGYELMEZTETÉS
A készülék használati módjától függően a rezgéski-
bocsátási érték a tényleges használat során eltérhet 
a megadott értéktől. Próbálja meg a rezgések ál-
tali terheléseket a lehető legalacsonyabban tartani. 
A rezgésterhelés csökkentését szolgáló intézkedés 
lehet például kesztyű viselése a szerszám haszná-
lata közben és a munkaidő korlátozása. Eközben az 
üzemelési ciklus összes részét vegye figyelembe 
(például azokat az időket, amikor ki van kapcsolva 
a készülék, valamint azokat is, amikor be van ugyan 
kapcsolva, de terhelés nélkül működik). Csökkentse 
le egy minimumra a zajkibocsátást és a vibrálást!

8. Kicsomagolás

Yissa ki a csomagolást és óvatosan vegye ki a ké-
szüléket. Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint 
a csomagolási / szállítási biztosításokat (ha vannak 
ilyenek). Ellenőrizze, hogy teljes-e a szállítmány.
Ellenőrizze a készülék és a kiegészítő alkatrészek 
szállítás során keletkezett sérüléseit.
Lehetősége szerint a garancia érvényességének le-
teltéig őrizze meg a csomagolást. Felhasználás előtt 
ismerje meg a kezelési útmutató segítségével a ké-
szüléket. Tartozékként, valamint kopó és pótalkat-
részként csak eredeti alkatrészeket használjon. Pó-
talkatrészeket szakkereskedőjénél vásárolhat.
A megrendeléseknél adja meg a cikkszámainkat, va-
lamint a készülék típusát és gyártási évét.
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• A kuplungkar (4) kioldása
- a kuplung kioldott helyzetben van.

Gázkar (1. ábra/1. poz.)
• A motor fordulatszámát vezérli. A motor fordula 

számának növeléséhez vagy csökkentéséhez ál 
lítsa alacsony (L) vagy magas (H) fordulatszámra 
a gázkart (1).

Bal kormánykar (1. ábra/5. poz.)
Ha balra akar kormányozni, akkor használja a bal kor-
mánykart (5).

Jobb kormánykar (1. ábra/3. poz.)
Ha jobbra akar kormányozni, akkor használja a jobb 
kormánykart (3).

Váltókar (1. ábra/7. poz.)
• A gép előre vagy hátra mozgását vezérli.

Teknőrögzítés (3. ábra/6. poz.)
• Jobb kézzel húzza ki a teknőrögzítést (3. ábra/6.

poz.) A1 irányba és szüntesse meg a dömperkar 
(B) reteszelését.

• A szállítóteknő (8) a reteszelés kioldása után bille 
téssel kiüríthető (lásd 2. ábra A3 poz.).

m TUDNIVALÓ
Teljes rakomány, ill. nehéz teher szállítása esetén a 
szállítóteknő (8) kiürítését plusz egy személy segít-
ségével kell végezni.

• Ürítés után a szállítóteknőt (8) a 2. ábra A4 poz. 
szerint kell lesüllyeszteni. Reteszelje a szállítótek-
nőt (8) oly módon, hogy a teknőrögzítést (6) a meg-
felelő pozícióba (A2) állítja, lásd a 3. ábrát.

A motor beindítása (1/4/14. ábra)
Hidegindítás
• Forgassa a motoron található szivatókart (16) a 

megfelelő állásba  (14. ábra).
• A felső markolaton állítsa félig nyitott helyzetbe a 

gázkart (1).
• Kapcsolja be a motorkapcsolót (2).
• Állítsa pozícióba a benzincsapot (15) 
• Többször húzza meg lassan az indítókötelet (18), 

hogy a benzin a porlasztóba jusson.
 - Ezután szorosan fogja meg a berántó indítót 

(18), és kicsit húzza ki a kötelet, míg ellenállást 
nem érez.

 - Ezután egy gyors mozdulattal rántsa ki a 
kötelet, majd lassan hagyja visszacsévélődni. 
Ne hagyja, hogy a kötél gyorsan visszaugorjon. 
Szükség esetén többször húzza meg a kötelet, 
míg el nem indul a motor.

• Néhány másodpercig hagyja bemelegedni a mo-
tort.

Üzemanyag feltöltése
Ajánlott üzemanyag
Csak tiszta, min. 90-es oktánszámú és max. 5% 
bioetanolt tartalmazó üzemanyagot töltsön az üzem-
anyagtartályba (21).

m TUDNIVALÓ
A tartályt legfeljebb 12,5 mm-rel (1/2“) a betöltő-
csonk alsó széle alatti szintig szabad feltölteni, 
hogy maradjon hely a kitáguló üzemanyagnak.
Csak friss, tiszta üzemanyagot használjon.

m Figyelem! A víz vagy a benzinben lévő szennye-
ződések károsítják az üzemanyagrendszert.

m Jól szellőző területen, leállított motorral tan-
koljon. Ha a motor közvetlenül ezelőtt üzemben 
volt, akkor először hagyja lehűlni. Soha ne tan-
koljon épületen belül, ahol a benzingőz lánggal 
vagy szikrával érintkezhet.

A benzin rendkívül tűzveszélyes és robbanékony.
Az üzemanyag kezelésénél égéseket vagy egyéb 
sérüléseket szenvedhet.
• Kapcsolja ki a motort, hőtől, szikráktól tarts távol.
• Csak szabadban tankoljon.
• A kilocsolt benzint azonnal törölje fel.

Motorolaj
m A szállításhoz leengedtük az olajat. Ha a motor 
elindítása előtt nem tölti fel olajjal az olajteknőt, 
akkor az tartós károkhoz és a motor garanciájá-
nak megszűnéséhez vezet. A karbantartási terv-
nek megfelelően töltsön be olajat.

10. Funkciók és vezérlések

m FIGYELEM!
Az üzembe helyezés előtt feltétlenül szerelje 
össze teljesen a készüléket!

Lásd még a Motor kézikönyvét

Motorkapcsoló (1. ábra/2. poz.)
A motorkapcsoló (2) aktiválja és inaktiválja a gyújtási 
rendszert. 
A motor beindításához a motorkapcsolónak (2) „ON” 
állásban kell lenni. 
A motor leállításához a motorkapcsolónak (2) „OFF” 
állásban kell lenni.

Kuplungkar (1. ábra/4. poz.)
• Működtesse a kuplungkart (4)

- a kuplung zárt állapotban van (nyomja meg a re-
teszkioldó kart (8. ábra/A), és ezután lenyomhatja 
a kuplungkart)
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Gondoljon arra, hogy még ha az egység össz-
kerékmeghajtású is, ha kedvezőtlen időjárási 
feltételek (jég, erős esőzés és havazás) mellet 
dolgozik, vagy olyan talajfajták esetén, amelyek-
nél a motoros billentős dömper instabillá válhat, 
óvatosnak kell lenni.

Kérjük, vegye figyelembe, hogy ez egy olyan ke-
rekes jármű, amely az egyenetlenségeken, lyuka-
kon és emelkedőkön történő áthajtáskor jelentős 
rázkódásnak van kitéve.
Ha elengedi a kuplungkart (4), akkor a gép megáll 
és automatikusan lefékez.

Ha a gépet meredek lejtőn állítja meg, akkor a 
készülék biztosítása érdekében használjon éket 
a lejtés irányában.

Üresjárati fordulatszám
Amikor nem dolgozik, a motor terhelésének csök-
kentése érdekében állítsa „L” állásba a gázkart (1).
Ha a motor üresjáratához csökkenti a motor fordu-
latszámát, az elősegíti a motor élettartamának hosz-
szabbítását, az üzemanyag-megtakarítást és a gép 
zajszintjének csökkentését.

A motor leállítása
m Figyelem!
Vészhelyzetben egyszerűen kapcsolja „OFF” állásba 
a motorkapcsolót (2) a motor leállításához.

Normál körülmények esetén a következő eljárást al-
kalmazza.
• Mozgassa „L” helyzetbe a gázkart (1).
• Egy vagy két percig járassa üresjáratban a motort.
• Egyszerűen kapcsolja „OFF” állásba a motorkap-

csolót (2).
• Forgassa a benzincsapot (15) a pozícióba . 

m TUDNIVALÓ
A motor leállításához ne a szivatókart (16) állítsa át. 
Ez hibás gyújtásokat és motorkárokat eredményez-
het.

11. Tisztítás

Figyelem!
A berendezésen végzett tisztítási és karbantartási 
munkálatok előtt állítsa le a motort, és húzza le a 
gyújtógyertya csatlakozóját a gyújtógyertyáról.

Tartsa a lehető legnagyobb mértékben por- és szeny-
nyeződésmentesen a védőszerkezeteket, levegőnyí-
lásokat és a motorházat. Egy tiszta kendővel súrolja 
le vagy alacsony nyomású sűrített levegővel fújja ki a 
készüléket.

• Ezután lassan mozgassa - helyzetbe a szivató-
kart (16)  .

m TUDNIVALÓ

Az előző üzemeltetés következtében még meleg mo-
tor újraindításakor rendszerint nincs szükség a szi-
vató használatára.

Melegindítás
• A felső markolaton állítsa félig nyitott helyzetbe a 

gázkart (1).
• A motorkapcsolót (2) állítsa “ON„ pozícióba.
• Állítsa pozícióba a benzincsapot (15)  
• Ezután szorosan fogja meg a berántó indítót (18), 

és kicsit húzza ki a kötelet, míg ellenállást nem 
érez. Ezután egy gyors mozdulattal rántsa ki a 
kötelet, majd lassan hagyja visszacsévélődni. Ne 
hagyja, hogy a kötél gyorsan visszaugorjon

Üzemeltetés
• Bemelegedés után a gázkarral (1) növelje a motor 

fordulatszámát (lásd 1. ábra H poz.).
• A váltókar (7) segítségével válassza ki a kívánt se-

bességet és lassan működtesse a kuplungkart (4). 
Nyomja meg a reteszkioldó kart (8. ábra A poz.), 
hogy működtetni lehessen a kuplungkart (4). Ha 
nem kapcsolt azonnal sebességbe, akkor lassan 
engedje el a kuplungkart (4), és próbálja meg újra.

Kormányzás
A motoros billentős dömper kormánykarjai (3)+(5) a 
kormányon találhatók, és ezáltal nagyon egyszerű a 
kormányzás. Ha jobbra vagy balra akar kormányoz-
ni, akkor ennek megfelelően egyszerűen használja 
a jobb (3) vagy a bal (5) kormánykart.
A gép sebességével arányosan a kormányzás ér-
zékenysége is növekszik, és üres gép esetén elég 
finoman megnyomni a kart a kanyarodáshoz. Azon-
ban a gép megrakott állapotában erősebb nyomás 
szükséges.

m Figyelem!
A motoros billentős dömper maximális rakodási 
kapacitása 300 kg. Azonban ajánlatos a terhelést 
annak a talajnak megfelelően megválasztani, ame-
lyen a gépet használják.
Ezért tanácsos az érzékeny szakaszokon kisebb 
fokozatban és fokozott figyelemmel haladni. Me-
net közben kerülje az éles kanyarodást és a gyakori 
irányváltást az utakon, főként a durva, kemény tere-
pen, ahol nagy mértékű az egyenetlenség és erős 
súrlódással kell számolni.
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m Az üzemanyaggal feltöltött gépet ne tárolja 
nem szellőző területen, ahol a benzingőzök, 
lánggal, szikrával, gyújtólánggal vagy egyéb 
gyújtóforrással érintkezhetnek.

Újbóli üzembe helyezés
1. Vegye ki a gyújtógyertyát.
2. Húzza meg többször a berántózsinórt, hogy az 

égéstér megtisztuljon az olajmaradványoktól.
3. Tisztítsa meg a gyújtógyertya érintkezőit vagy he-

lyezzen be új gyújtógyertyát.
4. Töltse fel a tartályt.

14. Karbantartás

Figyelem!
A berendezésen végzett tisztítási és karbantartási 
munkálatok előtt állítsa le a motort, és húzza le a 
gyújtógyertya csatlakozóját a gyújtógyertyáról.

Fontos megjegyzés javítás esetén:
Ha javításra visszaküldi a készüléket, akkor ügyeljen 
arra, hogy a készüléket biztonsági okokból olaj és a 
benzin nélkül küldje be a szervizállomásra. A meg-
felelő karbantartás és kenés segít abban, hogy kifo-
gástalan üzemi állapotban tartsa a gépet.

Ápolás
m FIGYELMEZTETÉS
Kapcsolja ki a motort, és az összes vezérlőkart en-
gedje el. A motornak le kell hűlnie. Húzza le a gyújtó-
gyertyapipát (25) a gyújtógyertyáról (13) (lásd 15. áb-
ra). Vizsgálja meg a gép általános állapotát. Ügyeljen 
a laza csavarokra, a mozgó részek hibás beállítására 
vagy szorulására, az alkatrészek törésére és minden 
más olyan körülményre, amely negatív hatással lehet 
a gép biztonságos üzemeltetésére.
Távolítsa el a kerekek és az egység környékéről a 
felhalmozódott idegen testeket és a nem oda való 
anyagokat, tárgyakat. Minden használat után tisztít-
sa meg a gépet. Utána jó minőségű, kis viszkozitású 
gépolajjal kenje meg az összes mozgó alkatrészt.
m Soha ne használjon nagynyomású tisztítót a 
gép tisztításához. A víz behatolhat a gép és a 
hajtóműház tömör részeibe, és károsíthatja az 
orsókat, fogaskerekeket, csapágyakat vagy a 
motort. A nagynyomású tisztítók használata rö-
vidíti a gép élettartamát és csökkenti karbantart-
hatóságát.

A kuplung beállítása (16. ábra)
Ha a kuplung elkopik, akkor a kar nyitásszöge meg-
növekedhet, amely megnehezíti a használatot. Ez 
azt jelenti, hogy a huzalt be kell állítani, és a kart a 
beállító berendezés (26) használatával kell az ere-
deti helyzetre beállítani, és meg kell húzni az elle-
nanyát (27).

Azt javasoljuk, hogy a készüléket minden használat 
után tisztítsa meg.

Rendszeresen tisztítsa meg a készüléket egy nedves 
ruhával és egy kis kenőszappannal. Ne használjon 
tisztító- vagy oldószereket, mivel ezek kikezdhetik a 
készülék műanyag alkatrészeit. Ügyeljen arra, hogy 
ne juthasson víz a készülék belsejébe.

12. Szállítás

m FIGYELMEZTETÉS
Mielőtt a motort szállítja ill. beltéri helyre lehelyezi, 
hagyja lehűlni, hogy elkerülje az égéseket és kizárja 
az égésveszélyt. Ha az eszközt el kívánja szállítani, 
akkor előbb ürítse ki az üzemanyagtartályt. Tisztítsa 
meg a készüléket ecsettel vagy durva szennyeződé-
sű kefével.

13. Tárolás

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagymen-
tes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az optimá-
lis tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 

A szerszámot az eredeti csomagolásában tárolja.
Takarja le az elektromos szerszámot, ezzel véd-
ve portól és nedvességtől. A kezelési útmutatót az 
elektromos szerszámmal együtt őrizze meg.

1. A kezelési utasítás Karbantartás fejezetében 
megadott valamennyi általános karbantartási 
munkálatot végezze el.

2. Engedje le az üzemanyagot a tankból (ehhez 
használjon barkácsáruházban kapható műanyag 
benzinszivattyút).

3. Az üzemanyag leengedése után indítsa be a gé-
pet.

4. Hagyja járni a gépet üresjáratban, amíg le nem 
áll. Így a porlasztóból is távozik a maradék üzem-
anyag.

5. Hagyja lehűlni a gépet (kb. 5 perc).
6. Vegye ki a gyújtógyertyát.
7. Adjon egy teáskanálnyi kétütemű motorolajat az 

égéstérbe. Húzza meg egymás után több alka-
lommal óvatosan az indítókötelet, hogy a belső 
alkatrészekre kerüljön az olaj.

8. Ismét helyezze be a gyújtógyertyát.
9. Tisztítsa meg a gép külső házát. Tiszta rongy 

használatával tisztítsa meg a gép külső oldalát, 
és tartsa akadályoktól mentesen a szellőzőnyílá-
sokat.
m A műanyag alkatrészek tisztításához ne 
használjon agresszív tisztítószert vagy kőolaj 
bázisú tisztítószert. A vegyszerek károsíthat-
ják a műanyagokat.

10. A gépet egyenes talajon, tiszta és száraz, jól szel-
lőző épületben tárolja.
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Ártalmatlanítsa szabályszerűen a keletkezett hulla-
dékolajat a helyi hulladékolaj-gyűjtőhelyen. A hulla-
dékolajat tilos a földre ereszteni vagy a többi hulla-
dékkal keverni. 

Légszűrő
A légszűrő rendszeres tisztítása megelőzi a porlasz-
tó hibás működését. Tisztítsa meg a légszűrőt és 
cseréljen légszűrő betétet:

A légszűrő megtisztítása és a légszűrő cseréje 
(19. + 20. ábra)
• A légszűrőt (20. ábra/14. poz.) 30 üzemóránként 

kell megtisztítani.
• Távolítsa el a légszűrő fedelét (19. ábra/A poz.) a 

szárnyas csavar (19. ábra/B1 poz.) meglazításával
• Lazítsa meg a szárnyas csavart (20. ábra/B2 poz.), 

majd távolítsa el a légszűrőt (20. Ábra/14. poz.).
• Porolja ki a légszűrőt, ill. szükség esetén cserélje ki.
• Az összeszerelés fordított sorrendben történik

m FIGYELMEZTETÉS
SOHA ne használjon benzint vagy alacsony lobba-
náspontú tisztító oldatot a légszűrő betétjének tisztí-
tásához. Ennek tűz vagy robbanás lehet a következ-
ménye.

TUDNIVALÓ
Soha ne indítsa el a motort sérült vagy eltávolított 
légszűrő-betéttel. Így szennyeződés kerül a motorba, 
ami miatt súlyos motorkárok keletkezhetnek. Ebben 
az esetben a viszonteladó és a gyártó minden garan-
ciás szolgáltatást megtagad.

A gyújtógyertya (13) ellenőrzése, tisztítása és 
cseréje (11/15. ábra)
10 üzemóra elteltével ellenőrizze, hogy nem koszoló-
dott-e el a gyújtógyertya (13). Szükség esetén tisztít-
sa meg vörösréz kefével. További 50 üzemóra eltelté-
vel karban kell tartani a gyújtógyertyát.
• Távolítsa el a gyújtógyertyapipát (25).
• Távolítson el minden szennyeződést a gyújtógyer-

tya foglalatáról (13).
• A gyújtógyertya (13) kiszereléséhez használjon 

csavarkulcsot.
• Szemrevételezéssel ellenőrizze a gyújtógyertyát 

(13). Drótkefével távolítsa el az esetleges lerakó-
dásokat.

• Keressen elszíneződést a gyújtógyertya felső olda-
lán. A színének alapesetben világosnak kell lenni.

• Ellenőrizze a gyújtógyertya-hézagot. Az elfogad-
ható hézagméret 0,6 - 0,7 mm (lásd 11. ábra).

• Óvatosan helyezze vissza kézzel a gyújtógyertyát 
(13).

• Ha behelyezte a gyújtógyertyát (13), akkor húzza 
meg egy gyertyakulccsal.

• Helyezze fel a gyújtógyertyapipát (25) a gyújtó-
gyertyára (13).

A kormányzás beállítása (17. ábra)
Amennyiben az egység kormányzása nehézségek-
be ütközik, akkor után kell állítani a kormánykarokat 
(3)+(5) a beállító berendezéssel (26). 

Engedje fel az ellenanyát (27) és csavarozza ki a 
beállító berendezést (26), hogy megszűnjön a huzal 
holtjátéka, ami az első használat után vagy a normál 
kopás eredményeként fordulhat elő. Ügyeljen arra, 
hogy ne csavarozza ki túlzottan a beállító berende-
zést (26), mert emiatt előfordulhat, hogy megszakad 
a hajtás. A beállítást követően ne felejtse el meghúz-
ni az ellenanyát (27).

Kenés
A hajtómű már gyárilag meg lett kenve és védőbe-
vonattal lett ellátva.

Olajcsere
Hajtóműolaj-csere (12. + 13. ábra)
Az olajat 1000 üzemóránként, meleg állapotban és 
álló motornál cserélje ki. Ehhez adott esetben rövid 
ideig járassa a motort. 
• Helyezzen egy legalább 2 liter térfogatú, megfelelő 

gyűjtőtartályt az olajleeresztő csavar alá.
• Először nyissa ki az olajleeresztő csavart (28) 

majd az olajbetöltő csonkot (29) és engedje le a 
teljes hajtóműolajat.

• Zárja vissza az olajleeresztő csavart (28).
• Töltsön fel 1,62 liter friss hajtóműolajat az olajbe-

töltő csonkon (29) keresztül. Ehhez használjon haj-
tóműolaj szivattyút tömlővel. Vezesse a tömlőt a 
nyíláson keresztül az olajbetöltő csonkba.

Motorolaj
Minden egyes használat előtt ellenőrizze az olajszin-
tet. Távolítsa el a nívópálcát (23), és a gép vízszintes 
helyzetében ellenőrizze, hogy az olajszint a két jel 
között áll-e. Szükség esetén töltsön be olajat. 

Motorolajcsere (18. ábra)
Az olajat 50 üzemóránként, meleg állapotban és álló 
motornál cserélje ki. Ehhez adott esetben rövid ide-
ig járassa a motort. Utána egy megfelelő tartályba 
eressze le az olajat úgy, hogy eltávolítja a nívópál-
cát (18. ábra 23. poz.) és az olajleeresztő csavart 
(18. ábra 22. poz.). Esetleg használjon egy megfelelő 
tömlőt vagy csövet segédeszközként. Miután telje-
sen leeresztette az olajat, helyezze vissza az olajle-
eresztő csavart (22), töltsön be friss olajat és zárja 
le az olajfeltöltő nyílást (23).

Ajánlott motorolaj 
SAE 10W-30 vagy SAE 10W-40 (az alkalmazási tar-
tománytól függően).
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TUDNIVALÓ
A laza gyújtógyertya túlmelegedhet és károsíthatja a 
motort. A gyújtógyertya túl erős meghúzása károsítja 
a hengerfejben a menetet.

A hajtólánc kenése (9-10. ábra)
Vegye le a fedelet (9. ábra A poz.) a csavarokkal (19). 
Zsírozza meg a hajtóláncot (24) 500 üzemóránként. A 
karbantartás befejezése után zárja vissza a nyílást a 
fedéllel (9. ábra A poz.) és a csavarokkal (19).

A kerekek leszerelése (6. ábra)
Karbantartáskor szerelje le a kerekeket a 6. ábra sze-
rint.

Szervíz-információk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kö-
vetkező részek már használat szerinti vagy termé-
szetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő ré-
szekre van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: Gyújtógyertyák, öv
* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

Pótalkatrészeket és tartozékokat szervizközpontunk-
tól vásárolhat. Ehhez szkennelje be a címlapon talál-
ható QR-kódot.

15.   Megsemmisítés és újrahasznosí-
tás

A csomagolásra vonatkozó megjegyzések

 A csomagolóanyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ártal-
matlanítsa a csomagolásokat 
környezetbarát módon.

Az elhasználódott készülék ártalmatlanítási lehe-
tőségeiről a helyi önkormányzatnál tájékozódhat.

Üzemanyagok és olajok
• A készülék ártalmatlanítása előtt le kell üríteni az 

üzemanyagtartályt és a motorolaj tartályát!
• Az üzemanyag és a motorolaj nem minősül kom-

munális hulladéknak, és nem szabad a csatornába 
önteni, ezek szelektíven gyűjtendők, illetve le kell 
adni őket ártalmatlanításra! 

• Az üres olajoskannákat és üzemanyagtartályokat 
ártalmatlanítsa környezetbarát módon. 
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16. Hibaelhárítás

A következő táblázat bemutatja a hibák tüneteit, és ismerteti azok elhárításának módját arra az esetre, ha az Ön által 
vásárolt gép nem működne megfelelően. Ha a problémát ezzel nem sikerül lokalizálni és orvosolni, forduljon az illetékes 
szervizhez.

Probléma Lehetséges ok Akció

A motor nem indul el

A gyújtógyertyakábel leválasztódott Biztonságosan rögzítse a gyújtógyertyakábelt a 
gyújtógyertyán

Nincs üzemanyag vagy az üzemanyag 
öreg Töltsön be tiszta, friss üzemanyagot

A gázkar nem helyes starthelyzetben van Tolja a gázkart start helyzetbe
Az üzemanyag vezeték blokkolt Tisztítsa meg az üzemanyag-vezetéket

Szennyezett gyújtógyertya Tisztítsa meg, állítsa be a rést vagy cserélje ki a 
gyújtógyertyát

A motor nedves Várjon néhány percet az új indítás előtt

Egyenetlenül jár a 
motor

A gyújtógyertyakábel laza Szorosan zárja el a gyújtógyertyakábelt
A gép a SZÍVATÓN fut Tolja a szívatókart KI állásba
Blokkolt üzemanyagvezeték vagy állott 
üzemanyag

Tisztítsa meg az üzemanyag-vezetéket. Töltse 
fel a tartályt tiszta, friss üzemanyaggal

A szellőzés elzáródott Tisztítsa meg a szellőzést
Víz vagy szennyeződés van az üzem-
anyagrendszerben

Ürítse ki az üzemanyagtartályt. Töltsön be friss 
üzemanyagot

Szennyezett légszűrő Tisztítsa meg a légszűrőt vagy cserélje ki
Hibás porlasztóbeállítás. Forduljon a szervizhez

Túlmelegszik a motor

Túl kevés olaj van a motorban Töltsön helyes üzemanyagot a tartályba.
Elszennyezett légszűrő Tisztítsa meg a légszűrőt vagy cserélje ki
A légáramlat szűk Távolítsa el és tisztítsa meg a fúvókaházat

Helytelen a porlasztó beállítása. Megfelelő olajjal töltse fel a forgattyúházat. For-
duljon a szervizhez

Járó motor mellett a 
gép nem mozdul.

Nincs megfelelően kiválasztva a sebesség-
fokozat.

Győződjön meg arról, hogy a váltókar nem két 
különböző sebességfokozat között áll.

A meghajtó láncok nincsenek megfelelően 
feszítve. Húzza meg a láncokat.
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Obrazložitev simbolov na napravi 

Z uporabo simbolov v tem priročniku želimo vašo pozornost usmeriti na mogoča tveganja. Varnostni simboli in razlage, 
ki jih spremljajo, je treba natančno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti ustreznih 
ukrepov za preprečevanje nesreč.

 

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih 
upoštevajte!

Nosite zaščitna očala!

Nosite zaščito sluha!

Nosite zaščitne rokavice.

Nosite delovne rokavice.

 

Prepovedano je odstranjevanje ali manipuliranje zaščitnih in varnostnih priprav.

Ne dotikajte se vročih delov stroja.

Kajenje ali odprt ogenj sta prepovedana. 

Izvrženi objekti lahko povzročijo poškodbe.

Neudeleženim osebam ne dovolite v bližino naprave.
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Naprave ne uporabljajte na površinah, ki so nagnjene več kot 20°. Nevarnost 
prevrnitve!

 

Nevarnost zastrupitve! Napravo uporabljajte le na prostem in nikoli v zaprtih ali 
slabo prezračenih prostorih.

Preden se lotite vzdrževalnih del, napravo zavarujte pred nenamernih vklopom.

Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

m Pozor! V teh navodilih za uporabo so mesta, ki zadevajo vašo varnost, označena s tem 
znakom
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2. Naprava Opis (Sl. 1-20)

1. Ročica za plin
2. Motorno stikalo
3. Desna krmilna ročica
4. Ročica sklopke
5. Leva krmilna ročica
6. Fiksiranje korita
7. Ročica za izbiro prestave
7a. Kontaktna plošča
8. Transportno korito
9. Menjalnik
10. Kolo

Sestavni deli motorja
11. Potezalo ročice za plin
12. Izpuh
13. Vžigalna svečka
14. Zračni filter
15. Ventil za bencin
16. Ročica dušilke
17. Reverzijski zaganjalnik
18. Potezni zaganjalnik
19. Pritrdilni vijak za vzdrževalno odprtino
20. Pokrov rezervoarja
21. Rezervoar goriva
22. Vijak za izpust motornega olja
23. Odprtina za dolivanje olja/merilna palica za olje
24. Pogonska veriga
25. Vtič vžigalne svečke
26. Nastavitvena priprava
27. Protimatica
28. Vijak za izpust olja v menjalniku
29. Nastavek za dolivanje olja v menjalnik

3. Obseg dostave

• Prekucnik DP3000
• Krmilo
• Transportno korito
• Kolesa
• Prestavna ročica
• Plastična vrečka z montažnim materialom
• Navodila za uporabo
• Priročnik za motor

4. Predpisana namenska uporaba

Stroj se sme uporabljati samo v skladu s predvidenim 
namenom. Vsaka druga uporaba, ki presega to, ni v 
skladu z namenom. Za škodo ali telesne poškodbe 
vseh vrst, ki izhajajo iz tega, je odgovoren uporabnik/
upravljavec in ne proizvajalec.
Obvezno upoštevajte varnostne napotke in navodila 
za montažo ter navodila za uporabo v priročniku za 
uporabo, saj lahko le tako omogočite ustrezno upo-
rabo.

1. Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašim 
novim strojem.

Ob vestilo :
V skladu z veljavnim zakonom o varnosti izdelkov 
proizvajalec te naprave ni odgovoren za poškodbe 
nastale na napravi ali z uporabo te naprave zaradi:
• neprimerne uporabe,
• neupoštevanja navodil za uporabo,
• popravila s strani nepooblaščenihin neusposoblje-

nih oseb,
• vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih de-

lov,
• neprimerne uporabe.

Priporočamo:
Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna na-
vodila za uporabo.
Navodila so namenjena vašemu lažjemu spoznava-
nju s strojem, njegovo pravilno rabo ter načini upo-
rabe.
Priročnik za uporabo vsebuje pomembna navodila 
o tem kako varno, ustrezno in ekonomično delati z 
vašim strojem, kako se izogniti nevarnosti, prihraniti 
stroške in skrajšati čas popravila ter izboljšati zane-
sljivost in podaljšati življenjsko dobo vašega stroja.
Poleg navodil za varno delovanje naštetih v tem pri-
ročniku, morate vedno upoštevati vse predpise za 
varno delo, ki veljajo v vašidržavi.
Navodila za uporabo hranite v bližini stroja. Hranite 
jih v prozorni plastični mapi in jih s tem zaščitite pred 
vlago in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen 
vsak posameznik pred pričetkom dela s strojem. Stroj 
lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposobljene 
za njegovo uporabo in so seznanjene z nevarnostmi 
povezanimi z uporabo stroja. Upoštevati je potrebno 
minimalno starostno mejo za delo s strojem.
Poleg tukaj navedenih varnostnih navodil in posebnih 
predpisov, ki veljajo v vaši državi, je potrebno pri delu 
s strojem upoštevati še splošno uveljavljena tehnič-
na pravila za rokovanje z napravami za obdelovanje 
lesa.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode 
in poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh navo-
dil in varnostnih napotkov.
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Splošni varnostni napotki

1. Vzdržujte Vaše delovno območje v dobrem 
redu
• Nered v delovnem območju predstavlja nevar-

nost za nezgodo.
2. Upoštevajte vplive okolja

• Z napravo nikoli ne delajte v zaprtih ali slabo 
prezračevanih prostorih. Ko motor deluje, se 
ustvarjajo strupeni plini. Ti plini so lahko brez 
vonja in nevidni.

• Naprave ne izpostavljajte dežju.
• Naprave ne uporabljajte v vlažnem ali mokrem 

okolju.
• Na neravnem terenu pazite na stabilen položaj.
• Pri delu poskrbite za zadovoljivo osvetlitev.
• Naprave ne uporabljajte v zlahka vnetljivi vege-

taciji oz. če obstaja nevarnost požara ali eksplo-
zije.

• V suši pripravite gasilni aparat (nevarnost poža-
ra).

3. Otroci naj se ne nahajajo v bližini!
• Druge osebe, posebej otroci in mladostniki, naj 

se ne zadržujejo v bližini naprave. Naj se ne 
približujejo vašemu delovnemu območju.

4. Naprave, ki niso v uporabi, varno shranite
• Naprave, ki niso v uporabi, shranite na suhem, 

visoko ležečem ali zaprtem mestu, izven dose-
ga otrok.

5. Ne preobremenite vaše naprave
• Delajte v navedenem območju zmogljivosti.

6. Nosite ustrezna delovna oblačila
• Ne nosite širokih oblačil ali nakita, ker vas lahko 

zagrabijo premikajoči se deli.
• Nosite debele delovne rokavice, usnjene rokavi-

ce nudijo dobro zaščito.
• Nosite zaščitne čevlje z jeklenimi kapicami.
• Pri vseh delih nosite delovno obleko iz trdnega 

materiala.
• Če imate dolge lase, nosite mrežico za lase in 

zaščitno čelado.
7. Uporabljajte svojo osebno zaščitno opremo 

• Vedno uporabljajte zaščito za glavo, oči, roke, 
noge in sluh.

8. Izogibajte se nenaravni drži telesa
• Med uporabo naprave poskrbite, da boste pri-

merno varno stali.
9. Delajte pri polni zavesti

• Nikoli ne delajte pod vplivom alkohola, drog, 
zdravil ali drugih snovi, ki lahko okrnijo vaš vid, 
spretnost in razsodnost.

10. Napravo uporabljajte namensko
• Naprave ne uporabljajte v namene, za katere ni 

predvidena.

Osebe, ki stroj upravljajo in vzdržujejo, morajo biti z 
njim seznanjeni in poučeni o morebitnih nevarnostih.
Spremembe na stroju v celoti izključujejo garancijo 
proizvajalca za poškodbe, do katerih pride kot pos-
ledica.

Stroj je dovoljeno uporabljati samo z originalni deli in 
originalnim priborom proizvajalca.

Prosimo, upoštevajte, da naše naprave namensko 
niso konstruirane za gospodarsko, obrtno ali indu-
strijsko uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovor-
nosti, če napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih 
ali industrijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5. Varnostni napotki

V teh navodilih smo mesta, ki zadevajo vašo varnost, 
označili s tem znakom: m

Poleg tega so v navodilih tudi druga pomembna mes-
ta v besedilu, ki so označena z besedo »POZOR!«.

m Pozor!
Pri uporabi naprav je potrebno upoštevati nekaj var-
nostnih ukrepov, da bi preprečili poškodbe in materi-
alno škodo. Zato skrbno preberite ta navodila za upo-
rabo/varnostne napotke. Le-te dobro shranite tako, 
da boste imeli zmeraj pri roki potrebne informacije. 
Če bi napravo izročili drugim osebam, Vas prosimo, 
da jim izročite tudi ta navodila za uporabo/varnostne 
napotke. Ne prevzemamo nobene odgovornosti za 
nezgode ali škodo, ki bi nastale zaradi neupoštevanja 
teh navodil za uporabo in varnostnih napotkov.

m NEVARNOST
Pri neupoštevanju teh navodil obstaja velika smrtna 
nevarnost oz. nevarnost smrtno nevarnih poškodb.

m OPOZORILO
Pri neupoštevanju teh navodil obstaja smrtna nevar-
nost oz. nevarnost hudih poškodb.

m PREVIDNO
Pri neupoštevanju teh navodil obstaja majhna do sre-
dnja nevarnost poškodb.

m NAPOTEK
Pri neupoštevanju teh navodil obstaja nevarnost po-
škodbe naprave ali drugih vrednostnih predmetov.
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4. Naprave ne uporabljajte v prostorih, ki niso pre-
zračevani, ali v okolju z lahko vnetljivimi snovmi. 
Če boste napravo uporabljali v dobro prezračeva-
nih prostorih, je treba izpušne pline neposredno 
speljati na prosto z gibko cevjo za izpušne pline.
m Pozor! Tudi v primeru uporabe gibke cevi za 
izpušne pline lahko pride do uhajanja strupenih iz-
pušnih plinov. Zaradi nevarnosti požara ne smete 
gibke cevi za izpušne pline nikoli usmeriti v vnetlji-
ve snovi.

5.  m Nevarnost eksplozije!
Naprave nikoli ne uporabljajte v prostorih z lahko 
vnetljivimi snovmi.

6. Med transportom je treba napravo zavarovati 
pred zdrsom in prevračanjem.

7. Pazite, da pri polnjenju posode z gorivom ne pride 
do prelivanja goriva na motor ali izpuh.

8. Nastavitve in popravila lahko izvaja samo po-
oblaščeno strokovno osebje.

9. Delov, ki se mehansko premikajo ali vročih delov, 
se ne dotikajte. Ne odstranjujte nobenih zaščitnih 
pokrovov.

10. Vrednosti, navedene v tehničnih podatkih v raz-
delkih Nivo zvokovne moči (LWA) in Nivo zvočnega 
tlaka (LPA), predstavljajo nivoje emisij in niso nujno 
varni delovni nivoji.  

11. Ker med nivoji emisij in imisij obstaja povezava, 
se tega ne da zanesljivo uporabiti za določanje 
morebitnih potrebnih dodatnih previdnostnih ukre-
pov. Dejavniki, ki vplivajo na aktualni nivo imisij 
za delovno silo, vključujejo lastnosti delovnega 
prostora, druge vire hrupa ipd., na primer števi-
lo strojev in drugih procesov v bližini ter časovno 
obdobje izpostavljenosti upravljavca hrupu. Poleg 
tega se lahko dovoljeni nivoji imisij razlikujejo v 
različnih državah. Kljub temu bodo te informacije 
upravljavcu stroja omogočale, da bolje oceni tve-
ganja in nevarnosti.

12. Nikoli ne vtikajte predmetov v prezračevalne reže. 
To velja tudi, ko je naprava izklopljena. Neupošte-
vanje lahko privede do telesnih poškodb ali škode 
na napravi. 

13. Na napravi ne sme biti olja, umazanije in drugih 
nečistoč.

14. Prepričajte se, da dušilec zvoka in zračni filter 
pravilno delujeta. Ti deli služijo kot zaščita pred 
ognjem pri nepravilnem vžigu.

15. Izklopite motor:
- vedno ko zapustite stroj
- pred dolivanjem goriva

16. Vedno zaprite ventil goriva, ko stroj ne obratuje.
17. Nikoli ne uporabite ročice dušilke za zaustavljanje 

motorja.

Varnostni napotki za ravnanje z vnetljivimi po-
gonskimi gorivi
1. OPOZORILO!: Bencin je zelo vnetljiv:
2. Bencin hranite samo v predvidenih posodah.
3. Gorivo točite samo na prostem in ne kadite med 

točenjem.
4. Preden zaženete motor, natočite bencin. Ko motor 

deluje ali ko je kosilnica vroča, ne odpirajte pokro-
va rezervoarja in ne točite bencina.

5. Če se bencin prelije, ne poskušajte zaganjati mo-
torja. Namesto tega odmaknite stroj od površine, 
po kateri se je razlil bencin. Motorja ne vžigajte 
tako dolgo, dokler bencinski hlapi ne izhlapijo. Var-
no namestite nazaj pokrova rezervoarja za gorivo 
in ročke.

Nalivanje goriva
Pred nalivanjem vedno zaustavite motor.

m Pozor! Pokrov rezervoarja vedno odpirajte previ-
dno, da se ustvarjeni nadtlak lahko sprosti počasi.

• Pri delu z napravo na ohišju naprave pride do viso-
kih temperatur. Pred dolivanjem goriva počakajte, 
da se naprava popolnoma ohladi.

m Pozor! Če se naprava ne ohladi dovolj, se gorivo 
pri dolivanju lahko vname in povzroči hude opekline.

• Pazite, da v rezervoar ne nalijete preveč goriva. Če 
gorivo polijete, ga je treba takoj odstraniti in očistiti 
napravo.

• Vedno dobro zaprite zaporni vijak na rezervoarju 
goriva, da preprečite odvijanje zaradi vibracij pri 
delovanju naprave.

m NEVARNOST
Ne nalivajte goriva v stroj v bližini odprtega ognja.

Posebna varnostna določila pri uporabi motorjev 
z notranjim izgorevanjem

m NEVARNOST
Motorji z notranjim izgorevanjem med delovanjem in 
nalivanjem goriva predstavljajo posebno nevarnost. 
Vedno preberite in upoštevajte opozorila. Ob neu-
poštevanju lahko pride do hudih ali celo smrtnih po-
škodb.

1. Na napravi ne smete ničesar spreminjati.
2.  m Pozor!

Nevarnost zastrupitve, izpušni plini, goriva in 
maziva so strupeni. in jih ni dovoljeno vdihavati.

3.  m Pozor!
Nevarnost opeklin, ne dotikajte se izpušnega 
sistema in pogonskega agregata
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4. Opravljati je treba redna preverjanja glede netes-
nih mest ali sledi obrabe v sistemu za dovod go-
riva, na primer zaradi poroznih cevi, zrahljanih 
ali manjkajočih sponk in poškodb na rezervoar-
ju ali pokrovu rezervoarja. Pred uporabo je treba 
odpraviti vse okvare. 

5. Pred preverjanjem ali nastavljanjem naprave ali 
motorja morate odstraniti vžigalno svečko oz. ka-
bel za vžig, da preprečite nenamerni zagon. 

Skladiščenje
1. Opreme nikoli ne skladiščite z gorivom v rezervo-

arju v stavbah, v katerih lahko plini pridejo v stik z 
odprtim ognjem ali iskrami.

2. Pred skladiščenjem počakajte, da se motor ohla-
di v zaprtem prostoru.

3. Da zmanjšate nevarnost požara, na motorju, du-
šilcu zvoka, predalu za akumulator in v območju 
skladiščenja goriva ne sme biti vegetativnih mate-
rialov in prekomernega maziva.

Daljše skladiščenje/prezimovanje
1. V primeru daljšega skladiščenja/prezimovanja iz-

pustite vse gorivo. Goriva so kemijske spojine, ki 
med daljšim skladiščenjem spremenijo svoje last-
nosti. Če je morate izprazniti rezervoar za gorivo, 
storite to na prostem.

m OPOZORILO
Neprimerno vzdrževanje ali neupoštevanje oz. ne-
uspeh pri odpravljanju težave lahko med obratova-
njem privede do nevarne situacije. Uporabljajte samo 
redno in ustrezno vzdrževane stroje. Samo tako da 
lahko predvidevate, da bo naprava obratovala varno, 
ekonomično in brezhibno.

Delujočega stroja ni dovoljeno čistiti, vzdrževati, 
nastavljati ali popravljati. Premikajoči se deli lah-
ko povzročijo hude poškodbe.
Za čiščenje delov stroja ne uporabljajte bencina ali 
drugih vnetljivih topil.

m OPOZORILO
Hlapi goriv in razredčil lahko eksplodirajo.

Po popravilih in vzdrževalnih delih ponovno namesti-
te zaščitno in varnostno opremo na napravo.

Pazite, da je naprava obratovalno varna, še posebej 
preverite, ali sistem za gorivo tesni.

Vedno očistite umazanijo s hladilnih reber motorja.

6. Dodatni varnostni napotki

Preostala tveganja
Stroj je izdelan skladno s stanjem tehnike in priznani-
mi varnostno tehničnimi pravili. Kljub temu lahko pri-
de pri delu do pojava ostalih tveganj.

• Kljub vsem ukrepom lahko še vedno obstajajo neo-
čitna preostala tveganja.

• Preostala tveganja je mogoče zmanjšati, če upo-
števate varnostne napotke in namensko uporabo 
ter navodila za uporabo v celoti.

• Skrbno preverite območje, kjer bo potekalo delo in 
vzdržujte čistočo na delovnem območju, da se ne 
spotaknete. Delajte na ravnih, gladkih tleh.

• Med montažo, inštalacijo, obratovanjem, vzdrževa-
njem, popravili ali transportom nikoli ne premaknite dela 
telesa v položaj, ki bi bil nevaren v primeru premikanja.

• Vsi opazovalci, otroci in domače živali naj bodo vsaj 
23 m (75 čevljev) oddaljeni. Kadar se vam približuje 
oseba, takoj zaustavite motor.

• Ne plezajte na korito in ne prevažajte potnikov.
• Nikoli ne parkirajte stroja na mesto z nestabilno 

podlago, ki bi se lahko vdala pod težo stroja, še po-
sebej, če je le-ta natovorjen.

• Pred zagonom motorja sprostite ročico sklopke.
• Motor zaženite previdno in v skladu z navodili ter 

držite stopala stran od premikajočih se delov.
• Nikoli ne zapuščajte upravljalnega položaja, ko mo-

tor obratuje.
• Med obratovanjem napravo vedno držite z obema 

rokama. Vedno trdno držite krmilo. Imejte v mislih, 
da stroj lahko kadarkoli nepričakovano poskoči 
navzgor ali naprej, če naleti na skrite ovire, kot so 
veliki kamni.

• Stroj vedno vodite s hitrostjo hoje.
• Ne preobremenite stroja. Vozite z varno hitrostjo, 

prilagodite hitrost nagibu terena, lastnostim površi-
ne ceste in teži bremena.

• Bodite posebej previdni, ko uporabljate vzvratno 
prestavo ali pa stroj potegnete k sebi.

• Bodite posebej previdni, ko vozite po gramoznih po-
teh, pločnikih ali cestah, ali pa le-te prečkate. Vedno 
bodite porozni na skrite nevarnosti in promet.

• Na mehki podlagi vozite s prvo prestavo naprej/
vzvratno. Vozite brez močnih pospeškov, izogibajte 
se ostrim ovinkom in močnemu zaviranju.

Varnostni napotki v primeru servisa/vzdrževanja 
in skladiščenja
1. Za vzdrževanje in kot dodatno opremo je dovolje-

no uporabljati le originalne dele
2. Zamenjajte okvarjene dušilce zvoka.
3. Pred uporabo vedno vizualno preverite, da naprava 

ni obrabljena ali poškodovana. Iz varnostnih razlogov 
zamenjajte obrabljene ali poškodovane dele in vijake. 
Zategnite vse matice, zatiče in vijake, da zagotovite, 
da je oprema v varnem obratovalnem stanju.
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7. Tehnični podatki

Motor 4,1 kW
Menjalnik 3F+1R
Nosilnost 300 kg
Dolžina 
transportnega korita 912 mm

Širina transportnega 
korita  650 mm

Globina 
transportnega korita 560 mm

Teža 143 kg
Tip motorja 4-taktni motor
Število vrtljajev v 
prostem teku 1800 1/min.

Maksimalno število 
vrtljajev 3600 1/min.

Zaganjalnik motorja Reverzijski zaganjalnik (po-
tezni zaganjalnik)

Gorivo
Neosvinčeni bencin od ok-

tanskega števila 90 in maks. 
delež bio-etanola 5 %

Kapaciteta goriva 3,6 l
Potrebno motorno 
olje SAE 10W-30

Olje za menjalnik SAE30 / 80W-90
Maks. nagib 12°
Kapaciteta rezervo-
arja/olje 0,6 l

Pridržujemo si pravico do tehničnih sprememb!

Hrup & vibracije
m Opozorilo: Hrup ima lahko hude posledice za 
vaše zdravje. Če hrup stroja prekorači 85 dB, upo-
rabljajte ustrezno zaščito sluha.

Informacije o nastajanju hrupa, izmerjene v skla-
du z zadevnimi standardi:
Nivo zvočnega tlaka LpA = 84,7 dB
Nivo zvočne moči LwA = 93,8 dB
Negotovost KpA = 3,0 dB

Nosite glušnike.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite.
Tresljaji Oprijem krmila levo Ahv = 3,92 m/s2

Tresljaji Oprijem krmila desno Ahv = 9,92 m/s2

Negotovost meritev KPA = 1,5 m/s2

Navedena vrednost emisij vibracij je bila izmerjena 
po standardiziranem postopku preverjanja in jo lahko 
uporabite za primerjavo z drugim.
Navedeno vrednost emisij vibracij lahko uporabite 
tudi za prvo oceno obremenitve.

Preostale nevarnosti in zaščitni ukrepi
Zanemarjanje ergonomskih načel
Malomarna uporaba osebne zaščitne opreme
Malomarna uporaba ali neuporaba osebne zaščitne 
opreme lahko vodi do hudih poškodb.
 - Nosite predpisano zaščitno opremo.

Človeško ravnanje, napačno ravnanje
 - Pri vseh delih bodite popolnoma zbrani.

m Preostala nevarnost - nikoli je ni mogoče popol-
noma izključiti

Električne preostale nevarnosti
Električni kontakt
Če motor deluje, lahko ob dotiku vtiča vžigalne sveč-
ke pride do električnega udara.

 – Vtiča vžigalne svečke se nikoli ne dotikajte, ko mo-
tor deluje.

Termične preostale nevarnosti
Opekline, omrzline
Dotik izpuha/ohišja lahko povzroči opekline.

 – Naprava na motorni pogon naj se ohladi.

Ogroženost zaradi hrupa
Poškodbe sluha
Daljše nezaščiteno delo z napravo lahko privede do 
poškodb sluha.

 – Vedno uporabljajte zaščito sluha..

Ogroženost zaradi materialov in drugih snovi
Kontakt, vdihavanje
Izpušni plini stroja lahko škodujejo zdravju.

 – Napravo na motorni pogon uporabljajte le na pros-
tem

Ogenj, eksplozija
m Gorivo je vnetljivo in nevarno za požar.

 – Med delom in dolivanjem goriva sta kajenje in odprt 
ogenj prepovedana.

Ravnanje v sili
Če pride do nesreče, izvedite ustrezen postopek prve 
pomoči in čim prej pokličite usposobljeno zdravniško 
pomoč.

Ko pokličete pomoč, navedite naslednje informa-
cije:
1. Kje se je zgodilo
2. Kaj se je zgodilo
3. Koliko je poškodovanih
4. Kakšne vrste poškodb
5. Kdo kliče!
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Transportno korito (sl. 22)
Transportno korito (8) potisnite s strani v predvidena 
držala in ga pritrdite z vodilnimi sorniki. Pritrdite jih s 
priloženimi razcepkami.

Prestavna ročica (sl. 18)
Prestavno ročico (7) potisnite skozi režo stične ploš-
če. Prestavno ročico pritrdite z vijaki (M8x30 mm) na 
notranji strani stikalnega nosilca.

Stikalni kabel za vklop/izklop (sl. 23)
Kabel stikala za vklop/izklop pritrdite spriloženimi ka-
belskimi vezicami.

m POZOR!
Pred zagonom motorja preverite:
• nivo goriva, po potrebi dolijte  

- rezervoar goriva (21) naj bo vsaj do polovice
• poskrbite za zadostno zračenje naprave
• prepričajte se, da je vtič vžigalne svečke (25) pritr-

jen na vžigalno svečko (13)
• stanje zračnega filtra
• stanje napeljave za gorivo
• zunanje vijačne spoje, ali so pritrjeni

Dolivanje goriva
Priporočeno gorivo
Polnite le s čistim gorivom z min. 90 oktani in maks. 
5 % deležem bio-etanola v rezervoar za gorivo (21).

m NAPOTEK
Rezervoar lahko napolnite največ do 12,5 mm 
(1/2“) pod spodnjim robom nastavka za polnjene, 
da je dovolj prostora za raztezanje.
Uporabljajte samo sveže in čisto gorivo.

m Pozor!
Voda ali umazanija v bencinu poškodujeta napeljavo 
za gorivo.

m Gorivo dolivajte na dobro prezračenem obmo-
čju, ko je motor zaustavljen. Če je motor nepos-
redno pred tem obratoval, najprej počakajte, da 
se ohladi. Nikoli ne nalivajte goriva v stavbi, kjer 
lahko v stik s hlapi bencina pridejo ogenj ali is-
kre.

Bencin je izredno vnetljiv in eksploziven. Pri delu 
z gorivom lahko dobite opekline ali druge hude 
poškodbe.
• Zaustavite motor in preprečite stik z vročino, iskra-

mi in plameni.
• Gorivo nalivajte le na prostem.
• Polit bencin nemudoma pobrišite.

m OPOZORILO
Vrednost emisij vibracij se lahko med dejansko upo-
rabo razlikuje od navedene vrednosti, odvisno od 
načina uporabe električnega orodja. Poskusite držati 
obremenitev zaradi vibracij čim bolj nizko. 
 
Značilni ukrepi za zmanjšanje obremenitve zaradi vi-
bracij so nošenje rokavic pri uporabi orodja ter ome-
jitev delovnega časa. Pri tem je treba upoštevati vse 
faze delovnega cikla (na primer čase, ko je naprava 
izklopljena, in takšne, ko je sicer vklopljena, ampak 
deluje brez obremenitve).

8. Rozbaľovaní

Odprite embalažo in previdno vzemite napravo iz em-
balaže.
Odstranite embalažni material in embalažne in tran-
sportne varovalne priprave (če obstajajo).
Preverite, če je obseg dobave popoln.
Preverite morebitne poškodbe naprave in delov pri-
bora, do katerih bi lahko prišlo med transportom. V 
primeru reklamacij morate takoj obvestiti prevoznika. 
Kasnejših reklamacij ne bomo priznali.
Po možnosti shranite embalažo do poteka garancij-
skega roka.
Pred uporabo morate s pomočjo navodil za uporabo 
spoznati napravo.
Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljaj-
te samo originalne dele. Nadomestne dele dobite pri 
svojem specializiranem trgovcu.
Pri naročanju navedite našo številko artikla in tip ter 
leto izdelave naprave.

m Pozor!
Naprava in embalažni material nista igrača za 
otroke! Otroci se ne smejo igrati s plastičnimi 
vrečkami, folijo in malimi deli opreme! Obstaja 
nevarnost zadušitve in zaužitja takšnih delov ma-
teriala!

9. Postavitev / Pred zagonom

Z navodili za montažo v nadaljevanju lahko stroj mon-
tirate v nekaj minutah.

Krmilo (sl. 21)
Luknje na krmilu poravnajte z luknjami stranskih de-
lov in krmilo pritrdite z vijaki (poz. A M10x45mm in 
poz. B M10x25), podložkami in maticami.

Kolesa (sl. 6)
Kolesa potisnite (10) na vijake za kolesa in jih pritrdi-
te s priloženimi podložkami in varovalnimi maticami 
(M12). Prepričajte se, da je ventil (ki je potreben za 
polnjenje koles) na zunanji strani kolesa.
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• Ko je transportno korito (8) izpraznjeno, ga spus-
tite, kot je prikazano na sl. 2 pol. A4. Zapahnite 
transportno korito (8) tako, da fiksiranje korita (6) 
postavite na položaj (A2) glejte sl. 3.

Zagon motorja (sl. 1/4/14)
Hladni zagon
• Obrnite ročico dušilke (16) na motorju v položaj 

    (sl. 14).
• Nastavite ročico za plin (1) na zgornjem ročaju na 

polovično odprt položaj.
• Vklopite motorno stikalo (2).
• Nastavite ventil za bencin (15) v položaj .
• Večkrat počasi potegnite za vrv zaganjalnika (18), 

da začne bencin teči v uplinjač.
 - Nato držite za ročaj poteznega zaganjalnika 

(18) in potegnite vrvico nekoliko ven, da začu-
tite upor.

 - Nato s hitrim gibom potegnite vrvico ven in jo 
pustite, da se počasi navije nazaj. Ne pustite, da 
bi vrvica hitro skočila nazaj. Po potrebi večkrat 
potegnite za vrvico, dokler se motor ne zažene.

• Počakajte, da se motor nekaj sekund ogreva.
• Nato postopoma obrnite ročico dušilke (16) v po-

ložaj     .

m NAPOTEK
Pri ponovnem zagonu motorja, ki je že ogret od pred-
hodnega obratovanja, ni treba uporabiti dušilke.

Topli zagon
• Nastavite ročico za plin (1) na zgornjem ročaju na 

polovično odprt položaj.
• Nastavite motorno stikalo (2) v položaj “ON„.
• Nastavite ventil za bencin (15) v položaj  
• Nato držite za ročaj poteznega zaganjalnika (18) 

in potegnite vrvico nekoliko ven, da začutite upor. 
Nato s hitrim gibom potegnite vrvico ven in jo pus-
tite, da se počasi navije nazaj. Ne pustite, da bi 
vrvica hitro skočila nazaj.

Delovanje
• Po ogrevanju z ročico za plin (1) povišajte število 

vrtljajev motorja (glejte sl. 1 pol. H).
• Z ročico za izbiro prestave (7) izberite želeno 

prestavo in počasi premaknite ročico sklopke (4). 
Pritisnite ročico za odklepanje (sl. 8 pol. A), da 
lahko premaknete ročico sklopke (4). Če motor ne 
gre takoj v prestavo, počasi spet spustite ročico 
sklopke (4), nato ponovno poskusite.

Motorno olje
m Motorno olje je bilo izpuščeno za transport. 
Če pred zagonom motorja ne napolnite oljne ka-
di z oljem, pride do trajnih poškodb in izgube 
garancije.

10. Funkcije in krmiljenje

m POZOR!
Pred zagonom obvezno v celoti montirajte napra-
vo!

Glejte tudi Priročnik za motorje

Motorno stikalo (sl. 1/pol. 2)
Motorno stikalo (2) aktivira in deaktivira sistem za 
vžig.
Motorno stikalo (2) mora biti vedno v položaju „ON“, 
da zaženete motor.
Motorno stikalo (2) mora biti vedno v položaju „OFF“, 
da motor zaustavite.

Ročica sklopke (sl. 1/pol. 4)
• Aktiviranje ročice sklopke (4)

- Sklopka vklopljena (pritisnite ročico za odklepa-
nje (sl. 8/A), nato lahko ročico sklopke potisnete 
navzdol)

• Sprostitev ročice sklopke (4)
- Sklopka izklopljena.

Ročica za plin (sl. 1/pol. 1)
• Krmili število vrtljajev motorja. Ročico za plin (1) 

nastavite na nizko (L) ali visoko (H) število vrtlja-
jev, da zvišate ali znižate število vrtljajev motorja.

Leva krmilna ročica (sl. 1/pol. 5)
• Pritisnite levo krmilno ročico (5), da zavijete v levo.

Desna krmilna ročica (sl. 1/pol. 3)
• Pritisnite desno krmilno ročico (3), da zavijete v 

desno.

Ročica za izbiro prestave (sl. 1/pol. 7)
• Krmili premikanje stroja naprej in vzvratno.

Fiksiranje korita (sl. 3/pol. 6)
• Z desno roko povlecite fiksiranje korita (sl. 3/pol. 

6) v smeri A1 in odklenite ročico prekucnika (B).
• Ko odklenete transportno korito (8), ga lahko pre-

kucnete in tako izpraznite (glejte sl. 2 pol. A3).

m NAPOTEK
Če je korito polno ali transportirate težek tovor, je 
treba praznjenje transportnega korita (8) opraviti s 
pomočjo druge osebe.
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m NAPOTEK
Nikoli ne prestavljajte ročice dušilke (16) za zausta-
vljanje motorja. Lahko pride do težav pri vžigu ali 
poškodb motorja.

11. Čiščenje

Pozor!
Pred izvajanjem čistilnih del morate vedno izklopiti 
motor in odstraniti priključek vžigalne svečke.

Zaščitno opremo, zračne reže in ohišje motorja vzdr-
žujte kar se le da v stanju brez prisotnosti prahu in 
umazanije. Napravo obrišite s suho krpo ali s kompri-
miranim zrakom pod nizkim pritiskom.

Priporočamo, da napravo očistite neposredno po 
vsakem končanem delu.

Redno čistite napravo z vlažno krpo in nekaj milni-
ce. Ne uporabljajte nobenih čistilnih ali razredčilnih 
sredstev; le-ta lahko poškodujejo plastične dele napra-
ve. Pazite na to, da ne pride voda v notranjost naprave.

12. Transport

m Opozorilo
Pred transportom oz. pred parkiranjem v notranji 
prostor naj se motor stroja ohladi, da ne pride do 
opeklin ali požara. Če želite napravo prevažati, pred 
tem izpraznite rezervoar za gorivo. Z naprave s ščet-
ko ali omelcem očistite grobo umazanijo.

13. Skladiščenje

Napravo in njen pribor skladiščite v temnem, suhem, 
zaščitenem pred zmrzaljo, izven dosega otrok. Ideal-
na temperatura skladiščenja je med 5 in 30°C.

Orodje shranjujte v originalni embalaži.
Pokrijte električno orodje, da ga zaščitite pred pra-
hom ali vlago. Navodila za uporabo hranite ob elek-
tričnem orodju.

1. Opravite vsa splošna vzdrževalna dela, opisana 
v poglavju o vzdrževanju v navodilih za uporabo.

2. Iz rezervoarja izpustite gorivo (za to uporabite obi-
čajno plastično črpalko za bencin iz specializirane 
prodajalne).

3. Ko je gorivo iztočeno, zaženite stroj.
4. Pustite, da stroj teče v prostem teku, dokler se ne 

ustavi. To očisti preostalo gorivo iz uplinjača.
5. Počakajte, da se stroj ohladi (pribl. 5 minut)
6. Odstranite vžigalno svečko.
7. V izgorevalno komoro nalijte eno čajno žličko 

2-taktnega motornega olja. Večkrat previdno po-
tegnite vrvico zaganjalnika ven, da notranje se-
stavne dele premažete z oljem.

Krmiljenje
Motorni prekucnik ima krmilni ročici (3)+(5) na krmi-
lu, kar olajša krmiljenje. Preprosto pritisnite ustre-
zno desno (3) ali levo (5) krmilno ročico, da zavijete 
v desno ali levo.
Občutljivost krmiljenja se zvišuje sorazmerno s hit-
rostjo stroja in s praznim strojem je potreben le rahel 
pritisk na ročico, da zapeljete v ovinek. Če pa je stroj 
naložen, je potrebno več pritiska.

m Pozor!
Motorni prekucnik ima najvišjo kapaciteto nakla-
danja 300 kg. Priporočljivo pa je, da tovor ocenite 
in prilagodite glede na podlago, na kateri boste stroj 
uporabljali.
Priporočamo, da na občutljivih progah vozite z niz-
ko prestavo in posebej pazljivo. Izogibajte se ostrim 
ovinkom in pogosti menjavi smeri med vožnjo po 
cesti, še posebej na grobem, trdem terenu, kjer je 
polno ostrih neravnin in veliko trenja.

Upoštevajte, da je motorni prekucnik kljub po-
gonu na vsa kolesa v neugodnih vremenskih po-
gojih (poledica, močen dež in sneg) ali vrstah 
podlage nestabilen in je potrebna posebna pre-
vidnost.

Upoštevajte, da je to vozilo s kolesi, ki ob vožnji 
čez neravnine, luknje in stopnice precej zaniha 
in poskoči.
Ko spustite ročico sklopke (4), se stroj zaustavi 
in samodejno zavre.

Če stroj zaustavite na strmem pobočju, za var-
nost naprave v smeri nagiba namestite zagozdo.

Število vrtljajev v prostem teku
Nastavite ročico za plin (1) v položaj „L“, da zmanj-
šate obremenitev motorja, če ne delate.
Znižanje števila vrtljajev motorja za prosti tek motorja 
pomaga podaljšati življenjsko dobo motorja, prihra-
niti gorivo in znižati nivo hrupa stroja.

Zaustavljanje motorja
m Pozor!
Preprosto nastavite motorno stikalo (2) na položaj 
„OFF“, če želite zaustaviti motor v nujnem primeru.

V normalnih pogojih uporabite naslednji postopek.
• Premaknite ročico za plin (1) v položaj „L“.
• Pustite, da motor eno ali dve minuti teče v pros-

tem teku.
• Nato preprosto preklopite motorno stikalo (2) v po-

ložaj „OFF“.
• Obrnite ventil za bencin (15) proti položaju  . 
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Nastavljanje sklopke (sl. 16)
Če se sklopka okvari, bi bila posledica lahko večja 
odprtina ročice, kar bi otežilo uporabo. To pomeni, 
da je treba nastaviti potezalico in ročico z aktivira-
njem nastavitvene priprave (26) nastaviti v prvoten 
položaj ter zategniti protimatico (27).

Nastavljanje krmiljenja (sl. 17)
Če imate težave pri krmiljenju enote, morate krmilni 
ročici (3)+(5) dodatno nastaviti z nastavitveno pri-
pravo (26). 

Odvijte protimatico (27) in odvijte nastavitveno pri-
pravo (26) ven, da odstranite režo pri potezalici, ki 
lahko nastopi po prvi uporabi ali zaradi običajne ob-
rabe. Pazite, da nastavitvene priprave (26) ne odvi-
jete preveč ven, saj to lahko povzroči težave zaradi 
prekinitve potiska. Pazite, da po nastavljanju za-
tegnete protimatico (27).

Mazanje
Menjalnik je tovarniško že namaščen in zatesnjen.

Menjava olja
Menjava olja menjalnika (sl. 12/13)
Olje je treba zamenjati na vsakih 1000 obratovalnih 
ur in v toplem stanju in ko motor miruje. V ta namen 
pustite, da motor kratek čas deluje. 
• Pod vijak za izpust olja postavite primerno lovil-

no posodo z vsaj 2 litra prostornine (glejte sl. 12 
pol. 28).

• Najprej odprite vijak za izpust olja (28) in nato na-
stavek za dolivanje olja (29) ter pustite, da odteče 
vse olje menjalnika (sl. 13).

• Ponovno zaprite vijak za izpust olja (28).
• Prek nastavka za dolivanje olja (29) nalijte 1,62 

litra svežega olja za menjalnik. Za to uporabite čr-
palko za olje menjalnika z gibko cevjo. Speljite gib-
ko cev prek odprtine v nastavek za dolivanje olja 
(glejte sl.13).

Motorno olje
Pred vsako uporabo preverite nivo olja. Odstranite 
merilno palico za olje (23) in pri vodoravno postav-
ljenem stroju preverite, ali je nivo med obema ozna-
kama. Po potrebi dolijte olje.  

Menjava motornega olja (sl. 18)
Olje je treba zamenjati na vsakih 50 obratovalnih ur 
in v toplem stanju in ko motor miruje. V ta namen 
pustite, da motor kratek čas deluje. Nato pustite, da 
olje steče v primerno posodo, tako da odstranite me-
rilno palico za olje (sl. 18 pol 23) in vijak za izpust olja 
(sl. 18 pol. 22). Po potrebi si pomagajte s primerno 
gibko cevjo ali cevjo. Ko ste izpustili vse olje, ponov-
no vstavite vijak za izpust olja (22), dolijte sveže olje 
in zaprite odprtino za dolivanje olja (23).

8. Vžigalno svečko namestite nazaj.
9. Očistite zunanje ohišje stroja. Za čiščenje zunan-

josti stroja in odstranjevanje tujkov iz prezračeval-
nih rež uporabite čiste krpe.

m Pri čiščenju plastičnih delov ne uporabljajte 
agresivnih čistil ali čistil na naftni osnovi. Kemi-
kalije lahko poškodujejo plastične dele.
10. Stroj skladiščite na ravni podlagi v čisti, suhi stav-

bi z dobrim zračenjem.
m Stroja z gorivom ne shranjujte v neprezračeva-
nem prostoru, kjer bi lahko bencinski hlapi prišli 
v stik s plameni, iskrami, vžigalnimi plameni in 
drugimi viri vžiga.

Ponovni zagon
1. Odstranite vžigalno svečko.
2. Vrvico zaganjalnika večkrat potegnite ven, da 

očistite ostanke olja iz izgorevalne komore.
3. Očistite kontakte vžigalne svečke ali vstavite no-

vo vžigalno svečko.
4. Napolnite rezervoar.

14. Vzdrževanje

Pozor!
Pred izvajanjem čistilnih del morate vedno izklopiti 
motor in odstraniti priključek vžigalne svečke.

Pomemben napotek v primeru popravila:
Ko napravo vračate v popravilo, upoštevajte, da jo 
morate zaradi varnostnih razlogov na servisni cen-
ter poslati brez olja in bencina. Ustrezno oskrbovanje 
in mazanje pomagata vzdrževati stroj v brezhibnem 
obratovalnem stanju.

Vzdrževanje
m OPOZORILO
Izklopite motor in sprostite vse krmilne ročice. Mo-
tor mora biti hladen. Povlecite vtič vžigalne svečke 
(25) z vžigalne svečke (13) (glejte sl. 15). Preverite 
splošno stanje stroja. Bodite pozorni na razrahljane 
vijake, nepravilno usmerjenost ali zatikanje premika-
jočih se delov, zlomljene dele in ostale stvari, ki bi 
lahko vplivale na varnost pri delu.
Odstranite vse tujke in ostale materiale, ki so se nab-
rali v kolesih in na enoti. Stroj očistite po vsaki upo-
rabi. Za mazanje vseh premikajočih se delov upo-
rabljajte visokokakovostno in redko strojno olje.
m Za čiščenje stroja nikoli ne uporabljajte viso-
kotlačnih čistilnikov. Voda lahko vdre v zates-
njene predele stroja in ohišja gonila ter povzroči 
škodo na vretenih, zobnikih, ležajih in motorju.  
Če uporabljate visokotlačne čistilnike, skrajša-
te življenjsko dobo in poslabšate enostavnost 
vzdrževanja.
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NAPOTEK
Razrahljana vžigalna svečka se lahko pregreje in po-
škoduje motor. Če pa je vžigalna svečka zategnjena 
premočno, se lahko poškoduje navoj v glavi motorja.

Mazanje pogonske verige (sl. 9-10)
Pokrov (sl. 9 pol. A) odstranite s pomočjo vijakov (19). 
Pogonsko verigo (24) namastite vsakih 500 obrato-
valnih ur. Po zaključenem vzdrževanju odprtino zapri-
te s pokrovom (sl. 9 pol. A) in vijaki (19).

Demontaža koles (sl. 6)
V primeru vzdrževanja kolesa demontirajte, kot je pri-
kazano na sliki 6.

Servisne informacije
Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka izpostav-
ljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so nekateri 
deli potrošni material.
Obrabni deli*: Vžigalna svečka, jermen

* ni nujno, da je v obsegu dobave!

Nadomestne dele in pribor dobite v našem servisnem 
centru. V ta namen odčitajte QR-kodo na naslovni 
strani.

15. Odstranjevanje in ponovna uporaba

Napotki za embalažo

 Embalažne materiale je mo-
goče reciklirati. Embalažo za-
vrzite okolju prijazno.

Več informacij o odlaganju iztrošene naprave 
med odpadke izveste pri lokalni skupnosti ali ob-
činski upravi.

Goriva in olja
• Pred odstranjevanjem naprave med odpadke je tre-

ba rezervoar za gorivo in rezervoar za motorno olje 
izprazniti!

• Gorivo in motorno olje ne sodita med gospodinjske, 
pač pa ju morate zavreči oz. oddati na zbirno mesto 
ločeno! 

• Prazne posode za olje in gorivo je treba zavreči 
okolju prijazno. 

Priporočeno motorno olje 
SAE 10W-30 ali SAE 10W-40 (odvisno od tempera-
ture pri uporabi).

Odpadno olje odstranite v skladu s predpisi na kra-
jevnem zbirnem mestu za odpadno olje. Prepove-
dano je izpuščanje odpadnega olja v tla ali mešanje 
z odpadki. 

Zračni filter
Pogosto čiščenje zračnega filtra preprečuje nepravil-
no delovanje uplinjača.

Čiščenje zračnega filtra in menjava zračnega fil-
tra (sl. 19/20)
• Zračni filter (sl. 20/pol. 14) je treba očistiti vsakih 30 

obratovalnih ur.
• Odstranite pokrov zračnega filtra (sl.19/pol. A), tako 

odvijete krilati vijak (sl. 19/pol. B1)
• Odvijte krilati vijak (sl. 20/pol. B2) in odstranite 

zračni filter (sl. 20/pol. 14)
• Očistite zračni filter, tako da ga iztepete oz. ga po 

potrebi zamenjajte.
• Filter sestavite v obratnem vrstnem redu

m OPOZORILO
NIKOLI za čiščenje vložka zračnega filtra ne upo-
rabljajte bencinskih in čistilnih razredčil z nizkim vne-
tiščem. Lahko pride do požara ali eksplozije.

NAPOTEK
Motor ne sme nikoli delovati s poškodovanim zračnim 
filtrom. Umazanija lahko povzroči zelo resno škodo na 
motorju. V tem primeru tako prodajalec kot tudi proizva-
jalec ne sprejemata nikakršnih garancijskih zahtevkov.

Preverjanje, čiščenje in menjava vžigalne svečke 
(13) (sl. 11/15)
Vžigalno svečko (13) po 10 obratovalnih urah preve-
rite glede umazanije. Po potrebi jo očistite z bakreno 
žično krtačo. Vžigalno svečni servisirajte po nadalj-
njih 50 obratovalnih urah.
• Odstranite vtič vžigalne svečke (25).
• Odstranite vso umazanijo z vznožja vžigalne sveč-

ke (13).
• Za odstranitev vžigalne svečke (13) uporabite vijač-

ni ključ.
• Preglejte vžigalno svečko (13). Z žično krtačo od-

stranite morebitne obloge.
• Poglejte, če so na zgornji strani vžigalne svečke 

spremembe barve. Običajno je barva svetla.
• Preverite režo na vžigalni svečki. Sprejemljiva širi-

na reže je 0,6 – 0,7 mm (glejte sl. 11).
• Z roko previdno vstavite vžigalno svečko (13).
• Ko ste vžigalno svečko (13) vstavili, jo zategnite s 

ključem za vžigalno svečko.
• Namestite vtič vžigalne svečke (25) na vžigalno 

svečko (13).
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16. Odpravljanje motenj

V naslednji tabeli so prikazani simptomi napak in opisana pomoč, če vaša naprava enkrat ne deluje pravilno. Če s tem ne 
morete lokalizirati in odpraviti težave, se obrnite na svoj servis.

Težava Vzrok Ukrep

Motor se ne zažene.

Kabel vžigalne svečke je snet. Kabel vžigalne svečke fiksno priključite na vži-
galno svečko.

Ni goriva ali staro gorivo. Natočite čist, svež bencin.

Dušilka ni v odprtem položaju. Ročico za plin morate ob hladnem zagonu obrniti 
v položaj dušilke.

Vod za gorivo je zamašen. Očistite vod za gorivo.
Umazana vžigalna svečka. Očistite, nastavite razmik ali zamenjajte.

 Zalit motor.
Počakajte nekaj minut, preden poskušate po-
novno zagnati motor, vendar ne pustite, da bi se 
motor zalil.

Motor teče nemirno.

Kabel vžigalne svečke je zrahljan. Priključite in pritrdite kabel vžigalne svečke.
Motor deluje z DUŠILKO. Obrnite ročico dušilke v položaj OFF.
Vod za gorivo je zamašen ali pa je gorivo 
staro.

Očistite vod za gorivo. V rezervoar natočite čist, 
svež bencin.

Prezračevanje je zamašeno. Očistite prezračevanje.
Voda ali umazanija v sistemu za dovod 
goriva.

Izpraznite rezervoar. V rezervoar natočite sveže 
gorivo.

Umazan zračni filter. Očistite ali zamenjajte zračni filter.
Napačno nastavljen uplinjač. Obrnite se na naš servis

Motor je pregret

Nivo motornega olja je nizek. V ohišje ročične gredi nalijte ustrezno olje.
Umazan zračni filter. Očistite zračni filter.
Tok zraka je oviran. Odstranite ohišje in očistite.
Uplinjač ni pravilno nastavljen. Obrnite se na naš servis

Motor teče, stroj pa se 
ne premika.

Prestava ni pravilno izbrana. Prepričajte se, da prestavna ročica ni med dve-
ma prestavama.

Pogonske verige niso dovolj napete. Napnite verige.
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Förklaring av symbolerna på apparaten
Användningen av symboler i den här handboken ska göra dig uppmärksam på eventuella risker. Säkerhetssymbolerna 
och förklaringarna som anges i samband med dessa måste förstås. Varningarna i sig undanröjer inga risker och kan inte 
ersätta lämpliga åtgärder för att förebygga olyckor.

 

Läs igenom denna användningsmanual noga.

Bär hörselskydd.

Använd skyddsglasögon. 

Använd säkerhetsskor.

Bär arbetshandskar.

 

Det är förbjudet att ändra och att ta bort maskinens skydds- och 
säkerhetsanordningar.

Rör inte vid varma maskindelar.

Ingen rökning eller öppen eld.   

Ivägslungade föremål kan leda till skador.

Håll andra människor borta från arbetsområdet.
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Använd inte apparaten i sluttningar med en lutning på mer än 20°. Vältrisk!

 

Risk för förgiftning! Använd endast apparaten utomhus och aldrig i stängda eller 
dåligt ventilerade rum.

Säkra apparaten mot oavsiktlig inkoppling innan underhålls- och/eller 
reparationsarbeten utförs.

Produkten uppfyller kraven i gällande europeiska direktiv.

m Observera! I denna driftsanvisning har vi försett ställen som berör din säkerhet med denna 
symbol
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2. Apparatbeskrivning (bild 1-20)

1. Gasreglage
2. Motorbrytare
3. Höger styrspak
4. Kopplingsspak
5. Vänster styrspak
6. Flaskfäste
7. Växelspak
7a. Växelplatta
8. Transportflak
9. Växellåda
10. Hjul

Motor
11. Gaskabel
12. Avgasrör
13. Tändstift
14. Luftfilter
15. Bensinkran
16. Chokereglage
17. Reverseringsstart
18. Dragstart
19. Underhållsöppning fästskruv
20. Tanklock
21. Bränsletank
22. Oljeavtappningsskruv motorolja
23. Oljepåfyllningsöppning/oljemätsticka
24. Drivkedja
25. Tändstiftskontakt
26. Justeringsanordning
27. Låsmutter
28. Oljeavtappningsskruv växellådsolja
29. Oljepåfyllningsrör växellådsolja

3. Leveransomfång

• Dumper DP3000
• Styrstänger
• Transportflak
• Hjul
• Växelspak
• Påse med monteringsmaterial
• Instruktionsmanual
• Motormanual

4. Avsedd användning

Maskinen får endast användas på ändamålsenligt 
sätt. Varje användning därutöver är inte ändamålsen-
lig. För skador eller personskador till följd av detta an-
svarar användaren/operatören och inte tillverkaren.
I den avsedda användningen ingår också att man 
följer säkerhetsanvisningen liksom monteringsanvis-
ningen och driftanvisningar i bruksanvisningen.

1. Inledning

Tillverkare:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Bästa Kund!
Vi hoppas att du får mycket glädje och nytta av din 
nya maskin.

Info:
Tillverkaren av denna maskin ansvarar enligt gällan-
de produktansvar inte för skador som kan uppstå på 
maskinen eller genom maskinen:
• Vid felaktig hantering.
• Om driftsanvisningen inte följs
• Reparationer genom utomstående, obehöriga fack-

specialister
• Vid byte och montering av reservdelar som inte är 

original
• felaktig användning.

Beakta följande:
Läs hela texten i bruksanvisningen innan montering 
och idrifttagning.
Denna instruktionsmanual hjälper dig lära känna ap-
paraten och hur den bäst kan användas på avsett 
sätt.
Instruktionsmanualen innehåller viktiga anvisningar 
om hur du arbetar säkert, fackmannamässigt och 
ekonomiskt med apparaten. Den informerar om hur 
du undviker faror, håller nere reparationskostnader 
och stilleståndstider samt hur du ökar apparatens till-
förlitlighet och livslängd.
Utöver denna instruktionsmanuals säkerhetsbestäm-
melser måste även föreskrifterna beaktas som gäller 
apparatens användning i ditt land.
Bevara denna instruktionsmanual vid apparaten, i 
en plastficka som skyddar den mot smuts och fukt. 
Bruksanvisningen måste läsas och följas av all ope-
ratörspersonal innan arbetet påbörjas.
Endast personer som utbildats i apparatens använd-
ning, och som informerats om riskerna som finns, får 
arbeta med apparaten. Minsta ålder måste beaktas.
Förutom säkerhetsanvisningarna i denna bruksanvis-
ning och de landsspecifika föreskrifterna, måste man 
också beakta allmänna regler för drift av identiska 
maskiner.
Vi tar inget ansvar för olyckor eller skador som orsa-
kats av underlåtenhet att följa bruksanvisningen och 
säkerhetsinstruktionerna .
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Allmänna säkerhetsanvisningar

1. Håll ordning i ditt arbetsområde
• Oordning i arbetsområdet kan orsaka olyckor.

2. Ta hänsyn till omgivningens påverkan
• Arbeta aldrig i slutna eller dåligt ventilerade ut-

rymmen med apparaten. När motorn går gene-
reras giftiga gaser. Dessa gaser kan vara lukt-
fria och osynliga.

• Utsätt inte apparaten för regn.
• Använd inte apparaten i fuktiga eller våta för-

hållanden.
• Var noga med att du står stabilt, om marken är 

ojämn.
• Se till att det finns tillräcklig belysning under ar-

betet.
• Använd inte apparaten där det finns lättantänd-

lig vegetation eller där det finns risk för brand 
eller explosion.

• Vid torka, ha en brandsläckare i beredskap 
(brandfara).

3. Håll andra personer på avstånd
• Låt inga andra personer, i synnerhet inte barn 

eller ungdomar komma i närheten av appara-
ten. Håll dem borta från arbetsområdet.

4. Förvara apparater som inte används på ett sä-
kert sätt
• Apparater som inte används ska lagras på en 

torr, högt belägen eller låst plats utom räckhåll 
för barn.

5. Överbelasta inte din maskin
• Arbeta bara inom angivet effektområde.

6. Använd lämpliga arbetskläder
• Använd inte löst sittande kläder eller smycken 

eftersom de kan fastna i rörliga delar.
• Använd rejäla arbetshandskar, läderhandskar 

ger bra skydd.
• Använd säkerhetsskor med stålhättor.
• Bär alltid arbetskläder av kraftigt material vid 

allt arbete.
• Bär hårnät och skyddshjälm om du har långt 

hår.
7. Använd personlig skyddsutrustning 

• Bär alltid huvud-, ögon-, hand-, fot- och hörsel-
skydd.

8. Undvik onormal kroppshållning
• Se till att stå tillräckligt stadigt när apparaten 

används.
9. Arbeta bara när du är klar i huvudet och skärpt

• Arbeta aldrig när du är påverkad av alkohol, 
droger, mediciner eller andra substanser som 
kan försämra synen, motoriken eller omdömet.

10. Använd apparaten för det den är avsedd
• Utsätt inte apparaten för användningsområden 

som den inte är avsedd för.

Personer som använder och underhåller maskinen 
måste insatta i dessa och känna till möjliga risker.
Förändringar av maskinen fritar tillverkaren från allt 
ansvar och därav resulterande skador.

Maskinen får bara användas med originaltillbehör 
och originalverktyg från tillverkaren.

Observera att våra maskiner inte är konstruerade för 
kommersiell, hantverksmässig eller industriell an-
vändning. Vi lämnar ingen garanti när apparaten an-
vänds i kommersiella eller industriella verksamheter 
liksom liknande verksamheter.

5. Allmänna säkerhetsanvisningar

I denna driftsanvisning har vi försett ställen som berör 
din säkerhet med denna symbol: m

Dessutom innehåller driftmanualen andra viktiga av-
snitt som markeras med ordet ”OBS!”.

m Observera!
Vid användning av utrustning måste vissa säker-
hetsåtgärder följas för att undvika personskador 
och sakskador. Läs noga igenom bruksanvisningen/
säkerhetsanvisningarna. Skulle du lämna över ma-
skinen till någon annan person, lämna även över  
bruksanvisningen/säkerhetsanvisningarna. Vi tar 
inget ansvar för olyckor eller skador som orsakats av 
underlåtenhet att följa bruksanvisningen och säker-
hetsinstruktionerna .

m FARA
Underlåtenhet att följa dessa instruktioner innebär 
högsta fara för liv eller risken för livshotande skador.

m VARNING
Underlåtenhet att följa dessa instruktioner innebär 
fara för liv eller risk för svåra skador.

m FÖRSIKTIGHET
Underlåtenhet att följa dessa instruktioner kan leda 
till små till måttliga skador.

m OBS!
Underlåtenhet att följa denna instruktion medför risk 
för skador på motorn eller annan egendom.
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4. Maskinen fungerar inte i oventilerade områden 
eller i lättantändliga miljöer. Om apparaten ska 
användas i väl ventilerade utrymmen måste avga-
serna ledas direkt ut i det fria via en avgasslang. 
m Observera! Men även om en avgasslang an-
vänds kan giftiga avgaser läcka ut. På grund av 
brandrisken får avgasslangen aldrig riktas mot 
brännbara material.

5.  m Explosionsrisk! Använd aldrig enheten i rum 
med brännbart material.

6. Under transporten ska maskinen säkras mot att 
glida och luta.

7. Se till att inget bränsle spills på motorn eller att 
avgaser släpps ut.

8. Reparations- och skötselarbeten får endast utfö-
ras av teknisk personal.

9. Vidrör inga rörliga eller varma delar. Avlägsna 
inga skyddsanordningar.

10. De angivna värdena för ljudeffektnivå (LwA) och 
ljudtrycksnivån (LpA) som anges i tekniska data ut-
gör emissionsnivåer men representerar inte nöd-
vändigtvis säkra arbetsnivåer. 

11. Eftersom det finns ett samband mellan utsläpp 
och immissionsnivåer kan de inte på ett tillförlitligt 
sätt inte användas för att bestämma nödvändiga, 
ytterligare försiktighetsåtgärder. Faktorer som 
påverkar den nuvarande utsläppsnivån av arbets-
kraften inkluderar egenskaperna hos arbetsrum-
met och andra bullerkällor såsom antalet maski-
ner och andra angränsande processer samt den 
tid operatören utsätts för buller etc. Dessutom 
kan den tillåtna utsläppsnivån variera från land till 
land. Ändå kommer denna information att kunna 
ge operatören av maskinen möjligheten att ge-
nomföra en bättre bedömning av risker och faror.

12. Sätt aldrig in föremål i luftventilerna. Det gäller 
även om strömmen är avstängd. Underlåten-
het att följa detta kan leda till personskador eller 
skador på utrustningen. 

13. Håll maskinen fri från olja, smuts och andra för-
oreningar.

14. Se till ljuddämpare och luftfilter fungerar på rätt 
sätt. Dessa delar fungerar som flamskyddsmedel 
vid en feltändning.

15. Stäng av motorn:
 - Alltid när du lämnar maskinen
 -  Före påfyllning av bränsle

16. Stäng alltid bränslekranen när maskinen inte är 
i drift.

17. Använd aldrig chokereglaget för att stoppa mo-
torn.

Säkerhetsanvisningar för hantering av brandfar-
liga drivmedel
1. VARNING!: Bensin är mycket brandfarligt
2. Förvara alltid bensin i behållare som är avsedda 

för detta ändamål.  
3. Fyll endast på bensin utomhus och rök inte i när-

heten.
4. Fyll på bensin innan motorn startas. Ta aldrig av 

bränsletankens lock eller fyll på bensin när mo-
torn är igång eller fortfarande varm.

5. Om bränsle spills, försök inte starta motorn utan 
flytta bort maskinen från området för det utspillda 
bränslet och undvik alla antändningskällor tills alla 
bränsleångor har försvunnit. Sätt fast bränsletan-
kens och behållarens lock och ordentligt igen.

Påfyllning av bränsle
Stäng alltid av motorn innan påfyllning av bränsle.

m Observera! Öppna alltid tanklocket försiktigt så att 
befintligt övertryck släpps ut långsamt.

• När du arbetar med maskinen uppstår höga tem-
peraturer på höljet. Låt enheten svalna helt före 
tankning.

•	
m Observera! Vid otillräcklig kylning av maskinen 
kan bränslet antändas vid tankning och orsaka allvar-
liga brännskador.

• Se till att inte fylla tanken med för mycket bränsle. 
Om du spiller bränsle måste bränslet tas bort ome-
delbart och maskinen rengöras.

• Stäng alltid låsskruven på bränsletanken ordentligt 
för att förhindra att den lossnar på grund av de vi-
brationer som uppstår vid användning av apparaten.

m FARA
Tanka inte maskinen i närheten av öppen eld.

Särskilda säkerhetsföreskrifter vid användning 
av förbränningsmotorer

m FARA

Förbränningsmotorer utgör under drift och vid tank-
ning en särskild risk. Läs och följ alltid varningarna. 
Om dessa inte följs kan det orsaka allvarliga eller livs-
hotande skador.

1. Inga ändringar får göras på maskinen.
2.  m Observera! 

Förgiftning, avgaser, bränsle och smörjmedel är 
giftiga, avgaserna får inte andas in.

3.  m Observera! 
Risk för brännskador, rör inte avgassystem och 
drivaggregat.
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4. Regelbundna kontroller beträffande läckagestäl-
len eller spår av slitage i bränslesystemet, ex-
empelvis genom porösa rör, lösa eller saknade 
anslutningsdelar och skador på tanken eller tan-
klocket. Innan användning måste eventuella de-
fekter åtgärdas. 

5. Före kontroll eller inställning av apparaten eller 
motorn måste tändstiftet resp. tändkabeln tas bort 
för att undvika oavsiktlig start. 

Lagring
1. Förvara aldrig utrustningen med bränsle i tanken i 

byggnader där ångorna kan komma i kontakt med 
öppen eld eller gnistor.

2. Låt motorn svalna innan förvaring i ett stängt ut-
rymme.

3. För att minska brandrisken, håll motorn, ljuddäm-
paren, batterifacket och bränslelagringsområdet 
fritt från vegetativt material och överflödigt fett.

Längre förvaring/vinterförvaring
1. Töm ut bränslet vid längre förvaring/vinterförva-

ring. Bränslen är kemiska föreningar som änd-
rar sina egenskaper under långvarig lagring. Om 
bränsletanken måste tömmas ska detta göras ut-
omhus.

m VARNING

Felaktigt underhåll eller underlåtenhet att följa eller 
underlåtenhet att rätta till ett problem kan vara en käl-
la till fara under drift. Använd endast maskiner som är 
regelbundet och korrekt underhållna. Bara på ett så-
dant sätt kan du utgå från att du använder din maskin 
på ett säkert, ekonomiskt och problemfritt sätt.

Rengör, underhåll, justera eller reparera inte ma-
skinen när den är igång. Rörliga delar kan orsaka 
allvarliga skador.
Använd inte bensin eller andra lättantändliga lös-
ningsmedel för att rengöra maskindelar.

m VARNING

Ångor från bränslen och lösningsmedel kan explode-
ra.

Efter reparations- och underhållsarbeten, sätt tillbaka 
skydd och säkerhetsutrustning på maskinen.

Se till att maskinen är i driftsäkert tillstånd, kontrollera 
i synnerhet bränslesystemets täthet.

Ta alltid bort smuts från motorns kylflänsar.

6. Ytterligare säkerhetsanvisningar

Restrisker
Maskinen har tillverkats enligt senaste tekniska rön 
och gällande säkerhetstekniska regler. Trots detta 
kan det uppstå vissa restrisker vid arbetet.

• Trots alla vidtagna åtgärder kan det finnas restris-
ker som inte är uppenbara.

• Restrisker kan minimeras genom att säkerhetsan-
visningar och ändamålsenlig användning liksom 
bruksanvisningen beaktas i sin helhet.

• Håll händerna borta från arbetsområdet när maski-
nen är i drift.

• Inspektera noggrant området där du ska arbeta och 
håll arbetsområdet rent och fritt från skräp för att 
undvika snubbelrisk. Arbeta på ett plant, slätt golv.

• Under montering, installation, drift, underhåll, repa-
ration eller transport, placera aldrig någon del av 
din kropp i en position där den skulle vara i fara om 
rörelse skulle inträffa.

• Håll alla åskådare, barn och husdjur på minst 23 
meters avstånd. Stoppa maskinen omedelbart om 
någon närmar sig.

• Klättra inte upp i tråget och transportera inga pas-
sagerare.

• Parkera aldrig maskinen på en instabil plats som 
kan ge vika, speciellt när maskinen är lastad.

• Släpp kopplingsspaken innan du startar motorn.
• Starta motorn försiktigt enligt instruktionerna och 

håll fötterna borta från de rörliga delarna.
• Lämna aldrig förarplatsen medan motorn är igång.
• Håll alltid apparaten med båda händerna när du ar-

betar. Håll alltid i styrstången ordentligt. Var med-
veten om att maskinen oväntat kan hoppa uppåt 
eller framåt den stöter på hinder som stora stenar.

• Maskinen ska alltid köras i gångtakt.
• Överbelasta inte maskinen. Kör med en säker has-

tighet, anpassa din hastighet till terrängens lutning, 
vägytan och lastens vikt.

• Var särskilt försiktig när du backar med maskinen 
eller drar den till dig.

• Var särskilt försiktig när du använder maskinen på 
grusvägar, trottoarer eller gator eller korsar dessa. 
Se upp för dolda faror och trafik.

• Kör på mjukt underlag i första växeln framåt/back-
ning. Accelerera, styr eller bromsa inte kraftigt.

Säkerhetsanvisningar för service/underhåll och 
lagring
1. Använd bara originaldelar för underhåll och tillbe-

hör
2. Byt ut defekta ljuddämpare.
3. Kontrollera alltid maskinen visuellt innan du an-

vänder den för slitage eller skada. Slitna eller ska-
dade delar och skruvar måste bytas ut. Dra åt alla 
muttrar, bultar och skruvar för att säkerställa att 
utrustningen är i säkert skick.
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7. Tekniska specifikationer

Motor 4,1 kW
Växellåda 3F+1R
Bärkraft 300 kg

Transportflak längd 910 mm

Transportflak bredd 650 mm

Transportflak djup 575 mm

Vikt 143 kg
Motortyp 4-taktsmotor
Tomgångsvarvtal 1800 1/min.
Maximalt varvtal 3600 1/min.

Motorstartare Reverseringsstart 
(snörstart)

Motorbränsle

Blyfri bensin med ett 
oktantal på 90 och 

högre och en maximal 
bioetanolhalt på 5 %

Bränsletankens 
kapacitet 4,2 l

Erforderlig motorolja SAE 10W-30
Växellådsolja SAE30 / 80W-90
max stigning 12°
Maximal 
oljetankkapacitet 0,6 l

Med förbehåll för tekniska ändringar!

Buller och vibration
m Varning: Buller kan ha allvarlig inverkan på din 
hälsa. Om maskinens buller överstiger 85 dB, bör du 
använda ett passande hörselskydd.

Information om bullerutveckling uppmätt enligt 
tillämpliga standarder:
Ljudtryck LpA = 76,7 dB
Ljudeffekt LwA = 96,8 dB
Mätosäkerhet KPA = 1,95 dB

Använd ett hörselskydd.
Buller kan orsaka hörselskador.
Vibration styrhandtag vänster Ahv = 3,92 m/s2

Vibration styrhandtag höger Ahv = 9,92 m/s2

Mätosäkerhet KPA = 1,5 m/s2

Det angivna vibrationsemissionsvärdet har uppmätts 
med en standardiserad testmetod och det kan an-
vändas för jämförelse. Det angivna vibrationsemis-
sionsvärdet kan också användas för en första be-
dömning av belastningen.

Restrisker och skyddsåtgärder
Försumma ergonomiska principer
Slarvig användning av personlig skyddsutrust-
ning
Oaktsam användning eller utelämnande av personlig 
skyddsutrustning kan leda till allvarlig personskada.

 – Använd föreskriven skyddsutrustning.

Mänskliga faktorn, felförhållanden
 – Behåll full koncentration vid allt arbete.

m Restrisk - kan aldrig uteslutas.

Kvarstående elektriska risker
Elektrisk kontakt
Vid beröring av tändstiftskontakten kan det uppstå 
elektriska stötar om motorn kör.

 – Vidrör aldrig stiftkontakten eller tändstiftet när mo-
torn kör.

Kvarstående termiska risker
Brännskador, frostskador
Beröring av utlopp/hus kan leda till brännskador.

 – Låt motorn svalna.

Risker vid buller
Hörselskador
Längre tids oskyddad arbete med apparaten kan leda 
till hörselskador.

 – Ta för vana att alltid använda hörselskydd.

Risk genom material och andra ämnen
Kontakt, inandning
Maskinens avgaser kan skada hälsan.

 – Använd denna motordrivna apparat enbart utom-
hus

Brand, explosion
m Bränsle är brandfarligt.

 – Under arbete och tankning är rökning och öppen 
eld förbjudet.

Agerande i nödfall
Om en olycka eventuellt skulle inträffa ska du vidta 
nödvändiga åtgärder för första hjälpen och tillkalla 
kvalificerad läkarhjälp så fort som möjligt.

När du ringer för att få hjälp, lämna följande in-
formation:
1. Var det hände
2. Vad som hände
3. Hur många skadade
4. Vilken typ av skador
5. Vem du är som ringer!
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Växelväljarspak (bild 18)
Skjut växelväljarspaken (7) genom slitsen i växel-
plattan. Fäst växelspaken med skruvarna (M8x30 
mm) på insidan av växelspaken. 

Strömbrytarkabel (bild 23)
Fäst kabeln till strömbrytaren med de bifogade bunt-
banden.

m SE UPP!
Innan motorn startas, kontrollera följande:
• bränslenivån, fyll på vid behov 

 - bränsletanken (21) bör vara minst halvfull
• Se till att apparaten har tillräcklig ventilation
• försäkra dig om att tändstiftskontakten (25) är an-

sluten till tändstiftet (13)
• Luftfiltrets skick
• skicket hos bränsleledningar
• de yttre skruvförbanden beträffande korrekt säte

Fyll på bränsle
Rekommenderat bränsle
Fyll endast bränsletanken (21) med rent bränsle med 
minst 90 oktan och max 5 % bioetanol.

m OBS!
Tanken får fyllas upp till max 12,5 mm (1/2 ”) un-
der påfyllningshalsens nedre kant för att få plats 
för expansion.
Använd endast färskt, rent bränsle.

m Observera!
Vatten eller orenheter i bensinen skadar bränslesys-
temet.

m Tanka i ett väl ventilerat utrymme med motorn 
avstängd. Om motorn varit i drift strax innan ska 
du låta den svalna. Tanka aldrig motorn i en bygg-
nad där det kan uppkomma bensinångor, lågor 
eller gnistor.

Bensin är ytterst brandfarligt och explosivt. Det 
finns risk för brännskador och andra allvarliga 
skador vid hantering av bränsle.
• Stäng av motorn och håll den borta från värme och 

gnistor och öppen eld.
• Tanka endast utomhus.
• Torka omedelbart upp bensinspill.

Motorolja
m Oljan tappas före transport. Underlåtenhet att 
fylla oljetråget med olja innan motorn startas 
kommer att orsaka permanent skada och ogil-
tigförklara motorgarantin.

m VARNING
Vibrationsemissionsvärdet kan avvika från det angiv-
na värdet under den faktiska användningen beroen-
de på användning. Försök att hålla vibrationsbelast-
ningen så låg som möjligt. Exempel på åtgärder som 
minskar vibrationsbelastningen är att använda hand-
skar när du använder verktyget liksom att begränsa 
arbetstiden. 

Då ska man ta hänsyn till alla delar av driftcykeln (till 
exempel de tider när apparaten är avstängd och när 
den är inkopplad, men körs utan belastning).
Begränsa buller och vibrationer till ett minimum!

8. Uppackning

Öppna förpackningen och ta ut enheten försiktigt.
Ta bort förpackningsmaterialet, förpacknings-/ och 
transportsäkringar (om det finns).
Kontrollera att leveransomfånget är fullständigt.
Kontrollera enheten och tillbehör för transportska-
dor. Vid reklammationer måste transportören genast 
meddelas. Senare reklamationer kan inte behandlas.
Om möjligt, ha kvar förpackningen fram till utgången 
av garantiperioden.
Bekanta dig med apparaten innan bruk med hjälp av 
bruksanvisningen. 
Använd bara originaldelar till tillbehören och till slit- 
och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din 
fackhandlare.
Ange våra artikelnummer liksom maskinens typ och 
tillverkningsår vid beställningar.

m SE UPP!
Maskin och förpackningsmaterial är inga leksa-
ker! Barn får inte leka med plastpåsar, folie och 
smådelar! Risk för kvävning eller andra skador!

9. Uppställning / Före idrifttagning

Med följande monteringsanvisning kan du montera 
maskinen på några minuter.

Styrstång (bild 21)
Rikta in hålen i styrstången med hålen i sidodelarna 
och fäst styrstången med skruvarna (pos. A M10x45 
mm och pos. B M10x25), brickor och muttrar. 

Hjul (bild 6)
Skjut hjulen (10) på hjulbultarna och fäst dem med de 
medföljande brickorna och säkringsmuttrarna (M12). 
Se till att ventilen (som du behöver för att pumpa upp 
hjulen) är på utsidan av hjulet.  

Transportflak (bild 22)
Skjut in transportflaket (8) i sidled i fästena försedda 
med styrstift. Säkra detta med de medföljande splin-
tarna. 
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Starta motorn (bild1/4/14)
Kallstart
• Vrid chokespaken (16) på motorn till läge     (Bild 

14).
• Ställ gasreglaget (1) på det övre greppet till halvöp-

pet läge.
• Slå på motorbrytaren (2).
• Ställ bensinkranen (15) i läge 
• Dra långsamt i pådragslinan (18) flera gånger så 

att bensinen rinner in i förgasaren.
 - Håll sedan i greppet på dragstarten (18) och dra 

ut linan lite tills du känner motstånd.
 - Dra sedan ut linan snabbt i en rörelse och låt 

linan sakta spola tillbaka. Låt inte linan snäppa 
tillbaka. Dra linan flera gånger om det behövs 
tills motorn startar.

• Varmkör motorn i några sekunder
• Flytta sedan gradvis chokereglaget (16) in i  

-läge.

m OBS!
Att starta om en motor som redan är varm från tidiga-
re drift kräver vanligtvis inte användning av choken.

Varmstart
• Ställ gasreglaget (1) på det övre greppet till halvöp-

pet läge.
• Ställ motorbrytaren (2) i läge ON.
• Ställ bensinkranen (15) i läge 
• Håll sedan i greppet på dragstarten (18) och dra 

ut linan lite tills du känner motstånd. Dra sedan ut 
linan snabbt i en rörelse och låt linan sakta spola 
tillbaka. Låt inte linan snäppa tillbaka.

Drift
• Efter uppvärmning, öka motorvarvtalet på gasreg-

laget (1) (se bild 1, pos. H).
• Använd växelspaken (7) för att välja önskad växel 

och tryck långsamt på kopplingsspaken (4). Tryck 
på upplåsningsspaken (bild 8, pos. A) för att kun-
na manövrera kopplingsspaken (4). Om växeln inte 
läggs i omedelbart, släpp långsamt kopplingsspa-
ken (4) och försök igen.

Styrning
Den motoriserade dumpern har styrspakar (3)+(5) 
på ratten, vilket gör styrningen mycket enkel. Använd 
helt enkelt motsvarande höger (3) eller vänster (5) 
styrspak för att styra åt höger eller vänster.
Styrkänsligheten ökar i proportion till maskinens has-
tighet och när maskinen är tom behövs bara ett lätt 
tryck på spaken för att svänga runt ett hörn. Men när 
maskinen är lastad krävs mer tryck.

10. Ta i drift

m SE UPP!
Montera klart hela maskinen innan den tas i drift!

Se även motormanualen

Motorbrytare (bild 1/pos.2)
Motorbrytaren (2) aktiverar och avaktiverar tänd-
ningssystemet.
Motorbrytaren (2) måste befinna sig på läge ON, för 
att starta motorn.
Motorbrytaren (2) måste befinna sig på läge OFF för 
att stänga av motorn.

Kopplingsspak (bild 1/pos.4)
• Manövrera kopplingsspaken (4)

 - Kopplingen inkopplad (tryck på upplåsningsspa-
ken (bild 8/A), sedan kan du trycka ner kopp-
lingsspaken)

• Lossa kopplingsspaken (4)
- koppling urkopplad.

Gasreglage (bild 1/pos.1)
• Styr motorns varvtal. Ställ in gasreglaget (1) på 

lågt (L) eller högt (H) varvtal för att öka eller mins-
ka motorvarvtalet.

Vänster styrspak (bild 1/pos. 5)
• Använd den vänstra styrspaken (5) för att styra 

åt vänster.

Höger styrspak (bild 1/pos.3)
• Använd den högra styrspaken (3) för att styra åt 

höger.

Växelväljarspak (bild 1/pos.7)
• Styr maskinens rörelse framåt eller bakåt.

Flakfäste (bild 3/pos.6)
• Dra flakfästet (bild 3/pos. 6) med höger hand i rikt-

ning mot A1 och lås upp tippspaken (B).
• Efter att ha låst upp transportflaket (8) kan den 

tömmas genom att luta den (se bild 2, pos. A3).

m OBS!
Vid full last eller vid transport av tunga laster måste 
transportflaket (8) tömmas med hjälp av en andra 
person.

• Efter att ha tömt transportflaket (8), sänk den som 
visas i bild 2 pos. A4. Lås transportflaket (8) ge-
nom att ställa in flakfästet (6) i läge (A2) se bild 3.
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11. Rengöring

Observera!
Stäng alltid av motorn och dra ut tändstiftskontakten 
inför rengöring.

Se till att skyddsutrustningar, ventilationsöppningar 
och motorhus är så fria från damm och smuts som 
möjligt. Torka av maskinen med en ren trasa, eller 
blås ren den med tryckluft med lågt tryck.

Vi rekommenderar att maskinen rengörs direkt efter 
varje användning.

Rengör maskinen regelbundet med en fuktig trasa 
och lite såpa. Använd inga rengörings- eller lösnings-
medel. De skulle kunna angripa enhetens plastdelar. 
Se till att det inte tränger in vatten i maskinen.

12. Transport

m VARNING
Före transport och innan motorn ska förvaras in-
omhus ska den tillåtas svalna för att undvika bränn-
skador och risk för eldsvåda. Om du behöver trans-
portera apparaten ska bensintanken tömmas innan. 
Rengör maskinen från grov smuts med en borste el-
ler en dammvippa.

13. Lagring

Lagra apparaten och dess tillbehör på en mörk, torr 
och frostfri plats som inte är tillgänglig för barn. Den 
optimala lagringstemperaturen ligger mellan 5 och 30 
˚C.

Förvara verktyget i originalförpackningen. 
Täck över verktyget för att skydda det mot damm eller 
fukt. Förvara bruksanvisningen vid verktyget.

1. Genomför alla allmänna underhållsarbeten som 
står i avsnittet Underhåll i instruktionsmanualen.

2. Tappa ut motorbränslet ur tanken (använd en van-
lig plastbensinpump från ett byggvaruhus).

3. Starta maskinen efter att motorbränslet har tap-
pats ut.

4. Låt maskinen gå i tomgång tills den stannar. Det 
renar förgasaren från kvarvarande motorbränsle.

5. Låt maskinen svalna (ca 5 minuter)
6. Ta bort tändstiftet.
7. Tillsätt en teskedsstor mängd tvåtakts motorolja i 

förbränningskammaren. Dra försiktigt ut startlinan 
flera gånger för att olja in de inre komponenterna.

8. Sätt tillbaka tändstiften.
9. Rengör maskinens yttre hölje. Använd rena tra-

sor för att rengöra maskinens utsida och för att 
hålla ventilationsöppningarna fria från hinder. 

m Observera!
Den motoriserade dumpern har en maximal last-
kapacitet på 300 kg. Det är dock tillrådligt att be-
döma belastningen och anpassa den efter den jord 
som maskinen ska användas på.
Det är därför tillrådligt att köra känsliga sträckor på 
låg växel och med särskild försiktighet. Undvik skar-
pa svängar och täta riktningsbyten när du kör på 
vägen, särskilt i ojämn, hård terräng full av vassa, 
ojämna områden med hög friktion.

Kom ihåg att även om enheten är fyrhjulsdriven 
måste du vara försiktig när du kör under ogynn-
samma väderförhållanden (is, kraftigt regn och 
snö) eller på typer av terräng som kan orsaka in-
stabilitet hos den motordrivna dumpern.

Observera att detta är ett hjulförsett fordon som 
utsätts för betydande stigningsrörelser vid kör-
ning över gupp, hål och kanter.
När kopplingsspaken (4) släpps, stannar maski-
nen och bromsar automatiskt.

Om du stoppar maskinen i en brant sluttning bör 
du placera en kil för att säkra maskinen i fallrikt-
ningen.

Tomgångsvarvtal
Ställ gasreglaget (1) i läge L när du inte arbetar för 
att minska belastningen på motorn.
Att sänka motorvarvtalet för att gå på tomgång hjäl-
per till att förlänga motorns livslängd, spara bränsle 
och minska maskinens buller.

Avstängning av motorn
m Observera!
Vrid helt enkelt motorbrytaren (2) till läge OFF för att 
stoppa motorn i en nödsituation.

Använd följande procedur under normala förhållan-
den.
• Ställ gasreglaget (1) i läge L.
• Låt motorn gå på tomgång i en eller två minuter.
• Ställ bara motorbrytaren (2) på OFF.
• Vrid bensinkranen (15) mot läget. 

m OBS!
Använd aldrig chokereglaget (16) för att stoppa mo-
torn. Det kan orsaka feltändning eller motorskador.
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Inställning av styrningen (bild 17)
Om du har svårt att styra enheten måste du justera 
om styrspakarna (3) + (5) med justeringsanordning-
en (26). 

Lossa låsmuttern (27) och skruva loss justeringsan-
ordningen (26) för att ta bort spelet i kabeln som kan 
uppstå efter första användningen eller på grund av 
normalt slitage. Se till att inte skruva av justeringsan-
ordningen (26) för långt, eftersom detta kan orsaka 
problem med avbrott i frammatningen. Se till att dra 
åt låsmuttern (27) efter inställning.

Smörjning
Växellådan är redan smord och tätad på fabriken.

Oljebyte
Växellådsoljebyte (bild 12 och 13)
Oljan måste bytas ut var 1000:e drifttimme och när 
den är varm med avstängd motor. Låt vid behov mo-
torn gå en kort stund. 
• Placera en lämplig uppsamlingsbehållare med en 

volym på minst 2 liter under oljeavtappningsplug-
gen (28).

• Öppna först oljeavtappningspluggen (28) och se-
dan oljepåfyllningsröret (29) och låt all växellåds-
olja rinna av.

• Stäng oljeavtappningsskruven (28) igen.
• Fyll på 1,62 liter färsk växellådsolja genom oljepå-

fyllningsröret (29). Använd en växellådsoljepump 
med slang för detta. För in slangen i oljepåfyll-
ningsrörets öppning.

Motorolja
Kontrollera oljenivån före varje användning. Ta bort 
oljestickan (23) och med maskinen på plan mark, 
kontrollera att oljenivån ligger mellan de två marke-
ringarna. Fyll på med olja vid behov. 

Byte av motorolja (bild 18)
Oljan måste bytas ut var 50:e drifttimme och när den 
är varm med avstängd motor. Låt vid behov motorn 
gå en kort stund. Låt sedan oljan rinna av i en lämplig 
behållare genom att ta bort oljemätstickan (23) och 
oljeavtappningspluggen (22). Använd vid behov en 
lämplig slang eller rör som hjälp. Efter att oljan har 
tappats av helt, sätt tillbaka oljeavtappningspluggen 
(22), fyll på med ny olja och stäng oljepåfyllningsöpp-
ningen (23).

Rekommenderad motorolja 
SAE 10W-30 eller SAE 10W-40 (beroende på an-
vändningstemperatur).

Avfallshantera uttjänt olja korrekt på en anvisad upp-
samlingsplats för gammal olja. Det är förbjudet att 
hälla ut gammal olja på marken eller att blanda den 
med annat avfall 

m Använd inga aggressiva eller petroleumbasera-
de rengöringsmedel vid rengöring av plastdelar. 
Kemikalier kan skada plastdelar.
10. Lagra maskinen i upprätt position på ett plant golv 

i en ren, torr lokal med bra ventilation.
m Lagra inte maskinen tillsammans med bränsle 
i ett oventilerat utrymme, där bensinångor kan 
komma i kontakt med lågor, gnistor eller andra 
antändningskällor.

Återuppta driften
1. Ta bort tändstiftet.
2. Dra ut startlinan flera gånger för att rengöra för-

bränningskammaren från oljerester.
3. Rengör tändstiftskontakten eller sätt in ett nytt 

tändstift.
4. Fyll tanken.

14. Underhåll

Observera!
Stäng av motorn och dra ut tändstiftskontakten innan 
underhåll.

Viktig information för reparation:
Vid returnering av apparaten för reparation på servi-
cestation, observera att denna av säkerhetsskäl ska 
vara tömd på olja och bränsle. Korrekt underhåll och 
smörjning hjälper till att hålla maskinen i gott skick.

Service
m VARNING
Stäng av motorn och frigör alla styrspakar. Motorn 
måste ha svalnat av. Dra tändstiftskontakten (25) 
från tändstiftet (13) (se bild 15). Kontrollera maski-
nens allmänna skick. Var uppmärksam på skruvar 
som lossat, felaktig orientering eller fastklämda, rör-
liga delar, brott hos delar och allt annat som skulle 
kunna påverka den säkra driften.
Ta bort alla främmande föremål och andra material 
som har samlats på hjulen och enheten. Rengör ma-
skinen efter varje användning. Använd då en tunn-
flytande maskinolja av hög kvalitet till smörjningen 
av alla rörliga delar.
m Använd aldrig en högtryckstvätt till maskinens 
rengöring. Vatten kan tränga in i täta områden 
hos maskinen och växellådshuset och orsa-
ka skador på spindlar, kugghjul, lager eller hos 
motorn.  Användning av högtryckstvättar leder 
till förkortad livslängd och reducerar underhålls-
vänligheten.

Inställning av kopplingen (bild 16)
Om kopplingen slits kan spaken öppnas större, vil-
ket gör den svår att använda. Detta innebär att det 
är nödvändigt att justera linan och ställa in spaken 
i sitt ursprungliga läge genom att manövrera juste-
ringsanordningen (26) och dra åt låsmuttern (27).
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Demontering av hjul (bild 6)
Demontera hjulen som bild 6 visar vid underhåll.

Serviceinformation
Tänk på att produktens följande delar slits naturligt 
eller under bruk, eller att följande delar används som 
förbrukningsmaterial.
Slitdelar*: tändstift, rem 

* Ingår inte obligatoriskt i leveransen!

Du kan få reservdelar och tillbehör från vårt service-
center. För att göra detta, skanna QR-koden på för-
stasidan.

15. Avfallshantering och återvinning

Anvisningar beträffande förpackningen

 Förpackningsmaterialen kan 
återvinnas. Avfallshantera 
förpackningar miljövänligt.

Kommun- eller stadsförvaltningen kan lämna in-
formation om hur uttjänta maskiner kasseras.

Bränsle och oljor
• Bränsletanken och behållaren med motorolja mås-

te tömmas innan apparaten avfallshanteras!
• Bränsle och motorolja ska inte kastas i hushållsso-

porna utan lämnas till separat insamling respektive 
avfallshantering! 

• Tomma olje- och bränslebehållare måste avfalls-
hanteras miljövänligt. 

Luftfilter
Ofta utförd rengöring av luftfiltret förebygger fel på 
förgasaren.

Rengör luftfiltret och byt luftfiltret (bild 19 och 20)
• Luftfiltret (14) bör rengöras var 30:e drifttimme.
• Ta bort luftfilterlocket (pos. A) genom att lossa ving-

skruven (pos. B1)
• Lossa vingskruven (pos. B2) och ta bort luftfiltret 

(14)
• Rengör luftfiltret genom att knacka ur det eller byt 

ut det vid behov.
• Hopsättningen sker i omvänd ordningsföljd

m VARNING
Använd ALDRIG bensin- eller rengöringslösningar 
med låg flampunkt till att rengöra luftfilterinsatsen. Det 
kan resultera i en brand eller explosion.

ANVISNING
Kör aldrig motorn utan, eller med skadad, luftfilterin-
sats. Smuts blir kvar i motorn och orsakar allvarliga 
motorskador. I detta fall distanserar sig försäljare 
samt tillverkare från varje garantikrav.

Kontrollera tändstiftet, rengör och byt ut vid be-
hov (bild 11 och 15)
Kontrollera tändstiftet (13) beträffande smuts och 
föroreningar efter 10 drifttimmar. Rengör det med en 
koppartrådsborste om det behövs. Utför underhåll på 
tändstiftet efter ytterligare 50 drifttimmar.
• Ta bort tändstiftskontakten (25).
• Ta bort eventuell smuts från tändstiftets sockel (13).
• Använd en skruvmejsel för att ta bort tändstiftet 

(13).
• Kontrollera tändstiftet (13) visuellt. Ta bort ev. av-

lagringar med en stålborste.
• Sök efter missfärgningar på ovansidan av tändstif-

tet. Som standard bör färgen vara ljus.
• Kontrollera tändstiftsspalten. En acceptabel spalt-

bredd är 0,6 - 0,7 mm (se bild 11).
• Skruva försiktigt tillbaka tändstiftet (13) för hand.
• Efter att tändstiftet (13) har monterats in drar du fast 

det med tändstiftsnyckeln.
• Sätt på tändstiftskontakten (25) på tändstiftet (13).

ANVISNING
Ett löst tändstift kan överhettas och skada motorn. 
Och om du drar åt tändstiftet för hårt kan gängan i 
cylinderhuvudet skadas.

Smörjning av drivkedjan (bild 9-10)
Ta bort locket (pos. A) över skruvarna (19). Smörj 
om drivkedjan (24) var 500:e drifttimme. Efter utfört 
underhåll, stäng öppningen med locket (pos. A) och 
skruvarna (19).



www.scheppach.com

152 | SE

16. Felsökning

I den följande tabellen anges felsymtom och det beskrivs hur du kan avhjälpa dem om din maskin någon gång inte skulle 
fungera som den ska. Om du inte kan lokalisera och avhjälpa problemet på detta sätt så kontaktar du din serviceverkstad.

Störning Möjlig orsak Åtgärd

Motorn startar inte

Tändstiftskabeln urkopplad. Anslut tändstiftsledningen säkert till tändstiftet.

Inget bränsle eller gammalt bränsle. Fyll på ren, färsk bensin.

Choken inte i öppet läge. Gasreglaget måste stå i chokeläget för en 
kallstart.

Igensatt bränsleledning. Rengör bränsleledningen.
Smutsigt tändstift. Rengör, ställ in avståndet eller byt ut.

Motorn är sur. Vänta några minuter innan du startar om, men 
fyll inte på motorn.

Motorn går ojämnt

Tändstiftskabel lös. Anslut och säkra tändstiftskabeln.

Motorn går med CHOKE. Ställ chokereglaget på OFF.
Igensatt bränsleledning eller 
gammalt bränsle.

Rengör bränsleledningen. Fyll på med ren, 
färsk bensin.

Igensatt ventilation Rengör ventilen.

Vatten eller smuts i bränslesystemet Töm tanken. Fyll tanken med färskt bränsle.

Nedsmutsat luftfilter Rengör eller byt ut luftfiltret.
Felaktig förgasarinställning Kontakta Service

Motorn överhettad

Motoroljenivå låg. Fyll vevhuset med rätt olja.
Nedsmutsat luftfilter. Rengör luftfiltret.
Begränsat luftflöde. Ta bort och rengör huset.
Förgasaren är inte rätt inställd. Kontakta Service

Maskinen flyttar sig inte 
medan motorn är igång

Växeln valdes inte korrekt. Se till att växelspaken inte är mellan två olika 
växlar.

Drivkedjorna är inte tillräckligt 
spända. Dra åt kedjorna.
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Forklaring til symbolerne på maskinen
Symbolerne i denne manual skal henlede din opmærksomhed på eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstår sikkerheds-
symbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjælper ikke risici og kan ikke erstatte 
korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

 

Gennemlæs denne brugsanvisningen nøje.

Brug høreværn.

Brug beskyttelsesbriller. 

Brug sikkerhedssko.

Brug arbejdshandsker.

 

Det er forbudt at fjerne eller manipulere med beskyttelses- eller 
sikkerhedsanordninger.

Undlad at røre ved varme maskindele.

Rygning eller åben ild forbudt.   

Udslyngede genstande kan medføre personskader.

Hold andre personer på afstand af arbejdsområdet.
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Brug ikke apparatet på skråninger med hældninger over 20°. Væltefare!

 

Forgiftningsfare! Brug kun apparatet udendørs og aldrig i lukkede eller dårligt 
ventilerede rum.

Apparatet skal sikres mod utilsigtet tænding inden udførelse af vedligeholdelses- 
og/eller reparationsarbejde.

Produktet opfylder gældende EU-direktiver.

m Pas på! I denne brugsanvisning er de steder, der vedrører din sikkerhed, forsynet med dette 
symbol
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2. Apparatbeskrivelse (fig. 1 - 20)

1. Gashåndtag
2. Motorkontakt
3. Højre styrestang
4. Koblingshåndtag
5. Venstre styrestang
6. Karmontering
7. Gearstang
7a. Kontaktplade
8. Transportkar
9. Gear
10. Hjul

Motor
11. Gaskabel
12. Udstødning
13. Tændrør
14. Luftfilter
15. Benzinhane
16. Chokearm
17. Reverserings-starter
18. Trækstarter
19. Fastgørelsesskrue serviceåbning
20. Tankdæksel
21. Brændstoftank
22. Olieaftapningsskrue motorolie
23. Oliepåfyldningsåbning/oliepind
24. Drivkæde
25. Tændrørsstik
26. Indstillingsanordning
27. Kontramøtrik
28. Olieaftapningsskrue gearolie
29. Oliepåfyldningsstuds gearolie

3. Leveringsomfang

• Dumper DP3000
• Styrestang
• Transportkar
• Hjul
• Afbrydergreb
• Pose med monteringsmateriale
• Brugsanvisning
• Motorhåndbog

4. Tilsigtet brug

Maskinen må kun bruges til det tilsigtede formål. En-
hver anden form for brug falder uden for den korrek-
te anvendelse. Brugeren, ikke producenten, bærer 
ansvaret for materielle skader eller personskader af 
enhver art, der måtte opstå som følge heraf.
Tilsigtet anvendelse omfatter også overholdelse af 
sikkerhedsanvisningerne og monteringsvejledningen 
samt driftsanvisningerne i betjeningsvejledningen.

1. Indledning

Producent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kære kunde,
Vi ønsker dig rigtig god fornøjelse og held og lykke 
med arbejdet med dit nye apparat.

Bemærk:
Iht. den gældende lov om produktansvar hæfter pro-
ducenten af denne maskine ikke for skader, der op-
står på eller i forbindelse med denne maskine i for-
bindelse med:
• forkert behandling
• Tilsidesættelse af betjeningsvejledningen
• Reparation foretaget af tredjepart og/eller af 

ikke-autoriserede fagfolk
• Montering og udskiftning af uoriginale reservedele
• ikke-tilsigtet brug.

Vær opmærksom på følgende:
Læs hele brugsanvisningens tekst igennem før mon-
tering og før ibrugtagning.
Formålet med denne brugsanvisning er at gøre det 
lettere for dig at lære apparatet at kende og benytte 
det som tilsigtet.
Brugsanvisningen indeholder vigtige oplysninger om, 
hvordan man bruger apparatet sikkert, professionelt 
og økonomisk, og hvordan man undgår farer, sparer 
reparationsomkostninger, reducerer driftsstop og 
øger apparatets driftssikkerhed og levetid.
Udover sikkerhedsbestemmelserne i denne brugsan-
visning skal de forskrifter vedr. brug af apparatet, der 
måtte gælde i det enkelte land (brugslandet), overhol-
des til punkt og prikke.
Opbevar brugsanvisningen i nærheden apparatet; 
pak den ind i en plastikpose, så den er beskyttet mod 
snavs og fugt. Den skal læses og overholdes nøje af 
alle betjeningspersoner, før arbejdet startes.
Arbejde på apparatet på kun udføres af personer, der 
er instrueret i brug af apparatet, og som er informe-
ret om de dermed forbundne farer. Den lovmæssige 
mindstealder skal overholdes.
Ud over sikkerhedsanvisningerne i denne brugsan-
visning og de særlige forskrifter, der gælder i brugs-
landet, skal de almindeligt anerkendte, tekniske 
regler, der gælder i forbindelse med brug af træbear-
bejdningsmaskiner, overholdes.
Vi fraskriver os ethvert ansvar for uheld eller skader, 
der måtte opstå som følge af manglende overholdel-
se af denne vejledning og sikkerhedsinstrukserne.
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Generelle sikkerhedshenvisninger

1. Hold dit arbejdsområde i orden
• Uorden på arbejdsområdet kan føre til uheld.

2. Tag højde for påvirkninger udefra
• Brug aldrig apparatet i lukkede eller dårligt ven-

tilerede rum. Når motoren kører, opstår der gif-
tige gasser. Disse gasser kan være lugtfrie og 
usynlige.

• Undlad at udsætte maskinen for regn.
• Brug ikke apparatet i fugtige eller våde omgi-

velser.
• Sørg for, at apparatet står sikkert på ujævnt un-

derlag.
• Sørg for tilstrækkelig belysning under arbejdet.
• Brug ikke apparatet i nærheden af tør og 

brændbar vegetation, eller hvor der er fare for 
brand eller eksplosion.

• Hav en ildslukker klar ved brug i tørre omgivel-
ser (brandfare).

3. Hold andre personer på afstand
• Andre personer, især bør og unge, må ikke 

komme i nærheden af apparatet. Børn og unge 
skal holdes på afstand af arbejdsområdet.

4. Opbevar apparater, der ikke er i brug, et sikkert 
sted
• Apparater, der ikke anvendes, bør opbevares et 

tørt sted, der skal være aflåst, eller som befin-
der sig højt oppe; dette sted skal være utilgæn-
geligt for børn.

5. Overbelast ikke maskinen
• Arbejd i det angivne effektområde.

6. Brug egnet tøj
• Brug ikke vidt tøj eller smykker, de kan blive 

trukket ind af bevægelige dele.
• Benyt solide arbejdshandsker, handsker af læ-

der yder god beskyttelse.
• Benyt sikkerhedssko med stålkapper.
• Ved alle former for arbejde skal der altid benyt-

tes arbejdstøj af solidt materiale.
• Langt hår skal beskyttes med hårnet eller hjelm.

7. Brug personlige værnemidler 
• Brug altid hoved-, øjen-, fod- og høreværn.

8. Undgå anormal kropsholdning
• Sørg for at stå tilstrækkeligt sikkert under arbej-

det med apparatet.
9. Sørg for at være fuldt ud opmærksom under 

arbejdet
• Arbejd aldrig under påvirkning af alkohol, me-

dikamenter, medicin eller andre stoffer, der kan 
forringe syn, fingerfærdighed og vurderingsev-
ne.

10. Anvend apparatet til formål, det er beregnet til
• Undlad at anvende apparatet til formål, det ikke 

er beregnet til.

Personer, der betjener og vedligeholder maskinen, 
skal være fortrolige med denne og være informeret 
om mulige farer.
Hvis der foretages ændringer på maskinen, bortfal-
der producentens ansvar for deraf følgende skader.

Maskinen må kun bruges med originale dele og origi-
nalt tilbehør fra producenten.

Vær opmærksom på, at vores apparater ikke er kon-
strueret til erhvervsmæssig, håndværksmæssig eller 
industriel brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis appara-
tet bruges i erhvervs-, håndværks- eller industrivirk-
somheder samt til lignende arbejde.

5. Generelle sikkerhedshenvisninger

I denne brugsanvisning er de steder, der omhandler 
din sikkerhed, forsynet med dette symbol: m

Desuden indeholder brugsanvisningen andre vigtige 
oplysninger, der er mærket med ”PAS PÅ!”.

m Pas på!
Ved brug af maskinen skal bestemte sikkerhedsfor-
anstaltninger overholdes for at forhindre kvæstelser 
og skader. Læs derfor denne brugsanvisning/sikker-
hedsanvisningerne omhyggeligt igennem. Udleveres 
maskinen til andre personer, bedes også denne betje-
ningsvejledning/sikkerhedsanvisningerne udleveres. 
Vi fraskriver os ethvert ansvar for uheld eller skader, 
der måtte opstå som følge af manglende overholdel-
se af denne vejledning og sikkerhedsinstrukserne.

m FARE
Tilsidesættelse af denne anvisning kan medføre livs-
fare eller fare for livsfarlige kvæstelser.

m ADVARSEL
Tilsidesættelse af denne anvisning kan medføre livs-
fare eller fare for alvorlige kvæstelser.

m FORSIGTIG
Tilsidesættelse af denne anvisning kan medføre fare 
for mindre til middelsvære kvæstelser.

m BEMÆRK
Tilsidesættelse af denne anvisning kan medføre fare 
for beskadigelse af motoren eller andre objekter.
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3.  m Pas på! 
Fare for forbrænding, rør ikke ved udstødning 
og drivaggregat.

4. Brug ikke maskinen i rum uden udluftning eller i let 
antændelige områder. Hvis apparatet skal anven-
des i velventilerede rum, skal udstødningsgasser-
ne ledes udenfor gennem en udstødningsslange. 
m Pas på! Ved drift med en udstødningsslange 
kan giftige udstødningsgasser også slippe ud. På 
grund af brandfaren må udstødningsslangen al-
drig være rettet imod brændbare stoffer.

5.  m Eksplosionsfare! Brug aldrig maskinen i rum 
med meget brandfarlige materialer.

6. Sørg for at sikre maskinen mod at skride og vælte, 
når den transporteres.

7. Vær opmærksom på ikke at spilde brændstof på 
motor eller udstødning, når du påfylder brændstof.

8. Reparations- og justeringsarbejde må kun udfø-
res af autoriseret fagpersonale.

9. Rør ikke ved mekanisk bevægelige eller varme 
dele. Fjern ikke beskyttelsesafdækninger.

10. De under tekniske data angivne værdier for ly-
deffektniveau (LWA) og lydtrykniveau (LPA) angiver 
emissionsniveauer og er ikke nødvendigvis sikre 
arbejdsniveauer. 

11. Da der er en sammenhæng mellem emissions- 
og imissionsniveauer, kan den ikke bruges til på-
lideligt at fastlægge eventuelt påkrævede ekstra 
sikkerhedsforanstaltninger. Faktorer, der påvirker 
arbejdskraftens aktuelle imissionsniveau, om-
fatter også arbejdsrummets egenskaber, andre 
lydkilder osv. som f.eks. antallet af maskiner, de 
tilgrænsende processer og den periode, som bru-
geren er udsat for larmen. Desuden kan det tillad-
te imissionsniveau være forskellig fra land til land. 
Alligevel giver disse oplysninger brugeren mulig-
hed for bedre at kunne vurdere risici og farer.

12. Stik aldrig objekter ind i ventilationshullerne. Det 
gælder også, når maskinen er slukket. Tilside-
sættelse kan medføre kvæstelser eller skader på 
maskinen. 

13. Hold maskinen fri for olie, snavs og andre forure-
ninger.

14. Sørg for, at lyddæmper og luftfilter fungerer 
korrekt. Ved fejltænding har disse dele en brand-
hæmmende effekt.

15. Sluk motoren:
 - Altid, når du forlader maskinen
 -  Før påfyldning af brændstof

16. Luk altid brændstofhanen, når maskinen ikke er 
i drift.

17. Brug aldrig chokerarmen til at stoppe motoren 
med.

Sikkerhedsforskrifter for håndtering af brandfar-
lige driftsmaterialer
1. ADVARSEL!: Benzin er let antændeligt
2. Opbevar benzin i dunke, der er særligt beregnet 

til dette formål.  
3. Påfyld kun benzin udendørs. Du må ikke ryge 

imens.
4. Efterfyld benzin, inden du starter motoren. Fjern 

aldrig låget til brændstoftanken, og efterfyld ikke 
benzin, mens motoren kører eller endnu er varm.

5. Hvis der spildes brændstof, forsøg ikke at starte 
motoren, men bevæg maskinen væk fra området 
med den spildte brændstof, og undgå alle antæn-
delseskilder, indtil brændstofdampene er forflyg-
tiget. Sæt låget på brændstoftanken og dunken 
sikkert på igen.

Påfyldning af brændstof
Sluk altid motoren, inden du påfylder brændstof.

m Pas på! Brændstoftankens låg skal altid åbnes for-
sigtigt, så overtrykket kan nå at blive udlignet.

• Når du arbejder med maskinen, bliver kabinettet 
meget varmt. Lad maskinen køle hele ned, inden 
du påfylder brændstof.

•	
m Pas på! Hvis maskinen ikke er helt kølet ned, kan 
brændstoffet antænde og medføre alvorlige forbrændinger.

• Pas på ikke at fylde for meget brændstof i tanken. 
Hvis brændstof spildes, skal det straks fjernes, og 
maskinen skal renses.

• Spænd altid lukkeskruen til brændstoftanken om-
hyggeligt for at forhindre, at den løsner sig på grund 
af vibrationerne i forbindelse med driften.

m FARE
Fyld ikke brændstof i maskinen i nærheden af åben 
ild.

Særlige sikkerhedsbestemmelser ved brug af 
forbrændingsmotorer

m FARE

Forbrændingsmotorer udgør en særlig fare ved selve 
driften og ved påfyldning af brændstof. Læs og over-
hold altid advarslerne. Tilsidesættelse kan medføre 
alvorlige eller endda dødbringende kvæstelser.

1. Der må ikke gennemføres ændringer på maski-
nen.

2.  m Pas på! 
Fare for forgiftning, udstødningsgasser, brænd-
stoffer og smøremidler er giftige; udstødningsgas-
ser må ikke indåndes.
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Sikkerhedsforskrifter service/vedligeholdelse og 
opbevaring
1. Anvend kun originale dele til vedligeholdelse og 

tilbehør
2. Udskift defekte lyddæmpere.
3. Efterse inden brug altid maskinen for slitage eller 

beskadigelse. Erstat slidte eller beskadigede dele 
og skruer. Spænd alle møtrikker, bolte og skru-
er for at sikre, at udstyret er i sikker driftstilstand.

4. Brændstofsystemet skal regelmæssigt kontrolle-
res for læk eller gnidningsspor, eksempelvis porø-
se rør, løsnede eller manglende klemmer og ska-
der på tanken eller tankdækslet. Alle defekter skal 
være afhjulpet inden brug. 

5. Før du kontrollerer eller indstiller apparatet og/el-
ler motoren, skal tændrøret eller tændingskablet 
fjernes for at undgå, at apparatet tændes ved en 
fejl. 

Opbevaring
1. Maskinen må aldrig opbevares med brændstof i 

tanken i bygninger, hvor dampe kan komme i kon-
takt med åben ild eller gnister.

2. Lad motoren afkøle, før den opbevares i et luk-
ket rum.

3. For at mindske brandfaren skal motor, lyddæm-
per, batterirum og lagerområdet for brændstof 
holdes fri for plantemateriale eller for meget smø-
remiddel.

Længerevarende opbevaring/overvintring
1. Ved længerevarende opbevaring/overvintring skal 

maskinen tømmes helt for brændstof. Brændstof 
består af kemiske forbindelser, som ændrer egen-
skaber ved længerevarende opbevaring. Hvis 
brændstoftanken skal tømmes, bør det ske uden-
dørs.

m ADVARSEL

Ved ukyndig vedligeholdelse eller hvis et problem til-
sidesættes eller ikke afhjælpes, kan der opstår fare 
i forbindelse med driften. Brug kun maskiner, der er 
vedligeholdt korrekt og regelmæssigt. Kun sådan kan 
du gå ud fra, at din maskine er sikker, økonomisk og 
uden fejl.

Rens, vedligehold, juster eller reparer ikke ma-
skinen, mens den er i drift. Bevægelige dele kan 
forårsage alvorlige kvæstelser.
Brug ikke benzin eller andre brændbare opløsnings-
midler til rengøring af maskindele.

6. Yderligere sikkerhedsforskrifter

Restrisici
Maskinen er bygget efter det aktuelle tekniske niveau 
og de anerkendte sikkerhedstekniske regler. Alligevel 
kan der være tilbageværende risici under driften.

• Desuden kan der forefindes ikke-åbenbare tilba-
geværende risici, selv om alle foranstaltninger er 
truffet.

• Restrisici kan reduceres til et minimum, hvis ”Sik-
kerhedsforskrifterne” og ”Tilsigtet Brug” samt 
brugsanvisningen overholdes.

• Hold hænderne væk fra arbejdsområdet, når ma-
skinen er i drift.

• Undersøg omhyggeligt det område, hvor der skal 
arbejdes, og hold arbejdsområdet rent og fri for 
snavs for at forhindre snublefare. Der skal altid ar-
bejdes på plan, glat jord.

• Under montering, installation, drift, vedligeholdel-
se, reparation eller transport må du aldrig placere 
nogen del af din krop i en position, hvor den kunne 
være i fare, hvis der skulle opstå bevægelser.

• Hold alle omkringstående personer, børn og kæ-
ledyr mindst 23 m (72 fod)væk. Stop straks maski-
nen, hvis andre personer nærmer sig.

• Der må ikke kravles op på truget, ligesom der ikke 
må transporteres passagerer.

• Stil aldrig maskinen på et ustabilt sted, der kan give 
efter, især når maskinen er læsset.

• Inden motoren startes, skal man huske at løsne 
koblingshåndtaget.

• Start motoren forsigtigt iht. brugsanvisningen, og 
sørg for, at fødderne ikke kommer i nærheden af de 
bevægelige dele.

• Forlad aldrig operatørpladsen, mens motoren kø-
rer.

• Hold altid fast i apparatet med begge hænder un-
der arbejdet. Hold altid godt fast i styrestangen. 
Tænk på, at maskinen kan springe uventet op eller 
fremad, hvis den støder på skjulte forhindringer så-
som store sten.

• Maskinen skal styres med gåhastighed.
• Undlad at overbelaste maskinen. Kør med sikker 

hastighed, og tilpas hastigheden efter terrænets 
hældning, vejens overfladebeskaffenhed og la-
stens vægt.

• Vær særlig forsigtig, når du bruger bakgearet, eller 
trækker maskinen ind mod dig selv.

• Vær særlig forsigtig, når der arbejdes på grusstier, 
fortove eller veje, eller når sådanne krydses. Vær 
altid opmærksom på skjulte farer og trafikken.

• På blødt underlag må der kun køres i første gear/
bakgear. Undlad kraftig acceleration, og undlad 
skarpe sving eller hårde opbremsninger.
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Adfærd i nødstilfælde
Skulle der evt. opstå et uheld, skal man yde den nød-
vendige førstehjælp og hurtigst muligt kontakte kva-
lificeret læge.

Hvis du tilkalder hjælp, skal du huske at angive 
følgende:
1. Hvor det skete
2. Hvad der skete
3. Hvor mange tilskadekomne
4. Hvilken form for kvæstelser
5. Hvem melder!

7. Tekniske data

Motor 4,1 kW
Gear 3F+1R
Bæreevne 300 kg
Transportkar 
længde 910 mm

Transportkar bredde 650 mm

Transportkar dybde 575 mm

Vægt 143 kg
Motortype 4-takt-motor
Omdrejningstal i 
tomgang 1800 1/min.

Maks. 
omdrejningstal 3600 1/min.

Motorstarter Reverserings-starter 
(trækstarter)

Brændstof
Blyfri benzin fra oktantal 90 
og maks. bio-ethanol-andel 

på 5%
Tankindhold 
brændstof 4,2 l

Påkrævet motorolie SAE 10W-30
Gearolie SAE30 / 80W-90
maks. stigning 12°
Tankindhold olie 
maks. 0,6 l

Forbehold for tekniske ændringer!

Støj og vibration
m Advarsel: Støj kan have alvorlig indvirkning på 
helbredet. Hvis maskinstøjen overstiger 85 dB, skal 
du benytte egnet høreværn.

Information om støjudvikling er målt iht. de gæl-
dende standarder:
Lydtryk LpA = 76,7 dB
Lydeffekt LwA = 96,8 dB
Måleusikkerhed KpA = 1,95 dB

m ADVARSEL
Dampe fra brændstof og opløsningsmidler kan eks-
plodere.

Genmonter efter reparation og vedligeholdelse be-
skyttelses- og sikkerhedsudstyret på maskinen.

Vær opmærksom på maskinens driftssikre tilstand, 
kontroller navnlig, om brændstofsystemet er tæt.

Fjern altid snavs fra motorens køleribbe.

Resterende risici og beskyttelsesforanstaltnin-
ger
Manglende overholdelse af ergonomiske princip-
per
Manglende brug af personlige værnemidler
Skødesløs eller manglende brug af personlige vær-
nemidler kan føre til alvorlige kvæstelser.

 – Brug forskrevet beskyttelsesudstyr.

Menneskelig adfærd, forkert adfærd
 – Vær altid meget koncentreret under arbejdet.

m Restrisiko Kan aldrig udelukkes.

Elektriske restfarer
Elektrisk kontakt
Ved berøring af tændrørsstikket, mens motoren kø-
rer, kan man få elektrisk stød.

 – Berør aldrig tændrørsstikket eller tændrøret, når 
motoren kører.

Termiske restfarer
Forbrændinger, forfrysninger
Berøring af udstødningen/huset kan medføre for-
brændinger.

 – Lad motorenheden køle af.

Fare som følge af støj
Høreskader
Længere ubeskyttet arbejde med maskinen kan føre 
til høreskader.

 – Brug principielt høreværn.

Fare som følge af materialer og andre stoffer
Kontakt, indånding
Maskinens udstødningsgasser kan medføre hel-
bredsskader.

 – Brug kun motorenheden udendørs

Brand, eksplosion
m Brændstof er brandfarligt.

 – Rygning og åben ild forbudt under arbejdet og ved 
tankning.
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9. Opbygning / Før ibrugtagning

Maskinen kan monteres på få minutter ved hjælp af 
nedenstående monteringsanvisninger.

Styrestang (fig. 21)
Juster boringerne i styrestangen med boringerne i 
sidedelene, og fastgør styrestangen med skruerne 
(pos. A M10x45mm og pos. B M10x25), spændeski-
ver og møtrikker. 

Hjul (fig. 6)
Skub hjulene (10) ind på hjulskruerne, og fastlås dem 
med de vedlagte spændeskiver og låsemøtrikker 
(M12). Sørg for, at ventilen (der er nødvendig til op-
pumpning af hjulene) altid er på hjulets yderside. 

Transportkar (fig. 22)
Skub transportkarret (8) sidelæns ind i de hertil ind-
rettede holdere med styrebolte. Fastlås dem ved 
hjælp af de medfølgende splitter. 

Gearstang (fig. 18)
Skub gearstangen (7) gennem slidsen i kontaktpla-
den. Fastgør gearstangen med skruerne (M8x30mm) 
på indersiden af aktiveringsbøjlen. 

Tænd-/Sluk-kontaktkabel (fig. 23)
Fastgør kablet fra Tænd/Sluk-kontakten med de med-
følgende kabelbindere.

m PAS PÅ!
Kontroller før start af motoren:
• kontrollér brændstofniveauet, påfyld evt. brændstof 

 - brændstoftanken (21) bør være mindst halv fuld
• Sørg for tilstrækkelig udluftning af apparatet
• kontrollér, at tændrørsstikket (25) er fastgjort til 

tændrøret (13)
• luftfilterets tilstand
• brændstofslangernes tilstand
• at de udvendige skrueforbindelser sidder fast

Påfyldning af brændstof
Anbefalet brændstof
Påfyld kun rent brændstof med min. 90 oktan og 
maks. 5% bio-ethanol-andel i brændstoftanken (21).

m BEMÆRK
Tanken må fyldes op til maks. 12,5 mm (1/2”) 
under påfyldningsstudsens underkant for at få 
plads til ekspansion.
Brug frisk, rent brændstof.

m Pas på!
Vand eller urenheder i benzinen anretter skader på 
brændstofsystemet.

Brug høreværn.
Støjpåvirkning kan føre til høretab.
Vibration styrehåndtag venstre Ahv = 3,92 m/s2

Vibration styrehåndtag højre Ahv = 9,92 m/s2

Måleusikkerhed KPA = 1,5 m/s2

Det angivne svingningsemissionstal er blevet målt 
iht. en standardiseret testproces og kan bruges til 
at sammenligne med andre apparatet. Den angiv-
ne svingningsemissionsværdi kan også bruges til at 
gennemføre en indledende vurdering af belastnin-
gen.

m ADVARSEL
Svingningsemissionstallet kan afvige fra den angiv-
ne værdi under faktisk brug, afhængigt af, hvordan 
apparatet bruges. Forsøg at holde vibrationsbe-
lastningen så lav som mulig. Brug af handsker, når 
værktøjet er i brug, og begrænsning af arbejdstiden 
er eksempler på foranstaltninger, der kan træffes for 
at reducere vibrationsbelastningen. 

I denne forbindelse skal der tages højde for alle dele 
af driftscyklussen (f.eks. tider, hvor apparatet er sluk-
ket, og tider, hvor det godt nok er tændt, men hvor 
det kører uden belastning).
Begræns støjudvikling og vibrationer til et minimum!

8. Udpakning

Åbn emballagen, og tag forsigtigt maskinen ud.
Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/trans-
portsikringer (hvis sådanne findes).
Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldstændigt.
Kontrollér maskinen og tilbehørsdelene for transport-
skader. Informér straks transportfirmaet i tilfælde af 
reklamation. Senere reklamationer anerkendes ikke.
Opbevar så vidt muligt emballagen frem til udløbet af 
garantiperioden.
Gør dig fortrolig med maskinen ved at læse brugsan-
visningen, før arbejdet påbegyndes.
Tilbehør samt slid- og reservedele må kun være origi-
nale dele. Reservedele fås hos din forhandler.
Husk at bestillinger skal være forsynet med artikel-
numre samt apparattype og fremstillingsår.

m PAS PÅ!
Maskinen og emballeringsmaterialet er ikke le-
getøj! Børn må ikke lege med plastposer, folie og 
smådele! Fare for slugning og kvælning!
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Karmontering (fig.3/pos.6)
• Træk karmonteringen (fig.3/pos.6) i retning A1 med 

højre hånd, og lås kippearmen (B) op.
• Når man har løsnet transportkarret (8), kan man 

tømme det ved at kippe det (se fig.2 pos.A3).

m BEMÆRK
Ved fuld last og/eller ved transport af tung last skal 
transportkarret (8) tømmes med assistance af en an-
den person.

• Efter tømningen af transportkarret (8) skal det 
sænkes som vist i fig. 2 pos.A4. Fastlås transport-
karret (8) ved at stille karmonteringen (6) på posi-
tion (A2): se fig. 3.

Start af motoren (fig.1/4/14)
Koldstart
• Drej chokearmen (16) på motoren i stilling  

(fig.14).
• Stil gashåndtaget (1) i halvt åbnet position på det 

øverste greb.
• Tænd for motorkontakten (2).
• Stil benzinhanen (15) i posi-tion 
• Træk gentagne gange langsomt i startsnoren (18), 

så der løber benzin ind i karburatoren.
 - Hold samtidigt fast i trækstarterens (18) greb, 

og træk snoren et stykke ud, til der mærkes en 
modstand.

 - Træk derefter hurtigt snoren ud i én bevægelse, 
og lad den langsomt spole tilbage. Lad ikke sno-
ren springe hurtigt tilbage. Træk, om nødvendigt, 
gentagne gange i snoren, til motoren går i gang.

• Lad motoren køre varm i et par sekunder
• Bevæg derefter gradvist chokearmen (16) til  

- position.

m BEMÆRK
Genstart af en motor, der allerede er varm fra tid-
ligere drift, kræver normalt ikke brug af chokeren.

Varmstart
• Stil gashåndtaget (1) i halvt åbnet position på det 

øverste greb.
• Stil motorkontakten (2) i pos. ”ON”.
• Stil benzinhanen (15) i position 
• Hold samtidigt fast i trækstarterens (18) greb, og 

træk snoren et stykke ud, til der mærkes en mod-
stand. Træk derefter hurtigt snoren ud i én bevæ-
gelse, og lad den langsomt spole tilbage. Lad ikke 
snoren springe hurtigt tilbage.

m Tank i et godt ventileret område med stoppet 
motor. Lad motoren køle af, hvis den lige har 
kørt. Tank aldrig motoren i en bygning, hvor ben-
zindampene kan nå flammer eller gnister.

Benzin er meget brandfarligt og eksplosivt. Du 
kan blive forbrændt eller på anden måde komme 
alvorligt til skade under omgang med brændstof.
• Sluk motoren, og hold den væk fra varme, gnister 

og flammer.
• Tank kun udendørs.
• Tør straks spildt benzin op.

Motorolie
m Olien er blevet aftappet til transport. Hvis olie-
karret ikke fyldes med olie, inden motoren star-
tes, vil der ske permanente skader, ligesom mo-
torgarantien bortfalder.

10. Ibrugtagning

m PAS PÅ!
Sørg under alle omstændigheder for, at maski-
nen er monteret fuldstændigt, før den tages i 
brug!

Se også motorhåndbog

Motorkontakt (fig.1/pos.2)
Motorkontakten (2) aktiverer og deaktiverer tæn-
dingssystemet.
Motorkontakten (2) skal stå i pos.”ON”, for at tænde 
motoren.
Motorkontakten (2) skal stå i stilling ”OFF”, for at 
slukke motoren.

Koblingshåndtag (fig.1/pos.4)
• Aktivering af koblingshåndtaget (4)

 - Kobling frakoblet (tryk på frigørelsesgrebet 
(fig.8/A); derefter kan man trykke koblingshånd-
taget ned)

• Løsning af koblingshåndtaget (4)
- Kobling koblet fra.

Gashåndtag (fig.1/pos.1)
• Styrer motorens hastighed. Stil gashåndtaget (1) 

til lav (L) eller høj (H) hastighed for at øge eller 
mindske motorhastigheden.

Venstre styrestang (fig.1/pos.5)
• Aktiver venstre styrestang (5) for at dreje til ven-

stre.

Højre styrestang (fig.1/pos.3)
• Aktiver højre styrestang (3) for at dreje til højre.

Gearstang (fig.1/pos.7)
• Styrer maskinens fremad- og bakbevægelse.
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Standsning af motoren
m Pas på!
Stil ganske enkelt motorkontakten (2) i pos. ”OFF” 
for at standse motoren i nødsituationer.

Under normale forhold anvendes følgende metode.
• Stil gashåndtaget (1) i pos. ”L”.
• Lad motoren køre i tomgang i et par minutter.
• Stil ganske enkelt motorkontakten (2) på ”OFF”.
• Drej benzinhanen (15) imod positionen. 

m BEMÆRK
Juster aldrig chokerarmen (16) for at stoppe motoren. 
Dette kan forårsage fejltænding eller motorskader.

11. Rengøring

Pas på!
Sluk altid motoren, og træk tændrørsstikket ud, før 
påbegyndelse af rengøringsarbejde.

Hold beskyttelsesskærme, luftslidser og motorhus fri 
for støv og snavs. Tør maskinen af med en ren klud, 
eller blæs den over med trykluft ved lavt tryk.

Det anbefales, at maskinen altid rengøres umiddel-
bart efter brug.

Rengør maskinen med en fugtig klud og en smule 
brun sæbe med jævne mellemrum. Brug ikke rengø-
rings- eller opløsningsmidler; disse kan angribe pro-
duktets plastdele. Sørg for, at vand ikke kan trænge 
ind i maskinen.

12. Transport

m ADVARSEL
Lad maskinens motor køle af, før den transportes el-
ler placeres indendørs, for at undgå forbrændinger og 
udelukke brandfare. Når du vil transportere apparatet, 
skal benzintanken tømmes først. Rengør produktet for 
groft snavs med en børste eller en håndkost.

13. Opbevaring

Apparatet og dets tilbehør skal opbevares mørkt, tørt 
og frostsikkert og utilgængeligt for børn. Den optima-
le opbevaringstemperatur er mellem 5 og 30˚C.

Opbevar værktøjet i den originale emballage. 
Tildæk værktøjet for at beskytte det mod støv eller 
fugt. Opbevar brugsanvisningen sammen med værk-
tøjet.

1. Sørg for at udføre alt det generelle vedligeholdel-
sesarbejde, som er beskrevet i afsnittet Vedlige-
holdelse i brugsanvisningen.

Drift
• Når motoren er kørt varm, øger man motorens ha-

stighed med gashåndtaget (1) (se fig.1 pos.H).
• Med gearstangen (7) vælger man det ønskede 

gear og aktiverer langsomt koblingshåndtaget (4). 
Tryk på frigørelsesgrebet (fig.8 pos.A), så kob-
lingshåndtaget (4) kan aktiveres. Hvis gearet ikke 
går i indgreb med det samme, skal man atter lang-
somt slippe koblingshåndtaget (4), og prøve igen.

Styring
Den motoriserede dumper har styrestang (3)+(5) på 
styret, hvilket gør styringen meget let. Man aktiverer 
ganske enkelt højre (3) eller venstre (5) styrestang 
for at dreje til højre eller venstre.
Styrefølsomheden øges proportionalt med maski-
nens hastighed, og med tom maskine er det kun 
nødvendigt med et let tryk på håndtaget for at fore-
tage et sving. Men hvis maskinen er læsset, kræves 
der større tryk.

m Pas på!
Den motoriserede dumper har en maks. lastkapa-
citet på 300 kg. Det anbefales dog, at man vurderer 
lasten og tilpasser den efter den jord, som maskinen 
skal bruges på.
Det er derfor tilrådeligt at køre på følsomme stræk-
ninger i et lavt gear og med særlig forsigtighed. Und-
gå skarpe sving og hyppige retningsændringer under 
kørsel på vejen, især i ujævnt, hårdt terræn fyldt med 
skarpe, ujævne områder med høj friktion.

Husk, at selvom der er tale om en firehjulstræk-
ker, skal man være forsigtig, når man arbejder 
under ugunstige vejrforhold (is, kraftig regn og 
sne) eller på jordtyper, der kan forårsage usta-
bilitet for den motoriserede dumper.

Bemærk venligst, at der er tale om et hjulkøre-
tøj, der udsættes for betydelige vippebevægel-
ser ved overkørsel af ujævnheder, huller og trin.
Hvis man slipper koblingshåndtaget (4), stopper 
og bremser maskinen automatisk.

Hvis man standser maskinen på en stejl skrå-
ning, bør man placere en kile for at sikre maski-
nen i faldretningen.

Omdrejningstal i tomgang
Stil gashåndtaget (1) i stilling ”L” for at reducere mo-
torbelastningen, når der ikke arbejdes.
Sænkning af motorhastigheden for at køre motoren 
i tomgang bidrager til at forlænge motorens levetid, 
spare brændstof og reducere maskinstøj.
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Fjern alle fremmedlegemer og andre materialer, der 
måtte have samlet sig i hjulene og enheden. Rengør 
maskinen efter hver brug. Brug derefter en lavviskos 
maskinolie af høj kvalitet til at smøre alle bevæge-
lige dele.
m Brug aldrig højtryksrenser til rengøring af ma-
skinen. Vand kan trænge ind i lukkede områder 
af maskinen og gearkassen og beskadige spind-
ler, tandhjul, lejer eller motoren.  Brugen af høj-
tryksrenser forkorter levetiden og medfører mere 
vedligeholdelsesarbejde.

Indstilling af koblingen (fig. 16)
Hvis koblingen bliver slidt, kan håndtagsåbningen 
blive større, hvilket besværliggør betjeningen. Det 
betyder, at det er nødvendigt at indstille kablet og 
indstille håndtaget til dets oprindelige positioner ved 
hjælp af indstillingsanordningen (26) og spænde kon-
tramøtrikken (27).

Indstilling af styringen (fig. 17)
Hvis man har problemer med at styre enheden, skal 
man justere styrestængerne (3)+(5) med indstillings-
anordningen (26). 
Løsn kontramøtrikken (27), og skru indstillingsanord-
ningen (26) af for at afhjælpe det slør i kablet, der 
kan opstå efter første brug eller på grund af normalt 
slid. Pas på ikke at skrue indstillingsanordningen (26) 
for langt ud, da dette kan forårsage problemer i form 
af afbrydelse af fremdriften. Husk at spænde kontra-
møtrikken (27) igen efter indstillingen.

Smøring
På fabrikken er gearet forsmurt og forseglet.

Olieskift
Gearolieskift (fig. 12 og 13)
Olien skal skiftes for hver 1000 driftstimer og i varm 
tilstand, mens motoren er standset. Man kan evt. la-
de motoren køre i et kort stykke tid. 
• Stil en passende opsamlingsbeholder med en ka-

pacitet på mindst 2 liter under olieaftapningsskru-
en (28).

• Åbn olieaftapningsskruen (28) og derefter oliepå-
fyldningsstudsen (29), og lad al gearolien løbe af.

• Luk olieaftapningsskruen (28) igen.
• Påfyld 1,62 liter frisk gearolie via oliepåfyldnings-

studsen (29). Dette gøres ved hjælp af en gearo-
liepumpe med slange. Indfør slangen i oliepåfyld-
ningsstudsen gennem åbningen.

Motorolie
Kontrollér olieniveauet før hver brug. Fjern oliepin-
den (23), og kontrollér, at olieniveauet er mellem de 
to mærker, mens maskinen står vandret. Påfyld evt. 
mere olie. 

2. Tøm tanken for brændstof (brug en almindelig 
benzinpumpe i plast fra byggemarkedet).

3. Start maskinen, når tanken er tømt for brændstof.
4. Lad maskinen køre videre i tomgang, til den 

stopper. Det tømmer karburatoren for resterende 
brændstof.

5. Lad maskinen køle af (ca. 5 minutter)
6. Fjern tændrøret.
7. Fyld en teske 2-taktsmotorolie i forbrændings-

kammeret. Træk startsnoren forsigtigt ud flere 
gange for at smøre de indvendige komponenter 
med olien.

8. Isæt tændrøret igen.
9. Rengør maskinens hus udvendig. Brug rene klu-

de til at rengøre ydersiden af   maskinen og til at 
holde ventilationsslidserne fri for forhindringer.

m Undlad brug af aggressive eller petroleums-
baserede rengøringsmidler ved rengøring af pla-
stikdele. Kemikalier kan beskadige plastmateria-
le.
10. Opbevar maskinen på et plant underlag i en ren, 

tør bygning med god ventilation.
m Undlad at opbevare maskinen med brændstof i 
et ikke-ventileret område, hvor benzindampe kan 
komme i kontakt med flammer, gnister, pilotlys 
eller andre antændingskilder.

Fornyet ibrugtagning
1. Fjern tændrøret.
2. Træk startsnoren ud flere gange for at rense for-

brændingskammeret for olierester.
3. Rengør tændrørskontakter, eller isæt et nyt tænd-

rør.
4. Fyld tanken.

14. Vedligeholdelse

Pas på!
Sluk altid motoren, og træk tændrørsstikket ud, før 
påbegyndelse af vedligeholdelsesarbejde.

Vigtig henvisning ifm. reparation:
Ved returnering af maskinen til reparation vær ven-
ligst opmærksom på, at apparatet af sikkerhedsår-
sager skal sendes til servicestationen tømt for olie og 
brændstof. Korrekt vedligeholdelse og smøring bidra-
ger til at holde maskinen i god driftstilstand.

Pasning
m ADVARSEL
Sluk motoren, og frigør alle styrehåndtag. Moto-
ren skal være afkølet. Træk tændrørsstikket (25) af 
tændrøret (13) (se fig. 15). Kontrollér maskinens ge-
nerelle tilstand. Vær opmærksom på løse skruer, fejl-
justering eller blokering af bevægelige dele, brud på 
dele og alle andre forhold, der kan bringe maskinens 
sikre drift i fare.
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• Kontroller tændrørsspalten. En acceptabel spalte-
bredde er 0,6 - 0,7 mm (fig.11).

• Isæt tændrøret (13) forsigtigt med hånden.
• Når tændrøret (13) er isat, skal det tilspændes med 

tændrørsnøglen.
• Anbring tændrørsstikket (25) på tændrøret (13).

BEMÆRK
Et løstsiddende tændrør kan blive overophedet og 
beskadige motoren. Og for kraftig tilspænding af 
tændrøret kan beskadige gevindet i topstykket.

Smøring af drivkæde (fig.9-10)
Fjern dækslet (pos.A) og skruerne (19). Smør drivkæ-
den (24) for hver 500 driftstimer. Efter udført vedlige-
holdelsesarbejde lukker man åbningen med dækslet 
(pos.A) og skruerne (19).

Afmontering af hjul (fig.6)
I forbindelse med vedligeholdelse afmonteres hjule-
ne som vist på figur 6.

Serviceinformationer
Vær opmærksom på, at følgende dele på dette pro-
dukt slides som følge af brug eller naturligt slid, og at 
der er brug for følgende dele som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Tændrør, rem 

* følger ikke nødvendigvis med leverancen!

Reservedele og tilbehør fås hos vores service-cen-
ter. Dette gøres ved at scanne QR-koden på forsiden.

15. Bortskaffelse og genbrug

Oplysninger om emballage

 Emballagematerialerne er 
genanvendelige. Emballage 
skal altid bortskaffes jf. gæl-
dende miljøregler.

Information om muligheder for bortskaffelse af 
brugt udstyr fås ved henvendelse til kommunen.

Brændstof og olie
• Inden apparatet bortskaffes, skal brændstoftanken 

og motoroliebeholderen tømmes!
• Brændstof og motorolie hører ikke til i hushold-

ningsaffald eller afløb, men skal indsamles og/eller 
bortskaffes separat! 

• Tomme olie- og brændstofbeholdere skal bortskaf-
fes i henhold til gældende miljøregler. 

Motorolieskift (fig. 18)
Olien skal skiftes for hver 50 driftstimer og i varm til-
stand, mens motoren er standset. Man kan evt. lade 
motoren køre i et kort stykke tid. Lad derefter olien 
løbe ned i en passende beholder ved at fjerne oliepin-
den (23) og olieaftapningsskruen (22). Benyt evt. en 
passende slange eller rør. Når al olien er løbet af, 
indsætter man olieaftapningsskruen (22) igen, påfyl-
der frisk olie og lukker oliepåfyldningsåbningen (23).

Anbefalet motorolie 
SAE 10W-30 eller SAE 10W-40 (afhængig af anven-
delsestemperatur).

Bortskaf den gamle olie korrekt i henhold til lokale 
miljøforskrifter. Det er forbudt at aftappe spildolie ud 
på jorden eller at blande det med affald. 

Luftfilter
Hyppig rengøring af luftfilteret forebygger fejlfunktion 
af karburatoren.

Rensning og udskiftning af luftfilter (fig. 19 og 20)
• Luftfilteret (14) bør renses hver 30. driftstime.
• Fjern luftfilterlåget (pos.A) ved at løsne vingeskru-

en (pos.B1)
• Løsn vingeskruerne (pos.B2), og fjern luftfilteret 

(14)
• Rens luftfilteret ved at banke det ud eller evt. ud-

skifte det.
• Samlingen foretages i omvendt rækkefølge

m ADVARSEL
Brug ALDRIG benzin eller renseopløsninger med 
lavt flammepunkt til rengøring af luftfilterindsatsen. 
Det kan medføre brand eller eksplosion.

BEMÆRK
Man må aldrig lade motoren køre uden eller med 
beskadiget luftfilterindsats. Der kommer snavs ind i 
motoren, hvilket kan forårsage alvorlige motorskader. 
I fald bortfalder enhver form for garantidækning fra 
forhandlerens og producentens side.

Kontrol, rengøring og udskiftning af tændrør 
(fig.11 og 15)
Kontroller tændrøret (13) for snavs og urenheder ef-
ter 10 driftstimer. Rengør det om nødvendigt med en 
kobbertrådbørste. Foretag vedligeholdelse af tænd-
røret efter yderligere 50 driftstimer.
• Fjern tændrørsstikket (25).
• Fjern al snavs fra tændrørets (13) sokkel.
• Anvend en skruenøgle til afmontering af tændrøret 

(13).
• Kontrollér tændrøret (13) visuelt. Fjern eventuelle 

aflejringer med en trådbørste.
• Se efter misfarvninger på tændrørets overside. far-

ven skal som standard være lys.
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16. Afhjælpning af fejl

Følgende tabel viser fejlsymptomer og beskriver, hvordan disse kan hjælpes, hvis maskinen ikke fungerer korrekt. Hvis 
du ikke kan lokalisere og afhjælpe problemet, skal du kontakte dit serviceværksted.

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Motoren vil ikke starte

Tændrørskabel løsnet. Tilslut tændrørskablet sikkert til tændrøret.

Manglende eller gammelt brændstof. Påfyld ren, frisk benzin.

Choker ikke i åbnet stilling. Ved koldstart skal gashåndtaget skal stilles i 
pos. Choker.

Brændstofledning tilstoppet. Rengør brændstofledningen.

Tilsmudset tændrør. Rengør tændrør, indstil afstand eller udskift 
det.

Motor druknet. Vent et par minutter før genstart, men undlad at 
spæde motoren.

Motor kører uregelmæssigt

Tændrørskabel løst. Tilslut og fastgør tændrørskablet.

Motor kører med CHOKER. Stil chokearmen på OFF.
Brændstofledning tilstoppet, eller 
brændstof gammelt.

Rengør brændstofledningen. Fyld tanken med 
ren, frisk benzin.

Ventilation tilstoppet Rengør ventilation.
Vand eller smuds i 
brændstofsystemet Tøm tanken. Fyld tanken med frisk brændstof.

Snavset luftfilter. Rens eller udskift luftfilteret.
Forkert karburatorindstilling Kontakt kundeservice

Motor overophedet

Motorolieniveau lavt. Fyld krumtaphuset med korrekt olie.
Tilsmudset luftfilter. Rengør luftfilter.
Luftstrøm begrænset. Fjern og rengør huset.
Karburator ikke rigtigt indstillet. Kontakt kundeservice

Maskinen bevæger sig ikke, 
selv om motoren kører

Der er ikke valgt korrekt gear. Sørg for, at gearstangen ikke står mellem to 
gear.

Drivkæderne er ikke spændt 
tilstrækkeligt. Spænd kæderne.
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Laitteessa olevien symbolien selitys
Tässä käyttöoppaassa olevien symbolien käytön tarkoituksena on kiinnittää huomiosi mahdollisiin riskeihin. Turvallisuus-
merkit ja selitykset on ymmärrettävä tarkalleen oikein. Varoitukset itsessään eivät poista riskejä eivätkä korvaa onnetto-
muuksien ehkäisyyn tarvittavia toimenpiteitä.

 

Lue tämä käyttöohje huolellisesti läpi.

Käytä kuulosuojaimia.

Käytä suojalaseja.

Käytä turvajalkineita.

Käytä työkäsineitä.

 

Suoja- ja turvalaitteiden poistaminen tai muuttaminen on kielletty.

Älä koske kuumiin koneen osiin.

Tupakointi tai avotulen teko kielletty.

Pois sinkoutuvat esineet voivat aiheuttaa vammoja.

Pidä muut ihmiset loitolla työalueesta.
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Älä käytä laitetta rinteissä, joiden kaltevuus on yli 20°. Kaatumisvaara!

 

Myrkytysvaara! Käytä laitetta vain ulkona eikä koskaan suljetuissa tai huonosti 
tuuletetuissa tiloissa.

Varmista laite tahatonta päälle kytkentää vastaan ennen kuin alat suorittaa huolto- 
ja/tai kunnossapitotöitä.

Tuote vastaa voimassa olevia eurooppalaisia direktiivejä.

m Huomio! Tämän käyttöohjeen turvallisuuteen liittyvät kohdat on merkitty tällä merkillä.
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2. Laitteen kuvaus (kuvat 1 - 20)

1. kaasuvipu
2. Moottorikytkin
3. Oikea ohjausvipu
4. kytkinvipu
5. Vasen ohjausvipu
6. Kaukalon kiinnitys
7. Vaihdevipu
7a. Kytkinlevy
8. Kuljetuskaukalo
9. vaihteisto
10. Pyörä

Moottori
11. Kaasuvivun vaijeri
12. Pakoputki
13. Sytytystulppa
14. Ilmansuodatin
15. bensiinihana
16. Rikastinvipu
17. suunnanvaihtokytkin
18. Käynnistysvaijeri
19. Huoltoaukon kiinnitysruuvi
20. Säiliön korkki
21. Polttoainesäiliö
22. Moottoriöljyn tyhjennysruuvi
23. Öljyntäyttöaukko / öljynmittatikku
24. Käyttöketju
25. Sytytystulppapistoke
26. Säätölaite
27. Vastamutteri
28. Vaihteistoöljyn tyhjennysruuvi
29. Vaihteistoöljyn täyttöyhde

3. Toimituksen sisältö

• Dumper DP3000
• Ohjaustanko
• Kuljetuskaukalo
• Pyörät
• kytkentävipu
• Pussi, jonka sisällä ovat asennusmateriaalit
• Käyttöohje
• Moottorin käsikirja

4. Määräystenmukainen käyttö

Konetta saa käyttää vain sen käyttötarkoituksen mu-
kaisesti. Kaikki muunlainen käyttö katsotaan mää-
räystenvastaiseksi käytöksi. Kaikista näin syntyneistä 
vahingoista ja tapaturmista vastaa käyttäjä, ei valmis-
taja.
Määräystenmukaiseen käyttöön kuuluu myös turvalli-
suusohjeiden ja asennusohjeen sekä käyttöohjeessa 
olevien ohjeiden huomioiminen.

1. Johdanto

Valmistaja:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Arvoisa asiakas
Toivotamme sinulle paljon iloa ja menestystä työs-
kennellessäsi uudella laitteellasi.

Huomautus:
Tämän laitteen valmistaja ei tuotevastuulain mukaan 
vastaa vahingoista, joita aiheutuu tälle laitteelle tai tä-
män laitteen käytön seurauksena, jos vahinkotapaus 
liittyy johonkin seuraavista:
• epäasianmukainen käsittely,
• Käyttöohjeen laiminlyönti
• Ulkopuolisten, valtuuttamattomien henkilöiden toi-

mesta tehdyt korjaukset
• Muiden kuin alkuperäisten varaosien asennus ja 

vaihtaminen
• määräystenvastainen käyttö.

Huomaa:
Lue käyttöohjeen koko sisältö ennen asennusta ja 
käyttöönottoa.
Tämän käyttöohjeen tarkoituksena on helpottaa lait-
teeseen perehtymistä ja sen määräystenmukaisten 
käyttömahdollisuuksien hyödyntämistä.
Käyttöohje sisältää tärkeitä ohjeita turvalliseen, 
asianmukaiseen ja taloudelliseen työskentelyyn lait-
teella ja tietoja siitä, miten vältetään vaaroja, sääs-
tetään korjauskustannuksissa, ehkäistään seisokkeja 
ja parannetaan laitteen luotettavuutta ja pidennetään 
sen käyttöikää.
Tässä käyttöohjeessa olevien turvallisuusohjeiden 
lisäksi on ehdottomasti huomioitava kansalliset lait-
teen käyttöä koskevat määräykset.
Säilytä käyttöohjetta laitteen yhteydessä muovikuo-
ressa lialta ja kosteudelta suojattuna. Jokaisen käyt-
töhenkilön on luettava se huolellisesti ja noudatettava 
sitä tunnontarkasti aina ennen työn aloittamista.
Laitteen parissa saavat työskennellä vain sellaiset 
henkilöt, jotka ovat saaneet tarvittavat tiedot laitteen 
käytöstä ja siihen liittyvistä vaaroista. Määrättyä ala-
ikärajaa on noudatettava.
Tämän käyttöohjeen sisältämien turvaohjeiden ja 
maasi erityisten määräysten lisäksi on noudatettava 
rakenteeltaan samanlaisten koneiden käytöstä ylei-
sesti hyväksyttyjä sääntöjä.
Emme ota vastuuta onnettomuuksista tai vahingoista, 
jotka seuraavat tämän käyttöohjeen ja turvallisuusoh-
jeiden laiminlyönnistä.
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Yleiset turvallisuusohjeet

1. Pidä työalueesi järjestyksessä
• Työalueella vallitseva epäjärjestys voi johtaa 

onnettomuuksiin.
2. Ota huomioon ympäristön vaikutukset

• Älä koskaan työskentele laitteen kanssa sulje-
tuissa tai huonosti tuuletetuissa tiloissa. Moot-
torin käydessä muodostuu myrkyllisiä kaasuja. 
Nämä kaasut voivat olla hajuttomia ja näkymät-
tömiä.

• Älä altista laitetta sateelle.
• Älä käytä laitetta kosteassa tai märässä ympä-

ristössä.
• Varmista, että seisot tukevasti, jos maasto on 

epätasainen.
• Varmista riittävä valaistus työskentelyn aikana.
• Älä käytä laitetta paikoissa, joissa on herkästi 

syttyvää (kuivaa) kasvillisuutta tai palo- tai rä-
jähdysvaara.

• Pidä kuivuuden vallitessa palosammutinta val-
miina (tulipalovaara).

3. Pidä muut ihmiset loitolla
• Älä päästä muita henkilöitä, erityisesti lapsia ja 

nuoria, käsittelemään laitetta. Pidä heidät loitol-
la työalueelta.

4. Säilytä käyttämättömiä laitteita turvallisesti
• Käyttämättömiä laitteita tulee säilyttää kosteu-

delta suojattuina, korkealle sijoitettuina tai sulje-
tussa paikassa, poissa lasten ulottuvilta.

5. Älä ylikuormita laitetta
• Työskentele ilmoitetulla tehoalueella.

6. Käytä sopivaa vaatetusta
• Älä pidä ylläsi liian väljiä vaatteita tai koruja, jot-

ka voivat tarttua liikkuviin osiin.
• Käytä lujia työkäsineitä. Nahkakäsineet tarjo-

avat hyvän suojan.
• Käytä turvajalkineita, joissa on teräsvahvistetut 

kärjet.
• Käytä kaikissa töissä aina lujasta materiaalista 

valmistettuja työvaatteita.
• Sido pitkät hiukset hiusverkolla ja käytä suoja-

kypärää.
7. Käytä henkilönsuojaimia 

• Käytä aina pää-, silmä-, käsi-, jalka- ja kuulos-
uojaimia.

8. Vältä epänormaaleja vartalon asentoja.
• Varmista riittävän tukeva asento, kun käytät lai-

tetta.
9. Työskentele vain täysin tiedostavassa tilassa

• Älä koskaan työskentele alkoholin, huumeiden, 
lääkkeiden tai muiden sellaisten aineiden vaiku-
tuksen alaisena, jotka voivat heikentää näköky-
kyä, motoriikkaa ja arviointikykyä.

10. Käytä laitetta sille määritettyyn käyttötarkoi-
tukseen
• Älä käytä laitetta sellaisiin tarkoituksiin, mihin 

sitä ei ole suunniteltu.

Konetta käyttävien ja huoltavien henkilöiden on pe-
rehdyttävä niihin ja heillä on oltava tiedot mahdolli-
sista vaaroista.
Jos koneeseen tehdään muutoksia, valmistaja ei ota 
mitään vastuuta siitä aiheutuvista vahingoista.

Konetta saa käyttää vain valmistajan alkuperäisillä 
osilla ja alkuperäisillä lisävarusteilla.

Huomaa, että laitteitamme ei ole tarkoitettu kaupalli-
seen käyttöön, ammatin harjoittamiseen tai teolliseen 
käyttöön. Takuu ei ole voimassa, jos laitetta käyte-
tään kaupalliseen tarkoitukseen, käsityöammatin 
harjoittamiseen tai teollisuudessa tai jossain muussa 
näitä vastaavassa toiminnassa.

5. Yleiset turvallisuusohjeet

Tämän käyttöohjeen turvallisuuteen liittyvät kohdat 
on merkitty tällä merkillä: m

Lisäksi käyttöohjeessa on muita tärkeitä tekstinkoh-
tia, jotka on merkitty sanalla ”HUOMIO!”.

m Huomio!
Loukkaantumisien ja vahinkojen välttämiseksi on lait-
teiden käytössä noudatettava muutamia turvatoimen-
piteitä. Lue siksi käyttöohje/turvallisuusohjeet huo-
lellisesti läpi. Jos laite luovutetaan toiselle henkilölle, 
nämä käyttöohjeet/turvallisuusohjeet on luovutettava 
laitteen mukana. Emme ota vastuuta onnettomuuk-
sista tai vahingoista, jotka seuraavat tämän käyttöoh-
jeen ja turvallisuusohjeiden laiminlyönnistä.

m VAARA
Jos tätä ohjetta ei noudateta, on olemassa erittäin 
suuri hengenvaara tai hengenvaarallisten vammojen 
vaara.

m VAROITUS
Jos tätä ohjetta ei noudateta, on olemassa hengen-
vaara tai vakavien vammojen vaara.

m VARO
Jos tätä ohjetta ei noudateta, on olemassa lievien - 
keskivakavien vammojen vaara.

m OHJE
Jos tätä ohjetta ei noudateta, on olemassa moottorin 
tai muiden esineiden vahingoittumisen vaara.
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3.  m Huomio!
Palohaavojen vaara, älä koske pakokaasulait-
teeseen tai käyttöaggregaattiin.

4. Älä käytä laitetta ilmastoimattomissa tiloissa tai 
helposti syttyvässä ympäristössä. Kun laitetta 
käytetään hyvin ilmastoiduissa tiloissa, on pako-
kaasut johdettava letkulla suoraan ulkoilmaan. 
m Huomio! Myös pakokaasuletkua käytettäessä 
saattaa myrkyllisiä pakokaasuja päästä ilmaan. 
Tulipalovaaran vuoksi pakokaasuletkua ei saa 
koskaan suunnata syttyviä aineita kohti.

5.  m Räjähdysvaara! Älä käytä laitetta koskaan ti-
loissa, joissa on herkästi syttyviä aineita.

6. Laite on varmistettava kuljetuksen ajaksi paikal-
taan luiskahtamista ja kaatumista vastaan.

7. Pidä huoli siitä, ettei polttoainetta läiky lisättäessä 
moottorin tai pakoputken päälle.

8. Korjaus- ja säätötyöt saa tehdä vain valtuutettu 
alan ammattilainen.

9. Älä koske mekaanisesti liikkuviin tai kuumiin osiin. 
Älä poista suojakansia.

10. Teknisissä tiedoissa äänen tehotasosta (LWA) 
ja äänen painetasosta (LPA) ilmoitetut arvot ovat 
päästötasoja, eivätkä välttämättä ilmoita varmaa 
työtasoa.

11. Koska emissio- ja immissiotason välillä on yhteys, 
ei sitä voida luotettavasti käyttää mahdollises-
ti tarvittavien lisävarotoimenpiteiden määrityk-
seen. Työvoiman ajankohtaisen immissiotason 
vaikutustekijöihin kuuluvat työtilan ominaisuudet, 
muut melulähteet jne. kuten esimerkiksi koneiden 
ja muiden lähellä olevien prosessien lukumää-
rä sekä aikajakso, jona käyttäjä altistuu melulle. 
Sallittu immissiotaso voi myös eri maissa olla eri-
lainen. Tämä tieto antaa kuitenkin koneen käyttä-
jälle mahdollisuuden arvioida paremmin riskejä ja 
mahdollisia vaaroja.

12. Älä koskaan laita esineitä tuuletusaukkoihin. 
Tämä pätee myös silloin, kun laite on kytketty pois 
päältä. Ohjeen laiminlyönti voi johtaa vammautu-
misiin tai laitteen vahingoittumiseen.

13. Varmista, ettei laite ole öljyn, lian tai muun vieraan 
epäpuhtauden tahrima.

14. Varmista, että äänenvaimennin ja ilmansuodatin 
toimivat asianmukaisesti. Nämä osat toimivat liek-
kisuojana sytytysvirheen yhteydessä.

15. Sammuta moottori:
 - Aina, kun poistut koneen luota
 - Ennen polttoaineen täyttämistä

16. Sulje polttoainehana aina, kun kone ei ole käytös-
sä.

17. Älä koskaan käytä rikastinvipua moottorin sam-
muttamiseksi.

Herkästi syttyvien käyttöaineiden käsittelyä kos-
kevat turvallisuusohjeet
1. VAROITUS! Bensiini on herkästi syttyvää.
2. Varastoi bensiiniä säiliöissä, jotka on suunniteltu 

nimenomaan tähän tarkoitukseen.  
3. Täytä bensiiniä vain ulkona äläkä tupakoi täyt-

täessäsi.
4. Täytä bensiiniä ennen kuin käynnistät moottorin. 

Älä koskaan poista polttoainesäiliön korkkia tai 
täytä bensiiniä moottorin käydessä tai ollessa vie-
lä kuuma.

5. Jos polttoainetta läikkyy, älä yritä käynnistää 
moottoria, vaan siirrä kone pois alueelta, johon 
polttoainetta on läikkynyt, ja vältä kaikkia sytty-
mislähteitä, kunnes polttoainehöyryt ovat haihtu-
neet kokonaan. Kiinnitä polttoainesäiliön ja kanis-
terin korkki uudelleen.

Polttoaineen täyttäminen
Moottori on aina sammutettava ennen täyttämistä.

m Huomio! Avaa säiliön sulkukorkki aina varovaises-
ti, jotta olemassa oleva ylipaine voi purkautua hitaas-
ti.

• Kotelon lämpötila on korkea, kun laitteella työsken-
nellään. Anna laitteen jäähtyä täydellisesti ennen 
tankkausta.

•	
m Huomio! Jos laite ei ole jäähtynyt riittävästi, polt-
toaine voi syttyä tankkaamisen aikana ja tästä voi 
seurata vakavia palovammoja.

• Varmista, että säiliöön ei täytetä liian paljon polt-
toainetta. Jos polttoainetta läikkyy, polttoaine on 
poistettava heti ja laite on puhdistettava.

• Sulje polttoainesäiliön sulkuruuvi aina hyvin, jotta se 
ei irtoa laitteen käytössä esiintyvän tärinän vuoksi.

m VAARA
Älä tankkaa konetta avotulen lähellä.

Erityiset turvallisuusohjeet koskien polttomoot-
toreiden käyttöä

m VAARA

Polttomoottorit aiheuttavat käytön ja tankkaamisen 
aikana erityisen vaaran. Lue varoitusohjeet ja nouda-
ta niitä aina. Laiminlyönnistä voi seurata vakavia ja 
jopa hengenvaarallisia vammoja.

1. Laitteeseen ei saa tehdä mitään muutoksia.
2.  m Huomio!

Myrkytysvaara, pakokaasut, polttoaineet ja 
voiteluaineet ovat myrkyllisiä, pakokaasuja ei 
saa hengittää.
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Huoltoa ja varastointia koskevat turvallisuusoh-
jeet
1. Käytä huollossa ja lisävarusteiden asentamises-

sa vain alkuperäisiä osia.
2. Vaihda viallinen äänenvaimennin.
3. Tarkasta laite silmämääräisesti kulumisen ja vau-

rioiden varalta aina ennen käyttöä. Vaihda kulu-
neet tai vialliset osat ja ruuvit. Kiristä kaikki mutte-
rit, pultit ja ruuvit varmistaaksesi, että kokoonpano 
on turvallisessa käyttökunnossa.

4. On suoritettava säännöllisiä tarkastuksia mahdol-
listen vuotokohtien tai polttoainejärjestelmään tul-
leiden kulumien varalta, esimerkiksi hapertuneet 
putket, irronneet tai puuttuvat liittimet ja säiliös-
sä tai säiliön korkissa olevat vauriot. Kaikki viat on 
korjattava ennen käyttöä.

5. Sytytystulppa tai sytytyskaapeli on irrotettava en-
nen laitteen tai moottorin tarkastamista, jotta väl-
tetään tahaton käynnistyminen.

Varastointi
1. Älä koskaan varastoi varusteita polttoaineineen 

rakennuksissa, joissa höyryt voivat päästä koske-
tukseen avotulen tai kipinöiden kanssa.

2. Anna moottorin jäähtyä ennen varastointia sulje-
tussa tilassa.

3. Tulipalovaaran vähentämiseksi moottori, äänen-
vaimennin, akkukotelo ja polttoaineen varastoin-
tialue on siivottava vegetatiivisista materiaaleista 
ja liialliset voiteluaineet on poistettava.

Pitkäaikainen varastointi/talvisäilytys
1. Poista polttoaine kokonaan, jos konetta varas-

toidaan pitkäaikaisesti tai se laitetaan talvisäily-
tykseen. Polttoaineet ovat kemiallisia yhdisteitä, 
joiden ominaisuudet muuttuvat pitkäaikaisessa 
varastoinnissa. Jos polttoainesäiliö täytyy tyhjen-
tää, se on tehtävä ulkona.

m VAROITUS

Epäasianmukaisesti suoritettu huolto tai ongelman 
huomioimatta tai korjaamatta jättäminen voi käytön 
aikana johtaa vaaratilanteisiin. Käytä vain säännölli-
sesti ja oikealla tavalla huollettuja koneita. Vain siten 
voidaan varmistaa, että laite toimii turvallisella, talou-
dellisella ja häiriöttömällä tavalla.

Älä puhdista, huolla, säädä tai korjaa konetta sen 
käydessä. Liikkuvat osat voivat aiheuttaa vakavia 
vammoja.
Älä käytä koneen osien puhdistamiseen bensiiniä tai 
muita herkästi syttyviä liuottimia.

m VAROITUS
Polttoaineiden ja liuotinaineiden höyryt voivat räjäh-
tää.

6. Lisäturvallisuusohjeet

Jäännösriskit
Kone on rakennettu valmistusajankohdan parhaan 
käytettävissä olleen teknisen tiedon ja voimassa ole-
vien turvateknisten määräysten mukaisesti. Siitä huo-
limatta töissä voi esiintyä yksittäisiä jäännösriskejä.

• Lisäksi kaikista asianmukaisista toimenpiteistä 
huolimatta voi jäljelle jäädä piileviä jäännösriskejä.

• Jäännösriskit voidaan minimoida noudattamalla 
käyttöohjeen lisäksi kohdissa ”Turvallisuusohjeet” 
ja ”Määräystenmukainen käyttö” olevia ohjeita.

• Pidä kädet loitolla työalueelta, kun kone on käytös-
sä.

• Tarkasta käsiteltävä alue huolellisesti ja pidä työ-
alue siistinä ja puhtaana kompastumisvaaran vält-
tämiseksi. Työskentele tasaisella, sileällä lattialla.

• Kun suoritat asennusta, kokoonpanoa, käyttöä, 
huoltoa, korjausta tai kuljetusta, älä koskaan laita 
mitään ruumiinjäsentäsi sellaiseen paikkaan, mis-
sä se altistuu vaaraan odottamattoman liikkeen 
vuoksi.

• Pidä sivulliset, lapset ja kotieläimet vähintään 23 m 
etäisyydellä. Pysäytä kone heti, jos joku lähestyy 
sitä.

• Älä kiipeä lavan päälle äläkä kuljeta matkustajia.
• Älä koskaan sijoita konetta sellaiseen paikkaan, 

jonka alusta on epävakaa ja/tai joka voi pettää, en-
nen muuta koneen ollessa lastattuna.

• Vapauta kytkinvipu ennen moottorin käynnistämis-
tä.

• Käynnistä moottori ohjeiden mukaan ja pidä jalkasi 
loitolla liikkuvista osista.

• Älä koskaan poistu käyttöpaikalta, kun moottori on 
käynnissä.

• Pidä laitteesta aina molemmin käsin kiinni käytön 
aikana. Pitele aina tukevasti kiinni ohjaustangosta. 
Pidä mielessä, että kone voi liikahtaa odottamatto-
masti ylös- ja eteenpäin, jos se osuu piileviin estei-
siin, kuten kookkaisiin kiviin.

• Konetta täytyy aina liikuttaa kävelynopeudella.
• Älä ylikuormita konetta. Aja turvallisella nopeudel-

la, sovita nopeus maaston kaltevuuden, ajotien pin-
nan ominaisuuksien ja kuorman painon mukaan.

• Ole erityisen varovainen, kun liikut takaperin tai ve-
dät konetta itseesi päin.

• Ole erityisen varovainen, kun työskentelet soratiel-
lä, katukiveyksellä tai kadulla tai ylität niitä. Varo 
piileviä vaaroja ja liikennettä.

• Aja pehmeässä maastossa ensimmäisellä eteen-/
taaksepäinvaihteella. Älä kiihdytä liian voimak-
kaasti, äläkä tee äkillisiä tai jyrkkiä käännöksiä tai 
jarrutuksia.
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Kun hälytät apua, ilmoita seuraavat tiedot:
1. Missä on tapahtunut
2. Mitä on tapahtunut
3. Kuinka moni on vammautunut
4. Minkä tyyppisiä vammat ovat
5. Kuka ilmoittaa!

7. Tekniset tiedot

Moottori 4,1 kW
Vaihteisto 3F+1R
Kantavuus 300 kg
Kuljetuskaukalon 
pituus 910 mm

Kuljetuskaukalon 
leveys 650 mm

Kuljetuskaukalon 
syvyys 575 mm

Paino 143 kg
Moottorin tyyppi 4-tahtimoottori
Joutokäyntikierrosluku 1800 rpm
Suurin kierrosluku 3600 rpm

Moottorin käynnistin suunnanvaihtokytkin 
(Käynnistysvaijeri)

Polttoaine

Lyijytön bensiini, 
oktaaniluku vähintään 
90, bioetanolin osuus 

enintään 5 %
Polttoainesäiliön 
tilavuus 3,6 l

Tarvittava moottoriöljy SAE 10W-30
Vaihteistoöljy SAE30 / 80W-90
Suurin nousu 12°
Öljysäiliön tilavuus 
enintään 0,6 l

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Melu ja tärinä
m Varoitus: Melulla voi olla vakavia vaikutuksia ter-
veyteesi. Jos koneen aiheuttama melu on yli 85 dB, 
täytyy käyttää sopivia kuulosuojaimia.

Melun syntymistä koskevat tiedot asiaankuulu-
vien standardien mukaan mitattuna:
Äänenpaine LpA = 84,7 dB
Ääniteho LwA = 93,8 dB
Mittauksen epävarmuus KpA = 3,0 dB

Aseta suoja- ja turvavarusteet takaisin laitteeseen 
korjaus- ja huoltotöiden jälkeen.

Varmista laitteen turvallinen käyttökunto, tarkasta eri-
tyisesti polttoainejärjestelmän tiiviys.

Poista lika aina moottorin jäähdytysrivoista.

Jäännösvaarat ja suojatoimenpiteet
Ergonomian periaatteiden laiminlyönti
Henkilökohtaisen suojavarustuksen huolimaton 
käyttö
Henkilökohtaisen suojavarustuksen huolimaton käyt-
tö tai sen jättäminen kokonaan pois voi johtaa vaka-
viin vammautumisiin.

 – Käytä ohjeen mukaista suojavarustusta.

Harkittu toiminta, virheellinen toiminta
 – Keskity työhön äläkä päästä tarkkaavaisuuttasi 
herpaantumaan.

m Jäännösvaaroja ei voida koskaan sulkea koko-
naan pois.

Sähkövirtaan liittyvät jäännösvaarat
Sähkökosketin
Jos sytytystulpan liittimeen kosketaan, seurauksena 
voi olla sähköisku, kun moottori on käynnissä.

 – Älä koskaan koske sytytystulpan liittimeen tai syty-
tystulppaan moottorin käydessä.

Lämpöön liittyvät jäännösvaarat
Palovammat, paleltumat
Koskeminen pakoputkeen/koteloon voi aiheuttaa pa-
lovammoja.

 – Anna moottorilaitteen jäähtyä.

Melusta aiheutuva vaara
Kuulovammat
Pitkäkestoinen työskentely laitteella ilman suojaimia 
voi johtaa kuulovammoihin.

 – Käytä kuulosuojaimia.

Materiaaleista ja muista aineista aiheutuva vaara
Kosketus, sisäänhengitys
Koneen pakokaasut voivat vahingoittaa terveyttä.

 – Käytä moottorilaitetta vain ulkona

Tulipalo, räjähdys
m Polttoaine on palovaarallista.

 – Tupakointi ja avotulen teko on kielletty työskentelyn 
ja tankkaamisen aikana.

Toiminta hätätapauksessa
Jos tapahtuu onnettomuus, aloita vaadittavat ensia-
putoimenpiteet ja hälytä mahdollisimman nopeasti 
lääkäri paikalle.
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9. Asennus / ennen käyttöönottoa

Seuraavien asennusohjeiden avulla kone voidaan 
koota muutamassa minuutissa.

Ohjaustanko (kuva 21)
Suuntaa ohjaustangossa olevat reiät sivuosissa ole-
viin reikiin ja kiinnitä ohjaustanko ruuveilla (kohta A 
M10x45mm ja kohta B M10x25), aluslaatoilla ja mut-
tereilla. 

Pyörät (kuva 6)
Siirrä pyörät (10) pyörän ruuveihin ja kiinnitä ne ohei-
silla aluslaatoilla ja lukkomuttereilla (M12). Varmista, 
että venttiili (jota tarvitaan pyörän täyttämiseen ilmal-
la) on pyörän ulommalla puolella.

Kuljetuskaukalo (kuva 22)
Siirrä kuljetuskaukalo (8) sivulle sitä varten oleviin 
pidikkeisiin, joissa on ohjauspultit. Varmista ne ohei-
sella sokalla.

Vaihdevipu (kuva 18)
Työnnä vaihdevipu (7) kytkinlevyssä olevan aukon 
läpi. Kiinnitä vaihdevipu ruuveilla (M8x30mm) kytkin-
kaaren sisempään puoleen.

Virtakytkimen kaapeli (kuva 23)
Kiinnitä virtakytkimen kaapeli oheisilla kaapelin kiin-
nittimillä.

m HUOMIO!
Tarkasta ennen moottorin käynnistämistä:
• tarkasta polttoaineen määrä, täytä tarvittaessa

 - polttoainesäiliön (21) on oltava vähintään puo-
lillaan

• Huolehdi laitteen riittävästä tuuletuksesta
• varmista, että sytytystulppapistoke (25) on kiinni-

tetty sytytystulppaan (13)
• ilmansuodattimen kunto
• polttoainejohtojen kunto
• ulkoisten ruuviliitosten kiinnityksen lujuus

Täytä polttoainetta
Suositeltu polttoaine
Täytä polttoainesäiliöön (21) vain puhdasta, vähin-
tään 90-oktaanista polttoainetta, jonka bioetanolipi-
toisuus on enintään 5 %.

m OHJE
Säiliön saa täyttää enintään siten, että polttoai-
neen pinta yltää 12,5 mm (1/2”) täyttöyhteen ala-
reunan alapuolelle, jotta polttoaineen laajentumi-
selle jää riittävästi tilaa.
Käytä vain uutta, puhdasta polttoainetta.

Käytä kuulosuojaimia.
Melu voi aiheuttaa kuulovamman.
Vasempaan ohjauskahvaan kohdistuva tärinä 
Ahv = 3,92 m/s2

Oikeaan ohjauskahvaan kohdistuva tärinä 
Ahv = 9,92 m/s2

Mittauksen epävarmuus KPA = 1,5 m/s2

Ilmoitettu tärinäpäästön arvo on mitattu standardin 
mukaisella tarkastusmenetelmällä ja sitä voidaan 
käyttää vertailuarvona vertailussa toisiin laitteisiin. Il-
moitettua tärinäpäästön arvoa voidaan käyttää myös 
kuormituksen ensiarviointiin.

m VAROITUS
Tärinäpäästön arvo voi tosiasiallisen käytön aikana 
poiketa annetusta arvosta laitteen käyttötavasta riip-
puen. Pyri pitämään tärinäkuormitus mahdollisim-
man pienenä. Esimerkkejä tärinäkuormitusta vähen-
tävistä toimenpiteistä ovat käsineiden käyttäminen 
työkalua käytettäessä ja työajan rajoittaminen. 

Tällöin on huomioitava kaikki käyttöjakson osat (esi-
merkiksi ajat, jolloin laite on pois kytkettynä ja ajat, 
jolloin se on päällä mutta käy ilman kuormaa).
Rajoita melun ja tärinän muodostuminen minimiin!

8. Purkaminen pakkauksesta

Avaa pakkaus ja ota laite varovasti ulos.
Poista pakkausmateriaali sekä pakkaus- ja kuljetus-
varmistukset (jos sellaiset on).
Tarkasta, onko toimituksen sisältö täydellinen.
Tarkasta, onko laitteessa tai lisäosissa kuljetusvauri-
oita. Valitukset on annettava heti kuljettajan tiedoksi. 
Myöhemmin tehtyjä reklamaatioita ei hyväksytä.
Säilytä pakkausta mahdollisuuksien mukaan takuu-
ajan päättymiseen asti.
Perehdy laitteeseen käyttöohjeen avulla ennen sen 
käyttöä. Käytä lisävarusteina ja kulutus- ja varaosina 
vain alkuperäisiä osia. Voit ostaa varaosia alueellasi 
toimivalta alan jälleenmyyjältä.
Ilmoita tilauksissa laitteesi tuotenumero ja valmistus-
vuosi.

m HUOMIO!
Laite ja pakkausmateriaali eivät ole lasten leik-
kikaluja! Lapset eivät saa leikkiä muovipussien, 
kalvojen tai pienosien kanssa! Vaarana osien 
joutuminen nieluun ja tukehtuminen!
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Oikea ohjausvipu (kuva 1/kohta 3)
• Käytä oikeaa ohjausvipua (3) ohjataksesi oikealle.

Vaihdevipu (kuva 1/kohta 7)
• Ohjaa koneen eteenpäin- tai taaksepäinliikettä.

Kaukalon kiinnitys (kuva 3/kohta 6)
• Vedä kaukalon kiinnitystä (kuva 3/kohta 6) oikeal-

la kädellä suuntaan A1 ja vapauta kipin vipu (B).
• Kun kuljetuskaukalo (8) on vapautettu, se voidaan 

tyhjentää kippaustoiminnolla (katso kuva 2,kohta 
A3).

m OHJE
Kun on kuormattu täyteen tai kun kuljetetaan ras-
kasta kuormaa, kuljetuskaukalon (8) tyhjentämiseen 
tarvitaan apuhenkilöä.

• Laske kuljetuskaukalo (8) alas kuvassa 2, kohdas-
sa A4 esitetyllä tavalla. Lukitse kuljetuskaukalo (8) 
asettamalla kaukalon kiinnitys (6) kohtaan (A2), 
katso kuva 3.

Moottorin käynnistäminen (kuvat 1/4/14)
Kylmäkäynnistys
• Käännä rikastinvipu (16) moottorissa asentoon  

     (Kuva 14).
• Aseta ylemmässä kahvassa oleva kaasuvipu (1) 

puoliksi avattuun asentoon.
• Kytke moottorikytkin (2) päälle.
• Aseta bensiinihana (15) asentoon     . 
• Vedä käynnistysvaijeria (18) useita kertoja, jotta 

bensiini virtaa kaasuttimeen.
 - Pidä kiinni käynnistysvaijerista (18) ja vedä vai-

jeria ulospäin, kunnes tunnet vastuksen.
 - Vedä vaijeri ulos nopealla liikkeellä ja päästä vai-

jeri sitten kelautumaan hitaasti takaisin. Älä anna 
vaijerin paiskautua sisään. Vedä vaijeria tarvit-
taessa useita kertoja, kunnes moottori käynnis-
tyy.

• Anna moottorin käydä muutaman sekunnin ajan 
lämpimäksi.

• Liikuta rikastinvipu (16) sen jälkeen - 
        asentoon.

m OHJE
Jo edellisen käyttökerran vuoksi lämpimän mootto-
rin uudelleenkäynnistys ei normaalisti vaadi rikasti-
men käyttöä.

Lämminkäynnistys
• Aseta ylemmässä kahvassa oleva kaasuvipu (1) 

puoliksi avattuun asentoon.
• Aseta moottorikytkin (2) asentoon ”ON”.
• Aseta bensiinihana (15) asentoon     .

m Huomio!
Jos bensiinissä on vettä tai epäpuhtauksia, polttoai-
nejärjestelmä vaurioituu.

m Tankkaa hyvin tuuletetussa paikassa moot-
torin ollessa sammutettuna. Jos moottoria oli 
käytetty, anna sen ensin jäähtyä. Älä koskaan 
tankkaa moottoria rakennuksessa, missä bensii-
nihöyryt voivat syttyä tai jossa voi olla kipinöitä.

Bensiini on äärimmäisen palovaarallista ja räjäh-
tävää ainetta. Polttoainetta käsiteltäessä voi saa-
da palovammoja tai muita vakavia vammoja.
• Sammuta moottori ja suojaa se kuumuudelta, kipi-

nöiltä ja liekeiltä.
• Tankkaa vain ulkona.
• Pyyhi läikkynyt bensiini heti pois.

Moottoriöljy
m Öljy on poistettu kuljetusta varten. Jos öljy-
säiliötä ei täytetä öljyllä ennen moottorin käyn-
nistämistä, seurauksena on peruuttamattomia 
vaurioita ja moottorin takuun raukeaminen.

10. Käyttöön ottaminen

m HUOMIO!
Asenna laite ehdottomasti täydellisesti ennen 
sen käyttöönottoa!

Katso myös moottorin käsikirja

Moottorikytkin (kuva 1/kohta 2)
Moottorikytkin (2) aktivoi ja deaktivoi sytytysjärjes-
telmän.
Moottorikytkimen (2) on oltava ”ON”-asennossa, jot-
ta moottori käynnistyy.
Moottorikytkimen (2) on oltava ”OFF”-asennossa, 
jotta moottori sammuu.

Kytkinvipu (kuva 1/kohta 4)
• Kytkinvivun (4) käyttö

- Kytkin kytkettynä (paina avausvipua (kuva 8/A), 
sen jälkeen kytkinvipu voidaan painaa alas).

• Kytkinvivun (4) vapauttaminen
- Kytkin irti kytkettynä.

Kaasuvipu (kuva 1/kohta 1)
• Säätää moottorin kierroslukua. Aseta kaasuvipu 

(1) pienemmän (L) tai suuremman (H) kierrosluvun 
asentoon moottorin kierrosluvun suurentamiseksi 
tai pienentämiseksi.

Vasen ohjausvipu (kuva 1/kohta 5)
• Käytä vasenta ohjausvipua (5) ohjataksesi vasem-

malle.
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Joutokäyntikierrosluku
Aseta kaasuvipu (1) asentoon ”L” moottorin kuormi-
tuksen vähentämiseksi, kun ei työskennellä.
Moottorin kierrosluvun alentaminen joutokäynnille pi-
dentää moottorin käyttöikää, säästää polttoainetta ja 
alentaa koneen melutasoa.

Moottorin sammuttaminen
m Huomio!
Aseta moottorikytkin (2) asentoon ”OFF” pysäyttääk-
sesi moottorin hätätilanteessa.

Toimi normaaleissa olosuhteissa seuraavasti.
• Liikuta kaasuvipu (1) asentoon ”L”.
• Anna moottorin käydä yksi tai kaksi minuuttia tyh-

jäkäynnillä.
• Kytke moottorikytkin (2) asentoon ”OFF”.
• Käännä bensiinihana (15) pois asennosta     .

m OHJE
Älä käytä rikastinvipua (16) moottorin sammuttami-
seksi. Siitä voi seurata sytytysvirheitä tai moottori-
vaurioita.

11. Puhdistus

Huomio!
Sammuta moottori aina ennen puhdistustöiden aloi-
tusta ja vedä sytytystulppapistoke irti.

Pidä suojalaitteet, ilmaraot ja moottorin kotelo niin pö-
lyttömänä ja puhtaana kuin vain mahdollista. Hankaa 
laite puhtaalla liinalla tai puhalla se paineilmalla alhai-
sella paineella puhtaaksi.

Suosittelemme, että laite puhdistetaan heti jokaisen 
käyttökerran jälkeen.

Puhdista laite säännöllisesti kostealla liinalla ja vähäi-
sellä määrällä suopaa. Älä käytä puhdistus- tai liuo-
tinaineita; ne voivat vahingoittaa laitteen muoviosia. 
Pidä huoli siitä, ettei laitteen sisäosiin pääse vettä.

12. Kuljetus

m VAROITUS
Ennen kuin konetta kuljetetaan tai ennen kuin se py-
säköidään sisälle, moottorin on annettava jäähtyä, 
jotta vältetään palovammat ja tulipalovaara. Jos lai-
tetta aiotaan kuljettaa, tyhjennä ensin bensiinisäiliö. 
Puhdista laite karkeasta liasta harjalla tai käsiharjalla.

• Pidä kiinni käynnistysvaijerista (18) ja vedä vaijeria 
ulospäin, kunnes tunnet vastuksen. Vedä vaijeri 
ulos nopealla liikkeellä ja päästä vaijeri sitten ke-
lautumaan hitaasti takaisin. Älä anna vaijerin pais-
kautua sisään.

Käytössä
• Kasvata lämmenneen moottorin kierroslukua 

kaasuvivulla (1) (katso kuva 1, kohta H).
• Valitse haluttu vaihde vaihdevivulla (7) ja käytä 

kytkinvipua (4) hitaasti. Paina avausvipua (kuva 
8, kohta A) voidaksesi käyttää kytkinvipua (4). Va-
pauta kytkinvipu (4) hitaasti, jos vaihde ei heti me-
ne päälle. Yritä sitten uudelleen.

Ohjaaminen
Moottorikäyttöisessä kippiajoneuvossa on ohjausvi-
pu (3) + (5) ohjaimessa, minkä ansiosta ohjaaminen 
on erittäin helppoa. Käytä oikeaa (3) tai vasenta (5) 
ohjausvipua ohjataksesi oikealle tai vasemmalle.
Ohjauksen herkkyys kasvaa suhteessa koneen no-
peuteen ja koneen ollessa tyhjillään vipua tarvitsee 
painaa vain kevyesti kaarteessa ajamista varten. 
Kun kone on lastattuna, on painettava enemmän.

m Huomio!
Moottorikäyttöisen kippiajoneuvon suurin kuor-
mitettavuus on 300 kg. On kuitenkin suositeltavaa 
arvioida kuorma ja mukauttaa se sopivaksi siihen 
maaperään, jossa konetta käytetään.
On sen vuoksi suositeltavaa ajaa vaikeammissa pai-
koissa pienellä vaihteella ja erityisen varovaisesti. 
Vältä jyrkkiä kaarroksia ja toistuvia suunnanvaihtoja 
ajaessasi maantiellä/kadulla, erityisesti karkeassa, 
kovassa maastossa, jossa on teräviä, epätasaisia 
kohtia ja voimakasta kitkaa.

Muista, että vaikka koneen jokainen pyörä on ve-
tävä, sinun on toimittava varovaisesti työsken-
nellessäsi epäsuotuisissa sääolosuhteissa (jää, 
voimakas sade ja lumi) tai sellaisella maaperäl-
lä, jossa moottorikäyttöinen kippiajoneuvo voi 
muuttua epävakaaksi.

Huomaa, että tämä on pyöräajoneuvo, jossa 
esiintyy huomattavia pituuskallistuksia ajettaes-
sa epätasaisten kohtien, kuoppien ja porrastu-
mien yli.
Kun kytkinvipu (4) vapautetaan, kone pysähtyy 
ja jarruttaa automaattisesti.

Jos kone pysäytetään jyrkkään rinteeseen, sen 
renkaiden eteen on asetettava liikahtamisen es-
tävät kiilat alamäen puolelle.



www.scheppach.com

178 | FI

14. Huolto

Huomio!
Sammuta moottori aina ennen huoltotöiden aloitusta 
ja vedä sytytystulppapistoke irti.

Tärkeä ohje korjausta tarvittaessa:
Lähettäessäsi laitteen huoltoasemalle korjausta var-
ten ota huomioon, että turvallisuussyistä laitteesta on 
tyhjennettävä öljy ja polttoaine pois ennen lähetystä. 
Asianmukainen huolto ja voitelu auttavat pitämään 
koneen moitteettomassa käyttökunnossa.

Kunnossapito
m VAROITUS
Sammuta moottori ja vapauta kaikki ohjausvivut. 
Moottorin on oltava jäähtynyt. Vedä sytytystulppa-
pistoke (25) irti sytytystulpasta (13) (katso kuva 15). 
Tarkasta koneen yleiskunto. Varmista, ettei konees-
sa ole löysiä ruuveja, liikkuvien osien virheellistä 
suuntausta tai jumittumista, osien murtumia tai mui-
ta olosuhteita, jotka voivat haitata turvallista käyttöä.
Poista kaikki vierasesineet ja muut materiaalit, joita 
on kertynyt pyöriin ja yksikköön. Puhdista kone jo-
kaisen käytön jälkeen. Voitele tämän jälkeen kaikki 
liikkuvat osat laadukkaalla ja juoksevalla koneöljyllä.
m Älä koskaan käytä korkeapainepesuria koneen 
puhdistamiseen. Vesi saattaa tunkeutua koneen 
tiiviisiin osiin ja vaihteistokoteloon, ja aiheuttaa 
vaurioita karoihin, hammaspyöriin, laakereihin 
tai moottoriin.  Painepesurin käyttö lyhentää 
käyttöikää ja heikentää huollettavuutta.

Kytkimen säätö (kuva 16)
Kun vipu kuluu, vivun aukko voi suurentua, jolloin 
käyttö vaikeutuu. Tämä tarkoittaa, että käynnistys-
vaijeria on säädettävä ja vipu on säätölaitteen (26) 
käytön jälkeen asetettava alkuperäiseen asentoonsa 
ja lukkomutteri (27) on kiristettävä.

Ohjauksen säätö (kuva 17)
Jos yksikön ohjauksessa on ongelmia, täytyy ohjaus-
vipuja (3) + (5) säätää säätölaitteella (26).

Avaa lukkomutteri (27) ja kierrä säätölaite (26) ulos 
poistaaksesi käynnistysvaijerista välyksen, jota siinä 
voi ensimmäisen käyttökerran jälkeen tai normaalin 
kulumisen vuoksi esiintyä. Varmista, että säätölaitet-
ta (26) ei kierretä liikaa ulos, koska se voi aiheuttaa 
vetojärjestelmän ongelmia. Muista kiristää lukkomut-
teri (27) säätämisen jälkeen.

Voitelu
Vaihteisto on voideltu ja tiivistetty tehtaalla.

13. Varastointi

Varastoi laitetta ja sen lisävarusteita pimeässä, kui-
vassa ja jäätymiseltä suojatussa paikassa niin, että 
se on lasten ulottumattomissa. Ihanteellinen varas-
tointilämpötila on 5–30 ˚C.

Säilytä ruohonleikkuria alkuperäisessä pakkaukses-
saan.
Peitä ruohonleikkuri suojataksesi sitä pölyltä tai kos-
teudelta. Säilytä käyttöohje ruohonleikkurin läheisyy-
dessä.

1. Suorita kaikki yleiset huoltotyöt, jotka on kuvattu 
käyttöohjeen kappaleessa Huolto.

2. Poista polttoaine säiliöstä (käytä tätä varten hyvin 
varustetuissa liikkeissä myytävää muodista ben-
siinipumppua).

3. Kun polttoaine on poistunut, käynnistä kone.
4. Anna koneen käydä tyhjäkäynnillä, kunnes se py-

sähtyy. Se puhdistaa kaasuttimen siinä vielä ole-
vasta polttoaineesta.

5. Anna koneen jäähtyä. (n. 5 minuuttia)
6. Poista sytytystulppa.
7. Täytä yksi teelusikallinen 2-tahtimoottoriöljyä pa-

lokammioon. Vedä käynnistysnarusta varovaises-
ti useita kertoja, jotta öljy kastelee sisäpuoliset 
rakenneosat.

8. Aseta sytytystulppa jälleen paikalleen.
9. Puhdista koneen ulkoinen kotelo. Puhdista ko-

neen ulkopinnat puhtailla rievuilla ja poista epä-
puhtaudet tuuletusraoista.

m Älä käytä muoviosien puhdistamiseen voi-
makkaita puhdistusaineita tai maaöljypohjaisia 
puhdistusaineita. Kemikaalit voivat vahingoittaa 
muoveja.
10. Säilytä konetta tasaisella lattialla puhtaassa, kui-

vassa rakennuksessa, jossa on hyvä ilmanvaihto.
m Älä varastoi konetta polttoaineen kanssa tuu-
lettamattomassa paikassa, jossa se voi altistua 
bensiinihöyryille, liekeille, kipinöille, sytytyslie-
keille tai muille syttymislähteille.

Uudelleenkäyttöönotto
1. Poista sytytystulppa.
2. Vedä käynnistysnarusta useita kertoja puhdis-

taaksesi palokammion siinä vielä olevasta öljystä.
3. Puhdista sytytystulpan kosketin tai aseta uusi sy-

tytystulppa.
4. Täytä säiliö.
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m VAROITUS
ÄLÄ KOSKAAN käytä ilmansuodatinpanoksen puh-
distukseen bensiiniä tai liuotinaineita, joiden sytty-
mispiste on alhainen. Seurauksena voi olla tulipalo 
tai räjähdys.

HUOMAUTUS
Älä koskaan käytä moottoria ilman ilmansuodatin-
panosta tai sen ollessa vioittunut. Silloin moottoriin 
pääsee likaa, mistä voi seurata erittäin vakavia moot-
torivaurioita. Jälleenmyyjä ja valmistaja eivät ota sellai-
sessa tapauksessa mitään vastuuta ja takuu raukeaa.

Sytytystulpan tarkastus, puhdistus ja vaihtami-
nen (kuvat 11 ja 15)
Tarkasta sytytystulpan (13) likaisuus ja nokisuus 10 
käyttötunnin jälkeen. Puhdista se tarvittaessa kupari-
harjalla. Huolla sytytystulppa jälleen 50 käyttötunnin 
jälkeen.
• Poista sytytystulppapistoke (25).
• Poista lika sytytystulpan (13) kannasta.
• Käytä ruuvimeisseliä irrottaaksesi sytytystulpan (13).
• Tarkasta sytytystulppa (13) silmämääräisesti. Pois-

ta mahdolliset kerrostumat teräsharjalla.
• Etsi värjäytyneitä kohtia sytytystulpan yläosasta. 

Värin tulee olla vaalea.
• Tarkasta sytytystulpan rako. Hyväksyttävä rakoväli 

on 0,6 - 0,7 mm (katso kuva 11).
• Asenna sytytystulppa (13) varovaisesti käsin.
• Kun sytytystulppa (13) on asetettu paikalleen, kiris-

tä se tulpanavaajalla.
• Aseta sytytystulppapistoke (25) sytytystulppaan (13).

HUOMAUTUS
Löysä sytytystulppa voi ylikuumentua ja vahingoittaa 
moottoria. Sytytystulpan liian voimakas kiristäminen 
voi vahingoittaa kierrettä sylinterinkannessa.

Käyttöketjun voitelu (kuvat 9 - 10)
Poista kansi (kohta A) ruuvien (19) yläpuolelta. Ras-
vaa käyttöketju (24) 500 käyttötunnin välein. Kun 
huoltotyöt on tehty, sulje aukko kannella (kohta A) ja 
ruuveilla (19).

Pyörien irrottaminen (kuva 6)
Irrota pyörät huollon yhteydessä kuvassa 6 esitetyllä 
tavalla.

Huoltotietoja
Huomaa, että tämän tuotteen seuraavat osat altistu-
vat käytönmukaiselle ja luonnolliselle kulumiselle tai 
että seuraavia osia tarvitaan kuluvina materiaaleina.
Kuluvat osat*: Sytytystulppa, hihna

* eivät välttämättä sisälly toimitukseen!

Varaosia ja tarvikkeita saa huoltopalvelustamme. 
Skannaa sitä varten etusivulla oleva QR-koodi.

Öljynvaihto
Vaihteistoöljyn vaihto (kuvat 12 ja 13)
Öljy on vaihdettava 1000 käyttötunnin välein ja moot-
torin ollessa lämmin. Anna moottorin käydä tätä var-
ten jonkin aikaa.
• Aseta sopiva, tilavuudeltaan vähintään 2 litran ke-

räysastia öljynpoistoruuvin (28) alle.
• Avaa ensin öljynpoistoruuvi (28) ja sen jälkeen öl-

jyn täyttöyhde (29) ja anna vaihteistoöljyn valua 
kokonaan ulos.

• Sulje öljynpoistoruuvi (28) uudelleen.
• Täytä 1,62 litraa uutta vaihteistoöljyä öljyn täyt-

töyhteen (29) kautta. Käytä tätä varten vaihteis-
toöljypumppua ja letkua. Ohjaa letku öljyn täyttöyh-
teen aukkoon.

Moottoriöljy
Tarkasta öljyntaso ennen jokaista käyttöä. Poista öl-
jynmittatikku (23) ja tarkasta koneen ollessa vaakata-
sossa, että öljyntaso on kahden merkinnän välissä. 
Täytä tarvittaessa öljyä.

Moottoriöljyn vaihto (kuva 18)
Öljy on vaihdettava 50 käyttötunnin välein ja mootto-
rin ollessa lämmin. Anna moottorin käydä tätä varten 
jonkin aikaa. Valuta öljy sopivaan säiliöön poista-
malla öljynmittatikun (23) ja öljynpoistoruuvin (22). 
Käytä apuna tarvittaessa sopivaa letkua tai putkea. 
Kun öljy on valunut kokonaan ulos, aseta öljynpois-
toruuvi (22) takaisin paikalleen, täytä uutta öljyä ja 
sulje öljyntäyttöaukko (23).

Suositeltu moottoriöljy
SAE 10W-30 tai SAE 10W-40 (käyttölämpötilasta 
riippuen).

Hävitä poistettava käytetty öljy asianmukaisesti toi-
mittamalla sen paikalliseen käytetyn öljyn keräys-
paikkaan. Käytetyn öljyn päästäminen maaperään 
tai sekoittaminen muihin jätteisiin kielletty.

Ilmansuodatin
Ilmansuodattimen usein toistuva puhdistus auttaa eh-
käisemään kaasuttimen toimintahäiriöitä.

Ilmasuodattimen puhdistus ja ilmansuodattimen 
vaihto (kuvat 19 ja 20)
• Ilmansuodatin (14) on puhdistettava 30 käyttötun-

nin välein.
• Poista ilmansuodattimen kansi (kohta A) avaamalla 

siipiruuvin (kohta B1).
• Avaa siipiruuvi (kohta B2) ja poista ilmansuodatin 

(14).
• Puhdista ilmansuodatin koputtelemalla tai vaihda 

se tarvittaessa uuteen.
• Kokoaminen tehdään päinvastaisessa järjestyk-

sessä.
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16. Ohjeet häiriöiden poistoon

Seuraavassa taulukossa on esitetty mahdolliset häiriöt ja kuvattu, mistä saat apua, jos koneesi ei joskus toimi oikein. Jos 
et pysty paikallistamaan ja poistamaan ongelmaa, ota yhteyttä huoltoliikkeeseen.

Häiriö Mahdolliset syyt Korjauskeinot

Moottori ei käynnisty.

Sytytystulpan johto irrotettu. Liitä sytytystulpan johto kunnolla 
sytytystulppaan.

Ei polttoainetta tai polttoaine on 
vanhaa. Täytä puhtaalla, uudella bensiinillä.

Rikastin ei ole auki-asennossa. Kaasuvipu on asetettava kylmäkäynnistyksessä 
Choke-asentoon (rikastin-asento).

Polttoainejohto on tukossa. Puhdista polttoainejohto.
Likainen sytytystulppa. Puhdista, säädä kipinäväli tai vaihda.

Moottori tulvinut.
Odota muutama minuutti ennen uutta 
käynnistysyritystä, älä kuitenkaan anna 
moottorin imeä.

Moottori käy epätasaisesti.

Sytytystulpan johto löysällä. Liitä sytytystulpan johto ja kiinnitä se.

Moottori käy CHOKE (rikastin) 
-tilassa. Liikuta rikastinvipu OFF-asentoon.

Polttoainejohto tukossa tai polttoaine 
on vanhaa.

Puhdista polttoainejohto. Täytä säiliö puhtaalla, 
uudella bensiinillä.

Tuuletin tukossa. Puhdista ilmanpoisto.
Polttoainejärjestelmässä on vettä tai 
likaa.

Tyhjennä säiliö. Täytä säiliö uudella 
polttoaineella.

Likainen ilmansuodatin. Puhdista tai vaihda ilmansuodatin.
Kaasutin säädetty väärin. Ota yhteyttä huoltoon.

Moottori ylikuumennut.

Moottoriöljyn määrä alhainen. Täytä kampikammio oikealla öljyllä.
Likainen ilmansuodatin. Puhdista ilmansuodatin.
Ilmavirta rajoittunut. Irrota ja puhdista kotelo.
Kaasutin on säädetty väärin. Ota yhteyttä huoltoon.

Kone ei liiku, vaikka moottori 
on käynnissä.

Vaihdetta ei ole kytketty oikein. Varmista, että vaihdevipu ei ole kahden eri 
vaihteen välissä.

Käyttöketju ei ole riittävän kireällä. Kiristä käyttöketju.

Käyttöikänsä päähän tulleen laitteen hävittämis-
mahdollisuuksista saat tietoa kuntasi hallintovi-
rastosta.

Polttoaineet ja öljyt
• Polttoainesäiliö ja moottoriöljysäiliö on tyhjennettä-

vä ennen laitteen hävittämistä!
• Polttoaine ja moottoriöljy eivät kuulu sekajätteisiin 

tai viemäriin, vaan ne on hävitettävä lajiteltuina!
• Tyhjät öljy- ja polttoainesäiliöt on hävitettävä ympä-

ristömääräysten mukaisesti.

15. Hävittäminen ja kierrätys

Pakkausta koskevat ohjeet

 Pakkausmateriaalit voidaan 
kierrättää. Hävitä pakkaus 
ympäristönsuojelumääräys-
ten edellyttämällä tavalla.
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Forklaring av symbolene på apparatet
Bruken av symboler i denne håndboken er ment å gjøre deg oppmerksom på potensielle risikoer. Sikkerhetssymbolene 
og forklaringene som følger med dem må bli forstått. Advarslene i seg selv eliminerer ingen risikoer og kan ikke erstatte 
riktige ulykkesforebyggende tiltak.

 

Les denne bruksanvisningen nøye.

Bruk hørselsvern.

Bruk vernebrille.

Bruk vernesko.

Bruk arbeidshansker.

 

Det er forbudt å fjerne eller manipulere beskyttelses- og sikkerhetsanordninger.

Ikke berør varme maskindeler.

Røyking eller åpen ild er forbudt.

Gjenstander som slynges ut kan forårsake personskader.

Hold andre personer unna arbeidsområdet.
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Ikke bruk apparatet i helninger med en vinkel på mer enn 20°. Fare for velting!

 

Fare for forgiftning! Bruk kun produktet utendørs og ikke i lukkede eller dårlig 
ventilerte rom.

Sikre apparatet mot utilsiktet innkobling før du utfører vedlikeholds- og/eller 
servicearbeid.

Produktet tilsvarer de aktuelle europeiske direktivene.

m Obs! I denne brukerveiledningen har vi markert det som angår din sikkerhet med dette 
tegnet.
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2. Apparatbeskrivelse (Fig. 1 - 20)

1. Gasspak
2. Motorbryter
3. Høyre styrespak
4. Koblingsspak
5. Venstre styrespak
6. Fiksering av karet
7. Girspak
7a. Koblingsplate
8. Transportbrett
9. Gir
10. Hjul

Motor
11. Gasswirehåndtak
12. Eksos
13. Tennplugg
14. Luftfilter
15. Bensinkran
16. Chokespak
17. Reverseringsstarter
18. Snorstart
19. Festeskrue vedlikeholdsåpning
20. Tanklokk
21. Drivstofftank
22. Oljetappeskrue motorolje
23. Oljepåfyllingsåpning / peilepinne
24. Drivkjede
25. Tennpluggsokkel
26. Justeringsenhet
27. Kontramutter
28. Oljetappeskrue girolje
29. Oljepåfyllingsstuss girolje

3. Leveringsomfang

• Dumper DP3000
• Styrestag
• Transportbrett
• Hjul
• Koblingsspak
• Pose med monteringsmateriale
• Brukerveiledning
• Motorhåndbok

4. Tiltenkt bruk

Maskinen skal bare benyttes til de formålene den er 
ment for. Enhver annen bruk som går utover dette er 
ikke forskriftsmessig Brukeren/operatøren, og ikke 
produsenten, er ansvarlig for materielle skader eller 
personskader av enhver art som forårsakes av dette.
Det å følge sikkerhetsinstruksjonene, montasjean-
visningen og brukerveiledningen er også en del av 
forskriftsmessig bruk.

1. Innledning

Produsent:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Kjære kunde
Vi ønsker deg mye glede og lykke til ved arbeidet med 
ditt nye apparat.

Henvisning:
Produsenten av dette apparatet er i henhold til loven 
om produktansvar ikke ansvarlig for skader, som opp-
står på dette apparatet eller grunnet dette apparatet 
ved:
• feil håndtering,
• Ignorering av brukerveiledningen
• Reparasjoner fra tredjeparter, ikke autoriserte fag-

folk
• Montering og utskifting av ikke originale reserve-

deler
• ikke-tiltenkt bruk.

Vær oppmerksom på følgende:
Før montering og idriftsetting må du lese hele bruker-
veiledningen.
Denne brukerveiledningen skal gjøre det enklere for 
deg å bli kjent med apparatet og gjøre nytte av den i 
henhold til tiltenkte bruksmuligheter.
Brukerveiledningen inneholder viktige instruksjoner 
om hvordan du arbeider sikkert, faglig korrekt og 
økonomisk samt hvordan du unngår farer, sparer re-
parasjonskostnader, reduserer nedetider og øker på-
liteligheten og levetiden til apparatet.
I tillegg til sikkerhetsbestemmelsene i denne bruker-
veiledningen må du absolutt overholde gjeldende for-
skrifter for drift av apparatet i landet ditt.
Oppbevar brukerveiledningen beskyttet mot smuss 
og fuktighet i en plastlomme ved apparatet. Alle be-
tjeningspersoner må lese og følge den nøye før start 
av arbeidet.
Kun personer som har fått undervisning i bruk av 
apparatet og farene som er forbundet med den, skal 
arbeide på apparatet. Påbudt minstealder må over-
holdes.
I tillegg til sikkerhetsanvisningene i denne brukervei-
ledningen og de spesielle forskriftene som gjelder i 
ditt land, må en også følge de generelt anerkjente 
tekniske reglene for drift av identiske maskiner.
Vi overtar intet ansvar for ulykker eller skader som 
oppstår grunnet ignorering av denne anvisningen og 
sikkerhetsinstruksjonene.
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Generelle sikkerhetsinstruksjoner

1. Du skal holde arbeidsområdet ryddig
• Uorden i arbeidsområdet medfører fare for ulyk-

ker.
2. Ta hensyn til påvirkningen fra omgivelsene

• Arbeid aldri med enheten i lukkede eller dårlig 
ventilerte rom. Når motoren går, produseres gif-
tige gasser. Disse gassene kan være luktfrie og 
usynlige.

• Utsett ikke enheten for regn.
• Ikke bruk enheten i fuktige eller våte omgivel-

ser.
• Sørg for sikkert fotfeste i ujevnt terreng.
• Sørg for tilstrekkelig belysning ved arbeider.
• Ikke bruk enheten i lett antennelig vegetasjon 

eller der det er fare for brann eller eksplosjon.
• Under tørre forhold, ha et brannslukningsappa-

rat klart (ved fare for brann).
3. Andre personer må holdes unna

• Ikke la andre personer, spesielt barn og ung-
dom, ha tilgang til apparatet. Disse skal holdes 
unna arbeidsområdet.

4. Enheter som ikke brukes, må oppbevares på et 
sikkert sted
• Ubenyttede enheter må lagres på et tørt, høyt-

liggende og lukket sted, og utilgjengelig for 
barn.

5. Apparatet må ikke overbelastes
• Arbeid innenfor det oppførte effektområdet.

6. Vær iført egnede arbeidsklær
• Ikke ha på løstsittende klær eller smykker, siden 

de kan bli fanget inn og bli hengende fast i de 
delene som er i bevegelse.

• Bruk solide arbeidshansker; skinnhansker gir 
god beskyttelse.

• Bruk vernesko med stålhetter.
• For alt arbeid, bruk alltid en arbeidsdrakt laget 

av solid materiale.
• Ha langt hår i et hårnett og bruk sikkerhets-

hjelm.
7. Bruk personlig verneutstyr 

• Bruk alltid vern for hode-, øye-, hånd-, fot- og 
hørsel.

8. Unngå en unormal kroppsholdning
• Sørg for at du har sikkert fotfeste ved bruk av 

enheten.
9. Arbeid med full bevissthet

• Arbeid aldri under påvirkning av alkohol, narko-
tika, medikamenter eller andre stoffer som kan 
svekke syn, fingerferdighet eller dømmekraft.

10. Bruk enheten som tiltenkt
• Ikke bruk enheten til formål den ikke er ment for.

Personer som betjener og vedlikeholder maskinen, 
må kjenne godt til den og være orientert om mulige 
farer.
Foretas det endringer på maskinen, påtar ikke pro-
dusenten seg noe ansvar for skader som kan oppstå 
som følge av dette.

Maskinen må bare brukes med originaldeler og origi-
naltilbehør fra produsenten.

Vennligst merk at våre apparater forskriftsmessig sett 
ikke ble konstruert for bruk innen handel, håndverk 
og industri. Vi påtar oss intet garantiansvar dersom 
apparatet benyttes innen handel, håndverk eller in-
dustri, eller ved likestilte aktiviteter.

5. Generelle sikkerhetsinstruksjoner

I denne brukerveiledningen har vi markert det som 
angår din sikkerhet med dette symbolet: m

I tillegg inneholder brukerveiledningen annen viktig 
tekst som er merket med ordet ”OBS!”.

m Obs!
Ved bruk av apparater må du overholde enkelte sik-
kerhetstiltak for å forhindre personskader og mate-
rielle skader. Les derfor nøye gjennom denne bru-
kerveiledningen / sikkerhetsinstruksjonene. Hvis 
apparatet overleveres til en annen person, må du 
også overlevere denne brukerveiledningen / sikker-
hetsinstruksjonene. Vi overtar intet ansvar for ulykker 
eller skader som oppstår grunnet ignorering av denne 
anvisningen og sikkerhetsinstruksjonene.

m FARE
Hvis du ikke følger denne anvisningen, er det stor fare 
for dødelige eller alvorlige personskader.

m ADVARSEL
Hvis du ikke følger denne anvisningen, er det fare for 
dødelige eller alvorlige personskader.

m FORSIKTIG
Hvis du ikke følger denne anvisningen, er det fare for 
små eller middels store personskader.

m MERK
Hvis disse instruksjonene ikke følges, er det fare for 
skade på motoren eller annen eiendom.
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4. Ikke bruk enheten i ikke-ventilerte rom el-
ler lett brennbare omgivelser. Hvis enheten 
skal brukes i godt ventilerte rom, må avgasse-
ne ledes direkte ut i det fri via en eksosslange. 
m Obs! Giftige avgasser kan også slippe ut ved 
bruk av en eksosslange. På grunn av brannfaren 
må eksosslangen aldri rettes mot brennbare ma-
terialer.

5.  m Eksplosjonsfare! Bruk aldri enheten i rom 
med lett antennelige stoffer.

6. Under transport må enheten sikres så den ikke 
kan skli eller velte.

7. Sørg ved påfylling av drivstoff for at det ikke søles 
drivstoff ut på motoren eller eksosen.

8. Reparasjons- og innstillingsarbeid må kun utføres 
av autoriserte fagfolk.

9. Ikke berør mekanisk bevegelige eller varme deler. 
Ikke fjern noen vernedeksler.

10. Verdiene spesifisert i de tekniske dataene under 
lydeffektnivå (LWA) og lydtrykknivå (LPA) represen-
terer utslippsnivåer og er ikke nødvendigvis sikre 
arbeidsnivåer.

11. Siden det er en sammenheng mellom utslipps- 
og immisjonsnivåer, kan ikke dette brukes på en 
pålitelig måte for å fastslå eventuelle ytterligere 
nødvendige forholdsregler. Faktorer som påvirker 
det nåværende immisjonsnivået til arbeideren in-
kluderer egenskapene til arbeidsområdet, andre 
støykilder, osv., som antall maskiner og andre til-
støtende prosesser og hvor lenge en operatør er 
utsatt for støyen. Tillatt immisjonsnivå kan variere 
fra land til land. Denne informasjonen vil imidlertid 
likevel gi operatøren av maskinen muligheten til å 
foreta en bedre vurdering av risikoene og farene.

12. Stikk aldri gjenstander inn i ventilasjonsåpnin-
gene. Dette gjelder også når enheten er avslått. 
Manglende overholdelse kan føre til personskade 
eller skade på enheten.

13. Hold enheten fri for olje, smuss og andre foru-
rensninger.

14. Sikre at lyddemperen og luftfilteret fungerer som 
de skal. Disse delene fungerer som flammebe-
skyttelse i tilfelle feiltenning.

15. Slå av motoren i følgende tilfeller:
 - Alltid, når du forlater maskinen
 - Før påfylling av drivstoff

16. Steng alltid drivstoffkranen når maskinen ikke er 
i bruk.

17. Bruk aldri chokespaken til å stoppe motoren.

Sikkerhetsanvsininger ved håndtering av brenn-
bare driftsstoffer
1. ADVARSEL! Bensin er svært brannfarlig.
2. Lagre bensin i kanner som er laget spesielt for 

dette formålet.  
3. Fyll kun bensin utendørs og ikke røyk mens det 

fylles.
4. Fyll bensin før motoren startes. Fjern aldri tan-

klokket eller fyll bensin når motoren går eller fort-
satt er varm.

5. Hvis det er sølt drivstoff, må du ikke forsøke å 
starte motoren, men flytte maskinen bort fra om-
rådet der det er sølt, og unngå alle antennelses-
kilder inntil all drivstoffdamp har forsvunnet. Sett 
tanklokket på drivstofftanken og beholderen på 
plass igjen.

Påfylling av drivstoff
Slå alltid av motoren før fylling.

m Obs! Åpne alltid påfyllingslokket forsiktig, slik at 
det eksisterende overtrykket kan slippes langsomt ut.

• Ved arbeide med enheten, oppstår det høye tem-
peraturer på huset. La enheten avkjøle fullstendig 
før hver tanking.

•	
m Obs! Hvis enheten ikke er tilstrekkelig avkjølt, kan 
drivstoffet antennes under påfylling og forårsake al-
vorlige brannskader.

• Pass på at tanken ikke fylles med for mye drivstoff. 
Hvis du søler drivstoff, fjern drivstoffet umiddelbart 
og rengjør enheten.

• Lukk alltid godt igjen låseskruen på drivstofftanken 
for å unngå at den løsner på grunn av vibrasjonene 
som oppstår ved bruk av enheten.

m FARE
Ikke bruk maskinen i nærheten av åpen flamme.

Spesielle sikkerhetsforskrifter ved bruk av for-
brenningsmotorer

m FARE

Forbrenningsmotorer utgjør en særlig fare under drift og 
tanking. Les og følg alltid advarslene. Død eller alvorlige 
skader kan oppstå ved unnlatelse av å følge anvisningene.

1. Ikke foreta noen forandringer på enheten.
2.  m Obs!

Fare for forgiftning, avgasser, drivstoff og smø-
remidler er giftige, avgasser må ikke innåndes.

3.  m Obs!
Fare for forbrenning, ikke berør avgassanleg-
get og drivaggregatet.
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Sikkerhetsinstruksjoner Service/vedlikehold og 
lagring
1. Bruk kun originale deler for vedlikehold og tilbe-

hør.
2. Skift ut defekte lyddempere.
3. Før bruk, kontroller alltid enheten visuelt for slita-

sje eller skade. Bytt ut slitte eller skadede elemen-
ter og skruer. Trekk til alle mutre, bolter og skruer 
for å sikre at utstyret er i sikker driftstilstand.

4. Det må utføres regelmessige kontroller for lekka-
sjer eller spor av slitasje i drivstoffsystemet, for 
eksempel porøse rør, løse eller manglende klem-
mer og skade på tanken eller tanklokk. Før bruk 
må alle feil repareres.

5. Før du kontrollerer eller justerer enheten eller mo-
toren, må tennpluggen eller tenningskabelen fjer-
nes for å unngå utilsiktet start.

Lagring
1. Oppbevar aldri utstyr med drivstoff i tanken i byg-

ninger der dampen kan komme i kontakt med 
åpen ild eller gnister.

2. La motoren avkjøles før lagring i et lukket rom.
3. For å redusere risikoen for brann, hold motor, lyd-

demper, batterirom og drivstoff-oppbevaringsom-
rådet fri for vegetative materialer og overflødig 
smøremiddel.

Lengre oppbevaring/overvintring
1. Ved langtidslagring/overvintring, tapp ut alt driv-

stoff. Drivstoff er kjemiske forbindelser som en-
drer egenskapene ved langvarig lagring. Hvis 
drivstofftanken må tømmes, bør det gjøres uten-
dørs.

m ADVARSEL

Feil vedlikehold eller manglende observasjon eller ut-
bedring av problemer kan være en kilde til fare under 
drift. Bruk kun maskiner som er regelmessig og riktig 
vedlikeholdt. Bare da kan du være sikker på at du bru-
ker enheten sikkert, økonomisk og problemfritt.

Maskinen må ikke rengjøres, vedlikeholdes, jus-
teres eller repareres mens den er i gang. Bevege-
lige deler kan forårsake alvorlige personskader.
Ikke bruk bensin eller andre brennbare løsemidler til 
rengjøring av maskindeler.

m ADVARSEL
Damp fra drivstoff og løsemidler kan eksplodere.

Etter reparasjons- og vedlikeholdsarbeid må verne- 
og sikkerhetsutstyret festes på enheten igjen.

Sørg for at enheten er i driftssikker tilstand, og kon-
troller spesielt drivstoffsystemet for lekkasjer.

6. Ytterligere sikkerhetsinstruksjoner

Resterende risikoer
Maskinen er konstruert og bygget i henhold til nyeste 
tekniske standarder og anerkjente sikkerhetstekniske 
regler. Likevel kan det oppstå enkelte restfarer ved 
arbeidet.

• Dessuten kan det, på tross av alle forholdsregler 
som treffes, finnes muligheter for ikke-åpenbare 
restfarer.

• Restfarer kan minimeres dersom ”Sikkerhetshen-
visninger” og ”Forskriftsmessig bruk” samt bruks-
anvisningen som helhet følges.

• Hold hendene dine unna arbeidsområdet når mas-
kinen er i drift.

• Kontroller området der arbeidet skal utføres nøye, 
og hold arbeidsområdet rent og fritt for smuss for 
å unngå å snuble. Arbeid på et plant og jevnt gulv.

• Under montering, installasjon, drift, vedlikehold, re-
parasjon eller transport må du aldri plassere noen 
del av kroppen din i en posisjon der den kan være i 
fare hvis bevegelse skulle oppstå.

• Hold tilskuere, barn og kjæledyr på minst 23 m 
(75 fot) avstand. Stopp maskinen umiddelbart hvis 
noen nærmer seg.

• Ikke klatre opp på trauet og ikke ta med passasje-
rer.

• Parker aldri maskinen på et sted med ustabilt un-
derlag som kan gi etter, spesielt ikke når maskinen 
er lastet.

• Slipp opp clutchspaken før motoren startes.
• Start motoren forsiktig i henhold til instruksjonene 

og hold føttene på god avstand fra bevegelige de-
ler.

• Forlat aldri betjeningsplassen mens motoren går.
• Enheten må alltid holdes fast med begge hendene 

under arbeidet. Hold alltid godt fast i styret. Husk 
at maskinen uventet kan hoppe oppover eller frem-
over hvis den støter på skjulte hindringer, for ek-
sempel store steiner.

• Maskinen må alltid brukes i gangfart.
• Ikke overbelast maskinen. Kjør med sikker hastig-

het, og tilpass hastigheten til terrengets helning, 
veiens beskaffenhet og lastens vekt.

• Vær spesielt forsiktig når ved bruk av revers eller 
du trekker maskinen mot deg.

• Vær ekstra forsiktig ved bruk av maskinen på grus-
bed, -veier eller -gater eller kjører over disse. Vær 
oppmerksom på skjulte farer og trafikk.

• Kjør på mykt underlag med første gir forover/bak-
over. Ikke akselerer kraftig, styr eller brems kraftig.
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7. Tekniske data

Motor 4,1 kW
Gir 3F+1R
Bæreevne 300 kg
Transportbrett 
lengde 910 mm

Transportbrett 
bredde 650 mm

Transportbrett 
dybde 575 mm

Vekt 143 kg
Motortype 4-taktmotor
Tomgangsturtall 1800 o/min.
Maksimalt turtall 3600 o/min.

Motorstarter Reverseringsstarter 
(Trekkstarter)

Drivstoff
Blyfri bensin fra oktantall 

90 og maks. innhold av 
bioetanol på 5 %

Tankinnhold 
drivstoff 3,6 l

Påkrevd motorolje SAE 10W-30
Girolje SAE30 / 80W-90
maks. stigning 12°
Maksimalt 
tankinnhold olje 0,6 l

Med forbehold om tekniske endringer!

Støy og vibrasjon
m Advarsel: Støy kan ha en alvorlig innvirkning på 
helsen din. Hvis maskinstøyen overstiger 85 dB, må 
du bruke et egnet hørselsvern.

Informasjon om støyutvikling målt i henhold til 
relevante standarder:
Lydtrykk LpA = 84,7 dB
Lydeffekt LwA = 93,8 dB
Måleusikkerhet KpA = 3,0 dB

Bruk hørselsvern.
Innvirkningen av støy kan føre til hørselstap.
Vibrasjon i styrehåndtaket venstre Ahv = 3,92 m/s2

Vibrasjon i styrehåndtaket høyre Ahv = 9,92 m/s2

Måleusikkerhet KPA = 1,5 m/s2

Den angitte vibrasjonsemisjonsverdien er blitt målt 
iht. en standardisert testmetode og kan brukes for 
sammenligning med et annet. Den angitte vibra-
sjonsemisjonsverdien kan også brukes for en innle-
dende bedømmelse av belastningen.

Fjern alltid smuss fra motorens kjøleribber.

Restfarer og beskyttelsestiltak
Forsømmelse av ergonomiske prinsipper
Forsømmelse av bruk av personlig verneutstyr
Forsømmelse av bruk eller ignorering av personlig 
verneutstyr kan føre til alvorlige personskader.

 – Bruk foreskrevet verneutstyr.

Menneskelig atferd, feil atferd
 – Du må alltid være konsentrert ved alle arbeider.

m Gjenværende farer Kan aldri utelukkes.

Gjenværende elektriske farer
Elektrisk kontakt
Berøring av tennpluggkontakten mens motoren er i 
gang kan føre til elektrisk støt.

 – Berør aldri tennplugghetten eller tennpluggen 
mens motoren går.

Gjenværende termiske farer
Forbrenninger, frostskader
Berøring av eksos/hus kan forårsake brannskader.

 – La motorenheten avkjøles.

Fare på grunn av støy
Hørselskader
Lengre ubeskyttet arbeid med apparatet kan føre til 
hørselskader.

 – Bruk prinsipielt hørselsvern.

Farer fra materialer og andre stoffer
Kontakt, innånding
Avgassene fra maskinen kan være helseskadelige.

 – Bruk kun motorenheten utendørs

Brann, eksplosjon
m Drivstoff er brannfarlig.

 – Røyking og bruk av åpen ild er forbudt under arbeid 
og påfylling av drivstoff.

Forholdsregler i nødsfall
Gjennomfør nødvendige førstehjelpstiltak og skaff 
raskest mulig kvalifisert medisinsk hjelp i tilfelle ulyk-
ke.

Når du tilkaller hjelp, må du angi følgende opp-
lysninger:
1. Hvor det skjedde
2. Hva som har skjedd
3. Hvor mange skadde
4. Hvilken form for personskade
5. Hvem varsler!
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Transportbrett (Fig. 22)
Skyv transportbrettet (8) sideveis inn i de angitte hol-
derne med føringsbolter. Fest disse med de medføl-
gende splintene.

Girspak (Fig. 18)
Skyv girspaken (7) gjennom sporet i koblingsplaten. 
Fest girspaken med skruene (M8x30mm) på innsiden 
av girspakbraketten.

På-/av bryterkabel (Fig. 23)
Fest kabelen til av/på-bryteren med de medfølgende 
kabelstripsene.

m OBS!
Kontroller før motoren startes:
• drivstoffnivået, etterfyll om nødvendig

 - drivstofftanken (21) bør være minst halvfull
• sørg for tilstrekkelig ventilasjon av enheten
• sikre at tennplugghetten (25) er festet til tennplug-

gen (13)
• luftfilterets tilstand
• tilstanden til drivstoffslangene
• de ytre skrueforbindelsene sitter godt

Fyll på drivstoff
Anbefalt drivstoff
Fyll drivstofftanken med rent drivstoff med minst 90 
oktan og maksimalt 5 % bioetanol (21).

m MERK
Tanken kan fylles til maksimalt 12,5 mm (1/2”) un-
der nedre kant på påfyllingsstussen for å gi plass 
til ekspansjon.
Bruk kun ferskt, rent drivstoff.

m Obs!
Vann eller urenheter i bensinen kan skade drivstoff-
systemet.

m Fyll tanken i et godt ventilert området med av-
slått motor. Dersom motoren var i drift umiddel-
bart før fylling, må du først la den avkjøles. Fyll 
aldri opp tanken til motoren i en bygning der ben-
sindamp kan nå flammer eller gnister.

Bensin er ytterst brannfarlig og eksplosiv. Du 
kan få forbrenninger eller andre alvorlige skader 
i omgang med drivstoff.
• Slå av motoren og hold den vekk fra varme, gnister 

og flammer.
• Fyll kun drivstoff utendørs.
• Tørk opp bensin som har blitt sølt.

m ADVARSEL
Vibrasjonsemisjonsverdien kan ved den faktiske 
bruken skille seg fra den angitte verdien, avhengig 
av type og måte, som enheten brukes. Prøv å hol-
de belastningen gjennom vibrasjoner lavest mulig. Et 
eksempel for tiltak for reduksjon av vibrasjonsbelast-
ningen er bruk av hansker ved bruk av verktøyet og 
begrensning av arbeidstiden. 

Derved skal en ta hensyn til alle aspektene til drifts-
syklusen (for eksempel perioder, der enheten er slått 
av, og slike, der det er slått på, men drives uten be-
lastning).
Begrens støyutviklingen og vibrasjoner til et mini-
mum!

8. Utpakking

Åpne emballasjen og ta apparatet forsiktig ut av es-
ken.
Fjern emballasjematerialet samt emballasje- og 
transportsikringene (hvis der er noen).
Sjekk at leveringsomfanget er fullstendig.
Sjekk apparatet og tilbehørsdeler for transportska-
der. Ved anmerkninger skal distributøren informeres 
umiddelbart. Senere reklamasjoner vil ikke bli god-
tatt.
Hvis det er mulig, bør du bevare emballasjen til ga-
rantiperioden er over.
Gjør deg kjent med brukerveiledningen før du tar 
apparatet i bruk. Når det gjelder tilbehør, slitasje- og 
reservedeler, skal du kun bruke originaldeler. Reser-
vedeler får du hos din fagforhandler.
Oppgi ved bestillinger våre artikkelnumre, samt type 
og byggeår for apparatet.

m OBS!
Apparatet og emballasjemateriale er ikke et leke-
tøy! Barn skal ikke leke med plastposer, folier og 
smådeler! Det er fare for svelging og kvelning!

9. Oppbygging / Før idriftsetting

Med monteringsanvisningen nedenfor kan du mon-
tere maskinen på bare noen få minutter.

Styrestang (Fig. 21)
Rett inn hullene i styrestangen med hullene i sidede-
lene og fest styrestangen med skruene (Pos. A M10x-
45mm og Pos. B M10x25), underlagsskiver og mutre. 

Hjul (Fig. 6)
Skyv hjulene (10) på hjulboltene og fest dem med 
de medfølgende underlagsskivene og låsemutterne 
(M12). Pass på at ventilen (som er nødvendig for å 
pumpe opp hjulene) er på utsiden av hjulet.
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Start av motoren (Fig. 1/4/14)
Kaldstart
• Drei chokespaken (16) på motoren til posisjon  

     (Fig. 14).
• Sett gasshendelen (1) på det øverste håndtaket i 

halvåpen posisjon.
• Slå på motorbryteren (2).
• Sett bensinkranen (15) i posisjon      . 
• Trekk langsomt i startsnoren (18) flere ganger slik 

at bensinen flyter inn i forgasseren.
 - Hold deretter i håndtaket på trekkstarteren (18) 

og trekk snoren litt ut til du kjenner motstand.
 - Trekk deretter snoren raskt ut i én bevegelse og 

la snoren trekke seg sakte opp igjen. Ikke la sno-
ren spole tilbake. Trekk om nødvendig i snoren 
flere ganger til motoren starter.

• La motoren gå seg varm i noen sekunder.
• Beveg deretter chokespaken (16) gradvis til - po-

sisjon       .

m MERK
Ved omstart av en motor som allerede er varm etter 
tidligere bruk, er det normalt ikke nødvendig å bru-
ke choken.

Varmstart
• Sett gasshendelen (1) på det øverste håndtaket i 

halvåpen posisjon.
• Sett motorbryteren (2) til stilling ”ON”.
• Sett bensinkranen (15) i posisjon     .
• Hold deretter i håndtaket på trekkstarteren (18) og 

trekk snoren litt ut til du kjenner motstand. Trekk 
deretter snoren raskt ut i én bevegelse og la sno-
ren trekke seg sakte opp igjen. Ikke la snoren spo-
le tilbake.

Drift
• Etter oppvarming, bruk gasshendelen (1) for å øke 

motorturtallet (se Fig. 1 Pos. H).
• Velg ønsket gir med girspaken (7) og aktiver 

clutchspaken (4) sakte. Trykk på frigjøringsspa-
ken (Fig. 8 Pos. A) for å kunne betjene clutchs-
paken (4). Hvis giret ikke kobles inn umiddelbart, 
slipp langsomt opp clutchspaken (4) og prøv igjen.

Styring
Den motordrevne dumperen har styrespaker (3) + (5) 
på styret, noe som gjør styringen svært enkel. Bruk 
tilsvarende høyre (3) eller venstre (5) styrespak for 
å styre mot høyre eller venstre.
Følsomheten til styringen øker proporsjonalt med 
maskinens hastighet, og med en tom maskin er det 
kun nødvendig med et lite trykk på spaken for å svin-
ge. Men når maskinen er lastet, kreves det mer trykk.

Motorolje
m Oljen ble tappet av for transport. Hvis oljepan-
nen ikke er fylt med olje før start av motoren, vil 
det forårsake permanent skade og ugyldiggjøre 
motorgarantien.

10. Ta i drift

m OBS!
Før idriftsetting må apparatet monteres kom-
plett!

Se også motorhåndboken

Motorbryter (Fig. 1/Pos. 2)
Motorbryteren (2) aktiverer og deaktiverer tennings-
systemet.
Motorbryteren (2) må stå i stillingen ”ON” for at mo-
toren skal kunne startes.
Motorbryteren (2) må stå i stillingen ”OFF” for at mo-
toren skal kunne slås av.

Clutchspak (Fig. 1/Pos. 4)
• Betjen clutchspaken (4)

 - Clutchen er innkoblet (trykk på frigjøringsspaken 
(Fig. 8/A), deretter kan du trykke clutchspaken 
nedover).

• Løsne clutchspaken (4)
- Clutchen er utkoblet.

Gasshendel (Fig. 1/Pos. 1)
• Styrer motorturtallet. Sett gasshendelen (1) på lavt 

(L) eller høyt (H) turtall for å øke eller redusere 
motorturtallet.

Venstre styrespak (Fig. 1/Pos. 5)
• Betjen venstre styrespak (5) for å styre til venstre.

Høyre styrespak (Fig. 1/Pos. 3)
• Betjen høyre styrespak (3) for å styre til høyre.

Girspak (Fig. 1/Pos. 7)
• Styrer maskinens bevegelse forover eller bakover.

Fiksering av brett (Fig. 3/Pos. 6)
• Trekk brettfikseringen (Fig. 3/Pos. 6) med høyre 

hånd i retning A1 og lås opp vippespaken (B).
• Etter at transportbrettet (8) er låst opp, kan det 

tømmes ved å vippe det (se Fig. 2 Pos. A3).

m MERK
Ved full last eller ved transport av tung last må trans-
portbrettet (8) tømmes ved hjelp av en annen person.

• Etter at transportbrettet (8) er tømt, senk det ned 
som vist i fig. 2 pos. A4. Lås transportbrettet (8) ved 
å sette brettfikseringen (6) i posisjon (A2), se fig. 3.
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11. Rengjøring

OBS!
Før du utfører rengjøringsarbeider, slå alltid av moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.

Hold beskyttelsesinnretninger, luftspalter og motor-
huset mest mulig fri for støv og smuss. Tørk av appa-
ratet med en ren klut eller blås ut av det med trykkluft 
med lavt trykk.

Vi anbefaler at du rengjør apparatet direkte etter hver 
bruk.

Rengjør apparatet regelmessig med en fuktig klut 
og litt flytende såpe. Ikke bruk rengjørings- eller løs-
ningsmidler. Disse kan angripe plastdelene til ap-
paratet. Pass på at det ikke kan komme vann inn i 
maskinen.

12. Transport

m ADVARSEL
Før transport eller lagring innendørs, la maskinens 
motor avkjøles for å unngå brannskader og eliminere 
risikoen for brann. Hvis du vil transportere enheten, 
tøm bensintanken på forhånd. Bruk en børste eller 
håndkost for å rengjøre grov smuss på apparatet.

13. Lagring

Lagre apparatet og tilbehøret på et mørkt, tørt og 
frostfritt sted som er utilgjengelig for barn. Den op-
timale lagertemperaturen ligger mellom 5 og 30 °C.

Oppbevar verktøyet i originalemballasjen.
Dekk til verktøy for å beskytte det mot støv eller fuk-
tighet. Oppbevar brukerveiledningen sammen med 
verktøyet.

1. Utfør alle generelle vedlikeholdsprosedyrer som 
er oppført i avsnittet Vedlikehold i brukerveiled-
ningen.

2. Tøm drivstoffet fra tanken (bruk en standard driv-
stoffpumpe av plast fra jernvarehandelen).

3. Etter at drivstoffet er tappet, start maskinen.
4. La maskinen gå på tomgang til den stopper. Dette 

renser forgasseren for gjenværende drivstoff.
5. La maskinen avkjøles. (ca. 5 minutter)
6. Fjern tennpluggen.
7. Hell en teskje-størrelse 2-takts motorolje inn i for-

brenningsrommet. Trekk forsiktig ut startsnoren 
flere ganger for å dekke de indre komponentene 
med olje.

8. Skru inn tennpluggen igjen.
9. Rengjør det ytre dekselet på maskinen. Bruk rene 

kluter for å rengjøre utsiden av maskinen og hold 
ventilasjonsåpningene fri for hindringer.

m Obs!
Den motordrevne dumperen har en maksimal 
lastekapasitet på 300 kg. Det anbefales imidlertid 
å vurdere lasten og justere den i henhold til gulvet 
maskinen skal brukes på.
Det anbefales derfor å kjøre på følsomme streknin-
ger med lavt gir og med stor forsiktighet. Unngå skar-
pe kurver og hyppige retningsendringer under kjøring 
på vei, spesielt i ulendt, hardt terreng med skarpe, 
ujevne punkter med høy friksjon.

Husk at selv om maskinen har firehjulsdrift, må 
du være forsiktig ved arbeide under ugunstige 
værforhold (is, kraftig regn og snø) eller på un-
derlag som kan gjøre den motordrevne dumpe-
ren ustabil.

Vær oppmerksom på at dette er et kjøretøy med 
hjul som kan utsettes for betydelige vippebeve-
gelser ved kjøring over ujevnheter, hull og trinn.
Når clutchspaken (4) slippes, stopper og brem-
ser maskinen automatisk.

Hvis du stopper maskinen i en bratt skråning, 
bør du plassere en kile for å sikre maskinen i 
fallretningen.

Tomgangsturtall
Sett gasshendelen (1) i posisjon ”L” for å redusere 
belastningen på motoren når den ikke er i bruk.
Ved å senke tomgangsturtallet for motoren, forlen-
ges motorens levetid, drivstoff spares og maskinens 
støynivå reduseres.

Slå av motoren
m Obs!
For å slå av motoren i en nødsituasjon er det bare å 
sette motorbryteren (2) i posisjon ”OFF”.

Bruk følgende fremgangsmåte under normale for-
hold.
• Flytt gasshendelen (1) til posisjon ”L”.
• La motoren gå på tomgang i ett til to minutter.
• Sett motorbryteren (2) på ”OFF”.
• Drei bensinkranen (15) mot stillingen     .

m MERK
Ikke juster chokespaken (16) for å slå av motoren. 
Det kan oppstå feiltenning eller motorskader.

v
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Innstilling av styringen (Fig. 17)
Hvis du har problemer med å styre enheten, må du 
justere styrespakene (3) + (5) på nytt med justerings-
anordningen (26).

Løsne låsemutteren (27) og skru av justeringsanord-
ningen (26) for å fjerne eventuell slakk i kabeltrekket 
som kan oppstå etter førstegangsbruk eller på grunn 
av normal slitasje. Vær forsiktig så du ikke skrur jus-
teringsanordningen (26) for langt ut, da dette kan 
føre til problemer med avbrudd i fremdriften. Etter 
justering, husk å stramme låsemutteren (27).

Smøring
Girkassen er allerede smurt og forseglet på fabrik-
ken.

Oljeskift
Giroljeskift (Fig. 12 og 13)
Oljen må skiftes hver 1000. driftstime og i varm til-
stand med motoren stoppet. Om nødvendig, la mo-
toren gå en kort stund.
• Plasser en egnet oppsamlingsbeholder med et vo-

lum på minst 2 liter under oljetappepluggen (28).
• Åpne først oljetappeskruen (28) og deretter oljepå-

fyllingsstussen (29) og la all girolje renne ut.
• Lukk oljetappeskruen (28) igjen.
• Fyll på 1,62 liter fersk girolje via oljepåfyllings-

stussen (29). Bruk en giroljepumpe med slange 
til dette. Før slangen gjennom åpningen i oljepå-
fyllingsstussen.

Motorolje
Kontroller oljenivået før hver bruk. Med maskinen i 
vater, ta ut oljepeilepinnen (23), og kontroller at ol-
jenivået er mellom de to merkene. Fyll eventuelt på 
olje.

Motoroljeskift (Fig. 18)
Oljen må skiftes hver 50. driftstime og i varm tilstand 
med motoren stoppet. Om nødvendig, la motoren 
gå en kort stund. Tøm deretter oljen i en passende 
beholder ved å fjerne peilepinnen (23) og oljetappe-
skruen (22). Bruk om nødvendig en egnet slange 
eller rør for hjelp. Etter at oljen er fullstendig tappet 
ut, sett inn oljetappeskruen (22), fyll på med ny olje 
og lukk oljepåfyllingsåpningen (23).

Anbefalt motorolje
Anbefalt motorolje SAE 10W-30 eller SAE 10W-40 
(avhengig av brukstemperatur).

Gammel olje må kasseres forskriftsmessig i det lo-
kale innsamlingspunktet for gammel olje. Det er for-
budt å slippe gammel olje i bakken eller blande den 
med avfall.

m Ved rengjøring av plastdeler, ikke bruk aggres-
sive eller petroleumsbaserte rengjøringsmidler. 
Kjemikaliene kan skade plastdelene.
10. Lagre maskinen på et jevnt gulv i en ren, tørr byg-

ning med god ventilasjon.
m Ikke lagre maskinen med drivstoff i et ikke-ven-
tilert område der bensingasser kan komme i nær-
heten av flammer, gnister, pilotflammer eller an-
dre tennkilder.

Ny idriftsettelse
1. Fjern tennpluggen.
2. Trekk ut startsnoren flere ganger for å rense for-

brenningsrommet for oljerester.
3. Rengjør tennpluggkontaktene eller sett inn en ny 

tennplugg.
4. Fyll tanken.

14. Vedlikehold

OBS!
Før du utfører vedlikeholdsarbeider slå alltid av moto-
ren og trekk ut tennpluggkontakten.

Viktig informasjon ved en reparasjon:
Ved tilbakelevering av apparatet for reparasjon må 
du være oppmerksom på at apparatet av sikkerhets-
grunner må sendes til servicestasjonen uten olje og 
bensin. Riktig vedlikehold og smøring bidrar til å hol-
de maskinen i perfekt driftsstand.

Service
m ADVARSEL
Slå av motoren og slipp alle betjeningsspakene. Mo-
toren må være avkjølt. Fjern tennpluggkontakten (25) 
fra tennpluggen (13) (se Fig. 15). Kontroller den ge-
nerelle tilstanden til maskinen. Vær oppmerksom på 
løse skruer, feiljusterte eller fastklemte bevegelige 
deler, brudd av deler og enhver annen tilstand som 
kan forstyrre sikker drift.
Fjern alle fremmedlegemer og annet materiale som 
har samlet seg i hjulene og enheten. Rengjør mas-
kinen etter hver bruk. Bruk en høyverdig og tynnfly-
tende maskinolje, for å smøre alle bevegelige deler.
m Bruk aldri høytrykksspyler for å rengjøre mas-
kinen. Vann kan trenge inn i lukkede områder til 
maskinen og girboksen og forårsake skader på 
spindler, tannhjul, lagre eller motoren.  Bruk av 
høytrykksspylere fører til forkortet levetid og re-
duserer brukervennligheten.

Innstilling av clutchen (Fig. 16)
Hvis clutchen slites, kan hendelen åpne seg mer, 
noe som gjør den vanskeligere å bruke. Dette betyr 
at det er nødvendig å justere kabeltrekket og sette 
hendelen i sin opprinnelige posisjon ved å aktivere 
justeringsanordningen (26) og stramme låsemutte-
ren (27).
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Demontering av hjul (Fig. 6)
Hvis vedlikehold er nødvendig, demonter hjulene 
som vist i figur 6.

Serviceinformasjon
Du må passe på, at følgende deler til dette produktet 
underligger en bruksavhengig eller naturlig slitasje 
hhv. følgende deler er nødvendige som forbruksma-
terialer.
Slitedeler*: Tennplugg, reimer

* ikke absolutt inkludert i leveringsomfanget!

Reservedeler og tilbehør får du i vårt servicesenter. 
Hertil må du skanne QR-koden på tittelsiden.

15. Kassering & gjenvinning

Henvisning om emballasjen

 Emballasjemateriale kan re-
sirkuleres. Vennligst kast em-
ballasje på en miljøvennlig 
måte.

Du kan finne ut hvordan du kasserer det gamle 
apparatet hos din kommune- eller byadministra-
sjon.

Drivstoff og oljer
• Før kassering av apparatet må drivstofftanken og 

motoroljebeholderen tømmes!
• Drivstoff og motorolje skal ikke kastes i hushold-

ningsavfall eller avløp, men må samles inn eller 
kasseres separat!

• Tomme olje- og drivstoffbeholdere skal kasseres 
på en miljøvennlig måte.

Luftfilter
Hyppig rengjøring av luftfilteret forhindrer funksjons-
feil i forgasseren.

Rengjøring av luftfilter og skifte av luftfilter (Fig. 
19 og 20)
• Luftfilteret (14) bør rengjøres hver 30. driftstime.
• Fjern luftfilterdekselet (Pos. A) ved å løsne vinge-

skruen (Pos. B1).
• Løsne vingeskruen (Pos. B2) og fjern luftfilteret 

(14).
• Rengjør luftfilteret ved å banke det ut eller bytte det 

om nødvendig.
• Monteringen skjer i omvendt rekkefølge.

m ADVARSEL
ALDRI bruke bensin eller rengjøringsløsninger med 
lavt flammepunkt til rengjøring av luftfilterinnsatsen. 
Det kan føre til brann eller eksplosjon.

MERKNAD
La aldri motoren gå uten eller med skadet luftfilte-
rinnsats. Smuss havner da i motoren, og det kan føre 
til alvorlige motorskader. I dette tilfellet tar selger og 
produsent avstand fra eventuelle garantitjenester.

Kontrollere, rengjøre og skifte tennpluggen (Fig. 
11 og 15)
Kontroller tennpluggen (13) for smuss og skitt etter 10 
timers drift. Rengjør denne eventuelt med en kobber-
trådbørste. Vedlikehold tennpluggen etter ytterligere 
50 timers drift.
• Fjern tennplugghetten (25).
• Fjern eventuelt smuss fra sokkelen på tennpluggen 

(13).
• Bruk en skrunøkkel for å fjerne tennpluggen (13).
• Inspiser tennpluggen (13) visuelt. Fjern eventuelle 

avleiringer med en stålbørste.
• Se etter misfarging på oversiden av tennpluggen. 

Som standard skal fargen være lys.
• Kontroller tennpluggåpningen. En akseptabel plug-

gåpning er 0,6 - 0,7 mm (se Fig. 11).
• Skru inn tennpluggen (13) forsiktig for hånd.
• Når tennpluggen (13) er installert, stram den til med 

tennpluggnøkkelen.
• Monter tennplugghetten (25) på tennpluggen (13).

MERKNAD
En løs tennplugg kan overopphetes og skade moto-
ren. Og overstramming av tennpluggen kan skade 
gjengene i sylindertoppen.

Smøring av drivkjede (Fig. 9-10)
Fjern dekselet (Pos. A) ved hjelp av skruene (19). 
Smør drivkjeden (24) på   nytt hver 500. driftstime. Et-
ter vedlikehold, lukk åpningen med dekselet (Pos. A) 
og skruene (19).
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16. Feilhjelp

Følgende tabell viser feilsymptomer og beskriver hvordan du kan utbedre dem, hvis maskinen en gang ikke arbeider slik 
den skal. Hvis du ikke klarer å lokalisere problemet på denne måten, må du ta kontakt med ditt service-verksted.

Feil Mulig årsak Avhjelp

Motoren starter ikke.

Tennpluggkabel løs. Koble tenningskabelen til tennpluggen igjen.

Ingen drivstoff eller gammelt 
drivstoff. Fyll på med ren, fersk bensin.

Choke ikke i åpen stilling. Gasshendelen må stå i chokestilling ved 
kaldstart.

Drivstoffledning tilstoppet. Rengjør drivstoffledningen.

Tennplugg forurenset. Rengjør tennpluggen, still inn pluggåpningen 
eller skift den ut.

Motor oversvømmet. Vent noen minutter før du starter igjen, men 
ikke la motoren fylles.

Motoren går ujevnt.

Tennpluggkabel løs. Koble til og fest tennpluggkabelen.

Motoren går med CHOKE på. Sett chokespaken i på OFF.
Drivstoffledning tilstoppet eller 
gammelt drivstoff.

Rengjør drivstoffledningen. Fyll tanken med 
ren, fersk bensin.

Ventilering tilstoppet. Rengjør utluftingen.

Vann eller smuss i drivstoffsystemet. Tøm drivstofftanken. Fyll tanken med rent, 
ferskt drivstoff.

Tilsmusset luftfilter. Rengjør eller bytt ut luftfilteret.
Feil forgasserinnstilling. Ta kontakt med servicetjenesten.

Motor overopphetet.

Lavt motoroljenivå. Fyll veivhuset med korrekt olje.
Tilsmusset luftfilter. Rengjør luftfilteret.
Luftstrømmen begrenset. Fjern og rengjør huset.
Forgasser er ikke riktig innstilt. Ta kontakt med servicetjenesten.

Maskinen beveger seg ikke 
mens motoren går.

Giret er ikke riktig valgt. Sørg for at girspaken ikke er i to forskjellige gir.

Drivkjedene er ikke tilstrekkelig 
strammet. Stram kjedene.
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Seadmel olevate sümbolite selgitus
Käesolevas käsiraamatus on sümbolite kasutamise ülesandeks pöörata Teie tähelepanu võimalikele riskidele. Ohutus-
sümbolitest ja nende juurde kuuluvatest selgitustest tuleb täpselt aru saada. Hoiatused ise ühtki riski ei kõrvalda ega 
suuda asendada korrektseid ohutusabinõusid.

 

Lugege käesolev kasutuskorraldus hoolikalt läbi.

Kandke kuulmekaitset.

Kandke kaitseprille.

Kandke turvajalatseid.

Kandke töökindaid.

 

On keelatud kaitseseadiseid ja ohutusseadiseid eemaldada või manipuleerida.

Ärge puudutage kuumi masinaosi.

Suitsetamine või lahtine tuli keelatud.

Eemalepaisatavad objektid võivad vigastusi põhjustada.

Hoidke teised inimesed tööpiirkonnast eemal.
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Ärge kasutage seadet kallakutel kaldega üle 20°. Ümberkukkumisoht!

 

Mürgistusoht! Kasutage seadet ainult välistingimustes ja mitte kunagi suletud või 
halvasti ventileeritud ruumides.

Kindlustage seade enne hooldus- ja/või korrashoiutööde läbiviimist 
ettekavatsematu sisselülitamise vastu.

Toode vastab kehtivatele Euroopa direktiividele.

m Tähelepanu! Käesolevas käsitsuskorralduses oleme varustanud Teie ohutust puudutavad kohad 
selle märgiga.
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2. Seadme kirjeldus (joon. 1 - 20)

1. Gaasihoob
2. Mootori lüliti
3. Parem roolihoob
4. Sidurihoob
5. Vasak roolihoob
6. Vannifiksaator
7. Käiguvalikuhoob
7a. Lülitusplekk
8. Transpordivann
9. Käigukast
10. Ratas

Mootor
11. Gaasihoova tross
12. Summuti
13. Süüteküünal
14. Õhufilter
15. Bensiinikraan
16. Segurikastushoob
17. Tagastuv starter
18. Tõmbestarter
19. Hooldusava kinnituspolt
20. Paagikork
21. Kütusepaak
22. Mootoriõli väljalaskepolt
23. Õlitäiteava / õlimõõtevarras
24. Veokett
25. Süüteküünla pistik
26. Seadistusseadis
27. Vastumutter
28. Käigukastiõli väljalaskepolt
29. Käigukastiõli õlitäiteotsak

3. Tarnekomplekt

• Dumper DP3000
• Juhtraud
• Transpordivann
• Rattad
• Lülitushoob
• Kott montaažimaterjaliga
• Käsitsusjuhend
• Mootori käsiraamat

4. Sihtotstarbekohane kasutus

Masinat tohib kasutada ainult vastavalt selle ots-
tarbele. Igasugune sellest ulatuslikum kasutus pole 
sihtotstarbekohane. Sellest põhjustatud kahjude või 
igat liiki vigastuste eest vastutab kasutaja/operaator 
ja mitte tootja.
Sihtotstarbekohase kasutuse koostisosaks on ka 
ohutusjuhiste, samuti montaažijuhendi ning kasutus-
juhendis sisalduvate käitusjuhiste järgimine.

1. Sissejuhatus

Tootja:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!
Soovime Teile uue seadme meeldivat ja edukat ka-
sutamist.

Juhis:
Kõnealuse seadme tootja ei vastuta kehtiva tootevas-
tutuse seaduse järgi kahjude eest, mis tekivad sead-
mel või seadme tõttu alljärgnevatel juhtudel:
• Asjatundmatu käsitsemine
• Käsitsemiskorralduse eiramine
• Remondid kolmandate isikute, volitamata spetsia-

listide poolt
• Mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega väl-

javahetamine
• Mitte sihtotstarbekohane kasutus

Pidage silmas:
Lugege enne montaaži ja käikuvõtmist kogu käsitsus-
juhendi tekst läbi.
Käesoleva kasutusjuhendi ülesandeks on hõlbustada 
seadme tundmaõppimist ja selle kasutamist vastavalt 
sihtotstarbekohastele kasutusvõimalustele.
Käsitsusjuhend sisaldab tähtsaid juhiseid, kuidas 
saate seadmega ohutult, asjatundlikult ning öko-
noomselt töötada, ja kuidas saate vältida ohte, hoi-
da kokku remondikulusid, lühendada seisuaegu ning 
suurendada seadme töökindlust ja eluiga.
Lisaks käesolevas käsitsusjuhendis esitatud ohutus-
nõuetele peate tingimata järgima oma riigis seadme 
käitamise kohta kehtivaid eeskirju.
Hoidke käsitsusjuhendit kileümbrises mustuse ja niis-
kuse eest kaitstult seadme juures alal. Kõik operaa-
torid peavad selle enne töö alustamist läbi lugema ja 
seda hoolikalt järgima.
Seadmega tohivad töötada ainult isikud, keda on 
seadme kasutamise osas instrueeritud ja sellega 
seonduvast ohtudest teavitatud. Nõutavast miini-
mumvanusest tuleb kinni pidada.
Peale käesolevas käsitsusjuhendis sisalduvate ohu-
tusjuhiste ja Teie riigis ehituslikult samade masinate 
kohta kehtivate eeskirjade tuleb järgida üldtunnusta-
tud tehnilisi reegleid.
Me ei võta vastutust õnnetuste või kahjude eest, mis 
tekivad käesoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramise 
tõttu.
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Üldised ohutusjuhised

1. Hoidke oma tööpiirkond korras
• Tööpiirkonnas valitseva korratuse tagajärjeks 

võivad olla õnnetused.
2. Arvestage ümbrusmõjudega

• Ärge töötage seadmega kunagi suletud või hal-
vasti ventileeritud ruumides. Kui mootor töötab, 
siis toodetakse mürgiseid gaase. Need gaasid 
võivad olla lõhnatud ja nähtamatud.

• Ärge jätke seadet vihma kätte.
• Ärge kasutage seadet niiskes või märjas kesk-

konnas.
• Pöörake ebatasasel maastikul tähelepanu kind-

lale seisuasendile.
• Hoolitsege töötamisel piisava valgustuse eest.
• Ärge kasutage seadet kohtades, kus esineb ker-

gesti süttivat vegetatsiooni või valitseb tulekah-
ju- või plahvatusoht.

• Pange kuivuse korral valmis tulekustuti (tule-
kahju oht).

3. Hoidke teised isikud eemal
• Ärge laske seadme juurde teisi isikuid, eelkõige 

lapsi ja noorukeid. Hoidke nad tööpiirkonnast 
eemal.

4. Hoidke mittekasutatavaid seadmeid turvaliselt 
alal
• Mittekasutatavaid seadmeid tuleks ladustada 

kuivas kõrgemal asuvas või lukustatud kohas, 
väljaspool laste käeulatust.

5. Ärge koormake seadet üle
• Töötage mainitud võimsusvahemikus.

6. Kandke sobivat riietust
• Ärge kandke avarat riietust või ehteid, mis võik-

sid liikuvatesse osadesse kinni jääda.
• Kandke tugevaid töökindaid; head kaitset paku-

vad nahast kindad.
• Kandke terasninadega turvajalatseid.
• Kandke kõigil töödel alati tugevast materjalist 

tööülikonda.
• Kandke pikkade juuste korral juuksevõrku ja 

kaitsekiivrit.
7. Kasutage isiklikku kaitsevarustust 

• Kandke alati pea-, silma-, käe-, jala- ja kuulme-
kaitset.

8. Vältige ebanormaalset kehahoiakut
• Hoolitsege seadme kasutamise ajal piisavalt 

turvalise seisu eest.
9. Töötage täie teadvuse juures olles

• Ärge töötage kunagi alkoholi, uimastite, ravimi-
te või muude substantside mõju all, mis võivad 
nägemisvõimet, osavust ja analüüsivõimet hal-
vendada.

10. Kasutage seadet sihtotstarbekohaselt
• Ärge kasutage seadet rakendusteks, mille jaoks 

see pole ette nähtud.

Isikud, kes masinat käsitsevad ja hooldavad, peavad 
seda tundma ja olema võimalikest ohtudest teavita-
tud.
Masinal teostatud muudatused välistavad tootja vas-
tutuse sellest tekkivate kahjude eest täielikult.

Masinat tohib käitada ainult tootja originaalosadega 
ja originaaltarvikutega.

Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritudkommerts-, käsitööndus- ega tööstuskasu-
tuse jaoks. Me ei võta üle kohustuslikku garantiid, 
kui seadet kasutatakse kommerts-, käsitööndus- või 
tööstusettevõtetes ning samaväärsetel tegevustel.

5. Üldised ohutusjuhised

Käesolevas käsitsuskorralduses oleme varustanud 
Teie ohutust puudutavad kohad selle märgiga: m

Peale selle sisaldab käitusjuhend muid tähtsaid teks-
tikohti, mis on tähistatud sõnaga „TÄHELEPANU!“.

m Tähelepanu!
Seadmete kasutamisel tuleb ohutusabinõudest kin-
ni pidada, et vältida vigastusi ja kahjustusi. Lugege 
käesolev käsitsusjuhend / ohutusjuhised seetõttu 
hoolikalt läbi. Kui peaksite seadme teistele isikutele 
üle andma, siis palun väljastage ka käesolev käsitsus-
juhend / ohutusjuhised. Me ei võta vastutust õnnetus-
te või kahjude eest, mis tekivad käesoleva juhendi ja 
ohutusjuhiste eiramise tõttu.

m OHT
Selle korralduse eiramise korral valitseb suurim oht 
elule või eluohtlike vigastuste oht.

m HOIATUS
Selle korralduse eiramise korral valitseb oht elule või 
raskete vigastuste oht.

m ETTEVAATUST
Selle korralduse eiramise korral valitseb kergete kuni 
keskmiste vigastuste oht.

m JUHIS
Selle korralduse eiramise korral valitseb mootori või 
muude materiaalsete väärtuste kahjustamise oht.
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1. Seadmel ei tohi muudatusi teostada.
2.  m Tähelepanu!

Mürgistusoht, heitgaasid, kütused ja määrdeai-
neid on mürgised, heitgaase ei tohi sisse hingata.

3.  m Tähelepanu!
Põletusoht, ärge puudutage väljalaskesüsteemi 
ega ajamiagregaati.

4. Ärge käitage seadet ventileerimata ruumi-
des või kergesti süttivas ümbruses. Kui sea-
det soovitakse käitada hästi ventileeritud 
ruumides, siis tuleb heitgaasid vastava väl-
jalaskevooliku kaudu vahetult õue juhtida. 
m Tähelepanu! Ka väljalaskevoolikuga käitamisel 
võivad mürgised heitgaasid välja tungida. Tuleohu 
tõttu ei tohi väljalaskevoolikut kunagi süttimisohtli-
kele ainetele suunata.

5.  m Plahvatusoht! Ärge käitage seadet kunagi 
kergesti süttivate ainetega ruumides.

6. Transportimise ajal tuleb seade libisemise ja üm-
berkukkumise vastu kindlustada.

7. Pöörake tähelepanu sellele, et tankimisel ei loksu-
tata kütust mootorile või summutile.

8. Remondi- ja seadistustöid tohib teostada ainult 
volitatud erialapersonal.

9. Ärge puudutage mehaaniliselt liikuvaid ega tuli-
seid osi. Ärge eemaldage kaitsekatteid.

10. Tehnilistes andmetes helivõimsustaseme (LWA) ja 
helirõhutaseme (LPA) all esitatud väärtused kujuta-
vad endast emissioonitasemeid ega tähista tingi-
mata kindlat tööalast taset.

11. Kuigi emissiooni- ja immissioonitasemed on üks-
teisega kooskõlas, ei saa neid usaldusväärselt 
võimalike täiendavate ettevaatusmeetmete va-
jaduse määramiseks kasutada. Mõjutegurid töö-
jõu aktuaalsele immissioonitasemele hõlmavad 
tööruumi, muude müraallikate jne omadusi nagu 
nt masinate arvu, teisi piirnevaid protsesse ning 
ajavahemikku, mille vältel operaator müra käes 
viibib. Samuti võib lubatav immissioonitase riigi-
ti erineda. Siiski pakub kõnealune informatsioon 
masina käitajale riskide ja ohtude parema hinda-
mise võimalust.

12. Ärge pistke kunagi esemeid ventilatsioonipiludes-
se. See kehtib ka siis, kui seade on välja lülitatud. 
Eiramine võib põhjustada vigastusi või seadmel 
kahjustusi.

13. Hoidke seade õlist, mustusest ja muust saastest 
puhas.

14. Tehke kindlaks, et summuti ja õhufilter talitle-
vad nõuetekohaselt. Need osad on ette nähtud 
väärsüüte korral leegikaitsmena.

15. Seisake mootor:
 - Alati, kui lahkute masina juurest
 - Enne kütuse juurdevalamist

16. Sulgege alati kütusekraan, kui masin pole käigus.
17. Ärge kasutage mootori seiskamiseks kunagi segu-

rikastushooba.

Ohutusjuhiseid süttimisvõimeliste käitusainetega 
ümberkäimisel
1. HOIATUS! Bensiin on kergesti süttiv.
2. Ladustage bensiini mahutites, mis on spetsiaal-

selt selleks otstarbeks välja töötatud.
3. Valage bensiini juurde ainult õues ja ärge suitse-

tage seejuures.
4. Valage bensiini juurde enne mootori käivitamist. 

Ärge eemaldage kunagi kütusepaagi kübarat ega 
valage bensiini juurde, mil mootor töötab või on 
veel kuum.

5. Kui kütust loksutatakse üle, siis ärge proovige 
mootorit käivitada, vaid liigutage masin mahalok-
sutatud kütusega piirkonnast välja ja vältige kõiki 
süüteallikaid, kuni kõik kütuseaurud on lendunud. 
Paigaldage kütusepaagi ja kanistri kübarad taas 
kindlalt.

Kütuse sissevalamine
Enne sissevalamist tuleb mootor alati seisata.

m Tähelepanu! Avage paagikorki alati ettevaatlikult, 
et valitsev ülerõhk saaks aeglaselt väljuda.

• Seadmega töötamisel tekivad korpusel kõrged tem-
peratuurid. Laske seadmel enne tankimist täielikult 
maha jahtuda.

•	
m Tähelepanu! Seadme ebapiisava mahajahtumise 
korral võib kütus tankimisel süttida ja raskeid põletusi 
põhjustada.

• Pöörake tähelepanu sellele, et paaki ei valata liiga 
palju kütust. Kui loksutate kütust üle, siis tuleb kütus 
kohe eemaldada ja seade ära puhastada.

• Sulgege kütusepaagi sulgurpolt alati korralikult, et 
vältida vabanemist seadme käitamisel tekkivate vib-
ratsioonide tõttu.

m OHT
Ärge tankige masinat lahtise leegi läheduses.

Spetsiaalsed ohutusnõuded sisepõlemismootori-
te kasutamisel

m OHT
Sisepõlemismootorid kujutavad endast käitamise ja 
tankimise ajal erilist ohtu. Lugege ja järgige alati hoia-
tusjuhiseid. Eiramise korral võivad juhtuda rasked või 
isegi surmavad vigastused.
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Teeninduse/hooldusjuhtumi ja ladustamise ohu-
tusjuhised
1. Kasutage hoolduse ja tarvikute puhul ainult origi-

naalosi.
2. Asendage defektsed summutid.
3. Kontrollige seadet enne kasutamist alati vaatlus-

kontrolliga kulumise ja kahjustumise suhtes. Asen-
dage kulunud või kahjustatud elemendid ning pol-
did. Pingutage kõik mutrid, poldid ja kruvid kinni 
tegemaks kindlaks, et varustus on turvalises käi-
tusseisundis.

4. Kütusesüsteemis tuleb viia läbi regulaarseid kont-
rollimisi lekkekohtade või kulumisjälgede suh-
tes, näiteks haprad torud, lahtised või puuduvad 
klambrid ning kahjustused paagil või paagikorgil. 
Enne kasutamist tuleb kõik defektid kõrvaldada.

5. Enne kui puhastate või seadistate seadet või moo-
torit, tuleb eemaldada süüteküünal või süütekaa-
bel, et vältida kogemata käivitamist.

Ladustamine
1. Ärge ladustage varustust kunagi koos paagis ole-

va kütusega hoonetes, kus aurud võivad lahtise 
tule või sädemetega kokku puutuda.

2. Laske mootoril enne suletud ruumis ladustamist 
maha jahtuda.

3. Hoidke mootor, summuti, akulaegas ja kütuse la-
dustuspiirkond tulekahju ohu vähendamiseks ve-
getatiivsetest materjalidest ning üleliigsest määr-
deainest vaba.

Pikemaajaline ladustamine/talvitumine
1. Laske pikemaajalise ladustamise/talvitumise kor-

ral kogu kütus välja. Kütused on keemilised ühen-
did, mille omadused pikemaajalisel ladustamisel 
muutuvad. Kui kütusepaak tuleb tühjaks lasta, siis 
peaks see toimuma õues.

m HOIATUS

Asjatundmatu hooldus või probleemi eiramine või kõr-
valdamata jätmine võib muutuda käituse ajal ohualli-
kaks. Käitage ainult regulaarselt ja õigesti hooldatud 
masinaid. Ainult nii saate eeldada, et saate oma sea-
det, ohutult, ökonoomselt ja rikkevabalt käitada.

Ärge puhastage, hooldage, seadistage ega re-
montige masinat töötavas seisundis. Liikuvad 
osad võivad raskeid vigastusi põhjustada.
Ärge kasutage masinaosade puhastamiseks bensiini 
ega teisi süttimisvõimelisi lahusteid.

m HOIATUS
Kütuste ja lahustite aurud võivad plahvatada.

Paigaldage kaitse- ja turvavarustus pärast remondi- ja 
hooldustöid jälle seadme külge.

6. Täiendavad ohutusjuhised

Jääkriskid
Masin on ehitatud tehnika arengutaseme ja tunnusta-
tud ohutustehniliste reeglite kohaselt. Siiski võib töö-
tamisel esineda üksikuid jääkriske.

• Peale selle võivad kõigist tarvitusele võetud abi-
nõudest hoolimata valitseda mitteilmsed jääkriskid.

• Jääkriske saab minimeerida, kui järgitakse „Ohu-
tusjuhiseid“ ja „Sihtotstarbekohast kasutust“ ning 
käsitsusjuhendit tervikuna.

• Hoidke oma käed tööpiirkonnast eemal, kui masin 
on töös.

• Kontrollige hoolikalt piirkonda, kus töötada tuleb, ja 
hoidke tööpiirkond komistamislõksude vältimiseks 
puhas ning vaba mustusest. Töötage tasasel sile-
dal maapinnal.

• Ärge pange montaaži, installatsiooni, käituse, hool-
duse, remondi või transportimise ajal kunagi ühtki 
oma kehaosa positsiooni, kus see võiks olla liikumi-
se tekkimise korral ohus.

• Hoidke pealtvaatajad, lapsed ja koduloomad vähe-
malt 23 m (75 ft) eemal. Peatage masin kohe, kui 
keegi läheneb.

• Ärge ronige masinale ega vedage reisijaid.
• Ärge seisake masinat kunagi ebastabiilse aluspin-

naga kohas, mis võib järele anda, eelkõige laaditud 
masina korral.

• Vabastage enne mootori käivitamist sidurihoob.
• Käivitage mootor ettevaatlikult vastavalt juhendile ja 

hoidke oma jalad liikuvatest osadest eemal.
• Ärge lahkuge kunagi käsitsemiskohalt, mil mootor 

töötab.
• Hoidke seadet käituse ajal alati mõlema käega 

kinni. Hoidke juhtrauda alati kindlalt kinni. Mõelge 
sellele, et masin võib ootamatult ülespoole või ette-
poole hüpata, kui see tabab peidetud takistusi nagu 
suuri kive.

• Masinat tuleb juhtida alati sammukiirusel.
• Ärge koormake masinat üle. Sõitke turvalise kiiru-

sega, kohandage kiirus maastikukaldele, teepinna 
omadustele ja lasti kaalule.

• Olge eriti ettevaatlik, kui kasutate tagurpidikäiku või 
tõmbate masinat enda poole.

• Olge eriti ettevaatlik, kui töötate kruusateedel, kõn-
niteedel või tänavatel või neid ületate. Pöörake alati 
tähelepanu peidetud ohtudele ja liiklusele.

• Sõitke pehmel pinnasel esimese edaspidi-/tagurpi-
dikäiguga. Ärge kiirendage tugevalt ega roolige või 
pidurdage järsult.
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Kui kutsute abi, siis esitage järgmised andmed:
1. Kui see toimus
2. Mis toimus
3. Kui palju vigastatuid
4. Milline vigastusliik
5. Kes teatab!

7. Tehnilised andmed

Mootor 4,1 kW
Käigukast 3F+1R
Kandejõud 300 kg
Transpordivanni 
pikkus 910 mm

Transpordivanni 
laius 650 mm

Transpordivanni 
sügavus 575 mm

Kaal 143 kg
Mootori tüüp 4-taktiline mootor
Tühikäigupöörded 1800 1/min
Maksimaalne 
pöördearv 3600 1/min

Mootori starter Tagastuv starter 
(tõmbenöörstarter)

Kütus
Pliivaba bensiin alates 

oktaaniarvust 90 ja max 
etanooliosakaaluga 5%

Paagi maht, kütus 3,6 l
Nõutav mootoriõli SAE 10W-30
Käigukastiõli SAE30 / 80W-90
Max tõus 12°
Paagi maht, õli 
maksimaalselt 0,6 l

Õigus tehnilisteks muudatusteks reserveeritud!

Müra ja vibratsioon
m Hoiatus: Müra võib Teie tervisele tõsist mõju aval-
dada. Kui masina müra ületab 85 dB, siis kandke pa-
lun sobivat kuulmekaitset.

Müraemissiooni informatsiooni mõõdeti asja-
omaste normide järgi:
Helirõhk LpA = 84,7 dB
Helivõimsus LwA = 93,8 dB
Mõõtemääramatus KpA = 3,0 dB

Kandke kuulmekaitset.
Müra toime võib põhjustada kuulmiskadu.
Vibratsioon vasakul roolikäepidemel Ahv = 3,92 m/s2

Vibratsioon paremal roolikäepidemel Ahv = 9,92 m/s2

Mõõtemääramatus KPA = 1,5 m/s2

Pöörake tähelepanu seadme käitusohutule seisundi-
le, kontrollige eelkõige kütusesüsteemi tihedust.

Puhastage mootori jahutusribid alati mustusest.

Jääkohud ja kaitsemeetmed
Ergonoomiliste põhimõtete eiramine
Isikliku kaitsevarustuse hooletu kasutamine
Isikliku kaitsevarustuse hooletu kasutamine või selle 
kasutamisest loobumine võib põhjustada raskeid vi-
gastusi.

 – Kandke ettekirjutatud kaitsevarustust.

Inimlik käitumine, vale käitumine
 – Olge kõigil töödel alati kontsentreeritud.

m Jääkohtu ei saa kunagi välistada.

Elektrilised jääkohud
Elektriline kontakt
Süüteküünla pistiku puudutamisel võib töötava moo-
tori korral elektrilöögi saada.

 – Ärge puudutage töötava mootori korral küünlapisti-
kut ega süüteküünalt.

Termilised jääkohud
Põletused, külmapaistetused
Summuti/korpuse puudutamine võib põhjustada põle-
tusi.

 – Laske mootorseadmel maha jahtuda.

Ohustamine müra tõttu
Kuulmekahjustused
Pikemaajaline kaitsmata töötamine seadmega võib 
põhjustada kuulmekahjustusi.

 – Kandke põhimõtteliselt kuulmekaitset.

Ohustamine valmistamismaterjalide ja muude ai-
nete tõttu
Kokkupuude, sissehingamine
Masina heitgaasid võivad põhjustada tervisekahjus-
tusi.

 – Kasutage mootorseadet ainult õues.

Tuli, plahvatus
m Kütus on tuleohtlik.

 – Töötamise ja tankimise ajal on suitsetamine ning 
lahtine tuli keelatud.

Käitumine avariijuhtumil
Alustage võimaliku juhtunud õnnetuse korral vastavalt 
vajalike esmaabimeetmetega ja kutsuge kiireimal või-
malikul viisil arstiabi.
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Rattad (joon. 6)
Lükake rattad (10) rattapoltidele ja kindlustage need 
kaasapandud alusseibide ning kindlustusmutritega 
(M12). Pöörake tähelepanu sellele, et ventiil (mida va-
jatakse rataste täispumpamiseks) asub vastava ratta 
välimisel küljel.

Transpordivann (joon. 22)
Lükake transpordivann (8) küljel lauas selleks ette-
nähtud juhtpoltidega hoidikutesse. Kindlustage see 
kaasapandud splintidega.

Käiguvalikuhoob (joon. 18)
Lükake käiguvalikuhoob (7) läbi lülitusplekis ole-
va lõhiku. Kinnitage käiguvalikuhoob poltidega 
(M8x30mm) lülituslooga sisemisele küljele.

Sisse-/väljalüliti kaabel (joon. 23)
Kinnitage sisse-/väljalüliti kaabel kaasasolevate 
kaablisidemetega.

m TÄHELEPANU!
Kontrollige enne mootori käivitamist:
• kütusetaset, vajaduse korral valage juurde

 - kütusepaak (21) peaks olema vähemalt pooleldi 
täis

• hoolitsege seadme piisava ventilatsiooni eest
• veenduge, et süüteküünla pistik (25) on süüteküün-

la (13) külge kinnitatud
• õhufiltri seisundit
• kütusetorustike seisundit
• väliseid poltliiteid tugeva kinnituse suhtes

Kütuse sissevalamine
Soovitatav kütus
Valage kütusepaaki (21) ainult min 90 oktaaniga ja 
max 5% bioetanooli osakaaluga puhast kütust.

m JUHIS
Paaki tohib täita maksimaalselt kuni 12,5 mm 
(1/2“) alla täiteotsaku alumise serva, et paisumi-
seks oleks ruumi.
Kasutage ainult värsket, puhas kütust.

m Tähelepanu!
Bensiinis leiduv vesi või mustus kahjustab kütusesüs-
teemi.

m Tankige hästi ventileeritud piirkonnas seisatud 
mootori korral. Kui mootor oli vahetult enne seda 
käigus, siis laske sel esmalt maha jahtuda. Ärge 
täitke mootorit kunagi hoones, kus bensiiniaurud 
võivad leekide või sädemeteni jõuda.

Esitatud võnkeemissiooni väärtus mõõdeti normitud 
kontrollimismeetodi alusel ja seda saab kasutada ühe 
seadme võrdlemiseks teisega. Esitatud võnkeemis-
siooni väärtust saab kasutada ka koormuse esma-
seks hindamiseks.

m HOIATUS
Võnkeemissiooni väärtus võib tegeliku kasutamise 
ajal esitatud väärtusest erineda sõltuvalt laadist ja vii-
sist, kuidas seadet kasutatakse. Proovige hoida vib-
ratsioonist tingitud koormus võimalikult väike. Vibrat-
sioonikoormuse vähendamise näitlikeks meetmeteks 
on kinnaste kandmine tööriista kasutamisel ja tööaja 
piiramine.

Seejuures tuleb arvesse võtta käitustsükli kõiki osi 
(näiteks aegu, mil seade on välja lülitatud, ning selli-
seid aegu, mil see on küll sisse lülitatud, kuid töötab 
koormuseta).
Piirake müra teke ja vibratsioon miinimumile!

8. Lahtipakkimine

Avage pakend ja võtke seade ettevaatlikult välja.
Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning 
transpordikindlustused (kui olemas).
Kontrollige üle, kas tarnekomplekt on terviklik.
Kontrollige seadet ja tarvikuosi transpordikahjustuste 
suhtes. Puuduste korral tuleb kohe kohaletoojat teavi-
tada. Hilisemaid pretensioone ei tunnustata.
Hoidke pakendit võimaluse korral kuni garantiiaja 
möödumiseni alal.
Tutvuge enne kasutamist käsitsusjuhendi alusel 
seadmega. Kasutage tarvikute ja kulu- ning varu-
osade puhul ainult originaalosi. Varuosi saate esin-
dusest.
Edastage tellimuste korral meie artiklinumbrid ja 
seadme tüüp ning ehitusaasta.

m TÄHELEPANU!
Seade ja pakendusmaterjal pole laste mänguas-
jad! Lapsed ei tohi kilekottide, kilede ja väikeosa-
dega mängida! Valitseb allaneelamis- ja lämbu-
misoht!

9. Ülespanemine / enne käikuvõtmist

Alljärgnevate montaažikorralduste järgi saate masina 
mõne minutiga kokku monteerida.

Juhtraud (joon. 21)
Joondage juhtraua avad küljeosade avadele välja ja 
kindlustage juhtraud poltide (pos A M10x45mm ja pos 
B M10x25), alusseibide ning mutritega. 
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m JUHIS
Täiskoorma või raskete lastide transportimisel tuleb 
transpordivanni (8) tühjendada kahe inimesega.

• Langetage transpordivann (8) pärast tühjendamist 
joon. 2 pos. A4 kujutatud viisil. Lukustage transpor-
divann (8) seades selleks vannifiksaatori (6) posit-
siooni (A2), vt joon. 3.

Mootori käivitamine (joon. 1/4/14)
Külmkäivitus
• Pöörake segurikastushoob (16) mootoril asendisse 

 (joon. 14).
• Seadke gaasihoob (1) ülemisel käepidemel pooleldi 

avatud positsiooni.
• Lülitage mootori lüliti (2) sisse.
• Seadke bensiinikraan (15) positsiooni     . 
• Tõmmake mitu korda aeglaselt starterinööri (18), 

et bensiin voolaks karburaatorisse.
 - Hoidke siis tagastuva starteri käepidemest (18) 

kinni ja tõmmake nööri niipalju välja, kuni tun-
nete takistust.

 - Tõmmake seejärel nöör kiire liigutusega välja 
ja laske nööril jälle aeglaselt peale kerida. Ärge 
laske nööril tagasi viskuda. Tõmmake vajaduse 
korral nööri mitu korda, kuni mootor käivitub.

• Laske mootoril mõned sekundid soojaks töötada.
• Liigutage segurikastushoob (16) siis aegamööda 

positsiooni .

m JUHIS
Eelnevalt juba töösooja mootori käitamine ei nõua 
tavaliselt segurikasti kasutamist.

Soekäivitus
• Seadke gaasihoob (1) ülemisel käepidemel pooleldi 

avatud positsiooni.
• Seadke mootori lüliti (2) pos „ON“ peale.
• Seadke bensiinikraan (15) positsiooni    .
• Hoidke siis tagastuva starteri käepidemest (18) kin-

ni ja tõmmake nööri niipalju välja, ni tunnete takis-
tust. Tõmmake seejärel nöör kiire liigutusega välja 
ja laske nööril jälle aeglaselt peale kerida. Ärge 
laske nööril tagasi viskuda.

Käitamine
• Suurendage pärast soojaks töötamist gaasihoovalt 

(1) mootori pöördearvu (vt joon. 1 pos H).
• Valige käiguvalikuhoovaga (7) soovitud 

käik ja vajutage aeglaselt sidurihooba (4).  
Vajutage lahtilukustushooba (joon. 8 pos A), et 
saaks sidurihooba (4) vajutada. Kui käik ei haaku 
kohe, siis laske sidurihoob (4) jälle aeglaselt lahti 
ja proovige uuesti.

Bensiin on äärmiselt tuleohtlik ja plahvatusvõime-
line. Te võite kütusega ümberkäimisel põletusi või 
muid raskeid vigastusi saada.
• Lülitage mootor välja ja hoidke kuumusest, säde-

metest ning leekidest eemal.
• Tankige ainult õues.
• Pühkige üleloksutatud bensiin viivitamatult ära.

Mootoriõli
m Õli lasti transportimiseks välja. Kui enne moo-
tori käivitamist ei täideta õlivanni õliga, siis põh-
justab see püsivat kahju ja mootori garantii keh-
tetuks muutumist.

10. Käikuvõtmine

m TÄHELEPANU!
Monteerige seade enne käikuvõtmist tingimata 
terviklikult!

Vt ka mootori käsiraamatut.

Mootori lüliti (joon. 1/pos 2)
Mootori lüliti (2) aktiveerib ja deaktiveerib süütesüs-
teemi.
Mootori lüliti (2) peab asuma positsioonis „ON“, et 
mootorit käivitada.
Mootori lüliti (2) peab asuma positsioonis „OFF“, et 
mootor välja lülitada.

Sidurihoob (joon. 1/pos 4)
• Sidurihoova (4) vajutamine

 - Sidur sidestatud (vajutage lahtilukustushooba (joon. 
8/A), seejärel saate sidurihoova alla vajutada).

• Sidurihoova (4) vabastamine
 - Sidur lahutatud.

Gaasihoob (joon. 1/pos 1)
• Juhib mootori pöördearvu. Seadke gaasihoob (1) 

madalale (L) või kõrgele (H) pöördearvule, et moo-
tori pöördearvu suurendada või vähendada.

Vasak roolihoob (joon. 1/pos 5)
• Vajutage vasakule roolimiseks vasakut roolihooba 

(5).

Parem roolihoob (joon. 1/pos 3)
• Vajutage paremale roolimiseks paremat roolihoo-

ba (3).

Käiguvalikuhoob (joon. 1/pos 7)
• Juhib masina edaspidi- või tagurpidiliikumist.

Vannifiksaator (joon. 3/pos 6)
• Tõmmake vannifiksaatorit (joon. 3/pos 6) parema 

käega suunas A1 ja lukustage kallurihoob lahti (B).
• Pärast transpordivanni (8) lahtilukustamist saab 

selle kallutades tühjendada (vt joon. 2 pos A3).
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m JUHIS
Ärge seadke mootori seiskamiseks segurikastushoo-
ba (16). See võib tekitada väärsüüteid või mootori-
kahjustusi.

11. Puhastamine

Tähelepanu!
Lülitage enne puhastustööde läbiviimist alati mootor 
välja ja tõmmake süüteküünla pistik maha.

Hoidke kaitseseadised, õhupilud ja mootori korpus 
võimalikult tolmu- ning mustusevabad. Hõõruge sea-
de puhta lapiga üle või puhuge madala rõhuga suru-
õhuga puhtaks.

Me soovitame seadet vahetult pärast igakordset ka-
sutamist puhastada.

Puhastage seadet regulaarselt niiske lapi ja vähese 
määrdeseebiga. Ärge kasutage puhastusvahendeid 
või lahusteid; need võivad seadme plastosi rikkuda. 
Pöörake tähelepanu sellele, et vesi ei pääseks sead-
me sisemusse.

12. Transportimine

m HOIATUS
Laske masina mootoril enne transportimist või vas-
tavalt enne seismapanemist maha jahtuda, et vältida 
põletusi ja välistada tulekahju oht. Kui soovite seadet 
transportida, siis tühjendage eelnevalt bensiinipaak. 
Puhastage seade harjaga või käsiluuaga jämedast 
mustusest.

13. Ladustamine

Ladustage seadet ja selle tarvikuid pimedas, kuivas, 
pakaseta ning lastele kättesaamatus kohas. Opti-
maalne ladustamistemperatuur on 5 ja 30 ˚C vahel.

Säilitage tööriista originaalpakendis.
Katke tööriist kinni, et seda tolmu või niiskuse eest 
kaitsta. Säilitage käsitsusjuhendit tööriista juures.

1. Viige läbi kõik üldised hooldustööd, mis on esita-
tud käsitsusjuhendi lõigus „Hooldus“.

2. Laske paagist kütust välja (kasutage selleks ehitus-
poest pärit laiatarbe plastmassist bensiinipumpa).

3. Käivitage masin pärast kütuse väljalaskmist.
4. Laske masinal tühikäigul edasi töötada, kuni see 

seiskub. See puhastab karburaatori allesjäänud 
kütusest.

5. Laske masinal maha jahtuda. (u 5 minutit)
6. Eemaldage süüteküünal.
7. Valage põlemiskambrisse üks teelusika täis 2-tak-

ti-mootoriõli. Tõmmake käivitusnööri mitu korda et-
tevaatlikult välja, et sisemised detailid õliga katta.

Roolimine
Mootorkäitusega kastiga kalluril on juhtraual rooli-
hoovad (3) + (5), millega saab väga lihtsalt roolida. 
Vajutage paremale või vasakule roolimiseks lihtsalt 
paremat (3) või vasakut (5) roolihooba.
Roolisüsteemi tundlikkus suureneb proportsionaalselt 
masina kiirusega ja tühja masinaga on kurvi võtmi-
seks vaja hoovale avaldada ainult kerget survet. Kuid 
kui masin on laaditud, siis on vaja rohkem survet.

m Tähelepanu!
Mootorkäitusega kastiga kalluri maksimaalne laa-
dimisjõudlus on 300 kg. Siiski on soovitatav koor-
must hinnata ja kohandada see vastavalt pinnasele, 
millel masinat kasutatakse.
Seetõttu on mõttekas sõita tundlikel teekondadel ma-
dala käigu ja erilise ettevaatusega. Vältige teel sõit-
misel ajal järskude kurvide võtmist ja sagedasi suu-
namuutusi, seda eriti künklikul kõval maastikul täis 
ebatasaseid, tugeva hõõrdumisega kohti.

Mõelge sellele, et kuigi moodulil on täisvedu, pea-
te olema ettevaatlik töötamisel ebasoodsates il-
mastikutingimustes (jää, tugev vihm ja lumi) või 
pinnaseliikidel, mis võivad põhjustada kastiga 
kalluri ebastabiilsust.

Palun pidage silmas, et tegemist on ratassõidu-
kiga, mis allub ebatasasustest, aukudest ja ast-
metest ülesõitmisel ulatuslikele nookumisliiku-
mistele.
Kui sidurihoob (4) lastakse lahti, siis peatub ja 
pidurdab masin automaatselt.

Kui peatate masina järsul kallakul, siis peaksite 
positsioneerima kaitseks ühe tõkiskiilu seadme 
allavajumise suunda.

Tühikäigupöörded
Seadke gaasihoob (1) mootori koormuse vähenda-
miseks asendisse „L“, kui ei töötata.
Mootori pöördearvu langetamine mootori tühikäigule 
aitab pikendada mootori eluiga, säästa kütust ja vä-
hendada masina mürataset.

Mootori seiskamine
m Tähelepanu!
Lülitage mootori lüliti (2) lihtsalt positsiooni „OFF“, et 
mootor hädajuhtumil seisata.

Kasutage normaalsetes tingimustes järgmist meeto-
dit.
• Liigutage gaasihoob (1) positsiooni „L“.
• Laske mootoril üks või kaks minutit tühikäigul töö-

tada.
• Lülitage mootori lüliti (2) lihtsalt „OFF“ peale.
• Keerake bensiinikraani (15) vastupidiselt positsioo-

nile    .
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Siduri seadistamine (joon. 16)
Kui sidur kulub, siis võib tekkida hooval suurem ava-
tus, mis raskendab kasutamist. See tähendab, et on 
vaja tõmbetrossi seadistada, hoob seadistusseadist 
(26) rakendades selle esialgsetesse positsioonides-
se seadistada ja vastumutter (27) kinni pingutada.

Roolisüsteemi seadistamine (joon. 17)
Kui Teil on mooduli roolimisel raskusi, siis peate roo-
lihoovad (3) + (5) seadistusseadisega (26) üle hää-
lestama.

Vabastage vastumutter (27) ja keerake seadistussea-
dist (26) välja, et eemaldada tõmbetrossist lõtk, mis 
võib tekkida pärast esimest kasutamist või normaalse 
kulumise tõttu. Pöörake tähelepanu sellele, et seadis-
tusseadist (26) ei keerata liiga palju välja, sest see 
võib põhjustada edasiveo katkestuse. Mõelge sellele, 
et pingutate pärast seadistamist vastumutri (27) kinni.

Määrimine
Käigukast on juba tehases määritud ja pitseeritud.

Õlivahetus
Käigukastiõli vahetus (joon. 12 ja 13)
Õli tuleb iga 1000 töötunni järel ja soojas seisundis 
seisva mootori korral asendada. Laske selleks moo-
toril vajaduse korral lühikest aega töötada.
• Pange vähemalt 2-liitrise ruumalaga sobiv kogu-

mismahuti õli väljalaskepoldi (28) alla.
• Avage esmalt õli väljalaskepolt (28), siis õlitäiteot-

sak (29) ja laske kogu käigukastiõli välja.
• Sulgege õli väljalaskepolt (28) taas.
• Valage 1,62 liitrit värsket käigukastiõli õlitäiteotsa-

ku (29) kaudu sisse. Kasutage selleks voolikuga 
käigukastiõli pumpa. Pistke voolik ava kaudu õli-
täiteotsakusse.

Mootoriõli
Kontrollige iga kord enne kasutamist õlitaset. Eemal-
dage õlimõõtevarras (23) ja kontrollige horisontaalse 
masina korral, et õlitase asub kahe märgistuse vahel. 
Vajaduse korral valage õli juurde.

Mootoriõli vahetus (joon. 18)
Õli tuleb iga 50 töötunni järel ja soojas seisundis seis-
va mootori korral asendada. Laske selleks mootoril 
vajaduse korral lühikest aega töötada. Laske seejä-
rel õli sobivasse mahutisse välja eemaldades selleks 
õlimõõtevarda (23) ja õli väljalaskepoldi (22). Vajadu-
se korral võtke appi sobiv voolik või toru. Pange õli 
väljalaskepolt (22) pärast õli täielikku väljalaskmist 
jälle sisse, valage värske õli sisse ja sulgege õlitäi-
teava (23).

Soovitatav mootoriõli
SAE 10W-30 või SAE 10W-40 (olenevalt kasutus-
temperatuurist).

8. Pange süüteküünal jälle sisse.
9. Puhastage masina välimine korpus. Kasutage 

puhtaid lappe, et puhastada masina väliskülg ja 
hoida ventilatsioonipilud takistustest vabad.

m Ärge kasutage plastosade puhastamisel ag-
ressiivseid puhastusvahendeid ega nafta baasil 
puhastusvahendeid. Kemikaalid võivad plaste 
kahjustada.
10. Ladustage masinat tasasel põrandal hea ventilat-

siooniga puhtas, kuivas hoones.
m Ärge ladustage kütusega täidetud masinat ven-
tileerimata piirkonnas, kus bensiiniaurud võivad 
leekideni, sädemeteni, pilootleekideni või teiste 
süüteallikateni jõuda.

Taaskäikuvõtmine
1. Eemaldage süüteküünal.
2. Tõmmake käivitusnööri mitu korda välja, et puhas-

tada põlemiskamber õlijääkidest.
3. Puhastage süüteküünla kontaktid või paigaldage 

uus süüteküünal.
4. Täitke paak.

14. Hooldus

Tähelepanu!
Lülitage enne hooldustööde läbiviimist alati mootor 
välja ja tõmmake süüteküünla pistik maha.

Tähtis juhis remondi korral:
Palun pidage seadme remondiks tagasitarnimisel 
silmas, et seade tuleb saata ohutusalastel põhjustel 
teenindusjaama õli- ja kütusevabalt. Nõuetekohane 
hooldus ja määrimine aitavad masinat laitmatus käi-
tusseisundis hoida.

korrashoid
m HOIATUS
Lülitage mootor välja ja laske kõik juhtkangid vabaks. 
Mootor peab olema maha jahtunud. Tõmmake süü-
teküünla pistik (25) süüteküünalt (13) maha (vt joon. 
15). Kontrollige masina üldist seisundit. Pöörake tä-
helepanu lõtvunud poltidele, liikuvate osade vigasele 
väljajoondusele või klemmkinnitusele, osade purune-
misele ja kõigile muudele tingimustele, mis võivad 
turvalist käitust halvendada.
Eemaldage kõik võõrkehad ja muud materjalid, mis 
on ratastele ning moodulile kogunenud. Puhastage 
masin iga kord pärast kasutamist. Kasutage siis kõrg-
kvaliteetset ja vedelat masinaõli, et kõiki liikuvaid osi 
määrida.
m Ärge kasutage masina puhastamiseks kunagi 
kõrgsurvepesurit. Vesi võib masinal tihedates-
se piirkondadesse ja käigukastikorpusse tungi-
da ning spindlitel, hammasratastel, laagritel või 
mootoril kahjustusi põhjustada.  Kõrgsurvepesu-
rite kasutamine põhjustab lühendatud eluiga ja 
vähendab hooldussõbralikkust.
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JUHIS
Lõtvunud süüteküünal võib üle kuumeneda ja mooto-
rit kahjustada. Ja süüteküünla liiga tugev kinnipingu-
tamine võib silindripea keeret kahjustada.

Veoketi määrimine (joon. 9-10)
Eemaldage kaas (pos A) poltidelt (19). Määrige veo-
ketti (24) iga 500 töötunni järel üle. Sulgege pärast 
hoolduse toimumist ava kaanega (pos A) ja poltidega 
(19).

Rataste demontaaž (joon. 6)
Demonteerige hooldusjuhtumil rattad joonisel 6 kuju-
tatud viisil.

Teenindus-informatsioon
Tuleb silmas pidada, et antud toote puhul vajatakse 
kasutusalasele või loomulikule kulumisele alluvaid või 
kulumaterjalidena järgmisi osi.
Kuluosad*: süüteküünal, rihm

* ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest. 
Skannige selleks tiitellehel olev QR kood.

15. Utiliseerimine ja taaskäitlus

Juhised pakendi kohta

 Pakendusmaterjalid on taas-
käideldavad. Palun utiliseeri-
ge pakendid keskkonnasõb-
ralikult.

Kasutusest kõrvaldatud seadme utiliseerimisvõi-
maluste kohta saate teavet kohalikust valla- või 
linnavalitsusest.

Kütused ja õlid
• Enne seadme utiliseerimist tuleb kütusepaak ja 

mootoriõli mahuti tühjendada!
• Kütus ja mootoriõli ei kuulu olmeprügisse ega ära-

voolu, vaid tuleb suunata eraldi kogumisse või uti-
liseerimisse!

• Tühjad õli- ja kütusemahutid tuleb utiliseerida kesk-
konnasõbralikult.

Utiliseerige kogunenud vanaõli nõuetekohaselt koha-
likus vanaõli kogumispunktis. Vana õli valamine pin-
nasele või jäätmetega segamine on keelatud.

Õhufilter
Õhufiltri sagedane puhastamine ennetab karburaatori 
väärfunktsioone.

Õhufiltri puhastamine ja õhufiltri vahetamine 
(joon. 19 ja 20)
• Õhufiltrit (14) tuleks iga 30 töötunni järel puhastada.
• Eemaldage õhufiltri kaas (pos A) tiibpoldi (pos B1) 

vabastamisega.
• Vabastage tiibpolt (pos B2) ja eemaldage õhufilter 

(14).
• Puhastage õhufiltrit läbi kloppides või vahetage see 

vajaduse korral välja.
• Kokkupanemine toimub vastupidises järjekorras.

m HOIATUS
Ärge kasutage õhufiltrisüdamiku puhastamiseks KU-
NAGI bensiini või madala leekpunktiga puhastuslahu-
seid. Tagajärjeks võib olla tulekahju või plahvatus.

JUHIS
Ärge laske mootoril kunagi ilma õhufiltrisüdamikuta 
või kahjustatud õhufiltrisüdamikuga töötada. Mustus 
pääseb mootorisse, mille tõttu võivad tekkida raske-
kujulised mootorikahjustused. Sel juhul keelduvad 
müüja ja tootja igasugustest garantiiteenustest.

Süüteküünla kontrollimine, puhastamine ja asen-
damine (joon.11 ja 15)
Kontrollige süüteküünalt (13) 10 töötunni järel mustu-
se ja saasta suhtes. Vajaduse korral puhastage see 
vasest traatharjaga. Hooldage süüteküünalt edasise 
50 töötunni järel.
• Eemaldage süüteküünla pistik (25).
• Eemaldage süüteküünla (13) soklilt igasugune 

mustus.
• Kasutage süüteküünla (13) mahavõtmiseks mutri-

võtit.
• Kontrollige süüteküünalt (13) visuaalselt. Eemalda-

ge vajaduse korral olemasolevad setted traatharja-
ga.

• Otsige süüteküünla ülaküljel värvimuutusi. Stan-
dardselt peaks olema värvus hele.

• Kontrollige süüteküünla pilu. Pilu aktsepteeritav 
laius on 0,6 - 0,7 mm (vt joon. 11).

• Paigaldage süüteküünal (13) ettevaatlikult käsitsi.
• Kui süüteküünal (13) pandi sisse, siis pingutage see 

süüteküünla võtmega kinni.
• Paigaldage süüteküünla pistik (25) süüteküünlale 

(13).
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16. Rikete kõrvaldamine

Järgmine tabel näitab vigade sümptomeid ja kirjeldab nende kõrvaldamise abinõusid, kui Teie masin ei tööta ükskord 
õigesti. Kui Te ei suuda probleemi selle abil lokaliseerida ja kõrvaldada, siis pöörduge teenindustöökotta.

Rike Võimalik põhjus Abinõu

Mootor ei käivitu.

Süüteküünla kaabel maha 
tõmmatud.

Ühendage süüteküünla kaabel kindlalt 
süüteküünla külge.

Pole kütust või kütus vana. Täitke puhta, värske bensiiniga.

Segurikasti pole avatud asendis. Gaasihoob tuleb külmkäivituse korral 
asendisse Choke positsioneerida.

Kütusetorustik ummistunud. Puhastage kütusetorustik.
Määrdunud süüteküünal. Puhastage, seadistage vahe või asendage.

Mootor tõmbas end täis. Oodake paar minutit enne uuesti käivitamist, 
kuid ärge laske mootoril sisse imeda.

Mootor töötab ebaühtlaselt.

Süüteküünla kaabel lõtvunud. Ühendage süüteküünla kaabel külge ja 
kinnitage.

Mootor töötab CHOKE'iga. Liigutage segurikastushoob OFF peale.
Kütusetorustik ummistunud või kütus 
vana.

Puhastage kütusetorustik. Täitke paak puhta, 
värske bensiiniga.

Ventilatsioon ummistunud. Puhastage õhueemaldus.

Vesi või mustus kütusesüsteemis. Tühjendage paak. Täitke paak värske 
kütusega.

Määrdunud õhufilter. Puhastage või asendage õhufilter.
Karburaatori vale seadistus. Pöörduge teenindusse.

Mootor üle kuumenenud.

Mootoriõli tase madal. Täitke väntvõllikarter korrektse õliga.
Määrdunud õhufilter. Puhastage õhufilter.
Õhuvool piiratud. Eemaldage ja puhastage korpus.
Karburaator pole õigesti seadistatud. Pöörduge teenindusse.

Masinat ei liigu töötava 
mootori puhul.

Käiku ei valitud õigesti. Veenduge, et käigukang ei asu kahe erineva 
käigu vahe.

Veoketid pole piisavalt pingutatud. Pingutage ketid.
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Simbolu, kas atrodas uz ierīces, skaidrojums
Simbolu izmantošanai šajā rokasgrāmatā jāvērš jūsu uzmanība uz iespējamiem riskiem. Ir precīzi jāizprot drošības sim-
boli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Brīdinājumi paši par sevi nenovērš riskus un nevar aizvietot pareizos pasāku-
mus, lai novērstu negadījumus.

 

Rūpīgi izlasiet šo lietošanas instrukciju.

Lietojiet ausu aizsargus.

Lietojiet aizsargbrilles.

Lietojiet drošības apavus.

Lietojiet darba cimdus.

 

Ir aizliegts noņemt vai izmainīt aizsargmehānismus un drošības ierīces.

Nepieskarieties karstām ierīces daļām.

Ir aizliegta smēķēšana vai atklāta liesma.

Izmesti priekšmeti var izraisīt savainojumus.

Nelaidiet citas personas savā darba zonā.
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Nelietojiet ierīci nogāzēs ar slīpumu virs 20°. Apgāšanās risks!

 

Saindēšanās risks! Lietojiet ierīci tikai ārpus telpām un nekad slēgtās vai slikti 
vēdinātās telpās.

Pirms apkopes un/vai tehniskās uzturēšanas darbiem nodrošiniet ierīci pret 
neparedzētu ieslēgšanu.

Ražojums atbilst spēkā esošajām Eiropas Direktīvām.

m Ievērībai! Šajā lietošanas instrukcijā vietas, kuras attiecas uz jūsu drošību, mēs esam 
apgādājuši ar šādu zīmi.
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2. Ierīces apraksts (1.-20. att.)

1. Akseleratora svira
2. Motora slēdzis
3. Labās puses stūres svira
4. Sajūga svira
5. Kreisās puses stūres svira
6. Vannas fiksators
7. Pārnesuma pārslēgšanas svira
7a. Pārslēgšanas plāksne
8. Transportēšanas vanna
9. Pārvads
10. Ritenis

Motors
11. Akseleratora sviras aukla
12. Izplūdes kolektors
13. Aizdedzes svece
14. Gaisa filtrs
15. Benzīna krāns
16. Gaisa vārsta svira
17. Reversais palaidējs
18. Auklas starteris
19. Apkopes atveres stiprinājuma skrūve
20. Degvielas tvertnes vāks
21. Degvielas tvertne
22. Eļļas notecināšanas atveres aizgrieznis motoreļļai
23. Eļļas iepildes atvere/eļļas mērstienis
24. Piedziņas ķēde
25. Aizdedzes sveces uzgalis
26. Regulēšanas mehānisms
27. Pretuzgrieznis
28. Eļļas notecināšanas atveres aizgrieznis transmisi-

jas eļļai
29. Eļļas iepildes īscaurule transmisijas eļļai

3. Piegādes komplekts

• Pašizgāzējs DP3000
• Stūrēšanas stienis
• Transportēšanas vanna
• Riteņi
• Pārslēgšanas svira
• Montāžas materiālu maisiņš
• Lietošanas instrukcija
• Motora rokasgrāmata

4. Noteikumiem atbilstoša lietošana

Ierīci drīkst lietot tikai tai paredzētajiem mērķiem. 
Ierīces lietošana citiem mērķiem uzskatāma par ne-
atbilstošu. Par jebkuriem bojājumiem vai savainoju-
miem, kas tādēļ radušies, ir atbildīgs lietotājs/opera-
tors, nevis ražotājs.
Paredzētajam mērķim atbilstoša lietošana ietver arī 
lietošanas instrukcijā minēto drošības noteikumu, kā 
arī montāžas instrukcijas un lietošanas norādījumu 
ievērošanu.

1. Ievads

Ražotājs:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen, Vācija

Godātais klient!
Vēlam prieku un izdošanos, strādājot ar šo jauno ie-
rīci.

Norāde:
Šīs ierīces ražotājs saskaņā ar spēkā esošo likumu 
par ražotāja atbildību par ražojumu kvalitāti nav at-
bildīgs par zaudējumiem, kas rodas šai ierīcei vai šīs 
ierīces dēļ saistībā ar:
• nelietpratīgu apkalpošanu
• lietošanas instrukcijas neievērošanu
• trešo personu, nepilnvarotu speciālistu veiktiem la-

bošanas darbiem
• neoriģinālo rezerves daļu montāžu un nomaiņu
• noteikumiem neatbilstošu lietošanu.

Ievērojiet!
Pirms montāžas un lietošanas sākšanas izlasiet visu 
lietošanas instrukcijas tekstu.
Šai lietošanas instrukcijai ir jāpalīdz jums iepazīt ierī-
ci un lietot tās noteikumiem atbilstošās izmantošanas 
iespējas.
Lietošanas instrukcijā ir sniegtas svarīgas norādes 
par drošu, lietpratīgu un ekonomisku darbu ar ierīci, 
lai nepieļautu riskus, ietaupītu remonta izdevumus, 
samazinātu dīkstāves laikus un palielinātu ierīces uz-
ticamību un darbmūžu.
Papildus šīs lietošanas instrukcijas drošības noteiku-
miem noteikti jāievēro attiecīgajā valstī spēkā esošie 
noteikumi par ierīces lietošanu.
Glabājiet lietošanas instrukciju pie ierīces plastikāta 
maisiņā, sargājot no netīrumiem un mitruma. Pirms 
darba sākšanas tā jāizlasa un rūpīgi jāievēro ikvie-
nam operatoram.
Ar ierīci drīkst strādāt tikai tās personas, kas pārzina 
ierīces lietošanu un ir instruētas par riskiem, kas ir 
saistīti ar ierīces lietošanu. Jāievēro noteiktais mini-
mālais vecums.
Papildus šajā lietošanas instrukcijā sniegtajiem dro-
šības norādījumiem un attiecīgās valsts īpašajiem 
noteikumiem jāievēro vispāratzītie tehniskie noteiku-
mi par konstruktīvi identisku ierīču lietošanu.
Mēs neuzņemamies atbildību par nelaimes gadīju-
miem vai zaudējumiem, kas rodas, ja neņem vērā šo 
instrukciju un drošības norādījumus.
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Vispārējie drošības norādījumi

1. Uzturiet kārtībā savu darba vietu
• Nekārtība darba vietā var izraisīt nelaimes ga-

dījumus.
2. Ņemiet vērā apkārtējās vides ietekmi

• Nekad nestrādājiet ar ierīci slēgtās vai slikti ven-
tilētās telpās. Kad motors darbojas, rodas indī-
gas gāzes. Šīs gāzes var būt bez smakas un 
neredzamas.

• Sargājiet ierīci no lietus.
• Nelietojiet ierīci mitrā vai slapjā vidē.
• Ievērojiet nelīdzenā apvidū stabilu pozīciju.
• Nodrošiniet pietiekamu apgaismojumu darba 

laikā.
• Nelietojiet ierīci vietās ar viegli uzliesmojošu 

augu segu vai, kur pastāv ugunsbīstamība vai 
sprādzienbīstamība.

• Sausos apstākļos sagatavojiet ugunsdzēsības 
aparātu (ugunsbīstamība).

3. Nelaidiet klāt citas personas
• Neļaujiet citām personām, jo īpaši bērniem un 

jauniešiem, tuvoties ierīcei. Nelaidiet klāt savai 
darba vietai šīs personas.

4. Ierīces, ko nelietojat, glabājiet drošā vietā
• Ierīces, ko nelietojat, uzglabājiet sausā, augstu 

izvietotā vai aizslēgtā, bērniem nesasniedzamā 
vietā.

5. Nepārslogojiet ierīci
• Strādājiet norādītajā jaudas diapazonā.

6. Valkājiet piemērotu apģērbu
• Nevalkājiet platu apģērbu vai nelietojiet rotaslie-

tas, ko var satvert ierīces kustīgās detaļas.
• Lietojiet stingrus darba cimdus, ādas cimdi no-

drošina labu aizsardzību.
• Lietojiet drošības apavus ar tērauda kapēm.
• Visu darbu laikā vienmēr lietojiet darba apģērbu 

no stingra materiāla.
• Garus matus nosedziet ar matu tīkliņu un aiz-

sargķiveri.
7. Izmantojiet individuālo aizsargaprīkojumu 

• Vienmēr lietojiet galvas, acu, roku, kāju un ausu 
aizsargus.

8. Nepieļaujiet nedabisku stāju
• Ierīces lietošanas laikā rūpējieties par pietieka-

mi drošu pozīciju.
9. Strādājiet pilnas apziņas stāvoklī

• Nekad nestrādājiet alkohola, narkotisko vielu, 
medikamentu vai citu vielu ietekmē, kas varētu 
ietekmēt redzi, veiklību un spriešanas spējas.

10. Izmantojiet ierīci atbilstoši mērķiem
• Nelietojiet ierīci lietojumiem, kuriem tā nav pa-

redzēta.

Personām, kas lieto ierīci un veic tās apkopi, ierīce 
jāpārzina, un tām jābūt informētām par iespējamiem 
riskiem. 
Patvaļīga izmaiņu veikšana ierīcē pilnībā atbrīvo ra-
žotāju no atbildības par izmaiņu dēļ radušos kaitēju-
mu.

Ierīci drīkst lietot tikai ar ražotāja oriģinālajiem piede-
rumiem un oriģinālajiem instrumentiem.

Ņemiet vērā, ka mūsu ierīces atbilstoši paredzētajam 
mērķim nav konstruētas komerciālai, amatnieciskai 
vai rūpnieciskai izmantošanai. Mēs neuzņemamies 
garantiju, ja ierīci izmanto komerciālos, amatniecības 
vai rūpni cības uzņēmumos, kā arī līdzīgos darbos.

5. Vispārējie drošības norādījumi

Šajā lietošanas instrukcijā vietas, kuras attiecas uz 
jūsu drošību, ir marķētas ar šādu zīmi: m

Turklāt lietošanas instrukcijā ir citas svarīgas vietas 
tekstā, kas ir marķētas ar vārdu “IEVĒRĪBAI!”.

m Ievērībai!
Lietojot ierīces, jāievēro daži drošības pasākumu, lai 
novērstu savainojumus un bojājumus. Tādēļ rūpīgi iz-
lasiet šo lietošanas instrukciju / drošības norādījumus. 
Ja jums ierīci vajadzētu nodot citai personai, dodiet 
līdzi arī šo lietošanas instrukciju / drošības norādīju-
mus. Mēs neuzņemamies atbildību par nelaimes ga-
dījumiem vai zaudējumiem, kas rodas, ja neņem vērā 
šo instrukciju un drošības norādījumus.

m BĪSTAMI
Ja neievēro šo norādi, pastāv maksimālas briesmas 
dzīvībai vai dzīvībai bīstamu savainojumu risks.

m BRĪDINĀJUMS
Ja neievēro šo norādi, pastāv briesmas dzīvībai vai 
smagu savainojumu risks.

m UZMANĪBU
Ja neievēro šo norādi, pastāv vieglas vai vidēji sma-
gas savainošanās risks.

m NORĀDĪJUMS
Ja neievēro šo norādi, pastāv motora vai citu materi-
ālo vērtību bojājuma risks.
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Speciāli drošības noteikumi, lietojot iekšdedzes 
motorus

m BĪSTAMI

Iekšdedzes motori lietošanas un degvielas uzpildes 
laikā rada īpašu risku. Vienmēr izlasiet un ievērojiet 
brīdinājuma norādījumus. Neievērošanas gadījumā 
var rasties smagi vai pat nāvējoši savainojumi.

1. Nedrīkst veikt izmaiņas ierīcē.
2.  m Ievērībai!

Saindēšanās risks, izplūdes gāzes, degviela un 
smērvielas ir indīgas. Izplūdes gāzes nedrīkst ie-
elpot.

3.  m Ievērībai!
Apdegumu risks, nepieskarieties izplūdes sistē-
mai un piedziņas agregātam.

4. Nelietojiet ierīci neventilētās telpās vai vieg-
li uzliesmojošā vidē. Ja ierīce jālieto labi ven-
tilētajās telpās, tad izplūdes gāzes pa izplū-
des gāzu šļūteni jāizvada tieši atmosfērā. 
m Ievērībai! Arī izplūdes gāzu šļūtenes lietoša-
nas gadījumā var izplūst indīgas izplūdes gāzes. 
Ugunsgrēka rašanās riska dēļ izplūdes gāzu šļūte-
ni nekad nedrīkst vērst uz degošiem materiāliem.

5.  m Sprādzienbīstamība! Nekad nelietojiet ierīci 
telpās ar viegli aizdedzināmām vielām.

6. Transportēšanas laikā ierīce jānodrošina pret no-
slīdēšanu un apgāšanos.

7. Uzmaniet, lai degvielas uzpildes laikā neizlaistītu 
degvielu uz motora vai izplūdes kolektora.

8. Labošanas un regulēšanas darbus drīkst veikt ti-
kai pilnvaroti speciālisti.

9. Nepieskarieties mehāniski kustīgām vai karstām 
daļām. Nenoņemiet aizsargpārsegus.

10. Tehniskajos raksturlielumos ar skaņas jaudas lī-
meni (LWA) un skaņas spiediena līmeni (LPA) norā-
dītās vērtības nozīmē emisijas līmeni, un tas nav 
neizbēgami drošs darba līmenis.

11. Tā kā starp iedarbības un emisijas līmeņiem pa-
stāv sakarība, to nevar droši izmantot, lai noteiktu 
iespējams nepieciešamos, papildu piesardzības 
pasākumus. Iedarbības parametri uz darbaspē-
ka pašreizējo iedarbības līmeni ietver sevī darba 
telpas īpašības, citus trokšņu avotus utt., piemē-
ram, iekārtu un citu blakus procesu skaitu un pe-
riodu, kurā operators ir pakļauts trokšņa iedarbī-
bai. Pieļaujamais iedarbības līmenis var atšķirties 
atkarībā no attiecīgās valsts. Tomēr šī informācija 
sniedz ierīces lietotājam iespēju veikt risku un bīs-
tamību labāku novērtēšanu.

12. Nekad neievietojiet priekšmetus ventilācijas 
spraugās. Tas attiecas arī uz izslēgtu ierīci. Ne-
ievērošana var radīt savainojumus vai ierīces bo-
jājumus.

13. Uzturiet ierīci tīru no eļļas, netīrumiem un citiem 
piesārņojumiem.

Drošības norādījumi par rīcību ar viegli aizdedzi-
nāmiem ekspluatācijas materiāliem
1. BRĪDINĀJUMS! Benzīns ir viegli uzliesmojošs.
2. Uzglabājiet benzīnu tvertnēs, kas ir speciāli iz-

strādātas šim nolūkam.
3. Papildiniet benzīnu tikai ārpus telpām un turklāt 

nesmēķējiet.
4. Pirms iedarbiniet motoru, papildiniet benzīnu. 

Nekad nenoņemiet degvielas tvertnes vāku vai 
nepapildiniet benzīnu, kamēr motors darbojas vai 
vēl ir karsts.

5. Ja degviela izšļakstās, nemēģiniet iedarbināt 
motoru, bet gan pārvietojiet ierīci no izšļakstītās 
degvielas zonas, un nepieļaujiet jebkādus aizdeg-
šanās avotus, līdz ir izgaisuši visi degvielas tvaiki. 
Droši piestipriniet atpakaļ degvielas tvertnes un 
kannas vāku.

Degvielas uzpilde
Pirms uzpildes vienmēr jāizslēdz motors.

m Ievērībai! Vienmēr uzmanīgi atveriet degvielas 
tvertnes aizvaru, lai pastāvošais pārspiediens varētu 
lēnām samazināties.

• Strādājot ar ierīci, korpusā rodas augsta tempera-
tūra. Ļaujiet ierīcei pilnīgi atdzist pirms degvielas 
uzpildes.

•	
m Ievērībai! Ja ierīce nepietiekami atdziest, degviela 
uzpildes laikā varētu aizdegties un radīt smagus ap-
degumus.

• Uzmaniet, lai degvielas tvertni neuzpildītu ar pārāk 
lielu degvielas daudzumu. Ja izšļakstāt degvielu, 
tad nekavējoties degviela jānoslauka un ierīce jā-
notīra.

• Vienmēr labi noslēdziet aizgriezni, lai novērstu at-
skrūvēšanos, ko rada vibrācijas ierīces darbības 
laikā.

m BĪSTAMI
Neuzpildiet ierīcei degvielu atklātas liesmas tuvumā.
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• Esiet īpaši piesardzīgs, ja jūs strādājat uz grantē-
tiem celiņiem, ietvēm vai ielām, vai tās šķērsojat. 
Vienmēr ievērojiet slēptus riskus un satiksmi.

• Uz mīkstas pamatnes brauciet ar pirmo ātrumu uz 
priekšu/atpakaļgaitā. Stipri nepaātrinieties, strauji 
nestūrējiet un nebremzējiet.

Drošības norādījumi servisa/apkopes un glabā-
šanas gadījumā
1. Apkopei un piederumiem izmantojiet tikai oriģinā-

lās daļas.
2. Nomainiet bojātos skaņas slāpētājus.
3. Pirms lietošanas, veicot vizuālo apskati, vienmēr 

pārbaudiet, vai ierīcei nav nodiluma vai bojāju-
ma. Nomainiet nodilušus vai bojātus elementus 
un skrūves. Pievelciet visus uzgriežņus, tapas un 
skrūves, lai pārliecinātos, vai aprīkojums atrodas 
drošā darba stāvoklī.

4. Jāveic regulāras pārbaudes, vai nav noplūdes vie-
tu vai nodiluma degvielas padeves sistēmā, pie-
mēram, ko rada porainas caurules, nenostiprinā-
tas vai trūkstošas spailes un degvielas tvertnes 
vai degvielas tvertnes vāka bojājumi. Pirms lieto-
šanas jānovērš visi bojājumi.

5. Pirms ierīces vai motora pārbaudes vai regulēša-
nas, jānoņem aizdedzes svece vai aizdedzes vads, 
lai nepieļautu iedarbināšanu aiz pārskatīšanās.

Glabāšana
1. Nekad neglabājiet aprīkojumu, kam degvielas 

tvertnē ir degviela, ēkās, kurās tvaiki var nonākt 
kontaktā ar atklātu uguni vai dzirkstelēm.

2. Ļaujiet motoram atdzist pirms glabāšanas slēgtā telpā.
3. Lai mazinātu ugunsbīstamību, turiet motoru, ska-

ņas slāpētāju, akumulatoru nodalījumu un degvie-
las glabāšanas vietu brīvu no augu valsts materiā-
liem un pārmērīgas smērvielas.

Ilgāka glabāšana/ziemošana
1. Ilgākas glabāšanas/ziemošanas gadījumā noteci-

niet visu degvielu. Degvielas ir ķīmiski savienoju-
mi, kuri ilgākas uzglabāšanas gadījumā izmaina 
savas īpašības. Ja ir jānotecina degvielas tvertne, 
šo darbību vajadzētu veikt ārpus telpām.

m BRĪDINĀJUMS

Nelietpratīga apkope vai problēmas neievērošana vai 
nenovēršana var kļūt par bīstamības avotu lietošanas 
laikā. Lietojiet tikai regulāri un pareizi apkoptas ierī-
ces. Tikai tā jūs varat būt pārliecināts par to, ka lietojat 
ierīci droši, ekonomiski un bez traucējumiem.

Neveiciet ierīces tīrīšanu, apkopi, regulēšanu vai 
labošanu iedarbinātā stāvoklī. Kustīgās daļas var 
izraisīt smagus savainojumus.
Neizmantojiet benzīnu vai citus uzliesmojošus šķīdi-
nātājus ierīces daļu tīrīšanai.

14. Pārliecinieties, vai skaņas slāpētāji un gaisa filtri 
pienācīgi darbojas. Šīs daļas ir paredzētas kā lies-
mu aizsardzība nesavlaicīgas aizdedzes gadīju-
mā.

15. Izslēdziet motoru:
 - Vienmēr, kad atstājat ierīci
 - Pirms degvielas papildināšanas

16. Vienmēr aizveriet degvielas krānu, kad ierīce ne-
tiek lietota.

17. Nekad nelietojiet gaisa vārsta piedziņas sviru, lai 
apstādinātu motoru.

6. Papildu drošības norādījumi

Atlikušie riski
Ierīce ir konstruēta saskaņā ar tehniskās attīstības 
līmeni un vispāratzītajiem drošības tehnikas notei-
kumiem. Tomēr darba laikā var rasties daži atlikušie 
riski.

• Turklāt, neskatoties uz visiem veiktajiem piesardzī-
bas pasākumiem, var pastāvēt atlikušie riski, kas 
nav acīmredzami.

• Atlikušos riskus var minimizēt, ja kopā ievēro “Dro-
šības norādījumus” un “Noteikumiem atbilstošu lie-
tošanu”, kā arī lietošanas instrukciju.

• Kad ierīce darbojas, netuviniet rokas darba zonai.
• Rūpīgi pārbaudiet zonu, kurā jāstrādā, un uzturiet 

darba zonu tīru un brīvu no netīrumiem, lai novērstu 
paklupšanas riskus. Strādājiet uz līdzenas, gludas 
pamatnes.

• Montāžas, uzstādīšanas, lietošanas, apkopes, la-
bošanas vai transportēšanas laikā nekad nenovie-
tojiet nevienu ķermeņa daļu pozīcijā, kas jums radī-
tu risku, ja sāktos kāda kustība.

• Nelaidiet nevienu skatītāju, bērnu un mājdzīvnieku 
klāt tuvāk par 23 m (75 pēdas). Nekavējoties aptu-
riet ierīci, tiklīdz kāds tuvojas.

• Nekāpiet uz muldas un nepārvadājiet pasažierus.
• Nekad nenovietojiet ierīci vietā ar nestabilu pamat-

ni, kas var neizturēt, īpaši tad, ja ierīce ir piekrauta.
• Pirms motora iedarbināšanas atlaidiet sajūga sviru.
• Uzmanīgi iedarbiniet motoru atbilstoši instrukcijai 

un turiet pēdas tālu nost no kustīgajām daļām.
• Nekad neatstājiet operatora vietu, kamēr motors 

darbojas.
• Lietošanas laikā vienmēr turiet ierīci ar abām ro-

kām. Vienmēr droši noturiet stūri. Atcerieties, ka 
ierīce var negaidīti lēkt uz augšu vai uz priekšu, ja 
tā trāpa apslēptiem šķēršļiem, piem., lieliem akme-
ņiem.

• Ierīce vienmēr jāvada soļu ātrumā.
• Pārmērīgi nepiekraujiet ierīci. Brauciet ar drošu āt-

rumu, pielāgojiet ātrumu reljefa slīpumam, ceļa virs-
mas īpašībām un kravas svaram.

• Esiet īpaši piesardzīgs, ja izmantojat atpakaļgaitu 
vai pievelkat klāt ierīci.
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Rīcība avārijas gadījumā
Ja ir iespējami noticis nelaimes gadījums, ierosiniet 
atbilstoši nepieciešamos pirmās palīdzības pasāku-
mus un iespējami ātri izsauciet kvalificētu medicīnisko 
palīdzību.

Izsaucot palīdzību, norādiet šādus datus:
1. Kur tas notika
2. Kas notika
3. Cik cietušo
4. Kāds savainojuma veids
5. Kurš ziņo!

7. Tehniskie dati

Motors 4,1 kW
Pārvads 3F+1R
Celtspēja 300 kg
Transportēšanas 
vannas garums 910 mm

Transportēšanas 
vannas platums 650 mm

Transportēšanas 
vannas dziļums 575 mm

Svars 143 kg
Motora tips 4 taktu motors
Apgriezienu skaits 
tukšgaitā 1800 1/min.

Maksimālais 
apgriezienu skaits 3600 1/min.

Motora starteris Reversais palaidējs 
(Auklas starteris)

Degviela
Neetilētais benzīns, sākot 

no oktānskaitļa 90 un maks. 
5 % bioetanola daļas

Maksimālais 
degvielas tvertnes 
tilpums

3,6 l

Nepieciešamā 
motoreļļa SAE 10W-30

Transmisijas eļļa SAE30 / 80W-90
Maks. kāpums 12°
Maksimālais eļļas 
tvertnes tilpums 0,6 l

Paturētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas!

Troksnis un vibrācija
m Brīdinājums: Troksnis var radīt smagas sekas 
jūsu veselībai. Ja ierīces troksnis pārsniedz 85 dB, 
lietojiet piemērotus ausu aizsargus.

m BRĪDINĀJUMS
Degvielas un šķīdinātāju tvaiki var uzsprāgt.

Pēc labošanas un apkopes darbiem piestipriniet at-
pakaļ uz ierīces aizsargaprīkojumu un drošības ap-
rīkojumu.

Ievērojiet ierīces darbdrošo stāvokli, it īpaši pārbau-
diet degvielas padeves sistēmas hermētiskumu.

Vienmēr attīriet motora dzesētājribas no piesārņoju-
miem.

Atlikušie riski un aizsardzības pasākumi
Nevērīga izturēšanās pret ergonomiskiem princi-
piem
Individuālā aizsargaprīkojuma nolaidīga lietošana
Aizsargaprīkojuma nevērīga lietošana vai atteikšanās 
no tā var radīt smagus savainojumus.

 – Valkājiet norādīto aizsargaprīkojumu.

Cilvēku rīcība, nepareiza rīcība
 – Vienmēr jebkuru darbu laikā esiet pilnīgi koncentrē-
jies.

m Atlikušo risku nekad nevar izslēgt.

Elektriskie atlikušie riski
Elektriskais kontakts
Pieskaroties pie aizdedzes sveces spraudņa motora 
darbības laikā, var rasties elektriskais trieciens.

 – Nekad nepieskarieties pie sveces spraudņa vai aiz-
dedzes sveces motora darbības laikā.

Termiskie atlikušie riski
Apdegumi, apsaldējumi
Pieskaršanās pie izplūdes kolektora/korpusa var radīt 
apdegumus.

 – Ļaujiet motora ierīcei atdzist.

Trokšņa radīta bīstamība
Dzirdes bojājumi
Ilgāks neaizsargāts darbs ar ierīci var radīt dzirdes 
bojājumus.

 – Noteikti lietojiet ausu aizsargus.

Bīstamība, ko rada materiāli un citas vielas
Kontakts, ieelpošana
Ierīces izplūdes gāzes var radīt veselības kaitējumu.

 – Izmantojiet motora ierīci tikai ārpus telpām

Uguns, sprādziens
m Degviela ir ugunsnedroša.

 – Darba un degvielas uzpildes laikā ir aizliegta smē-
ķēšana un atklāta liesma.
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9. Uzbūve / pirms lietošanas sākšanas

Izmantojot turpmākās montāžas norādes, varat dažās 
minūtēs samontēt ierīci.

Stūrēšanas stienis (21. att.)
Orientējiet caurumus stūrēšanas stienī uz cauru-
miem sānu daļās un nostipriniet stūrēšanas stieni ar 
skrūvēm (A poz. M10x45mm un B poz. M10x25), pa-
plāksnēm un uzgriežņiem.

Riteņi (6. att.)
Uzbīdiet riteņus (10) uz riteņu skrūvēm un nostipriniet 
tos ar pievienotajām paplāksnēm un sprostuzgriež-
ņiem (M12). Ievērojiet, lai ventilis (kas nepieciešams 
riteņu piepumpēšanai) atrastos riteņa ārpusē.

Transportēšanas vanna (22. att.)
Iebīdiet transportēšanas vannu (8) sānos tai pare-
dzētajos turētājos ar vadošajām tapām. Nostipriniet 
tos attiecīgi ar pievienotajām šķelttapām.

Pārnesuma pārslēgšanas svira (18. att.)
Iebīdiet pārnesuma pārslēgšanas sviru (7) caur pār-
slēgšanas plāksnes atveri. Nostipriniet pārnesuma 
pārslēgšanas sviru ar skrūvēm (M8x30mm) pārslēg-
šanas skavas iekšējā pusē.

Ieslēgšanas/izslēgšanas slēdža kabelis (23. att.)
Nostipriniet ieslēgšanas/izslēgšanas slēdža kabeli ar 
pievienotajiem kabeļu savilcējiem.

m IEVĒRĪBAI!
Pirms motora iedarbināšanas pārbaudiet:
• degvielas līmeni, iespējams, papildiniet

 - degvielas tvertnei (21) būtu jābūt piepildītai vis-
maz līdz pusei

• nodrošiniet ierīcei pietiekamu pieplūdes ventilāciju
• pārliecinieties, vai aizdedzes sveces uzgalis (25) ir 

nostiprināts pie aizdedzes sveces (13)
• gaisa filtra stāvokli
• degvielas cauruļvadu stāvokli
• ārējo skrūves savienojumu nostiprinājumu

Degvielas uzpilde
Ieteicamā degviela
Iepildiet degvielas tvertnē (21) tikai tīru degvielu, kurai 
ir min. 90 oktānskaitlis un maks. 5 % bioetanola daļa.

m NORĀDĪJUMS
Degvielas tvertni drīkst uzpildīt maksimāli līdz 
12,5 mm (1/2“) zem iepildes īscaurules apakšējās 
malas, lai būtu vieta izplešanās gadījumā.
Izmantojiet tikai svaigu, tīru degvielu.

Skaņas intensitātes līmenis izmērīts saskaņā ar 
attiecīgajiem standartiem:
Skaņas spiediens LpA = 84,7 dB
Skaņas jauda LwA = 93,8 dB
Mērīšanas kļūda KpA = 3,0 dB

Lietojiet ausu aizsargus.
Trokšņu iedarbība var izraisīt dzirdes zudumu.
Kreisās puses stūres roktura vibrācija Ahv = 3,92 m/s2

Labās puses stūres roktura vibrācija Ahv = 9,92 m/s2

Mērījuma kļūda KPA = 1,5 m/s2

Norādītā vibrācijas emisijas vērtība ir mērīta saskaņā 
ar standartizētu pārbaudes metodi un to var izmantot 
salīdzināšanai ar citām ierīcēm. Norādīto vibrācijas 
emisijas vērtību var izmantot arī slodzes sākotnējai 
novērtēšanai.

m BRĪDINĀJUMS
Vibrācijas emisijas vērtība ierīces faktiskās lietoša-
nas laikā atkarībā no ierīces izmantošanas veida var 
atšķirties no norādītās vērtības. Mēģiniet, cik vien 
iespējams, noturēt pēc iespējas mazāku vibrāciju ra-
dīto slodzi. Piemēram, vibrācijas slodzi var mazināt, 
ierīces lietošanas laikā valkājot cimdus un ierobežojot 
darba laiku ar darbarīku.

Turklāt jāievēro visi darba cikla posmi (piemēram, 
laiks, kad ierīce ir izslēgta, un laiks, kad tā ir ieslēgta, 
bet darbojas bez slodzes).
Ierobežojiet skaņas intensitātes līmeni un vibrāciju 
līdz minimumam!

8. Izpakošana

Atveriet iepakojumu un uzmanīgi izņemiet ierīci.
Noņemiet iepakojuma materiālu, kā arī iepakojuma 
un transportēšanas stiprinājumus (ja tādi ir).
Pārbaudiet, vai piegādes komplekts ir pilnīgs.
Pārbaudiet, vai ierīce un piederumi transportēšanas lai-
kā nav bojāti. Ja ir kādi iebildumi, nekavējoties sazinie-
ties ar starpnieku. Vēlākas reklamācijas netiek atzītas.
Ja iespējams, uzglabājiet iepakojumu līdz garantijas 
termiņa beigām.
Pirms lietošanas iepazīstieties ar ierīci, izmantojot 
lietošanas instrukciju. Piederumiem, kā arī nodilušo 
daļu aizvietošanai un rezerves daļām izmantojiet ti-
kai oriģinālās daļas. Rezerves daļas saņemsiet savā 
tirdzniecības uzņēmumā.
Pasūtījumos norādiet mūsu preces numurus, kā arī 
ierīces tipu un izgatavošanas gadu.

m IEVĒRĪBAI!
Ierīce un iepakojuma materiāls nav rotaļlietas! 
Bērni nedrīkst rotaļāties ar plastikāta maisiņiem, 
plēvēm un sīkām detaļām! Pastāv norīšanas un 
nosmakšanas risks!
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Labās puses stūres svira (1. att./3. poz.)
• Nospiediet labās puses stūres sviru (3), lai stūrē-

tu pa labi.

Pārnesuma pārslēgšanas svira (1. att./7. poz.)
• Vada ierīces kustību uz priekšu un atpakaļgaitā.

Vannas fiksators (3. att./6. poz.)
• Ar labo roku pavelciet vannas fiksatoru 

(3. att./6. poz.) virzienā A1 un atbloķējiet izgāša-
nas sviru (B).

• Pēc transportēšanas vannas (8) atbloķēšanas to 
var iztukšot ar izgāšanu (skatīt 2. poz./A3 poz.).

m NORĀDĪJUMS
Ja ir pilnībā piekrauts vai transportējot smagas kra-
vas, transportēšanas vannas (8) iztukšošana jāveic 
ar otras personas palīdzību.

• Pēc transportēšanas vannas (8) iztukšošanas no-
laidiet to, kā parādīts 2. att. A4 poz. Nofiksējiet 
transportēšanas vannu (8), novietojot vannas fik-
satoru (6) pozīcijā (A2), skatīt 3. att.

Motora iedarbināšana (1./4./14. att.)
Aukstā palaišana
• Pagrieziet gaisa vārsta sviru (16) pie motora pozī-

cijā  (14. att.).
• Pārvietojiet akseleratora sviru (1) uz augšējā rok-

tura līdz pusei atvērtā pozīcijā.
• Ieslēdziet motora slēdzi (2).
• Novietojiet benzīna krānu (15) pozīcijā “ON”    .
• Lēnām vairākkārt pavelciet aiz startera auklas (18), 

lai benzīns ieplūstu karburatorā.
 - Tad turiet auklas startera (18) rokturi un ne-

daudz izvelciet auklu, līdz ir jūtama pretestība.
 - Tad ātri izvelciet auklu ar vienu kustību un ļau-

jiet auklai atkal lēni satīties. Neļaujiet auklai at-
kal nofiksēties. Ja nepieciešams, velciet auklu 
vairākas reizes, līdz motors sāk darboties.

• Ļaujiet motoram dažas sekundes iesilt.
• Tad pārvietojiet gaisa vārstu (16)  pozīcijā.

m NORĀDĪJUMS
Jau iepriekšējas darbības laikā uzsiluša motora atkārtotai 
iedarbināšanai parasti nav nepieciešams gaisa vārsts.

Iesildīta motora palaišana
• Pārvietojiet akseleratora sviru (1) uz augšējā rok-

tura līdz pusei atvērtā pozīcijā.
• Novietojiet motora slēdzi (2) pozīcijā “ON”.
• Novietojiet benzīna krānu (15) pozīcijā       .
• Tad turiet auklas startera (18) rokturi un nedaudz 

izvelciet auklu, līdz ir jūtama pretestība. Tad ātri 
izvelciet auklu ar vienu kustību un ļaujiet auklai at-
kal lēni satīties. Neļaujiet auklai atkal nofiksēties.

m Ievērībai!
Ūdens vai netīrumi benzīnā bojā degvielas padeves 
sistēmu.

m Uzpildiet degvielu tikai labi ventilētā vietā, kad 
ir apstādināts motors. Ja motors pirms tam bija 
darbībā, ļaujiet tam vispirms atdzist. Nekad neuz-
pildiet degvielu motoram telpās, kur benzīna tvai-
kiem var piekļūt liesmas vai dzirksteles.

Benzīns ir ārkārtīgi ugunsnedrošs un sprāgstošs. 
Rīkojoties ar degvielu, jūs varat gūt apdegumus 
vai citus smagus savainojumus.
• Izslēdziet motoru un sargājiet no karstuma, dzirk-

stelēm un liesmām.
• Uzpildiet degvielu tikai ārpus telpām.
• Nekavējoties saslaukiet izšļakstīto benzīnu.

Motoreļļa
mTransportēšanas nolūkos eļļa bija notecināta. 
Ja pirms motora iedarbināšanas karteri neuzpilda 
ar eļļu, tas rada ilgstošus bojājumus un motora 
garantijas izbeigšanos.

10. Lietošanas sākšana

m IEVĒRĪBAI!
Pirms lietošanas sākšanas noteikti pilnīgi uzstā-
diet ierīci!

Skatiet arī motora rokasgrāmatu

Motora slēdzis (1. att./2. poz.)
Motora slēdzis (2) aktivizē un deaktivizē aizdedzes 
sistēmu.
Motora slēdzim (2) jāatrodas pozīcijā “ON”, lai iedar-
binātu motoru.
Motora slēdzim (2) jāatrodas pozīcijā “OFF”, lai iz-
slēgtu motoru.

Sajūga svira (1. att./4. poz.)
• Nospiediet sajūga sviru (4)

 - Sajūgs savienojas (nospiediet atbloķēšanas 
sviru (8. att./A), pēc tam sajūga sviru var no-
spiest uz leju).

• Atlaidiet sajūga sviru (4)
 - Sajūgs atvienojas.

Akseleratora svira (1. att./1. poz.)
• Vada motora apgriezienu skaitu. Lai palielinātu vai 

samazinātu motora apgriezienu skaitu, pārvietojiet 
akseleratora sviru (1) uz zemāku (L) vai augstā-
ku (H) apgriezienu skaitu.

Kreisās puses stūres svira (1. att./5. poz.)
• Nospiediet kreisās puses stūres sviru (5), lai stū-

rētu pa kreisi.
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Parastajos apstākļos izmantojiet šādu metodi.
• Pārslēdziet akseleratora sviru (1) pozīcijā “L”.
• Ļaujiet motoram vienu vai divas minūtes darboties 

tukšgaitā.
• Pārslēdziet motora slēdzi (2) pozīcijā “OFF”.
• Pagrieziet benzīna krānu (15) pretēji pozīcijai      .

m NORĀDĪJUMS
Nepārstatiet gaisa vārsta sviru (16), lai izslēgtu mo-
toru. Tas var radīt kļūdainas aizdedzes vai motora 
bojājumus.

11. Tīrīšana

Ievērībai!
Pirms tīrīšanas darbu veikšanas vienmēr izslēdziet 
motoru un atvienojiet aizdedzes sveces uzgali.

Uzturiet aizsargmehānismus, gaisa spraugas un mo-
tora korpusu tīru no putekļiem un netīrumiem, cik vien 
tas ir iespējams. Noberziet ierīci ar tīru drānu vai izpū-
tiet to ar zema spiediena saspiesto gaisu.

Iesakām ierīci tīrīt uzreiz pēc katras lietošanas reizes.

Regulāri tīriet ierīci ar mitru drānu un mazliet ziepju 
pastas. Neizmantojiet tīrīšanas līdzekļus vai šķīdinā-
tājus; tie varētu bojāt ierīces plastmasas daļas. Uz-
maniet, lai ūdens nevarētu iekļūt ierīces iekšienē.

12. Transportēšana

m BRĪDINĀJUMS
Pirms transportēšanas vai pirms novietošanas iekš-
telpās ļaujiet ierīces motoram atdzist, lai nepieļautu 
apdegumus un novērstu ugunsbīstamību. Ja vēlaties 
transportēt ierīci, iepriekš iztukšojiet benzīna tvertni. 
Notīriet ierīci ar suku vai slotiņu no rupjiem netīru-
miem.

13. Glabāšana

Glabājiet ierīci un tās piederumus tumšā, sausā un 
nesalstošā, kā arī bērniem nepieejamā vietā. Opti-
mālā glabāšanas temperatūra ir no 5 līdz 30 ˚C ro-
bežās.

Uzglabājiet instrumentu oriģinālajā iepakojumā.
Nosedziet instrumentu, lai to pasargātu no putekļiem 
vai mitruma. Uzglabājiet lietošanas instrukciju pie ins-
trumenta.

1. Veiciet visus vispārējos apkopes darbus, kas mi-
nēti lietošanas instrukcijas sadaļā „Apkope”.

2. Noteciniet degvielu no degvielas tvertnes (šim no-
lūkam lietojiet standarta plastmasas benzīna sūkni 
no būvniecības veikala).

Darbība
• Pēc uzsilšanas ar akseleratora sviru (1) palieliniet 

motora apgriezienu skaitu (skatīt 1. att. H poz.).
• Ar pārnesumu pārslēgšanas sviru (7) izvēlieties 

vajadzīgo pārnesumu un lēnām nospiediet sajūga 
sviru (4).  
Nospiediet atbloķēšanas sviru (8. att. A poz.), lai 
varētu nospiest sajūga sviru (4). Ja pārnesums 
uzreiz neieslēdzas, lēnām atlaidiet sajūga svi-
ru (4) un mēģiniet vēlreiz.

Stūrēšana
Pašizgāzējam ir stūres sviras (3) + (5) pie stūres, kas 
padara stūrēšanu ļoti vienkāršu. Vienkārši darbiniet 
attiecīgo labās (3) vai kreisās (5) puses stūres sviru, 
lai stūrētu pa labi vai pa kreisi.
Stūrēšanas jutīgums palielinās proporcionāli ierī-
ces ātrumam, un ar tukšu ierīci ir nepieciešams tikai 
viegls spiediens uz sviru, lai izbrauktu līkumu. Tomēr, 
ja ierīce ir piekrauta, nepieciešams lielāks spiediens.

m Ievērībai!
Pašizgāzēja maksimālā kravnesība ir 300 kg. To-
mēr ieteicams novērtēt kravu un pielāgot to atbilstoši 
pamatnei, uz kuras ierīce tiek lietota.
Tāpēc ir lietderīgi jutīgos posmos braukt ar zemu pār-
nesumu un īpaši piesardzīgi. Izvairieties no asiem lī-
kumiem un biežas virziena maiņas brauciena laikā pa 
ceļu, īpaši uz rupja, cieta reljefa ar daudzām asām, 
nelīdzenām vietām ar stipru berzi.

Atcerieties, ka arī vienības pilnpiedziņas gadīju-
mā ir jāievēro piesardzība, veicot darbus nelabvē-
līgos laikapstākļos (ledus, stiprs lietus un sniegs) 
vai uz tādu veidu pamatnēm, kas var izraisīt pa-
šizgāzēja nestabilitāti.

Ievērojiet, tas ir riteņu transportlīdzeklis, kas, 
braucot pa izciļņiem, bedrēm un pakāpieniem, ir 
pakļauts ievērojamai sānsveres kustībai.
Atlaižot sajūga sviru (4), ierīce apstājas un brem-
zē automātiski.

Ja apturat ierīci stāvā nogāzē, kustības virzienā ir 
jāievieto ķīlis ierīces nostiprināšanai.

Apgriezienu skaits tukšgaitā
Novietojiet akseleratora sviru (1) pozīcijā “L”, lai sa-
mazinātu motora slodzi, kad netiek strādāts.
Motora apgriezienu skaita samazināšana līdz motora 
tukšgaitai paildzina motora darbmūžu, taupa degvielu 
un samazina ierīces trokšņu līmeni.

Motora izslēgšana
m Ievērībai!
Vienkārši ieslēdziet motora slēdzi (2) pozīcijā “OFF”, 
lai ārkārtas gadījumā apturētu motoru.
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m Nekad neizmantojiet spiediena ūdens strūklas 
tīrīšanas aparātu, lai notīrītu ierīci. Ūdens var ie-
kļūt ierīces blīvajās vietās un pārvada apvalkā, un 
sabojāt darbvārpstas, zobratus, gultņus vai mo-
toru.  Spiediena ūdens strūklas tīrīšanas aparāta 
lietošana rada saīsinātu darbmūžu un samazina 
apkopes ērtumu.

Sajūga regulēšana (16. att.)
Ja sajūgs nodilst, varētu rasties lielāka sviras atvere, 
kā rezultātā tiek apgrūtināta izmantošana. Tas nozī-
mē, ka ir nepieciešams noregulēt auklu, noregulēt 
sviru, darbinot regulēšanas mehānismu (26), tās sā-
kotnējā pozīcijā un pievilkt pretuzgriezni (27).

Stūrēšanas regulēšana (17. att.)
Ja jums rodas grūtības, stūrējot vienību, stūres svi-
ras (3) + (5) ir jāpieregulē ar regulēšanas mehānis-
mu (26).

Atskrūvējiet pretuzgriezni (27) un izskrūvējiet regu-
lēšanas mehānismu (26), lai novērstu auklas brīv-
kustību, kas var rasties pēc pirmās lietošanas reizes 
vai normāla nodiluma dēļ. Ievērojiet, lai regulēšanas 
mehānisms (26) netiktu izskrūvēts pārāk tālu, jo tas 
var izraisīt piedziņas darbības pārtraukšanas problē-
mu. Pēc regulēšanas atcerieties pievilkt pretuzgriez-
ni (27).

Eļļošana
Pārvads rūpnīcā jau ir uzpildīts un noslēgts.

Eļļas maiņa
Transmisijas eļļas maiņa (12. un 13. att.)
Eļļa jānomaina ik pēc 1000 darba stundām un siltā 
stāvoklī ar apstādinātu motoru. Ja nepieciešams, šim 
nolūkam ļaujiet motoram īslaicīgi darboties.
• Palieciet zem eļļas notecināšanas atveres aiz-

griežņa (28) piemērotu savākšanas tvertni ar vis-
maz 2 litru tilpumu.

• Vispirms atveriet eļļas notecināšanas atveres aiz-
griezni (28) un pēc tam eļļas iepildes īscauruli (29) 
un pilnīgi noteciniet transmisijas eļļu.

• Atkal aizskrūvējiet eļļas notecināšanas atveres aiz-
griezni (28).

• Pa eļļas iepildes īscauruli (29) iepildiet 1,62 litrus 
jaunas transmisijas eļļas. Šim nolūkam izmantojiet 
transmisijas eļļas sūkni ar šļūteni. Ievadiet šļūteni 
pa atveri eļļas iepildes īscaurulē.

Motoreļļa
Pārbaudiet eļļas līmeni ikreiz pirms izmantošanas. 
Izņemiet eļļas mērstieni (23) un horizontāli izvietotai 
ierīcei pārbaudiet, vai eļļas līmenis atrodas starp di-
vām atzīmēm. Ja nepieciešams, papildiniet eļļu.

3. Pēc tam, kad degviela ir notecināta, iedarbiniet ierīci.
4. Ļaujiet ierīcei darboties tukšgaitā, līdz tā apstājas. 

Tas attīta karburatoru no atlikušās degvielas.
5. Ļaujiet ierīcei atdzist. (apm. 5 minūtes)
6. Izņemiet aizdedzes sveci.
7. Iepildiet vienu tējkaroti 2-taktu motoreļļas degka-

merā. Uzmanīgi vairākas reizes izvelciet startera 
auklu, lai iekšējās detaļas samitrinātu ar eļļu.

8. Ievietojiet atpakaļ aizdedzes sveci.
9. Notīriet ierīces ārējo korpusu. Izmantojiet tīru lu-

patiņu, lai notīrītu ierīces ārpusi un uzturētu venti-
lācijas spraugas brīvas no šķēršļiem.

m Plastmasas daļu tīrīšanas gadījumā neizmanto-
jiet koroziju izraisošus tīrīšanas līdzekļus vai tīrī-
šanas līdzekļus uz naftas bāzes. Ķīmiskās vielas 
var sabojāt plastmasu.
10. Glabājiet šo ierīci uz līdzenas pamatnes tīrā, sau-

sā ēkā ar labu ventilāciju.
m Neglabājiet ierīci ar degvielu neventilētā zonā, 
kur tā var nonākt saskarē ar benzīna tvaikiem, 
liesmām, dzirkstelēm, primārām lāpām vai citiem 
aizdegšanās avotiem.

Lietošanas atsākšana
1. Izņemiet aizdedzes sveci.
2. Vairākas reizes izvelciet startera auklu, lai degka-

meru attīrītu no eļļas atliekām.
3. Notīriet aizdedzes sveces kontaktus vai ievietojiet 

jaunu aizdedzes sveci.
4. Uzpildiet degvielas tvertni.

14. Apkope

Ievērībai!
Pirms apkopes darbu veikšanas vienmēr izslēdziet 
motoru un atvienojiet aizdedzes sveces uzgali.

Svarīga norāde remonta gadījumā:
Veicot ierīces piegādes atgriešanu remonta veikša-
nai, ievērojiet, ka ierīce drošības apsvērumu dēļ teh-
niskās apkalpošanas stacijai jānosūta bez eļļas un 
bez degvielas. Pienācīga apkope un eļļošana palīdz 
uzturēt ierīci labā darba stāvoklī.

Tehniskā uzturēšana
m BRĪDINĀJUMS
Izslēdziet motoru un atbrīvojiet visas vadības sviras. 
Motoram jābūt atdzisušam. Atvienojiet aizdedzes 
sveces uzgali (25) no aizdedzes sveces (13) (skatīt 
15. att.). Pārbaudiet ierīces vispārējo stāvokli. Ievēro-
jiet, vai kustīgajam daļām nav vaļīgu skrūvju, kļūdaina 
izvietojuma vai iestrēgšanas, daļu lūzuma un jebku-
ra cita apstākļa, kas varētu ietekmēt drošu darbību.
Noņemiet visus svešķermeņus un citus materiālus, 
kas ir sakrājušies riteņos un vienībā. Notīriet ierī-
ci pēc katras izmantošanas reizes. Tad izmantojiet 
augstvērtīgu un šķidri plūstošu mašīneļļu, lai ieeļļotu 
visas kustīgās daļas.
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• Izmantojiet uzgriežņu atslēgu, lai demontētu aizde-
dzes sveci (13).

• Vizuāli pārbaudiet aizdedzes sveci (13). Notīriet ie-
spējami esošos nosēdumus ar stiepļu suku.

• Meklējiet izbalējumus aizdedzes sveces augšdaļā. 
Standartā krāsai jābūt gaišai.

• Pārbaudiet aizdedzes sveces spraugu. Pieņemams 
spraugas platums ir 0,6 - 0,7 mm (skatīt 11. att.).

• Uzmanīgi ar roku uzstādiet aizdedzes sveci (13).
• Kad aizdedzes svece (13) ir ievietota, pievelciet to 

ar aizdedzes sveces atslēgu.
• Uzstādiet aizdedzes sveces uzgali (25) uz aizde-

dzes sveces (13).

NORĀDE
Vaļīga aizdedzes svece var pārkarst un bojāt motoru. 
Aizdedzes sveces pārāk stipra pievilkšana var bojāt 
vītni cilindra galvā.

Piedziņas ķēdes eļļošana (9.-10. att.)
Noņemiet vāku (A poz.) ar skrūvēm (19). Ieeļļojiet 
piedziņas ķēdi (24) ik pēc 500 darba stundām. Pēc 
apkopes veikšanas aizveriet atveri ar vāku (A poz.) un 
skrūvēm (19).

Riteņu demontāža (6. att.)
Apkopes gadījumā demontējiet riteņus, kā parādīts 
6. attēlā.

Servisa informācija
Jāievēro, ka šim ražojumam šādas daļas ir pakļautas 
lietošanas vai dabiskajam nodilumam vai šādas daļas 
ir nepieciešamas kā patērējamie materiāli.
Nodilstošās detaļas*: aizdedzes svece, siksna

* nav obligāti iekļauts piegādes komplektā!

Rezerves daļas un piederumus varat saņemt mūsu 
servisa centrā. Šim nolūkam noskenējiet titullapā eso-
šo kvadrātkodu.

Motoreļļas maiņa (18. att.)
Eļļa jānomaina ik pēc 50 darba stundām un siltā stā-
voklī ar apstādinātu motoru. Ja nepieciešams, šim 
nolūkam ļaujiet motoram īslaicīgi darboties. Pēc tam 
ļaujiet eļļai notecēt piemērotā tvertnē, izņemot eļļas 
mērstieni (23) un eļļas notecināšanas atveres aiz-
griezni (22). Iespējams papildus izmantojiet piemē-
rotu šļūteni vai cauruli. Pēc eļļas pilnīgas notecinā-
šanas ielieciet atpakaļ eļļas notecināšanas atveres 
aizgriezni (22), iepildiet jaunu eļļu un noslēdziet eļļas 
iepildes atveri (23).

Ieteicamā motoreļļa
SAE 10W-30 vai SAE 10W-40 (atkarībā no lietošanas 
temperatūras).

Pienācīgi utilizējiet nolietoto eļļu vietējā nolietotās eļ-
ļas savākšanas vietā. Ir aizliegts notecināt izlietoto 
eļļu zemē vai sajaukt ar atkritumiem.

Gaisa filtrs
Gaisa filtra bieža tīrīšana novērš karburatora nepa-
reizu darbību.

Gaisa filtra tīrīšana un gaisa filtra nomaiņa (19. un 
20. att.)
• Gaisa filtru (14) vajadzētu tīrīt ik pēc 30 darba stun-

dām.
• Noņemiet gaisa filtra vāku (A poz.), atskrūvējot 

spārnskrūvi (B1 poz.).
• Atskrūvējiet spārnskrūvi (B2 poz.) un noņemiet gai-

sa filtru (14).
• Iztīriet gaisa filtru izdauzot vai pēc vajadzības no-

mainiet.
• Salikšanu veic apgrieztā kārtībā.

m BRĪDINĀJUMS
NEKAD neizmantojiet benzīnu vai tīrīšanas šķīdumus 
ar zemu uzliesmošanas temperatūru gaisa filtra ielikt-
ņa tīrīšanai. Sekas var būt ugunsgrēks vai sprādziens.

NORĀDE
Nekad neļaujiet motoram darboties bez gaisa filtra ie-
liktņa vai ar bojātu gaisa filtra ieliktni. Šādā veidā ne-
tīrumi iekļūst motorā, kā rezultātā var rasties nopietni 
motora bojājumi. Šādā gadījumā tiek anulēta pārde-
vēja, kā arī ražotāja sniegtā garantija.

Aizdedzes sveces pārbaude, tīrīšana un nomaiņa 
(11. un 15. att.)
Pēc 10 darba stundām pārbaudiet, vai aizdedzes sve-
cei (13) nav netīrumu un dubļu. Ja nepieciešams, no-
tīriet to ar vara stiepļu suku. Veiciet aizdedzes sveces 
apkopi pēc turpmākajām 50 darba stundām.
• Noņemiet aizdedzes sveces uzgali (25).
• Iztīriet jebkādus netīrumus no aizdedzes sve-

ces (13) ligzdas.
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16. Traucējumu novēršana

Turpmāk tabulā ir parādītas kļūdu pazīmes un aprakstīts, kā jūs varat tās novērst, ja jūsu ierīce nedarbojas pareizi. Ja jūs 
tādā veidā nevarat lokalizēt un novērst problēmu, vērsieties tuvākajā servisa darbnīcā.

Traucējums Iespējamais cēlonis Novēršana

Motors nesāk darboties.

Atvienots aizdedzes sveces vads. Droši pievienojiet aizdedzes sveces vadu pie 
aizdedzes sveces.

Nav degvielas vai ir veca degviela. Uzpildiet ar tīru, svaigu benzīnu.

Gaisa vārsts nav atvērtā pozīcijā. Akseleratora svira aukstās palaišanas 
gadījumā jānovieto pozīcijā “Choke”.

Aizsprostots degvielas cauruļvads. Iztīriet degvielas cauruļvadu.
Piesārņota aizdedzes svece. Notīriet, noregulējiet atstatumu vai nomainiet.

Pārpludināts motors.
Pagaidiet dažas minūtes pirms atkārtotas 
iedarbināšanas, taču neļaujiet motoram veikt 
iesūkšanu.

Motors darbojas 
nevienmērīgi.

Vaļīgs aizdedzes sveces vads. Pievienojiet un nostipriniet aizdedzes sveces 
vadu.

Motors darbojas ar “CHOKE”. Pārvietojiet gaisa vārsta sviru pozīcijā “OFF”.
Aizsprostots degvielas cauruļvads, 
vai ir veca degviela.

Iztīriet degvielas cauruļvadu. Uzpildiet tvertni ar 
tīru, svaigu benzīnu.

Aizsprostota ventilācija. Iztīriet izplūdes ventilāciju.
Ūdens vai netīrumi degvielas 
sistēmā.

Iztukšojiet tvertni. Uzpildiet tvertni ar svaigu 
degvielu.

Piesārņots gaisa filtrs. Notīriet vai nomainiet gaisa filtru.
Nepareizs karburatora iestatījums. Vērsieties servisā.

Motors pārkarsis.

Zems motoreļļas līmenis. Uzpildiet karteri ar pareizu eļļu.
Piesārņots gaisa filtrs. Iztīriet gaisa filtru.
Ierobežota gaisa plūsma. Noņemiet un notīriet korpusu.
Karburators nav pareizi noregulēts. Vērsieties servisā.

Motors darbojas, bet ierīce 
nekustas.

Nav izvēlēts pareizais pārnesums. Pārliecinieties, vai pārnesumu svira neatrodas 
divos dažādos pārnesumos.

Piedziņas ķēdes nav pietiekami 
nospriegotas. Nospriegojiet ķēdes.

Par iespējām utilizēt nolietoto ierīci jautājiet sava 
novada vai pilsētas administrācijā.

Degviela un eļļas
• Pirms ierīces utilizācijas jāiztukšo degvielas tvertne 

un motoreļļas tvertne!
• Degvielu un motoreļļu nedrīkst izmest sadzīves at-

kritumos vai kanalizācijā, bet gan tie jānodod šķiro-
šanas vai utilizācijas punktā!

• Tukšās eļļas un degvielas tvertnes jāutilizē atbilsto-
ši apkārtējās vides prasībām.

15. Utilizēšana un atkārtota izmantošana

Norādes par iepakojumu

 Iepakojuma materiāli ir pār-
strādājami. Utilizējiet iepako-
jumus atbilstoši apkārtējās 
vides prasībām.
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Simbolių ant įrenginio aiškinimas
Šiame žinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jūsų dėmesį į galimą riziką. Saugos simboliai ir juos lydintys paaiškinimai 
turi būti tiksliai suprasti. Patys įspėjimai rizikos nepašalina ir negali pakeisti tinkamų nelaimingų atsitikimų prevencijos 
priemonių.

 

Atidžiai perskaitykite šiuos naudojimo nurodymus.

Naudokite klausos apsaugą.

Užsidėkite apsauginius akinius.

Avėkite apsauginiais batais.

Mūvėkite darbines pirštines.

 

Draudžiama išmontuoti apsauginius ir saugos įtaisus arba jais manipuliuoti.

Nelieskite karštų mašinos dalių.

Rūkyti arba naudoti atvirą ugnį draudžiama.

Išsviesti objektai gali sužaloti.

Stebėkite, kad kiti asmenys būtų toliau nuo darbo zonos.
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Nenaudokite įrenginio šlaituose su didesniu nei 20° nuolydžiu. Pavojus apvirsti!

 

Pavojus apsinuodyti! Įrenginį naudokite tik lauke ir niekada nenaudokite uždarose 
arba blogai vėdinamose patalpose.

Prieš atlikdami techninės ir (arba) einamosios priežiūros darbus, apsaugokite 
įrenginį nuo netikėto įjungimo.

Gaminys atitinka galiojančias Europos direktyvas.

m Dėmesio! Šiuose naudojimo nurodymuose su Jūsų sauga susijusias vietas mes pažymėjome 
šiuo ženklu.
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2. Įrenginio aprašymas (1–20 pav.)

1. Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenėlė
2. Variklio jungiklis
3. Dešinioji valdymo svirtis
4. Sankabos išjungimo svirtis
5. Kairioji valdymo svirtis
6. Vonios fiksatorius
7. Pavaros parinkimo svirtis
7a. Įjungimo mazgo plokštelė
8. Transportavimo vonia
9. Pavarų dėžė
10. Ratas

Variklis
11. Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenėlė su 

traukle
12. Išmetamųjų dujų vamzdis
13. Uždegimo žvakė
14. Oro filtras
15. Benzino čiaupas
16. „Choke“ svirtis
17. Reversinis paleidiklis
18. Paleidiklis su traukle
19. Techninės priežiūros angos tvirtinimo varžtas
20. Bako dangtelis
21. Degalų bakas
22. Variklinės alyvos išleidimo varžtas
23. Alyvos įpylimo anga / alyvos rodyklė
24. Pavaros grandinė
25. Uždegimo žvakės kištukas
26. Nustatymo įtaisas
27. Antveržlė
28. Transmisinės alyvos išleidimo varžtas
29. Transmisinės alyvos pripildymo atvamzdis

3. Komplektacija

• Savivartis DP3000
• Išilginė vairo trauklė
• Transportavimo vonia
• Ratai
• Jungimo svirtis
• Maišelis su montavimo medžiagomis
• Naudojimo instrukcija
• Variklio žinynas

4. Naudojimas pagal paskirtį

Įrenginį leidžiama eksploatuoti tik pagal paskirtį. Bet 
koks kitoks naudojimas laikomas ne pagal paskirtį. 
Už dėl to patirtą žalą arba patirtus bet kokius suža-
lojimus atsako naudotojas / operatorius, o ne gamin-
tojas.
Naudojimo pagal paskirtį dalis taip pat yra saugos nu-
rodymų, montavimo instrukcijos ir naudojimo instruk-
cijoje pateiktų eksploatavimo nurodymų laikymasis.

1. Įvadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Gerbiamas kliente,
mes linkime Jums daug džiaugsmo ir didelės sėkmės 
dirbant su nauju įrenginiu.

Nuoroda:
pagal galiojantį Atsakomybės už gaminį įstatymą šio 
įrenginio gamintojas neatsako už žalą, kuri atsiranda 
šiame įrenginyje arba dėl jo:
• netinkamos elgsenos,
• nesilaikant naudojimo nurodymų,
• remontuojant tretiesiems asmenims, neįgaliotiems 

specialistams,
• montuojant ir keičiant neoriginalias atsargines da-

lis,
• naudojant ne pagal paskirtį.

Atkreipkite dėmesį:
prieš montuodami ir pradėdami eksploatuoti perskai-
tykite visą naudojimo instrukcijos tekstą.
Ši naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susipa-
žinti su Jūsų įrenginiu ir jo naudojimo pagal paskirtį 
galimybėmis.
Naudojimo instrukcijoje pateikiami nurodymai, kaip 
su įrenginiu dirbti saugiai, tinkamai ir ekonomiškai 
bei kaip išvengti pavojų, sutaupyti remonto išlaidų, 
sutrumpinti įtaiso prastovos laikus bei padidinti pati-
kimumą ir pailginti eksploatavimo trukmę.
Be šioje naudojimo instrukcijoje pateiktų saugos 
nuostatų, būtinai privalote laikytis įrenginio eksploa-
tavimui galiojančių taisyklių.
Laikykite naudojimo instrukciją plastikiniame maiše-
lyje, apsaugoję nuo purvo ir drėgmės prie įrenginio. 
Prieš pradėdami dirbti, visi operatoriai ją privalo per-
skaityti ir jos atidžiai laikytis.
Prie įrenginio leidžiama dirbti tik asmenims, instruk-
tuotiems, kaip jį naudoti ir informuotiems apie su tuo 
susijusius pavojus. Būtina laikytis reikalaujamo am-
žiaus cenzo.
Be šioje naudojimo instrukcijoje pateiktų saugos nu-
rodymų ir specialių Jūsų šalies reikalavimų, būtina 
laikytis tokios pačios konstrukcijos mašinų eksploa-
tavimui visuotinai pripažintų technikos taisyklių.
Mes neatsakome už nelaimingus atsitikimus arba pa-
žeidimus, atsiradusius nesilaikant šios instrukcijos ir 
saugos nurodymų.
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Bendrieji saugos nurodymai

1. Palaikykite savo darbo zonoje tvarką
• Dėl netvarkos darbo zonoje gali įvykti nelaimin-

gų atsitikimų.
2. Atsižvelkite į aplinkos poveikį

• Niekada nedirbkite su įrenginiu uždarose arba 
blogai vėdinamose patalpose. Kai variklis vei-
kia, susidaro nuodingų dujų. Šios dujos gali būti 
bekvapės ir nematomos.

• Saugokite įrenginį nuo lietaus.
• Nenaudokite įrenginio drėgnoje arba šlapioje 

aplinkoje.
• Dirbdami stovėkite stabiliai ant lygaus pagrindo.
• Dirbdami pasirūpinkite pakankamu apšvietimu.
• Nenaudokite įrenginio ant labai degios augali-

nės dangos arba ten, kur kyla gaisro arba spro-
gimo pavojus.

• Esant sausrai, pasiruoškite gesintuvą (gaisro 
pavojus).

3. Žiūrėkite, kad kiti asmenys laikytųsi atokiau
• Neleiskite kitiems asmenims, ypač vaikams ir 

jaunuoliams, liestis prie įrenginio. Žiūrėkite, kad 
jie būtų toliau nuo Jūsų darbo zonos.

4. Laikykite nenaudojamus įrenginius saugioje 
vietoje
• Nenaudojamus įrenginius reikėtų padėti į sausą, 

aukščiau esančią arba rakinamą vietą vaikams 
nepasiekiamoje vietoje.

5. Neperkraukite įrenginio
• Dirbkite nurodytame galios diapazone.

6. Vilkėkite tinkamus drabužius.
• Nevilkėkite plačių drabužių arba papuošalų, ku-

riuos galėtų pagriebti judančios dalys.
• Mūvėkite tvirtas darbines pirštines; odinės piršti-

nės puikiai apsaugo.
• Avėkite apsauginiais batais su plieninėmis no-

selėmis.
• Atlikdami bet kokius darbus, dėvėkite kombine-

zoną iš tvirtos medžiagos.
• Ant ilgų plaukų užsidėkite plaukų tinklelį ir ap-

sauginį šalmą.
7. Naudokite asmenines apsaugines priemone 

• Visada dėvėkite galvos, akių, rankų, kojų ir klau-
sos apsaugą.

8. Venkite nestandartinės kūno padėties.
• Naudodamiesi prietaisu, stovėkite pakankamai 

stabiliai.
9. Dirbkite tik su pilna sąmone

• Niekada nedirbkite veikiami alkoholio, narkotinių 
medžiagų, medikamentų arba kitų medžiagų, 
kurie gali neigiamai paveikti gebą matyti, vikru-
mą ir gebėjimą įvertinti.

10. Naudokite įrenginį pagal paskirtį
• Nenaudokite įrenginio nenumatytiems tikslams.

Asmenys, kurie įrenginį valdo ir atlieka jo techninę 
priežiūrą, turi būti su juo susipažinę ir informuoti apie 
galimus pavojus. 
Atlikus įrenginio modifikacijas, už su tuo susijusią 
žalą gamintojas neatsako.

Mašiną leidžiama naudoti tik su originaliais gamintojo 
priedais ir įrankiais.

Atkreipkite dėmesį į tai, kad mūsų įrenginiai nėra skir-
ti naudoti komerciniams, amatiniams arba pramoni-
niams tikslams. Mes neteikiama garantijos, kai prie-
taisas naudojamas komercinėse, amatininkų arba 
pramoninėse įmonėse arba panašiems darbams.

5. Bendrieji saugos nurodymai

Šioje naudojimo instrukcijoje su Jūsų sauga susiju-
sias vietas mes pažymėjome šiuo ženklu: m

Be to, eksploatavimo instrukcijoje yra kitų svarbių 
teksto vietų, kurios pažymėtos žodžiu „DĖMESIO!“.

m Dėmesio!
Naudodami įrenginius, būtina laikytis saugos reika-
lavimų, kad būtų išvengta sužalojimų ir pažeidimų. 
Todėl atidžiai perskaitykite šią naudojimo instrukciją / 
saugos nurodymus. Jei įrenginį turite perduoti kitiems 
asmenims, visada perduokite kartu ir šią naudojimo 
instrukciją / saugos nurodymus. Mes neatsakome už 
nelaimingus atsitikimus arba pažeidimus, atsiradusius 
nesilaikant šios instrukcijos ir saugos nurodymų.

m PAVOJUS
Nesilaikant šio nurodymo, kyla didelis pavojus gyvybei 
arba pavojus patirti gyvybiškai pavojingų sužalojimų.

m ĮSPĖJIMAS
Nesilaikant šio nurodymo, kyla pavojus gyvybei arba 
pavojus sunkiai susižaloti.

m ATSARGIAI
Nesilaikant šio nurodymo, kyla pavojus patirti nuo len-
gvų iki vidutinio sunkumo sužalojimų.

m NUORODA
Nesilaikant šio nurodymo, kyla pavojus pažeisti variklį 
arba kitus daiktus.
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4. Neeksploatuokite įrenginio nevėdinamose pa-
talpose arba labai degioje aplinkoje. Jei įren-
ginį reikia eksploatuoti gerai vėdinamose 
patalpose, išmetamąsias dujas per išmeta-
mųjų dujų žarną reikia nukreipti tiesiai į lauką. 
m Dėmesio! Net ir naudojant išmetamųjų dujų 
žarną gali išeiti nuodingų išmetamųjų dujų. Dėl 
gaisro pavojaus išmetamųjų dujų žarnos nenu-
kreipkite į degias medžiagas.

5.  m Sprogimo pavojus! Niekada neeksploatuoki-
te įrenginio patalpose su labai degiomis medžia-
gomis.

6. Transportuodami apsaugokite įrenginį nuo nusly-
dimo ir apvirtimo.

7. Atkreipkite dėmesį į tai, kad, pildami degalus, neiš-
lietumėte degalų ant variklio arba išmetamųjų dujų 
vamzdžio.

8. Remonto ir nustatymo darbus leidžiama atlikti tik 
įgaliotam kvalifikuotam personalui.

9. Nelieskite mechaniškai judinamų arba karštų da-
lių. Nenuimkite apsauginių dangčių.

10. Ties tokiais techniniais duomenimis, kaip garso 
galios lygis (LWA) ir garso slėgio lygis (LPA), nuro-
dytos vertės – tai emisijos lygiai ir nėra priverstinai 
saugūs darbo lygiai.

11. Kadangi tarp emisijos ir imisijos lygių yra sąsaja, 
jų negalima naudoti, norint patikimai nustatyti ga-
limai reikalingas, papildomas atsargumo priemo-
nes. Esamą darbinės jėgos imisijos lygį veikian-
tys veiksniai apima darbinės patalpos savybes, 
kitus triukšmo šaltinius ir t. t., pvz., mašinų ir kitų 
besiribojančių procesų skaičių bei laikotarpį, kurį 
operatorių veikai triukšmas. Taip pat gali skirtis 
skirtingose šalyse leistini imisijos lygiai. Tačiau ši 
informacija mašinos eksploatuotojui turi suteikti 
galimybę geriau įvertinti riziką ir pavojus.

12. Niekada nekiškite daiktų į vėdinimo plyšius. Tas 
pats galioja ir, kai įrenginys išjungtas. Nesilaikant 
nurodymų, galima susižaloti arba gali būti pažeis-
tas įrenginys.

13. Ant įrenginio neturi būti alyvos, purvo ir kitų ne-
švarumų.

14. Įsitikinkite, kad duslintuvas ir oro filtras tinkamai 
veikia. Šios dalys yra kaip apsauga nuo užsidegi-
mo sutrikus uždegimui.

15. Išjunkite variklį:
 - Visada, kai pasišalinate nuo mašinos
 - Prieš pildydami degalus

16. Kai mašina neeksploatuojama, visada uždarykite 
degalų čiaupą.

17. Niekada nenaudokite „Choke“ svirties, norėdami 
sustabdyti variklį.

Saugos nurodymai, kaip elgtis su degiomis eks-
ploatacinėmis medžiagomis
1. ĮSPĖJIMAS! Benzinas yra labai degus.
2. Laikykite benziną talpyklose, kurios specialiai su-

projektuotos šiam tikslui.
3. Pilkite benziną tik lauke ir tuo metu nerūkykite.
4. Prieš paleisdami variklį, pripilkite benzino. Nieka-

da nenuimkite degalų bako gaubtelio ir nepilkite 
benzino, kai variklis veikia arba yra dar karštas.

5. Jei degalų išliejote, nemėginkite paleisti variklio 
ir perkelkite mašiną iš srities, kurioje buvo išlieta 
degalų. Kol neišsisklaidys degalų garai, venkite 
visų uždegimo šaltinių. Vėl saugiai uždėkite dega-
lų bako ir kanistro gaubtelį.

Degalų pylimas
Prieš pildami visada išjunkite variklį.

m Dėmesio! Užsukamą bako dangtelį visada atida-
rinėkite atsargiai, kad lėtai galėtų pasišalinti esamas 
viršslėgis.

• Dirbant su įrenginiu, korpusas stipriai įkaista. Prieš 
pildami degalus, leiskite įrenginiui visiškai atvėsti.

•	
m Dėmesio! Jei įrenginys nepakankamai atvėsęs, 
pilant degalus, jie galėtų užsidegti ir stipriai nudeginti.

• Atkreipkite dėmesį į tai, kad į baką nepripiltumėte 
per daug degalų. Jei išliejote degalų, juos iš karto 
pašalinkite ir išvalykite įrenginį.

• Visada gerai uždarykite degalų bako uždarymo 
varžtą, kad dėl eksploatuojant įrenginį susidariusios 
vibracijos jis neatsilaisvintų.

m PAVOJUS
Nepilkite į mašiną degalų šalia atviros liepsnos.

Specialios saugos nuostatos naudojant vidaus 
degimo variklius

m PAVOJUS
Eksploatuojant ir pilant degalus, vidaus degimo vari-
kliai kelia ypatingą pavojų. Visada perskaitykite įspė-
jamąsias nuorodas ir jų laikykitės. Nesilaikant nurody-
mų, galima sunkiai arba netgi mirtinai susižaloti.

1. Neatlikite jokių įrenginio modifikacijų.
2.  m Dėmesio!

Pavojus apsinuodyti, išmetamosios dujos, dega-
lai ir tepimo medžiagos yra labai nuodingos. Išme-
tamųjų dujų negalima įkvėpti.

3.  m Dėmesio!
Pavojus nudegti, nesilieskite prie išmetamųjų 
dujų sistemos ir pavaros agregato.
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Techninės priežiūros ir laikymo saugos nuoro-
dos
1. Techninei priežiūrai ir priedams naudokite tik ori-

ginalias dalis.
2. Pakeiskite sugedusius duslintuvus.
3. Prieš naudodami visada atlikite apžiūrimąją kon-

trolę, ar įrenginys nesusidėvėjęs ir nepažeistas. 
Susidėvėjusius arba pažeistus elementus ir varž-
tus pakeiskite. Priveržkite visas veržles, kaiščius ir 
varžtus, kad užtikrintumėte, jog įranga būtų sau-
gios darbinės būsenos.

4. Būtina atlikti reguliarias patikras, ar nėra nuotėkio 
vietų arba sudilimo požymių degalų tiekimo siste-
moje, pavyzdžiui, dėl akytų vamzdžių, atsilaisvinu-
sių arba trūkstamų gnybtų ir bako arba bako dang-
telio pažeidimų. Prieš naudojant reikia pašalinti 
visus defektus.

5. Prieš tikrinant ar nustatant įrenginį arba variklį, rei-
kia pašalinti uždegimo žvakę arba uždegimo ka-
belį, kad būtų išvengta netikėto paleidimo.

Laikymas
1. Niekada nelaikykite įrangos su degalais bake pas-

tatuose, kuriuose garai gali kontaktuoti su atvira 
liepsna arba kibirkštimis.

2. Prieš padėdami variklį į laikymo vietą uždaroje pa-
talpoje, leiskite jam atvėsti.

3. Norėdami sumažinti gaisro pavojų, ant variklio, 
duslintuvo, akumuliatorių baterijos skyriuje ir de-
galų laikymo srityje neturi būti vegetacinių medžia-
gų ir tepalų pertekliaus.

Ilgesnis laikymas / laikymas per žiemą
1. Ilgesnį laiką laikydami / laikydami žiemą išleiskite 

visus degalus. Degalai yra cheminiai junginiai, ku-
rių savybės, ilgesnį laiką laikant, pasikeičia. Jei iš 
degalų bako reikia išleisti degalus, tai reikėtų da-
ryti lauke.

m ĮSPĖJIMAS

Netinkama techninė priežiūra arba neatsižvelgimas į 
problemą arba jos nepašalinimas eksploatavimo metu 
gali būti pavojaus šaltinis. Eksploatuokite tik regulia-
riai ir tinkamai techniškai prižiūrimas mašinas. Tik taip 
galėsite būti tikri, kad savo įrenginį eksploatuojate 
saugiai, ekonomiškai ir be sutrikimų.

Veikiant mašinai, neatlikite valymo, techninės 
priežiūros, nustatymo arba remonto darbo. Ju-
dančios dalys gali sunkiai sužaloti.
Norėdami išvalyti mašinos dalis, nenaudokite benzino 
arba kitų degių tirpiklių.

6. Papildomi saugos nurodymai

Liekamosios rizikos
Mašina pagaminta pagal technikos lygį ir pripažintas 
saugumo technikos taisykles. Tačiau dirbant galima 
pavienė liekamoji rizika.

• Be to, nepaisant visų priemonių, kurių buvo imtasi, 
galima neakivaizdi liekamoji rizika.

• Liekamąsias rizikas galima sumažinti, jei bus lai-
komasi saugos nuorodų ir bus naudojama pagal 
paskirtį bei bus laikomasi visos naudojimo instruk-
cijos.

• Kai mašina eksploatuojama, laikykite savo rankas 
toliau nuo darbo zonos.

• Atidžiai patikrinkite sritį, kurioje reikia dirbti, bei pa-
laikykite darbo zonoje švarą ir pašalinkite iš jos ne-
švarumus, kad nekiltų pavojaus užkliūti. Dirbkite ant 
lygaus pagrindo.

• Montuodami, įrengdami, eksploatuodami, atlikdami 
techninę priežiūrą, remontuodami arba transportuo-
dami niekada nelaikykite kūno dalies tokioje padė-
tyje, kurioje kiltų pavojus pradėjus judėti.

• Visi žiūrovai, vaikai ir naminiai gyvūnai turi būti bent 
23 m (75 pėdų) atstumu. Jei kažkas artinasi, ne-
delsdami sustabdykite mašiną.

• Nelipkite ant lovio ir nevežkite keleivių.
• Niekada nestatykite mašinos vietoje, kurioje yra 

nestabilus pagrindas, kuris gali pajudėti, ypač, kai 
mašina yra pakrauta.

• Prieš paleisdami variklį, atleiskite sankabos išjungi-
mo svirtį.

• Atsargiai paleiskite variklį pagal instrukciją ir laikyki-
te savo kojas toliau nuo judančių dalių.

• Veikiant varikliui, niekada nepasišalinkite iš valdy-
mo vietos.

• Eksploatavimo metu visada laikykite įrenginį abiem 
rankomis. Visada tvirtai laikykite išilginę vairo trau-
klę, kaip parodyta. Atminkite, kad mašinai atsitren-
kus į nematomas kliūtis, pvz., didelius akmenis, ji 
gali netikėtai pašokti į viršų arba į priekį.

• Mašina visada turi būti valdoma žingsnio greičiu.
• Neperkraukite mašinos. Važiuokite saugiu greičiu, 

reguliuodami greitį pagal bekelės nuolydį, kelio pa-
viršiaus būklę ir krovinio svorį.

• Būkite ypač atsargūs, kai naudojate atbulinę eigą 
arba traukiate mašiną prie savęs.

• Būkite ypač atsargūs, kai mašiną naudojate ant 
žvyrkelių, šaligatvių ar gatvių arba per juos važiuo-
jate. Visada atkreipkite dėmesį į slaptus pavojus ir 
eismą.

• Važiuokite minkštu gruntu, įjungdami pirmąją prie-
kinę / atbulinės eigos pavarą. Negreitinkite staigiai, 
nevairuokite ir nestabdykite per stipriai.
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Elgsena avariniu atveju
Įvykus nelaimingam atsitikimui, imkitės reikalingų ati-
tinkamų pirmosios pagalbos priemonių ir kuo skubiau 
iškvieskite kvalifikuotą gydytoją.

Kai prašote pagalbos, nurodykite šiuos duome-
nis:
1. Kur tai įvyko
2. Kas įvyko
3. Kiek sužeistųjų
4. Kokia sužeidimo rūšis
5. Kas praneša!

7. Techniniai duomenys

Variklis 4,1 kW
Pavarų dėžė 3F+1R
Ribinė darbinė 
apkrova 300 kg

Transportavimo 
vonios ilgis 910 mm

Transportavimo 
vonios plotis 650 mm

Transportavimo 
vonios gylis 575 mm

Svoris 143 kg
Variklio tipas 4-taktis variklis
Tuščiosios eigos 
sūkių skaičius 1800 1/min.

Maks. sūkių skaičius 3600 1/min.

Variklio paleidiklis
Reversinis paleidiklis 

(Paleidiklis su apsauginiu 
lynu)

Kuras
Bešvinis benzinas, kurio 

oktaninis skaičius nuo 90, ir 
maks.  5 % etanolio dalies

Kuro kiekis bake 3,6 l
Reikalinga variklinė 
alyva SAE 10W-30

Transmisinė alyva SAE30 / 80W-90
Maks. nuolydis 12°
Maks. alyvos kiekis 
bake 0,6 l

Pasiliekame teisę atlikti techninius pakeitimus!

Triukšmas ir vibracija
m Įspėjimas: Triukšmas gali turėti didelės įtakos 
Jūsų sveikatai. Jei mašinos skleidžiamas triukšmas 
viršija 85 dB, naudokite klausos apsaugą.

m ĮSPĖJIMAS
Degalų ir tirpiklių garai gali sprogti.

Atlikę remonto ir techninės priežiūros darbus, vėl su-
montuokite ant įrenginio apsauginius ir saugos įtaisus.

Atkreipkite dėmesį į tai, kad įrenginys būtų darbui sau-
gios būklės, ypač patikrinkite degalų tiekimo sistemos 
sandarumą.

Iš variklio aušinimo briaunų visada išvalykite nešva-
rumus.

Liekamieji pavojai ir apsaugos priemonės
Neatsižvelgimas į ergonomijos principus
Aplaidus asmeninių apsauginių priemonių naudo-
jimas
Dėl aplaidaus asmeninių apsauginių priemonių nau-
dojimo arba jų nenaudojimo, galima sunkiai susižaloti.

 – Naudokite nurodytas apsaugines priemones.

Žmogaus elgsena, netinkama elgsena
 – Atlikdami bet kokius darbus, visada būkite visiškai 
susikoncentravę.

m Liekamasis pavojus – jo niekada negalima at-
mesti.

Elektros keliami liekamieji pavojai
Kontaktas su elektra
Prisilietus prie uždegimo žvakės kištuko, veikiant vari-
kliui, gali įvykti elektros smūgis.

 – Veikiant varikliui, niekada nelieskite žvakės kištuko 
arba uždegimo žvakės.

Šilumos keliami liekamieji pavojai
Nudegimai, nušalimai
Prisilietus prie išmetimo vamzdžio / korpuso, galima 
nudegti.

 – Leiskite varikliui atvėsti.

Pavojus dėl triukšmo
Klausos sutrikdymas
Ilgesnį laiką dirbant su įrenginiu be apsaugų, gali būti 
sutrikdyta klausa.

 – Naudokite klausos apsaugą.

Pavojus dėl ruošinių ir kitų medžiagų
Sąlytis, įkvėpimas
Mašinos išmetamosios dujos, gali sutrikdyti sveikatą.

 – Naudokite variklinį įrenginį tik lauke.

Gaisras, sprogimas
m degalai gali užsidegti.

 – Dirbant ir pilant degalus, rūkyti ir naudoti atvirą ugnį 
draudžiama.
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9.  Surinkimas / prieš eksploatacijos 
pradžią

Remdamiesi toliau pateiktomis montavimo instrukci-
jomis, mašiną galite sumontuoti per kelias minutes.

Skersinė vairo trauklė (21 pav.)
Nukreipkite kiaurymes skersinėje vairo trauklėje į šo-
ninių dalių kiaurymes ir ranka užfiksuokite skersinę 
vairo trauklę varžtais (A poz. M10x45 mm ir B poz. 
M10x25), poveržlėmis ir veržlėmis. 

Ratai (6 pav.)
Užmaukite ratus (10) ant ratų tvirtinimo varžtų ir užfik-
suokite juos pridedamomis poveržlėmis ir fiksavimo 
veržlėmis (M12). Įsitikinkite, kad ventilis (kuris reika-
lingas ratams pripūsti) yra išorinėje rato pusėje.

Transportavimo vonia (22 pav.)
Įstumkite transportavimo vonią (8) šone į tam skirtus 
laikiklius su kreipiamaisiais kaiščiais. Užfiksuokite 
juos pridedamais vielokaiščiais.

Pavaros pasirinkimo svirtis (18 pav.)
Prakiškite pavaros pasirinkimo svirtį (7) pro angą 
įjungimo mazgo plokštelėje. Pritvirtinkite pavaros pa-
sirinkimo svirtį varžtais (M8x30 mm) vidinėje perjun-
gimo šakutės pusėje.

Įj./išj. jungiklio kabelis (23 pav.)
Pritvirtinkite įj./išj. jungiklio kabelį pridedamais kabe-
lių rišikliais.

m DĖMESIO!
Prieš paleisdami variklį, patikrinkite:
• degalų lygį, jei reikia, papildykite,

 - degalų bakas (21) turėtų būti pripildytas bent iki 
pusės,

• pasirūpinkite pakankamu įrenginio vėdinimu,
• įsitikinkite, kad uždegimo žvakės kištukas (25) pri-

tvirtintas prie uždegimo žvakės (13),
• patikrinkite oro filtro būklę,
• patikrinkite degalų tiekimo vamzdynų būklę,
• patikrinkite išorines varžtines jungtis, ar jos tvirtai 

priveržtos.

Degalų pripildymas
Rekomenduojami degalai
Pilkite tik švarius degalus su ne mažesniu nei 90 okta-
niniu skaičiumi ir maks. 5 % bioetanolio dalimi degalų 
bake (21).

m NUORODA
Baką leidžiama pripildyti maks. iki 12,5 mm (1/2“) 
žemiau apatinio pildymo atvamzdžio krašto,  kad 
liktų vietos išsiplėsti.
Naudokite tik šviežius, švarius degalus.

Triukšmo susidarymo duomenys, išmatuoti pa-
gal tam tikrus standartus:
Garso slėgis LpA = 84,7 dB
Garso galia LwA = 93,8 dB
Matavimo neapibrėžtis KpA = 3,0 dB

Naudokite klausos apsaugą.
Dėl triukšmo galima prarasti klausą.
Kairiosios valdymo rankenos vibracija Ahv = 3,92 m/s2

Dešiniosios valdymo rankenos vibracija Ahv = 9,92 m/s2

Matavimo neapibrėžtis KPA = 1,5 m/s2

Deklaruojamoji vibracijų spinduliuotės emisijos vertė 
buvo išmatuota remiantis standartiniu bandymo me-
todu ir, norint palyginti, ją galima naudoti su kitu. Nu-
rodytą vibracijų spinduliuotės emisijos vertę taip pat 
galima naudoti pirmajam apkrovos vertinimui.

m ĮSPĖJIMAS
Tikrojo naudojimo metu vibracijų spinduliuotės emisi-
jos vertė gali skirtis nuo deklaruotos vertės, priklauso-
mai nuo įrenginio naudojimo būdo. Pasistenkite, kad 
vibracija būtų kuo mažesnė. Priemonių, skirtų vibra-
cinei apkrovai mažinti, pavyzdys yra pirštinių mūvėji-
mas naudojant įrankį ir darbo laiko apribojimas.
Čia reikia atsižvelgti į visas darbinio ciklo dalis (pa-
vyzdžiui, į laiką, kurį įrenginys buvo išjungtas, ir į tokį 
laiką, kada jis nors ir yra įjungtas, tačiau veikia be ap-
krovos).
Apribokite susidarantį triukšmą ir vibraciją iki minimu-
mo!

8. Išpakavimas

Atidarykite pakuotę ir atsargiai išimkite įrenginį.
Nuimkite pakavimo medžiagą ir ištraukite pakavimo / 
transportavimo fiksatorius (jei yra).
Patikrinkite, ar komplekte viskas yra.
Patikrinkite įrenginį ir priedus, ar transportuojant jie 
nebuvo pažeisti. Reklamacijų atveju nedelsdami in-
formuokite tiekėją. Vėliau reklamacijos nebus pripa-
žintos.
Jei įmanoma, saugokite pakuotę, kol nepasibaigs ga-
rantinis laikotarpis.
Prieš naudodami pagal naudojimo instrukciją susipa-
žinkite su įrenginiu. Priedams bei greitai susidėvin-
čioms ir atsarginėms dalims naudokite tik originalias 
dalis. Atsarginių dalių įsigysite iš savo prekybos at-
stovo.
Užsakydami nurodykite mūsų gaminių numerius bei 
įrenginio tipą ir pagaminimo metus.

m DĖMESIO!
Įrenginys ir pakavimo medžiagos nėra vaikų 
žaislas! Vaikams draudžiama žaisti su plastiki-
niais maišeliais, plėvelėmis ir mažomis dalimis! 
Pavojus praryti ir uždusti!



www.scheppach.com

232 | LT

Dešinioji valdymo svirtis (1 pav. / 3  poz.)
• Norėdami valdyti į dešinę, aktyvinkite dešiniąją val-

dymo svirtį (3).

Pavaros pasirinkimo svirtis (1 pav. / 7  poz.)
• Valdo mašinos judėjimą į priekį arba atbuline eiga.

Vonios fiksatorius (3 pav. / 6 poz.)
• Dešine ranka patraukite vonios fiksatorių (3 pav. / 

6 poz.) A1 kryptimi ir atblokuokite svyruojančiąją 
svirtį (B).

• Atblokavus transportavimo vonią (8), ją galima iš-
tuštinti paverčiant (žr. 2 pav. / A3 poz.).

m NUORODA
Pilnai pakrovus arba gabenant sunkius krovinius, 
transportavimo vonią (8) reikia ištuštinti padedant ki-
tam asmeniui.

• Ištuštinę transportavimo vonią (8), ją nuleiskite, 
kaip parodyta 2 pav. / A4 poz. Užfiksuokite trans-
portavimo vonią (8), transportavimo fiksatorių (6) 
nustatydami į padėtį (A2), žr. 3 pav .

Variklio paleidimas (1/4/14 pav.)
Neįšilusio variklio paleidimas
• Pasukite variklio „Choke“ svirtį (16) į padėtį  (14 

pav.).
• Nustatykite akceleratoriaus rankinio valdymo ran-

kenėlę (1) ant viršutinės rankenos į pusiau atida-
rytą padėtį.

• Įjunkite variklio jungiklį (2).
• Nustatykite benzino čiaupą (15) į padėtį      .
• Lėtai kelis kartus patraukite už paleidiklio su apsau-

giniu lynu (18), kad benzinas tekėtų į karbiuratorių.
 - Tvirtai laikykite paleidiklio su traukle (18) ranke-

ną ir ištraukite lyną, kol pajusite pasipriešinimą.
 - Tada, vykstant judėjimui, greitai ištraukite lyną ir 

vėl leiskite lynui lėtai susivynioti. Neleiskite, kad 
lynas greitai grįžtų atgal. Jei reikia, kelis kartus 
patraukite lyną, kol pasileis variklis.

• Leiskite varikliui kelias sekundes pašilti.
• Tada pamažu judinkite „Choke“ svirtį (16) į  pa-

dėtį.

m NUORODA
Norint iš naujo paleisti variklį, kuris jau buvo šiltas dėl 
ankstesnio eksploatavimo, paprastai nereikia naudoti 
„Choke“.

Įšilusio variklio paleidimas
• Nustatykite akceleratoriaus rankinio valdymo ran-

kenėlę (1) ant viršutinės rankenos į pusiau atida-
rytą padėtį.

• Nustatykite variklio jungiklį (2) į pad. „ON“.
• Nustatykite benzino čiaupą (15) į padėtį     .

m Dėmesio!
Vanduo arba nešvarumai benzine pažeidžia degalų 
tiekimo sistemą.

m Pilkite degalus gerai vėdinamoje srityje, su-
stabdę variklį. Jei variklis prieš tai buvo ką tik 
eksploatuojamas, iš pradžių leiskite jam atvėsti. 
Niekada nepilkite degalų, jei benzino garai gali už-
sidegti arba kibirkščiuoti.

Benzinas yra ypač degus ir sprogus. Naudodami 
kurą, galite nudegti arba patirti kitų sunkių suža-
lojimų.
• Išjunkite variklį ir būkite toliau nuo karščio, kibirkščių 

ir liepsnų.
• Pilkite degalus tik lauke.
• Išlietą benziną nedelsdami surinkite.

Variklinė alyva
m Variklinė alyva buvo išleista transportavimo 
tikslais. Jei prieš paleidžiant variklį į alyvos vonią 
nepripildoma alyvos, dėl to variklis negrįžtamai 
sugadinamas ir netenkama variklio garantijos.

10. Paleidimas

m DĖMESIO!
Prieš pradėdami eksploatuoti, įrenginį būtinai iki 
galo sumontuokite!

Taip pat žr. variklio žinyną

Variklio jungiklis (1 pav. / 2  poz.)
Variklio jungiklis (2) aktyvina ir išaktyvina uždegimo 
sistemą.
Norint paleisti variklį, variklio jungiklis (2) turi būti pa-
dėtyje „ON“.
Norint išjungti variklį, variklio jungiklis (2) turi būti pa-
dėtyje „OFF“.

Sankabos išjungimo svirtis (1 pav. / 4  poz.)
• Sankabos išjungimo svirties (4) aktyvinimas

 - Sankaba sujungta (paspauskite atblokavimo 
svirtį (8/A pav.), tada galite nuspausti sanka-
bos išjungimo svirtį žemyn).

• Sankabos išjungimo svirties (4) atleidimas
 - Sankaba atjungta.

Akceleratoriaus rankinio valdymo rankenėlė (1 
pav. / 1  poz.)
• Valdo variklio sūkių skaičių. Norėdami padidinti ar-

ba sumažinti variklio sūkių skaičių, nustatykite ak-
celeratoriaus rankinio valdymo rankenėlę (1) ties 
mažu (L) arba dideliu (H) sūkių skaičiumi.

Kairioji valdymo svirtis (1 pav. / 5  poz.)
• Norėdami valdyti į kairę, aktyvinkite kairiąją valdy-

mo svirtį (5).



www.scheppach.com

LT | 233 

Tuščiosios eigos sūkių skaičius
Norėdami sumažinti variklio apkrovą nedarbo metu, 
nustatykite akceleratoriaus rankinio valdymo ranke-
nėlę (1) į padėtį „L“.
Sumažinus variklio sūkių skaičių tuščiajai variklio ei-
gai, pailgėja variklio eksploatavimo trukmė, taupomi 
degalai ir sumažinamas mašinos triukšmo lygis.

Variklio išjungimas
m Dėmesio!
Norėdami sustabdyti variklį avariniu atveju, variklio 
jungiklį (2) tiesiog perjunkite į padėtį „OFF“.

Įprastomis sąlygomis taikykite tolesnę procedūrą.
• Judinkite akceleratoriaus rankinio valdymo ranke-

nėlę (1) į padėtį „L“.
• Leiskite varikliui vieną arba dvi minutes veikti tuš-

čiąja eiga.
• Tiesiog perjunkite variklio jungiklį (2) ties „OFF“.
• Pasukite benzino čiaupą (15) prieš padėtį    .

m NUORODA
Nereguliuokite „Choke“ svirties (16), norėdami su-
stabdyti variklį. Dėl to galimas blogas uždegimas ar-
ba gali būti pažeistas variklis.

11. Valymas

Dėmesio!
Prieš atlikdami valymo darbus, visada išjunkite variklį 
ir ištraukite uždegimo žvakės kištuką.

Stenkitės, kad apsauginiai įtaisai, vėdinimo plyšiai ir 
variklio korpusas būtų kuo švaresni ir nedulkėti. Esant 
mažam slėgiui, nuvalykite įrenginį švaria šluoste arba 
išpūskite suslėgtuoju oru.

Rekomenduojame įrenginį išvalyti iš karto po kiekvie-
no naudojimo.

Reguliariai valykite įrenginį drėgna šluoste su šiek 
tiek skystojo muilo. Nenaudokite valymo priemonių 
ir tirpiklių. Jie gali pažeisti plastikines prietaiso dalis. 
Atkreipkite dėmesį į tai, kad į įrenginio vidų nepatektų 
vandens.

12. Transportavimas

m ĮSPĖJIMAS
Prieš transportuodami arba pastatydami vidinėse pa-
talpose, leiskite mašinos varikliui atvėsti, kad išveng-
tumėte nudegimų ir gaisro pavojaus. Jei įrenginį norite 
transportuoti, prieš tai ištuštinkite benzino baką. Še-
pečiu arba rankine šluotele nuvalykite nuo įrenginio 
didesnius nešvarumus.

• Tvirtai laikykite paleidiklio su traukle (18) rankeną 
ir ištraukite lyną, kol pajusite pasipriešinimą. Ta-
da, vykstant judėjimui, greitai ištraukite lyną ir vėl 
leiskite lynui lėtai susivynioti. Neleiskite, kad lynas 
greitai grįžtų atgal.

Eksploatavimas
• Pašildę padidinkite akceleratoriaus rankinio valdy-

mo rankenėle (1) variklio sūkių skaičių (žr. 1 pav., 
H poz.).

• Pavaros parinkimo svirtimi (7) pasirinkite norimą pa-
varą ir lėtai aktyvinkite sankabos išjungimo svirtį (4).  
Kad galėtumėte aktyvinti jungimo svirtį (4), pa-
spauskite atblokavimo svirtį (8 pav., A poz.). Jei 
pavara neįsijungia iš karto, vėl lėtai atleiskite san-
kabos išjungimo svirtį (4) ir bandykite dar kartą.

Vairavimas
Varikliu varomame savivartyje ant vairo yra valdymo 
svirtys svirtis (3) + (5), todėl vairuoti yra labai papras-
ta. Norėdami valdyti į dešinę arba į kairę, aktyvinkite 
tiesiog atitinkamą dešiniąją (3) arba kairiąją (5) val-
dymo svirtį.
Vairo jautrumas didėja proporcingai mašinos greičiui, 
o esant tuščiai mašinai, norint atlikti posūkį, reikia tik 
šiek tiek paspausti svirtį. Tačiau kai mašina pakrauta, 
reikia didesnio slėgio.

m Dėmesio!
Varikliu varomo savivarčio maksimali krovininė 
talpa yra 300 kg. Tačiau patartina įvertinti apkrovą 
ir ją reguliuoti pagal gruntą, ant kurio bus naudoja-
ma mašina.
Todėl patartina jautriomis atkarpomis važiuoti žema 
pavara ir ypač atsargiai. Važiuodami keliu venkite 
staigių posūkių ir dažnų krypties keitimų, ypač ne-
lygioje, kietoje bekelėje, kurioje daug aštrių, nelygių 
vietų ir didelės trinties.

Atminkite, kad net jei įrenginys turi keturių ratų 
pavarą, turite būti atsargūs dirbdami nepalankio-
mis oro sąlygomis (ledas, stiprus lietus ir snie-
gas) arba grunte, dėl kurio varikliu varomas sa-
vivartis gali tapti nestabilus.

Atkreipkite dėmesį, kad tai yra ratinė transporto 
priemonė, ir važiuojant per nelygumus, duobes ir 
laiptelius galimas išilginis supimas.
Kai sankabos išjungimo svirtis (4) atleidžiama, 
mašina sustoja ir stabdo automatiškai.

Jei sustabdote mašiną ant stataus šlaito, pakiš-
kite trinkelę kritimo kryptimi, kad užfiksuotumėte 
įrenginį.
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14. Techninė priežiūra

Dėmesio!
Prieš atlikdami techninės priežiūros darbus, visada 
išjunkite variklį ir ištraukite uždegimo žvakės kištuką.

Svarbi nuoroda remonto atveju:
kai įrenginį grąžinate remontui, atkreipkite dėmesį į 
tai, kad saugumo sumetimais įrenginys į techninės 
priežiūros stotelę būtų pristatomas be alyvos ir de-
galų. Tinkamai atliekant techninę priežiūrą ir tepant, 
mašina išliks nepriekaištingos darbinės būsenos.

Einamoji priežiūra
m ĮSPĖJIMAS
Išjunkite variklį ir atblokuokite visas valdymo svirtis. 
Variklis turi būti atvėsęs. Ištraukite iš uždegimo žva-
kės (13) uždegimo žvakės kištuką (25) (žr. 15 pav.). 
Patikrinkite bendrąją mašinos būseną. Patikrinkite, 
ar nėra atsilaisvinusių varžtų, ar judančios dalys nė-
ra blogai išlygiuotos, užblokuotos, lūžusios ir ar nė-
ra kitokių būsenų, galinčių neigiamai paveikti saugų 
eksploatavimą.
Pašalinkite visus svetimkūnius ir kitas medžiagas, 
kurių galėjo prisikaupti ratuose ir įrenginyje. Išvaly-
kite mašiną po kiekvieno naudojimo. Naudokite tik 
aukštos kokybės ir skystą mašininę alyvą, kad būtų 
suteptos visos judančios dalys.
m Mašinai išvalyti niekada nenaudokite didelio 
slėgio valymo įrenginio. Vandens gali patekti į 
sandarias mašinos ir pavarų dėžės korpuso sri-
tis bei jis gali apgadinti suklius, krumpliaračius, 
guolius arba variklį.  Naudojant didelio slėgio va-
lymo įrenginius, sutrumpėja eksploatavimo tru-
kmė ir sumažėja techninės priežiūros patogumas.

Sankabos nustatymas (16 pav.)
Kai sankaba susidėvi, gali nusistatyti didesnė svirties 
anga, todėl bus sunkiau naudoti. Tai reiškia, kad rei-
kės nustatyti lyno trauklę, grąžinti svirtį į jos pirmines 
padėtis, aktyvinant nustatymo įtaisą (26), ir priveržti 
antveržlę (27).

Vairavimo mechanizmo nustatymas (17 pav.)
Jei Jums sunku vairuoti įrenginį, turėsite iš naujo su-
reguliuoti vairo svirtis (3) + (5) naudodami nustatymo 
įtaisą (26).

Atlaisvinkite antveržlę (27) ir išsukite nustatymo įtaisą 
(26), kad pašalintumėte bet kokį lyno trauklės laisvu-
mą, kuris gali atsirasti po pirmojo naudojimo arba dėl 
normalaus susidėvėjimo. Atkreipkite dėmesį į tai, kad 
per daug neišsuktumėte nustatymo įtaiso (26), nes 
dėl to gali kilti traukos problemų. Nustatę nepamirš-
kite priveržti antveržlės (27).

Tepimas
Gamykloje pavarų dėžė jau sutepta ir užplombuota.

13. Laikymas

Laikykite įrenginį ir jo priedus tamsioje, sausoje, ap-
saugotoje nuo šalčio ir vaikams nepasiekiamoje vie-
toje. Optimali laikymo temperatūra yra nuo 5 iki 30 ̊ C.

Laikykite įrankį originalioje pakuotėje.
Uždenkite įrankį, kad apsaugotumėte jį nuo dulkių 
arba drėgmės. Laikykite naudojimo instrukciją prie 
įrankio.

1. Atlikite bendruosius techninės priežiūros darbus, 
kurie aprašyti šios naudojimo instrukcijos skirsnyje 
„Techninė priežiūra“.

2. Išleiskite iš bako kurą (tam naudokite standartinį 
plastikinį benzino siurblį iš statybinių medžiagų 
parduotuvės).

3. Išleidę kurą, paleiskite mašiną.
4. Palikite mašiną toliau veikti tuščiąja eiga, kol ji su-

stos. Taip iš karbiuratoriaus bus pašalintas likęs 
kuras.

5. Palaukite, kol mašina atvės. (apie 5 minutes)
6. Pašalinkite uždegimo žvakę.
7. Pripildykite į degimo kamerą arbatinį šaukštelį 2 

taktų variklinės alyvos. Atsargiai kelis kartus iš-
traukite paleidiklio virvutę, kad vidines konstrukci-
nes dalis suteptumėte alyva.

8. Vėl įstatykite uždegimo žvakę.
9. Išvalykite mašinos išorinį korpusą. Naudokite šva-

rią šluostę, kad išvalytumėte mašinos išorę ir pa-
šalintumėte iš vėdinimo angų kliūtis.

m Valydami plastikines dalis, nenaudokite agresy-
vių valymo priemonių arba valymo priemonių ma-
zuto pagrindu. Chemikalai gali pažeisti plastiką.
10. Laikykite mašiną ant lygaus pagrindo švariame, 

sausame pastate su gera ventiliacija.
m Nelaikykite mašinos su degalais nevėdinamo-
je srityje, kurioje ją gali pasiekti benzino garai, 
liepsnos, kibirkštys, liepsnos srautas ar kiti už-
degimo šaltiniai.

Eksploatacijos atnaujinimas
1. Pašalinkite uždegimo žvakę.
2. Kelis kartus ištraukite paleidiklio virvutę, kad iš de-

gimo kameros išvalytumėte alyvos likučius.
3. Išvalykite uždegimo žvakės kontaktus arba įstaty-

kite naują uždegimo žvakę.
4. Pripildykite baką.
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NUORODA
niekada nepaleiskite variklio su pažeistu oro filtro įdė-
klu arba be jo. Taip į variklį pateks nešvarumų ir jis 
gali būti stipriai pažeistas. Tokiu atveju pardavėjai ir 
gamintojai garantijų neteikia.

Uždegimo žvakės tikrinimas, valymas ir keitimas 
(11 ir 15 pav.)
Patikrinkite uždegimo žvakę (13) po 10 darbo valan-
dų, ar ji švari. Jei reikia, išvalykite ją varinės vielos 
šepečiu. Atlikite uždegimo žvakės techninę priežiūrą 
po kitų 50 darbo valandų.
• Pašalinkite uždegimo žvakės kištuką (25).
• Atsiradus nešvarumų, ištraukite uždegimo žvakę 

(13) iš cokolio.
• Uždegimo žvakei (13) išmontuoti naudokite veržlia-

raktį.
• Vizualiai patikrinkite uždegimo žvakę (13). Galimas 

nuosėdas pašalinkite vieliniu šepečiu.
• Nuo uždegimo žvakės viršaus pašalinkite atsiradu-

sius spalvos pasikeitimus. Paprastai spalva turėtų 
būti šviesi.

• Patikrinkite uždegimo žvakės tarpą. Priimtinas tarpo 
plotis yra 0,6–0,7 mm (žr. 11 pav.)

• Atsargiai įmontuokite uždegimo žvakę (13) ranka.
• Jei uždegimo žvakė (13) buvo įstatyta, priveržkite ją 

uždegimo žvakės raktu.
• Įkiškite į uždegimo žvakę (13) uždegimo žvakės kiš-

tuką (25).

NUORODA
Atsilaisvinusi uždegimo žvakė gali perkaisti ir pažeisti 
variklį. Per stipriai priveržus uždegimo žvakę, gali būti 
pažeistas sriegis cilindro galvutėje.

Pavaros grandinės tepimas (9–10 pav.)
Nuimkite dangtelį (A poz.), išsukdami varžtus (19). 
Kas 500 darbo valandų sutepkite pavaros grandinę 
(24). Po techninės priežiūros uždarykite angą dangte-
liu (A poz.) ir prisukite varžtus (19).

Ratų išmontavimas (6 pav.)
Techninės priežiūros atveju išmontuokite ratus, kaip 
parodyta 6 pav.

Techninės priežiūros informacija
Atkreipkite dėmesį į tai, kad šio gaminio toliau nuro-
dytos dalys naudojant arba natūraliai dėvisi arba to-
liau nurodytų dalių reikia kaip vartojamųjų medžiagų.
Greitai susidėvinčios dalys*: uždegimo žvakė, diržas

* į komplektaciją privalomai neįeina!

Atsarginių dalių ir priedų įsigysite mūsų techninės prie-
žiūros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape esan-
tį QR kodą.

Alyvos keitimas
Transmisinės alyvos keitimas (12 ir 13 pav.)
Alyvą reikia keisti kas 1000 darbo valandų ir šiltoje 
būsenoje sustojus varikliui. Tam prireikus palikite va-
riklį trumpai veikti.
• Pakiškite tinkamą, mažiausiai 2 litrų talpos surin-

kimo rezervuarą po alyvos išleidimo varžtu (28).
• Iš pradžių išsukite alyvos išleidimo varžtą (28) ir ta-

da alyvos pildymo atvamzdį (29) bei išleiskite visą 
transmisinę alyvą.

• Vėl įsukite alyvos išleidimo varžtą (28).
• Pro alyvos pildymo atvamzdį (29) pripildykite 1,62 

litro šviežios transmisinės alyvos. Tam naudokite 
transmisinės alyvos siurblį su žarna. Įkiškite žarną 
pro angą į alyvos pildymo atvamzdį.

Variklinė alyva
Prieš naudodami kaskart patikrinkite alyvos lygį. Iš-
traukite alyvos rodyklę (23) ir, esant horizontaliai ma-
šinai patikrinkite, ar alyvos lygis yra tarp dviejų žymų. 
Prireikus papildykite naujos alyvos.

Variklinės alyvos keitimas (18 pav.)
Alyvą reikia keisti kas 50 darbo valandų ir šiltoje bū-
senoje sustojus varikliui. Tam prireikus palikite variklį 
trumpai veikti. Po to išleiskite alyvą į tinkamą rezervu-
arą, išimdami alyvos rodyklę (23) ir išsukdami alyvos 
išleidimo varžtą (22). Jei reikia, naudokite tinkamą 
žarną ar vamzdį. Visiškai išleidę alyvą, vėl įsukite 
alyvos išleidimo varžtą (22), įpilkite šviežios alyvos 
ir uždarykite alyvos pildymo angą (23).

Rekomenduojama variklinė alyva
SAE 10W-30 arba SAE 10W-40 (atsižvelgiantį nau-
dojimo temperatūrą).

Tinkamai utilizuokite susikaupusią panaudotą alyvą vietos 
panaudotos alyvos surinkimo punkte. Draudžiama pa-
naudotą alyvą išleisti į gruntą arba maišyti su atliekomis.

Oro filtras
Dažnai valant oro filtrą, išvengiama karbiuratoriaus 
veikimo sutrikimų.

Oro filtro valymas ir keitimas (19 ir 20 pav.)
• Oro filtrą (14) reikėtų valyti kas 30 darbo valandų.
• Nuimkite oro filtro dangtelį (A poz.), atlaisvindami 

sparnuotąjį varžtą (B1 poz.).
• Atlaisvinkite sparnuotąjį varžtą (B2 poz.) ir išimkite 

oro filtrą (14).
• Išvalykite oro filtrą, jį pastuksendami, arba prireikus 

jį pakeiskite.
• Montuojama atvirkštine eilės tvarka.

m ĮSPĖJIMAS
Oro filtro įdėklui išvalyti NIEKADA nenaudokite benzi-
no arba valymo tirpiklių su žema pliūpsnio temperatū-
ra. Pasekmė galėtų būti gaisras arba sprogimas.
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Netinkamo naudoti įrenginio utilizavimo galimy-
bes sužinosite seniūnijoje arba miesto savivaldy-
bėje.

Degalai ir alyvos
• Prieš utilizuodami įrenginį, ištuštinkite degalų baką 

ir variklinės alyvos rezervuarą!
• Degalų ir variklinės alyvos negalima mesti į buitines 

atliekas ar išpilti į nuotėkas, juos reikia surinkti ir uti-
lizuoti atskirai!

• Tuščius alyvos ir degalų bakus reikia utilizuoti tau-
sojant aplinką.

15. Utilizavimas ir pakartotinis perdir-
bimas

Pakavimo nuorodos

 Pakavimo medžiagas galima 
perdirbti. Utilizuokite pakuo-
tes, tausodami aplinką.

16. Sutrikimų šalinimas

Tolesnėje lentelėje nurodyti klaidų požymiai ir aprašyta, kaip jas galima pašalinti, jei Jūsų mašina blogai veiktų. Jei taip 
problemos nustatyti ir pašalinti negalite, kreipkitės į savo techninės priežiūros dirbtuves.

Sutrikimas Galima priežastis Ką daryti?

Variklis nepasileidžia.

Ištrauktas uždegimo žvakės kabelis. Saugiai prijunkite uždegimo žvakės kabelį prie 
uždegimo žvakės.

Nėra degalų arba seni degalai. Pripilkite švaraus, šviežio benzino.

„Choke“ ne atidarytoje padėtyje.
Paleidus neįšilusį variklį, akceleratoriaus 
rankinio valdymo rankenėlę reikia nustatyti į 
padėtį „Choke“.

Užsikišo degalų tiekimo vamzdynas. Išvalykite degalų tiekimo vamzdyną.
Užteršta uždegimo žvakė. Išvalykite, nustatykite atstumą arba pakeiskite.

„Paskendęs“ variklis. Prieš paleisdami iš naujo, palaukite kelias 
minutes ir paleiskite variklį, tačiau neįsiurbkite.

Variklis veikia netolygiai.

Atsilaisvino uždegimo žvakės 
kabelis.

Prijunkite uždegimo žvakės kabelį ir jį 
pritvirtinkite.

Variklis veikia su CHOKE. Nustatykite „Choke“ svirtį į padėtį OFF.
Užsikišo degalų tiekimo vamzdynas 
arba seni degalai.

Išvalykite degalų tiekimo vamzdyną. Pripilkite į 
baką švaraus, šviežio benzino.

Užsikišo vėdinimo sistema. Išvalykite oro išleidimo įtaisą.
Vanduo arba nešvarumai degalų 
tiekimo sistemoje.

Ištuštinkite baką. Pripildykite į baką šviežių 
degalų.

Nešvarus oro filtras. Išvalykite arba pakeiskite oro filtrą.
Blogai nustatytas karbiuratorius. Kreipkitės į techninės priežiūros skyrių.

Perkaito variklis.

Per mažas variklinės alyvos lygis. Pripildykite į karterį tinkamos alyvos.
Nešvarus oro filtras. Išvalykite oro filtrą.
Ribojamas oro srautas. Nuimkite ir išvalykite korpusą.
Blogai nustatytas karbiuratorius. Kreipkitės į techninės priežiūros skyrių.

Veikiant varikliui, mašina 
nejuda.

Blogai parinkta pavara. Įsitikinkite, kad pavarų perjungimo svirtis 
neperjungta į dvi skirtingas pavaras.

Pavaros grandinės nepakankamai 
įsitempia. Įtempkite grandines.
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Objašnjenje simbola na uređaju
Svrha je simbola u ovom priručniku skrenuti vašu pozornost na moguće rizike. Sigurnosne simbole i objašnjenja uz njih 
valja pomno proučiti. Sama upozorenja ne otklanjaju rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprječavanje nesreća.

 

Pozorno pročitajte ovaj priručnik za uporabu.

Nosite štitnik sluha.

Nosite zaštitne naočale.

Nosite zaštitne cipele.

Nosite radne rukavice.

 

Zabranjeno je demontiranje zaštitnih i sigurnosnih naprava ili manipuliranje njima.

Ne dodirujte vruće dijelove stroja.

Zabranjeno pušenje ili otvoreni plamen.

Izbačeni predmeti mogu uzrokovati ozljede.

Udaljite druge osobe iz radnog područja.
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Nemojte upotrebljavati uređaj na padinama s nagibom većim od 20°. Opasnost od 
prevrtanja!

 

Opasnost od trovanja! Uređaj rabite samo u vanjskom prostoru, a nikada ne u 
zatvorenim ili loše provjetravanim prostorijama.

Prije obavljanja radova održavanja i/ili servisiranja osigurajte uređaj od 
nenamjernog uključivanja.

Proizvod je u skladu s važećim europskim direktivama.

m Pozor! U ovom priručniku za uporabu mjesta koji se tiču vaše sigurnosti označili smo ovim 
znakom.
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2. Opis uređaja (sl. 1 - 20)

1. Poluga gasa
2. Motorna sklopka
3. Desna poluga za upravljanje
4. Poluga spojke
5. Lijeva poluga za upravljanje
6. Element za fiksiranje korita
7. Poluga za biranje stupnja prijenosa
7a. Uklopni lim
8. Transportno korito
9. Prijenosnik
10. Kotač

Motor
11. Poluga gasa
12. Ispuh
13. Svjećica
14. Filtar zraka
15. Pipac za benzin
16. Poluga prigušnice
17. Reverzni pokretač
18. Potezni pokretač
19. Pritezni vijak otvora za održavanje
20. Poklopac rezervoara
21. Rezervoar goriva
22. Vijak za ispuštanje motornog ulja
23. Otvor za ulijevanje ulja / mjerna šipka za ulje
24. Pogonski lanac
25. Utikač svjećice
26. Naprava za postavljanje
27. Protumatica
28. Vijak za ispuštanje ulja za prijenosnik
29. Nastavak za ulijevanje ulja za prijenosnik

3. Opseg isporuke

• Istovarivač DP3000
• Zakretna motka
• Transportno korito
• Kotači
• Upravljačka ručica
• Vrećica s montažnim materijalom
• Upute za uporabu
• Priručnik za motor

4. Namjenska uporaba

Stroj je dopušteno rabiti samo namjenski. Svaka dru-
ga uporaba smatra se nenamjenskom. Za štete ili 
ozljede uzrokovane takvom uporabom odgovoran je 
korisnik/rukovatelj, a ne proizvođač.
Sastavni je dio namjenske uporabe i pridržavanje si-
gurnosnih napomena te uputa za montažu i rad u pri-
ručniku za uporabu.

Osobe koje strojem rukuju i koje ga održavaju moraju biti 
upoznate s njim i podučene o mogućim opasnostima.

1. Uvod

Proizvođač:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Poštovani kupci
Želimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s 
novim uređajem.

Napomena:
Prema važećem njemačkom Zakonu o odgovornosti 
za proizvode, proizvođač ovog uređaja ne odgovara 
za štete koje nastanu na ovom uređaju ili koje ovaj 
uređaj uzrokuje u slučaju:
• nepropisnog rukovanja
• nepridržavanja priručnika za uporabu
• popravaka koje obave drugi, neovlašteni stručnjaci
• ugradnje i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova
• nenamjenske uporabe.

Vodite računa o sljedećem:
Prije montaže i stavljanja u pogon pročitajte cjeloku-
pan tekst priručnika za uporabu.
Ovaj priručnik za uporabu pomoći će vam da upozna-
te uređaj i rabite ga na propisan način.
Priručnik za uporabu sadržava važne napomene za 
siguran, ispravan i učinkovit rad s uređajem te za 
izbjegavanje opasnosti, smanjivanje troškova po-
pravka i prekida rada te povećavanje pouzdanosti i 
vijeka trajanja uređaja.
Osim sigurnosnih propisa iz ovog priručnika za upo-
rabu svakako se pridržavajte i nacionalnih propisa 
koji se odnose na rad ovog uređaja.
Čuvajte priručnik za uporabu u blizini uređaja, zašti-
ćenog od prljavštine i vlage u plastičnoj vrećici. Prije 
početka rada svi rukovatelji moraju pročitati i pozorno 
se pridržavati ovog priručnika.
Na uređaju smiju raditi samo osobe koje su podučene 
u uporabi uređaja i upućene u opasnosti koje su po-
vezane s njegovom uporabom. Strojem smiju rukova-
ti samo osobe odgovarajuće minimalne dobi.
Osim sigurnosnih napomena sadržanih u ovom pri-
ručniku za uporabu i posebnih nacionalnih propisa 
valja se pridržavati i općeprihvaćenih tehničkih pravi-
la za rad konstrukcijski identičnih naprava.
Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili štete koje 
nastanu zbog nepridržavanja ovog priručnika i sigur-
nosnih napomena.
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Opće sigurnosne napomene

1. Održavajte red u radnom prostoru
• Nered u radnom prostoru može uzrokovati nez-

gode.
2. Vodite računa o okolnim utjecajima

• Ovaj uređaj nemojte nikada upotrebljavati u 
zatvorenim ili loše prozračivanim prostorijama. 
Kad motor radi, proizvode se otrovni plinovi. Ti 
plinovi mogu biti bez mirisa i nevidljivi.

• Uređaj ne izlažite kiši.
• Nemojte upotrebljavati uređaj u vlažnoj ili mo-

kroj okolini.
• Na neravnom terenu zauzmite siguran položaj 

tijela.
• Pri radu osigurajte dobro osvjetljenje.
• Uređaj nemojte upotrebljavati u lako zapaljivom 

raslinju odn. tamo gdje postoji opasnost od po-
žara ili eksplozije.

• U slučaju suše, pripremite vatrogasne aparate 
(opasnost od požara).

3. Udaljite druge osobe
• Ne dopustite drugim osobama, a naročito djeci 

i mladima, pristup uređaju. Držite ih podalje od 
svojeg radnog prostora.

4. Čuvajte uređaje koje ne rabite na sigurnom mje-
stu.
• Nekorištene uređaje trebalo bi spremiti na suho, 

povišeno ili zatvoreno mjesto, izvan dohvata 
djece.

5. Ne preopterećujte svoj uređaj
• Radite u specificiranom rasponu snage.

6. Nosite odgovarajuću odjeću
• Ne nosite široku odjeću ili nakit jer bi ih pokretni 

dijelovi mogli zahvatiti.
• Nosite čvrste radne rukavice, kožne rukavice 

omogućuju dobru zaštitu.
• Nosite zaštitne cipele s čeličnim kapicama.
• Tijekom svih radova uvijek nosite radno odijelo 

od čvrstog materijala.
• Ako imate dugu kosu, nosite mrežicu za kosu i 

zaštitnu kacigu.
7. Nosite osobnu zaštitnu opremu 

• Uvijek nosite zaštitu za glavu, oči, šake, stopala 
i štitnik sluha.

8. Izbjegavajte neobičan položaj tijela
• Tijekom uporabe uređaja zauzmite siguran po-

ložaj tijela.
9. Radite dok ste potpuno pri svijesti.

• Nikada ne radite dok ste pod utjecajem alko-
hola, droga, lijekova ili drugih tvari koje mogu 
negativno utjecati na vid, spretnost ili prosudbu.

10. Upotrebljavajte uređaj prema namjeni.
• Nemojte upotrebljavati uređaj za primjene za 

koje nije predviđen.

Proizvođač ne odgovara za izmjene na stroju i time 
uzrokovane štete.

Stroj je dopušteno rabiti samo s originalnim dijelovima 
i originalnim priborom proizvođača.

Vodite računa o tome da naši uređaji namjenski nisu 
konstruirani za komercijalnu, obrtničku ili industrijsku 
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uređaj 
rabi u komercijalnim, obrtničkim ili industrijskim pogo-
nima te za srodne postupke.

5. Opće sigurnosne napomene

U ovom priručniku za uporabu mjesta koji se tiču vaše 
sigurnosti označili smo ovim znakom: m

Osim toga, priručnik za uporabu sadržava druge važ-
ne odjeljke označene riječju „POZOR!“.

m Pozor!
Prilikom uporabe uređaja valja se pridržavati odre-
đenih sigurnosnih mjera kako bi se izbjegle ozljede i 
oštećenja. Stoga pozorno pročitajte ovaj priručnik za 
uporabu i sigurnosne napomene. Ako uređaj preda-
te drugoj osobi, predajte i ovaj priručnik za uporabu i 
sigurnosne napomene. Ne preuzimamo odgovornost 
za nezgode ili štete koje nastanu zbog nepridržavanja 
ovog priručnika i sigurnosnih napomena.

m OPASNOST
U slučaju nepridržavanja ove upute postoji krajnja ži-
votna opasnost ili opasnost od životno opasnih ozlje-
da.

m UPOZORENJE
U slučaju nepridržavanja ove upute postoji životna 
opasnost ili opasnost od teških ozljeda.

m OPREZ
U slučaju nepridržavanja ove upute postoji opasnost 
od lakih ili srednje teških ozljeda.

m NAPOMENA
U slučaju nepridržavanja ove upute postoji opasnost 
od oštećenja motora ili druge imovine.
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4. Ne rabite uređaj u neprovjetravanim pro-
storijama ili u lakozapaljivoj okolini. Ako 
uređaj treba raditi u dobro prozračenim 
prostorijama, ispušne plinove potrebno je is-
pušnim crijevom provesti izravno na otvoreno. 
m Pažnja! Otrovni dimni plinovi mogu izaći i pri-
likom rada s ispušnim crijevom. Zbog opasnosti 
od požara ispušno crijevo nikada nije dopušteno 
usmjeravati prema zapaljivim materijalima.

5.  m Opasnost od eksplozije! Uređaj nikada ne ra-
bite u prostorijama s lakozapaljivim materijalima.

6. Tijekom transporta uređaj valja osigurati od otkli-
zavanja i naginjanja.

7. Vodite računa o tome da se prilikom točenja goriva 
na motor ili ispuh ne prolije motorno gorivo.

8. Radove popravljanja i namještanja smiju obavljati 
samo ovlašteni stručnjaci.

9. Ne dirajte mehanički pokretane ili vruće dijelove. 
Ne demontirajte zaštitne pokrove.

10. Vrijednosti razine zvučne snage (LWA) i razine 
zvučnog tlaka (LPA) navedene u tehničkim podatci-
ma predstavljaju razine emisije i nisu nužno sigur-
ne radne razine.

11. Budući da postoji korelacija između razina emisije 
i imisije, na temelju toga ne može se pouzdano 
zaključiti jesu li potrebne dodatne mjere opreza. 
Čimbenici koji utječu na trenutačnu razinu imisije 
kojoj su radnici izloženi obuhvaćaju svojstva rad-
nog prostora, ostale izvore zvuka itd., kao što su 
broj strojeva i drugih obližnjih procesa te razdoblje 
izloženosti rukovatelja buci. Isto tako dopuštena 
razina imisije može se razlikovati od jedne države 
do druge. Unatoč tome ta informacija omoguća-
va vlasniku stroja da obavi bolju procjenu rizika i 
opasnosti.

12. Nikada ne gurajte predmete u ventilacijske otvore. 
To vrijedi i kada je uređaj isključen. U suprotnom 
mogu nastati ozljede ili oštećenja uređaja.

13. Čistite uređaj od ulja, prljavštine i drugih onečišće-
nja.

14. Pobrinite se za to da prigušivači zvuka i filtri zraka 
propisno funkcioniraju. Ti dijelovi služe kao zaštita 
od plamena u slučaju zatajenja paljenja.

15. Isključite motor:
 - uvijek kada napuštate stroj
 - prije dolijevanja motornog goriva

16. Uvijek zatvorite pipac za gorivo kad stroj ne radi.
17. Za zaustavljanje motora nikada ne upotrebljavajte 

polugu prigušnice.

Sigurnosne napomene pri rukovanju zapaljivim 
pogonskim sredstvima
1. UPOZORENJE! Benzin je lako zapaljiv.
2. Skladištite benzin u spremnicima koji su posebno 

konstruirani za tu namjenu.
3. Ulijevajte benzin samo na otvorenom i pritom ne-

mojte pušiti.
4. Dolijte benzin prije pokretanja motora. Nikad ne 

skidajte poklopac sa spremnika goriva i ne dolije-
vajte benzin kad motor radi ili ako je još vruć.

5. Ako se gorivo prolije, ne pokušavajte pokrenuti 
motor, nego udaljite stroj iz područja prolivenog 
goriva i izbjegavajte izvore zapaljenja dok sve 
pare goriva ne ishlape. Ponovo sigurno postavite 
poklopac na spremnik goriva i kanistar.

Dolijevanje motornog goriva
Prije ulijevanja uvijek valja isključiti motor.

m Pozor! Uvijek oprezno otvarajte zatvarač rezervoa-
ra radi sporog otpuštanja postojećeg pretlaka.

• Prilikom rada s uređajem nastaju visoke tempera-
ture na kućištu. Prije točenja pustite uređaj da se 
potpuno ohladi.

•	
m Pozor! U slučaju nedovoljnog hlađenja uređaja 
motorno gorivo moglo bi se prilikom točenja zapaliti i 
uzrokovati teške opekline.

• Pripazite na to da spremnik ne napunite s previše 
motornog goriva. Ako prolijete motorno gorivo, valja 
ga odmah ukloniti i očistiti uređaj.

• Zaporni vijak na spremniku goriva uvijek dobro za-
tvorite kako biste spriječili otpuštanje zbog postoje-
ćih vibracija tijekom rada uređaja.

m OPASNOST
Ne punite stroj u blizini otvorenog plamena.

Specijalni sigurnosni propisi prilikom uporabe 
motora s unutarnjim izgaranjem

m OPASNOST
Motori s unutarnjim izgaranjem predstavljaju poseb-
nu opasnost prilikom rada i točenja. Uvijek pročitajte 
upozoravajuće obavijesti i pridržavajte ih se. Njihovo 
nepridržavanje može uzrokovati teške ili čak smrtono-
sne ozljede.

1. Na uređaju nije dopušteno obavljati izmjene.
2.  m Pozor!

Opasnost od trovanja, ispušni plinovi, goriva i ma-
ziva otrovni su, ispušni plinovi se ne smiju udisati.

3.  m Pozor!
Opasnost od opeklina, nemojte dodirivati ispušni 
sustav i pogonski agregat.
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Sigurnosne napomene za servis / održavanje i 
skladištenje
1. Za održavanje i kao pribor upotrebljavajte samo 

originalne dijelove.
2. Zamijenite neispravne prigušivače zvuka.
3. Prije uporabe uvijek obavite vizualnu provje-

ru istrošenosti ili oštećenosti uređaja. Zamijenite 
istrošene ili oštećene elemente i vijke. Pritegnite 
sve matice, svornjake i vijke kako biste osigurali 
da je oprema sigurna.

4. Potrebno je redovito provjeravati postoje li propu-
sna mjesta ili tragovi habanja u sustavu goriva, na 
primjer zbog poroznih cijevi, labavih ili nedosta-
jućih stezaljki i oštećenja spremnika ili poklopca 
spremnika. Prije uporabe potrebno je otkloniti sve 
nedostatke.

5. Prije provjeravanja ili namještanja uređaja odn. 
motora treba demontirati svjećicu i kabel za pokre-
tanje kako bi se izbjeglo nenamjerno pokretanje.

Skladištenje
1. Opremu nikada ne skladištite s motornim gorivom 

u rezervoaru u zgradama u kojima pare mogu doći 
u kontakt s otvorenim plamenom ili iskrama.

2. Prije uskladištavanja u zatvorenu prostoriju pustite 
motor da se ohladi.

3. Kako biste smanjili opasnost od požara, uklonite 
vegetativni materijal i prekomjerno mazivo s mo-
tora, prigušivača zvuka, akumulatorskog prostora 
i prostora skladištenja motornog goriva.

Dulje skladištenje / spremanje preko zime
1. U slučaju duljeg skladištenja / spremanja preko 

zime ispustite sve motorno gorivo. Motorna gori-
va su kemijski spojevi koji pri duljem skladištenju 
mijenjaju svoja svojstva. Ako je rezervoar goriva 
potrebno isprazniti, to bi trebalo obaviti na otvo-
renom.

m UPOZORENJE

Nepropisno održavanje ili nepoštivanje ili nerješava-
nje problema može tijekom rada postati izvor opasno-
sti. Rabite samo redovito i ispravno održavane stroje-
ve. Samo tako možete biti sigurni da će uređaj raditi 
sigurno, ekonomično i bez problema.

Ne čistite, ne održavajte, ne postavljajte i ne po-
pravljajte stroj dok radi. Pokretni dijelovi mogu 
uzrokovati teške ozljede.
Za čišćenje strojnih dijelova ne rabite benzin ili druga 
zapaljiva otapala.

6. Dodatne sigurnosne napomene

Potencijalni rizici
Stroj je konstruiran prema aktualnom stanju tehno-
logije i prihvaćenim pravilima o tehničkoj sigurnosti. 
Unatoč tome, prilikom rada mogu se pojaviti poten-
cijalni rizici.

• Osim toga, unatoč svim poduzetim mjerama opre-
za, mogu postojati skriveni potencijalni rizici.

• Potencijalne rizike moguće je smanjiti na minimum 
pridržavanjem „sigurnosnih napomena“ i „namjen-
ske uporabe“ te cijelog priručnika za uporabu.

• Držite šake dalje od radnog područja kada stroj 
radi.

• Pozorno pregledajte područje u kojem se planira 
rad, održavajte čistoću radnog područja i uklanjajte 
prljavštinu kako biste izbjegli opasnost od spotica-
nja. Radite na ravnoj, glatkoj površini.

• Tijekom montaže, instaliranja, rada, održavanja, po-
pravljanja ili transporta nikada ne stavljajte dijelove 
tijela u položaj u kojem bi bili u opasnosti u slučaju 
pokretanja.

• Sve promatrače, djecu i kućne ljubimce držite na 
udaljenosti od najmanje 23 m (75 stopa). Odmah 
zaustavite stroj ako vam se netko približi.

• Nemojte se penjati na korito i nemojte prevoziti put-
nike.

• Nikad ne ostavljajte stroj na mjestu s nestabilnom 
podlogom koja bi mogla popustiti, prvenstveno ako 
je stroj natovaren.

• Prije pokretanja motora otpustite polugu spojke.
• Oprezno pokrenite motor u skladu s uputama i drži-

te stopala dalje od pokretnih dijelova.
• Nikada ne napuštajte radno mjesto dok motor radi.
• Tijekom rada uređaj uvijek držite objema rukama. 

Zakretnu motku uvijek držite čvrsto. Imajte na umu 
da stroj može neočekivano odskočiti prema gore ili 
prema naprijed ako udari u skrivene prepreke, npr. 
veliko kamenje.

• Stroj se uvijek mora voditi brzinom koraka.
• Ne preopterećujte stroj. Vozite sigurnom brzinom, 

prilagodite brzinu nagibu terena, svojstvima površi-
ne ceste i težini tereta.

• Budite posebno oprezni prilikom uporabe stupnja 
prijenosa za vožnju unatrag ili povlačenja stroja 
prema sebi.

• Budite posebno oprezni prilikom rada na šljunčanim 
putovima, nogostupima ili cestama ili prelaženja 
preko njih. Uvijek vodite računa o skrivenim opa-
snostima i prometu.

• Vozite po mekom tlu, pomoću prvog stupnja prije-
nosa za vožnju prema naprijed / unatrag. Nemojte 
snažno ubrzavati, nemojte oštro upravljati ili kočiti.
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Ponašanje u izvanrednoj situaciji
U slučaju eventualne nezgode pružite primjereno po-
trebne mjere prve pomoći i odmah potražite stručnu 
liječničku pomoć.

Kad tražite pomoć, navedite sljedeće podatke:
1. Gdje se dogodilo
2. Što se dogodilo
3. Koliko ima ozlijeđenih
4. Koja vrsta ozljede
5. Tko prijavljuje!

7. Tehnički podatci

Motor 4,1 kW
Prijenosnik 3F+1R
Nosivost 300 kg
Duljina transportnog 
korita 910 mm

Širina transportnog 
korita 650 mm

Dubina transportnog 
korita 575 mm

Masa 143 kg
Tip motora 4-taktni motor
Brzina vrtnje u 
praznom hodu 1800 o/min.

Maksimalna brzina 
vrtnje 3600 o/min.

Pokretač motora
Reverzni pokretač 

(pokretač s poteznom 
uzicom)

Pogonsko gorivo
Benzin bez olova od 

oktanskog broja 90 i maks. 
udjelom bioetanola od 5 %

Zapremina 
rezervoara goriva 3,6 l

Potrebno motorno 
ulje SAE 10W-30

Ulje za prijenosnike SAE30 / 80W-90
Maks. uspon 12°
Maks. zapremina 
rezervoara ulja 0,6 l

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Buka i vibracije
m Upozorenje: Buka može imati ozbiljne posljedice 
na vaše zdravlje. Ako buka stroja prekoračuje 85 dB, 
nosite prikladan štitnik sluha.

m UPOZORENJE
Pare goriva i otapala mogu eksplodirati.

Nakon radova popravaka i održavanja vratite svu za-
štitnu i sigurnosnu opremu na uređaj.

Pazite da je uređaj siguran za rad, a posebno provje-
rite nepropusnost sustava goriva.

Uvijek očistite rashladna rebra motora od onečišće-
nja.

Potencijalne opasnosti i zaštitne mjere
Zanemarivanje ergonomskih načela
Nemarna uporaba osobne zaštitne opreme
Nemarna uporaba ili nenošenje osobne zaštitne opre-
me mogu uzrokovati teške ozljede.

 – Nosite propisanu zaštitnu opremu.

Primjereno i neprimjereno ponašanje
 – Prilikom svih radova uvijek budite potpuno koncen-
trirani.

m Potencijalna opasnost nije nikada moguće isklju-
čiti.

Preostale električne opasnosti
Električni kontakt
Dodirivanje utikača svjećice može uzrokovati električ-
ni udar kad motor radi.

 – Nikad ne dodirujte utikač svjećice ili svjećicu kad 
motor radi.

Preostale toplinske opasnosti
Opekline, smrzotine
Dodirivanje ispuha ili kućišta može uzrokovati opekli-
ne.

 – Pričekajte da se motorni uređaj ohladi.

Opasnost zbog buke
Oštećenja sluha
Dulji rad uređajem bez zaštite može uzrokovati ošte-
ćenja sluha.

 – U pravilu nosite zaštitu za sluh.

Opasnost zbog materijala i drugih tvari
Kontakt, udisanje
Ispušni plinovi stroja mogu uzrokovati zdravstvene 
tegobe.

 – Motorni uređaj upotrebljavajte samo na otvorenom

Požar, eksplozija
m Motorno gorivo je zapaljivo.

 – Tijekom rada i ulijevanja goriva zabranjeno je puše-
nje i otvoreni plamen.
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9. Montaža / prije stavljanja u pogon

Uz sljedeće upute za montažu možete montirati stroj 
u nekoliko minuta.

Zakretna motka (Sl. 21)
Usmjerite provrte zakretne motke prema provrtima 
bočnih dijelova i osigurajte zakretnu motku pomoću 
vijaka (pol. A M10x45 mm i pol. B M10x25), podložnih 
pločica i matica. 

Kotači (sl. 6)
Gurnite kotače (10) na vijke kotača i osigurajte ih po-
moću priloženih podložnih pločica i sigurnosnih mati-
ca (M12). Pazite na to da se ventil (potreban za pum-
panje kotača) nalazi s vanjske strane svakog kotača.

Transportno korito (Sl. 22)
Gurnite transportno korito (8) bočno u za to predviđe-
ne držače s vodećim klinovima. Osigurajte ih pomoću 
priloženih rascjepki.

Poluga za biranje stupnja prijenosa (Sl. 18)
Gurnite polugu za biranje stupnja prijenosa (7) kroz 
prorez uklopnog lima. Pričvrstite polugu za biranje 
stupnja prijenosa pomoću vijaka (M8x30 mm) s unu-
tarnje strane uklopnog drška.

Kabel sklopke za uključivanje/isključivanje (Sl. 23)
Pričvrstite kabel sklopke za uključivanje/isključivanje 
pomoću priloženih vezica za kabel.

m POZOR!
Prije pokretanja motora provjerite sljedeće:
• razinu goriva, eventualno nadodajte

 - spremnik goriva (21) trebao bi biti barem napola 
pun

• osigurajte dovoljno provjetravanje uređaja
• uvjerite se da je utikač svjećice (25) pričvršćen na 

svjećicu (13)
• stanje filtra zraka
• stanje vodova za gorivo
• učvršćenost vanjskih vijčanih spojeva

Ulijevanje motornog goriva
Preporučeno motorno gorivo
U spremnik goriva (21) ulijte samo čisto motorno go-
rivo s min. 90 oktana i maks. udjelom bioetanola od 
5 %.

m NAPOMENA
Spremnik smije biti napunjen maksimalno do 12,5 
mm (1/2“) ispod donjeg ruba nastavka za punjenje 
kako bi bilo prostora za širenje.
Rabite samo svježe, čisto motorno gorivo.

Informacija o razini buke izmjerena u skladu s 
primjenjivim normama:
Zvučni tlak LpA = 84,7 dB
Zvučna snaga LwA = 93,8 dB
Nesigurnost mjerenja KpA = 3,0 dB

Nosite štitnik sluha.
Djelovanje buke može uzrokovati gubitak sluha.
Vibracija ručke upravljača lijevo Ahv = 3,92 m/s2

Vibracija ručke upravljača desno Ahv = 9,92 m/s2

Nesigurnost mjerenja KPA = 1,5 m/s2

Navedena vrijednost emisije vibracija izmjerena je 
normiranim postupkom ispitivanja i može se upotri-
jebiti za uspoređivanje s nekim drugim strojem. Na-
vedena vrijednost emisije vibracija može se uporabiti 
i za prvu procjenu opterećenja.

m UPOZORENJE
Vrijednost emisije vibracija tijekom stvarne uporabe 
može se razlikovati od navedene vrijednosti, ovisno 
o načinu uporabe uređaja. Pokušajte što više smanjiti 
vibracijsko opterećenje. Primjer mjera za smanjivanje 
vibracijskog opterećenja nošenje je rukavica pri upo-
rabi alata i ograničavanje vremena rada.
Pritom je potrebno uzeti u obzir sve dijelove radnog 
ciklusa (npr. vremena u kojima je uređaj isključen i 
vremena u kojima je uključen, ali radi bez optereće-
nja).
Ograničite razinu buke i vibracije na minimum!

8. Raspakiravanje

Otvorite pakiranje i oprezno izvadite uređaj.
Uklonite ambalažni materijal te ambalažne i tran-
sportne osigurače (ako postoje).
Provjerite je li opseg isporuke potpun.
Provjerite postoje li na uređaju i priboru štete kod 
transporta. U slučaju reklamacija potrebno je odmah 
obavijestiti otpremnika. Naknadne reklamacije neće 
se uvažiti.
Sačuvajte pakiranje po mogućnosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.
Prije uporabe upoznajte se s uređajem na temelju pri-
ručnika za uporabu. Kao pribor te potrošne i rezervne 
dijelove rabite samo originalne dijelove. Rezervne di-
jelove možete nabaviti od ovlaštenog distributera.
Prilikom naručivanja navedite naše brojeve artikala te 
tip i godinu proizvodnje uređaja.

m POZOR!
Uređaj i ambalažni materijali nisu dječja igrač-
ka! Djeca se ne smiju igrati plastičnim vrećica-
ma, folijama i malim dijelovima! Postoji opasnost 
od gutanja i gušenja!
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Desna poluga za upravljanje (Sl. 1 / pol. 3)
• Pritisnite desnu polugu za upravljanje (3) kako biste 

upravljali udesno.

Poluga za biranje stupnja prijenosa (Sl. 1 / pol. 7)
• Upravlja pomicanjem stroja prema naprijed ili una-

trag.

Element za fiksiranje korita (Sl. 3 / pol. 6)
• Povucite element za fiksiranje korita (Sl. 3 / pol. 6) 

desnom rukom u smjeru A1 i deblokirajte polugu 
za naginjanje (B).

• Nakon deblokade transportnog korita (8) ono se 
može isprazniti naginjanjem (vidi Sl. 2 pol. A3).

m NAPOMENA
U slučaju punog opterećenja odn. transporta teških 
tereta potrebno je provesti pražnjenje transportnog 
korita (8) pomoću druge osobe.

• Nakon pražnjenja transportnog korita (8) spustite 
ga kako je prikazano na Sl. 2 pol. A4. Blokirajte 
transportno korito (8) tako što ćete postaviti ele-
ment za fiksiranje korita (6) u položaj (A2) vidi Sl. 3.

Pokretanje motora (Sl.1/4/14)
Hladno pokretanje
• Okrenite polugu prigušnice (16) na motoru u polo-

žaj  (Sl.14).
• Postavite polugu gasa (1) na gornjoj ručki u poluo-

tvoreni položaj.
• Uključite motornu sklopku (2).
• Postavite pipac za benzin (15) u položaj     .
• Više puta polako povucite potezno uže (18) kako 

bi benzin ušao u rasplinjač.
 - Zatim čvrsto držite ručku poteznog pokretača 

(18) i malo izvucite uže tako da osjetite otpor.
 - Zatim jednim pokretom brzo izvucite uže i pu-

stite ga da se ponovo polako namota. Nemojte 
pustiti uže da se vrati unatrag. Po potrebi više 
puta povucite uže tako da se motor pokrene.

• Pustite motor da se zagrijava nekoliko sekundi.
• Zatim postupno pomičite polugu prigušnice (16) u 

položaj .

m NAPOMENA
Za ponovno pokretanje motora koji je već topao od 
prethodnog rada obično nije potrebna uporaba pri-
gušnice.

Toplo pokretanje
• Postavite polugu gasa (1) na gornjoj ručki u poluo-

tvoreni položaj.
• Postavite motornu sklopku (2) u pol. „ON”.
• Postavite pipac za benzin (15) u položaj     .

m Pozor!
Voda ili nečistoće u benzinu oštećuju sustav goriva.

m Ulijevajte gorivo u dobro prozračenom prostoru 
kad je motor zaustavljen. Ako je motor radio ne-
posredno prije toga, pričekajte najprije da se on 
ohladi. Nikad ne ulijevajte gorivo u motor u zgradi 
u kojoj bi benzinske pare bile izložene plamenu ili 
iskrenju.

Benzin je vrlo zapaljiv i eksplozivan. Pri rukova-
nju gorivom mogu nastati opekline ili druge teške 
ozljede.
• Isključite motor i udaljite ga od topline, iskrenja i pla-

mena.
• Gorivo ulijevajte samo na otvorenom.
• Odmah obrišite proliveni benzin.

Motorno ulje
m Ulje je ispušteno za transport. Ako korito za 
ulje prije pokretanja motora nije napunjeno uljem, 
to uzrokuje trajnu štetu i poništavanje jamstva 
za motor.

10. Stavljanje u pogon

m POZOR!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno 
montirajte uređaj!

Vidi i priručnik za motor

Motorna sklopka (Sl. 1 / pol. 2)
Motorna sklopka (2) aktivira i deaktivira sustav pa-
ljenja.
Motorna sklopka (2) mora se nalaziti u položaju „ON” 
kako bi se motor pokrenuo.
Motorna sklopka (2) mora se nalaziti u položaju 
„OFF” kako bi se motor isključio.

Poluga spojke (Sl. 1 / pol. 4)
• Pritiskanje poluge spojke (4)

 - Spojka aktivirana (pritisnite polugu za deblo-
kiranje (Sl. 8/A), nakon toga možete pritisnuti 
polugu spojke prema dolje).

• Otpuštanje poluge spojke (4)
 - Spojka je deaktivirana.

Poluga gasa (Sl. 1 / pol. 1)
• Upravlja brojem okretaja motora. Postavite polugu 

gasa (1) na niski (L) ili visoki (H) broj okretaja ka-
ko biste povećali ili smanjili broj okretaja motora.

Lijeva poluga za upravljanje (Sl. 1 / pol. 5)
• Pritisnite lijevu polugu za upravljanje (5) kako biste 

upravljali ulijevo.
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Brzina vrtnje u praznom hodu
Postavite polugu gasa (1) u položaj „L” kako biste 
smanjili opterećenje motora dok se ne provode ra-
dovi.
Smanjivanje broja okretaja motora za prazni hod mo-
tora pomaže pri produljivanju vijeka trajanja moto-
ra, uštedi motornog goriva i smanjivanju razine buke 
stroja.

Isključivanje motora
m Pozor!
Jednostavno postavite motornu sklopku (2) u položaj 
„OFF” kako biste zaustavili motor u slučaju nužde.

U normalnim uvjetima poštujte sljedeći postupak.
• Postavite polugu gasa (1) u položaj „L”.
• Pustite motor da jednu do dvije minute radi u pra-

znom hodu.
• Jednostavno postavite motornu sklopku (2) na 

„OFF”.
• Okrenite pipac za benzin (15) u smjeru suprotnom 

od položaja    .

m NAPOMENA
Kako biste isključili motor, nemojte pomicati polugu 
prigušnice (16). To može uzrokovati pogrešno palje-
nje ili oštetiti motor.

11. Čišćenje

Pozor!
Prije obavljanja radova čišćenja uvijek isključite mo-
tor i izvucite utikač svjećice.

Zaštitne naprave, ventilacijske proreze i kućište mo-
tora čistite od prašine i prljavštine. Obrišite uređaj či-
stom krpom ili ga ispušite niskotlačnim komprimiranim 
zrakom.

Preporučujemo da uređaj očistite odmah nakon sva-
ke uporabe.

Uređaj redovito čistite vlažnom krpom s malo mazi-
vog sapuna. Ne rabite sredstva za čišćenje ili otapala 
jer bi ona mogla nagristi plastične dijelove uređaja. 
Pobrinite se za to da voda ne može prodrijeti u unu-
trašnjost uređaja.

12. Transport

m UPOZORENJE
Prije transporta i prije isključenja u zatvorenim pro-
storima pustite motor stroja da se ohladi kako biste 
izbjegli opekline i opasnost od požara. Ako želite tran-
sportirati uređaj, prije toga ispraznite spremnik ben-
zina. Očistite grubu prljavštinu s uređaja četkom ili 
metlicom.

• Zatim čvrsto držite ručku poteznog pokretača (18) 
i malo izvucite uže tako da osjetite otpor. Zatim 
jednim pokretom brzo izvucite uže i pustite ga da 
se ponovo polako namota. Nemojte pustiti uže da 
se vrati unatrag.

Rad
• Nakon zagrijavanja, na poluzi gasa (1) povećajte 

broj okretaja motora (vidi Sl. 1 pol. H).
• Pomoću poluge za biranje stupnja prije-

nosa (7) odaberite željeni stupanj prije-
nosa i polako pritisnite polugu spojke (4).  
Pritisnite polugu za deblokiranje (Sl. 8 pol. A) kako 
biste mogli pritisnuti polugu spojke (4). Ako stupanj 
prijenosa nije odmah aktiviran, polako ponovo otpu-
stite polugu spojke (4) i pokušajte ponovo.

Upravljanje
Istovarivač ima poluge za upravljanje (3) + (5) na 
upravljaču, zbog čega je upravljanje vrlo jednostav-
no. Jednom pritisnite odgovarajuću desnu (3) ili li-
jevu (5) polugu za upravljanje kako biste upravljali 
udesno ili ulijevo.
Osjetljivost upravljanja povećava se razmjerno brzi-
ni stroja, a uz prazan stroj potreban je samo lagani 
pritisak na polugu za vožnju u zavoju. Ako je stroj 
opterećen, potreban je jači pritisak.

m Pozor!
Istovarivač ima maksimalnu opteretivost od 300 
kg. Ipak, preporučljivo je procijeniti teret i prilagoditi 
ga podlozi na kojoj se stroj upotrebljava.
Zbog toga je preporučljivo na osjetljivim dionicama 
voziti uz nizak stupanj prijenosa i poseban oprez. 
Izbjegavajte oštre zavoje i česte promjene smjera ti-
jekom vožnje na cesti, posebno na hrapavom, tvrdom 
terenu punom oštrih, neravnih mjesta s jakim trenjem.

Imajte na umu da čak i ako jedinica raspolaže po-
gonom na sve kotače, morate biti oprezni tijekom 
rada u nepovoljnim vremenskim uvjetima (led, ja-
ka kiša i snijeg) ili u slučaju vrsta tla koje mogu 
uzrokovati nestabilnost istovarivača.

Imajte na umu da je riječ o vozilu na kotačima 
koje je sklono znatnom klimanju pri vožnji preko 
neravnina, rupa i nagiba.
Kad se poluga spojke (4) otpusti, stroj se auto-
matski zaustavlja i koči.

Ako zaustavite stroj na strmoj padini, morate po-
staviti klin za osiguravanje uređaja u smjeru pada.
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Servisiranje
m UPOZORENJE
Isključite motor i otpustite sve upravljačke poluge. 
Motor mora biti ohlađen. Skinite utikač svjećice (25) 
sa svjećice (13) (vidi Sl. 15). Provjerite opće stanje 
stroja. Obratite pozornost na labave vijke, neisprav-
no poravnanje ili uglavljivanje pokretnih dijelova, slo-
mljene dijelove i ostale okolnosti koje mogu umanjiti 
siguran rad.
Uklonite sva strana tijela i ostale materijale koji su se 
nakupili u kotačima i jedinici. Očistite stroj nakon sva-
ke uporabe. Zatim upotrijebite visokokvalitetno i rijetko 
strojno ulje kako biste podmazali sve pokretne dijelove.
m Nikad ne upotrebljavajte električni visokotlačni 
čistač kako biste očistili stroj. Voda može prodri-
jeti u zatvorene dijelove stroja i kućište prijeno-
snika te oštetiti vretena, zupčanike, ležajeve ili 
motor.  Uporaba visokotlačnih čistača skratit će 
radni vijek i otežati održavanje.

Postavljanje spojke (Sl. 16)
Ako je spojka istrošena, može nastati veći otvor po-
luge, zbog čega je uporaba otežana. To znači da je 
potrebno postaviti potezno uže i postaviti polugu u 
njezin izvorni položaj aktiviranjem naprave za postav-
ljanje (26) i pritegnuti protumaticu (27).

Postavljanje upravljanja (Sl. 17)
Ako imate poteškoće pri upravljanju jedinicom, mora-
te namjestiti poluge za upravljanje (3) + (5) pomoću 
naprave za postavljanje (26).

Otpustite protumaticu (27) i odvijte napravu za po-
stavljanje (26) kako biste spriječili hod u poteznom 
užetu koji se može pojaviti nakon prve uporabe ili 
zbog normalnog habanja. Pazite na to da napravu 
za postavljanje (26) ne odvijete previše jer to može 
uzrokovati problem prekida pogona. Pazite na to da 
nakon postavljanja pritegnete protumaticu (27).

Podmazivanje
Prijenosnik je tvornički već podmazan i zapečaćen.

Zamjena ulja
Zamjena ulja za prijenosnik (Sl. 12 i 13)
Ulje se mora zamijeniti svakih 1000 sati rada i kad 
je toplo dok motor ne radi. Za to po potrebi ostavite 
motor da kratko radi.
• Postavite prikladan sabirni spremnik volumena naj-

manje 2 litre ispod vijka za ispuštanje ulja (28).
• Najprije otvorite vijak za ispuštanje ulja (28), a za-

tim nastavak za ulijevanje ulja (29) i pustite da ulje 
za prijenosnik u potpunosti isteče.

• Ponovo zatvorite vijak za ispuštanje ulja (28).
• Ulijte 1,62 litre svježeg ulja za prijenosnik preko 

nastavka za ulijevanje ulja (29). Za to upotrijebite 
pumpu za ulje za prijenosnik s crijevom. Uvucite 
crijevo u nastavak za ulijevanje ulja preko otvora.

13. Skladištenje

Uređaj i njegov pribor uskladištite na tamnom, suhom 
mjestu koje je zaštićeno od smrzavanja i nepristu-
pačno djeci. Optimalna temperatura skladištenja je 
između 5 i 30 ˚C.

Čuvajte alat u originalnom pakiranju.
Pokrijte alat kako biste ga zaštitili od prašine ili vlage. 
Čuvajte priručnik za uporabu pored alata.

1. Obavite sve opće postupke održavanja navedene 
u poglavlju „Održavanje“ u priručniku za uporabu.

2. Ispustite gorivo iz spremnika (za to uporabite uo-
bičajenu komercijalno dostupnu crpku za benzin).

3. Nakon ispuštanja goriva pokrenite stroj.
4. Pustite da stroj nastavi raditi u praznom hodu dok 

se ne zaustavi. Time će se rasplinjač očistiti od 
preostalog goriva.

5. Pustite stroj da se ohladi. (oko 5 minuta)
6. Izvadite svjećicu.
7. U komoru za izgaranje ulijte ulje za dvotaktne mo-

tore u količini čajne žličice. Više puta oprezno po-
vucite uzicu pokretača kako bi se unutarnji dijelovi 
premazali uljem.

8. Ponovno umetnite svjećicu.
9. Očistite vanjsko kućište stroja. Upotrijebite čistu 

krpu kako biste očistili vanjsku stranu stroja i uklo-
nili onečišćenja iz ventilacijskih proreza.

m Pri čišćenju plastičnih dijelova nemojte upotreblja-
vati agresivna sredstva za čišćenje ili sredstva za či-
šćenje na bazi nafte. Kemikalije mogu oštetiti plastiku.
10. Skladištite stroj na ravnoj podlozi u čistoj, suhoj 

zgradi s dobrom ventilacijom.
m Stroj s motornim gorivom nemojte skladištiti 
u neprozračenom prostoru u kojem pare benzina 
mogu dosegnuti plamen, iskre, plamen za paljenje 
ili druge izvore zapaljenja.

Ponovno stavljanje u pogon
1. Izvadite svjećicu.
2. Više puta izvucite uzicu pokretača kako bi se ko-

mora za izgaranje očistila od ostataka ulja.
3. Očistite kontakte svjećice ili stavite novu svjećicu.
4. Napunite spremnik.

14. Održavanje

Pozor!
Prije obavljanja radova održavanja uvijek isključite 
motor i izvucite utikač svjećice.

Važna napomena u slučaju popravka:
U slučaju povrata uređaja radi popravka vodite ra-
čuna o tome da je uređaj iz sigurnosnih razloga po-
trebno poslati servisnoj radionici bez ulja i motornog 
goriva. Ispravno održavanje i podmazivanje pomažu 
da se stroj održi u besprijekornom radnom stanju.
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Provjera, čišćenje i zamjena svjećice (Sl. 11 i 15)
Nakon 10 sati rada provjerite je li svjećica (13) oneči-
šćena. Po potrebi je očistite četkom od bakrenih žica. 
Održavajte svjećicu nakon još 50 radnih sati.
• Uklonite utikač svjećice (25).
• Uklonite sva onečišćenja s grla svjećice (13).
• Za vađenje svjećice (13) upotrijebite ključ za vijke.
• Vizualno provjerite svjećicu (13). Žičanom četkom 

uklonite eventualne naslage.
• Pogledajte postoje li mrlje na gornjoj strani svjećice. 

Boja bi standardno trebala biti svijetla.
• Provjerite zračnost svjećice. Prihvatljiva je zračnost 

od 0,6 – 0,7 mm (vidi Sl. 11).
• Oprezno rukom umetnite svjećicu (13).
• Kad je svjećica (13) umetnuta, pritegnite je pomoću 

ključa za svjećice.
• Postavite utikač svjećice (25) na svjećicu (13).

NAPOMENA
Labava svjećica može se pregrijati i oštetiti motor. 
Prejako pritezanje svjećice može oštetiti navoj u glavi 
cilindra.

Podmazivanje pogonskog lanca (Sl. 9 – 10)
Uklonite poklopac (pol. A) preko vijaka (19). Podma-
žite pogonski lanac (24) svakih 500 sati rada. Nakon 
provedenog održavanja zatvorite otvor pomoću po-
klopca (pol. A) i vijaka (19).

Demontaža kotača (Sl. 6)
U slučaju održavanja demontirajte kotače kako je pri-
kazano na Slici 6.

Servisne informacije
Potrebno je uzeti u obzir da su u slučaju ovog proi-
zvoda sljedeći dijelovi podložni habanju uslijed upo-
rabe ili prirodnom habanju odn. da su sljedeći dijelovi 
potrebni kao potrošni materijal.
Potrošni dijelovi*: svjećica, remen

* Nisu nužno uključeni u opseg isporuke!

Rezervne dijelove i pribor možete nabaviti preko na-
šeg servisnog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod na 
naslovnici.

Motorno ulje
Provjerite razinu ulja prije svake uporabe. Uklonite 
mjernu šipku za ulje (23) i dok je stroj u vodoravnom 
položaju, uvjerite se da je razina ulja između dvije 
oznake. Po potrebi dolijte ulje.

Promjena motornog ulja (Sl. 18)
Ulje se mora zamijeniti svakih 50 sati rada i kad je 
toplo dok motor ne radi. Za to po potrebi ostavite mo-
tor da kratko radi. Nakon toga pustite ulje da isteče 
u prikladan spremnik uklanjanjem mjerne šipke za 
ulje (23) i vijka za ispuštanje ulja (22). Eventualno 
za pomoć uzmite prikladno crijevo ili cijev. Nakon što 
je ulje potpuno ispušteno, ponovo umetnite vijak za 
ispuštanje ulja (22), ulijte svježe ulje i zatvorite otvor 
za ulijevanje ulja (23).

Preporučeno motorno ulje
SAE 10W-30 ili SAE 10W-40 (ovisno o temperaturi 
pri uporabi).

Istečeno staro ulje propisno odložite na lokalno sa-
biralište starog ulja. Otpadna ulja zabranjeno je izli-
jevati u tlo ili miješati s otpadom.

Filtar zraka
Čestim čišćenjem filtra zraka sprečavaju se neisprav-
nosti rasplinjača.

Čišćenje i zamjena filtra zraka (Sl. 19 i 20)
• Filtar zraka (14) potrebno je očistiti svakih 30 po-

gonskih sati.
• Uklonite poklopac filtra zraka (pol. A) otpuštanjem 

vijka s krilatom glavom (pol. B1).
• Otpustite vijak s krilatom glavom (pol. B2) i uklonite 

filtar zraka (14).
• Očistite filtar zraka isprašivanjem odn. zamijenite ga 

po potrebi.
• Sastavljanje se obavlja obrnutim redoslijedom.

m UPOZORENJE
NIKAD nemojte upotrebljavati benzin ili otopine za 
čišćenje s niskim plamištem za čišćenje uloška filtra 
zraka. To bi moglo uzrokovati požar ili eksploziju.

NAPOMENA
Nikada ne dopustite da motor radi bez uloška ili s 
oštećenim uloškom filtra zraka. Prljavština će time do-
spjeti u motor i uzrokovati teška oštećenja motora. U 
tom slučaju prodavatelj i proizvođač odbijaju pravo na 
usluge koje proizlaze iz jamstva.
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16. Otklanjanje neispravnosti

Sljedeća tablica prikazuje simptome pogrešaka i opisuje kako riješiti problem ako stroj ne radi ispravno. Ako na taj način 
ne možete lokalizirati i otkloniti problem, obratite se svojoj servisnoj radionici.

Neispravnost Mogući uzrok Rješenje

Motor se ne pokreće.

Kabel svjećice je odvojen. Čvrsto priključite kabel svjećice na svjećicu.

Nema motornog goriva ili je motorno 
gorivo staro. Napunite čistim, svježim benzinom.

Prigušnica nije u otvorenom 
položaju.

Polugu gasa potrebno je pri hladnom 
pokretanju postaviti u položaj Prigušnica.

Začepljen vod za gorivo. Očistite vod za gorivo.
Onečišćena svjećica. Očistite, namjestite razmak ili zamijenite.

Motor je potopljen.
Pričekajte nekoliko minuta prije ponovnog 
pokretanja, ali nemojte pustiti motor da 
usisava.

Motor radi nepravilno.

Kabel svjećice labav. Priključite i učvrstite kabel svjećice.

Motor radi uz PRIGUŠNICU. Postavite polugu prigušnice na OFF.
Vod za gorivo je začepljen ili je 
motorno gorivo staro.

Očistite vod za gorivo. Napunite rezervoar 
čistim, svježim benzinom.

Ventilacija začepljena. Očistite ventilaciju.

Voda ili prljavština u sustavu goriva. Ispraznite rezervoar. Napunite rezervoar čistim 
motornim gorivom.

Onečišćen filtar zraka. Očistite ili zamijenite filtar zraka.
Neispravno namještanje rasplinjača. Obratite se servisu.

Motor je pregrijan.

Razina motornog ulja je niska. Kućište ručice napunite odgovarajućim uljem.
Onečišćen filtar zraka. Čišćenje filtra zraka.
Ograničeno strujanje zraka. Demontirajte i očistite kućište.
Rasplinjač nije ispravno namješten. Obratite se servisu.

Stroj se ne kreće kada motor 
radi.

Stupanj prijenosa nije ispravno 
odabran.

Pazite da poluga za biranje stupnja prijenosa 
ne stoji na dva različita stupnja prijenosa.

Pogonski lanci nisu dovoljno 
zategnuti. Zategnite lance.

O mogućnostima zbrinjavanja starog uređaja ras-
pitajte se kod mjerodavne općinske ili gradske 
službe.

Motorna goriva i ulja
• Prije zbrinjavanja uređaja potrebno je isprazniti re-

zervoar goriva i spremnik motornog ulja!
• Motorno gorivo i motorna ulja ne spadaju u kućni 

otpad ili kanalizaciju, nego ih valja odnijeti na odvo-
jeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!

• Prazne spremnike ulja i goriva potrebno je ekološki 
zbrinuti.

15. Zbrinjavanje i recikliranje

Napomene o ambalaži

 Ambalažni materijali mogu se 
reciklirati. Molimo zbrinite am-
balažu na ekološki način.
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Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

NO erklærer herved følgende samsvar under EU-direktiv og standarder for 
følgende artikkel

EE kinnitab käesolevaga nimetatud toote vastavust märgitud EL 
direktiividele ja standarditele

LV apliecina šādu saskaņā ar ES direktīvu atbilstības un standarti 
šādu rakstu

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straip-
snį

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
hebbende EU-richtlijnen en normen

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/
EG

90/396/EWG

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registrar: Viktor Härtl
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

X 2000/14/EG_2005/88/EG

Annex V

X

Annex VI
Noise: measured LWA = 96,8 dB; guaranteed LWA = 101 dB
P = 4,1 KW
Notified Body: 
TÜV SÜD Industrie Service GmbH, Westendstrasse 199, 
80686 München, Deutschland
Notified Body No.: 0036

X 2016/1628/EU

Emission. No: e9*2016/1628*2017/656SYA1/P*1044*01

X 2006/42/EG 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN ISO 12100:2010; EN 1679-1:1998/A1:2011; EN 55012:2007+A1:2009; EN 61000-6-1:2007

Marke / Brand:     SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung:     DUMPER    - DP3000
Article name:     DUMPER    - DP3000
Nom d’article:     BENNE BASCULANTE  - DP3000
Art.-Nr. / Art. no.:    5908802903

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Ichenhausen, 14.02.2024
Signature / Andreas Pecher / Head of Project Management 

EU-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EU Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité UE
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanti DK
Åbenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister 
køberen alle garantikrav i forbindelse med sådanne fejl og mangler. Vi yder garanti på vores 
maskiner, hvis disse håndteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen 
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som 

følge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti 
i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandørerne. Køberen oppebærer om-
kostningerne i forbindelse med montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre 
erstatningskrav er udelukket.

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli. Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 
hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 

beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.
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Garancija HR
Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slučaju kupac 
gubi pravo na reklamaciju. Mi jamčimo za naše strojeve u slučaju ispravnog postupanja tijekom 
perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano 
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom 

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jamčimo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju 
prema dobavljačima Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem 
cijene kao i sve druge reklamacije zbog šteta su isključene.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles 
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- 
ja amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.
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